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Deutschland im 
Game Boy<Fieber 
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POWER PLAY 

INTERN 




Frisctier Wind: 
Lavouterir» Chrisline 
legt ios 





Ein ganzes laopyTahr gibt's POWER PLAY als eigenständiges 
Magazin ~ (3mu genug, unn ausgiebig zu feiern. Atso zogen wir 
[OS, mit Kamera und dem "Drehbuch" von Heinrich bewaffnet, um 
Euch zu zeigen, wie wir wirklich arbeilen. Das Ergebnis findet Ihr auf 
Seite 33. Außerdem loinnt Ihr einen Superpreis ge- 
winnen, wenn Ihr uns verratet weiches TMhM 
Eucfi am besten gefallen hat. 

Nachdem wir es das ietzle Mai versäumten, die 
neue Layouterin Jana Jan-Kraus vorzuslelien 
(sorry..,), woilen wir das mit Christine diesmal 
ausführlich tun. Daß Christine Baumkirch ein 
Händchen für Grafik und Farben hat, zeigte sich 
schon in der Schule, "ich habe 
eine IVIenge Wrweise kassiert, 
weil ich permanent im Unter- 
richt gezeichnet habe. Nach 
dem Abitur studierte sie vier Jahre lang Grafik auf 
der Münchner Blocherer-Schuie. Computerspiei- 
Vergangenheit hat sie l<eine. "Aber ich bin offen für 
altes Neue. Deshalb btn ich zu POWER PLAY ge- 
gangen." Sie ist 24 Jahre att, mait in ihrer Freizeit 
Aquarelle und skribbelt gern. Bei der Arbeit zeigten sich schon die 
ersten Vorlieben und Abneigungen: "Gewalttätige Spiele kann ich 
nicht ausstehen;* 

In diesen unsicheren Vorkriegszeiten flog Anatoi 
nach Las Vegas, um sich auf der Consumers 
Electronic Show die neuesten Spiele anzusehen. 
Als die Messe begann, waren nur noch fünf Tage 
bis zum Ausiaufen des Uf^i^Uitimatums. Die Stim^ 
mung war demenlsprechend gedämpft. 
Kaum einer wußte, ob und wann ein 
Krieg beginnen würda Viele hatten 
Freunde in der Armee oder im Irak. 
Außerdem bekam so manches Spiel 
einen bitteren Anstrich - Micro 
prose beispreisweise zeigte mit fast schuldbewußtem 
Blick die neue Fiugsimuiation T115 A'. Einen Tag 
nach der Messe brach der Golfkneg aus, seitdem 
wird dieser Bomber im Golf eingesetzt. Wir hoffen 
auf jeden Fail. daß dieser Krieg so schnell wie 
möglich zu Ende ist. 

Währenddessen machte sich Michael an das Drachen-Special. 
Dazu wurden Bibtiotheken besucht und ausführlich aite Com^ 
putefspiele getestet. Herausgekommen ist der Schwerpunkt auf Seite 
130. Uns würde Eure Meinung interessieren: Wenn Euch solche The 
men gefallen, wollen wir gerne mehr in dieser Richtung iiefern. 




Orachenprachl: 
Und dieses 
Exemplar ist 
noDh harmlos. 




^ Foloraman: 
Wir üben 
für die nächste 
Wertungs- 
konferenz. 



Einen friedifchen Monat 
wünscht Euch das 





^ A ▲ Zurück zur Natur: 
Realtime schickt mit 
''Sattie Command' haufenweise 
Stahimunster durch die 
l^ndscliatl 



mm wird 
erwac Ilsen: Oes 
Abenteurers Lust und 
Frust in S. Meretzky's 
"Spelltasting 101" 
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Go! Go! Tank 
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71 


Solar Jetman 
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Schummelecke 
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Space Ouesl II, Las) Ninja II, 
Goonies II, Legend of Faerghail, 
Loom, Alternate Reallty, 
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Staalth 07 



Videospieletips 



Wizard and Warriors, 
Lock'nChaae, Ninja SpmL 
Göttien Aj(e, Phelios, StHder, 
Teenage Turtles, Probotector 
Cybert>a1l 



Puzzle Read 
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Super Mario Land, Assault 
Suil Leynos, Flappy Special 93 
Gargoyle's QuesL/Maikamura 
Gaiden 94 



Shadow Dancer 
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Hits, Flops, 
Zahlen und Gri- 
massen: Spiele 
werden in 
POWER PLAY 
nach einem 
ausgeklügelten 
System getestet. 
Wie es funktio- 
niert und was 
die VU^rtungen 
m m im einzelnen 
■J bedeuten, venät 

Euch diese 
3 Seite. 

In POWER PLAY gibt ©s ein 
einheitliches Bewertungssy- 
slem, das wir bei Computer- 
und Videospiel-Tests anwen- 
den. Jedes Spiel kann minde- 
stens null und höclistens hun- 
dert Prozent erhalten. Die Wer- 
tung 50 bedeutet genau 
"Durchschnitt". 

Bei der GRAFIK-Wertung 
werden Aspekte wie Farben, 
Sprites, Animation und Scrol- 
ling berücksichtigt. Seim 
SOUND spielen sowohl die 
Musik (technische Qualität, 
Komposition) ais auch die Ef- 
fekte eine Rolle. Am wichtig- 
sten ist jedoch die Gesamt- 
Wertung, die bei uns FOIVER- 
WEflTt/WGheiÖt. Siesagtaus, 
wieviel Spal3 ein Programm 
macht und wie hoch die Spiel- 
motivation ist. Umsetzungen 




Die Sofhftfare-Firm 
Spiel veröffentlicht 

Die Grafil^ Wertung 
DOS-Spielen bewerten 
EGA Grafik. Wenn 
unter Hercules läuft 
interessante VGA-C 
teil wird dias extra im 
wähnt. 

Die Wertung der Musik und 
Süundeffekte Bei MS-DOS be-;. 
werten wir den Adüb-S| 
sonst den PC- Piepser 

Der Schwierigkeitsgrad, Es 
gibt drei Abstufungen; leicht, 
rnittel und schwer Kann man 
aus mehreren w« 
hier "einstellbar 



i (Seispielswei- 
"Simu- 



Die unverbindliche Preisemp- 
fehlung, die der Hersteller für 
das Spiel voftibt. 





MS-DOS 39%| AMIGA 3 



Hier findet Ihr das Wichtigste: 
die POWER-WERTUNG (den 
SpietspaG), "50" ist glatter 
Durchschnitt des jeweiligen 
ires. Das Spiel wird für je- 
fn Computertyp einzein be- 
^wertet. 

Hier steht entweder die Grafilc- 
und Sou nd wert u ng od e r " n icht 
plant" {Das Spiel wird nicht 
für diesen Compulertyp er- 
scheinen) oder "in Vorberei- 
tung" (Die Software-Firma will 
ine Umsetzung herausbrin- 
gen). Da die Ankündigungen 
n u r se I ten st i mmen , ve rzic hte n 
wir auf ein genaues Datum, 
wann das Spiel erscheint. 



von bereits getesieieri Pro 
g rammen oder besonders 
schlechte Spiele werden ofl 
nur kurz gelestet, um Platz für 
Meuvorstellungen oder besse- 
re Spiele zu sparen 

Bei allen Wertungen berück- 
sichtigen wir die Hardwafe- Fä- 
higkeiten des jeweiligen Com- 
pulefs oder Videospiels. Der 
Zahn der Zeit spieii ebenfalls 
eine Rolle, da im Lauf der Jah- 
re die Systeme immer besser 
ausgenutzt werden. Das ist 
wichtig, wenn man spater _ein- 
mal neue Wertungen mit alte- 
ren vergleicht 

Alle Tests werden von unse- 
rem festen Spiele-Team ge- 
schrieben. Be? jedem Test (mit 
Ausnahme der Kurz-Tesls) be- 
kommt man ein BiEd von 
dem/den Redakteur/en, die 
das Spiel getestet hatien. Ihr 
Mienenspiel LäBt darauf schlie- 
ßen, welchen Eindruck das 
Programm auf den Tester 
machte. Dieses "Wertungsge- 
sichf ' drückt die rein subjekti- 
ve Meinung des Testers aus; 
Graftk-, Sound- und POWER- 
WERTUNG werden von der 
gesamten Redaktion gemein- 
sam tmeisl nach hitzigen De- 
batten ji bestimmt. 

Um eine gute Übersicht zu 
gewährleisten, haben wir alle 
Wertungen: jn einem Kasten 
zusammengefaSt. In unserem 
Steckbrie* findei Ihr die Begrif- 




Das obige Symbol ls.1 das helft 
hegehrle POWER PMK Prädlkat. 
Nur atlscieieichnele Spiele, die 
aut^h langfristig SpaB und Mail- 
vation garantieren, bekommen 
diese Auszeichnung. 




Hülel Euch wt Spielen, denen 
wtr die PÖWtB FLÄY-Guiks 
(Obig^ Atjbildiing) verleihen. Die 
so gekürlen Programme lassen 
$ich auch bei aller Liebe nur in 
die Kategorie 'Traurig, aber 
wahr" einorünen. 



fe genau erklärt. Der Steck- 
brief steht bei jedem Compu- 
ter- oder Videospiel-Test. Ver- 
sionen, die zum Redaktions- 
schluß nicht testbar waren, 
werden in der Rubrik Kurztests 
vorgestellt jnd bewertet. 

Außerdem vergeben wir 
zwei 'Awards": Das POWER 
PMr-Pfädikat und die PO- 
WER PM^-Gurke Ersteres 
bekommen ganz hervorragen- 
de Spiele, die auch langfristig 
SpaO jnd Motivation garantie- 
ren. Wir vergeben diese Aus- 
zeichnung sehr selten. Ihr 
könnt Euch sicher sein, daß al- 
le Spiele, die dieses Prädikat 
erhalten, auch ihr Geld wert 
sind. Für die POWER PLAY- 
Gurke gilt das krasse Gegen- 
teil. Sie ist den Spielen vorbe- 
halten, die miserabel ab- 
schneiden und sich auch bei 
aller Liebe nur unter die Kate- 
gorie "Traurig^ aber wahr" ein- 
ordnen lassen. al 

Saftwarelieblinge 

Momentan spielt... 

...Volker Weitz 

Fl Race(Game Boy), Chips 
Ghali enge [Amiga), Battie 
Command (I^S-DOS) 

...Michael Hengst 

Bane of the Cosmic Forge 
(MS-DOS), Command HD. 
(MS-DOS), Sim Earth (Mac) 

...Winnie Forster 

Shadow Dancer {Mega Dri- 
ve), Ele mental Master [Mega 
Drive), Fl'Race (Game Boy) 

...Anatol Locker 

Command HD. (MS-DOS), 
Sim Earth (Mac), Sorcerers 
get all the Girls (MS-DOS) 

...Heinrich Lenhardt 

Bane of the Cosmic Forge 
(MS-DOS), Final Fantasy 
(Game Boy), Sorcerers get 
all the Girls (MS-DOS) 

...Martin Gaksch 

Super Mario World (Super 
famicomjr Dartus II (Mega 
Drive), Great Courts II 
(Amiga) 
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Jahr für Jahr packt 
ein elitärer Kreis 
Koffer, um ein wenig 
^er Spieie zu plausciien 
iml^der Konicurrenz über 
die Schulter zu schauen. 
Wir berichten von der Win- 
ter-CES aus Las Vegas. 



Ian spurte 
mal wai 
Sonst traf man steh in _ 
Atmosphäre, lar plaufÄTe 
Diesmal wirkiei ■ ^^fe^^l^r^ge- 
spannte unkonzerilwIl^'^Dabei 
bietet Las Vegas den CES- 
IVIessebesjcliem jede nur er- 
denkliche Ablenkung: Sletma- 
chines, Casinös und gro&e 
Shows Doch auf den abendti- 
ohen Partys gab es nur ein 
Thema: Ob das, was sonst nur 
Cümpulersimulationen zeig- 
tert, schon baEd bittere Wirk- 
lichkeit sein würde. Und 
prompt wurde einen Tag nach 
der Messe aus der GoEfkrise 
der Golf krieg. 

Nicfitsdesiotrofz lief auf der 
^Winter CES" das Geschäft 
auf Hochtouren. Die meisten 
Firmen hatten die zugkräftigen 
Titel für das Weihnachtsge- 
schäft fertig; so gab es wenig 
Innovatives, aber eine Menge 
interessantes zu sehen. 



Gute Nachrichten fijr Nin- 
tendo-Besitzer kommen von 
Acciaim: Schon Im April gibt's 
das actionreiche Rolienspiel 
Swords and Serpents. Bar- 
kel ball mit harten Fäusten: 
Archrivais kommt im Mai. Hart 
gerungen wird in WWF Wrest- 
lemania Challenge, dasselbe 



ird für den Game Boy 
untei^ dem Mamen WWF Su- 
^Irstars erscheinen. Pünkt- 
ich zum Start der Kultserie 
"Die Simpsons'' erscheint im 
September The Simpsons — 
Bart vs. The Space Mutants. 



ealth von 
eu.:i^^lü-Staaten zu 

len. 

!ch richten auch für 
nve-Besitzer. Neben 
r Kiasseumsetzung von 
"lar Control (erscheint Juni} 
kommt Hard Ball (kommt im 
März) und vor allem das Denk- 
spiel Ishido. Am Stand wurde 
Programmierer Michael Fein- 
bein gesichtet, der die Umset- 
zung zum ersten Mal sah und 
davon sehr beeindruckt war. 
Wir konnten ein Testmuster ab- 
stauben, das wir in der näch- 



sten Ausgabe ausführlich be- 
sprechen werden. PC-Engine- 
Freunde sollte sich auf die CD- 
ROM-Version des Jack Nick- 
laus Turbo Golf treuen. Bei Ac- 
coiade wird übrigens auch Tur- 
rican für das Mega Drive er- 
scheinen (was aber noch eine 
Weile dauern wird). 



Deatf) or Gfory isl eine Si- 
mulation mit zwölf der bekann- 
testen Kampfflugzeugen, vom 



Neu von Accolade kommt 
Hoverforce. Geboten wird eine 
schnelle, futuristische Simula- 
tion eines Hov^rcrafts. Der 
Leim, der die Missionen the- 
matisch zusammenhält, Ist ei- 
ne Biade Bunner-inspirierte 

Seien ce-f iction -Gesch ic hte . 
Erneut angel^ündigt ist der 
Softwarethriller Conspiracy: 
The Deadlock Files 350 Fotos 
wurden in den Computer ge- 
stopft (VGA-Grafik vom Fein- 
sten!), dazugibt's peppige Mu- 
sik, ein ausgereiftes "Point and 
Click"- Interface und eine dich- 
te Agentenstory, Conspiracy 
und Hoverforce werden vor- 
aussichtlich Ende März er- 
scheinen: beide nutzen die 
256 Farben der VGA-Karte. 

Nicht zu vergessen: Die sau- 
ber umgesetzte Game Boy- 
Version von "E-Motion"H das in 
Amerika auf den schönen Na- 
men Harmony hören wird, so- 
wie Road & Car No.1, ein Sze- 
nario für 'Test Drive Hf. Dies- 
mal geht's mit dem Acura NSX 





POW£R NBWS 

- TRENDS & LEUTE 



altertümlichen Doppeldecker 
Sopwith Camel bis zur moder- 
ner Mi rage. Bei einem ersten 
Teslflyg auf einem MS-DOS- 
PC hob sicli Oeath or Glory 
nicht von der Simulationsdut- 
zend warn ab. Unter dem Label 
Infocom. das aber niclits mehr 
mit den alten Textadventures 
zu tun hat. erscheint der zweite 
Teil der Bau letech- Saga The 
Cnescent Hawks' Revenge 
und bringt den aitbewälirten 
Mix aus Adventure. Rolienspiel 
und strategisch angehajcliten 
Mech-Du eilen — einen Test 
gibt's in der nächsten Aus- 
gabe 



Jetzt ist das Geheimnis ge- 
lüftet: Atari hat dem Lynx ein 
neues Outfit verpaßt und das 
Joypad etwas straffer ge- 
macht. An der Elektronik hat 



Nintendti über alles: 
Auf der CES in 
Vega^ hatte der Videa- 
spielgigarit ein eigenes 
Zelt gemietet. 



sich nichts verändert (Aussage 
Atari), alle alten Module sind 
vüil kompatibel Eine Menge 
neue Software wurde gezeigt. 
Stun Runner ist deutiich 
sclineller und spielbarer als 
die Computerversionen; noch 
nicht fertig war VIking Child, 
das schon einen anständigen 
Eindruck machte Futuristi- 
sches Footbali gibt's in Cyber« 
ball 2070, das man selbstver- 
ständlich ZV zweit spielen 
kann. Erspäht haben wir zu- 
sätzlich die Oldies Xybots. 
A.P.B, und Vlndlcators. 



Eine kleine Sensation hatte 
ßroderbund zu bieten. In Zu- 
sammenarbeit mit DSI 
("Grand Prix Circuit", "Test 
Drive") wurden drei vielver- 
sprechende Spiele entwickelt. 
In Sports Simulated Boxing 



Messetrends 

— Prächtig farbig: Fast alle 
Neuheiten nutzen die 25&- 
Färb Palette der VGA-Karten 
aus, EGA wird fast aus- 
schlieBlich im hochauflö- 
senden Modus verwendet, 
um eine bessere Qualität zu 
bekommen. 

— MS-DOS qnly: Fast alle 
neuen Computerspiele er- 
scheinen ausschiießiich für 
MS-DOS-PCs Amiga-Um- 
setzungen kommen durch- 
schnittlich zwei Monate 
später. Der Atari ST und der 
C 64 sind in den USA so gut 
wie "tot". 

— Mut haben nur wenige: 
Fast al!e Computerfirmen, 
die jetzt auf Videospiele 
umsteigen, entwickeln kei- 
ne neuen Titel, sondern set- 
zen auf zugkräftige iStamen 
oder ältere Spiele. 




werden die zwei Gegenspieler 
als Polygon-Grafik dargestellt. 
Das ist an sich eine alte Tech- 
nik: aber hier wurden zuerst 
zwei Boxer gefilmt und dann 
Bild für Bild auf Polygone über- 
tragen. Der Effekt ist erstaun- 
"ch: Hier wird fast lebensecht 
geboxt, gepuncht und ge- 
blockt. Auch das 'Drumhe- 
rum" stimmt: Es gibt für jeden 
Boxer eine Karriere von 10 Jah- 
ren, ein Trainingscenter und ei- 
ne elektronische Kamera, die 
den Fight aufzeichnet. 

Auch Sports Simufated 
Tennis hai diese brillante Ani- 
mation; diesmal sieht man al- 
tes aus der Perspektive des 
Spiekers. Slunts ist ein konven- 
tionelles, ziemlich schnelles 
Rennspiel mit allem notweni- 
gen Schnick-Schnack ^s leben 
Autos^ Editor, einem Fahrt re- 
corder), Stunts werden wir in 
der nächsten Ausgabe genau- 
er unter die Lupe nehmen. 

Solidarno sc. ein MS-DOS- 
Stralegiespiel über Polen, hält 
sich weitgehend an die politi- 
sche Healität. Der Spieler fun- 
giert als Kopf der Bewegung, 
läßt Flugblätter drucken, ver- 
sucht, den Geheimdienst hin- 
ters Licht zu f ühren und organi- 
siert Demonstrationen, Soli- 
darn ose spielt sich weitgehend 
auf einer Landkarte ab^ man 
klickt mit der Maus auf die (hof- 
fentlich richtigen) Aktionen. 
Außerdem zu sehen; Street 
Rod II, eine Weiterentwicklung 
des mittelmäßigen Vorläufers. 



Gleich drei Neuheiten kom- 
men von der Truppe um den 



schwsrgewichtigen Bob Ja- 
cob, TV Sports: Rollerbabes 
ist eine Mischung aus Wresl- 
ling, Hockey und Rollschuh- 
laufen; aufgepeppt mit einer 
gehörigen Portion Humor [er- 
scheint im März). Im Juni soll 
TV Sports: Baseball folgen. In 
der Simulation dieser äußerst 
amerikanischen Sportart wer- 
den alle Features enthalten 
sein, die schon TV Sports: 
Footbali beruh ml machten. 

in der Spionagestory Enemy 
WIthin, die frühestens im Juni 
erscheinen soll, darf derSpie- 
ter mit einem computergesteu- 
erten Spion zusammenarbei- 
ten. Der besitzt ein ausgepräg- 
tes Eigenleben, reagiert auf 
manche Befehle einlach nicht 
und entpuppt sich als ziemli- 
cher Eigenbrödler 



Endlich bekam man das 
lang angekündigte CDTV zu 
sehen: Es sieht aus wie ein nor- 
maler CD-Spieler in edlem 
mattem Schwarz ^ nur wenig 
weist auf seine Ven^/andtschaft 
mit dem Amiga hin. Als Demo- 
Spiel lief Oefender of the 
Crown, nicht gerade ein brand- 
neues Programm. Eine erste, 
nicht spielbare Version von 
F-16 Fatoon konnten wir eben- 
so erspähen. 

Der Controller, ein Joypad 
mit einem Ziffern block und ein 
paar Zusatztasten, liegt nicht 
gut in der Hand. Das Päd rea- 
giert zwar dank Infrarotsteue- 
rung schnell, aber das Steuer- 
kreu2 dürfte schnell zur neu- 
en, schmerzhaften Krankheit 
"CDTV-Daumen" führen. 

Besser sieh! es mit der Soft- 
ware aus: Lucasfilm will The 
Secret of Monkey Islanti und 
eine aufgepeppte Version von 
Loom bald fertig haben; Sierra 
arbeitet an einer Version von 
Space Ouest III für das CDTV, 
Außerdem sind angekündigt: 
Dungeon Master. Drakkhen 
sowie Future Wars. 

Das Ad venture Airwave Ad< 
venture — The case of the 
Cautious Condor war beinahe 
fertig — Held ist ein Pilot aus 
dem Jahre 1937, der sich in 
Afrika herumtreibt. Weitere Ad- 
ventures: Here with the Clues 
und Myrder off Miami, zwei 
Krimis von Domark, In die glei- 
che Kerbe schlägt Many 
Roads to Murder. Icom will 
bald Sherlock Holmes: Con- 
sultingdetectivefertighaben. 

Actionspiele wird es auch 
geben. Neben Baltle Squa- 
dron, das sich nicht vom Ami- 
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schiedenen Etementen {Zug- 
upke. Verteidigungsanlagen, 
^ ide etc } atjf. Ist das zurZu- 
lenheit erledigt darf der 
sier die umliegenden Dör- 
unter die Steuerknute le- 
und si:ch mit den compu- 
_ 'steuerten Fürsjen herum- 
lEhlagen. Am Stand eine fast 
feriige Version von Lord of the 
Rings und den indizierten Vor- 
jer von Battlechess II für 
fis CDTV. 



jnginal unterscheidet, wird 
bis Ende des Jahres Xenon II, 
Ttiexter fertig sein. Wer Strate- 
gie mit einer Prise Actbn mag^ 
sollte auf Virgins Spirit of Ek- 
oalit^iir warten. Angekündigte 
Sports-Spiele: Jack Micklaus 
Golf, TV Sports Football und 
Wayne Gretzkys Ice Hockey 



In der Sierra-SuUe traf man 
auch auf Dynamix. die den 
sehr interessanten Flugsimu- 
laior Red Baron vorstellen 
Acht Flug^eugtypen, einen 
Flugrecorder und eine Menge 
spannender Missionen haben 
die Programmiierer in den 
Speicher gequetscht — Test in 
der nächsten Ausgabe. End- 
lich fertig ist das Adventure Ri- 
se of the Dragon, das mit edel- 
ster VGA-Grafik aufwartet. Ei- 
nen Test beider Programme 
findet Ihr in der nächsten Aus- 
gabe. Angekijndigt ist Heart of 
China, ein Action-Adventure, 
das in China während der Re- 
volution spielt — zu sehen war 
noch nichts. 



Rennprofi Mario Andretti hat 
schon so ziemlich jedes Auto 
als erster über die Ziellinie ge- 
fahren. Jetzt steht er Pate für 
Mario Antiretti's Rad ng 
Challenge. einer Weiterent- 
wicktung von "Indianapolis 
50€". Der Spieler wähit aus 
sechs Autotypen und zwanzig 
Rennstrecken aus und geht 
dann an den Start; die Simula- 
tion war schnell, spielte sich 
exquisit und bestach durch 
Qualität, 



Diesmal steht Bill Elliot für 
Bill eiiot's ^ASCAR Challen- 

ge Pate (aus der nicht enden 
wollenden Serie "berühmter 
Name — beliebige Sportart"). 
Mit drei verschiedenen Renn- 
autos braust man über acht 
verschiederte Strecken. Nach 
dem Rennen kann man seine 
Straßenlage auf einem digita- 
len Videorecorder noch mal be- 
wundern. Das Spiel erscheint 
zuerst für MS-DOS-PCs, Um- 
setzungen folgen. 

Besonders gut gefiel uns 
Operation C für den Game 
Boy. Jede Menge Sprites und 



ein ausgetüftelter Spielverlauf 
machten das Modul zu einem 
echten Vergnügen. Für das 
Handheld erscheinen schon 
bald offiziell in Deutschland: 
Teertage hlutant Ninja Turt« 
les, Motocross Maniacs, Ne- 
mesis und Castlevania. 

Fijr das NES ist inzwischen 
Castle vama III erschienen, ein 
sehr vielversprechender Mix 
aus Actiion und Rollenspiel. 
Den Preis für die beein- 
druckendste NES-Grafik be- 
kommt Teenage Mutant Ninja 
Turtles II: jede Menge flacker- 
freie Sprites und schön ge- 
zeichnete Hintergründe. In 
Deutschland kommt: Def en- 
der of the Crowti. Jack Nick- 
l^aus Golf. Misston Impossi- 
ble. Ski or Die und Top Gun IL 
Witzig war Rollergames: Man 
steuert ein rollschuh bewehrtes 
Sprite über einen komplizier- 
ten Kurs und boxt gleichseitig 
ankommende Gegenspieler 
auf die Nase. 



6ob Bates, Präsident der 
neu gegründeten Sofwarefir- 




Eoxen in dar dritten Diniension mit Brüderbunds Sports Simulated Btraing" 



Viel beachtet und bestaunt 
war Castles. Zuerst baut der 
Spieler seine Burg aus ver- 




ma Legend, war am Micro- 
prose-Stand anzutreffen. Nach 
Spellcasting 101 von Steven 
Meretzky hat sich Boß Bob an 
das Thema Zeit reisen gewagt. 
In Timequefit hat ein Böse- 
wicht eine Zeitmaschine ge- 
klaut und versucht, damit aller- 
hand Unfug anzustellen. Der 
Spieler soll das verhindern, in- 
dem er sechs Städte zu ver- 
schiedenen Zeiten bereist und 
dort diverse Rätset löst. Gute 
EGA-Bilder, eine historisch ak- 
kurate Geschichte und eine 
saubere Benutzerführung run- 
deten den guten ersten Ein- 
druck ab. Timequest soll Mitte 
des Jahres zuerst für MS-DOS- 
PCs erscheinen. 



Fremde Wellen erkunden bei Accolades "'Hoverforce' 



Auch bei Lucasfilm greift 
man auf Altbewährtes zurück; 
Star Wars, George Lucas' gro- 
6er filmischer Ourchbruch, er- 
scheint jetzt in einer Software- 
fassung für das NES. Das Spiei 
hält sich mit seinen Äctionse- 
quenzen im wesentlichen an 
den Film. Ob und wann das 
Modul auf dem deutschen 
Markt erscheint, ist noch mehr 
als ungewil3. 

Fast fertig ist Secret Wea- 
pons of the Luftwaffe. Diese 
langerwartete Simulation wn 
amerikanischen und deut- 
schen Flugzeugen des zweiten 
Weltkriegs wurde auf einem 
3e6er PC vorgestellt. Dement- 
sprechend flott rauschten die 
Flieger los. War der Flugrecor- 
der des Vorgängers 'Battie of 
Britein" noch auf 100 Sekun- 
den begrenzt, so kann man 
jetzt seinen Flug beliebig lange 
aufnehmen — auf Hard disk. 
Makaber: Wird das Cockpit ge- 
I troffen, bekommt man die Ein- 
schu Bloch er zu sehen, wird 
der Pilot verletzt, sieht man 
Blul auf die Scheibe sickern... 
Geflogen wird die B-17 'Flying 
Fort res s", die P-51 "Mustang" 
die P-47 "Thunderboit". auiJer- 
dem die deutschen Jets Mes- 
serschmiti Me 109 und Focke- 
Wolf 100 und die Me 262, eine 
Entwicklung, die die Serien- 
produktion nicht schaffte. Man 
kann natürlich seine eigenen 
Missionen designen, Das PrcK 
gramm machte einen exquisi- 
ten Eindruck, das lange War- 
ten scheint sich gelohnt zu ha- 
ben. 

Und noch eine gute Nach- 
richt; R ob Gilben arbeitet an ei- 
ner Fonselzung zu "Monkey 
Island die noch dieses Jahr 
erscheinen soll. 
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"Sid Meier arbeitet wieder 
an einem Spiel", verriet uns 
Pressesprecherin Cathy^ Gif- 
more. "Es wird Civtfisation 
heißen und m die Richtung von 
Bim City gehen. Mehr kann ich 
aber noch nicht verraten." 
Mehr fnfornnaiionen gab's zu 
Gunship 2000. Man geht mit 
vier Com puterpi loten in sfetaen 
gnterschiedltohen Helicoptern 
auf diverse Missionen, Außer- 
dem fliegt man nicht a tiein e: 
Die Crew macht Fortschritte, 
mit denen man er^t einmal mit- 
halten muß. 

Microprose hat's mit Flie- 
gern: Ff lSA Nighthawk ist der 
Nachfolger zu "Fl 9 Stealth 
Fighter". Simuliert wird die 
neueste Steatth-F ig hter- Serie, 
die wie ein halbaufgeklapptes 
Buch aussteht — der Bomber 
fsl gegenwärtig im Einsatz im 
Golf, In Darklands geht's um 
das mFttelaUerliche Deutsch- 
land, in dem sich eine Vierer- 
RoHenspieftruppe mit handfe- 
sten Mitteln um die lokale Poli- 
tik kümmert. Alle Spiele unter- 
stützen EGA- und VGA-Grafik- 
karten lind erscheinen bis Mit- 
te des Jahres. 



Bank ist wieder da. In Bonk 
II schlägt sich der Mini- Nean- 
dertaler durch zehn Levels 
mit angriffslustigen Pirhanas, 
Schildkröten und anderem Ge- 
müse. Bonk II war noch nicht 
ganz fertig, spielte sich aber 
jetzt schon gut. 

Kratzen, beißen und treten 
erwünscht: In Battie Royale 
kloppen sich bis mittelgroße^ 
anständig animierte Sprites. 



Violent Soldler ist ein gutes 
Acticnspiel miit massig Sprites 
und Extrawaffen, Tricky Dick 
ein Denksprel der fiesen Sorte: 
In einem Labyrinth muB man 
Tierpaare gegeneinander- 
schubsen, dann verschwinden 
sie. "CaUfornia Games" mit 
Extra Waffen? Kein Problem mit 
Jo Bro. Hier wird vom Skate- 
board aus kräftig geprügelt und 
geballert. Rollenspieler dürfen 
sich auf Wanderern frqm Y's 
freuen, das schon bald er- 
scheinen soll. 

Für die CD-ROM -Besitzer 
brechen interessante Zeiten 
an. FCOM Simulations hat als 
erster einen computerisierten 
Film fertiggestellt: Sherlock 
Holmes: Consulting Detecti^ 
ve. Der verwunderte Spieler 




Führte "l^hrdo" vor: 
Erlltider Mii^hael Feinberg 



bekommt einen kleines Stück- 
chen Film zu sehen (immerhin 
zehn Bilder pro Sekunde, Spra- 
che und Geräusche kommen 
von der CD) Drei komplizierte 
Fälle muß man als Dr Walsen 
bestehen. Auf einer Präsenta- 
tion worde die Technik ein- 
drucksvoll vorgestellt, auJ]er- 
dem konnte man mit den 
Schauspielern plaudern, die 
bei diesem 'Tilm auf CD ' mit- 
spielten Auf derselben Tech- 
nik basiert J.B. Harold: Mur^ 
derClub. Cinemaware arbeitet 
an TV Sports: Hockey, das al- 
lerdings noch nicht fertig war. 
TV Sports: Basketball und TV 
Sports: Baseball seilen bis Ju- 
ni folgen. 

Gute Rollen spiele scheinen 
aus dem Boden zu schieSen 
wie Pilze. Might and Magic III 
und Planet's Edge waren 
schon als Demo sehr beein- 
druckend anzusehen: Monster 
in 256 Farben sehen einfach 
grusliger aus. Beide nutzen die 
VGA-Palette und alle wichtigen 
Sound karten aus. Auf die 
Pracht wird man allerdings 
warten dürfen: Beide werden 
nicht vor Mitte des Jahres er- 
scheinen. 




Das f\lintendo-Zelt war mei- | 
stens überfülit. Zu jeder vollen 
Stunde gab es eine große Prä- 
sentation mit Tanz und Show, 
Lasereffekten und sehr sehr 
lauter Musik. Mitarbeiter von 
zirka 70 (!) Firmen führten den 
Besuchern ihre Neuheiten vor 
Und das waren derart viele, 
daß wir uns hier nur auf die 
wichtigsten beschränken, au- 
ßerdem werden nur wenige 



PafyDone en mas$e 



Module den Weg nach Europa 
machen, 

Mintendo selbst stellte zwei 
besonders interessante Spiele 
für das NES vor Das erste ist 
das bekannte Sfm City. Die 
Umsetzung erinnert an dte 
Am iga- Version; alles tsl vor- 
handen, was das Herz begehrt 
— gottlob mußten spielerisch 
keine Abstriche gemacht wer- 
den Starlropics ist eine Art 
Super-"Zelda'\ das auf einer 
karibischen Insel sprelt. Spie- 
lerisch ist alles beim alten ge- 
blieben: ein solides Action- 
Adventure mit floifenspielein- 
schiag^ vielen Dungeons aus 
der VogelperspeJ^tive, einer 
guten Story und einer Batterie 
zum Speichern dreier Spiel- 
stände, Die Grafik war für 
N ES- Verhältnisse überdurch- 
schnittlich, die Musik llott und 
unser erster Eindruck von Star- 
tropics sehr gul. Für den neuen 
Vier-Spieler-Adapter fijr das 
NES gab's World Cup. ein FuB- 
ballspiel. das etwas durch- 
schnittlich aussah. 

Außerdem fielen uns folgen- 
de Spiele positiv auf: das fast 
llackerfreie Rainbow Islands, 
der Action-Rollenspiel-Mtx Im- 
mortal, "New Zeel and Story" 
unter dem Namen Kiwi Kraze, 
das zynische und hervorra- 
gend animierte Actionspiel 
Battletoads, Riesenprügelei 
INari III — the Rescue sowie 
das Rollenspiel Dragon War- 
rior ML 

Für den Game Boy gab's 
umwerfend viel Neues Ninten- 
do brachte Super B.C. Pra- 
Am, eine abgespeckte Version 
des IMintendo-Hennspiels 
"R.Q Pro- Am"; außerdem das 
nette Geschicklichkeitsspiel 
Balloon Kid. Schönste Nach- 
rieht für alle Rollenspieler: In 
Kürze erscheint Final Fanta^y 
Legend II miit einem S4seitigen 
Hintbook, neuen Monstern, er- 
weiterte Labyrinthe, und einer 
Batterie zum Speichern von 
drei Spiei ständen. Weitere gu- 
te Roläensprele: Capcoms 
Sword of Hope. Asmiks My- 
sterium (mit Actionszenen), 
Hudsons Triumph, Data Easts 
Crystal Quest. 

Mindscape schaffte es^ das 
farbige Klax auf den Game Boy 
zu übertragen. Die Spielsteine 
haben jetzt Muster, trotzdem ist 
die Verwirrung groß, wenn Zeit- 
druck herrscht. Ebenfalls mu- 
tig: Imagesoft wagt sich an die 
Farbenpracht von Dragon's 
Lair. Ein erstes Demo sah gar 
nicht mal schlecht aus. 

Wer Schach mag, wird an 
Chessmaster Gefallen finden. 
Capcom zeigte Mega IIA an, ein 
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Ges{^hrcklichkeitsspiel mit gj- 
ter Animaüon, Ocean drei um- 
gesetzte Oldies: Mr Do, Navy 
Seals und ein spannendes Ro* 
bocop. Noch einmal alle Coid- 
pütertitel: Qubbte Ghost 
kommt von FCl, Tee mos Solo- 
mons Club enipjppte sich als 
eine gute "Solomons Key"- 




Konaini^ V&rtngb^- und Marke- 
tingelet Kisus Peter Kusctike 

Version BdS-'e^cäii vom Fein- 
sien t -secos In your 
Face S:'a!ez ^ und japank 
sciies Fs!'::"5"":!:urn grbfs bei 
Nobunga s Ambition. 



Güte Nac^i richten für alle 
PC-SesJtzer: Wlng Comman- 
der II wird Mitte des Jahres 
©rscb&fnefi. Am Origin-Stand 
wu rde e^n derart beei ndruc ken- 
des fntro gezeigt, daß viele 
meinten, sie hatten einen Film 
vor sich Vom Spiei selber war 
noch ntcfi's zu sehen. Chris 
Roberts, Designer von Wing 
Commander, veniel uns mehr: 
"Wir wepdefi mehr Gewicht auf 
die Charikfere im Spiel Jegen. 
Im ersten Teil flog man eine 
h^ission, kam zurück, gir^g in 
dß'h Bfiefing Room und flog so- 
fort den nächsten Einsatz, Jn 
Wing Commander il wird man 
viel mehr von der Station zu se- 
hen bekommen." Natürlich 
wird man neue Raumschiffe 
fliegen und neues elektroni- 
sches Spielzeug im Cockpit 
haben. Auch die ]3osen Kilralhi 
haben nicht geschlafen und ei- 
nen Bomber entwickelt, der ei- 
nen Tarnmechanismus besitzt. 
Das Programm wird vorerst nur 
für MS-DOS'PCs erscheinen 
und nur auf schnellen ATs gut 
spielbar sein. Bis dahin darf 
man sich mit den The Secret 
Missior^s 2t Crusade vergnü- 
gen, in denen der Spieler eine 
Menge neuer Missionen "al- 
ter' ' Art fliegt. 

Und damit nicht genug: "Ul- 
tima"-Programmierer Richard 
Garriott arbeitet am siebten Teil 
seiner Erfolgssaga. Auf sanf- 



tes Drängeln verriet er uns et- 
was von der Geschichte: 2u 
Beginn von Ultima VII ist in Bri- 
tannia ausnahmsweise alles 
ruhig — zumindest droht keine 
unmittelbare Gefahr Mur man- 
che Bewohner scheinen einem 
religiösen KuEt zu verfallen. Sie 
bauen einen riesigen Tempel., 
den man als Avatar genauer 
unter die Lupe nimmL Richard 
Garriott verriet außerdem: "Ich 
werde wahrscheinlich eine völ- 
lig neuahtge Benutzerführung 
programmieren. Icons wird es 
nicht mehr geben. Auch für die 
Grafik hebe ich einiges in pello 
— laßt Euch überraschen " Bis 
Ultima VII erscheint, wird aller- 
dings noch viel Zeit verstrei- 
chen. 

Um alle Avatars (das Wort 
"Avatar" hat sich Origin übri- 
gens als Markenzeichen 
schützen lassen) bis dahin 
über Wasser zu halten, ver- 
öffentlicht man "Martian 
Dreams", ein weiteres Rollen- 
spiei aus der "World of Ulti- 
ma" -Serie, im Jahre 1893 wird 
während der Weltaussteilung 
versehentlich eine Rakete in 
Richtung Mars geschossen — 
natijrlich mit dem Spieler an 
Bord. Nach der Landung be- 
gegnet man nicht nur merk- 
würdigen Tierchen, sondern 
darf sich auch mit seiner Crew 
herumschlagen. Sie bestehi 
ausnahmslos aus bekannten 
Persönlichkeiten des I9ten 
Jahrhunderts: Sigmund Freud, 
Thomas Edison, Rasputin und 
alle, die man schon immer ein- 
mal in einem Computerspiel 
treffen wollte. 



Extrem viele Neuheiten er- 
scheinen für das Mega Drive. 
Da wäre zunächst Phantasy 
Star III. Prinz f^ain wird vor 
dem Traualtar die Braut gekid- 
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Wunderseliüne VGA-Gratik bei "Gunship 2Q{I0" 




Rasanter Uftkampt 

nappt; gleichzeitig wird er von 
Vater und Mutter verstoßen. 
Grund genug, sich auf die 
Socken zu machen und die 
(fast) Angetraute zu finden. 
Phaniasy Star III sah grafisch 
nicht sonderlich überwältigend 
aus, bietet aber mit Sicherheit 
wieder exquisites Rollenspiel- 
vergnügen (ab Juni). Bunter 
und rasanter ist Sonic the 
Hedgehog, das beim Testspie- 
len positiv auffiel. Kurz ange- 
sehen: das mittelprächtige Ac- 




Elndrucl(svcill: "Secret Weapon$ of the LuftwaHe" van Lupasfilifi 



tion-Adventure Wardrier, die 
gute Computerspielumsetzung 
TechnQcqp, Oidie Ms. Pao» 
man, Cartoon-Kloppereien in 
Kageki sowie die Ballerspiele 
VaHs III, Gaiares, und Wing^ 
of Wor. Veröffentlicht werden 
alle Spiele bis Juni. 

Auf dieser CES stellte Sega 
offiziell das Game Geer vor. 
Neue Software gab's eben- 
falls: Neben einem furiosen 
Shinobi fand man den gut um- 
gesetzten Klassiker Wonder- 
boy. Wer auf Autorennen nicht 
verzichten kann , sollte sich Su- 
per Monaco Grand Prix ge- 
nauer ansehen. Armselig fal- 
len dagegen die Ballereien 
G Loc und Psycho World aus. 



Außer einem ersten Demo 
von Space Qi^est IV bekam 
man in der Sierra-Suite im 12. 
Stock des R i vi era- Hotels nichts 
Neues zu sehen (einen aus- 
führlichen Bericht findet Ihr im 
Akty eilteil)- Dafür sind eine 
Menge neuer Titel angekün- 
digt. Lelsure Suit Larry V ist 
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kein Tippfehler: l_arry hat Ge- 
dächtnisveriust, wacht in Larry 
V auf und macht sich auf die 
Suche nach der verlorenen 
Fortsetzung "Larry IV". Weite- 
re Anl<ündigLjngen: Cortquest 
of the Long Bow. die Fortset- 
zung zu "Conquests of Came- 
lot" und Police Quest MI. Aile 
Spiele nutzen die £56 Farben 
der VGA-Karte, unterstützen di- 
verse Sound karten und wer- 
den in deutscher Sprache er- 
scheinen. 



Eye of the Be holder, da^ 
der staunenden Amiga-Ge- 
meinde das erste Mal auf der 
Amiga '90 präsentiert wurde, 
sollte in Bälde fertig sein. Eye 
of the Beholder beeindruckt 
durch Edel-3-0-Graf(k, knacki- 
gen Sound und ziem i ich wüsX 
aussehende IVIonster. Neu ist 
die Benutzerführung. Alles im 
allem sieht Eye of the Beholder 
wie ein Su per- "Dungeon-Ma- 
ster ' aus. 

Wer sich durch die Monster- 
horden der "Champions of 
Krynn" gekämpft hat, darf sich 
jetzt auf neue Herauslorderun- 
gen bei Death Knights of 
Krynn freuen Geboten wird im 
wesentlichen der Mix, def 
schon die anderen ADÄD- Pro- 
gramme erfolgreich machte. 
Death Knights beginnt ein 
Jahr, nachdem der Spieler im 
letzten Jahr der geplagten 
Krynn-Erde Frieden gebracht 
hat. Diesmal fegt der Untote Sir 
Karl durch das Rollenspiel und 
stiehlt prompt die heilige Dra- 
chenlanze — Grund genug für 
einen Rollenspieler, steh auf 
die Socken zu machen. 



Hill ihliii httat itaitrinid tht 
Tif tr'i ClM, EBpertr, 



' Wing Commander jr verzückt jnit tollen Graf i kg n {MS-DOS/VGA} 



Messesplitter 

— Hinter verschlossenen 
Türen wurde für staunende 
amerikanische Messebe- 
sucherdas Super Farn icom 
enttarnt. Offiziell wird das 
Super NES frühestens En- 
de des Jahres zu erhalten 
sein. 

— Michts währt ewig, nicht 
einmal Nintendos kometen- 
hafter Aufstieg — laut dem 
amerikanischen Nachrich- 
tenmagazin "Newsweek" 
ist der Umsatz für das IMES- 



Grund gerät von 9 Millionen 
auf 7,2 Millionen gefallen. 

— Buchstäblich vor die Tü- 
re gesetzt waren diesmal 
die Spielehersteller: Da di^e 
alte Messehalle umgebaut 
wurde, fand der verwunder- 
te Besucher die Spieleher- 
steller in drei gigantischen, 
langgezogenen Kuppelzel- 
ten auf einem Parkplatz. 

— Auch diesmal klotzte 
Nintendo, die schon immer 
den größten Stand verbu- 
chen konnten: Man mietete 

i gleich eines der drei Zelte. 
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Was erscheint für meinen Computer? 

Hiereine Liste aller Spiele, die uns auf der CHS aufgefallen 
sind. Sollte Euer Computer nicht dabeisein, nicht verzwei- 
feln. Bei vielen Spteten wird eitne Amiga- Version erscheinen^ 
wenn sich die PC- Versron gut verkauft. 



THsl 


Hersteller 


System ^|IIII^||H| 


eSQ AttäcK Sub 


EleclTonic Arts 


Vogs Drive 


A.P.B. 




Lyrix 


Abrahams Batlls Tank 


Electnonic Arts 


Mega Drive 


Alrt^all 


Tengfin 


NES 


AirvmvG Advanturs 


Vent 


GDTV 


Condor 






Alpha Mlsston II 


SNK 


Neo Geo 


Airchrivals 


AceJaim 


NES 


ATfritHir^Gedden 


Psygnosls 


Amiga 


BaJioon Kid 


Ninlgndo 


Game Boy 


Beseball SCars 


SNK 


Neo Geo 


Professionals 




Ü 

Turbci Graix |H 


Qatlle Rcryale 


IncreftlNe 
Tochnoiogies 


8atlla Squadrcm 




Mega Dr^ve, CUTV 


Satlletoads. 




NES 


B»ll Elliol s NASCAR 


Konami 


Amiga, Atari ST. 


Challenge 




Mac. MS-DOS 


Block Out 


Electronic Art^ 


M&ga. Duv& 


Blua's Journey 




Neo Gffo 


Bsnk II 


Hudson 


Turbo Grafx 


Bubble Qhosi 


FCI 


Game Boy 


Bürning Frghl 


SMK 


Neo Geo 


Casti* Off Illusion 


Disney Sof tware 


Waster System 


CaSElüs 


Inierplay 


Amiga, Mac, MS-DOS 




Konan^p 




Cli^ssmasier 


Hl TtcJt Exprassions 


Game Boy 

MSDOS W 


Cicilisalion 


Microprose 


Conan 


Virgin 


fJfSOOS 


Conqu^Bl Ol ihQ 


Slorra 


Amiga. MS-POS 


Long Söw 






Conapiracy: 


Acoolado 


MS-DOS 


Tha Deadlock Files 






Counldown 


Access 


MS-DOS 


CracJ«jawn 


Sage'S Creaiion 


Mega Drtve 


Crv^tal Oijssl 


Dsia East 


Game Boy 


Cybarball 2070 


Tengen 


Lynn, j^ES 


C^bflriip 


SNK 


Neo Ge4} 


Oafklan<i& 


f^Kfoprose 


MS-DOS 




Soltwaro Toolvforks 


Garrie Boy 


Dealh Knights of Krynn 


SS] 


MO-OOS, C 64 


Ooalh Or eiOr>' 


AclivisiOn 


MS-DOS 


Oefeniter of the Crown 


Cinernaware 


CDiy ^3ES 


Dqck Träcy 


Sega 


Master System 


Dmgan C^tal 




Game Geai 


Dragion Warrior III 
Dm^c}n% Lair 


Enix 


NES 


Imag^oM 


Game Boy 


Dfühklesn 


info^rannes 


CÜTV 


Duingean M^?t@r 


FTL 


CDTV 


El^m&ntal Matter 


Teehnoson 


Mega Driv« 


EriQfny wlLhln 


Cinemawere 


Amiga, M&DOS, 
Turbo GraliK 


f jccaliEiür II 


VSrgfn 


MS'OOS 


Ey« ol the Sefioid^r 


SSI 


MSDOS 


F-15 Striho Eagle 


Wierojjnose 


NES 


F-ie Faiccn 


Spsclfum Holobyte 


COTV 


.Ff ISA NigJithawJt 


Micropraso 


MSOOS 


FaPcon 3i0 


Spedrum HolotiYte 


MS-DOS 





OURTS 




DIE HERAUSFORDERUNG ! 
GREAT COURTS 2 

WIRD SIE IN 



USERWÄLTIBEHDE GRAFIK UND SOUNDEFFEKTE 
V'^ * ^'^ '""^'^ SPIELER, MANN ODER FRAU I 

• BESTREITEN SIE NEUE TURNIERE (DAVIS CUP.. 

• SPIELEN SIE EINZEL ODER OOPPEL 
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V\te erscheint für meinen Computer? 





Herslellaf 


System 


Fantasia 


Disney Software 


Mega Drive 


Final Par^eaa/ Legend II 


Square 


Game Boy, NES 


Final ZCKie U 


Telsnet/CD-ROM 




3 loc 


Sega 


Game Gear 




Renovation 


Mega Drive 


Qam Ground 


Renovalion 


M:sga Drive 


Grenada 


Renovation 


Mfi^ga Drive 


Gurvship £000 


Micro pro se 


MS-DOS 


Kan» BaN 


Accdada 


Wega Drive 


Hard Drtvin' 


Tangen 


Maga Oriwe 




Accoiade 


Game Boy 


Heart CNI-ris 


Dynarrfist 




Hove rto nee 


Accolade 


MS-DOS 


Ikari- III — The Rescue 


Capcom 


NES 


Immaflal 


Electronic Ans 


NES 


In yiDur Focq 


Jalaco 


Game Boy 


IsJlicIO 


Accciada 


Mega Drive 


J.B. HarQld: 


Hudson 


Turbo Gralx^CO-ROM 


Murder Club 






Jack Ntcklaus 


Accolado 


CDTV. TUrbo 


Turbo Goir 




Gfaf!(/CDROM 


Jan^es Busler Oouglas 


Sega 


Master Sysleiri 








James Pond 


EEedroniic Arts 


Mega Drive 


Jo Bjo 


NEC 


Turbo Cra^ 


Joe Madd#n>5 FooltKall 


El&ctronic Arts 


Master Syslem, 






Mega Drive 


Joe llie Monkoy 


UBUSoFt 


Amiga, Atari ST 






MS-DOS 


Jogi Bear 


Radiancä 


Turbo Graf i< 


Kageki 


Sage's Creaiion 


Mega Dnve 


Kin:g ol Ihe Monglers 


SNK 


Neo Gao 


Kings QoLinEy 


Elscironic Arte 


Meg^ Dnve 


Kmi Kraze 


Talto 




Klax 


Tangen 


NES, Turbo Gr&tx 


L^lsure Sult Larry V 


Siarra 


MS-DOS 




P^ygnosis 


Amiga, MS-OOS 


Li^or Dealli II 


Soltware Toolworks 


MS-DOS 


Light Qiiest 




Amiga, Atari StT^ 






MS-DOS 


boom 


Lucasliiim 


COfTV 


LOOPZ 


SoltwarO TOOiwOrKs 


Gamie ßcy 


Lor<t of tho Rioga 


inlerpFay 


MS-DOS 


MagK^ian Lord 


SNK 


NeoGeo 


Mario Andrettt's 


Eiectrcnic Arte 


MS^DOS 


Radfig ChEillange 






Man»n Dreams 


Origin 


MS-DOS 


Medisval LDrds 


SSI 


MS^DOS 


M^i and Magic II 


Electronic Arte 


Maga Drivo 


Mi^ght and Magic III 


New Woild Computing 


MS-DOS 


Mc55ion Jniposslble 


Konami 


NES 


Moonba^ö 


Meril 


MS-DOS 


Moorrwalirar 


Sega 


Master System 


Uou» T/ap Holei 


Miltort Brad^ay 


Game Boy 


Mr. Do 


Ocean 


Game Boy 


Ms. Pacman 


Tangen 


Maga DNve, NES 


Miirdftf Dtf Miami 


Domark 


COTV 


Nam 1S75 


SNK 


NeoGao 


Navy S»aJs 


Ocean 


Game Boy 


Nif^a Combat 


SNK 


Nao Gao 


l^tobyn^'a Am5itk3fl 




Game &oy 


OpsTBlfon C 


}^nami 


Game 8oy 


Pac Man 


Najmeo 


Game Boy 


PB|»rt»oy 


Softwafe TcKjKvwks 


Game Ekiy 


PGA Tour aoll 


Electronic Ans 


Mega Dnve 


Phantasy Star III 


Sega 


Mega Driv€ 


Pj| FigliEer 




Mega Driv@ 




-N-fiw ^^^rld OofnpijtlAg 




Policd Quos-t m 


Sierra 


MS-DOS 


Psycho VWfId 


S^a 


<3aina Oear 


Baiflbow isrerKis 


Taito 


NES 


Red ßÄTon 


OyrianftfK 


Amiga. MS-DOS, 






Macirktoeh 


Riding Aero 


SNK 


Neo Geo 


Ri^ Ol ihe Dragon 


Oynamtx 


Amiga, MS-DOS 


Road £ Car NoJ 


Accolade 


Amiga, MS-DOS 


Road Blasters 


Tangen 


Mega Drlvo 


Road Rash 


Elecirortic Ans 


Megd DrivO 


Robocop 


Ocean 


Game SOy 




von Seite 14) 



Tllel 


Hefrateiier 


System 


Roiiergamei 


Konams 


NES 


Shangliai II 


Activision 


Amiga. MS-DOS, Mäc 


ShariocK Holmes; 


ICOM Simulations 


Turbo Gra(>i, COTV 


Consulting Delective 






S^inobi 


Sega 


Game Gear 


snuEiie 


Virgin 


MSOOS 


Sim City 


Ninlendo 


NES 


Shi or Die 


Konami 


NES 


Sdtdarnosc 


Caiirornia Draams 


MS-DOS 


Sniomcns Clut> 


Techmo 


Game Boy 


^nlc ihe HedigariDg 


Sega 


Mega Orive 


Space Invatiers '9i 


Tailo 


Mega Orive 


Space Oues4 III 


Sierra 


CDTV 


Space Quesi IV 


Sierra 


Amiga. MS-DOS, 






COTV 


Spirii Ol Excalibur 


Virgin 


CDTV 


Spons SiniL/iaied 


Broderbund 


MS-DOS 


ÖOMirig 








D-l UU I HU 


M ^-r>n*; 

•VI 


Tennis 






SpQl 


Virgin 


Game Boy 


Spuds Adveniure 


Askura 


Game Boy 1 


Slar ConCrol 


Accolade 


Mega Drive ^ 


Slar Wars 


Lucasfilm 


NES m 


Sianropics 


Ninlendo 


NES H 


Sireel Rod II 


California OrearnG 


MSOOS 


Slurt Runner 


Alare 


Lynx 


Slunte 


Broderbund 


Amiga, MS-DOS. 






Macintosh 


Super Monaco Grand 

Prise 


Sega 


Game Gear 


Super Off Road 


Tradewesl 


NES 


Super R.C Pro- Am 


Nintendo 


Game Boy 


Super Spy 


SNK 


Neo Geo 


Super Vblleyi?aii 


V System 


Mega Drive 


Sword Ol Hope 


Ca^om 


Game Boy *^ 


Swür^j Ol So<fan 


Elecironic Aits 


Mega Drive ' jl 


Sworcis änd Serpenis 


Acciaim 


NES jj 


Teclinooop 


Razorsofl 


Mega Drn/a , 9 


Teenaga Muiani Ninp 


Konami 


NES r 


Turtles II 






Tfie Creacen! Hawks' 


Aclivision 


MS-DOS 


Revenge 






The FEight of ihe 


ThrefrSiKty 


MS-DOS 


Old Dog 






The Magic Candle. 


Mi^ndcralt 


MS-DOS 


Vbl2 






Ttie Sfcral Missicns £: 


O/igin 


MS-DOS 


Crusa^da 






The Simpsons 


Aociaim 


NES 


Thejtter 


Sierra 


CDTV 


Tiger Road 


Victor MitSFcal 


Turbo Graf« 




Industries 




Timequeel 


Legend 


MS-DOS 


Top Gun tt 


Konami 


NES 


Top Players Göll 


SNK 


NeoOeo 


Tour de "H^li 


Electronic Arte 


Game Boy 


Tfieky Dick 


■GS 


Turbo Graf X 


Triumph 


HuOson 


Game Boy 


Turrica.n 


Accolade 


Mega Drive 


TV Sports; Bassen 


Clnemawafe 


Amiga, MS-DOS. 






Tütba GneliK 


TV Sports: FootbaN 


Cinemawa.re 


CCTV 


TV Sports: Rollerbabe^ 


Omemaware 


Amiga. CDTV, Turbo 






Grafx. MS-DOS 


Ulirma VII 


Origin 


MS-DOS 


va]is II 


Hilxkn Lasersdt 


CD-ROM 


VßliB III 


Re novation 


Mega Orive 


Viking Child 


Atan 


Lynx 


Vinoicators 


Atari 


Lyn» 


Wanderers Irom Y's 


Falcom 


Turbo Gr BÜX 


Wardner 


MentrlTt 


Mega Orive 


Wang Commander II 


Orlgin 


MS-DOS 


Wings oF Wdr 


Dreamworks 


Mega Drive 


Wbnderboy 


Sega 


Game Gear 


WWF Superstars 


Acciaim 


NES 


WWF Wrestlemania 


Acciaim 


NES 


Challengs 






Xybots 


Atari 


Lynx 




' C4: \ . . . ^ 'Wasserf. , . , . A8'\ ^^Trcfferf 

BS*" - "Daneben "Trefferr - 

"DS?*^ , - '^Versenktr 

Wirv^issen zwar nichl, welches Ü-Bool-Game diese beiden 
gerade spielen — wir wissen aber, daß Wjlfpack auch nicht 
schlecht beim Versenken ist. 

Für MS-DOS {CGA. EGA. VGA. MGA, MCGA). 
Amiga und Aiari ST. 

Hans-Joachim Amann ASM 7/90 
'*Em Produkt, das lange fes- 
selt. Nicht nur die technische 
Ausführung, sondern auch 
durch die Idee, einen Zwei- 
Spieler- Modus einzubauen. 
Ein lohnendes Programm." 




Feuer frei 

VomProgrammierieamRan' 
dom Access (u,a, d(© Ma- 
cher von "Silkworm'J er- 
scheint in Kürze ein neues Ba^- 
lersp&kiakel unter dem Slorm- 
LabeL Das Besondere an Swiv 
(böse Zungen behaupten, es 
wäre die Abkürzung für "Silk- 
worm IV") ist, da& man wäh- 
rend de& gesamten Spiels kei- 
ne Wartezeiten ber Level -Ende 
erdulden muB. Das vertikal 
ScrofliendeAdion vergnügen be- 
steht praktisch aus einem ewig 




Viel Action bei SiatIv (Amiga) 

fangen Level- nachgeladen 
wird während des Spiels. Das 
hat Grafiker und Programmie- 
rer allerdings nicht davon ab- 
gehalten, verschiedene Land- 
schaften und respektable Zwi- 
schengegner einzubauen. 

Swiv kann man auf Wunsch 
zu 2weil gleichzeitig spielen. 
Einer steuert den gut bewaff- 
neten Hubschrauber, der an- 
dere lenkt den Jeep* der am 
Soden entlang kurvt (Wie war 
das doch gleich hei Silk- 
worm?). Extrawaffen für beide 
Whikel sammelt ihr in bewähr- 
ter Manier unterwegs auf, Eine 
erste Vorabversion, die wir ge- 
sehen haben, machte grafbch 
und spielerFSch einen recht gu- 
ten Eindruck. Mit dem fertigen 
Programm ist in diesen Tagen i 
zu rechnen. Erscheinen soll i 
Swiv für Amiga und ST zum | 
Preis von ca. 80 Mark. mg 




Die Fei ndformal Ionen greilen bei Swiv von alten Soften an {AmIga) 



i®IIOII©iP 
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'*'"^*r"flTft^^"*'^^^'*"^-'rfirii 
Traders sieht M.U.LE. vordammt äfyniich (Amiga) 




einen Planeten unter sich auf- 
zuteilen und zu kolonisieren. 
Ihr müßt mit Eurer Sptelfigur 
kleine FelderaufdemPlaneten 
abstecken und diese urbar ma- 
chen. Am Ende einer Runde 
kommt Ihr in den Au ktions mo- 
dus. Hier verkauft und kauft 
man produziene Güter. Das 
Schweizer Softwarehaus Ünel 
hat aber niche komplett bei 
M.U.LE. abgekupfert, sondern 
Traders einen ganzen Haufen 
neuer Features spendiert So 
gibt's jetzt eine Art Lotto, mit 



dem rhr Eure Ffnanzen aufpo- 
lieren könnt, per Raumiracht 
sollen andere Planelen mit Gü- 
tern versort werden, und ein ei- 
genwilliger Bursche veranstal- 
tet auf Eurem Planeten Schnek- 
ken rennen. Traders kann mit 
bis zu vier Spiele rn gJeichzetUg 
gespielt werden. Kommen 
nicht genügend Kumpel zu- 
sammen, übernimmt der Com- 
puter di:e übriggebliebenen 
Aliens. Traders wird voraus- 
sichtlich im f\^ärz für den Ami- 
ga erscheinen. mh 



Koei kommt 

BfSher haben die in Japan 
und Amerika recht erfolg- 
reichen Strategrespiele des 
Herstellers Koei in Oeutsch- 
iand keinen offfizieflen Distribu- 
tor gefunden. Findige Fach- 
händ I e r w i e z . B. die Düsseldor- 
fer Fantasy Produclfons führen 
die Programme seit einiger 
Zeit trotzdem schon als Direkl- 
import Romanceof theThree 
Kingdoms, Ghengis Khan. 
Nobunaga's Ambition und 
das aktuelle Bandit Kings of 
Ancient China setzen sich al- 
lesamt mit der Geschichte des 
früh mittelalterlichen Chinas 
auseinander Die geschickte 
Mischung aus Diplomatie, 
Strategie und Politik, gewürzt 
mit einer kleinen Prise Hollen- 
spiel und Hexfeld-Taktik sorgte 
bereiits dafür, daß Teile der Se- 
rie für das Nintendo Entertain- 
ment System und sogar für den 
Game Boy umgesetzt wurden. 
Tests der Amiga- und (WS-DOS- 
Versionen folgen in einer der 
nächsten Ausgaben, wi 



Aus eins 
mach drei 



Wer sich Ubisofts "Light- 
quest" zulegt, bekommt 
gleich drei Spiele auf einmal. 
Grundsätzlich gehl es mal wie- 
der darum, ein Fantasy-König- 
reich aus den Klauen dämoni- 
scher flächte zu befreien. Ob 
man den Kampf gegen die bö- 
se Zora und ihre Monsterhor- 
den jedoch als Krieger, ab 
niedlicher Heinzelmann oder 
als Zauberer aufnimmt, bleibt 
einem selbst überlassen. Je 
nachdem, welche Gestalt man 
gewählt hat, präsentiert sich 
Lightquest als reinrassiges Ac- 
tionspiel, denklasiiges Adven- 



Alte "M.U.L.E/'-Fans kön- 
nen sich auf em heißes 
Jahr gefaßt machen. Zum ei- 
nen ist für dieses Jahr die offi- 
zielle Amiga-Version angekün- 
digt, die "Deluxe M.U. I.E." hei- 
ßen wird. Zum anderen er- 
scheint mit dem Handefsspiel 
"Traders ' ein Programm, das 
dem Oldie in verblüffender 
Wepse ähnelt. Hier wie dort 
sind vier Außerirdcsche dabei, 




Das Har^delssplef Traders spielt auf einem ferneo Planeten, der von vier Aliens kQlonisierl wird {Amip] 



k POWER NEWS 

^ TRENDS & LEUTE 




Gratisc^h durchaus ansprechend: eines der zahlreichen Ad venture Zwischen brider ven Lighlquest {Amigaj 





Vion Wuchs Twar klein, [m Denken iedoch fein: der Lightquest-Wicht in der Well der H lesen (Amiga] 



t üf 8 oder M isch u ng aus beiden 
Genres. 

Übi-Söft verspricht sowohl 
knifflige Rätsel als auch un- 
lieirn liehe Begegnungen der 
fantastischen Art {z.B. mil Ein- 
hörnörn, Seeschlangen und 
Drachen) sowie spannende 
Gemetzel Erscheinen wird 
Lighiquesl voraussichilich in 
diesen Tagen für Atari ST, Ami- 
ga und MS-OOS-Rechner, wi 



Im Funk 
geht's rund 

Computei^piele wachsen 
langsam, aber sicher aus 
der Statistenroi le in den Funk- 
und Fernsehmedien heraus. 
Traut man sich bei den TV- 
Anslalten noch nicht so recht, 
regelmäßig in angemessener 
Form über dieses Thema 2U 
benchlen. so preschen dafür 
die Rundfunkanstatten vor. Wer 
das Glück hat, im Sendegebiet 
des Süddeutschen Rundfunks 
zu wohnen, der sollte Jeweils 
am letzten Dcnnersfag des Mo- 




Die neuen Modelle 90/91 

für Commodore * Atari * CPC - Nintendo * Sega u. PC 




SV 127 
Top-Star 

Der superrobuste 
im Acrylglas-Getiäuse mit 
stow-nnotion -Funktion 

r 



^ SV 128 
12% Megaboard 



mit 2 Stopuhren 
10 Micro schaftern 
und stow-motion 



SV 500 > 
SV 510 
Diskettenbox 

Future-line 

für 3,5'- und 5y4"-OisketEen 





SV 401 
SG Fighter 

für alle 

SEGA'Consolen - 
auch für 

Mißtendo erhältlicti 



optimale 
Snieifreude 



. .natürlich von Jollenbeck 

Ertiänjicti Im Vir^ndhanttgi, in Kaufhäusern und Fachgesctiäfften 



nats zwischen 18.05 und 2000 
Uhr SDR 3 auWreher. Zu die- 
ser 2eiT wird dort nämlich SDR 
3-Pöint gesöndel, wo man re- 
gelmäßig über die besten 
Compurerspiele des Monats 
berichtet und feierlich den 
"FItjp des Monats" kürt. Das 
Erfrischende an dieser Sen- 
dung isi: die Tatsache, daß hier 
ausnahmsweise über "norma- 
le" Com puterspiele und nicht 
— wie bislang üblich — über 
neonazistische oder pornogra- 
fische Auswüchse geplaudert 
wird. Autor dieser Reihe ist der 
zwanzigjährige Daniel Abbou. 
dessen Lieblingsspiele ihr aul 
den Hitparaden Seiten nachle- 
sen könni. Dort verlosen wir 
auch in Zusammenarbeit mit 
dem SDR einen brandneuen 
Amiga 500. mg 



Zauber-Zoff 

Die französi^sche Software- 
schmiede Ubi-Soft hal ein 
neues Strategiespiel mit Ac- 
tioneinschlag in der Mache. 
Zwei Profizauberer kommen 
sich bei Magic Land ziemlich 
ins Gehege. Mit den entspre- 
chenden Zautiersprüchen ho- 




Weniger Grübeln, mehr Adlon bei Switchblade 2 (ST) 



len sich die beiden Kontrahen- 
ten ihre Vasallen herbei, die 
dann ihrerseits aufeinander 
losgehen. Über 200 Land- 
schaften sollen für Abwechs- 
lung auf den^ Schlachtfeld sor- 
gen. Jeder Spieler (bis zu zwei 
dürfen ran} hat die Kontrolle 
über bis zu 1600 Charaktere, 
jeder davon mit seinen speziel- 
len Eigenschaften gesegnet, 
die die Zauberer dann verhei- 
zen. Magic Land soIMm Früh- 
jahr für Amiga- und MS-DOS- 
Computerzum Preis von ca. 90 
Mark erscheinen. mg 



Magic Land ist eine interessante Ml&cbung aus Strategie und Act Ion 



Fortsetzung 
folgt 

Wenn öinem nichts Neues 
mehr einfällt, greift man 
einfach auf ältere Spiele zu- 
rück und bastelt eine Fortset- 



zung. Sogeschehen bei Grem- 
lln. die gerade Switchblade 2 
in der Mache haben. 

Der Nachfolger des Ge- 
schicklichkeitsspiels soll sich 
deutlich vom ersten Teil abhe- 
ben. Sechs Leuels, jeder davon 
einhundert Bildschirme groB, 
sind zu zu bewältigen. Das Ex- 
trawaffe narsenal wurde für die- 
se Herau&lorderung reichlich 
aufgestockt: Dank Maschinen- 
pistolen, Flammenwerfern, 
Shurrikans und Laserknarren 
muß sich der Held vor den zahl- 
reichen Aliens nicht fürchten. 

Es hatden Anschein, da lldie 
Fortsetzung weit action lastiger 
und weniger iijtselbetont aus- 
gelegt ist als das Vorbild, Der 
zweite Teil wird übrigens nicht 
von Core Design (von ihnen 
stammt das prima spielbare 
Original), sondern vom "Ve- 
nu s"-Macher George Allen 
programmiert. Erscheinen soll 
Switchblade 2 im April für Ami- 
ga und ST, andere Versionen 
sind laut GremJin vorläufig 
nicht geplani. mg 





Ob Flamm enweder, Ooppeise^huB oder Lasersäbel: Bei Switchblade 2 
dontinier! die Action (ST) 



Letzte Meldung 




J^B US- 



Urite Eaüc 

il z&r 



1 ■ IIHe veröffenHIdit In diesen Tagen den 
"Bomb Jack" Hachfolger "Mighiy Bomb Jack" fiir 
alle gängigen Comnuter. 

^ e C l W Jl J l HlfH i f B 
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Diamanten- 
fieber 



Viele bunte Edelsteine müs- 
sen durch fröhliches An- 
klicken verändert oder besei- 
tigt wenden, bis die verbliebe- 
nen Klützclien in einem genau 
vorgegebenen Muster ange- 
ordnet sind. Beim neuesten 
Spiel des iapanophilen Kaiko- 
Teams handelt es sich um ein 
weiteres knitHiges 'Denk'n' 



Klick"'Spielchen- Bei Gem'ic 
lassen sich die Edelsteine nur 
in ihrer Farbe verändern. An- 
hand einer Skala werden ange- 
klickte Steine um zwei Farbstu- 
fen herabgesetzl , umliegende 
um jeweils eine. Wird ein Siein 
erniedrigt, der sich schon auf 
einer der beiden untersten Stu- 
fen befindet, implodiert er 

Trot^ des geteilten Bild- 
schirms knobelt der Spieler al- 
leine gegen das knack ige Zeit- 
limit. Gem'x erscheint vorraus- 
sichtlich in diesen Tagen für 
den Amiga. 




Rechts t£t das Vtirgabemu^ltn link$ Euer Arbeitsfeld (Amiga) 



Rollerfaall 

Bei der Schweizer Firma Li- 
nel erscheint in diesen Wo- 
chen em neues Geschicküch- 
keitsspiel für den Amiga. In der 
Strategiemixtur Tilt müßt Ihr 
ein Steh Ikü gelchen möglichst 
störungsfrei durch ein ver- 
zweigtes Labyrinth steuern. 
Mit dem Cursor könnt Ihr ein- 



zelne Bahnabschnitte aus- 
tauschen und so Sackgassen 
vermeiden. Magnete, Öl lachen 
u nd Ku g e I fal I e n sorgen f ü r vol- 
lere Verwirrung. Wenn Euer 
BaEI über einen Bodenschalter 
rollt, schließen sich unverse- 
hens Durchgänge, und andere 
Abschnitte der Bahn werden 
frei. Nicht gerade das allerneu- 
este Spielprinzip, aber dank 
witziger Extras sehenswert, vw 




LInels neue Tuftebi Tilt (Amiga) 

"mm. 



TOP 

SEGA 

Mega-Drive 

Games 



Mehr Spiel(e) 
ffür's Geld! 
Wie ? 

einfach anrufen: 

GAMESHOP 

Südring 29 
8401 Alteglofsheäm 

Tel: 0 94 53/ 12 95 



ifS-H C WAJGNER 

Speie rier-Erweiterung für 
AMIGA 500 au r 1MB 
DM 99,- 

m Ml- 

i^sctiaMlafi'ircl Uhr ' einjicln ein&lKlien i 

AMIGA-ZWEITI-AU FWERK 
DM 177,- 

lli' tf.trr .aDsc nakdar. £r**ilf j jryspjrl . 

DM 16e,- 

ii.y miern ^ ^iOtt ■ e:n?aGfr*>n5flti«ti'i 

DM 

<.3,S' nc£rn > A f OOO - üirMjch tmitut« I 

SEGAMEßA DRtV€(*lSpie!) 

- IdBiiUSc^t VtrEiDfiJ - DM 444,-^ 
AKTUELLE SOFTwAfl£ - t 
AMIGA f ST t&M 



DM €9,90 

BaltlB CCKTimar-d 

M1 Tj.-nk RatDOfi 



DM Bt,90 

LictiEipe?^ 

The ^vigi Efr.Bir« 

Wing CDHimaniler 



PümrmangHr DM 79,90 

Wol'pacti ^ktfifll Stmti I: 

0"$^ weit^rhlfi im ProQiSfrim 
Verkässe ' MaöiiiaiiFiie »6.50 OM 

Am mmiwn^ 1 1, SSZD veiban 1 
Mo-Fc 10- IJ Uh* / 17-20 Uhf 
Sa 9-12 Uhr 

Tel. 02051/85511 
Fa)[02051/ß5525 
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SOFTWARE 
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FÜR DIE SYSTEME: 



AMIGA 
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2, PREIS: Software nach WahUm Warte von 300 - DM 
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SOFTWARE-CORNER ,.oN.u. 
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Die Biimap Brothers gehö- 
ren zu den wenigen Spie- 
Eeentwicklern, die es geschafft 
haben, aus der Prograinmie- 
rer-Anonyrniläl auszubrechen. 
Zus-ammen mii Bullfrog [die 
"PopuJous" Macher) uncf dem 
Graftgold-Team um Andrew 
Braybfook gehören sie zu den 
bekanmesten Leuien in der 
englischen Compuierspiele- 
szene. Der ausschlaggebende 
Grund dafür sind zweifelsohne 
ihre famosen Spiele, Von "Xe- 
non" ijber "Speedbail" bis hin 
zum aktueilen Hit "Cadaver'' 
lieferten s^e grafisch wie spie- 
teris^rh exquisite Programme 
ab. Trotz der steilen Kiarriere 
war filr das kreative Team lan- 
ge nicht alles eitel Sonnen- 
schein. Mit zunehmendem Er- 
folg fanden sie an ihrer Stel- 
lung als "Abhängige von profit- 
hungrigen Softwarehäusern" 
fmmer weniger Gefallen. Sie 
sahen es nicht länger ein, daß 
die Firmen sowohl den Ruhm 
als auch das meiste Geld kas- 
sierten. Um aus diesem Teu- 
felskreisFauf auszubrechen, 
haben sie sich entschlossen, 
eine eigene Softwarefirma zu 
gründen. Da man dazu aller- 
dings eine ganze l^enge Geld 
braucht, hat man sich mit der 
unabhängigen Schallplatten- 
firma "Rhyihm King Records ' 
zusammen getan, die auch das 
Marketing übernimml. Als 
symboürächtrger Name wurde 
"Renegade'' (auf Deutsch: die 
Abtrünnigen] gewählt. 

Renegade will sich in zwei 
Punkten wesentlich von ande- 
ren Softwarehäusern abhe- 
ben. Einerseits werden die Ent- 
wickler und nicht die Firma in 
der Vondergrund gestellt. Eric 
Mall he WS, Mir-Chef der Bit- 
maps: "Man kauft eine Platte 
nicht deshalb, weil sie von Ario- 



la herausgegeben wird, son- 
dern weil man die Songs der 
Gruppe mag" Dasselbe stre- 
ben die Brimap Brothers auf 
dem Spielesektor an. Auf den 
Packungen werden groB und 
deutlich die Namen der Pro- 
grammierer, Grafiker und Mu- 
siker zu lesen sein. AuSerdem 
will Renegade auch in finan- 
ziellen Dingen gerechter arbei- 
ten. So sollen die Gewinne 



Die Bitmap Brotfiers 
haben mit ihrer ei- 
genen Softwarefimia Rene- 
gade ungewohnte Wege 
eingeschlagen. Wir werfen 
einen Bliclt hinter die Kulis- 
sen und beschnuppern Ihre 
beiden Spieleneuheiten. 




Mark Coleman hat die wunderschönen Grafiken von Gotfs gezeichnel (Alari ST) 



(nach Abzug der Material- und 
einiger Unkostenj brüderlich 
50:50 zwischen Firma und Pro- 
grammierteam geteilt werden. 
Auf Wunsch unterstülzi man 
die Programmierer sogar mit 
monatlichen Zahlungen bis zur 



Fertigstellung des Spiels. 
Nachdem sich dies in Insider- 
kreisen herumgesprochen hat- 
te, erhielt man bereifs Anfra- 
gen von prominenten Pro- 
grammierteamsH ob denn Re- 
negade nicht ihr neues Spiel 



veröffentlichen wolle. Das Erst- 
lingswerk der Bitmap Brothers, 
das unter dem Renegade- 
Label erscheint, beschäftigt 
sich mit dem griechischen 
Adelheiden Herkules. In Gods 
muS unser aliertü ml icher Mus- 



t TOC 
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Die Grafik van Magic Ftickets erinnert in manchen Siluallonen (danlt witziger Animationen des Bitmap Kid$) an ZeicitientriDitfiime {Atari ST) 




ErEC Matthews von den Bitmap Brothers erltiärt sein neues Spiei 




Die Monster bei Gods sind weitaus Inteiiigenter. ais man denkt 




Trotz Hosentasclienformat groß: die l^veis von Magien Po ekles 



kel protz vrer Aufgabe n lösen, 
jm sich von dem Fluch der 
Untergötter Juno und Eu- 
rysiheus zu befreien; nur so 
wird er ais Unsterblicher in das 
Pantheon der Götterg i Ed e auf- 
gerommen. Da guter Ruf ver- 
pflichtet, haben die Bitmap 
Brothers ihr in acht Richtungen 
sc rollen des Aclion -Ad venture 
mit einigen Besonderheiten 
ausgestattet. So ist z.B. unser 
Weg durch die vier Level nicht 
genau festgelegt; vielmehr 
bleibt es den taktischen Erwä- 
gungen des Spielers überlas- 
sen, ob Herkules möglichst 
schnell die Gänge und Plattfor- 
men bewältigt, oder ob er in al- 
ler Ruhe nach verborgenen 
Extras und Schätzen Aus- 
schau hält- Je nach Vorge- 
hens weise ändert sich der wei- 
tere Verlauf des Spiels. So wer- 
den geheime Bereiche von 
Gods erst zugänglich, wenn 
Herkules bestimmte Abschnit- 
te in einer vorgegebenen Zeit 
schafft. 

Als weiteren spielerischen 
Leckerbissen hat Programmie- 
rer Steve Tail alle Gegner mit 
einer Art tfünstlicher Intelli- 
genz versehen Jedes auftau- 
chende Monster verfügt über 
IWoral, Aggressivität, Geschwin- 
digkeitS' und Beweglichkeits- 
werte. Ist Herkules z.B. schon 
starK gesctiwächt, kann es 
passieren, daß ansonsten fei- 
ge Monster zum Angriff über- 
gehen. Andere Finsterlinge 
sind besonders scharf auf 
Edelsteine und Goldmünzen. 
Winkt ein besonders dicker 
Klunker dann tappen diese 
raubgierigen Burschen schon 
mal in Fallen, die für unseren 
Helden bestimmt waren. 

Von gewohnt hoher Qualität 
sind die Grafiken von JVlark Co- 
leman. der schon bei " Speed - 
ball" und "Xenon ii" für ein ge- 
pflegtes Erscheinungsbild sorg- 
te^ Mit viel Liebe zum Detail 
zaubert er Tempel, Straßen 
und Labyrinthe einer Stadt des 
Altertums auf dem Bildschirm. 
In der Welt von Gods kann es 
schon einmal passieren, dae 
steh ein friedlicher, steinerner 



Wasserspeier unversehens in 
ein mordlüsternes, geflügeltes 
Ungeheuer verwandelt. Wehe 
dem Helden, der dann nicht 
über ein magisches Schwert 
verfügt, überall sind geheim- 
nisvolle Schatter versteckt, Tü- 
ren führen in andere Stockwer- 
ke und zahllose Schätze und 
Extras warten auf uns. Wenn 
alles glattgeht, wird Gods im 
Frühjahr für Amiga, ST und 
MS-DOS-Computer erschei- 
nen. 

Wie eine Parodie auf unzäh- 
lige Jump'n'Run-Spiale wirkt 
"Magic Pockets", das zweite 
neue Spiel der Bitmap Bro- 
thers. Held der Geschichte ist 
das Bitmap Kid, ein kleiner 
Bursche mit magischen Ho- 
sentaschen, die niemals voll 
werden. Unglücklicherweise 
sind ein paar seiner Lieblings- 
spielzeuge in den unergründli- 
chen Tiefen seiner Taschen 
verschwunden, was unserem 
Bitmap Kid natürlich keine Ru- 
he läßt. Durch ein tragbares 
Schwarzes Loch taucht er in 
das nnagische Königreich sei- 
ner Hosentaschen und macht 
sich auf die beschwerliche Su- 
che nach seiine m Spielzeug. 
Bevor unser Freund alles wie- 
dereingesammelt hat, müssen 
natürlich eine ganze Menge 
unangenehmer Gesellen aus 
de m Weg ge räu ml we rd e n . Der 
flinke Kleine hüpft auf der in 
alle Richtungen scrcllenden 
Spielfläche umher und ballert, 
was das Zeug hält. In magi- 
schen Hosentaschen hantiert 
man allerdings nicht mit Ge- 
wehren oder Schwertern, son- 
dern bedient sich wirbliger Tor- 
nados, eisiger Eisstürme. kitz- 
liger Blitze, Wasserpistolen 
und Boxhandschuhen, um den 
Bösewichtern ans t,eder zu ge- 
hen. Am Ende jedes Levels 
wartei ein kleines Geschick- 
I Ichkeitsspiel auf Euch. Auch 
bei Magic Rockels ist wieder 
Mark Coleman für die witzigen 
Grafiken verantwortlich, Wie 
Gods wird auch Magic Pcckets 
im Frühjahr für alle gängigen 
16-Bit-Computer erscheinen. 

vw/mg 
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BcKger WWco and the Tims 
n Rippers" ist der vierte Teil 
der ' Space Quesf -Saga, in 
dem wieder einmal das Scien- 
ce-fi<:liori-Genre liebevoll auf 
die Schtppe genommen wifd. 
Die Geschichte . . . 

. . , kling! elwas verwirrend: 
Wach seinem Besuch auf der 
Erde ("Space Qu est Hl" ende- 
te dort) macht steh Roger auf. 
um in einer inte rgalakti schien 
Bar gern ül lieh einen Drink ^u 
schlabbern, Dort gibt's prompt 
Ärger: Kaum betritt Roger das 
Etablissement, wird er von der 
"Sequel Police" (Fortset- 
zungspoli^ei) attackiert — er 
hat keinen blassen Dunst, 
warum. Erst später im Spiel fin- 
det Roger heraus, daß die Poli- 
zei aus dem Advent ure Space 
Quesl XXII stammt — aus sei- 
ner fernen Zukurift also 

Roger sprintet aus der Bar 
und flieht durch ein Zeiltoch. 
das sich netterweise genau 
jetzt öffnet. Es entführt den 




E$ wiTd nlcfit mehr wie bei alten Sierra Adventures un^gabl endet , sondern kräftig gsscrollt (UGA/MS-OOS) 



/ 



QPST 




Wisr hann"^ nur sein? 

Spieler an insgesamt 90 Orte 
und mehrere Zeilzonen. Dort 
wird man auch die Leather- 
Godesses- Parodie "The Latex 
Babes of Astros" treffen — in 
Space-Q uesl -Fori setz u ngen , 
die noch nie ein Mensch zuvor 
gesehen hat. 



Die Musik 
. . .stammt diesmal nicht von 
Bob Siebenberg, sondern wur- 
de bei Sierra komponiert. Wie 
üblich werden neben dem PC- 
Piepser auch Ad üb-, Sound- 
blaster- und Roland-Musikkar- 




Man siefvl: Die ' Two Guys Irom 
Andrometla" sind in HD&fistform. 



ten unterstützt. "Wir haben 
uns diesmal besondere Mühe 
mit der Musik und den Effekten 
gegeben", meint Programmie- 
rer Scott Murphy, "die Titelmu- 
si:k ist immer noch mein Lieb- 
lingsstück. Manchmal ertappe 
ich mich dabei, wie ich sie 
Stundenlang summe. Wie ich 
solche Ohrwürmer hassei" 
Das System . . . 
. . . wird Space Quesl IV kom- 
plett icongesteuert sein. Der 
Spieler fährt mit dem Cursor 
(Maus/Tastatur/Joystick) an 
den oberen Rand des Bild- 



spielt, dann auf Videoband 
aufgezeichnet und Bild für Bild 
in den Computer übertragen. 
Umi den Unterschied zwischen 
der Exstrichgrafik zu verdeutli- 
chen , entführen Marc und 
Scott den Spieler für kurze Zeit 
in Space Quesl l — mit Sirich- 
männchen und Slockgrafik 
übelster Art. Dort wird Roger 
auch auf die "Monochrome 
Boys" treffen: fiese, sture We- 
sen, die keine 256 Farben mö- 
gen 

Das Ad venture... 
,..wird in einer deutschen 




Ihr solltet erst einmal die anderen Oraflken s«fien (VGA/MS DOS) 



Schirms. Darauf erscheint eine 
Leiste mit zehn Icons: Gehen, 
Schauen, Riechen. Schmek- 
ken. Reden, Oplions, Invento- 
ry^ Laden, Speichern. Manipu- 
lieren/B snulzen. 

Die Grafik... 

..wurde von Marc Crowes 
Künstlerhand auf Papier ge- 
zeichnet, dann digitalisiert, ein 
wenig nachbearbeilet und 
dann ins Spiel übertragen. 

Die Animationen wurden zu- 
erst vor echten Menschen ge- 



Fassung erscheinen. Wer es 
lieber im englischen Original 
spielen möchte, schaltet per 
Knopfdruck zwischen deut- 
scher und englischer Sprache 
um. Um Space Quesl IV zu 
spielen, braucht man einen 
MS- DOS- AT mit mindestens 
640 KByte RAM, einer EGA- 
oder VGA-Karte und einer Ge- 
schwindigkeit von 12 MHz, Ei- 
ne Amiga- und CDTV-Version 
ist geplant, andere lassen auf 
sich warten, at 



^ PREVIEW 



THE RETURN OF lUEDUSA 




Frohe Kunde für al- 
le Strategiespieler: 
In "Rings of Medusa II" 
verlassen wir die Fantasy- 
Unde und neiimen den 
Kampf gegen das Böse in 
einer Weit der Zui(unft wie- 
der auf. 




Kumforisblei Autocnapplng damit die Helden nlohl verlöre ngefien In 
den 8 Linkern der BösewI etiler fAmlga) 
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Das eiserne Vehikel verlieiBI nlEitits Gutes für unsere lieldenmütigen 
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Auf eine sctione Karte müssen wir aueli lit ibil mf von fllitgs Df 
Medusa nictit venichten (Amlga) 



Vor gut einem. Jahr über- 
raschle uns das Söttware- 
haus Starbyte nnil einem safti- 
gen Fantasy-Knüller. "Rings of 
Medusa" war eine gelungene 
Mischung aus Strategie- und 
Handetssptel, ganz sn Deutsch 
und überaus kornptex. Alle, die 
damals auf den Geschmack 
gekormnen sind, können sich 
jetzt auf die Forlsetzung freu- 
en. Haben wir irn ersten Teil die 
Dämonenkünigin tviedusa aus 
dem Königreich Morenor ver- 
trieben, so heften wir uns jetzi 
in einer nachatomaren Welt an 
ihre Fersen. Di© in die Anarchie 
abgerutschte Erde wird von 
marodierenden Unterwett ban- 
den beherrscht, Wieder muß 
der Spieler zuersi ein kleines 
Heer um sich scharen und mit 
diesen Getreuen die Festun- 
gen der Bösewichte r ausräu- 
chern. Zudem wird in jeder 
Stadt ein Heerführer gefangen 
gehalten, der mit seinen be- 
sonderen Erfahrungen eine 
Bereicherung der eigenen 
Truppe darstellt. So könnt Ihr 
z.B. einen erfahrenen Techni- 
ker befreien^ der herrenlose 
Roboter umprogrammiert und 
zu Kämpfern für die gute Sa- 
che macht. Andere Heerführer 
kennen sich mit nachatomarer 
Zauberei aus und heilen ver- 
wündete Milstreiter, Die finste- 



re Medusa hält die Herzaller- 
liebste des Spielers in einem 
Bunker gefangen, der durch di- 
verse Türen gesichert ist. 
Hauptaufgabe des Spielers isl 
es. die zu den Türen passen- 
den Schlüssel zu finden. Diese 
sind an verschiedenen Orten 
des Landes versteckt, die mit- 
tels eines Peilgerätes von Euch 
aufgespürt werden mü&sen. 
Leider arbeilen diese Empfän- 
ger nur mit den passenden 
SchwingungsQuarzen, die die 
Gangster wie ihre eigenen Aug- 
äpfef hüien. Wie im ersten Teil 
sind auch bei Rings of Medusa 
II einige unbekannte Inseln auf 
den Ozeanen versteckt, die der 
Spieler entdecken muß und die 
in den meisten Fällen von blui- 
rünsiigen Piraten bewacht wer- 
den. Um Euch die nötige Aus- 
rüstung zu beschaffen, könnt 
Ihr Handel treiben, an der 
Bank mit Aktien spekulieren, 
im Spielcasino Euer Glück ver- 
suchen oder Räuberbanden 
das gestohlene Bargeld abja- 
gen. Mit den nötigen Finanz- 
mitteln könnt Ihr Euch dann ei- 
ne leistungsfähige Truppe zu- 
sammenstellen. 

Rings of Medusa II wird zu- 
erst für den Am ige erscheinen, 
Umsetzungen für die anderen 
Computer sind in Vorberei- 
tung. VW 
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VON DER WILDEN VERGANGENHEIT 
BIS IN DIE ATOMARE ZOKONFT... 
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1. The Secrei of Monkey Island 
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SItant Service II 
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Dn Mario |V 


Nintendo 


Ninlend'o 
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Df. Mario ^ 
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Ninlendo 
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Nintendo 


Capcom 
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Sega 
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Mega Drive 
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Nintendo 


Isliniencfo 


2, 


Action Rhotball 


Nintendo 


Tecmo 


3, 


Te«nag* Tlirtlea 


Ninlendo 


Konami 


4, 


Tetris 


Game Boy 


Mintendo 


5, 


Dr. Mano 


NiniencfD 


Nintendo 




Tetris 


Nialentfo 


Nintendo 


7. 


noai Fsntasv 


Nir^lendo 


S4)uare 


e. 


Super Mbrio Land 


Game 6oy 


Nintando 


9. 


SufHr Mario Brt>a^ II 


NinEendo 


Nintendo 




Cryslalls 


Nintendo 


SNK 



^ SPIELAUTOMATEN 



[ 



(Japan) 



\. 


TITEL 


HERSTELLER 


2. 


Flrat Lap tl 

Super Monaco GwitJ Prix 


IMamco 
Sega 


3- 


Beastbusters 


SNK 


4. 


lielden 


Tecmo 


5. 


Teiris 




(USA> 


TITEL HERSTELLEn 


1. 


Teenaga Mutant NInfit Turtles 


Kanamj 


2. 


PIt Flghtar 


Alar>.Gaine9 


3. 


Haca Drivlit' 


Alan Games 


4 




SmaahTV 


WHiiams 


£ 




Final Rglrt 


Gapcocn 


(Deutschland) 




TITEL HERSTELLER 


1 




Raca Oflvln" 


Atari Games 






Carrier AFrwIng 


Capcom 


3. 


Süper Fang 


Milch«l] 


4. 


G'Loc 


Sega 


S. 


Gal's Panic 


irem 



-■-■■1 



2. 

3. 

4. 

5. 

&. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

ia 

16. 
17, 

ia 

10. 

20. 



TITEL 


<1) 


Pirates 


(3) 


Poputous 


(2) 


Indiana Jones and t he last Crusade 


(8) 


Kick Off II 


(5) 


Sim City 


(15) 


Wings 


(?) 


Zak McKmcken 


(6) 


Turrican 


(11) 


Their finest Hour 


(-) 


Ultima VI 


(-) 


Klax 


(4) 


Dungeon Master 


(-) 


Wing Commander 


(10) 


^ Rainbow Islands 


(17) 


Cadaver 


(-) 


Rallroad 


(19) 


Micropmse Soccer 


(-) 


Powermonger 


(16) 


Champrons of Krynn 


(-) 


Oll Imperium 


1 



Jeden Monat stimmen die POWER-PLÄY-Leser 
darüber ab, wer in die Top 20 kommt. Neben der 
Gesamtwertung, die alle Systeme berücksichtigt, er- 
mitteln wir die individuellen Top 5 für einzelne 
Computer- und Videospieisysterre. Um bei den Le- 
serhits mitzumachen, müßt Ihr uns die beigeheftete 
k Mitmachkarte zurückschicken (Ihr findet sie nach 
Pk Seite 58). Dort könnt Ihr Eure drei aktuellen Lieb- 
lingsspiele eintragen. Bitte vergeGt nicht, Euren 
Computertyp anzugeben. Unter allen Einsendern 
MjL^ver losen wir diesmal einen Amiga 500, der uns 
" '^freundJ icherweise vom SDR-3-Hörfunk zur Verfü- 
gung gestellt wurde. Außerdem gibt's jeden Monat 
etliche Computer- und Videospiele. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen, mg 



Die Ggwmner 
von Ausgabe 1 



Dm Drive hal j&>iWLA«n'. M> 
littst Jonku «US btschau. Je mn Splil 
gthl An- i090\i Jung »vi Sp*«mien: 
t^aic ftilinan auft hlL-KlFn1fn»n: Andreas 
ftähHnü»] aus OillHueefl: Mark 




UsT Hatiptprets: 
ein Amip 500 



HERSTELLER 



WIE LANGE PABEI 





MiCfOprose 


39. Monat 




Electronic Arts 


20, Monat 




Lucasfilm Games 


15. Monat 




Anco 


5. Monat 




Maxis 


14. Monat 




Cinemaware 


2. Monat 




L Lucasfilm Games 


28. Monat 




Rainbow Ans 


6. Monat 




Luoasfilm Games 


12. Monat 




Origin 


5. Monat 




Domaik 


4. Monat 




FTL 


28, Monat 




Origto 


1. Monat 




Ocean 


9. Monat 




Jmageworks 


2. Monat 




Tycoon 


1. Monat 




Microprose 


24. Monat 




Electronic Arts 


1 . Monat 




SSI 


6. Monat 




Reline 


12. Monat 



LESER 4 




1. Indiana Jones Adv. 

2. Pirates 

3. Populous 

4. Sim City 

5. Turrican 



1 . Zak McKracken 

2. Pirat es 

3. Turrican 

4. Microprose Soccer 

5. Sim City 

MS-DOS 

1. Ultima VI 

2. Populous 

3. Wing Commander 

4. Indiana Jones Adv^ 

5. Pirates 

PC-Englne 

1 . Aero Bla stets 

2. Afterburner 

3. Devil Crush 

4. Son Sön II 

5. Legendary Axe II 

Mega Drfve 

1. Super Shinobi 

2. Thunder Force llt 

3. Strider 

4. Phantasy Star II 

5. Herzog II 

Sega Master 

1 

2 
3 
4 
5 



Phantasy Star 
Wonderboy III 
Ultima IV 
Psycho FoK 
Golveflius 



Nintencio 



Zeida II 
Super Mario II 
Life Force 
FaKanadu 
Teenage Turtles 



4. PopuloU» 

Electronic Arls 


5. BIOck-OuT 




Rainbow Art& 




Plfkyer Manager 

An-co 






S. Lewm W j 




9. WIngs j 


r 


to, Bubbie Boljble 
FirebiHf | 





INSl 



Slm CHy 



Fl 6 Falcon 



Stflnmm II 




Oanfel Abbou, Autor i 

üei SDB 3, spielt aucti 
privat se^r gerne 




AN tJEW 5üD0ST- 
i ICH EN KfiU9 

Ä TECHMiK fsr«. 



Markt&Technikl 



I 



HfNW Dffm /rfflUf eN vyf<?KEtH 



] 




eflÜME ^0^ HmiK UND DWftMiK. 




ISKRWDRL^ 
DIE POWER PifiV 
PftPiEßE 



I 




UrPJEPF ÜNPeiLDfE ?EUCfN, WJE PE(? ^Tl?fFf& &fHflW fl^Bf^^^^^^ 





PfEK?£H l/BfR Wim^Gi, 
LE ERfJ6j^lS5f &fHöR£NtUM 
WlT^|P£Er7fJ? BEJ 



IH DIESER 
SPIELZEUG 
FABRIK 
GEHT ES 
DRUHIER UND 
DRÜBER 

Haben Sie genug vom ewig gleichen Arbeitstag? 
Dann bewerben Sie sieb docb mal zur Nacht- Sc bicbi 
bei Industrial Migbt and Logic. Und übemebmen Sie 
das Kommando über die verrückteste Spielzeug- 
Maschine, die Sic sieb vorstellen können. 

Hier bauen Sie sich einen eigenen R2D2 J"^^ 
Oder Luke Skywaiker, 
Indiana Jones oder gar Zak 
McKracken ™ : Jonior- Puppen 
ihrer Lieblings-Stars von 
Lucasfilm, Aber pausen Sie 
auf, daß Sie nichts falsch ma- 
chen. Sonst könnte man Ihnen 
den übe rtari fliehen Bonus 
wieder streichen. 

Für jede Acht-Stiinden- 
S Chi cht brauchen Sie nur ein 
paar Minuten. Aber je besser 
Sie werden, desto komplizierter wird's. Ungeziefer, 
Rechtsanwälte und nicht zuletzt die Maschine selbst 
werden Sie ganz schön in Atem halten. 



Nigfir SfiiFt gibr ej bei Ih^em 
Software-Händler Für hrtS-OOS, 
Artiigo, Ainri ST und C 
Fm Vertrt#b vi?n Ryihwgre 
([>^hjchland), Korqsofl [Ölh^fei^li 
Thdi AG [Schweiz). 

und ' ■ 1 9TO LgcgsArts 
Entertamment Companfj', 

Dädh Vodar pnd IndiiorK) ^saqi att 
tFademarks of Li^o^lm Ud. All 
righti ^frstrved . 




fly>iLfLLSf £>if ist' 

VoW DIR TECHM^! 
Dl5 11^11^ DES 

gF&£)5Tm 





lUSAMMEIf UM FOft Ef^S ti^&LECHE iCSChrfJNfM DUSES M^frq^JMS 
ZU Pf*\OW*T^lECEH, 



I 



yNSCDEüTeHDfM JÄH- 
&f$fHEM.,. 




VEITS iWiElT 
KidCtfiH HOCH Olf 
miHAJScHAlTEfi 
Off! 3crf»T|CK$ 

Intimi. iMMWi 

eEDflKTEUHf RUF 
5£? &EHT EIN Wfh 

&E1T5TA& 



E 



ETURN OF 




Lim dunMt Macht be 
herrscht die Wek. Es 
^i6t kaum Uoff- 
nung. Gewalt j 
Drogen umf Verßre- 
chen sind allgegen- 
wärtig. Diese Weft 
ist ein Chaos. 300 
Jahre nach dem Sieg über 
Medusa kehrt sie zurück^ 
noch mächtiger und 
noch siarker. Erkben 
Sie die Fortsetzung des 
Klassikers aus dem Haust 
Staxbytt. Noch aiLsgefeif- 
ter, noch umfassemkr, 
noch spannemfer als zu- 
vor. Eine neue Zeit be- 

5^""'- TfteRetum qf 

Medusa . . , 

. . . SIE KEHRT ZURÜCK . . . 

Ser^iifliiiL- 

Spk-3cii ■■ MulIucii Sit; Tips mm 
Spiifljhl.LLiI .'■ LtiMire Spiel- 
r.vfHMiL'ji licUcci ■Aei[i!r! 
SU-,,-It, \ini iymhh IK.fJÜ 
Llir. Arnif ^cnii^t; 
Ti;L06l07/62(K»7 
.SthfifUjqhe Anfnigen nur 




Am SiHiiy.irk i- 
(Äm Kel Lerbach 
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SEITENWECHSEL 



MIG 29 Fulerum 



Computerpä loten muSten 
sich bisher meist mit 
Kriegsgeräten der Nato begnü- 
gen, wenn sieder Luftrajm im 
Monitor unsicher machen woll- 
ten. Dank Domarks 'MIG 29 ' 
körnen wir letzt hautnah die 
Sorgen und Nöte eines sowjeti- 
schen Kam pfpi loten nachemp- 
finden. Eine Erfahrung, die 
man sich nicht entgehen ias- 
sen sollte, denn die MIG 29 ist 
ein ganz erstaunlicher Vogel. 
Besonders rn Sachen Manö- 
vrierbarkeit und Steigleistung 
sucht sie ihresgleichen. Bevor 
Ihr jedoch den russischen Lutt- 
raum unsicher macht, solltet 
Ihr in einem Trainingsszenario 
Eure Luftkampffähigkeiten stei- 
gern. Seid Ihr ausreichend vor- 
bereitet, dürft ihr in fünf Szena- 
rios, die jeweils drei Einzelauf- 



träge einschließen. Euren 
Mann/Frau stehen. Ihr geht tn 
der Arktis auf die Suche nach 
einem verschollenen U-Boot, 
liefert Euch heiße Lufl kämpfe 
mit chinesischen Maschinen, 
bekämpft Terrorfsten, jagt Öl- 
Plattformen in die Luft und zer- 
stört ein Atomkraftwerk. Späte- 
re Szenarios sind Euch aller- 
dings erst zugänglich, wenn 
Eure Einordnung als Pilot ei- 
nen bestimmten Rang erreicht 
hat. 

Besonders auf fäEHg isl die ei- 
gentümliche Instrumentie- 
rung: Russische Piloten arbei- 
ten mit einem anderen künstli- 
chen Horizont und müssen 
sich mit einem kleineren HUD 
begnügen. Dieses Manko wird 
aber durch die enorme Wen- 
digkeil der Maschine (beson- 



MIG 29 ist genau das 
Richtige für Hotitiypj- 
iülen, die es mit d&r 
Detafttreue und dem 
Realismus nicht ganz 
so genau nehmen: 
MIG-29 spielt sich wie 
das russische Pen- 
dant zum "intercep- 
lor". Der sowietische 
Kampf] et läSt srch 
wunderbar leicht 
e^euern, die 3- D-Grafik sprüht 
zwar nicht vor Detail reichtum. isl 
aber ausreichend schnell und 
sorgt für ein anständiges Flügge- 
fühl Auch sind sechs verschie- 
dene Missi^onen nicht gerade üp' 
pig, aber dank ausgefuchster 




Gegner hat der Simu- 
lationsneuling daran 
eine ganze Weile zu 
knat^bern, Leider ha- 
pert e& bei der Reali- 
lätsnähe der MiG 2S 
etwas. E^magja sein, 
dali die MiG nicht 
dem techr>ischen 
Standard eines west- 
lichen Kamplijets ent- 
spricht, aber daß die- 
ser Vogel z.S. mit angezogenen 
Radbremsen von der Startbahn 
abhebt, halte ich für ausge- 
schlossen. Wer Wen auf Reali- 
tätsnähe und Missicnsuielfalt 
legt, ist beim "F-16 Fatcon" deut- 
lich besser autgehoben. 




Unser« MtG van außen betraphtet ((VIS-DÖSAfGA) 



Si mulationsweteranen, 
die durch die harte 
Schule der "F-15Fal- 
con" gegar^gen sind, 
werden MiG 29 Ful- 
erum zum Frühstück 
verspeisen. Die sechs 
Missionen bieten 
dem ambitionierlen 
Piloten auf Dauer zu 
wenig Herausforde- 
rungen. Dagegen ist 
der russische Vogel für Eenstei- 
ger und Geiegenheitspüoten ge- 
nau das Richtige. Die Steuerung 
mit Tastatur, Joystick oder Maus 
ist unkomplizien, der Schwierig- 




keitsgrad angenehm 
moderal, cfre Missio- 
nen übersichtlich uncf 
die Grafik Schnett ge- 
nug, um das rechte 
FFuggefühl aufkom- 
men zu lassen. Zum 
posili^^en Gesamlein- 
druck trägt auch das 
farbig beüiJdene 
Handbuch üe*. das 
dem Spiel bei liegt. 
Wer eine r>ichi zu anspruchsvolle 
Simulation suciit urtd dabei trotz- 
dem nicht auf spielerische Fein- 
heiten verzichten möchte, ist in 
der MIG 29 gut aufgehoben. 




^srire: Simulatiori 
jj^iP^ ti erste tier: Domark, Zirka Pr^is: 110 Mark 


MS-DOS 64% 


■ AMIGA 64% 


Gräflk: 53 ¥g Sound: 39% 


Grafik: 63% Sound: 48% 


Schwierigkeit: mittel 


St^hwierigkeil: rrvittel 


ATARI ST 


■ C64 


tr> Vnrbereitimg 


n\üh\ geplant 



ders im Ljftkampf) mehr als 
wettgemacht Sonst ist im 
Cockpit alles vorhanden, was 
©inen aufstrebenden Prioter in 
der Sowjetarmee glücklich 
macht, Ausgerüstet ist Euer 
fi/laschi neben mit der besten 
Waffentechnologie, die die ma- 
rode am Boden liegende kom- 
munistiische Rüstungs^niduistrie 
hergibt: einer 23-mm-Kanone, 
Lüft-Lutt' Raketen mit Infrarot- 
Suchkopf und AA'7- Luft-Bo- 
den-Raketen. Um Euch die 
Orientierung zu erleichitern, 
stehen die unterschiedicchsten 
Perspektiven zur Verfügung, 
inklusive Missile-Vtew und 
Sicht aus dem Tower. vw 

^ Russischer Winter und 
spartanisctve Instrumente: das 
Cockpit der MIG Z9 |Amtga) 





WER TESTS i 



PUTERSPIELE 



Ein Feind Im Visier unseres ü- Bootes (MS DOS/VGA} 



HALBE FAHRT VORAUS 



Das Boot 



W^' .^r! uns erinnert sich 
Tricht an das abencffül- 
t&nde Umerwasserdrama 
"Das Boot' m deutschen 
Femsehen. Millionen girrgen 
zti$anrm>en mit Jürgen 
ProchrxÄK und Herbert Grö- 
nemeye? auf Tauchstairon 
Die amerikanische Firma 
Ttiree-Sfxty hat das nasse 
Epos fCjr Cornpüter umge- 
sete Aus örei U-ßoottypen 
dürft inr Euren TraumkÄhn 
aussuchen. Verschiedene 
Etroatzg^btete ab dem 
Kfieg^afir 19*1. drei Schwie- 
rigteftsgrade und unter- 
schied^be Torpedoiypen 
stellen ebenfalls zur Wahl, 



Wer will, darf vordem Auslau- 
fen den gewissenhaften Ein- 
satz von Torpedo. Bordkano- 
ne und Flieg erabwehr in Ru- 
he trainieren. Um U-Bool wird 
zwischen den einzelnen Sta- 
tionen (Brücke, Maschinen- 
raum und Torpedostation) bei 
Bedarf urmgeschatlef. Neben 
der Außenansicht (U-Boot 
und Feinde in ausgefüllter 
3-D-Grafik) könnt Ihr das Sze- 
nario noch aus dem Blickwin- 
kel der Bordkanonen und 
durchs Periskop betrachten. 
Eine spezielle Unterwasser- 
ansicht des Bootes hilft Euch 
beim Ausweichen vor Was- 
serbomben, mh 



I l.etse J>'e^' einem 
Start oie 
I Adapuon oer Fitm- 

I Ennrhorumgert an 

oe" D^^-kfinclfin U- 

B{jOta.reiten werden 
I wach und lassen 

die \bir1reuös auf 

ein toöes Simula- 

I gen, Dl« anfang- 

Nch h<]fte Erwartung! schal nl aer-Feelin 

I durch die Vielzahl der angiebo- auf Dau&r 

lefTiEn Sptetoptionen durchaus prächtige 




^rlüllt zu werden. 
Wenn man sich aber 
er^tmal auf hoher 
See befindet, macht 
sich schnell Ernüch- 
terung breit. Lieblo- 
se und detailsTTTis 
3-D-Gralik sowis 
umständliche Be- 
dienung sorgen 
nicht gerade fijr op- 
timales Unterwas- 
Das Bcol bietet 
nichl mehr alsmittel- 
Unterhaltung. 




Genr«: Simülation 
H ersten er: Three Sixly, Zirka Prsis: 12D h/tark 



MS-DOS 55 %■ AMIGA 



Schwierigkeit: mitte i 



ATARI ST 



nii:ftt geplant 



nicht geplagt 



nicht geplant 




Nichts Neues am (jigilalen Himmel (MS DOS/VGA} 



DIGITALER BARON 



Aces of the... 



N 



Iach diversen Simulatio- 
nen über moderne 
Kampf] ets, Panzer und Heli- 
kopter haben die Program- 
mierer ihre Vorliebe für alte 
Doppeldecker entdeckt. 
"Aces of the Great War ' 
spielt zaf Zeit des ersten 
Wellkrieges. Ihr dürft hier aul 
Wunsch an Bord eines engli- 
schen, französischen oder 
deutschen FEugzeuges an 
den Luftkämpfen teilnefi- 
men. Neben acht verschiede- 
nen Flugzeugen fassen sich 
der Schwierägkeiisgrad an- 
wählen und die Wilterungs- 
verhäUnbse einstellen. Auf 
Knopfdruck kann das Flug- 
Aul den erslen Blick 
macht Aces of the 
Gr^al War dSink tol- 
ler Digibilder von 
Doppeldeckern und 
I Piloten und einer 
1 Vielfalt yon E Inste II- 
üplicnen Appetit 
' 1 aufs Spiel. Leider 
kommt auf Dauer 
keine rechte Freude _ 
auf- Langsame 3-D- 
Gratik (selbst auf eignem flotten 
AT) verhindern em anständiges 
Fluggefühl. Dadurch, daß auf 



geschehen aus verschiede- 
nen Blickwinkeln betrachtet 
werden. Wer möchte, kanrt 
via "Filmrecorder'' die heiß&- 
Sien Gefechte aufnehmen, 
um sie spater noch einmal zu 
betrachten. Wer es leid ist, 
am 3-0-1-^immel nur gegen 
Computer Piloten anzutreten, 
kann sich mit einem Kumpe 
messen. Beide fliegen aller- 
dings am gleichen Computer, 
der Bildschirm wird geteilt 
Neben der ''normalen"' Flie- 
gerei könnt Ihr auch strafe 
gisch in den Wellkrieg ein- 
greifen. Hier müßt Ihr kiemö 
Fliegerb i Ed chen über ehtd 
Landkarte schieben. mti 

normale Insli'umen- 
tierung der Flug- 
zeuge veiiichtet 
wurde und wichtige 
Anzeigen nur auf 
Knopfdruck erschei- 
nen, verhaspelt 
sich der Pilot recht 
oft im Taslengewim- 
mel. Auch der um- 
fangreiche Strate- 
gieteil rettet Aces of 
the Great War nicht über das 
gehotjene Simulationsmittel- 
maß hinweg. 





Genie: Simulation 
Hersteller: Three Sixty, Zirka-Preis: tSD fAm^ 



MS-DOS 54%| AMIGA 



Gr3fik:6l°^n Sound:2S¥A nichtgeplanl 



Snttwierigkeit: mittel 
nicht geplant 



nicht geplärrt 



POWER TESTS 



'^^'^eOMPUTERSPiELE 



FLURSCHADEN-VEHIKEL 



^ Battie 
Command 



Irgendwann im 2t. Jahrhun^ 
dert geraten zwei nicht nä- 
her bezeichnete Lander, der 
"Nordstaat" und der "Süd- 
staat in einen kriegerischen 
Konflikt. Eine wichtige Waffe 
der Nordstaat ler für brenzlige 
Situationen ist der Mauier-Pan- 
zer. Er iKann mit vier verschie- 
denen Waffensystemen be- 
stuckt werden, wird dann von 
einem Tran sporthubschra über 
hinter den feEndiichen ünien 



abgesetzt und muß hier allein 
ein bestimmtes Ziel angreifen 
(und heil zu rückkomm en). In 
insgesamt t6 Missionen, die in 
verschiedenen Gebieten statt- 
finden, steuert Ihr den Mauler- 
Panzer. Der Schwierigkeits- 
grad der Aufträge ist unter- 
schiedlich, aber Ihr könnt 
selbst bestimmen, in welcher 
Reihenfolge Ihr sie bestreitet. 
Zwischen den Missionen darf 
außerdem der Spielstand ge- 



jSS^ Genre; Action 

Hersteller: Ocean, 7irka Pr^is: 90 Mark 


MS-DOS 




AMIGA 71% 


\n Vorbereitung 


Gra1Ek:72(^a Sound: 42% 




Schwierigkeit: schwer 


[ATARI ST 71 «Ml 




C64 


Gralik: 72% Sound: A2% 


nicht geplant 


1 Sciiwlerigkelt; sclivver 





Wer b^i kompti zier- 
ten Pan^ersimulatio- 
nenwie "Ml Tank Pia- 
loon" schon ange- 
Siichts des 200-Sei^fen- 
Handbuchs stöhnu ist 
bei BaUle Command 
ganz gul aufgeho- 
ben. Tnoli einiger Sl- 
mulation$zul3len ist 
ReaMimes fangandrar- 
teies Jüngstes ein 3-D- 
ActEon spiel geworden, das an 
den Klassischen Spielauio^aten 
"Qaltle Zone" erinnert. Doch ne- 
ben gezieltem Baltern ist auch 
Taklik gefragt: Man sucht 
Schleichwege, um sich am gün- 
siigsten an sein Ziel anzupir- 
schen , läßt gegner]$ch9 Schüs- 




se an Baum oder Fels 
verpuffen, inderrt 
man dufich einen 
Wald oder eme 
SchEuchi lyckeri und 
manövriert mit blitz- 
schnellen Wendema- 
növern die Verfolger 
aus. Die Abwechslung 
hätl sich von Mission 
zu Mission in Gren- 
zenp aber die schnaJie 
Grafik und die gute Steuerung 
gleichen das in eiwa Vt<ieder aus. 
Lerohlen Bedenken bei der 
Langzeitmol iv^lign zum Trotz ist 
Battie Command ein ganz unter- 
hal|sdme$ Pnogfamm, das ge- 
schickt Zwei populäre Spielgen- 
res miteinander verknubbelt, 



Mit 'Battie Com- 
mand'' gingen di'e 
Entwickler von Real- 
lime wieder einrrtal 
auf (slummer Sicher; 
seit ihrem 16K-Spec- 
trum-Erslling "3D 
Tank Altack" wagten 
sie es ntchi, das von 
ihnen souverän be- 
herrschte Genre krie- 
gerischer 3-D-Spiele 
zu verlassen. Ihr aktuelles 
gramm ist ein pnolesionell 
machtes Panzerspiel, das 




Actionfan in Grafik, 
Geschwmijigkeit und 
Bed I e n u n gsf reund- 
lichkeit durchaus zu- 
friedenstellen kann. 
Die emzelnen Missio- 
bieten Utserra- 
^^^.^H schung in wohldosier- 
ten Rirtionenn das 
stelige Auftauchen 
neuer Gebäude und 
Fahrzeuge motiviert 
Pro- 2u einem verlängerten Wochen- 
ge- ende im eigentlich nicht befun- 
den ders gemütlichen Stahl koloß. 




Vorbin&itiingeh zu einer der insgessirtt 
16 Missionen (ST) 




Rectits unten gibt r: , .^i üb^r 

die Flogbahn der geyrieriäcne;n Ge^cnos^e $ST) 




speicliert werden. Einige Waf- 
fen für Eureo Panzer sind nur 
bei bestimmten Aufträgen ein- 
setzbar. 

Das Spielfeld setit Ihr in 3D 
auf Euch zykommen; Datail- 
retctilum und damit auch die 
Schnelligkeit können in vier 
Stufen eingestellt werden. Zwi- 
schendurch sind ein Bljck auf 
die Karte und die Au ßenansicfit 
sinnvoll. Die meiste Zeit werdet 
Ihr aber den Radar im Cockpit 
studteren. Hfcer sieht man nicht 
nur genau, welches Gelände 
befahrbar ist und wg unpas- 
sierbare Gebirgszüge begin- 
nen. Gegnerische Panzer und 
Gebäude werden ebenso an- 
gezeigt wie deren Geschosse, 
was wichtig für Ausweichma- 
növer ist. 

Ihr rumpelt zu Eurem Ziel, 
zerstört je nach h^ission eine 
Fabrik oder holt einen Verbün- 
deten ab und müßt dann den 
Treffpunkt erreichen, an dem 
der Transpurttiubschrauber 
Euch wieder abholt. Dann 
geht's heim in die gute Stube, 
der Einsatz wird mit Punkten 
bewertet. N 

< Der Paozer mit dem schönen 
Namen "Hauler'' in der AuQan- 
ansich t (Amiga) 




DIE ZEIT WIRD KOMMEN 




DIE mCHSTE HERAUSFORDERUNQ 
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Arn Siiüpiirk 12 
Schrifllidie Anfroren nur^ 



ÄliliCB Servkellrn; 

Hüben Sic FrügcniiLj Dümico 

* ■ Spitilt:n?MöchTenSicTif(SZum 

V^^teJ^rJ-- SpiclahEa u (? Unscri- Spiel- 

Jm^sf^- * cxperlen helfen weiter! 

— Mo.-Fr. von 15.00 bis] H.OQ 

W/^^^^ Lf^r. Ei n A nruf g^^ciilgt : 

^^^^^^^J I e l . ; < Kl 1 07/(S 20 fi7 



ÖWER TESTi 



VOM ESEL ZUM GENERAL i 



Command H.Q. 



rinnen Ifir 
Euch noch 
an Dan Bunten? Dieser Bur- 
sche bescherte der Spielewelt 
das unvergessene (und noch 
heule gern gespielte) 'M.U. 
L.E". Seit diesem Kullpro- 
gramm, das nun immerhin fasi 
sechs Jahre 2urücl?iiegl, war 
von dieser Programm terperte 
nichls mehr zu hören. Jeizt 
meidet sich der Erfinder der 
"Stahlmaulesei ' mi^i seinem 
neuen Pfogramm "Command 
H.Qy 2urüclt. 

Command H.Q. ist em rein- 
rassiges Strategiespiel, das 
Euch in die Rolle eines Armee- 
ot>erbefehlshabers versetzt. 
Insgesamt gibt es fünf ver- 
schiedene Szenarien, an de- 
nen Ihr Euer taklisches Ge- 
schick an einem von sechs ver- 
schieden starken Computer- 
gegnern erproben könnt. Wer 
will, kann sich via Direktkabel 
oder Modemleitung mit einem 
Kumpel prügeln. 



Von den fünf Spiel hinter- 
gründen sind zwei hrstorische 
Szenarien, [der erste und der 
zweite Weltkrieg, alle Länder 
def Erde sind schon verteilt) 
sowie drei füturtstische Kon- 
Stellati cnen, in denen es noch 
keine Kämpfe gegeben hat. 
iHier dürft Ihr dann z.B. per Ent- 
wicklungshilfe versuchen, das 
eine oder andere neutrale 
Land auf Eure Seite zu ziehen. 
Gespielt wird auf einer Origi- 
nai weit karte, wie wir sie aus 
dem Atlas Ker^nen, Verteilt auf 
der Karte sind Städte^ Öifelder 
und die entsprechenden Ge- 
ländetypen {Wüste, Dschun- 
gel, Berge etc.). Am unteren 
ßiidranb befindet sich eine 
kleine Leiste mii einigen Extra- 
fensiern. die Euch z B. darüber 
informieren, ob sich gerade et- 
was Besonderes ereignet, wie- 
viel Öl Euch noch zur Verfü- 
gung steht und wie die Macht- 
verteilung aussieht . 

Jenachdem, zu welcherZeit 
Eu e r gewäh I tes Sze nario 
spieEt, stehen Euch unter- 
schiedliche Truppen zur Verfü- 
gung So gibt's im ersten Welt- 
krieg nur Infanteristen, Schiffe 
und einige U-Boote, in einem 
modernen Krieg dürft fhr zu- 



Er ist wieder zurück. 
unö genialer äls je zu- 
vor. M.U.L.E.-Sctiöp- 
ter Dan Bunien schuf 
meiner Meinung 
nacli nnit "Connrnand 
H.Q." einen weiteren 
Meiienslein in der 
Softwaregeschichie. 
AuBer "Popoulous" 
habe icn kein Spiei 
gesehen, das str^te- 
gisclies Spielen so fanta$tj$cn 
autt^ereilet hal wie Command 
H.O. In diesern Progfamm 
stecken $0 viele taki i sehe Deta üs 
und Finessen, daß es eine wahre 
Pracht ist. So isl von der simplen 
Frontal allacHe über kieinere Ed- 
kale Ay$emandersetzungen bis 
zur Jtomplexen Luftlandeopera- 
tion undgicbalen Konlliltten alies 
vorhanden, wa$ cfem heimi- 
schen Strategen zum Glück 
fehlt- ZusätzItcJi sorgt def einge- 
baute Wir(schafi$ modus (Ent- 
wicklunghilfe. Öl (eider) für einen 
höllischen Suchteffekt. Man 
merkt deullichn daB sich Bunten 
au&gietiig 2ei! gelassen hat. um 
am spielerischen Design 2 u tum- 
mefnu Sc ist die Sedienung via 




Maus vorbildhaft ein- 
fach und schnell ge- 
Eernt. Dank verschie- 
dener und gut abge- 
stimmter Schwierig- 
keitsgrade, reizvollen 
vorgelertigten Aufga- 
ben und einem per 
Zufall generierten 
Endzeilszenarto fin- 
det der Sirategieneu- 
fing genauso eine 
Herausforderung wie der Voll- 
biuttakükef. Troiz der fragwürdi- 
gen kriegerischen Handlung 
kann ich Command H-Qr jedem 
ans Herz legen, der die nächsten 
Wochen nichtszutunha^t — mich 
hall es heute noch regelmäßig 
von der Arbeit fern (sehr zum 
Leidwesen meinets Chefs). Eins 
soll aber nicht verheimli!c1il wer- 
den. Dan Bunten isl seiner Tradi- 
lion treu gebtieben urid hat li^et>er 
Wert auf eine (adetfose Spietbar- 
keit gelegt, ais auf technische Fi- 
nessen. So präsentiert sich 
Command H.O. grafisch recht 
mager und farbarm — eine Welt- 
karte, ein paar Icons. einige Me- 
nüs und einige kieine Fenster, 
das war's schon. 




Ein Krisen geüi et in der Vergrößerung: die Hansestadt Hamburg 




Die IVell im digitajen Kriegs- 
Zü$bnd IB^S-OOS/VGA) 
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Wem sehört wa^ Eine Taballa 
gibt Auskunft (MS DOS/VGA). 



Säulich Einheiten vom Panzer 
über die Atombonfibe bis zum 
Killersaiellilen einsetzen. Jede 
Truppenart wird durch ein be- 
sonderes Icon dargestellt. Auf 
diesem Bildchen befindet sich 
eine Anzeige Über den derzeiti- 
gen Zustand der Truppe. So 
nimmt dieser Baiken bei Kämp- 
fen ab^ isl der Strich komplett 
verschwunden, ist die Einheit 
futsch. Angeschlagene Trup- 
pen dürfen in eigenen Städten 
und Basen repariert werden. 



Panzer sind tieute im Sonder- 
angebot (Mä-DQS/VGA) 

Zusälzliche Truppen könnt Ihr 
für Geld kaufen und auf Eur^ 
Ländereien verteilen. Geld 
gibt's durch die Anzahl der 
Städle und Öifelder. die Ihr be- 
sitzt. JVlehr Städte bedeuten 
mehr Einkommen und damit 
mehr Truppen. Um nun Euer 

achtgebiet auszudehnen^ 
müßt Ihr mit Euren Truppen, 
die sich via Maus oder Tastatur 
steuern lassen, die Städte des 
Feindes Überfallen und er- 
Obern. Gewonnen hat aller- 
dings nicht derjenige, der die 
mefsten Städte hat. sondern 
der, der alie iHauptstädte des 
Feindes erbeutet. 

Command H.O. benotigt ei- 
nen PC mit mindester>s 640 
KSyte, eine CGA . EGA- oder 
VGA-Karte und unterstützt Ad- 
Lib und Rolandsound karten. 
Eine Maus zur Steuerung der 
fcons und der Menüs wird drin- 
gend empfohien Eine Amiga- 
oderAtari-ST- Fassung sind zur 
Zeit allerdings nicht geplant. 

mh 



Genre r Strategie 
Hersiel I er: tA\m Piay, Zirka- Preis: 100 Mark 



MS-DOS 87% 


■ AMIGA 


Mik: 31<^Q Sountf: 19¥o 


nicht geplärrt 


Schwierigkeit: einstellbar 


_ 1 


ATARI ST 


■ C64 


nicht geplant 


nkh\ geplant 





Di« EinFieiten warJen auf Eure Batatile jAitiFga) 



GENERAL WINTER 



White Death 



Der W.r.ier brachte 
die tniscnetdung an der 
deutschen Ostfront. Nach 
der ungiaublich verluslrei- 
cben Schtacht um Slalingratf 
d»e Kra^ der deutschen 
■nlirmacn! gebrochen, der 
fWckzug oegann. Ein Teil 
(fiföer Kampfe fand um das 
kfeme rjssische Dorf Velikiye 
Luki sfstt An dem Knoien- 
puf^ki der Bahnlinie VitebsK — 
Len tngrad stand die Wehr- 
macnt Teilen der dritten Ro- 
ten Amöö gegenüber. In 
dem Sr:3iegEespie] "White 
Oeaih {^beinehml Ihr entwe- 
der aas Oberkommando 
über d*e deutschen oder rus- 



Däs ^ Dea[h" 
liegende 
Brensp^eJ vom 
"Garfje Designers 
VitorksW" hal 
nicht wnsonsl zahl- 
reich« Pmisz einge- 
heimst; ^Strateg^e- 
pfiDfis «MCfiden vor- 
Zürich &edienL 
White Deatti bietet 
eine bis m die (eizte 
Pußtoiegurig genaue Raken 
^ruKtion der damaligen Ver 
hättnisse, Essei aser mchl vei- 



sischen Trgppen. Auf einer 
großer ^ in Hexagon-Feldern 
onterte Ilten Übersieh iskarte^ 
plazier! Ihr Eure Einheiten, 
die alle durch verschiedene 
Icons dargestellt werden, or- 
ganjsiert Artillerieunlerstüt- 
zung und errichtet Verleidi- 
gungs-und Angriffslinien. Al- 
le Einheiten besitzen unter- 
schiedliche Mobilitätswerte, 
;e nachdem ob es sich um 
motorisierte Truppen, Infan- 
terie oder Skfein heilen han- 
delt. Taktische Befehle wer- 
den mit der Maus über Menüs 
eingegeben^ wobei Ihr die 
historisch genaue Schlacht 
nachstellen könm. tw 




schwiegen. dalJ 
wohl nur einge- 
s<;hworen.e Fena 
dieses Genres auf 
ihre kbaten korn- 
men. Das staub- 
tfockerie Kriegssze- 
narioist sicher nicht 
jederman-nis Sache 
und kann rracti-^ 
denklichen Naturen 
gewallig auf den 
Magen schlagen. Strategen er- 
wartet ein hammerhartes Slück 
Kom n f5 n d aursa rbeit. 



I 





Vä^^ Genre: Slrategie 1 
3:?^ Hersreller: in lerne eine, Zirka-Preis: HKI Mark 


MS-DOS 


1 AMIGA 6a% 


in VorbereitJ^ng 


Grafikt ^ma Sound: 2% 
Sc^hwierigkeit: schwer 


ATARI ST 


■ C64 


nicht geplant 


nti;lit geplant 




AfKlr«M Alb«rt & P«t1n«r 

L)»gnHzer«1r. 11 
iÜ3S C^robenzell 
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MERETZKYS AMOUROSES 



ABENTEUER 



Spellcasting 101 

Ernie Eaglebeak will ein 
rOhrnter Zauberer werden. 



Grund für diesen ausgefalle- 
nen Berufswunsch: Erstens 
Esrs spektakulär, zweitens ver- 
hilft's zu Ruhm und Ehre und 
driliens — nun — drittens 
schleppen Zauberer immer die 
tollen Mädchen ab. Doch bis 
dahin ist für Ernie, dessen Rol- 
le Sie im Ad venture "Spellca- 
sting 101 — Sorcerers get all 
the girls" übernehmen, efn 
weäter Weg. Zuerst muß er sich 
mit seinem Stiefvater, einem 
wahren Monstrum, über das 
Für und Wider einer universitä- 
ren Laufbahn auseinanderset- 
zen (Ernie: "Papa, ich würde 
gerne studieren ' Stiefvater: 
"Nix dat"J. Dann folgt eme 
haarsträubende Flucht aus 
dem Elternhaus, ein unange- 
nehmes Treffen mit der Ex^ 
Klassen lehrerin und die Suche 
nach passenden Klamotten. 
SoElte Ernie den Weg zum Zau- 
ber-Campus schaffen, fangen 
die Probleme ersi an: Nächtli- 
che Orgien, verwirrte Profes- 
soren und rollenspielsüchtfge 
Kommilironeri machen es 
schwer sich auf die Zauberbü- 
cher zu konzentrieren Und 
dann sind da noch die Mäd- 
chen . . . 

Ernies Abenteuer stammen 
von Steven Meretzky, der 
sehen mit "Hitchhikers Guide" 
oder "Leather Godesses" dre 
Freaks zur Raserei brachte. Im 
Gegensalz zu spartanischen 
Text-Adventure-Zeiten wurde 
sein neuestes Advent ure dem 
heutigen technischen Stan- 
dard angepal^t- Eine Über- 
sichtskarte, Wort- und Objektli- 
sten sowie Bilder, in die man 



Das Warten hat sich 
gelohnl. Als ainge^ 
SChfworen&r Meretz- 
ky-Fan {sein "Slalion- 
fair' war das Adventu- 
re, da$ micJi am stärk- 
sten beeindruck! hatj 
bin Ich froh,daB erder 
Spiel a^ene erhalten 
geblieben isL Tech- 
ntsch is{ Spellca$ting 
101 auf dem neyeslen 
Sland. ohne sich im Schnick- 
schnack zu verlieren. Noch bes- 
ser FSt mainer Meinung nach die 
Geschicbca Spätestens nach 



mit der Maus k Itcken kann, ma- 
chen das Spielen leichter Das 
Programm unterstützt VGA-, 
EGA- und CGA-Grafikkarten, 
außerdem bekommen AdLib- 
und Roland -Besitzer zauber- 
haften Sound zu hören. Wie 
schon bei "Leather Godesses" 
darf der Spieler bestimmen, 
wie "hart" er das Spiel haben 
will. Drei Grade gibrs, von der 
cleanen Version bis zur Ver- 
sion, in der die Dinge beim Ma- 
men genannt werden. Keine 
Panik, die Grenzen des An- 
Stands werden dabei immer 
noch gewahrt... 

Wie wir in letzter Minute er- 
fuhren, ar bettet Steven Meretz- 
ky bereits an einer Fodsetzung 
namens "Spellcasting 201: 
The Sorcerers Appliance". 

al 



Eine ähnliche Anzie- 
hungskraft, wie sie 
Zauberar in diesem 
Adventura auf junge 
□amen haben, besit- 
zen auch Stave Me- 
relzkys Spiele unter 
Adventure-Fans. Ich 
bin sehr froh, daß der 
willigste Program- 
mie/ier aus alten tn(o- 
corti'Tagen die Aben- 
leuerfEInte nicht ins Korn gewor- 
fen hat. Seine ausgeflippte Zau- 
berer-Saga dürfte im Gagansatz 
zu den alten Infocom-Prpgram- 
rrten nicht nur Ad venture- Exper- 
ten ansprechen, Dank der schö- 
nen Bilder und der Anklickoption 
ist das Programm auch für " Nor- 




mal spialar" attraktiv. 
SalEelfesligkeit in der 
englischen Sprache 
isl allerdings unbe- 
dingi notwendig. Par- 
ser. Puzzles und Sto- 
ry zeugen von einem 
Meret^ky in Hoch- 
form. So vaele gute 
Gags in einem einzi- 
gen Spiel unterzu- 
bringen, ist fast 
schon Verschwendung — selbst 
die Anleitung ist eine hoctikaräti- 
ge Pciinlanschleuder "Spellca- 
sting 10 1" gehön; zu den ganz 
wenigen Sahoehäubchentitaln 
auf dem Adventure- Kuchen und 
w^ird so sctinell nicht von meiner 
Festptaete versctiwinden. 
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Ein Rollenspielhaufen üeirt^ Liebljngsthema: Mutierte Croissanls greifen an. (IVtS D0a/V<3A) 




dem ersten Kon- 
takt mit Grete he n 
Snowbunny Eiept 
aucti der hartnäckig- 
ste Miesepeter vor La- 
chen unterm Tisch — 
Meretzkys Humor ist 
einfach urrwertend. 
Micht verschwiegen 
sair daß das Pro- 
gramm für alle, dte 
nicht lit im Eng- 
iischen sind, eine harte Nuß 
sein wird. Doch sonst: Ein un- 
eingeschränktes "Sofort besor- 
gen und spielen''! 
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Glichen Snawbunny wiJI Ins Bettthen... (MS-DDS/UGA) 
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TESTS 

COMPUTERSPIELE 




Bei dem Dos€n Feeling kann man nur kopf&lehen {MS-DOS/VGA) 



SCHWEINE IWI WELTALL 



Frodo wand&ll mittelmäßig durch Mitlei erde (h/tS DOSATQA) 



RINGELPIEZ 



Murders in Space Lord of the Rings 



E-. geprägter Kiilenn- 
stirtüt macrit nicht eiinmiai 
vtM- der Schwerelosigkeit 
halt- At/f der Raumstalion Pe- 
gasus werden Slücl< Tür 
Stijck <fie Besatzu n g &mitgl ie- 
def abgefTiurksL Lieg Ts am 
dunklef} Kaftee. der desola* 
ten Stimmung oder der dü- 
stefen Vergangenheit der 
Cre*'' Das müssen Sie \m 
Advent jre 'Murders ir^ Spa- 
ce" herausfinden. 

Im Spfel tickt langsam die 
Zeit aö, nach der die Besat- 
zurtg ein reges Eigenieben 
fühlt: Sie arbeitet, schläft mö 
i3t, D-e Statfon bestellt ledig- 
: neun Räumen und 



lytutTK!^ in Space 
ist trotz der urige- 
wötmiehen Aufma- 
chung etrte recht 
M^siscliie Angele- 
g&^ieit Man sucht 
lnc£[z»n. durch- 
tstjchtet vergan- 
genheift und Alibis 
der Crew, bedient 
merlfwürdige Arma- 
turen und versucht, 
zur rict^i>gen Zeit am 
Ort ZV sein. Leider 
HsfKlIufigsm^lichkei 



richtigen 
sind die 
tön ziem- 



acht ßesat^iingsmitgl ledern. 
Der Spieler steuert seine Fi- 
gur mit Joysticl<, Maus oder 
Tasialur. Will man beispiels- 
weise die schwerelose Er- 
drosselte urrtersuchen oder 
mit dem noch lebenden Cap- 
tain reden, klickt man einfach 
mit einem Mauszeiger dar- 
auf, In diesem Fall erscheint 
entweder ein hübsches Bild 
(Loch im Kopf) oder ein Hin- 
weis ("Ich war's nicht"). Zu- 
sätzlich zu den Denkaufga- 
ben darf der Spieler kleine 
Gesohicklichkeitslests beste- 
hen. Anleitung und alle Texte 
sind übrigens in Deutsch — 
loblich. Iäblich„, ai 

lieh eingeschrknkl: 
Mehr ^Is drei Fra- 
gen kann man dem 
Verdächtigen in ei- 
ner Situation nicht 
stellen. Außerdem 
hätte man sich bei 
der Grafik etwas 
mehr Mühe getien 
kdnnen. Umwerfen- 
de Neuheiten biete! 
das Adv^nture zwar 
nichL bringt aber für Einstelger 
und Prollsein pgaräuüerst ver- 
gnügliche Siunden. 




I 



Eines der größten Meister- 
werke der Fanlasy-Lilera- 
lur diente dem renommierten 
Softwarehaus Interplay als 
Vorlage für seine neueste 
Rollenspiel reibe: "Lord of the 
Rings". Wie schon im Buch, 
wird die Handlung der Spiele 
in drei Teile geteilt. Im nun er- 
schienenen ersten Programm 
der Reihe steuert Ihr den 
Hobbit Frodo Beut I in durchs 
berühmte Auenland. Hier 
müßt Ihr nicht nur Gefährten 
auftreiben, die Euch später 
helfen, den Zauberring von 
Finsterling Sauron 2u ver- 
nichten, sondern auch den 
einen oder anderen Auftrag 

Der Herr der Ringe 
war (und ist) eines 
meiner absoluten 

Lieblingsbücher 
{12mal gelesen). In- 
ierplay ist as zumi:n- 
dest teilweise ge- 
lungen, die tolle At- 
mosphäre des Bu- 
ches einzufangen. 
Laufend tritft man 
auf alle Bakannte 
und untarsuchl Orte, die man 
aus dem Buoh kennt. Nachtteil 
der Sache: Wenn jemand den 



erledigen. Grafisch hat sich 
Inierplay mit Lord of the 
Rings komplett vom alten 
"Sard's Tale'-Schema ge- 
löst. Landschaft, Häuser La- 
byrinthe und alle Spielliguren 
werden aus einer "Ullima"- 
ähnlichefi Vogelperspektive 
gezeigt- Per Ktick auf ent- 
sprechende Icons haut Ihr in 
Kämpfen zu. wird ein Zauber- 
spruch ausgelöst oder kön- 
nen die Charaktere der eige- 
nen Party genauer unter- 
sucht werden , Durch das Ein- 
tippen von englischen Wör- 
tern könnt Ihr Euch mit allen 
auftauchenden Figuren un- 
terhalten, mh 

Roman nicnt kennt, 
verliert das Compu- 
terspiel viel von sei- 
nem Reiz Außer- 
dem läflt Lord of Ehe 
Rings spielerisch 
etwas zu wünschen 
übrig. So geht ein 
groBer Teil der Zeil 
fürs Herumlaufen 
im Auenland draul. 
So dürften nur ab- 
solut eingefleischte Tolkien- 
Fans Ihre Freude an diesem 
Programm haben. 



Genre: Atlvenlure 
Yxp*"^ Hersieiler:liilDgrames,2irka-Preäs:90IVlark 


■ MS-DOS 61°/o| 


AMIGA i 


Grafik- Sound: 39% 


in Vorbereitung 


i Sctiwierigkeit: mittel 




■ ATARI ST I 


C64 


In Vorbereilung 


nicbt gepEant | 




Genre: ReHensplel 
fiersteller: Int^rpi^y, Zifka-Preis: 120 Ü^arh 



MS-DOS 46<>/o| AMIGA 



Gref i k: 49 ^/a Sou nd : SB °/d In Vorbere itu n g 



Schwierigkeit: leicht 
nhh\ gepfanl 



nie hl geplan! 



LADY IN BLACK, 



Elvira 



Die scbrül© Grtisefbraul "El- 
vira" verbrejrete Angst urid 
Schrecken bislang in grotesk- 
komischen Horrorstreifen, die 
zum Teil ihren Weg auch in 
deutsche Videolheken gefun- 
den haben. Mit einigen Mona- 
ten Verspätung gibt die Dame 
in Schwarz }ei2t ihr Computer- 
spieldebüt. 

Die TiteEheldin mit dem phä- 
nomenalen Oberkörper hat 
Eucti als Geisterjäger enga- 
giert Elvira erbte neulich ein 
lauschiges Schlößchen, in 
dem allerdings der Geist der 
toten UrurgroSmutter Emelda 



beschworen wird. Em e Idas 
Gefotge, Geisierrftter, Skeletie 
und anderes GruselgesindeL 
macht das Anwesen unsicher. 
Mit einem Messerchen und 
zwei Zaubertränken ausgestat- 
tet, geht Ihr auf Erkundungs- 
lour. Das Spielprinzip ist eine 
Mischung aus Advenlure und 
RoHenspfel. Eure Spielfigur 
hat bestimmte Werte in Katego- 
rien wie Kraft und Schnellig- 
keit, di!e sich durqh das Einset- 
zen von Gegenständen ver- 
bessern lassen- Außerdem 
kann Elvira neue Zaubertränke 
brauen, wenn man ihrdie erfor- 
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Am Anfang des Spie- 
les ist man noch von 
Elviras "htrausra- 
gen<Jen" Eigenschaf- 
ten, dem Blul- & Bu- 
5an-Szenafio ynd den 
ankündigen Gralil<en 
beeiindruckl. Aber 
wehe. Ihr betätigt 
Euch etwas fange r als 
Geisterjäger. Denn 
was hier auf der Ver- 
packung so voltmundig als RoJ- 
f er] spiel tiluli^rt wird, enEpuppl 
$ich nach kurzer 2eit als mtid&s 
Action-Adventyre, So hat unser 
Heid zwar einzelne Charakter^ 




werte, doch leider 
werden diese nicht 
durch Beförderungen 
dauerhaft angeho- 
ben. Unler allei' Kano- 
ne Ist auch daa eigen- 
wiirige GeschichJJch- 
keitS'Kampfsysiem. 
Daß dann bei einem 
eingesteckten Treff &r 
nicht nur Lebensener- 
gie abgezogen wird, 
soncfern zusätzlich Charakter- 
werte wie z.B. Stärke und Ge- 
wandlh Bit absinken, halt&ich für 
ganz schön unlair, So wird man 
gleich mehrfach bestraft. 




"Niehl für Jugendli^- 
che untör 19 Jahren 
geeignat" vt^rnf eiri 
Slicker auf der 
Packur^g — klingi ja 
mächtig iniere$$an^. 
In Kinderhände ge- 
hört Efvtra wirklich 
nicht; die technisch 
gute Grafik bieici 
fieichlich Blut- und 
Horror- Deko, bei dam 
sich allerdings kaum ein Mengen 
eines videogeseählten Jugendli- 
chen umdrehen wird. Das Erfor- 
schen das Schlosses macht nur 
anfangs einigermaßen Spaß, we- 
der die Adver^ture-, noch die Rol- 
lenspielelemenle kön nen langfri- 
stig begeistern. Dar Kauf des wieder zurückkommen muß. 



nicht gerade billigan 
Programms rentier! 
sich nur lür diejeni^ 
gen. denen der Hor- 

ronschotchschnack 
wichtiger ist als ein 
tarigf ristig fesselndes 
Spielprinzip. Eine 
lortgeschritiene Zu- 
mutung ist derKopjer- 
schytz! Dia Zauber- 
[ rankzutaten stehen 
in einem ßüchleiri. das man nur 
lesen kann, wenn man durch ei- 
ne rota Fo-lie linsK die der 
Packung bestiege. Das ist auch 
bei gutan Lichtverhältnissen ei- 
ne ziemliche Mühsat. auf die 
man im Lauf des SpieJs immer 




Oer Hausmeister" ist nicht gerade wegen seines Die Tileiheldin Elvira tritt nur am Rande in 
Charmes berühmt (Amiga) Erscheinung {MS-DOS/VGA) 




derlichen Zutaten anschleppt. 
Kleine Kostprobe aus dem 
Re^eplbuch: Zerhacke eine 
große Made in kleine Stück- 
chen,,.". 

Fällt Euch ein interessanter 
Gegenstand ins Auge, könnt 
Ihr iJ^n untersuchen und viel- 
leicht sogar mitnehmen. Durch 
das An klicken von Verben, die 
in einer Menüjeiste stehen, 
kann man au&erdem Manipu- 
lationen wie Benutzen, Öffnen, 
Aufschi ieeen etc. vornehmen. 
Ungewöhnliches geschieht 
beim Kampf mit einem Mon- 
ster. Ihr müßt Geschicklichkeit 
beweisen und schleunigst 
nach liniis oder rechts klicken, 
um an der erlsprechenden 
Seite den Angriff abzublocken, 

Ore getestete PC- Version be- 
notigi eine EGA- oder VGA- 
Karte sowie eine Festplatte und 
640 KByte RAM, Die Amtga- 
Version verlangt 1 MByte RAM 
und kann sowohl von FesipEat- 
fe als auch von Diskette ge- 
spielt werden. hi 

4 Rollensprel-PurManer schreien 
enlseiil auf: Oer Ausgang eines 
Kampls tvängt auch von Eurer 
Gesctiicklichkeit ab {MSDOS/VlGA) 
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EntdecM: der unter.rciscfie Eingang zum Schloß (Amiga) Nur mctit m viele Meine Ballon? glsichzettig fabiiziereii (Amiga) 



TUNNELS'N'T-SHIRT 



Obitus 



BALL-BESTECHUNG 



Erinnsft Ihr Euch noch an 
den ActKJfvAdventure-Mix 
"The KristaJ"'' Ein Teil des Ent- 
wicklertasms versucht sich 
lemetJt an einem "Fast- 
s!", bei dtm es ne- 
rin ynd Karlenzei- 
in auch einige Actionse- 
quenz&n zu überleben gilt. In 
"Obitits" spielt man einen 
Zeit'SchiffQfüch ige n , der a us 
dem qua£}-mjt1elatter liehen 
"Middtefröre" zurück ins 
zwanzigsie Jahrhundert 
rT>öchie, 0»e vier Herrscher 
dieses Fantasy- Landes besit- 
zen le Teil eines mysleriö- 
sefi Apparales. der sich guials 
Zfiftmaschine mißbrauchen 



läBt. tn 3D-SeqiJ enzen wan- 
dert man durch Wälder und 
Höhlensysteme- alle Hand- 
lungen (nehrmen, benutzen, 
sprechen, etc.) wenden über 
eine Menüleiste und per 
Maus abgewickelt. Trifft man 
ein anderes Wesen ^ darf man 
es anklicKen und auf Gesin- 
nung, Fäbigkeilen und Besitz 
untersuchen. Um von einem 
Wald ins nächste Schloß zu 
kommen, muß eine horizon- 
tal sc rollend© Landstra ße 
durch hüpft und durchprügelt 
werden. In den Schlössern 
schlieBlich steuert man die 
Figur ä 9a "Monkey Island" 
die Räum lieh keimten. wi 

und paraiiaK ge- 
sc rollt, Auch die 
Maus- und Menü- 
sleuerung ist netl 
gelungen: Obilus 
spielt sicJi wirklich 
gut, Einige Schnit- 
zer mindern jedoch 
den Spiel spal^i Zu 
Beginn entrinnt man 
dem Watdlabyrinth, 
kämpfl sich durch 
den Prügellevel, nur um in eine 
ufid PrügfilsequeF^i rd sogar der gen^einaen Sackgassen der 
auf mehrefen Ebenen ruckfrei Spielegeschichie zu geraten. 



Si^päi> Tä'^-i ch 
doc^ Geleiten an 
(fiesern Einfachst- 
rollenspiei Tech- 
n^h gibt 's — man 
kennl das von Psy- 
gnosis — mclTis- aus- 
zusetzen Dfe SD- 
Grafik (St fiQfl sowie 
atmosphärisch ge- 
zeichnet, Inder (läsiiger?) Hüpf- 
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Pang 



Der Spielabtauf ist ebenso 
einfach gehalten wie der 
Name: In "Pang" gehl es dar- 
um, mit einer Harpune Bal- 
lons zu zerpiksen. Wirb einer 
getroffen, zerspringt er in 
zwei kleinere. Das setzt sich 
so lange fort, bfcsdie H4ini!mai- 
große erreicht wurde, und sie 
sich endgültig auflösen Hört 
sich einfach an, ist es eigent- 
lich auch, wenn man dte Bal- 
lons nur berühren dürfte. Eu- 
re Spielfigur sollte sich lun- 
liehst vor den Bällen in Acht 
nehmen, sonst dnjht ein Le- 
be nsverlust. Damit dies nicht 
sländig passiert, schwebt 
nach der Teilung eines Bal- 



Ocean sollte mehr 
von diesen niedli- 
chen, priimfl durch- 
dachten Qeschick- 
lichkeils^pielen um- 
setzen. Nachdem 
$chon "Ratnbow Is- 
lands" den Sprung 
aus der Spiel halle 
in die eigenen vier 
Wände (dank Grafl- 



Ions des öfteren ein possierli- 
ches Extrasymbol auf den 
Boden. Wer zugreift, der er- 
hält u.a, eine Doppelharpu- 
ne, eine Pistole mit Dauerfeu- 
er, verlangsamt die Bewe- 
gung der Bai Ions, steppt die- 
se kurzzeitig oder reizt sie mit 
Dynamit zur sofortigen Tei- 
lung. Ab und zu tummelt sich 
zudem nerviges Kleinvieh 
auf dem Spielfeld, das Euren 
Waffen allerdings hilflos aus- 
geliefert ist, Ihr besucht im 
Laufe der Zeit 17 verschiede- 
ne Länder, die jeweils vier 
Spielfelder bieten. Wer will, 
kann zusammen mit einem 
Partner aufbrechen. mg 



sehr gut und Sieht 
selbst in Sachen 
Grafik dem Arcade- 
Voibild in nichts 
nach. Pang macht 
alteine und zu zweit 
einen HeidenspaB 
und bielel dank der 
t7 Länder und vier 
Spielstufen genü- 
gend Abwechslung. 




gpld) glänzend 
überstanden hat, wurde auch 
Pang hervorragend adaptiert. 
Die Amiga- Version spiell sich 


Außerdem ist es ei- 
ne Klasse besser als der Ver- 
schnitt "Ooops Up" (siehe Test 
in Ausgabe i/^i). 
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Da plalzt mir doch vor Schreck der Kopl (Amiga) 



ZOFF MIT ZOMBIES 



HI OfKl(J(Jnü 



Tiere in Mol: Schütz! die Schiidhröten (IVIS-DOS/CGA) 



AB IN DIE SUPPE 



Horror Zombies Teenage Turtles 



In einem alten Sp ukgemä Li- 
eft reiben sich aüeriei fin- 
stere Geister und IVlonster 
herum, die den Nachbarn ei- 
nen ordentlichen Schrecken 
einjagen. Ein blond be- 
schopfter Heid versucht nun, 
in dem GeschicklichltettS' 
spiei "Horror Zombies from 
Ihe Cr^pt". das Spul<ha(JS 
von den bösen Gestaiien zu 
befreien. Natürlich sehen die 
Geislef, Zonibies, Vampire, 
Hoxen und anderen Horror- 
viecher cJem Exor2(smusver- 
such unseres bionden Nach- 
wLChs-van-Helsing nicht ta- 
tenlos zu. So warten in den 
einzelnen Räumen des Hau- 

Ein prachteger Film- 
vorspann im CinS' 
maware-Slil slimml 
aut das kommerrde 
Spiet wunderbar 
ein. Letder werden 
die Horror Zombies 
aus der Gr^ft d^r 
liehen Erwartung 
nicht gani geractit, 
Den Vampirkiller er- 
warte! Bin dufch- 
schnrttliches Hüpt- und Sam- 
melspielchen. an dem vor al- 
lem Kartenzeichner und Tüftler 




ses Heerscharen von Mon- 
stern, die dem Helden das 
Lehens licht auspusten wol- 
len. Um die Aufgabe zu erfüi- 
len, sind in verschiedenen 
Bereichen des Hauses, die 
aus der Seitenansicht ge- 
zeigt werden. Jeweils eine be- 
stimmte Anzahl Toienschädel 
einzusammein. Um die Gei- 
ste rhatz erfolgreich abzu- 
schließen, kann der Held ren- 
nen, klettern, hüpfen und auf 
Knopfdruck schleichen. Per 
Sprung darf der l^onsterjä- 
ger so auf Brüslungen, Fen- 
sterbretter und Vorsprünge 
hopsen^ auf denen feine Ge- 
genstände liegen. mh 

Geläuten finden. 
Dank des verwinkel- 
ten Gebäudes und 
einer Vielzahl klei- 
ner Puzzle? |wo ist 
die Geheirrtür?) 
kann das Grusel- 
vergnugsn ein gan^ 
2e$ Weilchen für 
Unlerhallung sor- 
gen. Dafür. daQ die 
Zombies sicti nicht 
über das gehebene Miiitelmaß 
hinausheben H sorgt ^.B. die 
empfindliche KbUisionsabfrage. 



B 



'isher durften die Turtles 
' nur die Kassen der Spiel- 
zeug- und Filmindustrie klin- 
geln lassen. Jetzt sollen sie 
auch auf Imageworks Konten 
für schwarze Zahlen sorgen. 
In der Computerspielumsei- 
zung steuert Ihr die vier 
Schal entiere durch die Kana- 
lisation von New York, Die ge- 
schäftstüchtigen Burschen 
hüpfen, tauchen und prügeln 
sich einzeln über monsier- 
fiattige Plattformen und ver- 
seuchte Gewässer auf der 
Suche nach Erzlump Shred- 
der und seiner Ninia-Gang. 
Habt ihr einen Level ge- 
schafft, könnt Ihr Eure 



Man sollte dein 
Tierschutzt>und ei- 
nen Tipgeben: Was 
Irr^agewarks milden 
pul2igen Helden- 
kröten anstellt, 
grenzt schon an 
Tierquälerei. Die 
geieslelen Versio- 
nen kOnnen weder 
technisch noch 
spielerisch über- 
zeugen: Das SpF^I jsl lahrr>, das 
Leveldesign ein& große Gähn- 
nummer, die Kol li$ionsabf rage 



Kam pfschildk röten aus der 
Vogelperspektive in den 
nächsten Abwasserkanal 
steuern und dabei Bösewich- 
ter plätten. Unterwegs findet 
Ihr Extra Waffen und Turtle- 
Pizza, die Eure Lebensener- 
gie wieder auffrischt. Damit 
ihr unterwegs nicht verloren- 
geht, versorgt Euch 2en- Rat- 
te Splinter auf mentalem Weg 
mit einer Übersichis karte des 
Kampfgebietes. Ist einer der 
vier Freunde gescheitert, 
übernimmt die nächste 
Schildkröte die Auf räumar- 
beit: Sprich, nach drei Conti- 
nues ist endgültig SchluB mit 
der Turtelei, 



ungenau, die Grafik 
unansehnlich und 
der Dudeä-Sound 
belecdigi die Ohren. 
Besonders dör Un- 
lerwasserteil hätte 
eine extra Lavet^ 
Gurkfl verdient: Die 
Taucheinlage ist so 
dynamisch wie ein 
Eoler Esel. Da wollle 
wohl jemand ganz 
schneii das ganz groGe Geld 
mit d&n Turtles machen; so 
sieht das Spiel auch aus. 
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So ein Riesa ist nicht leichl aus der Ruhe zu üringen (Antigs) Prügel für den Krabb«lkaler (ST) 



UNENDLICH LAHM 



H Unendliche 
Geschichte Ii 



Im zw^ten Film zu Michael 
£mi€S Eilolgsroman ' Die 
UnetKlliehe Geschichte" mue 
Bastian gegen die machtlü- 
Sterne zSübersn Xayide an- 
treten SecJis hesondefs ac- 
tionv&rdächTige Sequenzen 
lies Rfms könf^en wir jetzt in 
der ComputeradaptFDn mit 
dem Joystick nachspielen. In 
def Siteerstadt muß Bastian 
9enietr>e Rtesen von Plattfor- 
men sto&en. Anschließend 
schubst der brave Drache Fu- 
chur m einer S-D-Sequenz 
gegnerische Ftieger in die 

Un:^"a-^ir- aus 
einem neiien Mar- 
ct w cwo ma n ein korH' 
p4iQitjes Aclion-Ad- 
ventifro-Gemtscn 
zxj machen, ist lei- 
der nichi gefungen. 
Hat die uner- 
ffeulic^ lange Lad?' 
zeit überstanden, 
wird man mcnt etwa 
mit $p4elensch€r Difaamtk enl- 
schädigt^ sor>dern vor ei na 
neue Geduldsprobe gestellt: 




Seitenbegrenzung. Sind wir 
wieder heile auf dem Boden 
gelandet, beste ig I Bastian, 
möglichst ohne Abstürze, die 
Mauern des Zauberschlos- 
ses und darf anschließend 
die einzelnen Etagen mit ei- 
ner Sprühdose von Giganten 
befreien. Alle Spiele werden 
durch eine Rahmenhand- 
lung zusammengefaßt, in der 
der Fortgang der Geschichte 
bebildert geschildert wird. 
Nach jeder Actionseqyenz 
gibt's ein Paßwort, das den 
Neueinstieg ermöglicht, vw 

Dje Acttons&quen- 
zen entpuppen sich 
als exlrem mühseli- 
ges HanNeren mit 
dem Joystick und 
langweilen den Pro- 
fi schon nach hurier 
Zeit. Die Rahmen- 
handlung gibt die 
erzählerische Tiefe 
des Römans nur in 
Ansätzen wieder 
wirkt bei mehrmaligem 
Spielen eher störe nd. Als Ac- 
llonspiel leider ungeeignet, 



und 
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WICHTEL DIR EINEN 



Enchanted Land 

Depressionen in Dahtirani 
Das typische Hinter- 



gru ndgesch ichten-Schic ksai 
vom gljjcklichen Völkchen, 
dessen magische Schutz- 
macht von einem bösen Zau- 
berer zerschmettert wurde, 
hat wieder zugeschlagen. 
Der nette Zauberwichtet Kur- 
gan wiird auserwähll, in fünf 
Level s die flackernden Ein- 
zelteil© des versprengten Ma- 
giespenders wieder einzu- 
sammeln. Für Euch bedeutet 
das eine Menge Jump-and- 
Run-Arbeit, denn "Enchan- 
ted Land" ist ein astreines 
Platlformsptel mit einem 
Spritzer Action. Kurgan muß 



neben Hüpfgeschick auch 
Feuerkraft im Kampf gegen 
die zahlreichen Monster be- 
weisen, die sich ihm auf der 
Suche nach den Zauberhäuf- 
iein in den Weg stellen. Er 
kann eine von acht Waff^ 
wählen, und damit per Feu* 
erknopf druck die Gegner be- 
kämpfen. Bestimmte Waffen 
darf man aber nur benutzen, 
wenn man einen ausrei- 
chend hohen Angriffs wert 
hat. Dieser läßt sich ebenso 
wie Sprungkraft und Lebens- 
energie durch das Aufsam 
mein entsprechender Krisial 
le erhöhen. Am Levelende 
warten dicke Obergegner, hl 



Videospielbesit- 
zer machen Com- 
puters pielern gerne 
ei^ne lange Nase, 
wenn es um erst- 
klassige Jump-and- 
Run-Spieie geht. 
Enchanted Land 
bemijht sich brav, 
diese Lücke zu 
schlieöen: bunte 
Gfafik. solide 
Steuerung, diverse EKtrawaf- 
ten — das kann sich sehen las- 
sen. Die Spiel barkeit ^sE ordent- 




lieh, aber die Moti- 
vation will beim be- 
sten Willen die "Gu- 
ter Durchschnitt"- 
Gre/ize ni;ch| über- 
schreiten. Das in al- 
le Richtungen ladel- 
lose ScrcIliriQ hell 
Erstaunliches aus 
dem ST heraus. Die 

Überg.ichllichkeit 
Seidel jedoch darun- 
ter daß der Bildausschnitt erst 
dann gesc rollt wird, wenn man 
sich dem Bi:ldrand nähert. 
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Die arme Maus wurde gerne raus (C 64) 



ALTER KASE 



Summer Camp 



Thalmus kehrt zu den Wur- 
zeln des k lassisc he n Hü pf- 
spieJs zurück: Im "Summer 
Camp ' geht es zu wie wei- 
Fa nd i r\ Bo j nty Bobs d urch g 
drehtem HöhlenkompJex. 
Das kostbare Stars n'Slrip es- 
Sann er des Ferienlagers ist 
verschwunden, eine kleine 
IWaus fühti sich berufen, es 
Wiederau finden. Das Spiel- 
feld besteht aus ein paar Dut- 
zend plattformgefüllter Bild- 
schirme, Scrolling gibt 's (wie 
bei diversen Vorbildern) 
nicht, verläßt man einen Bild- 
schirm z.B. am oberen Rand, 
taucht man am Boden des 
nächsten wieder auf. Qe- 

Ein SoflwareOldie. 
Jahrgang ^5^Q7 Bei 
aller Aclilung vor di- 
versen Kong- und 
Miner-Spi eiert, ist 
m-ir "Summer 
Camp" ctefrnfliv ein 
paar Pixelchen ''^u 
klassisch" ger6:t?n- 
Wer setzt sich heute 
nocti gerne vor den 
Rechner, nur urm 
rniltels millirretergenauen 
Sprüngen und präsiseni Ti- 
nning efn paar einfallslose Sph- 




stört wird die Suche von aller- 
lei wuselndem Getier. Diese 
folgen einfachen und fest vor- 
gegebenen ßewegungsmu- 
stern und können so durch 
das richtige Timing umgan- 
gen oder übersprungen wer- 
den. Kollidiert rnan trotzdem 
mii einem bi^ssigen Wach- 
hund oder einem Bienen- 
schwarm h verliert die ^aus 
Lebensenergie. Das Camp 
hat auch seine guten Seiten; 
Aufzüge und Luftballons er- 
leichtern die Fortbewegung, 
herumliegende Nahrungs- 
mittel und Extras {z.B. 
Schußwaffen) schüt2en vor 
vorzeitigem Spielende. wi 

t&s zu umgehen? 
Summer Camp i$l 
zu schludrig geslal- 
(e(, um lange zu fes- 
seln. Untatre Situa- 
tionen stellen die if j. 
einzige {und fru-^ r1 
strierencEeJ Ab- 
wectiselung im un- 
übersichtlichen Bild- 
schirmlabyrinth. 
Viel langwelliger 
ist's auch im "echten" Ferien- 
camp nicht. Und wer vertringl 
da noch seine Freiieit? 
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NIEDER MIT DER KRONE 



Crown 



Auf der Fanlasywelt von 
"Crown" sind die Tiere 
an der Macht. Jedes Jahr 
wird unter ihnen der stärkste 
und mutigste Krieger ^um 
neuen König gewählt. Doch 
bevor Ihr die Krone aufsetzen 
könnt, müßt ihr Euch erst ein- 
mal zum Krünungsort durch- 
schlagen. Je nachdem, aus 
wefchem der sechs Länder 
Ihr startet, steht Euch eine 
andere Prüfung bevor Eng- 
länder müssen mit ihrem 
treuen Roß Hindernisse 
überwinden und dabei Schil- 
der mit der Lanze aufsam- 
meln. Japaner hüpfen mit ei- 
nem Drachen von Insel zu In- 

ZeicJienkün stier 
Ogan Kandemirc- 
glu hat £war anspre- 
chende Bilder auf 
den Monitor gezau- 
tnert, doch leider rei- 
chen diese nicht 
aus. Grown attraktiv 
zu gestalten. Näher 
betrachtet entpuppi 
sich das Spiel als 
Mninspiriener Ge- 
5chicklichheilstest. der un^ 
ren Handlungsspielraum ge- 
waltig emschränkl. Dem Spie- 



sei und sammeln Kürbisse 
ein, Wikinger weichen mit ih- 
rem Boot gefährlichen Walen 
und Haien aus. und russi- 
sche Bären verdienen sicfi 
die Überfahrt mit einem kes- 
sen Kosakentanz. Habt ihr 
ein Etappenz i ei nach späte- 
stens drei Versuchen erfolg- 
reich gemeistert, dann wartet 
jeweils ein landestypischer 
Endgegner auf Eure Prügef- 
künste. Vor der Krönung müs- 
sen noch einmal alle Endgeg- 
ner tüchtig vermöbelt wer- 
den. Alle Aktronen werden in 
Crown mit dem Joystick aus- 
geführt, wobei der Level von 
de r Seite geze igt w i rd . vw 

(er $tehen frustrei- 
che Sttrndert bevor, 
will er sich mit heiler 
Haut durch alle Le- 
vel kämpfen: Das 
ewige Rauf und 
Runter mn dem Joy- 
stick, das Fehl&n 
von jeglicher^ Ex- 
tras und der sich 
wisderhoiende 
Handlungsablauf 
wsnig begeistern. 
Crown ist ain Demoprogramm 
für nette Grafik, mehr nicht. 




können 
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mDW€R TESTS V 

^ Cm/IPUTERSPIELE 






Ha dann los und frätilich pmelzell, Dickj {Amiga} 



W 

U: 



BETONKRAGEN 



Dick Tracy 



Ind wre<3er eine Kinofilm- 
umsetzung für den Com- 
puter Diesmal hat es den ar- 
men "Dick Tracy ' erwtschl. 
Lips Manlis, eine dicke Nym- 
m€r def New Yorker Unter- 
weit, ist fnit einem Klotz Be- 
ton an den Trelern im East Ri- 
ver versenkt worden. Wie es 
der Zufall will übernimmt 
sein aller Kumpel Big Boy 
kurze Z^t später die Leitung 
von Ups' NacNclub SoSIte 
Big &m seine öligen Finger 
bei dem unfreiwitligsm 
Tauctiti^ im Spiel gehabt 
haben? Oer Sache getil Dick 
Tracy natürlich auf den 
^ " sanni 60 Bild- 



Haiitge Kaiaschnh 
koW, was für &irt un- 
inspiri&rter Käsel 
An diesem Spiel 
stimmt aber auch 
gar nichts: Die Grafik würde 
selbst auf mini^erbemilteElen 
a-Bit-Vs^.r'-; '-e'-i Zu Unmijis- 



schirmen marschiert unsere 
Spürnase unbeirrt auf das 
Haupiquartier der Gangster 
los und nietet dabei alles um, 
was sich bewegt. Kann er zu- 
erst nur beherzt mit den Fäu- 
sten zuschlagen, so findet er 
schon bald eine handliche 
Wümme, mit der die Auf- 
räumarbeit leichter von der 
Hand geht. Wenn Dick aller- 
dings selber zuviet Blei ein- 
fängi. wird ihm das einzige 
Lebenslicht ausgeblasen 
und die Gangsterjagd ist zu 
Ende. Dann bleibt Euch nur 
noch. Eure Initialen in der ak- 
tuellen Abschußliste einzu- 
tragen. VW 

äu Gerungen fuhren. 
Dl9 einzelnen Bild- 
schimiabschnitle 
werden ein- und aus^ 
geblendet und zer- 
stören auch das letz- 
te' blähen an spie- 
lefi scher Dynamik. 
Dick zuckelt und 
rucke It dufch die 
Gegend, als-hälteer 
selber einen Belon- 
klotz am Bein. Zum Glück ist 
schQn nach einem Bildschirm- 
leben Schluß itiit dieser Folter. 
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Ataris Automaten basie- 
ren meistens auf einer 
schlichten, aber witzigen 
Idee, So auch "Stun Run- 
ner": Die Programmierer 
scheinen auf eine wilde 
Schlittenfahrt gegangen zu 
sein^ bevor sie sich ans Pro- 
grammieren machten. Sie 
packten eine futuristische 
Rodelbahn auf die Chips, 
peppten das Spiel miit Extras 
und Schikanen auf, verpaß- 
ten dem Ganzen einen schnit- 
tigen Sound und schneite 
3-D-Grafik. 

Der Spieler gondelt mit ei- 
nem hypermodernen Bob 
durch verschiedenfarbige 

Ich kann mir nicht 
hetten, aber Stun 
Runner gehl jegli- 
cher Witz ab; Der 
genervte Spieler 
rutscht mit einer Art 

schaumgebrem- 
sten Isetta über 
Glatteis, druckt 
dann und wann lust- 
los den Feuerkncpf 
und versucht 
kramplhaH, nicht einzudösen. 
Legt man das Gefährt falsch in 
die Kurve {die man natürlich 



Tunnels und Röhren. Das Ge- 
fährt beschleunigt von alleine, 
der Spieler steuert lediglich 
mit dem Joystick oder der Ta- 
statur nach links und nach 
rechts. Leistet man sich sol- 
che Brems manöver öfter, 
schafft das festgesetzte Zeit- 
limit nicht mehr — Game 
Over. Sterne bringen eine 
Menge Punkte, Pads be- 
schleunigen den Sob gewal- 
tig: dann ist er praktischer- 
weise auch unzerstörbar Aut 
dem Spielfeld tummeln sich 
Gegenspieler, die versu- 
chen, den Stun Runner zu 
bremsen, wenn man sie nicht 
wegbailert. a/ 

vorher nicht sehen 
kariin}, steuen sich 
die Kiste wie auf ei- 
ner Meile Sandpa- 
pier. Auf dem Amiga 
ist Stun Runner sc 
langsam, als liefe 
das Spiel in Zeitlu^ 
pe, auf d6m C 64 
fijhlt man sich an 
die ersten Sprite- 
Experimenle von 
1985 erinnert. Die Rasanz des 
Automatenvorbi Idee wird nicht 
annähernd erreicht. 
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Iragf auf der 
Rkkieile dieser 
Körte Euren Hamen 
und Adresse ein, 
steckt sie dann 
frankiert in den 
Briefkasten und 
schickt die Karte 
am besten beute 
noch ab! 



Macht jetzt Eure 
POWER FIAY 
Sammlung 
komplett! 
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JAHRES-ANGEBOT^ 



J. thf heiühh im Ahonrnment 
für em Aasgabel 



2. Ikkömlwiihkn, ob Ihr 

jöhdkk haihjöhrkh oder vieTietßhrikh 
bezahkn wollte. 

3. Ihf erhahei Fom Ffßy 

m^h befor ih am Kiosk ernkmll 

4. iJia Isefemg kostet M Jir 
keinen Pfennig extral 



Das Abo 
inklusive Star-Killer-Puzite! 
gibt BS dos sonst noch in 
. dieser Goloxis??? !!! 
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I Welchen (ompater oder welthes Tideospiel woktt Sk &dt kmhR 



I Wekhe Spiele woffen Sie M defttnStkt kmkn . 
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Markt&JechmkMagAG 
Han5-Pmse!-Sfr.2 

8Ql3HttQr 



I 
I 

I Diese Vereinbarmg 

) körnen Sie imeHtalh 

I von acht Tagen bei 

j Markt & Te<bttlk 

. Verlag AG, Postfad 

j widerrvfen. lur 

Vfahrmg der Frist 

I geniigf die reditzeiti- 
I Ahsendvng des 

I Widertüfs. 



mziiHim 




Anlwoftkorfe 

Pawer Piay 

Leser^ervfce 

Müfkt&Jeibnfh YerkgAG 
(SIPöst{mhJ4Ö220 

8ÜQ0 München 5 



Aßtwoftkorte 

Pawer Play 

Reduktion 

Mmkt&Jethmk Verlag AG 
HonS'Fmsel'Str.2 

SÜISHaar 



POWER PLAY 

WETTBEWERB 



GEWINNT 




Fast geschenkt: 
Ein ganzes Jahr lang verlosen 
wir insgesamt 14400 Mark 
und zwölf feine Walkmen. 
Dafür müßt Ihr nur zehn Fragen 
richtig beantworten... 



Ijyf as gibt's Besseres alsein we- 
WW nig IVIusik aus dem Walkman? 
Oder könnt Ihr eben mal 200 Mark 
gebrauchen? Mit ein wenig Glück 
und einer Portion Wissen könnt Ihr 
kräfttg abstauben — ab sofort gibt's 
monatlich einen Walkman oder 
sechsmal 200 Mark zu gewinnen. 
Was müBt Ihr dafür tun? Die Teif- 
nahmebedingungen sind ganz ein- 
fach. Rechts seht Ihr die Hitparade 
des Distributors "Bomico". Ihr müßt 
jetzt einfach die richtige Software- 
firma zum entsprechenden Spiel 
finden. Ein Beispiel: ''Kult" wurde 
von dem Softwarehaus Exxos pro- 



TOP TEN 

1. Transworld 

2. Maupiti Island 

3- Battie Com man d 

4. Geisha 

5. Billy the Kid 
a Loopz 

7. Galactic Empire 
a MIG-29 Fulerum 
9. Sim City 
10. Hard Drivin' II 



gramm iert — die Antwort lautet also 
"Exxos". Lest Euch die Hitparade 
durch f schreibt die zehn Spiele und 
die zehn Firmen auf eine Postkarte 
und schickt sie an 

Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Kennwort: Bomico 
Hans-Pinsel-Str. 2 ■ 8013 Haar 

Unter allen richtigen Einsendun- 
gen werden per Los die Gewinner 
ermittelt. Einsendeschluß ist am 15, 
März 1991, der Rechtsweg ist aus- 
geschlossen. Der Wettbewerb wird 
nächsten Monat fortgesetzt. al 



ALLE CLUBS AUF EINEN BÜCK ALLE CLUBS AUF ElM 



Deco-Soft 

Computerspi8le 
selb-öf entwickeln: 
Auf diesen Schwer- 
punkt haben sich 
die Mitglieder von 
Deco-SoH in ihrer 
Clubarbeir spezi^ir- 
siert. Ihr Haupiau- 
gertmerk richten sie 
hierbei aul das Pro- 
grammieren von 
Text-Adventures und 
Strategrespielen, 
Momentan sind ste 
dabei, sich das not- 
wendige Fachwis- 
sen für die Pro- 
gramrnterung von 
hoch auflösender 
Grafik und Digi- 
Sound zu erarbei- 
ten. Auch eine 
Clubzeitschrift ist 
geplant, die steh zu 
groBen Teilen aus 
Auszügen anderer 
Zeitschriften sowie 
eigenen Erfah- 
rungsberichten zu- 
sammensetzen 
soli. Auch ein Tips- 
teil ist vorgesehen, 
der weniger zur Be- 
wäftigungvon SpEe- 
len, sondern mehr 
zur Unterstützung 
bei Programmier- 
problemen beitra- 
gen soll. 



Blue Dänube 
Atari Club 

Sie haben sich 
ganz und gar dem 
Atari verschrieben, 
die ca. 50 l^itglie- 
der des BDAC, wie 
sie sich in Kurzform 
nennen. Hierbei 
wenden sie sich 
seit 1988 gleicher- 
maßen dem Atari 
ST und XL, den Vi- 
deospielen und den 
Computern an sieh 
zu Seit vFer Jahren 
besieht der Club 
nun schon. Indivi- 
duelle Zusammen- 
arbeit sehen die 
fwiitgiieder aJs rhr 
herausragendstes 
Merkmal, unter- 
stützt durch die ge- 
ringe f^itglieder- 
zahl. Dennoch sind 
sie auf der Suche 
nach weiteren (Mit- 
gliedern in ihrem 
Club, besonders 
nach Spiele-Freal^s, 
ganz besonders 
Adventure- und Rol- 
tenspielfans, da sie 
eine Adventure-Rol- 
lenspielecke auf- 
bauen wollen. Sie 
bieten Vierteljahr- 
lieh ein DtsKmaga- 
zin, das auf jeder 
Alari- Konfiguration 
läuft. Hierin bemü- 
hen sie sich urn die 
gleich mäßige Ver- 




teilung der Tests, 
Tips, Tricks und 
Trends zum ST und 
XLiXE sowie dem 
VCS Der Club 
pflegt außerdem 
übsrfegionaEe Kon- 
takte nach Eng- 
land* Grieehenfand 
und den USA. 




Hallo Cfubfreunde, mittlerweile ist meine Clubdatei 
schon ganz schön umfangreich. Damit niemand bevor- 
zugt vi/ird, führen wir jeden Club insgesamt dreimal in un- 
serer Adressenlista Im halbjährlichen Rhythmus findet 
Ihr dann wieder die große Gesamtübersicht, nach Post- 
leitzahlen sortiert. Jeder Club wird außerdem von uns im 
Laufe derzeit einmal angeschrieben, damit ich ihn etwas 
ausführlicher vorstellen kann. Und nun noch eine Bitte 
an alle, dieeinen Club anschreiben und mit einer Antwort 
rechnen. Bedenkt, daß Porto teuer ist und nicht jeder 
Club eine volle Kasse hat: Am besten, Ihr legt gleich ei- 
nen frankierten und adressierten Umschlag für die Ant- 
wort bei. 

Diejenigen, die noch nicht auf unserer Clubseite zu finden sind, aber 
gerne dabei wären^ sind hiermit herzlich aufgefordert, uns zu schreiben 
und folgende Fragen zu beantworten: 

1, Wie heißt der Club und vvelche Anschrift hat er? 

2. Mit welchem Computertyp und Videos päef System beschäftigt er sich? 

3. Wie hoch ist der Mitgtäedsbeitrag? 

4, Was sind die Schwerpunkte der Cfubarbeit und weiche Leistungen 
bietet BT sonst noch? 



POWER FORUM 

CLUBS 
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Adressen 



AfiSiüh-rtTt: Itcicit OaiOH 
Ana[& Howiek 
Hi5^s.n^r|ar^dsl^. lO 

rC-ayb Nnrddflulfieh. 
■■nd 

Com^ulertir|]<2 PC 



LI. Fnanke 
J-äOO LütwCh 14 

AnachrlTt: ^kywac 
PUK 02-3 265 D 

KosB -Olttenidorf 1 



Corapgttrtj^jl^ Amiga,. 

Orr w«i#«fl«i««.eiyb 

AfUCttrffE: GCT V>d«h 



P4'9nriliilng Dufig*aiit 


H41 nit-Jcjz^) So-biSstia» 




SiBgliiBdstr 3 


CQrtlputerivp; J^^S-DOS PC. 


6384 SChmi!i;Crt 3 


' AT 




Anutirift; PfiomtKv^ Oun- 


s%mt Bit Chib 


{mns Associslion 


Coimpuieriyp: C C 




AnochrlttL Slai Bil Int. 






fi-^T 1 EiColborn 

iillania Computvf Club 


De Wisfcän 6ä 
Nt'65ei Dl^ Maldon 
Honlina zu SpieüBn 






ivw. Svw. 3000 






Th* PhantBiy Club 




CDm^lfrHYp: SBQia MasEBr 




ByalsTi 


Erlcti''f^iSlfMH''Srj'. 37 


AnjKhHFI. Tfte PhsftiMy 




Andreas ^n^r 




lUtoiFlsckiTi^r WA^ 30 












^VtUr* AU Cvmpular 




Chib 


Tel 0@SS4/t779 


Compulerlypr Plua 4. C 64. 
C 126. Amiga und PC 


Th* Haw Alax lOdda 


AnKhi^ft; FuHjrg Ali Com- 




f^utorClubs.V, 
Mallh^as Stahl lun 


AfiUtltlEI: M.A.K.S Thff 




New Alox KtddS 


S040 Brühl 








Dl* CnitHd<*r 


Aml^« tJölty Club 




COfnputtrtyi»: Arnika SOO. 
Game Boy 


PLK 031749 0 


&^ Wbe^badsn 


Club 




Andi W«nk 


Campu Satl 


Puricalli&lr, 14 


Antehriri: Coiiidu Salt 


B400 flsw^Sby«^ 


PaErkk Eckert 
JöS«ISEr^ 19 




Uattlach 


Compulertyp: Lyn?? 




Anachrill: Chrrslian Lenii- 


Cofnpvlarchiii 




Ccmputartyp: C 64. 


W^ldenweg 16 


ScfuMld^r CPC, Alan ST 


A.4830 Bad is^hl 


AfiKbilll^ fbtcut Opii^ufDr- 







Anachilft; Guya 0' Kfvativ 



At;h«'nE««s.1r 
A'SKIO Jenbach 

T«l 0043/g244^filS4 



Campui«Ttvp:Sflga U^ga 
Dfive, PC-En^JIne, GftjH« 
Boy, Aläf I Lynx, Garns Goar 
AiiBcbrfH: ÖQhSiOla Trouble 
Blri(«n»lT, 16 
Ch-6302 Kloisa 



£agia fenya Club 

Compulorlyp: Atan ST 
AnachrifE: Eagla Oqya CluE} 

Untierckkrfglr. 2] 
CH'gii3Dflg4f^im 



Nei 


JZU- 


gäi 


ige 


■wilnar PD-Glub 



Conipytertyp; Cofflpu' 
lar 

L^Blungini: Club?el|ut^, 
KEoihdfi^ifriSdii. Koniakt«., 
PD-SsFVic«, Holl'nfi 
Scbwerptmült: P^O^SoiE- 
wara, Spiale 



Anichnlll: Berlmar PD-Cfub 
cJQ -i^ns, Zaada 
Markgi-alaE^Er 
lODO 




t^^. Cnmpultrclub 

CMnputartyp: Aimtga, 
Schnardar 

UDIun^tn: Inlos, HiFtsn, 
Tips 

UI(gN«dlMlli«s: k»jner 
Antehriti] t.s.s. OdmpviiK' 
dub 

PLK 0232 d6C 
1000 Benlin 05- 



Pllä-Cnitvut»ficlub 

CenipulHlyp!: Arrngj;, C 64. 
PC. Game Öfljr 
lj«[stun{|en: ClubzeMKbrHL 
HolNha. StirtI' u. Hanfwama- 
IMU. hiDS^nlDso Anzeigen. 
Wa^1b«Mfl<tia. Hitlen. H\^- 
soore'Eckö. Comic 

>::Sptela 
: 9 Mar*: 



: PM$ Compuier. 
clUta 

Im KjaLCEanbc^g S 
Ty. g^@S&3^47 



Th* Am(f a Sad ■«y* 

Compulfrlyp; Amiga £00 
LjGiiCungsrt: Zaii^c^rdi. 
Sp^l«, e^ntieiigBffillfain,, 
Pb»S0t«te. KlaiirtaK;«»Q«n 
MilpIMKlfbtltflfl: 7 Mark 
monaci 

A nad ifift; Tho Arnims Bad 



SA3£Werfn«ltf;erchflrv 1 

m 021 siMQ-iaa 



CCtf 

OOfnput*nv|i: PC Amiqv. 
SM. C 64 

Ulvtund«^-: Pjögraininloren 
Maimr Programme fSpiM}), 
^Spti^leuttiKN, WfriEBrleitian 
von PO-Sült. Clubkame 
MRfillAifabeltng; 5 Mm 
alla H Manjiüa 
AnKhrlft: CCM 
Andrea LindantMatt 
in de-r Eichö- 16 
STfiO Arn$tiCf9 1 
Toi 029 32,^ 43 ?1 



Gompulerlyp: Amiga. 5041 
im 2000 

t^bfunaen' Ciubüemscfsrifl. 
Htlpaiadä. OPawi-S-Grali- 
kan gratis. 

SolMrtrpurttCta: [>-Pajn1 H 
MHgllttditbelitrvg: holngr 
AnachHTtrt: SemakfSctiayef 
Grafikteam 
Eyssenackstr 4'9 



Lynxanlar L]rnKehib 

Cflmpulerlyp] Lyn» 
Uimungen: Clttbmsgmiifi, 
Tips.-PSoJ, MiMbOK 
^ehiMipuntrta: \/ef^t)tq]jt^ 
mt nouastett tn4o^. & 
Trick» d&r akluellan Spiel« 
Mltflll«dBbeltf*Q: 3 Mark 
p^r^oOSnüOfial. 
Ansctirlft: Lynxanior iyrtü- 



H ans- Jfiiti Sebastian 
SldglriBd:Str: 3 
6364 SchmilK^ 3 



Cemputarfilub %«l*iira 
Sult Lar^" 

CompuEertyp; Annika 500, 
tOOO. 2ÖO0, MS-DOS 
L«l«1ung«n: Lt>Sun^t\, 
CIvbzvitung. PD, Hg^lfne 
SctiweipMnIlt*; SiSfra- 

AdvÖfllUnBS 

MltfllledvtwUivg!; KoimH' 
AnKtirin: Larry. Ihe duü 
lotsias BillslaFn 
Kernarwog 10 
7920 HeedonliBim & 



tvl» Lymx info-Club 

Compyiffrtyp: Atari Lynx 
Lelalungant Clubfnagszin 
rriil Aniflijjffn. Hi^h-SiOnes. 
Tipa. Tests 

MftgHlidlMlnfi: 12 SFr 

ifttirl. 

Amcbritr; S^ISi Lynx In^b^ 
Cltfb 

cJo Sua^ne ^ei 
Saenge^iweg 46 
CHn4WHJ Lanfl«oshAl 



Atari Club Zfirchtr 
OfaaHand 

Cbmpulertyp: Alan STVTT 
LBlilunoan: Wärkstwpa. 
Vfrf klur von Kard- u Soil- 
wara. »raFtn^natl Tr^iris.. 
Kur»S 

SebwerpunKle; Eilahrunige^ 
auSUuSch. Hüten \vi An- 
wendaiT und EmslähgeF 
MJiglledsbAltreo: 24 »Ft 
iihrl 

Anachrftt: Atsf 1 Club Zür- 
cher ai»rland 
R&3(fach 69 
CH-a606 Greiilansafl 



Batterie bye-bye? 

Betrifft: Module fürs Sega 
Mega Drive, die eirte Batterie 
eingebaut haben (z.B. "Phan- 
tasy Star II Irgendwann fin- 
det ja auch mal die beste Bat- 
terie ihr Ende. Und dann? 
Sind das normale Knopf bat- 
terien und kann rnan diese 
austauschen — oder wie? 

Mar1>iod Mcyerfo. Eichsl-äSC 



So weit ich weiß, sind dies 
spezielle Batterien, die man 
nicht so ohne weiteres aus- 
tauschen kann. Da diese Bat- 
terien aber zirka fünf Jahre hal- 
ten, stellt sich Dein angespro- 
chenes Problem nur sehr sel- 
ten, mg 



Analphabet 



Durch Euer Magazin bin 
^ch auf das Mega Drive gesto- 
ßen und habe es mir mittler- 
weile gekauft. Nun habe ich 
oft in Euren FOI4^E/?-Tips et- 
was über Schummel-Codes 
gelesen; um ein Spiel zu ver- 
einfachen» kann man irgend- 
welche Buchstaben kombi- 
nationen eingeben. Nun aber 
meine Frage: Bei den Video- 
spielkonsolen gibt es keine 
Tastatur wie bei einem nor- 
malen Computer Wie soll ich 
denn nun die Buchstaben 
eingeben? Gibt es denn für 
das Mega Drive eine Tastatur 
oder Irgend etwas ähnliches? 
Wenn nicht, wie gebe ich 
dann die Buchstaben ein? 

S. Willenberg. Wsnher 

Keine Panik, um Buchsla- 
benkombinationen einzuge- 
ben ist es zum Glück nicht nö- 
tig, die eigene Konsole zum PC 
umzurüsten oder mit einer (t)is- 
her rei n fiktiven ) " V i deospie Ita- 




Statur" zu koppeln. Spiele bei 
denen es {z.B. zum Speichern) 
notwendig wird, angesproche- 
ne Codes einzugeben, verfü- 
gen meist über einen ganzen 
Alphabet-Bildschirm, in dem 
man die gewünschten Buch- 
staben einfach miltels Cursor 
herauspicken Kann. Bei ande- 
ren Programmen kann das ge- 
samte Alphabel mit der Feuer- 
taste oder dem Steuerkreuz 
"durchgeblättert" werden. Auf 
unseren Tipseiten verwenden 
wir außerdem die Buchstaben 
U. O. Fl , L als Abkürzung für die 
vier Funktionen des Steuer- 
kreuzes, die Buchstaben A, B. 
C oft für die drei verschiedenen 
Feuertasten, Darauf weisen wir 
dann natürlich im Text selbst 
noch einmal hin. wi 



Wettstreit 

I Mich intenessiert, wie es 
um die Zukunft der PC-En- 
' gine bestellt ist. In der Eetz- 
' ten Ausgabe t12/90) war zu 
lesen, daß eine offizielle Ver- 
sion der PC-En gine, entspre^ 
chend der amerikanischen 
I Turbo-Graf)t-16, auf dem 
j deutschen Markt erscheinen 
wird. In der aktuellen Ausga- 
be antwortet Ihr auf einen Le- 
serbrief, daB noch kein offi- 
zieller Erscheinungstermin 
feststeht NEC inseriert 



ganzseitig, daB man jede 
Servicedienstleistung an ja- 
panischen Konsolen ab- 
lehnt, anstatt endlich Klar- 
heit im Hinblick auf zukünfti- 
ge Käufe zu schaffen. Natür- 
lich wäre es zu begrüßen^ 
wenn endlich offizielle Ver- 
sionen der Videospielkonso- 
len erhältlich wären. Aller- 
dings halte ich es für unsin- 
nig, dte Käufer der japani- 
schen Konsolen allesamt zu 
leimen und inkompatible Ge- 
räte auf den Markt zu brin- 
gen. Die Tatsache, daß Im- 
porteure sich einen interes- 
santen Markt zunutze ma- 
chen wollen, resultiert doch 
letztlich aus der restriktiven 
Vertriebspolftik (Deutsch- 
tand betreffend) der Firmen 
Nintendo und NEC. Ich würde 
mir wünschen, daß in Zu- 
kunft der Wetttoewert nicht 
mehr auf dem Rücken der 
Käufer ausgetragen wird. 
Das nächste Problem dürfte 
das langersehnte Super Fa- 
micom von Nintendo brin^ 
gen. Viele werden sich auf 
diese Konsole stürzen und 
nach zwei Jahren und eini- 
gen gesammelten Spielen 
erkennen, daß Nintendo, 
asiatisch lächelnd die inkom- 
patible Europaversion prä- 
sentieren wird. Es ist ja zu 
verstehen, daß man schnell 
in den Besitz dieser Super- 
konsole kommen will. Man 
hat ja gelben, wie lange es 



dauert, bis Nintendo endlich 
den Game Boy deutschen 
Fans zugänglich gemacht 
hat. Der Blick über den Atlan- 
tik in die Verkaufs reg ate der 
Toy-Stores läßt einen auch 
weiterhin zweifeln^ ob man 
mit der Europaversion des 
NES den sei ig machen den 
Kauf gemacht hat. ich jeden- 
falls wünsche mir von den 
Hersteilern, bzw. Vertriebs- 
partnern zu Weihnachten 
und für das neue Jahr Fair- 
neß den Kunden gegenüber 
Sega läßt z.B. den Käufern 
der japanischen Mega Drives 
die Möglichkeit, deutsche 
Veröffentlichungen zu nut- 
zen (umgekehrt wird's 
schwerer). Es funi^tioniert al- 
so. Von Euch würde ich mir 
wünschen^ Stellung zu be- 
ziehen. Man soilte darüber 
diskutieren, warum die deut« 
sehen offiziellen Versionen 
von Konsolen und Spielen 
nicht kompatibel zu den im- 
portierten sein können. 

Bis heute ist die Turbo-Grafx 
entgegen der Ankündigung 
der Österreichischen Firma Di- 
gitai Entertainment nicht er- 
schienen. Ob und wann das 
noch passiert, wissen wir lei- 
der auch nicht- Wenn man die 
Anzeigen von IMEC in Betracht 
zieht, so erscheint es relativ 
unwahrscheinlich, daß wir 
demnächst eine offizielle PC- 
Engine oder Turbo-Grafx er- 
warten dürfen. 

füllt Deinem Brief sprichst Du 
sicherlich vielen Konsolenbe- 
sitzern aus dem Herzen. Geän- 
dert werden kann diese Situa- 
tion allerdings nur von den Fir- 
men selber Wie wäre es denn, 
wenn Du und alle anderen ge- 
nervten Videospielfans jeder 
einen Brief an die entspre- 
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eilenden Unternehmen schrei- 
ben würdet. VieJteicht sehen 
Bich diese angesichts des 
"Volksbegehrens" dazu veran- 
laßt, an dem 2ugegeben un- 
schönen Zustand etwas zu än- 
dern, mg 



680020 bzw. 30 aufrüsten 
möchte^ denn TOS -Versio- 
nen unter 1^6- arbeiten dann 
nicht mehr!). Außerdem hat 
der STE den BHtter einge- 
baut Man kann nun geteilter 
Meinung über den Blitter 




Bof er Horrath Reinach enthülll TrantQis helmliches Hobby 



Vergleichsverdruß 

Mit diesem Brief möchte 
ich gerne zu dem "Ver- 
gletchstest" zwischen Com- 
putern (ST. Amiga, PC) Stel- 
lung nehmen, denn Ich bin 
der Ansicht 1 daß etniges 
nicht richtig dargesteMt wur- 
de. Zuerst einmal muB Ich 
vorweg schicken^ daß ich 
Alari-STE-Besitzer bin, aber 
nicht zu der Gattung gehöre, 
die atle anderen Computer 
verteufelt. Besonders ge- 
stört hat mich Ihre Empfeh- 
lung, einen STE nicht zu kau- 
fen, da sich dieser kaum von 
den "normalen" STs unter- 
scheidet und 2udem zu teuer 
sei. Dazu ist zu sagen, daß 
sich der STE erheblich von 
den anderen STs unterschei- 
det und ich. ganz im Gegen- 
satz zu Ihrer Ansicht, nur 
empfehlen kann, sich für die- 
ses Modell zu entscheide n,^ 
Da wären z.B. das TOS 
welches ziemlich nahe am 
TT-TOS anzusiedeln Ist (was 
z.B. dann wichtig wird, wenn 
man seinen ST mit einem 



sein, aber Tatsache ist, daß 
dieser Chip eine erhebliche 
Beschleumgung des Com- 
puters darstellt, auch wenn 
er bisher in Spielen kaum ge- 
nutzt wird (große Ausnahme 
"Wings of Death"). Aber 
wenn man einmal etwas an- 
deres als Spielen mit dem ST 
machen möchte, dann ist es 
eine erhebliche Erleichte- 
rung, diesen Chip zu besit- 
zen. Auch die erweiterten 
Grafik- und vor allem Sound- 
fähigkeiten sind ein nicht zu 
ve lachten der Pluspunkt. Ha- 
tiirlich werden diese bisher 
so gut wie nicht unterstiJtzt, 
aberich glaube. da5 sich die- 
ses sehr bald ändern wird. 
So gibt es jetzt z.B. das Gra- 
fikpaket "De luxe Paint" für 
de n 81, we Iches di e 409 6 Far- 
ben des STE unterstützt. 
Wenn man einmal mit der 
größeren Palette gearbeitet 
hat> will man sie nicht mehr 
missen (Deluxe-Paint-ST 
übertrifft sein Vorbild auf 
dem Amiga um Längenln Was 
den Sound angeht, so kann 
ich Ihnen gerne ein paar DE- 



MOS zusenden, die ein- 
drucksvoll zeigen, was man 
mit dem STE anstellen kann. 
Ein Amiga kann da nicht 
mehr mithatten (oder bringt 
er 25 kHZ zustande?). Leider 
werden diese Fähigkeiten 
bisher kaum unterstützt, da 
muß ich Ihnen recht geben. 
Aber dieses wird und kann 
sich nur ändern, wenn genü- 
gend Rechner verkauft wer- 
den. Wenn Sie nun vom STB 
«braten^ tragen Sie sicher 
nicht dazu bei. Zuletzt noch 
etwas zum Vergleichstest all- 
gemein. Wenn Sie den Hold- 
And-Modify-Modus des Ami- 
ga schon mitbewerten, so 
müssen Sie auch erwähnen, 
daB der ST ale 512 Farben 
und der STE seine 40S6 Far- 
ben darstellen kann (wenn 
auch nur mit Iticks, aber es 
geht, und dies auch, ohne zu 
viel Rechenzeit zu verbra- 
ten). Auch hier kann ich Ih- 
nen nur empfehlen, ein paar 
Demos zu betrachten. Be- 
züglich des STE ist hier noch 
zu erwähnen, daß er sogar 
über 32000 Farben darstel- 
len kann und der Prozessor 
dennoch genügend Zeit für 
andere Sachen hat. 

Sinwn [>arin1iBU9. Homburg 

Ich gebe Dir völlig recht, daß 
am STE eine Menge Verbesse- 
rungen vorgenommen wur- 
den. Unser Test bezog sich 
ausschließlich auf Spiele, und 
dafür sieht's beim STE etwas 
trist aus: Was nützt die beste 
Hardware, wenn l^aum ein 
Spiel sie unterstützt? Dasselbe 
Problem stellt steh beim Ami- 
ga: Nur ganz wenige Spiele 
unterstützen die verbesserte 
Hardv/are eines Amiga 2000 
oder 300ID. Als alter ST-Besit- 
zer tut's mir selber in der Seele 
weh. aber der ST (ohne "F") Ist 
nach wie vor die preisgünstige- 
re Entscheidung, wenn man 
ausschließlich spielen wi1L a/ 



bye-bye Babylon 

Da Europa immer mehr zu- 
sammenwächst, sollten die 
Software-Firmen sich wirk- 
lich mal ernsthaft überlegen, 
ob sie ihre Spiele nicht kom 
plett in den wichtigsten SprS' 
chen veröftent liehen sollten 
Gerade bei Advent u res reich 
Schulenglisch oft nicht aus 
Um die Software- Firmen et 
was in dieser Richtung unter 
Druck zu setzen, schlage ich 
vor, in Eure Bewertungskäst- 
chen den Punkt Anleitung/ 
Bitdschirmtext mit aufzuneh- 
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men. (Beispiel "Anleitung: 
mangelhaft; Biläsctiirmtext: 
englisch}''. Ihr hättet mit die- 
ser Neuerung die Möglich- 
keit, den Herstellerfirmen 
Ufid den Distributoren mehr 
Dampf zu machen. 

Da wir recht häufig Vorabver- 
sionen von Spielen testen, bei 
denen das Programm 2 war fer- 
tig, die Anleitung aber noch in 
Arbeit ist. könnten wir eine ße- 
wertung der Dokumentation 
nicht vernünftig durchziehen. 
Bei wirklich kritischen Pro- 
grammen weisen wir im Artikel 
darauf hin. wenn man mords- 
mäßig gut Englisch können 
muß. Gerade bei Abenteuer- 
spielen gibt es zum Glück im- 
mer deutsche Versionen (z.B. 
"Operation Stealth' von Del- 
phine oder "Secret of Monkey 
Island" von Lucasfilm Games). 

hl 

Quadratisch ist 
nicht immer gut 

Ich lese Eure Zeltsctirift 
nun seit über einem Jahr re^ 
gelmäBig und bin eigentlich 
sehr zufrieden mit ihr. Doch 
einige Dinge sind meiner 
Meinung nach noch veities- 
serungswürdig, wie z.B. die 
quadratischen BiEdschirnrifo- 
tos bei den Umsetzungen 
und bei den viel zu kleinen 
Tests wie auf Seite 122 in 
Ausgabe 11/90 sowie die grü- 
nen Power-Tips-Seiten. Die 
quadratischen Büdschirmfo- 
tos finde ich deswegen nicht 
gut, weit nnan dadurch die 
Grafik nur teilweise sieht. 
Größer brauchen sie nicht zu 
iwerden, aber Ihr solltet das 
Format der Form des Bild- 
schirms anpassen. Die winzi- 
gen Fotos in der Power Play 
11/90 sind ja wohl das Letzte! 
t^ur um Platz zu sparen, 
druckt Ihr vier Tests auf eine 
Seite^ Wenigstens so groß 
wie die Halbseitentests dürf- 
ten sie schon sein. Zumin- 
dest dem ''Besonders emp- 
fehle nswert"Tilet "Pool of 
Radiance" hättet Ihr eine 
ganze Seite gönnen können. 
Dafür könntet Ihr ja die 
Musik-, Bücher- und Comic- 
news weglassen, die sich 
bestimmt sowieso keiner 
durchliest. 

Warum konntet Ihr die Po- 
wer-Tips nicht auf weißem 
Papier lassen oder wenig- 
stens in einer Farbe drucken» 
bei der man nicht gleich 
Brechkrämpfe der übelsten 
Sorte kriegt? Den Inhalt finde 



ich allenjings sehr gut. Ab- 
schließend kann ich nur all 
den Lesern zustimmen, die 
Trantor abnehmen lassen 
wollen. 

AncTfO HoEmol^Tef. Vtni*4ir 

Gerade um Weihnachten, 
wenn alle Software-Firmen 
der Spieleaussloß h och- 
se hraubenn geraten wir regel- 
mäßig in echte Platzprobleme. 
Obwohl wir im Vergleich zu frü- 
her den Tesiieil ordentlich aus- 
gebaut haben, wird es dann 
marchmal ein wenig eng. An- 
dererseits wollen wir Euch 
möglichst über alle neuen 
Computer- und Videospiele in- 
formieren und nichts unler- 



zur Diskussion freigegeben. 
Wir finden die Farbe eigentlich 
ganz nett, weil sie dle Tips-Sei- 
ten deutlich abhebt. Und sooo 
ubelkeitserregend kann dieses 
sanfte, liebliche Grün doch gar 
nicht sein? Also. Eure Meinung 
ist gefragt. hl 



JungfemHug mit 
Handicap 

Ich bin ein absoluter Stmu- 
lationsfan. So kaufte ich mir, 
kurz nach dem Erwerb eines 
Amiga 500, die ausgezeich- 
neten Programme "Gunship" 




Pedro Ortega Zürich beobachtet Trantor bei der Artielt 



schlagen. Bei weniger guten 
Titeln, für die man ohnehin 
nicht viel Plat^ verschwenden 
braucht, greifen wir deshalb 
manchmal auf die kurze Test- 
form des "Viertelseitlers" zu- 
rück. Die Bildschirmfotos sind 
hier deshalb quadratisch, da- 
mit sie nicht zu winzig werden. 
Würden wir sie im rechlecl^i- 
gen Format abdrucken, könnte 
man nichl mehr allzuviel er- 
kennen. Aber wie i<ommt es 
dann, daß manchmal gut be- 
wertete Spiele wie Pool of Ra- 
diance nur mit einer Viertelsei- 
te abgespeist werden? Ganz 
einfach: Es handelt sich dann 
um besonders interessante 
Um sei Zungen. Normalerweise 
werden Umsetzungen von be- 
reits getesteten Spielen mit ei- 
ner Achtel seile abgehakt, 
doch bei einigen lange erwar- 
teten Titeln, wie z. B. Pool of Ra- 
diance für den Amiga. machen 
wir eine Ausnahme und spen- 
dieren den doppelten Piatz. 
Als Grundlage kann man sich 
ja nach wie vor den Test der er- 
sten Version {\n diesem Fall; 
C64) zu Gemüte fuhren. 

Das neue Reizrhema "Pc^ 
wer-Tips-Papier" ist hiermit 



und "F-IS Fatcon". Mit fetzte- 
fem Programm nahm das Un- 
glück seinen Lauf. Die Einlei- 
tung schnell durchgelesen, 
das Programm geladen und 
auf zunn Jungfernflug.,. Pu- 
stekuchen! Die F-16 Faicon 
steht friedlich auf der Start- 
bahn und ohne etwas getan 
zu haben, ertönte nach kur- 
zer Zeit die Meldung "War- 
ning! Warning!" aus den 
Lautsprechern. Also ver- 
suchte ichesein zweites MaL 
Aber auch diesmal das glei- 
che Spiel. Ich habe alles ver- 
sucht. Das Programm neu 
geladen, die Anleitung fünf 
Mal durchgelesen, doch 
nichts wies darauf hin, daß 
ich etwas falsch gemacht ha- 
ben konnte. Also mußte das 
Programm defekt sein. Ich 
tauschte das Programm um 
und versuchte es erneut Ich 
war der Verzweiflung nahe, 
als wieder "Warning! War« 
ning!" tönte. An meinem Ge- 
burtstag bekam ich dann die 
Mission Disk zu Faicon, Ich 
konnte es gar nichl fasse n^ 
als das Programm tief, ohne 
das lästige ''War ning". Aber 
dies wohlgemerkt nur zu- 
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sammen mit der Missioi> 
Disk. Wenige Tage später 
Raufte icli mir die Speicherer- 
weiterung A501, Docli schon 
beim ersten Laden von Fal- 
coti mit mehr Speicher sollte 
ich enttäuscht werden. Hach 
dem Anfangsbild und nach 
Einfegen der weiten Disket- 
te läuft das Laufwerk noch 
ca. eine Minute und hört 
dann auf. Auf dem Bild- 
schirm ist nur das Anfangs- 
bild zu sehen und sonst tut 
steh nichts. Mehrmaliges La- 
den, Umtauschen der Spei- 
chere rweiterung^ alles ha Et 
nichts. Die Situation bleibt 
die gleiche. Hinzu sei noch 
gesagt, daß ich ansonsten 
keine Probleme mit der Spet- 
chererweiterung habe. Mein 
Latein ist hier am Ende. 

MSirtS'RfrlCi FikuS. MörtCH^rigliKlblKA 

Ganz schön ärgerüch. Lei- 
der ist uns dieses Problem das 
erste Mal geschildert worden 
und wir haben auch keine 
Patentlösung dafür parat, Bei 
unserem Redaktion s-Amtga 
I ebenfalls mit Speie hererwei- 
terungj laufen beide Program- 
me (Falcon und Mission-Disk) 
einwandfrei ohne Pmbleme 
Im Zweffelsfall soll lest Du Dich 
mit diesem Vorfall an den deut- 
schen Distributor wenden. Das 
wäre die Firma United Soft- 
ware in 4835 Rietberg. mh 



Piratenhit 



Ich finde dfe Tatsache, da6 
das Spiel "Pärates"', nach- 
dem es in der Ausgabe 12/90 
schon drei Jahre in der Leser- 
hitparade plaziert war, wie- 
der auf Platz 1 kam, schon ei- 
nen Schwerpunkt wert. Im- 
me rhi n rel c ht a bgese h e n von 
"Maniac Mansion" (zwei Jah- 
re und acht Monate), kein 
Spiel in der Hitliste an dieses 
"biblische'' Alter heran. In 
diesem Special könntet Ihr 
z.B. die Tests aller Versionen 
von *'Pirates" oder ein Inter- 
view mit Sid Meier bringen. 

Was sagt der Rest der Leser- 
schaft zu dtesem Vorschlag? hf 



Hypemktuell 

Aargh! Dieser Ur schrei war 
nötig, um meinen Adrenalin-^ 
Spiegel wieder zu senken. 
Dieser wurde durch Euer 
neues Spiele- Sonderheft 
1990 in die Höhe getrieben 
und das gleich auf mehrere 



Arten. Der positive Aus- 
schlag fand im Zeitschriften- 
laden statt, als ich das neue 
Sonderhett erblickte. Ein ne- 
gativer Ausschlag foEgte 
dann sogleich^ als die Kas- 
slere hn 9,80 Mark von mir ha- 
ben wollte. Mein von Krisen 
geschüttetter Geldbeutel war 
den Tränen nahe. Hätte es 
nicht ein wenig preiswerter 
sein können? Gut» ich gebe 
2U» es Ist nur wenig Werbung 
dfin, aber trotzdem: so kurz 
vor Weihnachten? 

Doch nun zum Inhalt. Nach 
Eurem Test von Wing Com- 
manderin der Ausgabe 12/90 
von POWER PLAY war ich 
hin- und hergehssen. Natura 
lieh war mir klar, daß ein Spiel 
mit Prädikat unter den besten 
100 Spielen 1990 tjnd somit 
in Eurem Sonderheft sein 
würde. Doch was mußten 
meine Augen sehen, bzw^ 
was konnten sie nicht ent- 
decken? Den Test von Wing 
Commander, Welch ein Är- 
gernis. Bück Rogers, eben-, 
falls in 12/90 getestet, ist 
doch auch im Sonderheft. 
Und Ich höre schon Eure Aus- 
' rede: "So aktuell wie wir 
sind, war der aktuelle Wing- 
Commander-Test einfach zu 
aktuell für das aktuelle Son- 
derheft." 

Chrvstlan Disr, Stultgan 

Den letzten Satz überneh- 
men wir gerne wörtlich — aller- 
dings handelt es sich nicht um 
eine Ausrede, sondern um den 
wahren Grund. Der Redak- 
tionsschluß für das Sonderheft 
lag etwa in der Mitte zwischen 
den Terminen für die POWER- 
PMV- Slam mausgaben 11/90 
und 12/90, Deshalb gibt es in 
der W90 das eine oder andere 
Spiel, das einen Platz im Son- 
derheft verdient gehabt haue, 
aber technisch einfach nicht 
unterzubringen war. Schwa- 
cher Trasi: Wing Commander 
holen wir mit Sicherheit rm 
'91 er-Aus wahlband nach: 
dann wohl auch mit der Bewer- 
tung der mit Spannung erwar- 
teten Amiga-Version. hi 

Anregungen 

Vielleicht sollte man zu ei- 
nem Spie lete st de n Sc ha u kä- 
ste n um mitgelieferte Treiber 
für Grafikformate und 
Soundkarten erweitern. 
Auch genaue Angaben über 
eventuefle Festplattenspei- 
cher wären gut. Darüber hin- 
aus gibt es auch heute noch 
etliche Firmen» die es für 
sinnvoll halten, ihre Spiele 



mit einem Kopie rschut^ auf 
cier Diskette zu versehen. 
Diese vorsintflutliche Praxis 
sollte ebenfalls bekanntge- 
geben werden. 

surren Horn^ Bramen 

Diese iechnischen Angaben 
wären ausschließlich für MS' 
DOS-Versionen interessan' 
und würden den Rahmen un 
seres W© rtungs kästen s hoff 
nungslos sprengen. Bei Be 
Spree hungen <</or\ PC-Spielen 
packen wir die wichtigsten 
technischen Daten (z,B. RAM- 
Bedarf und Grafikkarten Unter- 
stützung) in der Regel in den 
Tejtt rein. hf 



Mega-Fragen 

1: Wann erscheint das 
Spiel "Shadow Dancer" für 
das Mega Drive? 

2, Wofür ist der seitliche 
Ausgang (rechts, von vorne 
gesehen) am Mega Drive? 

3. Habt Ihr schon ein paar 
Infos zu "Phantasy Star III"? 

4- Wiesieht eseigentüch In 
Japan mit dem Mega Drive 
aus? (Verkaufszahlen, Popu- 
larität etc.) 

Fr^ric Ui^r, Lindlar 

1. Shadow Dancer ist mittler- 
weil© erschienen und wird rn 
dieser Ausgabe getestet, 

2; Hier werden wahrschein- 
lich zukünftige Peripheriegerä- 
te wie 2 B. das angekündigte 
CD-ROM angeschlossen. 

3. Leider noch nicht. 

4. In Japan ist das Mega 
Drive sehr populär und hat die 
PC-Engine in Sachen \ferkaufs- 
zahlen hinter sich gelassen. 

mg 

Wissenswert 

Interessante Fragen für al- 
le Game-Boy-Benutzer; 

1: Kann man fedes Univer- 
salnetzteil benutzen oder nur 
den original Game-Boy-Adap- 
ter von Nintendo? 

2. Darf man nun Akku-Bat- 
terien benutzen oder nicht 
(oder nur das original Batte- 
rieset von Nintendo)? 

Zu 1: Man kann jedes han- 
delsübliche Netzteil benutzen, 
das die geforderte Watt- und 
Ampere-Leistung bringt (bitte 
im Bedarfsfall beim Eleklro- 
fachhandel nachfragen). 

Zu 2: Du darfst problemlos 
Akkubaltehen benutzen — 
egal welche Marke. mg 
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Apropas Sonderiteft 

Leider fiel mir in Eurein 
Sonderheft "Die besten 
Spiele 1990'' gleichein nega- 
tiver Punkt auf: Die Tests sind 
nur alphabetisch geordnet. 
Es bringt zwar eine gewisse 
UbersEcht n^it sich, doch wä- 
re es klüger gewesen, öie 
Tests, nach bevor man sie al- 
phabetisch ordnet, in a) 
Computerspiele und b) VI- 
deospieFe zu unterteilen. 

Der zweite negative Punkt 
ist meines ErachtenSf daß im 
Vorwort auf Seite 6 von der 
niedrigsten Bewertung (6S 
Prozent) die Rede ist. Als ich 
dann das Sonderheft einmal 
durchblätterte, sah Ich auf 
Seite 24 den Test zu dem 
Spiel "Chambets of Shao- 
lin"; hier wurde allerdings 
die oben erwähnte niedrigste 
Bewertung von 66 Prozent 
deutlich unterschritten (bei 
der C-64-Version}. Es ist 
schon verwirrend, wenn man 



am Anfang! liest, hier seien 
die besten" Spiele vertre- 
ten und dann bekommt man 
eine solche Bewertung vor- 
gesetzt. Ich muß allerdings 
auch dazu sagen, daß dieses 
Spiel als Hit für Amiga und 
Atari beschrieben wurde. 
Trotzdem hätte es genijgt, im 
Text darauf aufmerksam zu 
niachen, da5 die Umsetzung 
auf den C 54 nicht so gut aus- 
fiel und sie daher nicht ihr 
GeEd wert sei. Außerdem ver- 
misse ich den Spieletest von 
Ishido. \nPÖWEE PLAY 11/90 
auf Seite 57 hatte dieses 
Spiel sogar das FOWBR- 
FL^y-Pfadikat verdient und 
damit natürlich eine hohe 
Benotung, aber im Sonder- 
heft ist es nicht vertreten. 
Warum? 

Di€lG( Lagenslem. A Mulhmannsdorr 

Zur Ordnung! Eine Untertei- 
lung in Computer- und Video- 
spiele hatten wir anfarigs auch 
erwogen, aber es gibt ein paar 



Titel die sowohl für Compuier- 
als auch für Videospielsyste- 
me erhältlich sind. Und bevor 
es zum großen Durcheinander 
kommt (welcher Titel steht bei 
welcher Rubrik?) haben wir 
das komplette Sonderheft kur2 
und schmerzlos alphabetisch 
sortiert. 

Zu ShaoEin: Die Bemerkung 
in der Einleitung war so zu ver- 
stehen, daß nur Titel, bei de- 
nen mindestens eine Version 
über 66 Prozent erreichte, eine 
Chance hatten, irn. Sonderheft 
berücksichtigt zu werden. Nun 
gibt es öfters Spiele wie Cham- 
bers of Shao3in, bei denen eini- 
ge Versionen besser, andere 
aber schlechter ausgefallen 
sind. Wir haben uns entschlos- 
sen, in solchen Fällen auch die 
Versionen mit niedrigen Wer- 
tungen anzugeben, damit die 
Sache schön Komplett ist und 
keine Informationen unter- 
schlagen werden. 

Zu ishido: Mur zu gerne hät- 
ten wir Fshido getestet, aber es 



war bereits mit der Macintosh- 
Version im Vorgängersonder- 
heft "Die besten Spiele 1989^' 
vertreten gewesen. Da es ein 
wenig verschwenderisch ge- 
wesen wäre, "nur'" wegen den 
Umsetzungen ishido ein zwei- 
tes Mal zu berücksichtigen, 
mußte es leider beim neuen 
Sonderheft draußen bleiben, hl 



Vermißt 



Ein großes Lob an Rolf 
Boyke,.derdas2. Sonderheft 
hervorragend gestaltet hat. 
Aber der Rest läßt zu wijn- 
sehen übrig. Abgesehen von 
einigen falschen Angäben im 
Steckbrief wart Ihr nicht in 
der Lage, die 100 besten 
Spiele herauszusuchen. Ich 
vermiBte Afterburner (Power- 
Wertung 80, Mega Drive), 
Bomber Man (Power-Wer- 
tung 81, PC-Engine), Emlyn 
Hughes Soccer (Power- Wer- 
tung 83, Amiga/ST), Indiana 



Mitarbeiter gesucht !!! 

ECS ist der (ür>rende FiJialist im Bereich Video-Computerspiele. Unsere Produktpatette umfallt 
Hard- und Software im Bereich Cofnpulef urid Videospieikonsolen. Im Rahmen unserer Expan- 
sion suchen *ir für aile Großstädte Deutschlands 

Filiallefter und Mitarbeiter für unsere neuen Niederlassungen. 

Wenn Sie Spaß an Video-Spielen haben, in einem erfolgreichen Team mitarbeiten woHen, vor 
Verantwortung und ArbeSt ni;cht zurückschrecken, sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Betfiebskllma, gute Bezahlung, seJbstständIges Arbeiten sowie 
gute Aufstieg smö gl ic hielten innerhalb unserer Filialen. 

Senden Sie büte Ihre Bewerbungsunterlagen schnellstmöglich an: 




ECS Verlrietia GmbH 

"PersoniPabt,- 
Rosenhelmer Str. 92a 
ÖOQO München 80 
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Jones and the Last Crusade, 
(Power-Wertung 90, Amiga/ 
ST) und Isfiido (Power-Wer* 
tung 87, f^S-DOS), um nur ei- 
nige zu nennen. Ihr könnt 
Euch nicfrt herausreden, in- 
dem Ihr sagt, da Et Ihr Umset- 
zungen anderer Computer/ 
Konsolen nicht berücksich- 
tigt, weil es auch genug an- 
alere Neuerscheinungen gab, 
die man gegen andere, 
schlechtere Spiele hätte aus- 
tauschen können r 

WflchiiK Blunck. £i,lin 

Bei Emiyn Hughes Soccer, 
Indiar^a Jones und ishtcfo han- 
deil es sich um Spiele, die be- 
reits im letztiährigen Sonder- 
heft "Die besten Spiele 1989" 
vertreten waren. Bömber Man 
kam spät für den Redak- 
tionsschluß des Sonderheftes^ 
Afterburner fiel auch dem 
Umsetzungs-Maljs zum Op- 



fer. Wir körnen Euch versi- 
chern, daß wir gründlich die al- 
ten Wertungen abgeklopft hat- 
ten, bevor wir die Auswahl für 
das Sonderheft trafen und kein 
wi^rklich neues Spiel vergessen 
hatten, das uns recht^eiiig zu 
Redaktion sschluB vorFag. hf 



Wer ist KatI 

Ich bin der Meinung^ daB 
Ihr bei der Grafikwertung ei- 
nes MS'DOS-Spieles die 
VGA-Grafik bewerten solltet 
und nicht nur die EGA- Grafik, 
Es gibt mittlerweile schon so 
viele PC-Benutzer, dEe eine 
VGA-Karte besitzen, und die, 
die mit i^hrer Maschine spie- 
len, haben sowieso l^st alle 
VGA- Grafik, Bei den Bild- 
schirmfotos zeigt Ihr VGA- 
Grafik, bei der anächlie6en- 
den Wertung redet Ihr über 



EGA-Grafik. Da kann doch 
was nicht stimmen oder? 
Schließlich bewertet Ihr Ja 
auch den Adlib-Sound und 
nicht den PC- Piepser, wenn 
die Karte unterstützt wird. 
Und noch etwas: Wer ist Kali 
Hamza? Versucht nicht, Euch 
herauszureden! Ich habe Be- 
weise, alles ordentlich re- 
cherchiert. Es fing alles an 
mit Ausgabe 3/9Q, als auf den 
Seiten 17 und 19 ihr Name un- 
ter zwei Artikeln stand. Da- 
mals, als ich noch Jung und 
naiv war. habe ich es gar 
nicht bemerkt. Es ging dann 
weiter mit Ausgabe 4/90 auf 
Seite 9. Schon wieder stand 
da ihr Name, diesmal mit ' 
statt mit " y'\ Doch auch da 
habe ich noch nichts be- 
merkt. Es verging dann eine 
gewisse Zeit, bis ihr Name 
schließlich wieder in Ausga- 
be 7/90 erschien. Nun end- 



lich war er mir aufgefallen, 
der Name Kati Hamza. Dieser 
Name, den ich nEcht einord- 
nen konnte. Nennt Ihr viel- 
leicht Euren Textcomputer so 
oder ist es eine Freundin ei- 
nes Redakteurs? Wieso 
schreibt sie andauernd Arti- 
kel für Euch? Stellt sie uns 
doch einmal vor! Wir wollen 
schließlich wissen, wer uns 
diese Artikel vorsetzt. 

Daniel Schsl'l^r. l^erlCiAn 

Seit kurzem bewerten wir 
bereits die VGA- und nicht die 
EGA-Grafik bei MS-OOS-Spie- 
len. SoiEte efn Programm eine 
bemerkenswerte EGA-Grafik 
haben, werden wir dies extra 
im Text erv^ähnen. Wir haben 
leider vergessen, diese An de- 
rung in der "So bewerten Wir''- 
Bubrik nachzutragen. 

Kati Hamza ist eine freiberuf- 
liche engitsche Journalistin, 
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die ab und zu vor Ort emen Be- 
richt für uns recherchterl. Da 
Sie in Eng fand wohnt, ksnn sie 
problemlos auf der Insel an- 
sässige Firmen oder Program- 
mierer besuchen. Spieletests 
wird sie allerdings nicht schrei- 
ben, mg 



Sehr geetirte 
Herren Spieletester 

..an Eurer ZeHschrtft gibt 
es nicht mehr viel 2u verbes- 
sern. Aber manche Spi^eie 
(z.B. PopLilous) kann man zu 
zweit spielen, indem man 
zwei Computer aneinander- 
schHeöt, Druckt doch bitte 
ab, welche Computer man 
bei diesen Spielen koppeln 
kann. 

Htrjtii^ JOt\^fi, iKtm^n 

Normalerweise stehen die 
Kombinaiions rriög! i ch keilen 
der z u verb i nden d e n ei nzel nen 
Computer im Handbuch des 
entsprechenden Spieles. Mei- 
stens gibt's bei der Verkabe- 



lungen zwischen ST und Ami- 
ga keine groBen Probleme, 
schwieriger wird's oft bei Ver- 
bindungen zwischen MS-DOS 
PCs und einem Amiga oder ei- 
nem ST mh 



Kick Off zum 
letzten... 

Als fanatischer Game- Boy- 
Benutzer und Oenkspiel- 
Freak passiert es nur alle Ju- 
bellahre einmal, daß mir 
auch ein Spiel aus dem 
Action- und Sportspiel gen re 
auf Anhieb gefällt. So war es 
vor Jahren mit "Paradroid 
und "Two on Two Basket- 
ball' . später wanderten auch 
"Superstar Icehockey ' und 
"Wayne Grelzky Hockey" 
verdächtig oft in den Disket- 
tenschacht des jeweiligen 
Computers. Vor vielleicht 18 
Monaten kam ich dann mehr 
aus Zufall zu einem Exemplar 
von Kick Off — kurzum: Die 
nächsten vier Tage war ich 
nicht imstande, auf normale 



Reize zu reagieren. Krittler- 
weile sind einige Wochen 
vergangen und der Nachfol- 
ger des Wonneprogramms 
sowie 'Player Manager" sind 
erschienen. Für mich hat 
seitdem ein neues Zeitalter 
der Sportspiele begonnen. 
IVotz allem können steh die 
Herren Gaksch und Len- 
hardt, immerhin selbster- 
nannte Experten des Compu" 
ter-KickenSt nicht herablas- 
sen, auch unter dieses Spiel 
ihre "Jubelf ratzen" zu set- 
zen. Kritisiert wird da unter 
anderem, daß Bälle vom Fuß 
weg springen, flüssige Kom- 
binationen nur mit gehöriger 
Hilfe von Glücksgöttin Fortu- 
na möglich seien, usw. Fra- 
ge: Ich habe noch keinen 
Fußbatler aus Fleisch und 
Blut gesehen, der auf dem 
Spielfeld PiTXtuetten und wiF- 
de Haken schlägt und gleich- 
zeitig auf dem Weg zum Tor 
zehn Gegenspieler ver- 
I dämmt "alt" aussehen läßt. 
I ohne daß ihm ab und an der 
I Ball vom Fuß springt. So ver- 
I halten sich die Kicker nur bei 



Spielen wie Microprose Soc- 
cer: Sicherlich ein gutes 
Spiel, doch realistisch kann 
ich das nicht nennen. Bei 
Kick Off dagegen sind wag- 
halsige h/Tanöver wie die 
oben beschri eigenen nur mit 
verdammt viel Übung mög- 
lich, doch nach einigen Wo- 
chen intensiven Spielens 
glücken eben auch derartige 
Tricks, Zu den Kombinatio- 
neni bleibt zu sagen: Jedes 
gute Zusammen spiel steht 
und fällt mit der benutzten 
Taktik. Die einprogrammiere 
ten Taktiken, ob nun schlicht 
5-3-2 genannt oder mit blumi* 
gen Namen wie 'Talco n" oder 
"Balanced" geschmückt, 
sind alle komplett für die Ton- 
ne, Wer vielleicht ein Stünd- 
chen investiert und bei einer 
Tasse Kaffee selbst eine 
Spielstrategie schreibt» der 
kann sich auch darauf verlas- 
sen, daß Pässe ankomment 
wenn auch eine vernünftige 
fula nnsc h aft m it gen ü gend fä- 
higen Spielern Vorausset- 
zung dafür ist, 

Cfirisi^n Spreitz, Hflrtord 
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D 



lese halbe Seite der PO- 
WER PLAY ml f 0 r Eure Top- 
Eeistungen, die Ihr in Higli- 
score- Schi achten auf Compü- 
ter-^ Video- und Aulomatenspie- 
len erreicht habt, reserviert. 
Aus ailen Einsendungen su- 
chen wir die besten Leistungen 
heraus und drucken säe hier 
ab. Die Namen der Superspie- 
ler werden natu ri ich auch ge- 
nannt Als Zusatz i ich es Bon- 
bon drucken wir von zwet Ein- 
sendungen auch das Foto der 
High-score-Jäger ab. 

Ab der nächsten Ausgabe 
führen wir außerdem efnen 



Spezial-High-Score ein. Ge- 
sucht wird leden IVIonat eine 
besonders fette Punkizahl Für 
ein aktuelles Spiel. Für die 
nächste Ausgabe suchen wir 
den Top score für die Konso- 
lenkoailerei Elemei^tal Master 
auf dem Mega Dnve. mh 
Schickt Eure High scores 
und Eure Schwarzweißfotos 
(keine Fotokopien!) an folgen- 
de Adresse: 

Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion Power Play 
Kennwort: Hall of Farne 
Hans-Plnsel'Str 2 
8Q13 Haar bei Müncfien 




Wie gut seid 
Ihr in Eurem 
Ueblingsspiet? 
Hier findet 
llir die 

Bestleistungen 
anderer 

Bei Super Siar Soldjer Rock n Roll iMiBt für POWER-PLAY- 
lial Till Kimmelmanii Jonny Hatitübl die 
abgeräurnt Devise LCSer 

Turrican 

C 64; 1 ,336,290 von N icotas Heyer, Meppen 
Super Star Soldier 

PC- Engine: 2,755,500 von THI Kimmalmann, München 



Puzznic 

Amiga: 318,600 von Timo Perlinger, Massenbach hausen 


Blood Money 

ST: 265,950 von Michaef Kbppatz, 


Weißen bürg 


NES: 48j315.70O von Ingmar Hensler, Limburg 


WIngs Death 

Amiga: 318.675 von Stefan Teilen bah 




KtaK 

C-64: 498,286 von Throsten Mies, 


Wuppertal 



Stridar 

Mega Drive: 120,350 von Stefan Sieber. Hainburg 
Batfnan 

Gameboy: 401720 von Rcnald Niewg, Bad Harzburg 



Rock'n Roll 

Amiga: 766,400 von Jonny HablützL CH-Züric h 
Lotus Esprit 

Amiga: 1:45.1 See (ftaiy) von Stefan Krrngs 
Space Ace 

Amiga: 28,200 von Kim B artschat, Munster 
Blasterolds 

Amiga: e&0,47Q von Gerhard Feige, Partanslein 



Scor€ des Monats 



Paradroid 90 

Amiga: 87,650 von Matthias Worms. Hamburg 
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SIND SIE FERTIG GENUG FÜR RAINBOW ARTS ? 



Sind Sie fertig mit überfüHlen Universitäten ? Sird Sie ferlfg rnit schlechten Bezohlungen ? Sind Säe fertig mit 
langweiligen Aufgoben ? Sind Sie fertig mit der konventionellen Kamereleiter ? 

Dann sind Sie in der Tot fertig genug für Rainbow Arts. Wir sind ein schnell wachsendes Softwarehaus, daß sich 
auf Entwicktung und Vertrieb von Computerspäeien spezioli^iiert hat. Vor 6 Jahren wurden wir gegründet und 
sind einer der Marktführer geworden. Wir vertreten namhafte Softwarehauser in Deutschland und Europa. 

Um unsere Ziele zu erreichen/wurden nachfolgende Steffen geplontund sind schnellsimdglich zu besetzen. Wir 
bieten eine on gemessene Dotierung und gute soziale Leistungen . Bei uns können Sie selbstständig orbeiten^ Ihr 
Einsotz und Ihre Kreativität wissen wir zu würdigen. Sie werden Teil eine^ professioneilen aber unkon- 
ventioneiten Teams, 

Für unsere Marketingabteilung suchen wir 

eine(nl Product Manager{ifi) 

Sie vertreten die Firmo gegenüber Teilen der Fachpresse um biestehende Kontakte zu pßegen und neue zu 
knüpfen. Großkunden und Händler bedürfen Ihrer aktiven Unterstützung und Betreuung, Auch fntemotionofe 
Lizenznehmer wollen auf dem Laufenden sein. Sie planen und führen Market! ngoktionen durch. 
Hoben Sie keine Schwellena ngstl Wir erworten keine spezifische Ausbildung, Sie sollten jedoch genug von 
Spielen verstehen, sowie über gute Deutsch- und Englischkenntnisse verfügen. Schicken Sie (hre Bewerbung an 
unsere Morketingleiterin, Frou Dodt 



Zur Verstärkung unserer Entwicklungsobtetlung suchen wir 

eine(n) Producerftn) 

Ste sind der Teamleiter. Zusammen mit Programmierern, Grafikern und Musikern entwickeln Skein Programm 
zur Marktreife ■ am besten zum Hit! Termin- und Quafätätssicberung gehören zu Ihren Aufgoben. Wir zählen 
auf Ihre Meinung beim Ankauf neuer Produkte Lizenzgeber und nehmer im tn- und Ausland werden im 
technischen Bereich van Ihnen betreut. Sie sollten viel von Spielen verstehen und über profunde Kenntnisse der 
gängigen Hardware verfügen Am besten hoben Sie schon einmal on der Entwicklung eines Spiels mifgewirkt. 
Für diese Tätigkeit gibt es noch nicht einmal eine Ausbildung, wir erwarten ober gute Engfischkenntnis^e und 
Reisefreudigkeit. Ihre Bewerbung richten Sie on unseren Entwicklung sleiter^ Herrn Teut Weidemann, 



Zur Kompletierung unserer Produktpalette 91/92 suchen wir noch 

das Spiel, 

das Akzente setzt. Wir suchen innovative Produkte von hoher Qualität Sie werden von uns intensiv bis zur 
Fertigstellung in ihrer Tötig keit unterstützt. Wir verkaufen europaweit Fertigprodukte und vergeben in Amerika 
Lizenzen on fuhrende Soliwarehäuser, auch im Konsolenbereich. Unser Angebot ist daher sicher lukrativ. Auf 
den Vertrieb haben Sie ausreichend Einfluß, wir legen Wert auf Parfrierschoft. Weiterhin suchen wir noch 
Grafiker und Programmierer zur Integrotion in freischaffende und festangestellte Teoms. 
Bitte setzen Sie sich schriftlich mit Herrn Weidemann oder Herrn Stock in Verbindung. 



Wir sind umgezogen 

Rainbow Arts 
Daimlerstr. 10 
4044 Kaarst 2 



Neue Telefonnummer 

Tel.: 02 t 01/6602-0 
Fax: 02101/6602-263 
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□HLHXV 



PC EKGINE 

PC Engine Cor« Grsfi RGb/PAL 



^1 Sfii*! 




PC Engin« GT ^tondhsö" 


CM.' 


AF>Cfl in Wcnderiilld 




A.ero Blastar" 




Satman*' 




Bomfesmuan"" 




ContidE F>c^»' 


M.- 


final Blastem'" 




f Ofrrtflititjfi Sooc*r"" 


».- 






M^rchfiTi Mai*' 


de.- 


NeuSQfJta"" 




Om Rum* 


ed.- 


Son 0* DrBOjfa** 






IC».' 


SupSf Tnuhdartiladfli" 






»e- 


PC Engin« Fan 


Ii.- 


SG Dajiu» Plyj*" 




CD Aveng» 




CD Legfon" 


109.- 


CD Vaat««] 


1 19,- 



SEGA MEGA DRIVE 

PAL-Kofisoi8+1 SpiSl 

Al»sla Jp" 

Affow Flaibjp 
Atomic f^ObOkld* 
Ajiis Fi; ip 

Satt* Squadron US" 
BiKJoKan US"' 
CrachOgwn jp" 
Da/liLJ3 PI 



E Swal ip " 

il^Bisres jp" 
Gain Grixirvd jp" 
Hea^'y Und jp 
J,M Fooltiall US"' 
LakM vs CaHic»*" 
Magkjal NBtjp" 
MicÄffif Mousojp"" 
Si^par Vättflybflll US" 
Swof d o< VarmiHliort US*" 
Wonctertjoy in ip" 
Zany Gotr US 

GAMEBOY 

Baiman US"" 
BubHe GhtJsT US" 
Chasö HQ US 
Döuye Oragon US'" 
FirsaJ Famaay US"* 
Klas Jp'" 
KwirK dfl."' 

MBfoenafy Foroa US' ' 
Wemesli US**' 
NFLF&otattÜS" 
Papedjoy US" 
$k9läOrDie US'" 
Supfif Confbra jp**' 
T.M.N.T. US"' 
Gan^HbCry KanHle i Telrls 

Gameligihl 

V ision Mb gni^ 

Co«iH^ Ckjb Nä.l 



98. - 

50,' 
9e.- 

itg.- 

t19.- 

M.- 

t19.- 
99- 
59.- 
109.- 
90.' 

99, - 
10B.- 
119-,^ 

S9,- 
109.- 

TM.- 



es.' 

65,- 
65.' 
7S,- 
65.- 
49.' 
65.' 

flS.' 



ftS.' 
«9.- 



39.- 



SEGÄ GAME GEAR 

Saga Caamc Gwr ?Bgi,- 

G-Uk es,- 

Sohob&n 65.' 

Wt?ndM»y 65,. 

COMING SOON 
TO A PLANET 
NEAR YOU 



A,n.lar«# 
Balrayai 

Flfl Falcüjn II 
Grsat Oihjna II 
Human T«fimi 
jEK*id Cl^n 
Mlg29 Fulorwi 
KnIgjhlS 0( III* Shy 
Lornmüngs 



ST^Amiiga/lBM 
PCEngkia 
ST,'Amiga/iSM 
tEM 
STii|BM 
PC Ef>gifis 
PC Engino 
ST/AmIgta/iaM 
I8M 
ST/Amiga 



HinlAndD Supgrfjunicon 
Rslum ^ hMdusa ST/Amügfi^BM 
Sacf 91 ytfyrk^i Jsraivi ST^Amlga 
$«iSf«l Weapocis of LufTwaffa IBM 
SIm Eafifi ST/Amiga/JSM 
Sp»c* Quast IV SM 
Spwdball II Ajn^a'lBM 
Startofd ST/AmigailSJwl 
Ttgaj t<a« Sega Mega DrIve 

064 DISK 



Criaiiangws** 
CrsBluret 
Dick Trac^ 
Dfsgonatrifcä 
F-ie Combat PH)t 
irrt, 10 Tanfji*"* 
Inweil 
Kick CHT II 
Kings Bounty"' 
ManchMlOf UTD. 
Migm^magic H 
NInja FlBmix" 
Saint ChragDii 
Secret of Sll«r Siada'^ 
Socoar Mwiia*'* 
Statfllght' 
SEridfif ir 
SummAf Canv 
Supsf Fioad Fiaoer 
Tptal RecaU 
Tran«*öfW 
Tumfran*' 
T-wIfrwOfld 

Unendltciie Gascfik^ II 
W^ltlns 

C64 Super Stars 

BaräsTalä III" 

Bix*. Rogaf*" 

Suodasiiga hfanagsf"* 

CäwripiOrtS 0( Ktynn**' 

Curaa ol ifi* Azuta Öornls*" 

Dfagoo Wais'" 

Gunsh^** 

Miaopoaa Soccar" 

Pooot of fiadianc« — 

Puzzniq'" 

RicK Üangaf^a II" 

Ringa ^ Medusa'* 

Süant S^rvlo»' 

SiMhh F»ghtar' 

Utdrtia V*** 



55- 
4fi,' 
45.' 

55.- 



J5,' 
59.- 
4$.' 
55,' 



75,- 
45.* 
49.' 
<5.- 
45.' 
4S.- 
J5,' 
49.' 
45,- 
45.- 
45,- 
45.- 



&S.- 
69.' 
45.- 
75,- 
75.- 
49,- 
55.' 
55,- 
(19.- 
45.- 
45,- 
49,' 
55.- 
55h- 
75,' 



ATARI ST 








SaWo* Cofflffländ** 






So' 


Ch304 •tfiMa bäfOk"' 




Cadtvier*** 


75!' 


Dungaon MmI«*** 


69- 


F-ie Fatoo"- 


75.- 


F-56 Missioo Diak 1 "' 


59.- 


F' 16 Mission Dlak 


59,' 


F-ieStaalth Fjgtfflsf'" 


69^ 


Immotlal" 


75.- 


Ml Tank Piatoon" 


S9Ü' 


Panta Kick Böü<ng"" 
Paratirütd 00"" 


79r- 


49^ 


PoiHvaf Moogar*** 
PüEznic'" 


79.- 


69,- 


Popotous*** 


69,' 


Spwdbat! 


75.' 


Sufvamaoy*' 


35!- 


TflajTi Vanii«*''* 


85.- 


Ttitrir Finasi Mouf" 


79!- 


TuiTican*" 


59,' 


ij.v,a. 




ATARI ST 




B.A.T. 


S9,' 


Badlaind^" 




C^iasö htO Ii 




Gatactic Ernpita 




LattriK 


59 ' 


M.U.D.S'" 


75- 


Msupiti liJiarid 


75'' 


Minja Ramk" 




Paiig 


69' 


Powef Pack"' 


69^- 


Simvuka'a 


6S'- 


Soccar Mania* 


69'- 


Spfndif Worldb' 
Stndarll' 




69!' 


Super 0« noad Racaf 






75,' 


Vaxlne' 


es,- 


u.v.a. 




IBM 




Airei afl Sc.D0^lgnaf*' 


es.' 


e««N T«h JI-' 


99.' 


eiua Max" 


99 V 


Chafl8fig«r'* 


79'- 


Coveft Action" 


t09.- 


Crastt Cquf m" 


S5.- 


guifa'" 


75.' 


Här^l Nova" 


79,- 


linparium" 


79,- 


KifA Off Jl*' 


75,- 


Kings CMasl V" 


ii9,'/e9,- 


Lofd Ot It^ Ringj,** 
M.U.DS"' 


99,- 


85,- 


Panza Kick Bölling" 


79,- 


Rod Bafon" 


9e,' 


HaUfMdTycooo'" 


99,- 


flieh UarxjeroüS II" 
Sav^aga Erripifa** 


59.' 


95.- 


SflCHril C( Mcokäry Island dl. 


" 79.- 


Silenl Servca II'" 


99.' 


Sim Cily Afchitecture 1" 


45.- 


Sim Cily Arqtit1«^re 2*' 


45,- 


Spaoa Ouasi llldt." 


90- 


livair FmftatHoUf*" 


ao,' 


Trsn* W^srkT' 


79,- 


Zella (d 





A 



Wir sind umgezogen 

Beachten Sie bitte unsere neue Adresse. 



I 



Ultima VI-*' M. 
Wfcn* c;f«tEky icatvjckay Ji" 75, 
Wing CommarvJef**'" 109.-^. 
Wing Com.SecfQit Mlit.Di»C" 45. 
WOnctertand'- 99, 



ADUie Sound Card 
Säundb4asler 

AM[GA 

SUPER STARS 

Satilfl OofTimand" 
euc*, Rogsrj" 
Cediiver" 
Capfiva'** 

CTiaoa Stiiha<? @acfc'" 
Dragon WafS'" 
Dungfion Masie^ iMS"" 
Elvira*' 

F.Tfl Falcart"' 

F'I5 Falcofl Mi-Siton Di*c 1 " 

F'lfl Falwjr MiasöfS DiK: 2" 

F-l9Stealöi Fighler*" 

GraatOaurta ir** 

IndiaflacoUs 500" 

M.U.D.S.*" 

MI Tank PlatOOfi" 

Pania KiehBpKÄng" 

PsfKl'ioid 90"' 

Popolous*" 

PopC*o(J5 Data Disc**' 

PsiWif Mönger"* 

Speecbaa i]" 

Tba* Ffnaal Houf '* 

UHüma V"' 

Z-Oiit'* 

AMtGA 

A'iO Tartk Kitlef 
e A.T. 
B^Klands'* 
CatlTiaga 
Car vup 
Gtianangafs-" 
Cur 3a Ol RA' 
Fatal Heitiaga 
Ga^tactk: Emprr $ 



Inrveat* 

James Pond"" 
Killing C^m« Stipw 
^taji^VII laLar«! 
Nin)a RsTilx 
Otütajs 
Parg 

PtHMf Pacii" 
Puimkj'* 
Soocaf Mänia* 
Splndlrry Wcdda' 
SlPKier El" 

Supar CHf Road flKsaf 

Tlmev»arp 

Tom A the Ghtnl 

T^an j Wofiä* 

Ttifificafl" 

Wolf^ " 

Wrafli o'tfia DaiTKUn 

Sllmllnia UolWa^ 



BanwkunQ: 1-3 Starne ', diese BpJtfla galailsfi utaaefen StaigaMjtam Fraddy, JaMn. floliuig. Thomaa, Wo<t y nd incTsdibt* Sls«öbeioodafa gut. 

V»T»an(fc««n9ufig*r»: SaiPreisiifl üf tt& frarftiarien i*nd afllfflsaiartan BnaJumsc^ifag baiiegsfi. Versand p&f Nachnahme odar Vorttasse 
piüa &,- uM Varaandkoslen ^InJartf], Auai;andgt>astaWurvgan rvjr gagan Vorkaaaa plua 16,' KM Versandkpjien. 



Versandzentrale und Laden: U-Bahn Haltestelle Harras, Ausgang Plinganserstr., ca. ISOm 
Ebenfalls S-Bahnmam-BahnVBus-Haltestelle Harras 
I Neue Anschrift; Plinganserstr. 26, 8000 München 70, Händlerartf ragen erwünscht 1 
Telefon: 089-7G0 51 51, Telefax: 0B9-769 80 24 



/ 



ZI 



Zi 






Cd mputorspie Fetlps 



Red Slorm Rösing 


7C 


Wirtg Commander 


70 


Ultfma V! 


71 


Oops-Up 


71 


King $ Qti&st V 


72 


Geisha 


75 


Rowermortger 


75 


Fiounrain of Dreams 


7© 




7a 





Schummeteoke 



MI Tank Päafoon, The Curse 
of Ra, Mont^ Python. 
Tho Killing Game Show, 
Legend of the Lo$t &t 
Dl Botaa antwortet 
Die AntwcMi zu Space Quesl 
2. Utst Ninja 2, Die Antwort 
zu Loom, tegand of 
Faerghail, Aitern ate R&ality, 
Dt& Anhvort zu Iran Lord, 
Phantasy Star 1, Operatiori 

Stealth> Gaojiiea II Si 

Vfdeospletetlp^ 

Wizard ancf WarriorS 86 

Losk'n.'Gha$e 8S 



Ninja Spirit 



Gotflert Axö SS 




SS 


Te^nage Turtles 


se 


Strider 


es 


Proboteclor 


ea 


Cyberbaü as 


Puzzle Road as 


Ef&ctrocop 


»0 


Super Mario Land 


93 


Assault Suit Layrtos 


93 


Flappy SpacEaf 


93 


Gargpyles Qu&st 


94 


Shado^.- Danoer 


95 


Clue-Sook 


Dragon Wars Tfei! 3 


S7 



Vterlag Markt & Technik 
Redaktfon POWER PLAY 
Hans-Pinsel-Str. 2 
S013 Haar beä München 




In diesem Monat verge- 
ben wir unsere Super-Prä- 
mie mal nicht an einen em- 
sigen Karten Zeichner, son- 
dern der Preis geht an ei- 
nen cteveren Cheat-BasHer 
Florian Weber aus Tutzing 
föst aJfe Probleme in Lord 
Britishs' Landen. Wer bei 
"UKima VI" nicht weiter- 
kommt und sich vor Ver- 
zweiflung schon in sein 
LangschweM stürzen woll- 
te, kann jetzt seine Mann- 
schaft ohne Schwierigkei- 
ten mit allen nötigen Extras 
ausrüsten. Freunde von 
Mammullösungen werden 
ihre Freude an der "Kings 
Quest V"-KompiettJösyng 
haben. 



Jeizt etwas in eigener Sa- 
che: Was haltet Ihr eigent- 
lich von einem Tips-Son- 
derheft? Ich würde mich 
freuen, wenn Ihr dazu mal 
Eure Meinung schreiben 
würdet. Besonders Anre- 
gungen zu Aussehen und 
Aufteilung eines solchen 
Heftes sind gefragt. Wollt 
Ihr umfassende Karte n- 
sammJyngen oder lieber 
viele Schummeltricks? Laßt 
Eurer Fantaste freien Lauf 
und schick! das Ergebnis 
an mich. 

So, genug geredet. Ran 
an den Compi und losge- 
spieltl Die Osterferien wol- 
len sinnvoll genutzt wer- 
den. Grüße, VoH<ej'. 



Red Storni 
Rising 

Torsten Petri aus Lorch/ 
Rhein ist auf Tauchstation ge- 
gangen und möchte seine Er- 
fahrungen mit uns teilen. 
Die Gegner 

Carrier Task Force (Flug- 
zeugträger mit Geleit J: 

Oa der Ffugzeugträger sehr 
laut ist, befindet man sich am 
Anfang des Kampfes meist 
sehr weit weg von der feindli- 
chen Gruppe. Kommen die 
Schi:ffe auf Euch zu, dann war- 
tet Ihr. bis sie nah genug für ei- 
nen Torpedoangrirrsind. Haltet 
trotzdem genug Abstand, 
sonst macht Ihr unliebsame 
Bekanntschaft mit Torpedos. 
Wenn die Schiffe sich von 
Euch weg bewegen, hilft nur 
eins: auf 300 Fuß gehen, Rake- 
ten starten, Decoy starten (Kein 
NotsemakerlJ, wieder auf 995 
FulS gehen und so schnell wie 
möglich verduften. Hat sich die 
Aufregung etwas gelegt, könnt 
Ihr einen zweiten Angriff star- 
ten. 

DieseMJ Boote: 

Konventionelfe U-Boote sind 
die gefährlichsten Gegner. Sie 
orten Euch früher, als Ihr sie. 
Hier hilft nur eins: Sofort an- 
greifen und dann alle feindli- 
chen Torpedos abwehren 
Amphibious Croups: 

Diese Gegner sollten eigent- 
lich keine größeren Probleme 
auf werfen. Ihr nähert Euch 
dem Feind, geht runter auf fünf 
Knoten und startet Eure Torpe- 
dos in Richtung der Schiffe. 
Aktiviert die Torpedos erst im 
letzten Augenblick. Sorgt in je- 
dem Fall dafün daß die Steuer- 
kabel nicht reiBen. Flüchtende 
Landungsboote erledigt Ihr 
nach dem Versenken der Es- 
cort-Schiffe mit Raketen, 

Atom-U-Boote bekämpft 
man auf weite Entfernung mit 
der " Seal a nee" (wenn vorhan- 
den). Wenn man keine "Sea- 
lance" hat, wird die Sache 
schwierig: Nähert Euch mög- 
lichst unbemerkt und versucht 
es mit Torpedos. Hubschrau- 
ber stören nur bei Raketenan- 
griffen. Wenn Ihr "Stinger" ge- 
laden habt, dann wartet Ihr so 
lange, bis er sich nähert und 
schießt ihn dann ab. Wenn ihr 
keine "Stinger" habt, bleibt 
Euch nur die Flucht. Die Hub- 
schrauberpiloten bemerken 
Euch meist nicht, wenn Ihr nur 
mit Torpedos angreift. 

Bei einem Torpedoangriff 
solltet Ihr erst in die falsche 
Richtung feuern und die Torpe- 
dos erst etwas später auf das 



tatsächliche Ziel programn^ie- 
ren. Die feindlichen Schiffe 
feuern dann oft in die falsche 
Richtung. Nähert Euch nie- 
mals Schiffen, die mit Wasser- 
bombenwerfern ausgerüstet 
sind. Wasserbomben kann 
man nicht ausweichen. 

Habt ihr auch nach längerer 
Zeit keine Ortung, probiert fei- 
ge ndes; Langsam um 360 
Grad drehen, über den Layer/ 
unter den Layer wechseln. 
Wenn auch das nicht hilft, 
schallet den "Map Overiay" 
ein und fahrt in eine Gegend, in 
der keine weißen Punkte sind. 
Aktives Sonar nur im Notfall 
benutzen, wenn Fhr sowieso 
schon geortet seid. vw 

Wing 

Commander 

Origins "Wing Comman- 
der" ist ein Actio nspaß der Ex- 
traklasse. Frederic Daguenet 
aus Berlin schickte uns seinen 
Erfahrungsbericht als Kampf- 
pälot. 

— We r n ic ht ewig in der Hörnet 
1 sitzen möchte und sieh außer 

der "Goiden Sun" noch ande- I 
re Orden an die Heldenbrüst 
heften möchte, muß auch et- 
was dafür tun. Das heii^t, alle 
Missionen erfolgreich been- 
den und soweit wie möglich al- 
le Abschüsse auf sich verbu- 
chen. 

— Prinzipiell gibt es fünf ver- 
schiedene Missionen; 

[ i Escort-Mission | 

Meist wird man einem 
Draym an- Frachter als Geleit- 
schutz zugeteilt. Ab und zu 
wird auch ein Zerstörer eskor- 
tiert. Besonders die Frachter 
sind nur schwach geschützt, 
so daß man die gegnerischen 
Schiffe möglichst schon inwei- 
I ter Entfernung von dem Frach- 
ter abfangen sollte. Also gleich 
den Nachbrenner rein und feu- 
ern, was das Zeug hält. Dabei 
darauf achten, daß sich kein 
Kilrath absetzt und den Frach- 
ter atomisiert, 
r Intercept- Mission 

Dürfte keine größeren Pro- 
bleme machen. Ihr säubert 
Jump- Points von gegneri- 
schen Schiffe, damit freundli- 
che Schiffe ungehindert in den 
Hyperraum eintauchen kön- 
nen. 

□ St rike- Mission 

Bei diesen Missionen ist Eu- 
er ganzes Können gefragt. Die 
großen Schiffe des Gegners 
sind jwar kein größeres Pro- 
blem ^ allerdings ist ihr Geleit- 
schutz nicht von schlechten 
Eltern. Euch wird zwar im 



Brief ing-Room gesagt, daß ihr 
die Jäger ignorieren seilt, doch 
das ist in den meisten Fällen 
tödlich. Wenn sich eine Jalthi 
an Euer Heck setzt, dann gute 
Nacht. Also zuerst immer die 
Eskorte ausschalten und dann 
ersldiedickenBrummerange- 
hen. 

□ Patrol-Mission 

Wieder keine allzu schwere 
Aufgabe. Auf Euren Erkun- 
dungsf lügen kommt es mei- 
stens nur zu einzelnen Fighter- 
Duellen. 

C Deferhd- Mission 

Die schwersten Missionen 
überhaupt. Wenn Ihr einen 
feindlichen Angriff auf das 
Mutterschiff abwenden wollt, 
dürft Ihr nicht die Übersicht 
verlieren. Ihr solltet die Gegner 
nicht verfolgen, sondern im- 
mer beim Mutterschiff bleiben. 
■— Die Hörnet 

Sie ist schnell und wendig, 
was man sich zunutze machen 
sollte. Direkte Treffer steckt sie 
nur schlecht weg, deshalb nie 
frontal angreifen, f^ehmt Euch 
vor Grathas und Jalthis in acht. 
— Die Scimitar 

Kein sehr gutes Schiff, da sie 
nicht besonders wendig und 
schnell ist. Ihre Mass-Driver- 
Cannons haben zwar eine gute 
DurchschJagskraft. verlieren 
aber schnell die Energie vorra- 
te. Nur feuern, wenn eine hohe 
Trefferwahrscheinlich keil be- 



steht. Im Dogfight öfter den Af- 
terburner benutzen, um in eine 
bessere Position zu kommen, 

— Die Raptor 

Sie ist das mit Abstand am 
besten bewaffnete Schiff. Vor 
allem gegen die i<lelnen SaJt- 
his und Dralthis eignet sie sich 
gut zum Frontalangriff, Vor- 
sicht vor Asteroiden- und Mi- 
nenfeldern: Sie ist recht plump 
in der Steuerung. 

— Die Rapier 

Dieses Schiff vereinigt die 
Wendigkeit der Hörnet mit der 
Feuerkraft der Rapton Auch mit 
ihr können Frontalangriffe ge- 
flogen werden. Kollisionen mit 
den Gegnern sollte man ver- 
meiden, 

— Gegneräsche Schiffe 
OieSaithi und Dralthi nerven 

nur durch ihre hohe Wendig- 
keit, sind aber leichte Gegner 
Die Jalthi ist das bestbewaffne- 
te Schiff des Gegners, ihren 
sechs Rohren solltet Ihr tun- 
lichst nichl in die Quere kom- 
men. Zum Glück ist sie äußerst 
träge. Die Krait isi da schon 
ernster zu nehmen: Gute Pan- 
zerung, gepaart mit großer 
Wendigkeit, sind eine ernste 
Gefahr fijr unsere t<arriere- Die 
Grat ha ist der gefährlichste 
Gegner von allen: exzellente 
Bewaffnung und starke Panze- 
rung. Der sicherste Platz ist 
hinter diesen unangenehmen 
ft/laschinchen. Geizt nicht mit 
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Missiles, Frachter oder Zerstö- 
ref lassen sich zur Not auch mit 
den Bordkanonen besiegen. 
Und nun: weggetreten! vw 



Ultima VI 
(NS-DOS) 

Florian Weber aus Tutzing 
liefert uns den Clieat zum Rof- 
lenspielknijller Ultima VI. Zu- 
erst muß in an lolo ansprechen, 
dann dreimal SPAM und da- 
nach einmal HUIV18UG eintip- 
per. Unten sind einige der 
wächtigsten Items aufgeJrsiet. 
!hr müßt nur die entsprechen- 
de Zahl isei "Get Item ' als "Ob- 
ject Number" eingeben, vw 

Oops-Up 
(Amiga) 

Marc Kissel aus Bad Nau- 
heim beliefert uns mit allen 
Levelcodes für Demonwares 
Ge^Ch ick^ tchkeits- " Oops- U p' . 
Frohes Bationplatzen. w 
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LEftlHER HELM 


A4 




TMO-HAHDED-HAMItER 


86 




GAMEL 


2 




CHftiN roiF 


45 




TWO HANDED-AXE 


87 




ORB OF IHE MOONS 


3 




IRON HELM 


46 




TWO-HANDED-SWQRD 


38 




GOLD 


4 




SPIKED HELM 


47 




MALBRED 


3^ 




GOLO HUGGET 


5 




MIHCED KELM 


48 




GLASS-SWORD 


96 




TÜRCH 


& 




BRflSS HELM 


49 




BOOMER AMG 


^1 




I ZU yLEM 


7 




QARGO^LE HELM 


56 




TRIPLE CROSSBOW 


9Z 




1 SIL UFR SNAKE OENOH 


8 




MAGIC HELM 


51 




FORCE FIELD 


93 




SEJ^ANT 








52 




NIZARD EUE 


95 




BRUtHCH OF GRAPES 






MOODEN SttEELD 


54 




MAGIC eou 


96 




BUTFER 


IQ 




CURUED HEl^THER 


55 




ARROM 


97 




GARGISH OOKABULAR^ 


1 1 




WINGEfi SHIELD 


5e 




BOLT 


99 




8ACKPACK 


IZ 




KITE SHIELD 








1G0 




scyiHE 


13 




SPIKED SHIELD 


57 




SPELLBOOK 






PICK 


14 




BLACK SHIELD 


58 




SPELLS 


im 




SHOUEL 


15 




DOOR SHIELD 


59 




CODEX 


105 




HOL 


IG 




MAGIC SHIELD 


£@ 




BOOK OF PROPHECIES 


106 




NOODErt LADOER 








61 




BOOK OF THE C1RCLE5 


114 




KNIFF 


17 




CLOTH ARMOUR 


GZ 




UORTEX CÜÖE 


115 




MINE 


18 




LEATHER ftRMOUR 


63 




PICK LOCK 


116 




MEAO 


19 




RING MAIL 


GA 




KEy 


117 




ALE 


ZQ 




SCALE MAIL 








127 




SKILLET 


21 




EKAIH MAIL 


&5 




BLACK PERL 


128 




LDAOES OF BREAD 


22 




PLATE MAIL 


G6 




8L0OD MOSS 


129 




POTION OF ME^iT 


23 




MAGIC ARMDUR 


G7 




GARLIC 8LUB 


132 




ROLLS 








68 




GINSENG ROOT 


131 




CAKE 


24 




SPIKED COLLAR 


69 




MANDRAKE ROOT 


137 




CHE LSF 


25 




GUILD BELT 


78 




HIGHTSHAOE MUSHROÜM 


133 




HAM 


2S 




GARCOHLE BELT 


71 




SPIDER SILK 


135 




HORSE CHOPS 


27 






72 




SULFÜRDUS ASH 


136 




SKENER 




LEATHER 8U0TS 








149 




SHIPS OEED 


2» 




SNA^P BQDTS 


73 




MOONSTONt 


151 




BOOK 








74 




AMULET OF SUBMISSION 


152 




SCROLL 


33 




SLIHG 


75 




SNAKE AMULET 


153 




PANPIPES 


34 




CLUB 


76 




ANKH AMULET 


154 




TELESCOPE 


35 




MAIN GAUCKE 


77 




GEM 


166 




SACH OF GRAIN 


3e 




SPEAR 


78 




STAFF 


167 




SACK OF FLOUR 


37 




THRONING AXE 


79 




LTGHTNING UAKD 


169 




RtlBBER DUCK^ 


38 




DAGGER 


86 




FIRE UAND 


171 




EUMAR8LE 


5a 




MACF 


31 




STORMCLOAK 


172 




SPIKES 


40 




MORNIHG STAR 


82 




RING 


173 




TRAF 


41 




BON 


83 




OIL FLASK 


178 




BÜCKET 


42 




CROSSBOy 


84 




RED GATE 


181 




CHURN 


43 




SUORD 


85 




BLUE GATE 





Wenn das nlühl hitverdächtig ist: Alle Extras zum Aussuchen 




1 


P08i 




P49X 




AQIQ 




90 5U 




ER7E 




DKSl 




A0A5 




S846 




TRP2 




NEPD 




38FJ 




39VS 




VE96 




6GI3 


90 


M8GA 




FL59 




XPE4 




X94B 


78 


R£UQ 




PI31 




Qess 




FE5C 


58 


Eil4 




IPOU 




2110 






38 


C)^5 




Dd24 




HGF6 




A234 








32H4 




840S 




FUK0 




X3Q1 




CHD4 




PD38 




S84L 




38RT 




NECl 




NFes 




18F4 




F0R8 




JÜEE 




GUF7 


10 


D84G 




D947 




2FF7 




NIRO 




A3K9 




48V8 




FD4G 




R4KG 




GULU 




C5J0 




F0L8 




DK48 




39GH 




JUG8 




IH90 




ve3D 




286G 




PN 84 




R2T7 


180 


JUBI 




49F8 




DK39 




0EP5 


88 


TUP8 




V069 




UAQD 




DGLO 


68 


R4G6 




K0P9 




T800 




X838 


48 


D049 




HF03 




BIUI 




4799 




Ulm? 




&F8n 




OW75 












48FJ 




F049 




MC 90 




SA3A 








X83C 




4G7H 




80T8 




S4A9 






2B 


DK49 




XPE5 




TI27 




LA8D 








G8LJ> 




UP9F 




U3RF 




MUE0 







Es sticht die Harpune, es platzl der Ballon: Alle 100 Level von Oops-Up 



King's Quest 

Lange genug häben wir ge- 
wartet, jetzt FSi es endlich so- 
weit: Kings Quest V ist da. 
Reinhard Woif aus Gießen 
schickt die Komplettlösung, 
Andreas Bissinger und Dirk 
Krämer aus Böblingen liefern 
die hervorragende Karte dazu. 

Zu Anfang, mit Crispins al- 
tem Zauberstab ausgestattet, 
macht man sich auf den Weg in 



chen gerne essen, wird aber in 
noch weiter Ferne im Spiel da- 
für die Quittung erhalten... (AI 
says, save early. . Zwei weite- 
re Bilder links befindet sich ein 
Baum, in welchem Bienen ihr 
Nest haben. An diesem Nest 
will sich soeben ein ßär (mhm, 
Honig) gütlich tun. Da gerade 
kein Bärentoter zur Hand ist, 
versucht man ihn mit allerlei 
Sachen zu bewerfen. Dies 
funktioniert natürlich nur mit 
sinnvollen Sachen wie Wacker- 



eine Honigwabe entnehmen. 
Bevor man nun nach Norden 
aus dem Bild verschwindet, 
sammelt man noch schnell 
den Stecken vom Boden auf. 
fWit diesem Stock bewirft man 
den Hund, der am Ameisenhü- 
gel seinen Unsinn treibt. Auch 
der Amersenkönig ist sehr 
dankbar für die Hilfe und ver- 
spricht, sich bei Graham zu re- 
vanchieren. 

Gesagt, getan, denn vor der 
Kneipe befindet sich ein Heu- 




t Die Ka.rle zul ' 

KIWGS QUEST V 



HHIEHHHiHHlE: 



Wilste 




Damit Ihr trt der Wijste nicNt verdurstet: Alle Schauplätze m\ einen Bliok 

das kleine Dorf. Man befragt 
dort den Mann, der sich darum 
bemüht, seinen Karren wieder 
flott zu kriegen^ schaut in das 
Faß hinein und erhält die er- 
sten zwei Punkte für den übeN 
riectienden Fisch, Nun kann 
man sich in aller Ruhe erstmal 
die drei Läden ansehen und 
mit den Besitzern sprechen. 
Dabei wird schnell klar, daß 
Graham gerne den roten 
Schlitten und den blauen Man- 
tel hätte, sich diese Dinge aber 
noch nicht leisten kann. An der 
Stelle, wo vor dem ersten Be- 
treten eines Ladens noch der 
Mann an seiner Karre werkelte, 
liegt nun eine Silbermünze im 
Werl von zwei Punkten. Damh 
wäre vorerst alles in dem Dorf 
erledigt. Man begibt sich nun 
zum Bäcker und verplempert 
den gerade gefundenen Sil- 
berling für Süßigkeiten (Cu- 
stard Pie). Wer jetzt Hunger 
verspüren sollte, kann den Ku- 



und Sich mit evtl. vorhandenen 
Personen über deren Bedürf- 
nisse unterhalten. Gespräche 
führen kann man mit dem Gno- 
menopa, der Trauerweide, 
dem Verlobten der Trauerwei- 
de und dem Zigeuner, der aller- 
dings nicht viel zu berichten 
weiß, außer daß es ihm stark 
nach GoJd verlangt. 

Jetzt zum etwas diffizileren 
Teil des Spieb. Links der Fel- 
der mit Bienen, Ameisen und 
Zigeuner beginnt die Wüste. In 
der Wüste kann man vortreff- 
lich umherirren und nach sie- 
ben biiS acht Feldern auch pri- 
ma verdursten. Man hält sich 
nun an den Wüstenplan und 
gehl ausgehend von den Bie- 
nen, fünf Felder nach links, wo 
man fürs erste seinen Durst 
stillen kann. Danach geht man 
zwei Felder nach oben und drei 
FeWer nach links Nun steht 
man vor einem Gebirgsein- 
schnitt, in dessen Hintergrund 
man ein Portal emes in den 
Berg gehauenen Gebäudes 
sieht. Außerdem kann man 
auch hier wieder vom kostba- 
ren Naß schlabbern. Dies solh 
te aber relativ zügig gesche- 
hen, da bereits nach wenigen 
Augenblicken fernes Hufge- 
trappel zu hören ist. Man kann 
natürlich dumm rumstehen 
und Steh schfachten lassen, 
kann sich aber auch einiger- 
maßen geschickt hinter dem 
linken der beiden Fels brocken 
an der Quelle verstecken. Die 
Reiter schnallen dann nichts 
mehr und öffnen eine nicht 
vorhandene Türe mittels weit* 
hin unbekannter Worte. Dies 
kann man auch probieren, 




Auch im Wald solltet Ihr Euch keine Feliltritte erlauben 



steinen {leider gerade keiner 
da) und toten Fischen (oh Zu- 
fall!), Nachdem der Bär sich 
den Stinkefisch geschnappt 
hat, erscheint die Bienenköni- 
gin und bedankt sich für Gra- 
hams Hilfe Daraufhin darf 
man sich aus dem Bienennest 



häufen, in dem es sich vorjüg- 
licb [ohne fremde Hilfe erfolg- 
los) wühlen läßt. Der Ameisen- 
bär marschiert zur Unterstüt- 
zung heran und Graham erhält 
eine goldene Nadel. Jetzt kann 
man sich ja einmat mit den an- 
deren Bildern vertraut machen 



wird aber feststellen, daß es 
ohne weitere Hilfsmittel nicht 
geht. 

Danach macht man sich^ be- 
gleitet von dauerhaftem Ver- 
dursten, auf den Weg zu des 
Rätsels Läsung, geht dreimal 
nach Süden (unten I) und ein- 
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mal nach Oster, fmdet dort ei- 
nen herrenlosen Schuh, geht 
dreimal nach Westen, um sich 
dort abzukühlen, danach drei- 
mai nach Süden und einnnal 
nach Westen und ist da. Hier 
fällt zunächst einmal ein alko- 
holisierter Beduine durch 
Koord i narionssch wie rig keiten 
auf. Diesen kann man erfolglos 
untersuchen, um dann fn das 
kleine Zelt einzudringen und 
sich des Siabes zu bemächti- 
gen. Dabei sollte man in einem 
Bogen um den Schnarcher 
herumgehen, da man andern-, 
falls unangenehme Bekannt- 
schaft mit einem Krummdolch 
machen darf. Nach Genuß des 
köstlichen, lebenserwecken- 
den Trankes aus dem Bottich 
vor dem Feuer ist man wieder- 
um gewappnet, einmal nach 
Osten und dreimal nach Nor- 
den zu wandern. Dort geneh- 
migt man sich die obligatori- 
sche Erfrischung und spaziert 
dreimal nach Norden und zwei- 
mal nach Osten. Jetzt kann 
man mit Htlfe des soeben er- 
beuteten Stabes (den man da- 
bei aus lauter Dusseiigkeil zer- 
bricht) die Schatzkammer be- 
treten und dort in größter Elfe 



i;!|;;;i;;!i;.i;;;?r^'r»i.i.-n'|:j:|!i!j|||!!: 
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Boot -Wasser « Uasser ^ Massct- p Hasser 



Strand - Nasser - Uasser 



1 



H üt t e - Ma SS er - Üas^s er - Ua ss^e r - 



Ein Hoch auf die chrlstlicbe Seefahrt: Orienilerung leichtgemacht. 



die vorhandenen Utensilien 
(Goldmünze und groGer Gold- 
krug) aufklauben. Wem aller- 
dings d i e Tü re vo r d e r N ase zu- 
klappen sollte, dem hat mal 
wieder das letzte Stündlein ge- 
schlagen, was um so ärgerli- 
cher ist, da nirgendwo vorher 
rm Text steht, daß man besser 
vorher abgespeichert hätte. 

Wer so schneäl ist, den Saal 
zu verfassen, bevor einem die 
Türe ins Kreuz fällt, kann sein 
Leben auf amüsante Art und 
Weise beenden, indem er den 
Goldkrug aufmacht. Soviel zu 
1001 Nacht Nachdem der of- 
fensichtlich immense Durst 



des Königs Graham von Da- 
ve ntry ein vorletztes Mal ge- 
stillt wurde, läuft man viermal 
nach Osten und zweimal nach 
Süden, genehmigt sich dort ei- 
nen letzten Schluck und mar- 
schiert schnurstracks nach 
Osten (fünfmal). Der aktuelle 
Aufenthaltsort sollte die Ge- 
gend mit den Bienen sein. 
Zwei Felder weiter nördlich 
drückt man dem Zigeuner das 
Goldstück in die Hand und er- 
hält in der informativen Fifmse- 
quenz ein Amulett von der Zi- 
geunerin Mushka. Dieses 
Amulett hängt man sich gleich 
mal um. 



Nach langer beschwerlicher 
Wanderung bis zum Bäcker 
geht man in östlicher Richtung 
zum Bildausgang und wirft mit 
I dem alten Schuh auf die dann 
I aus Westen hereinstürmende 
Katze (muß auf feden Fall kfap- 
pen^ passiert nur einmal!}. Dar- 
aufhin hat man sich also auch 
eine Rattenmutti zur Freundin 
gemacht. Drei Bilder nördlich 
gelangt man in den unheimli- 
chen Wald, jedoch nicht mehr 
hinaus. Eigentlich schade! 
Nachdern der Zauber der Hexe 
an einem abgeprallt ist (dank 
des Amuletts), begibt man sich 
zum Hexenhäusohen (mehre- 
re Möglichkeiten, ganz leicht) 
und überreicht dort der freund- 
lichen jungen Dame den wun- 
derschönen Krug. Die ist natür- 
lieh genauso gescheit und 
neugierig wie Graham und 
macht die Dose auf. Damit ist 
dieses Übel beseitigt. Man 
kann die Brücke überqueren 
und in das Haus eindringen 
(hier ist manchmal ein IWagic 
SpetI aus dem Hexen alphatoet 
gefragt, der kann aber auch zu 
jeder anderen Gelegenheit ab- 
gefragt werden). 
Im Haus öffnet man die 



Lösungsservice Berry & Stradhe 



!Neu und Srandheißl 



KpMPLETTI-OSUNaEN + PLÄNEs 



* Dragon Wars ★ Chaos striKes back 

* Hillsfar ★ Dragonflight 

* Pool of Radiance * Ultima lll-VI 

* Champions of Krynn -k ßuck Rogers 

* Secret of the Sriver Blades * Legend of Faerghail 

* Dungeon Master * Might and (Wagic II u,v.a. 

iJß.'Ji'7air?TSf; FOüfiCäina' Drftams. Cfid^vC-f. Caplive 'Vü-bt-fi^ -rij?, i !;'i5 n-'ofderr- 

HfM! JBtzl auctt Software tflrgllp $y»twn» 



e-sar.akg5i1?n. HIM 6-. •. V&'k V5 DM 'i. , 



öesteliurtg rgnd um die Uhr bei; ^ — 

Löstingssen/ice flJCHARD BERRY fleL: 0911/7951 02> 

foppenreuther S)r. 3. 5510 Fünh ^ ^ 



SEGA SEGA SEGA SEGÄ SEGA SEGA SEGA 

Sega Hegadrive 16-Bit incU 1 Spiel 349. ' DM 
Thuncferforce in 69*-' Strider 79." Shadow Dancer 79.-- 
Mickey Moüse 75.-- Soccer 69*— Crack Down 79*" 
Auf Anfrage: GalarTeSi Musha ALeste 
PC-Engine loci. 1 Spiel 349.— DM 
Große Auswahl an Spielen sb £9," DH 
WEITERE SPIELE UNO NEUHEITEN AUF ANFRAGE 
Sofort anrufen, besteUen und Preististe anfordern M! 
außerdem Cofliiputer, Monitore und diverses Zubehör 



COMPUTER UND VIDEO 
RäLf-Harc Schi ndler-Renck 
Grolandstr. 52 
8500 Mürnberg IQ 
Telefon 0911/^54342 imX. Anrufbeantworter!} 
Beratung un?J Auslieferung in Berlin: 
Videospieleclub DOUSLE TROUBLE Telefon 050/6S49316 



PC-EHGINH PC-ENGINE PC-EHGIWE 



INTERNATIONAL 
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Ainlfla 


A-IOTankNÜbr 


79.90 








54.90 




6Z.90 


CUfiSe OF THE 




A^URC BAND 








FFiighllo E. lr»sirLid»4fl. 








imixrium dl. 




rridiariap<Hi3.SD0dE. 


^,90 


Kaihaan dt. ' 


^.9D 








rg.9o 


Lf mmirfys d[. 


&T.90 


Laotn dL 




TANK PLATOOW DL 69.90 


Ui^wniier dt 


ez.90 


M.UI.D.S. 


6^.90 


Narcil!. 




Dn [h?Raadili. 




Ooi» Up dL 


es.*) 


F^zznilt dL 






64.«1 


PORTS CALL 


40.W 


f>ooi D(i RadiiiKt dl 






65.90 


Panipifi. 


5e.90 


Vt^Üt. Dangepaus 2 [h. 


&?.90 


SIDMON MIP 




PR0F£SC0*J*L DT. 


33.90 


SWreS Pf Mflfikgy I5L iTI 


■62,90 


iQHfirfRAdt. 


&^.90 


TomafidttiaGrmidE. 




ULTIMA 5 


59.90 


Wings (Tl. 


7?.9Ü 



SOFTWARE 
KÖLN 



WiWWestWorWilr, ftJJSO 
WtfipackdL 71.90 
ZoutJfl. &2,9D 



Aflh. T^cEKsiFpgUffenn. 
^E1le€4fnfn9[Kl dE. 
D&nt^imsi drcartie^E 
FliflfliEEöirwInglrudefdl. 
F-19S4tatIli FifftiE«r dL 
Infipdrium dL 
Limmings dL. 
M 1 Tank PlaEoon dE. 
W.Lf.O.S. 
OntmefloadiR 

Up dl 
Pormik dt. 
Powflrmär>gw ift. 
Rick Oanggfout Z AI 
Setoel of Motitey Is. dt 
SpeefltjaifJdE, 

TtiMr Fj[i93,lHDy-itit. 
im andEhs'Glimtdi. 
Turricäii dE. 

WQlPjHJÖitdl. 



62,90 
57,90 
83.90 
73.90 
67.90 
E3.» 
57.» 
69.90 
63,90 

S6.90 
50.90 
65.90 
5?,90 

63,90 
67.90 
62.90 
^2.90 
71.90 

Cftt 



Sati;i:«iiHFiituFe2di. 
SunilRiiQiMaiuoei'A. 
iSgeh Hofl*rs 
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Schublade und findet einen 
Lederbeuld {aufmachen) mit 
drer Edelsteinen. Weiterhin 
gibt es ein kleines Spinnrad in 
einer Truhe und in der Lampe 
versleckt einen kleinen 
SchiüsseL Ein Biid östlich vom 
Haus ist ein Baum mit einer Tü- 
re. Der Schlüssei paßt zum 
Giück und man findet ein goi- 
denes Herz, welcines der Prin- 
zessin in der Trauerweide ge- 
liört. Nun geht man zurück 
zum Haus und danach nach 
Westen. In diesenn Waldstück 
sclieint es nur so von irgend- 
welchen schmucksteingieri- 
gen Kobolden zu wimmeln. 
Man wirft nacheinander die 
drei Edelsteine auf den Boden, 
verfehJi den kleinen Kobold, 
hofft, daß man gespeichert hat. 
lädt den letzten Spielstand, 
zerdrückt die Honigwabe auf 
dem Weg und wirfi erst dann 
die drei Edelsteine. Da Honig ja 
bekanntlich von klebriger Kon- 
sistenz ist, bCeibl der kleine Ko- 
bold zu unserem G Juck in dem 
Kleister siecken und verspricht 
Graham, ihn aus dem Wald zu 
bringen. Dies gehl weitgehend 
automatisch. Man erhält zum 
Dank fü: die Klunker noch ein 
feines Paar Elfenschuhe. 

Wieder aus dem Wald her- 
aus, gehl Graham erstmat zur 
Trauerweide und gibt dieser ihr 
gülden Herzelein zurück, wor- 
auf diese ihre Harfe einfach 
fortwirft und sich mit ihrem Hol- 
den auf den Weg nach Hause 
macht. Die Harfe kann König 
Graham selbstverständlich wie 
kein zweiter bedienen [klingt 
nach NeroJ, nicht jedoch das 
exquisite Spinnrad (2wei linke 
Hände und nur Daumenj, wel- 
ches er kurzerhand dem Gno- 
menapa übereignet, der dann 
dreist behauptet, daß es ja eh 
sein Spinnrad wäre, und daß er 
vermutlich Rumpelstilzchen 
heißt, sich vor Freude in der 
Luft zerneifJen könne und dar- 
aufhin sein Enkelkind zwingt, 
dem großen König Graham die 
blüde Marionette zu geben. 
Man guckt noch mal. ob sich 
bei den Zigeunern noch was 
abstauben läßt und steElt fest, 
das auf^er einem Tamburin kei- 
ner mehr da ist. 

Oa in diesem Spiel besser 
nichts links liegengelassen 
werden solite, schiebt man 
sich dieses Musikinstrument 
auch noch in die sierratypisch 
riesigen, nie ausbeutbaren Ho- 
sentaschen König Graham 
marschiert nun stracks in die 
Stadt, die er schon vor langer 
Zeil mit Fisch und Münze ver- 
ließ, tauscht dort die goldene 
Nadel beim Schneider gegen 




l^byrintti ahne Schreckens Karts gefällig? 

eine bJaue Kutte, beim Spiel- 
zeug mac her die (Wario nette 
gegen einen Rodelschlitten 
(der auch noch in die Hosenla- 
sche paßt} und letztlich stürzt 
rnan den armen Schuhmacher 
ins Glück, indem man ihm die 
Elfenschuhe im Tausch gegen 
einen kleinen Hammer auf- 
drängt. Damit wäre nun auch 
das Letzte aus der kleinen 
Siadt herausgeholl und Gra- 
ham kann sich nun endlich mal 
in aller Ruhe in die Kneipe set- 
zen. Dort wird ihm aber kein aJI- 
zu schöner Empfang vom Wirt 
und seinen Kumpanen (einer 
heißt wahrscheinlich Ken) be- 
reitet. Der Schlag auf den Kopf 
läßt Graham gefesselt im Keller 
erwachen. Eigentlich ist jetzt 
das Spiel mal wieder vorbei, 
doch man hat )a selbst auch ein 
paar Freunde, namenflich die 
flattenmutti, die einem Dank 
ihrer Nagezähne zu einem an- 
sehnlichen Stück Seil verhilft. 
Graham wird jetzt etwas unge- 
stijm und zerstört!! das rostige 
Schloß mit dem Hammer (war 
doch J<ein so schlechter 
Tausch, die Schuhe haben ja 
sowieso nicht gepaßt) fvfach 
dem Öffnen der Türe findel 
man sich in der Küche der 
Kneipe wieder und mopst sich 
aus dem Kü h I s c h ran k ei ne gro- 
ße Lammhaxe. Verschwinden 
kann man durch die linke Türe, 
sein Leben beenden, indem 
man durch die rechfe Türe 
geht. 

Jetzt ist es an der Zeit, die 
blöde, giftige Schlange nörd- 
lich der Stadt zu erschrecken. 
Dies geschieht zweckmäßiger- 
weise mit der Rassel. Der Weg 
in ein neues Gebiet beginnt. 
Da Graham sich auf einem 
Pfad in kühfe Höhen befindet, 
erscheint es angebracht» den 



blauen Mantel überzuwerfen. 
Nach kurzer Schlitterpartie 
steht Graham vor einem Ab- 
grund, hat plötzlich mächtigen 
Hunger und verspeist die hal- 
be Haxe. Über sich kann er ei- 
nen Ast sehen. Über diesen Ast 
wirft man das Seil und zieht 
sich daran so weit hoch, bis der 
Ast kracht, man zu Boden 
stürzt und sich dabei den Hals 
bricht. IMach erneutem Restore 
wählt man diesmal den Fels- 
vorsprung zur rechten Seite 
des Astes aus, um daran das 
Seil zu befestigen. Nun kann 
man sich gefahrlos nach oben 
ziehen und steht schon vor 
dem nächsten Problem. Im 
Hintergrund sind einige Fels- 
brocken an der Wand zu se- 
hen, über die unser wackerer 
König mittels des Handsym- 
bols drüberhüpfen kann. Ich 
sag nicht, welche die richtigen 
sind, Graham stöhnt so schön 
beim FäHen. Hat man diese 
kleine Hürde gemeistert, so 
braucht man nur noch über 
den Baumstamm zu balancie- 
ren, um anschließend ein Bild 
weiter östlich gehen zu kön- 
nen. In diesern Bild wird der ar- 
me Cedric von einem garstigen 
Wolf gemopst, also schwingen 
wir uns setin eil auf den Schlit- 
ten und nichts wie hinterher 
Leider sind die Rodel künste 
des Graham nicht sonderlich 
ausgeprägt, und er fährt die Ki- 
ste kurzerhand zu Schrott. 
Wieder ein Bild weiter östlich 
findet man einen be nrtit leide ns- 
werten Adler, der nach Befra- 
gen zugibt,, daß er ganz schön 
Hunger hat Da Graham ein ed- 
les Herz hat, gibt er dem Adler 
eine Kleinigkeit (Haxe). Man 
geht den Weg weiter und wird 
schnell von einem Empfangs- 
komitee, bestehend aus zwei I 



Wötfen, zur Königin Icebella 
geleitet, die kurzerhand die 
Exekution von Graham und 
Cedric verfügt Mit schneller 
Reaktion bedient man die Har- 
fe und klimpert ein schönes 
Liedchen, welches die Konigin 
von ihrem Tötungsvorhaben 
abbringt. Sie erlaubt Graham, 
seine Reise fortzusetzen, dies 
jedoch nicht ohne Gegenlei- 
stung. Graham soll den 
schrecklichen Yeti, der ihre Kri- 
stallhöh fe okkupiert, venrei- 
ben (oder Schlimmeres). 

Man wird zur Höhle hingelei- 
tet und steht in Sekunden- 
bruchteilen vor dem garstigen 
Yeti mit dem großen Hunger. Es 
erweist sich nun als weitsich- 
tig, daß man den Kuchen nicht 
selbst gefressen, noch dem 
Adler verfüttert hat, denn in al- 
ter Stummfilmmanier läßt sich 
dieses feine Tortenstück her- 
vorragend im Gesicht des Yeti 
plazieren, worauf dieser etwas 
orientierungslos und ohne sei- 
nen Fallschirm angelegt zu ha- 
ben über die Kiippe springt. Im 
hinteren Teil der Kristallhöhle 
kann man nun ohne Sinn und 
Ve rsiand ve rsu che n . d e n ei nen 
kleinen Kristall von Hund abzu- 
brechen, es wird aber empfoh- 
len, dieses mit dem Hammer 
zu bewerkstelligen. Nachdem 
Graham wieder unbeschadet 
aus der Kristall höhle zurückge- 
kehrt ist, wird er vom Wolf zur 
Königin Icebelfa zurückgelei- 
tet, die ihm und Cedric dann, 
wie versprochen, die Freiheit 
schenkt und noch ein paar net- 
te Glückwünsche mit auf den 
Weg gibt. 

Auf dem Weg zur Kristall- 
höhle geht Graham nach Sü- 
den und im danach in der 
Draufsicht erscheinenden Bild 
durch den Feiskamin nach 
oben. Da ein Abenteuer ohne 
Überraschungen nicht aben- 
teuerlich genug ist, wird ein 
weiteres Mal Sindbad der See- 
fahrer bemüht, denn Graham 
wird von einem Roc im Flug© 
gefangen und in dessen fviest 
verschleppt, in welchem gera- 
de eines dieser doppelköpfi- 
gen Monster aus dem Ei 
schlüpft Graham hat gerade 
genug Zeit, sich des goldenen 
Halsbandes zu be mächtigen ^ 
als er auch schon von dem wte- 
d ererstarkten Adler aus den 
Klauen dieses Monsters geret- 
tet wird. Dabei bleibt allerdings 
der schöne blaue Mantel zu- 
rück (schade). 

Da die Lösung doch recht 
umfangreich geworden ist, 
müßt Ihr leider bis zur näch- 
sten Ausgabe warten, bis alle 
Rätsel gelöst sind. 




Geisha 



Andreas Möller aus Altwied 
hat sich mit dem "Emaruelle"- 
Nachfolger "Geisha" beschäl- 
tigt und alle erotischen Aben- 
teuer heil überstanden. Hier 
sein Erfahrungsbericht: 

Im Hotelzimmer im Ginza- 
Viertei öffnet man zunächst die 
unlere Schublade und nämmi 
die leere Schachtel mit. Außer- 
dem nehmt Ihr die "HlnoKä"- 
Ölflasche vom Tisch. Mit dem 
Öl reibt ihr Euch die Hände ein 
und fangi die weibliche Zikade 
aus dem ßonsaibaum Ab da- 
mit in die Schachtet Anschlie- 
ßend laßt Ihr Euch von dem 
Wahrsager Isuzu die Zukunft 
voraussagen und mit Herrn 0 
bekannt machen. Von ihm er- 
haltet Ihr im weiteren Verlauf 
wichtige Informationen. Auf 
seiner Terrasse ist eine fesche 
junge Dame. Ihr soiltei sie mit 
dem Sekt übergießen. Das regt 
sie so auf, daß sie eine Zutas- 
sungs karte verliert, die wir na- 
türlich gleich einstecken 

Im Jadetempel müi^t Ihr fünl 
Ziffern in der richtigen Reihen- 
folge zusammensetzen. Bei 
dem folgenden Spielchen mit 
Napadamrs Wachen könnt Ihr 
nicht verlieren. Zurück im Ho- 
telzimmer öffnei Ihr die linke 
Tür des Wandschranks und 
lest das Plakat. Ihr sucht den 
Namen der Perle (Oslreadae) 
und merkt Euch die passende 
Zahl. Anschließend Jiest man 
den Werbeprospekt bis zu der 
Stelle mit den "TokI" -Kapseln, 
die man seleklieren muß Jetzt 
werdet Ihr 2u Oko geschickt, 
die Euch ihre Hilfe anbiete!. Ihr 
müßt ihr jetzt die Nummer von 
dem Plakat sagen und sie fin- 
deidie zwei schwarzen Perlen. 
Anschließend gehl es weiter 
zur weißen Weide, wo Euch Ki- 
ne zu einem Spielchen heraus- 
fordert. Habt Ihr sie siebenmal 
besiegt, gibt sie Euch eine 
wichtige Information. Jetzt 



schickt Euch Herr 0. nach Sha- 
to. Benutzt die ■Toki"-Kapseln 
lür volle Energie und die Zu las- 
sungskarte für alle Eingänge. 
Nach der dritten Etage wird ei- 
ne "Gynoide" aktiviert. Wenn 
Ihr unter Zeitdruck ein Bild des 
Drachens zusammenseizi, ist 
die Dame besiegt. Nun steht 
Ihr vor dem Tor von Napadami. 
Wieder reibt Ihr Eure Hände 
mit dem 'Hinoki' ^ÖI ein und 
laßt die weibliche Zikade bei 
der männlichen frei. Wenn Ihr 
den Bonsaibaum auf ein heili- 
ges Zeichen vor dem Tor stellt, 
geht die Tür auf. Feuert, was 
das Zeug hält, und Eva fällt in 
Eure starken Arme. Und wenn 
sie nicht geschieden sind, 
dann lieben sie sich noch heu- 
te. VW 



Power 
monger 

Um die Anfangsschwierig- 
keiten zu überwinden, hat 
Ralph Lapp aus Neustadt/ 
Aisch grundlegende Verhal- 
tensregeln für den aufstreben- 
den Eroberer zusammenge- 
stellt, ich hoffe, bald trudeln die 
ersten Inselkanen von Power- 
monger bei uns ein. Also, 
strengt Euch an. 

Zu Beginn immer nur kleine- 
re Dorf er mit geringster Ag- 
gressivitätangreifen. Dann die 
Bevölkerung vollständig rekru- 
tieren (mit der höchsten Ag- 
gressivität). Dies verhindert, 
daß andere Armeen dieses 
Dorf angreifen und Leute re- 
krutieren. 

Wenn man einen Haupt- 
mann benötigt, sollte man war- 
ten, bis sich dieser in einem 
Dorf niederiäßt, dann mit gerin- 
ger Aggressivität angreifen 
und schon hat man einen Mit- 
streiter. Werden die Lebens- 
mittel knapp, müSt Ihr entwe- 
i der auf Schafe Jagd machen 



oder das Lebens mittel lager ei- 
nes toten Hauptmanns plün- 
dern. 

Falls zu Beginn eines Levels 
die Situation recht aussichts- 
los erscheint, sollte man ruhig 
einige Zeit abwarten und beob- 
achten, was die anderen Ar- 
meen anstellen. Meistens be- 
kriegen sie sich gegenseitig 
und man kann nach einem 
Kampf die herrenlosen Le- 
bensmittel, Boote und Waffen 
einsammeln. 

Wenn ein gegnerischer 
Hauptmann getötet wurde^ 
flüchten die führerlosen Trup- 
pen in ihren Turm. Des^^egen 
am Ende eines scheinbar sieg- 
reichen Levels lieber noch mal 
nachsehen, ob nicht ein be- 
wohnter Turm übersehen 
wurde. 

Falls man ein Dorf mit einem 
Bergwerk entdeckt, sollte man 
nach Möglichkeit sofort angrei- 



POWER 

TIPS 



fen und mit neutraler Haltung 
das Erfindungs-Icon betätigen. 
So werden relativ schnell 
Schwerter hergestellt, die die 
Kampfeffizienz eines Soldaten 
ungefähr verdoppeln 

Von der Erfindung eines Ka- 
tapults oder einer Kanone soll- 
te man in den meisten Fällen 
absehen. Die Städte werden 
unnötigerv^feise zerstört und 
der Hauptmann, der das Kata- 
pult steuert^ ist leichter ver- 
wundbar, weil er seinen Bogen 
abgeben muß. 

Friedensverträge lohnen 
sich nicht. Anfangs^ wenn die 
eigene Armee noch schwach 
ist, werden sie meist abgelehnt 
oder schon nach kurzer Zeit 
gebrochen. Die beste Lebens- 
versicherung ist immer noch 
eine starke Armee. Ab unge- 
fähr 50 Mann müßt Ihr Euch 
keine Sorgen mehr machen. 

VW 
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ACHTUNG OSTERREICH!! 

Jetzt auch in Österreich die Super- Konsolen. 
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SEGA MEOA DRIVE 
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«Ihn? Spiel äS299(l,' 
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N£C PC ENGINE 

Mehl jlfi 70Sp««M la.gBmd! 
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flhi»S|iiftl &S2990.- 
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Ola Sup^r'KDfist« mit 100% AtltofnaleP-Giaati*. 
tAx\ muU Sieeih'lach sc^m gasehsrt h^ti^n 

NEO GEO KÜfciSOLe ÄS 



ACHTUNG t NEU In ÖSTEflREICHIt! 
Verleih von samliie)i&ii Konsolen und Vid&ospt&äeii., 
Ari' Lind Vef*taijf von gebfauchien Konsolervspieter», 
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A-eCi£0 Graz 

Telefon 0316/918968 
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Fountain of 
Dreams 

Die Mutanten sind unter uns. 
Mark EbeJ aus Winsen /Aller lie- 
fert die Komplettlösung Jes 
Endzeiispektakets, 

Das Wichtigste sind nicht die 
richtigen Waffen, sondern die 
passenden Skills. Jeder Eurer 
Charaktere sollte ein gutes 
"6lades"'Level hatien [für den 
Medic ist die Machete während 
des ganzen Spiels die beste 
Waffe). Außerdem ist es wich- 
tig, einen guten Lockp Icker 
und Gunsmith zu haben. Sehr 
wichtig sind Medic, Pharmacy 
und Doctor, mit denen man hel- 
len kann. Den Bomb/Alarm 
Disarm-Skill sollte man sich 
ebenfalls sobald we möglich 
2tu legen. Skills verbessern 
sich durch Gebrauch, also 
üben und nochmals üben. Mu- 
tationen sind eigentlich über- 
flüssig, man kann aber auf sie 
zurückgreifen, wenn keine an- 
dere Möglichkeit besteht. 
Die Party t 

Man benötigt einen Medic, 
einen Hood und einen Surviva- 
listen oder Mechanic, Setzt 
CON, IQ, AP und DEX auf das 
Maximum und verteilt die rest- 
lichen Punkte nach Gutdün- 
ken, Beide Geschlechter soll- 
ten in der Party vertreten sein. 
Auf ins Abenteuer: 

Die beider Personen, die in 
der Gegend herum stehen , 
kann man anheuern, was sich 
aber nur bei Ignatz lohnt. Das 
Haus links ist eine Arztpraxis 
und die Behandlung ist um- 
sonst. Nur hier können Muta- 
tionen geheilt werden. Nach- 
dem die Ausrüstung komplett 
ist, macht man sich auf den 
Weg nach Miami (im Süd- 
osten). Als erstes läSt man sich 
von der Polfzei anheuern (Mftte 
links, ummauertes Gebäude, 
nach Miami fragen) und erhält 
eine Remington und zwei 
Stück Plastiksprengstoff. Im 
Haus über der Polizeistation 
kann man die Handguns ver- 
kaufen und Munition für die 
Remington besorgen. Da man 
nun einigermaßen gerüstet ist, 
sollte man eine kleine Tour 
durch die Stadt machen und 
mit allen Leuten reden. Es gibt 
zwei Ärzte in der Stadt: Doc 
Marino in der NW- Ecke und 
Ooc Brewhoe schräg darunter. 
Mahne ist bifliger, hat aber nur 
von 9,00 Uhr bis 17,00 Uhr ge- 
öffnet, während Doc Brewhoe 
rund um die ühr behandelt. 
Auf das Paßwort "LUKOS" ver- 
kauft er Euch einige Voodoo- 
Dinge, die man sich aber auch 



umsonst im Tempel im SW ho- 
len kann. Die Kisten in dem. 
Raum unter dem Eingang sind 
da sehr vielversprechend. 

Von der Frau vor dem Gene- 
ral Store sollte man die Finger 
lassen, sonst wird ihr Mann, 
der Waffen händler, sauer. 
Nachdem man die Stadt er- 
kundet hat, spricht man mit 
dem Mann über dem Generai 
Store, Man willigt ein, der 
6ahia-Mafia einen Streich zu 
spielen. Sie hat ihr Hauptquar- 
tier im nächsten Haus (Paß- 
wort j 556). Akzeptiert den 
Mordauftrag und bringt als ver- 
meintlichen Beweis das ver- 
langte Rifle in das Hauptquar- 
tier. Eine großzügige Beloh- 
nung ist Euch sicher. Anschlie- 
ßend solltet Ihr Ochoa in die 
Party aufnehmen. 

Am kommenden Dienstag 
stattet man dem Mafia-Haupt- 
quartier einen neuen Besuch 
ab, und zwar zwischen 1 Uhr 
und 4 Uhr Nachts (Bitte pijnkt- 
lich), Hai man den Angriff der 
Gangster überlebt, findet man 
in einer Kiste ein paar Geweh- 
re, die man zur Polizeistation 
bringt und dafür eine fette Be- 
lohnung einsackt. Nun müs- 
sen wir den DeSotos das 
Handwerk legen Jhre Festung 
liegt im Südosten von Miami. 
Das PaSwort heißt DESOTO. 
Man kann die Festung prinzi- 
piell in vier Abschnitte untertei- 
len: den Pool die FeCder, den 
Wohnbezirk mit der Garage 
und den Produ kl ions bezirk. 
Hier räumen wir zuerst auf. 
Wenn man Kämpfe vermeiden 
möchte, betritt man das mittle- 
re Haus im Süden des Produk- 
tion sbezirks, steigt die Treppe 
(im SO) hinab und dreht (mit 
Mechanic Skill) am Rad. Die 
Maschine explodiert und fügt 
jedem etwa 30 Schadenspunk- 
te zu. Schaut Euch nun den 
Tisch im Norden des Kellers et- 
was genauer an. In der Mitte 
des Schrott hau fens findet Ihr 
übrigens einen Sack mit 
Sprengstoff. Nun geht man zu 
Irwin, im nordwestlichen Haus 
des Bezirks, erhält eine Beloh- 
nung und ein Abzeichen, das 
vor Angriffen der Soldaten 
schützt. Untersucht anschlie- 
ßend alle Gebäude, unter vie- 
len Tischen sind Geheimfä- 
cher Im Bett Marios findet man 
eine Erklärung für Enwins Ver- 
hatten, In seinem Kleider- 
schrank sind fünf paar Gummi- 
stiefel die man später dhn- 
gend braucht. Auch die fünf 
"Personal Radios" aus Imel- 
das Haus sollte man mitneh- 
men. Außerdem solltet Ihr min- 
destens fünf Flaschen Rum 
mitnehmen. Irwin hat seine 
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Gewehrsamrnlung in den Zuk- 
kerrohrfeldern verloren. Die 
Kombination für den Safe fsI 
092089. Nie in Imeldas Bett le- 
gen! Die Flüssigkeiten in Ma- 
rios Badezimmer solltet Ihr In 
leere Gefäöe umfüllen und mit- 
nehmen. 

Als Nächstes solltet Ihr den 
verschollenen WiEfred suchen. 
Er wird in den Glades, westlich 
von Miami, versteckt gehalten. 
Man betritt die Glades von der 
Westseite her, dort ist eine 
Lücke zwischen den Palmen. 
Sobald man den Sumpf betritt, 
entdeckt man das Haus, in 
dem säch Wilfred aufhält Vor- 
her sollte man allerdings dafür 
sorgen, daß genug Platz in der 
Party ist: Ignatz in der Polizei- 
£tatron abladen. Jetzt geht man 
zu Tomtom Mahut^ der uns an 
Big Daddy wette rreichl. Bei Eu- 
rem Besuch solltet Ihr den Rum 
nicht vergessen. Ihr wacht in 
einem Raum auf. dessen einzi- 
ger Ausgang nach Süden 
führt. Die verschlossene Tür 
führt auf einen Strand, auf dem 
man von Beachcombers ange- 
griffen wird. Nachdem Gefecht 
sollte man Rum auf dem linken 
unteren Feld "usen''. Im Tele- 
porterraum bewegt man sich 
so lange, biis man neben dem 
linken, unteren Feld steht und 
übergießt den Kelch. Wacht 1 
man wieder auf, hat man ein i 
Amulett und wird von allen | 
Ohohs freundlich behandelt. 
Bei Tomtom könnt Jhrjet^t eini- 
ge Sachen kaufen. Eure Aufga- 
ben in Miamfsind beendet und 
Ihr solltet EucJi auf den Kampf 
mit den Killerclowns vorberei- 
ten. Trainiert am besten in den 
Zuckerrohrfetdern, bis Ihr den 
10. Level erreicht habt und un- 
gefähr 60 Hitpoints besitzt. 
Dann deckt Ihr Euch mit 9-mm- 
(Vtagazinen ein und pfrscht 
Euch an den ünken Torturm der 
Clownfestung heran. Jetzt 
kann ein wenig TNT nicht scha- 
den. Der Granatwerfer löst sicJi 
in seine Einzelleile auf. Diese 
Prozedur wiederholt Ihr an der 
anderen Seite. den beiden 
unteren Ecktürmen solltet Ihr 
Euch nicht weiter aufhalten. 
Habt Ihr den Komplex betreten, 
dann könnt Ihr Euch in der Ga- 
rage, links oben, ungestört 
ausruhen. Das Gebäude oben 
rechts^ ist "Kiwis" Piayhouse". 
Faßt nichts unnötig an, überall 
lauern Fallen. In der Süd- 
osteoke finde! man tm unteren 
Käfig einen Clown, den man 
b-efreien sollte. In-i ersten 
Stock, ebenfalls im Südosten, 
stößt man auf einen f^utantti- 
ger. Ihr benutzt das Paßwort 
BOZO und erhattet eine Rü- 
stung. 



Das Haus in der Milte ist eine 
Art Manege. In der Südostecke 
findet man eine von Fallen nur 
so w i m mel nde Waffen kam mer. 
Das Gebäude im Südvi^sten 
beherbergt die Kantine und die 
Schlafsäle. Wenn Ihr Euch hier 
gefangennehmen laßt, werden 
Euch fast alle Waffen abge- 
nommen und Ihr landet in dem 
Haus im Südosten. An der er- 
sten Biegung solltet Ihr die 
Gummistiefel benutzen. Nach 
dem schweren Kampf mit den 
"Top Guards" kommt Ihr mit 
den Radios an dem Wecker 
vorbei, iMun müßt Ihr die Bil- 
lardfalle betätigen, damit Euch 
die Kugel den Weg freiräumi. 
Nun gehts' ab in den Zirkus. 
Den Luftbalbnclown laßt Ihr in 
Ruhe, der Flötist ist ein Kermit- 
Eli -Roboter. Vorsicht, Minen- 
feld! Habt Ihr die Schlacht mit 
dem Löwen und dem Roboter 
überstanden, findet Ihr in der 
Kiste den echten Kermit-Eli. 
Die Schlüssel braucht man für 
die Waffen kam mer (hinter ei- 
ner Geheimtür). Wenn man 
das Haus durchsucht, findet 
man nach schweren Kämpfen 
Granny Astor, die von Kermit- 
Eli verschleppt worden isi. 
Bringt sie zurück nach Miami. 
Nun müßt Ihr für Gramps Astor 
und Doc Brewhoe Platz in der 
Party machen, nur sie kennen 
das Geheimnis der Fountain. 
Ihr marschiert wieder in die 
Glades, zu der Stelle, an der 
Wilfred gefangengehalten 
wurde. Die Mutanten zeigen 
Euch den Weg zur Founiain. 
Jetzt müßt Ihr noch den großen 
Showdown mit Kermifs Tochter 
Kiwi üt^erstehen — und schon 
ist Mountain of Dream" gelöst. 
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MI Tank 
Platoon 
(Amiga, 
MS-DOS) 



Christopher Münch hoff aus 
Ludwigsburg hat einen prima 
Schummettnck für die Micro- 
prose-Pan^ersimulatfon parat. 

Nach jedem Gefecht darf 
man bekanntlich in seiner 
Mannschaft Beförderungen 
verteilen. Leider ka.m dabei je- 
des Teammitglied nur einmai 
beförden werden. Hat man in- 
zwischen schon eine sehr er- 
fahrene Mannschafl (alie Sta- 
tus "ejcperienced", bis auf ei- 
nen), tsi es wünschenswerte 
dieses iVliiglied mögtichst 
schneU zu befördern. IVlit die- 
sem Trick kann man |eden Cha- 
rakter nach jeder Schi acht be- 
liebig oft auszeichnen (voraus- 
gesetzt, man hat genug "Pro- 
molions" und "Dekorations" 
erhaiten): 

Man wählt im Feldlager nach 
der Schiacht den Menüpunkt 
"Plaloon Awards'' und vergibt 
eine Aus2eichnung an das ent- 
sprechende Teammitglied, Will 
man diesen Mann ein weiteres 
Mal befördern, erscheint eine 
Fehlermeldung. Wähtt man 
aber 'Ex it" und danach wieder 
"Plaloon Awards", so kann 
man denselben Mann mehr- 
mats befördern, vw 



The Curse of 
RA (Amiga, 
Atari ST, 
C64) 

Werner "Scarabaeus ' Opr- 
chal aus Wien kennt sich in 
staubigen Pyramiden aus und 
verrät uns die Level'codes von 
Rainbow Arts Denkspiei. Ei- 
nem Austfug 2u den alten Pha- 
raonen steht damil nichts mehr 
im Wege. vw 



Monty 

Python 

(Amiga) 

Monty Python -Fans aufge- 
paflt: Boris Gutbinski aus Nien- 
slädt weiß, wie Ihr in dem Level 
weilermachen könnt, in dem 
Ihr gestorben seid. 

Ihr gebt einfach in der High- 
Score-Liste den Namen SEM- 
PRINI ein und habt freie Bahn, 

VW 



The Killing 
Game Show 
(Amiga) 

Mit Michael WoJfs Tip be- 
kommt ihr zwar keine unend- 
liche Energie oder alle Extra- 
Waffen, trotzdem fst er sehr hilf- 
reich. Ihr drückt nur während 
der "Gel Ready' -Sequeriz die 
Hei p ' Taste, und eine Über- 
sichtskarte des jeweiligen Le- 
vels erscheint. vw 



Legend of 
the Lost 
(Amiga, 
Atari ST) 

Siegfried Schumach aus St, 
Kan^ian hat aEle Paßwörter des 
Dschungeiepos ertüftelt. 
RHINO 
STONES 
LADDER 
ESCAPE 
LAVA 
FINALE 
E0LER1 
E0LER2 
EDLER3 
EDLER4 
EDLERS 
EDLER6 
EDLER7 
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POWER 

TIPS 



Die Antwort 
zu Space 
Quest 2 

Daniel Schalfer aus Iser- 
lohn beantwortet die Frage 
von Benjamin Oüttner. 

Nachdem man in Vohauls 
Raumschiff angekommen 
Ist, sucht man die Stockwer- 
ke 3 bis 5 nach folgenden Ge- 
genständen ab; "Plunger"; 
Eimer, Feuerzeug, Toüetten- 
papier und Glasschneider 
Man sollte auf |eden Fall auf- 
passen, daß man nicht von 
dem Monster mit den riesi- 
gen Lippen geküßt wird. Soll- 
te dies geschehen, wird man 
sofort schwanger und be- 
kommt später ein Baby- 
Alien, Nach der Geburt stirbt 
man. Also: Laßt Euch nicht 
erwischen. Nachdem man 
seine Aufgaben erfüllt hat. 
geht man die Treppe im 
Schaltraum hoch, nimmt 
sich <jie "o^ygen mask" und 
läuft durch den Gang. An der 
Stelle, wo das Leck Est, zieht 
man sich die Maske über und 
geht so lange weiter, öis 
schließlich eine Tür kommt. 
An diesem Punkt stellt man 
am besten die Geschwindig- 
keit auf "slow" ein und ver- 
schenkt bei den folgenden 
Handlungen keine Zeit, fi^an 
geht nach linl^, bis man den 
Roboter sieht. Jetzt so lange 
nach rechts gehen, bis die er- 
ste Tür zu den Raumschiffen 
erscheint „ Dort schnell den 
Knopf drücken und in das 
Raumschiff einsteigen. Jetzt 
noch starten, die Schlafkam- 
mer öffnen, einsteigen und 
ab geht's. vw 



Last Ninia 2 

Wieder eine Frage zu Last 
Ninja 2. Diesmat von Sven Pohl 
aus MüriU. Er kommt in der Ka- 
nalisation nicht an dem Kroko 
dil vorbei. Da dies eines echten 
Nm|as unwürdig ist. hier sein 
HrlferuL vw 



Die Antwort 
zu Loom 

Andreas Müller hatte Pro- 
bleme mit der Note R die ja 
bekanntlich zur Besänfti- 
gung der Windhose nötig ist. 
Carsten Goebel aus Berlin 
hat sie gefunden. Die Note F 
f>ekommt man, wenn man 
auf der Insel erstens das 
Stroh in Gold verwandelt, 
zweitens die Wolle En einem 
der Zelte grün färbt und drit- 
tens, die Muschel am Steg 
öffnet. Erst dann erhält man 
die Note F und die Windhose 
I ist kein Problem mehr. vw 

Legend of 
Faerghail 

Michael Diem aus Mönchen- 
gladbach befindet sich im 
Schloß im Osten von Faenghail 
und hat Probleme mit den Räu- 
men, die nur für "den Schioft- 
herren" zugänglich sind. Er 
vermutet als Schlüssel die Mi- 
thrillkugel, die 2;war schon in 
seinem Besitz ist, ihm aber 
noch nicht weiterhilft. Hat je- 
mand diese Hürde genommen 
und kann Michael aus seiner 
Bedrängnis helfen? vw 

Altemate 
Reality 

Ludwig Diekmann aus Dud- 
weiler spielt mal wieder auf sei- 
nem C 64 das gute aJte "Aiter- 
nale Reality-The Oungeon'l 
Dazu zwei Fragen; Was kann 
er gegen die "Devourer" tun, 
die ihr, seil er Ejcperience Le- 
vel ^Q erreicht hat, in wahren 
Massen überfallen? Ab und zu 
ein Devourerlein wäre ja nicht 
so schlimm, aber gegen fünf 
oder sechs hintereinander hat 
er einfach keine Chance. Wel- 
che Antworten erwartet "Great 
Gargoyle ' auf Dungeon Level 
2? VW 



Die Antwort 
zu Iron Lord 

S. Moritz hatte Probleme 
mit seinen Ritterfinanzen. 
Rene Matth es aus Hamburg 
weiß Rai. Prinzipiell gibt es 
zwei gute Möglichkeiten, zu 
Geld zu kommen. 

1. f^flan kauft sich beim Händ- 
terzwei Würfel und nimmt da- 
mit am Würfelspiel teiL Dort 
setzt man immer ca, 10 Pro- 
zent seines Geldes und frü- 
her oder später ist man ein 
reicher Bitter. Dies funktio- 
niert fast immer da die Wür- 
fel aus irgendeiner Trick kiste 
gefallen sind und recht gute 
Würfeleigenschaften haben, 

2. Sollte man trotz der Würfel 
auf keinen grünen Zweig 
kommen, muß man wohl 
oder übei ein bißchen das 
Bogenschießen üben. Dort 
bekommt man dann für jeden 
Volltreffer 100 Goldstücke. 
Da die Zahf der Starts nicht 
begrenzt ist, kann man hier 
ohne Probleme ein paar tau- 
send Goldstücke einkassie- 
ren. VW I 

Phantasy 
Star 1 

Niko Tiedlke aus Wesseling 
hat folgende Fragen zu dem Vi- 
decrollen spiel- Wo findet er die 
Gegenstände Miracie Key, Gas 
SLD und Torch? Wo liegt die 
Stadt Bortevo? In welchen 
Dungeons sind die Geheimtü- 
ren und wie kann man sie off- 
nen? VW 

Operation 
Stealth 

Alexander Hoff mann aus 
Schwalbach würde gerne von 
Euch wissen, wie man durch 
das Wasser kommt, ohne im 
letzten Teil der Actionsequenz 
zu sterben? Hat jemand von 
Euch dte Wasserspiele erfolg- 
reich bewältigt? vw 




Goonies II 

Claudia Plewka aus Ben- 
dorf^Rhein hat PratjJeme mit 
den Goonies II von Nintendo. 
Sie kommt einfach auf keinen 
gfünen Zweig: 8rs jetzt hat sie 
noch keinen einzigen Goonie 
gefunden. Weiß jemand^ wo 
sich die Burschen im Spiel ver- 
steckt haben? Claudias Suche 
blieb trotz magischem Detek- 
tor bis jetzt ohne Erfolg, Wo 
und wie findet sie die Brille und 
die Leiter? Wie gelangt sie an 
den unterirdischen See? Gibt 
es Geheimgänge in den Aben- 
leuerszenen? Ich hoffe, Ihr laßt 
die Spielekollegin nicht auf 
dem Trockenen sitzen und 
schickt schnell Hilfe. vw 




ryhig weiterspielen: Falls Ihr 
Eure "regulären" Leben ver- 
braten habt und das "Game 
Over" höhnisch aufleuchtet, 
könnt Ihr mittels der Starttaste 
ein "Comiriüe Play ?" aufru- 
fen. Mit Start bejaht Ihr diese 
ret ho fische Frage, Sparsam- 
keit sei Euch jedoch auch hier 
angeratert: Mehr als drei Ver- 
suche gewährt Euch "Strider" 
nicht. wi 



Wizard and VUärriors 
(Game Boy) 

Einen Geheimraum und das 
"Shteldof Protection" entdeck- 
te Bernd Haney au& Roßbach 
bei "Wizard and Warriors" für 
den Game Boy. Springt, wenn 
Ihr Euch bei Malkill befindet, 
auf die obersten Säulen und 
sucht dort nach einem Schlüs- 
sel. Damit könnt IhrdieSchaiz- 
iruhe öffnen f und das magi- 
sche Schild gehört Euch, In Le- 
vel 1-2 betretet Ihr den Fahr- 
stuhl nach der Palisaden bürg. 
Fahrt nach oben und springt 
dort nach links; ein Geheim - 
räum erwartet Euch, ws 

Lock'n'Chase 
(Game Boy) 

Wenn Ihr Euch an den ersten 
Level s des Game-Boy- Spiels 
' ' Lock 'n' Chase' ' saiigek nobe 1 1 
habt, solltet Ihr Florian Frälers 
Tip ausprobieren und gleich pn 
Level 7-1 starten: Drückt im Ti- 
telbild 

zweimal "A"^ 

zweimal "B''. 

einmal "A". 

zweimal "B". 

Nun ertönt eine Melodie, und 
das Wort Extra erscheint. Ihr 
könnt jetzt direkt in Stufe 71 
einsteigen. wi 

Ninja Spirit 
(PC-Engine) 

Auch bei "Ninja Spirit" kön- 
nen alle Levels angewählt wer- 
den. Marc Stadelmann verrät 
Euch^ wie's geht: Drückt im Ti- 
telbild hintereinander 

"II", "I ; "II" "II", "r; "If". 
SELECT und RUN. 

Der Menüpunkt "Stage Se- 
lect" erscheint. wf 

Golden Axe 
(Mega Drive) 

Wie man die sieben Levels 
des PrügelmoduJs "Golden 
Axe" frei anwählt, dürfte mitt- 
lerweile auch der unerfahren- 
ste Wega Drive-Kheger wis- 
sen. Michael Pekic aus Frank- 
furt verschafft srch mit folgen- 
dem Cheat darüber hinaus 
noch ein paar zusätzliche Cre- 
dits. Er verrat: Drückt im "Se- 
lect Player '-Bildschirm das 
Joypad-Kreuz diagonal nach 
links unten (die Spielfiguren 
drehen sich), dazu Knopf "A" 



Sehr knobel lastig gerie- 
ten die POWER-Tips 
dieses Monats: Ob unlös- 
bare ' ' Puzzn ic' ' - Leve I s oder 
unerreichte "Sokoban"'Pafl- 
wörter, auf diesen Seiten 
findet Ihr (hoffentlich) so ei- 
niges, was Ihr schon immer 
wissen wolltet, jedoch nie 
zu fragen wagtet Ich selbst 
hab' mich eingehend mit 
dem "Super Shinobi"- 
Nachtoiger 'Shadow Dan- 
cer" beschäftigt und für 
Euch die extraiebenhaltig- 
sten Spielsituationen fest- 



und gleichzeitig "C". Mit Start 
beginnt Ihr jetzt ganz normal 
zu spielen, allerdings haben 
sich gänzlich unbemerkt neun 
Credits auf Euer Konio ge- 
bucht, wi 




MONATS 

Phelfos 
(Mega Drive) 

Uwe Bolz aus Höchstadt 
hat ihn, den ultimativen 
"Phelios"-Cheat: Drückt | 
während des "Chapter 1 — 
Devil in Diros '-Titelbilds l 
schnell hintereinander | 

C. A, B, A, C, A, B, A 
auf Eurem Joypad ein. 

Seilte es Euch gelingen, 
auch den letzten Buchsta- 
ben noch einzugeben, be- 
vordasSpielbeginnt^nennl 
Ihr neun Credits Euer ei- 
gen. Wf 



gehalten. Solltet Ihr weitere 
Tips oder Cheats für "Sha- 
dow Dancer" auf Lager ha- 
be n , laßt s ie uns zukom men : 
Noch ist der bose Obermotz 
nicht geschlagen. 

Dermit 500 Mark dotierte 
Tip des Monats geht dies- 
mal an Uwe Bolz aus Höch- 
stadt. Sein handlich-prakti- 
scher Pheläos- Cheat dürfte 
auch dem Trusiriertesien 
Mega Drive Besitzer die 
Hoffnung auf eine Begeg- 
nung mit der schönen Arte- 
mis zurückgeben, wi 



Teenage Turtles 
(Game Boy) 

Einen typischen Konami- 
Cheai enideckten Jörg Grieze- 
naar aus Duisburg und Ahmed 
Goumn aus Baar bei ' Teenage 
Mutant Minja Turtles" für den 
Game Boy. Am besten wartet 
Ihr, bis Eure Schildkröte relativ 
wenig Energie besitzt. Nun be- 
gebt Ihr Euch mit ''Start" in den 
Pausen modus und tippt fol- 
gende Kombination auf dem 
Päd: 

Oben, Oben, Unten, Unten, 
Links^ 

Rechts. Links^ Rechts, "B", 

Wenn Ihr jetzt die Starttaste 
drückt, ist von der Energie- 
knappheit nichts mehr zu spü- 
ren. Der Haken: Oer Cheat 
funktioniert pro Spiel nur ein- 
mal, wi 

Strider 
(Mega Drive) 

Wer trotz unseres "Strider"- 
Tips des Monats {POWER 
PLAY 2/90) immer noch Pro- 
bleme mit dem Kreml und sei- 
nen Bewohnern hat, kann nun 
dank Fritz Hien aus Neu-Esting 
zu einem Cheat greifen. Wartet 
bis der Oberfiesling nach dem 
Spielstart zu Ende gelacht hat; 
jetzt möglichst schnell die Ta- 
sten 

A C B C A START 
drücken. Nun könnt Ihr seelen- 



Probotector 
(Nintendo) 

Für Zwei-Spieler-Ball ereien 
gibt's grundsätzlich die "egoi- 
stischsten" Cheats. Christian 
Krüger aus Erding hat einen 
solchen für Kbnamis "Probo- 
tector" herausgefunden, Falls 
Ihr im Team modus mit Eurem 
Kampf ro boler den Löffel ab- 
gebt, einfach Taste "A" 
drücken: Ihr werdet ins Leben 
zurückgerufen. Euer Kampfge- 
fährte hingegen verliert eines 
seiner Leben. 

Weniger gemein ist folgen- 
der Tip von Thorsten Duhnen- 
kamp aus Bremen; Drückt auf 
dem Päd hintereinander 

OBEN, OBEN, UNTEN. UN- 
TEM, LINKS. RECHTS, LINKS, 
RECHTS. 

dann (gleichzeitig) A- und B- 
Taste. Haltet A und B gedrückt 
und startet jetzt das Spiel: Stall 
kümmerlichen drei, besitzt thr 
nun luxuriöse 30 Leben. wi 

Cyberball 
(Mega Drive) 

Jens und Thorsten Duhnen- 
kamp haben sämtliche Paß- 
wörter für die Robc^Football- 
Simulaiion "Cyberball" er- 
spielt. Hier sind sier 



1 


K8BBBBZAIDEX 


2 


KVBBBS^SJDZI 


3 


KKBBB8HBBD8V 


4 


KIBBBLJBBD7X 


S 


KL6ßB59BBD2V 


6 


KKBBBFVVBD4X 


7 


KMBBBFIVBD4X 


8 


K0BBBXNVBD8X 


9 


KFBßBF9VBD9V 


10 


KCBBB5XXBDBX 


11 


K7BBBFKXBD6V 


12 


K4BBBXHXBDKX 


13 


KRBBBFVIBDKX 


14 


KTBBßX9lBDHX 


15 


KSBBBXLSäDSX 


16 


K28BB5PS[D81 


V. Fi- 




nale 


KUB8B6PS1DVI 


H. Fi- 




nale 


K5BB8R5XBDGV 



wi 
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Puzzle Road 
{Game Boy) 

Für 'Puzzle Road"- Wande- 
rer Robert Hermann aus Lech- 
send gibt es kein Leben nach 
dem 20. LeveL Die Paßworter 
für die ersten 19 stellt er Euch 
hier gerne zur Verfügung, die 
Skjzze der — von ihm liebevoll 
" Ve rz we i f lungsstufe" getauf- 
ten — Road 20 veröffentlichen 
wir als Roberts Hilferuf: Wer 
kann ihm liier weiterhelfen? wi 



Der Level an dem 
Hubert uenweilelte: 
Wer kann ihn knaclfen? 




1. 




T. 


UQOU 


13. 




2. 




8. 


w% 


14. 




3, 




9. 






AU AI 


4. 


mao 


10. 




16. 




5. 




It 


OAOU 


IT. 


Ü8D 


6. 




12. 




18. 












». 





SCHNELL + 


PREISWERT 








MMi ST 


PC 


















&«,90 




Immofttl 










iMkrifD 








77.90 








139,90 




M.U.D.S. 






S9,90 


79.&0 














wand 




B9,W3 


a9.»o 










79.M 



C3 AM e BOV Ind. ■TeUJi ÖIW 149,90 
AIhyiM*r^ SdIw Slnlw;: Supar Mwiatend:: j« DM 49,'90 

ATARI LVIMX ii*cl. döftimta tiamei DM 34S^^O 
.i^uQ$r4«FTv üftftfbw: AJtiLiella CD'i, MuiiK- und «ndvre VfdeoE 



MEDIEN- UND FREIZEfTARTIKEL 



, HcMAvratn, W-S35a Bad MünttcntTofi 




VIDEO- 
PREISLISTE 
NR. 6 



■ah l\i\i\K\Kn mlmei 

- I.e. W.U. D.S.. PMwrmcnjer, 
lt«b«a^ 2 ...u.v.a. 

-VidetpretilHt« Nr.£ Filr nur: ÜM 




WORLD 
OF 

WONBERS 



BftlT 



Abort r*en*enf 



Ct]i)ni^r. Idt« und ollfi RcthiB 
bh W.O.W 



Fl^shpofrrt ÖektiTonik g, 
Spfeie Ver1/i«bs GmbH 
i^mburger $tr. 68 
2360 Bad Segebarg 
TflL; MSfi 1/4097 




POINT 



Spi9l«i Venrieba 3mbK 
Im Giefenack^r 4 
5400 KoWeni Lay 

TöL: 03606 1331 u. 323 



NEWS * NEWS • NEWS - NEWS - NEWS 



Musha Aleste 
Atomic Robokäd 
Crack Down 
Dar^gerous Seed 
Darius 2 

Elemental Mastar 

Gaiares 

Gain Ground 

Granada 

Hard Drivirra 

Hellljfe 

Ishido 

J. M. Football 
Juncllon 
Mickey Mouse 
Monetär Lair 
Ringside Angel 
Shadow Dancer 



94,94 
99,94 
89,94 
94,94 

119,94 
94,94 

119,94 
89,94 
94.94 
99,94 
B4,94 
99,94 

109,94 
94,94 
84,94 
89,94 
99,94 
99,94 



Aeroblastar 119,94 

jjegendary Axe 2 a. A. 

Son üf Dracula 99,94 

VidenlSoidier 99,94 

GameBoy 

üghtBoy 59.94 

Gameüght 59,94 

V^ew Boy 39,94 

Hart-Büx 29,94 

( Ninferido\) 



Ptobotectof 
Silent Service 
T. M. K. Turti&s 
Bayou Billy 



S,94 
104,94 
109,94 
104.94 



NiX9nda und GamftBov ^nd flJnjeiregflfle wgreareJcfiWi iJW NiJfTENOO Amsrica Ire.. 

PC-Efigliv und K^Engir« SupeKOrstX ^ind ek\g^sdgf)m Wannz»ichan der FInr? HlC 
Co^poratioii 




ko8liT\Jos$ Pmb}fsJs. Sm auch, w^m Sh wofm. 



Seit über S Jahren sind wir D^uJscM^nds b^Shblestss Soliwareitaus * 



' laul ASN^ JüriiBge nach dem beUeblesten SottwsrvNsua mh dem beslen ^rvk4 



Musm Videos 7 Spiel tHm^? 
Fordern 5)e unsere kastertlose Vfdeoprefsllste ani 



AMIGA^ÄTARI ST 

Pfppfflmm f^w . £1 

AfcihflWav«" €f90 54 90 

Big Slbiwss * «3.90 — — 

ChiB CtiflleiiaB * 59.90 — .- 

DkiTtacy ..&B.CO -.- 

ESwal — — 

Eh*a" 79J90 

EnchaniedLaiKf' Sä» SS.SO 

Gscair Sä9<J -.^ 

Gtislia .■ MM 63.» 

Hanl Dfwin 2 T 64.90 S4.» 

HdirOf ZOfTibies 59.90 

Lif» Of Fi* 59.90 - - 

MIGJ9- 79.90 — 

PANG eg.go es.ao 

P^Jiia Kick BOÄir^ 7O0 74.90 

STUWRvwWf .,6^,30 W.90 

Wralh of DanKHi «9.90 

r ^ 

Great Courts 



Die neue Version des 
Tennisspieis der Superlative. 



Amtqa 66,00 

AlanST* ..68,00 

MS-DOS \, ..68.00 



GAME BOY 

Ema Auswahl chrvon uns gefülviieii Msdiigi 
r-*-K*™i)nieÜ3unft (A) - Anleiiuitfl 
komptin in Osutsch) 



Batman 

Boniber Boy (dt.} 

CasVevania" 
E)(KiblE^ Ofagon" 

Duck Tales " 
Fl Race " 
Rnal Faniasy 
UQ$nd 



Gticstijusters 2 *' 

Locte Rufiner ** 
Netn€sis " 
Paperboy " 

Quaffi " 

Shanghai ** 
Sotoban2 " 
Teena^e M.KT. ' 



Teenage 
Mutant H. 
Turtles"^* 

AbwechsJüngsreiches 
GsschichlichkeitsspieJ 

Amtga 69.90 

Atan ST 69.90 

MS-DOS , 79.90 

VC6^^^^^^^^^^ 

MS-DOS v«faplelt 

Baieewih^ ' ,78.90 

Banfe Cofnmand 74 90 

Big eusm&ss 04.90 

Ef^ira" 94.90 

ÜB^ha 74.90 

HardDnvin^' . 7493 

R9fl 

MunSfrrs in Space " 

HafdNova 74.90 

Imperium 74.» 

Lsi«fa1 ÜB Rings* .89.90 

Pania KjräBownj* 74.90 

SayagftEsnpw 97 üO 

FS ScefiftryNflwEnpla«r , .33.90 

St*jr*mac]f * , fls.ga 

T^m and Ehe Ghtfsi * 69.90 

Tra ASuil Manaaw 2 ' , , , , , 69.90 

Wjng Cornrnanosr Mfision Dtsk 3S.90 



Nintendo 
Super Set* 

Komplettes Videospief, beste- 
hend aus dir NES-Konsofe, 4 
Action-Controlier, NES Four 
Score, AC Adapter und den 
Spielen TetrEs", 'World Cup' 
und "Super Mario" 

y Korrplettnur 309.00 

^ ■iiiiiiiiii r 



Stein... 



Köln 41 

GoUeswsg 157, Tel OS 2\ i 44 30 B6 

Köinf 

Msf r.ia55ir S4 - 2« . Tai. oa 21 ; 23 SS 06 

Bonn 

J^DnsrafStr. t b. Tbl 02 2a / $5 97 2« 

DüsseWorf 1 

Pempelfo4[f' S^r iF, Ta. &? 11 36 444S 



DAS KLEINGEDRUCiaE 

tfiHirri und PrsiSÄnttenünoen ^rarbehaten. 
m äfrmctioii (') gekenrßöKhnete Artswi 
ifraitn bei OmdülagLirig noch nicln lielerb&f, 

irerdw jiKksn in Jiürja emarrei. 
Wir hallen sündig EWIGE TAU&£S!D PRa 
GRAWME lürSia woflSM und^nnen tl^n 
4^Tm rnsßl 9€liDn arr QSicliert Tsg das g»- 
wönsdiie PfOQrafnm zLsenden. 
"-dfltitscha Anläiung 

Deutschlaitiis bisungsfähig^icn 
BLITZ^ VERSAND 
Erreichen -Sic unter der 

sa^lmelkumm!-;k 

02 21 - 44 30 56 



Telefonische ßestellannalimc rund um die Uhr, Anruf genUel 



Electrocob (Lynx) 

Wie versprochen präsentie- 
ren wir Euch die restlichen 
' ' El ect rcHio b" -G ru ndri 13 pl äne 
von Josef Schulmann aus 
München. Hier sind die Level 7 
bis 12: vW 



LEUEL T 

T 1 -Baal 

T ^-S Q E 4- 



£.i.3 



7-^ 



TZ 



LEUEL a 



T ? S 9 a 




POWER 

TIPS 



LEU£L g 

T e - 1 □ 9 2 

T 3 - T 1 □ 5 

T ^ - 4- 1 E 5 

T S " 1 3 T 5 



T E -£ Q 5 T 
T T-B 9 B □ 

T B - 1 n 9 a 





"X- 

ra 




-.ix- 


J -L^x" 
TS 




IT- 







LEUEL 



~"U U U U~ 



^^^^ ^ 

'^^'~[\ ^ "FIT ^cTöry"'^ 

_n ri i\ TL 




GORDON BOYD 

mm- UNDSOFftMADt VERTRIEB 
DrusQSslT. 37. &ä30 Btngn 3^ ßhilQlS 
TslelDi D 6721/3^012 



Tllsl 




AM 


ST 


PC 


Al^h>'Mivn 




S9.9t 






Aid ra nk Khllir 


Sim 


»9.99 




«9 9S 




üjtl 


T?,M1 


7Z,5D 




euckfltiiier^ 


Jlfl 


75.90 




TS.9Q 




äin 










SiP 






t9M 




Uv 


M.» 








Adv 


64.« 




75.« 


C«VBrtll£llH 


AdM 






»1.» 


Eilt« 




Ti.» 


7S<.U 




F-11lSl«BCIIi1»fh. 


SIm 


n.» 


79.H 




Fiilal HiinlKOB 


Ad¥ 


74.701 






GhHii 


Adv 




72.» 


s;.«i 


GnilCDUfliM 


Skn 


1 Anina« 




KUigitKiiHUI» 


JWy 
















H.U.D.&. 


Jt£r 


73.,H 


TJ.M 










».« 




HIB 29 


Sam 






45.» 




j^n 






17.80 


W^lliOtlllt 


Sir 


71.« 






DFBEhlHlilflru. PttiiäqldlnJi^Deii vorherullen. 




HISH-COM ComiHjteTfnirhl OmbK KOr. 
Frig-VeT>dL SlPÄlfe tß. 4400 MüfiSl« 
TbI. . Ü2 5 1 .'53 27 7 1 . Faif : 02 5 1 .'53 2842 
Btü: Q2Sl 'S32S42 

Vn-Kanra Diik ^DO lOSl 9' 9$ 

3.5" JHP IDSl ia,9fi 

5.25- ?H0 10&I 9K 

5,25* J£> IDSl. 

F^rbtjrHl LC 1 0. Bdiwarr. Nytäd 7 00 

riiifl»ECPS?DO.P?»lu$ Ift.M 
3nd«fifiaibbi[K}rr Jul AAlradtl 

r»«lftil»u 7.1X1 



Abtulufllur.SlEKQnniCU^r 

twtwflncJ'J^'.CiidBrn ST. inH. NiE?!. 
LjMtw«lt9.25'.t9l«fn.AMIGA 
FE&lfLATTt AMlGAaWD UMBSCSi 
inlt CWiA> 



jjul Anirage 
PC CH 



Klno'sOdKlV 



MiTankPla[i][i4i 

m^ir Fint$t Movr 

Ullirna^ 

ylllniVI 



Andsre Artikel auf AntrageUt 




BEISPIELEN 

NR.1 

IN WIEN 

Postversand 
österreichweit 



1100 Wien, Gudrunstraße 158 
Telefon: (0 222) 602 26 18 



UUilli Lennortz - (02162) 1 2363 - ta. (021 62) 3501 67 



ßiesiqc ftusuiohl - oünstioe Preise - foire ßerotuit 



Sego-Megadrive ' Super Fcimicofi 
PC-€ngine Gcime Geor - Game ßog 
PC-Cngine GT Rmigo PC ßlori ST 

töglich Meuheiten an Importmodulen und Zubehör 

lmport9eräte hoben kesne f u. VD6-Nu(nmsr. 
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Super Mario Land 
(Game Boy) 

In folgenden Röhren befin- 
den sich laut Daniel Decavele 
aus Güttingen die Bonushöh- 
len des "Super Marie Land". 



Level 


Rohr 


1.1 


3,6 


1.3 


9 


2.1 


1,2 


2.2 


1.3 


2.3 


9 


ai 


er&tes und letztes 
Rohr 


a2 


7 


3.3 


4, ''Ffammennofir" 


4,1 


1,34 (vor dem Waf- 
fenhaufen) 


4.2 


2,12 ( dEe Edelstei- 
ne mit der Waffe 
sammeln) 



IWit Kampfiaktiken gegen al- 
le Endgegner versorgi Euch 
Erik Rüger aus Mannheim: 

1. Endgegner: Wartet ab, bts 
er beide Schüsse abgefeuert 
hat. Danach müßt Ihr den B- 
Knopf gedrückt halten, auf i;hn 
zustürmen, ihn überspringen 
und den Hebel betätigen. 



2. Endgegner: Holl Euch 
den Pilz am letzten Stein unter- 
halb der Öffnung, Danach bai- 
lern, was das Zeug hälL 

a Endgegner: Auch hier holt 
Ihr Euch am besten erst einmal 
den Pilz funterdem "?"). Dann 
müBt Ihr von Felsbrocken zu 
Felsbrocken springen und den 
Hebel betätigen, 

4. Endgegner: Hier solltet Ihr 
einfach nur ballern, was das 
Joypad hergibt Achtet darauf, 
daB Ihr Euch nicht in die Ecke 
drängen laßt. Sicherheitsab- 
stand wahren! 

Finaler Endgegner: Zum 
Obermotz gibt's eigentlich 
nicht all zuviel zu sagen: Schie- 
ßen und Ausweichen ist alles, 
was Ihr zu tun habt. 

Schließlich fand Borek Ku- 
batzKy aus München in Welt 
2,3 eine Möglichkeit, Mario mit 
bis zu 99 Leben auszustatten: 
Sammelt aus den Lettern "MA- 
RIO" sovieie Edelsteine her- 
aus wie möglich, hört damit je- 
doch rechfzeitg auf, um die 
Mauersteine vor Euch zu zer- 
stören. Einer der Steine enthält 
ein E?(tra(eben. Sammelt die- 
ses auf und rennt frontal in die 
Krake. Mario stirbt und beginnt 



wieder vor den fünf riesigen 
Edelstein buchstaben. ßeginnl 
wieder zu sammeln und wie- 
derholt den oben beschriebe- 
nen Vorgang, bis Ihr die ge^ 
wünschte Menge Leben Euer 
eigen nennt, denn für alle 100 
Edelsteine gibt's ein Extrale- 
ben. 

Solltet Ihr das Game-Boy- 
l^odul durchgespielt haben, 
von der Mario-Sucht trotzdem 
nicht geheilt sein, rät Euch Si- 
mon Brukner aus Stuttgart ein- 
fach ein weiteres Spiel zu star- 
ten: Der Schwierigkeitsgrad ist 
f ür diese zweite Runde ordent- 
lich r>ach oben gestellt worden. 
Solltet Ihr diesen zweiten 
Durchgang auch meistern, 
dürft Ihr Euch Euren Lieblings- 
level für ein weiteres Spielchen 
frei anwählen. wi 

Assault Suit Leynos 
(Mega Drive) 

Neun zusätzliche Continues 
erhält man bei "Assault Suit 
Leynos" laut Jürgen Fischer 
durch folgenden Trick: Bis in 
den zweiten Level spielen und 
sich dort voflständig vernichten 
lassen. Danach wählt man im 



Titelbild "Options" an. Den 
Optionspfeil richtet man auf 
"Data Room", wählt diese Op- 
tion jedoch nicht an. Dann nur 
noch die "Start "-Taste drücken 
und die "Continue Up !"-IVIes- 
sage abwarten. Dieser Cheat 
kann übrigens beliebig oft wie- 
derholt werden. wi 

Flappy Special 
(Game Boy) 

Elen Chan von E C Electro- 
nics in München hat die Paß* 
Wörter für die Level 11 bis 26 
des Game Boy-Spiels um den 
niedlichen Tlappy" einge- 
spieltn Mario Küer aus Stadl- 
Paura lieferte wenige Tage spä- 
ter weitere elf Codes. ws 



Level 


Code 




n 1S0D 


£1 AG03 


21 AO01 


12 AAOD 


22 Am 


32 AQ01 


13 ABCia 


2Z Ajoe 


33 AR09 


14 


24 AJGF 


34 ARGD 


15 AC02 


25 AJOD 


35 AR03 


16 ABKE 


26 AKOO 


36 AS06 


17 AEOS 


27 AMOO 


37 AU06 


18 AFOA 


29 ANOB 


38 AVOE 


19 AFGE 


29 ANGG 


39 AVe2 


20 AFDC 


30 AN02 






An/t-'in 



du hitf In But «in nis Utlocf Autnj^ 
II (»imDcQ Spkk-Swtinxnii - 
tmtt tO^. n/ti un Muki Ü1 

Dk NchEküCcd bclci?cix»D wir nit tia Eri4c. 

[JiKlSltn*[ürllfh «uch^ 

^nn Sit dInH lurutn Spkit «cfbciltlk ti 1 

AfrigfeSM ErwtiErrarag t.ut 1 MS U9 



bU^LErn Oflir. «4 AH ST PC 

t - 111dl »ut PC j.S- tuiben {tsipfb^af 
1.M mint Amismiaf tdt iptU^^pa. 



4.D Sptifi5 BwiiBg# 






ei 


«1 




ß 


Ti 




Ti 










fiS 












Edlüt Commifid f 








76 


Stme liM * 




73 




13 


Miyüit Kidi 




«3 


o 


73 


BGm iiAiX Vt'tf » 




99 




S9 






«5 




J7 


Ckf Vup 










Cmm CJT* RUÜty 










CJlMEptKorndM)» 


& 


73 


«1 


77 


Qiip« Clta^l^nge ' 




n 




73 


Qwtt Aiwt (]M)P 




n 


Sl 


77 






«] 


63 


72 


OtmfftxOjtt* 






65 


65 








K) 





The Best. 







E>iii:LT:il<.T 1 










i1jA :i inir{ R4J » 




7J 


73 


EOviri ■ 




91 


81 








65 


ts 
















fil 


Sl 






T3 


73 








63 


65 






Vi 




^ ü 




42 


73 


73 




5t 


Sl 


«1 


99 i 






H> 


»4 


Riig:lHorinruderIi[j.A 




95 




95 1 


QdkIitI 




73 


73 






73 


73 


91 i 


Rilln»<lTy«HX]# 




97 


97 


Gkezu. ^txttt 2 ' 


4; 


*S 


«5 


73 i 




65 


73 


73 








69 


76 i 






&3 






41 


J3 


73 








8$ 


85 






n 


73 


73 




3« 


6» 


63 








*a 


7fl 




43 


73 


73 










«5 






81 


81 






73 


73 


tl 


SM. Moi^]^ [ri. dt. 


65 


?T 


97 


Iwhs&iil IbctKnDdi 




S7 


JT 


*5 


ScH^rcE Sllvn BtidH ' 


65 


Sl 




IbdrSOO Ri« t 




73 


73 


73 


Secret ^^wn Left*. 


S5 


S3 






73 


57 
















75 


73 


73 


SlknlScfvl«24 




Sl 








73 


73 


73 






99 


9* 


LKX Atucü Cbopf). > 






99 




Spirll ofExcsUtHtf IT 




73 


73 




*1 


73 


73 




Stridcf 2 


41 


65 


6S 




3« 


J3 


33 








77 


77 


Lcriui Esfuil Qaüi. 


34 


65 


ÖS 


73 


TbeU(JilC«rld«' 




61 


61 


M'lTaakPUtooDi 




St 


ai 


b; 




42 


& 


6ff 






G9 


B9 


69 


TiKtSuit FM.2* 


41 


T3 


73 






73 




73 


TDiian 2 FluaJ RgbL 




65 


65 


M.ir. D. SpofB« 




73 


73 


Sl 


^0(131116* 


73 




S6 


Nunl«j.l47St 




73 


73 


S9 


Wfaito Dult] « 




«5 








ä^t 
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8;5 


85 




41 


51 


S7 








S3 


73 


Nliro 




6S 






WoKferUiKKtM) 




77 


77 




AS 


äK 




88 


Z-Ob! 




63 


65 
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?1 


S1 


Zvitliuatn 




73 


73 



100% FUNTASTIC ComputerWare 



Die A uswahl komplett - 
alte Preise oJf.. - 
Und der Senf ice super. 
Wo gibi's rtKhr ? 
Nur d ic beslcn Orig^aBl^^icEe 
(kr guten iQteroätioiiiiIeD Marten. 
VMft mic der d^l&chrD Anlcirung. 
AUtmit voller Hiriilcllcr-CJaraiilic. 



BeslelHiügtii iiiid Jcdmeit mögjicti. 

1 0^1 2.>0 wwJ 1 4 - 1 7, Fr. bis IS Uhi. 
DflDseh Telefon-BesteiJ^Servi«. 
Sprecb^ü Sie biiEc bcsoQdera dwtltdh. 
Buchstabier« n Sie, wo notie^ Duke. 

Scd 19^15. Splth - UKfom 1 



FlWl ASnC C«npiiterWare 
Fadiversaud GmbH 
PiKtboxl402O9 
Mü!lerslraJk:44 (kein I^eci) 
D ' mm München 5 
Td. m9 ' 260 9S 93 




Aber klar doch! 

Wir bib?n noch *ebr viel nwhj Sjrf^k. 

m dBfiWil tue tUfdICMC AOHjg^HHJie 

wonlclkD IcMme«]: Fofdcnt Sbe bilUc 
ti^re ^rfltliilftSie Um« enii *t!efl muettn 
SpkltD tVt lItf«D CoisfNUf-TVp u 
{«ff. Aflü^ji. ST Qdef F*C). 
Ilm FUNTASTTC-Liitf konunt ImiikIwii 

Elulp Ti tcL dkicr Anistigf luai 
iDgelcflEKU^t nr die iildul«D 6 WkIku - 
41k EKiK«4en SpTlete jvIKcei Sic Jetct 

sofofl Tflswvjffeji - 
AWlidfernUE Tiattl Btsieil-Pituflu 
Bei uju kMDflu lägllch ittMt WMt und 
il-lit Spkit. iüt IkJ aiKtcKD V«3f Ddcm 
uiRebKHci] wcr6(n. spbt's bei ocu ic^: 
Oeutlidi Miliar . oh lucb tc&ücLett 
Ileiielle injan-R * 1 ■ V^nvf^^ 
{Ft^i tb Lag« vff 11l£tnf>. 
Preulrnitninf-cn ^r ImuiDCfs iii4 
Teilt kfmni^ien niHt Lmmer i^^biltcD. 
Wif l]itittti Musaimiüitt 

per Pou ^pec Kie&DaJuu (* DM t.-) 
[tuet stm «ocb Kbr pfcliwtFt loi Analud 

< A / CS / FL / B«tt*liui o.*.) 
{abz. 4% dls.SEeiK]', plu DM l6.-^i»l) 
{Ex-DDR QM |KT Bif'VnkuK Eno^di.) 

Allcic Ainxipii/LlilcQiiiKgllUllg. 14. L 91 




SPIELEWELT 



Von ALT 
bis ZELDA 



GAME BOY 




CASSEHE rüf NES 








ÖS 


390.- 




OS 


m. 


Iwüch^nUich TlEell 






sfGAhtEGA mm n bü 


ÖS 3590. 


GAMEBOV Trayetaschen 


ÖS 


499.- 


CASS. f, MEGAORIVE 


ÖS 




GAMEBOY Pla^tik-Kvffer 


ÖS 


290.- 


TV'SfUelPJINTENDO 


ÜS 


B&O- 


RErN!GUfJGS-K)T 






KOMPATIBEL (autli Für 






rür*jES OfierGAMEeOY 


OS 


?9Q,- 


US-NES-Kassett^n wmenobar} 





eLeKTROMIKSTUDIO 

Favoritenstr. 38. 1Ö4Ö Wien, TeL 0222/651 0802 




comp>rsHOP 



Das Spezialgeschäft in 
Mülheim mit der riesen 
\ Auswahl an Spielen für 
' AMIGA. PC, SEGA, 
I NINTENDO und 
ATARI XL/XE 
Schauen Sie doch mal 
\ bei uns rein oder lassen 
Sie sich eine Preisliste 
zuschicken! 



Gneisenaustr. 29 
4330 Mülheim Ruhr 



0208-497169 
0208-496178 



Gar^goyles QuesV 
Maikamura Gaicfen 
(Game Boy) 

"Gargoyles Quesi" ist zwar 
ein schönes Spiel, der gepfef- 
ferte Schwierigkeitsgrad ver- 
darb jedoch so manchen Ga- 
me-Boy-Besitzer den Spaß. 
Berod Haney liat ein paar frust- 
hemmende Paßwörter für 
Euch: 

1. QNY5 — 46CC 

2 9H6B-PGWY 

3. GTSA — EHQL 

4. H8TL — XOAX 

5. IHAY — 7JAM 

6. 41S4 — SMYP 

7. GE5B — RYQ4 

8. AAWe — NN DT 
Christoph Schüssler aus 

Ebersiadt mühie sich durch die 
japanische Vers icn"Maikamu- 
ra Gaiden''. Er faßt den Ge- 
samtabiauf folgend erinaßen 
zusammen: 

— Unterhaltung mit den Leu- 
ten am Anfang des Spiels: 

— Jump'n' Run-Sequenzen 
durchspielen und Endgegner 
besiegen; 

— auf der Rollenspietebene 
mit allen Wächtern reden und 
die Extraspiele, die von Zeil zu 
Zeit auftauchen, absolviereri. 
Dafür gibt's dann zusätzliche 
'Souls 

— Im ersten Dorf än das dritte 
Haus gehen und sich mit dem 
großen Mann unterhalten Die- 
ser fordert den Spieler auf, die 
Gegner im Turm zu besiegen; i 
dafür bielet er die Parole für die 
Totenkopfwächter 

— ins zweite Haus gehen und 
gegen die gesammelten See- 
len Extraleben kaufen; 

— ins erste Haus gehen und 
Ausgangscode holen; siehe zu 
diesem. Zwecke auch die 

Schriftzeicben/Code-Tabelle 
am Ende dieses Artikels. 

— Die Brücke überqueren, da- 
nach alte Wächter ausfragen 
und alles einsammeln; 

~ db Jump'n'Run-Sequenz 
im Turm durchspielen und den 
Endgegner besiegen ; wenn Ihr 
den Turm verlassen habt, be- 
kommt Ihr den "Extrashoot T', 
der sich jedoch nur im Menü 
der Actionsequenz einstellen 
laßt. Dort müßt Ihr einfach die 
START-Taste drücken. 

— Zurück über die Brücke , in 
das erste Dorf und im Aus- 
lausch gegen die Totenkopf pa- 
role bestätigen, daß Ihr die 
Gegner im Turm besiegt habt 
{zweiter Menüpunkt). 

— Ncch einmal zum Händler, 
um EKtraleben zu kaufen; 

— zurück zum 'Parolen- 
Mann", um auch den Aus- 



gangscode noch zu bekom- 
men; 

— der Totenkopfwächter läßt 
Euch passieren und beschenkt 
Euch zudem mit einem Live 
Point, 

— Durch den Schädel hin- 
durchgehen, alles einsam- 
meln. In das zweite Dort ge- 
hen, wenn nötig Extra leben 
kaufen und Ausgangscode ge- 
ben lassen. 

— Raus aus dem Dorf und ge- 
radeaus nach oben geihen. 
Hier steht ein Baum am Ende 
einer kleinen Gasse. Wenn Ihr 
ihn untersucht, erhalte! Ihr die 
"Flypower", die Ihr zur Über- 
querung der Brücke benötigt, 

— Am dritten Dorf vorbei und 
"Refresh Poiion " aus dem Ton- 
krug holen. Dieser Trank er- 
mög Ficht Euch das Reaktivie- 
ren von Lebensenergie in der 
Actionsequenz- 

— Ausgangscode im drillen 
Dorf abholen; 

— zum Brückenwächter ge- 
hen, die Brücke überqueren 
und in den Tempel gehen; 

— die Jump'n'Run-Sequenz 
durchspielen und den Endgeg- 
ner besiegen. Dafür gibt's eine 
"Extra long Flypower". 

— Danach ins vierte Dorf ge- 
hen und den neuen Ausgangs- 
code abholen; 

— nun ins fünfte Dorf, den 
Mann, der im Eingang der Hüt- 
te steht, besiegen, die Hütte 
betreten und dort mit dem gro- 
ßen Mann plaudern. Er be- 
schenk! den SpieEer mit vier 
weiteren Live- Points, fordert 
den Tod des Endgegners in der 
Erdhöhle und verspricht dafür 
dem Spieler weiterzuhelfen, 
— Zum Erdloch gehen (nur von 
oben erreichbar), Action Se- 
quenz durchspielen und End- 
gegner besiegen Dafür gibt's 
den "Extra Shoot II". 

— Mun wieder zurück zum gro- 
ßen Mann und bestätigen, daß 
man den Feind besiegt nat, 
Ausgangscode holen. 

— Jetzt Kann man an der Ni- 
sche rechts durch die Wand 
auf die andere Seile hindurch- 
laufen und erreicht hier ein 
zweites Verlies, durch das man 
wieder in die Freiheit gelangt. 

— Wieder in das Erdloch 
schlüpfen; im Kerker mit dem 
Wächter sprechen^ der gerne 
bereit ist, den Spieler durchzu- 
lassen. 

— Stellt Euch auf das Stern- 
symbol und wählt den zweiten 
Menüpunkt an. Mit den Leu- 
ten, die jetzt erscheinen, ein 
paar Takte plaudern. 

— Zurück zum Kerkerwächter, 
der den Spieler nochmals pas- 
sieren läßt. 
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TIPS 
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Üjrt 1 


5 tdvm m ^oolE 




16 30 10 0$ - 2^ 25 11 l*^ 




3 [i^^ 0^ Souls 










ii S 2 i 11 1 

Ül 02 DUM 0^ 


IS 06 14 i£ - U 19 0» 04 




9 Lii.ie6 37 Souls 
SaraLliTCnr 1 


03 59 10 11 3:; n i-i 


3D 23 OB 33 - &J »3 S:? Ol 


Gcol 4 


Superlciig FlyprMer 


15 16 n le 19 x :i 


aO 30 32 DTI - 10 34 13 29 
U 14 22 U - 02 34 » 


Dorf ^ (null 


9 Liv» Soda 
4 U'^ 03 SQkil« 
G>(tn Shnt II 


Ä 23 5 X ü7 ia 
2? » il ß \1 ™ 


22a(l?713-Z7»ffi33 


Dort 


9 Urea 33 Soda 



Kleine Hiltestellune für ein hartes Spiel 



— Über die Brücke erreicht 
man jeizl das sechste Dorf, 
Dort solite mar wieder Leben 
ei ri kauten und sich den E in- 
gang scode besorgen. 

— Wenn Ihr jetzt das Dorf ver- 
laßt, findet Ihr fünf Toten köpfe 
vor. Vier sind miteinander ver- 
bunden, der fünfte (der mittlere 
ganz rechisj führt Euch jedoch 
zu einem neuen Tempel . 

— Betretet diesen Tempel und 
besiegt die M:umie durch meh- 
rere 'Extrashool I "-Schüsse 
auf den Kopf. Für den Sieg be- 



kommt Ihr "Endless Ftypo- 
wer". "Eictrashoct Ii und einen 
weiteren Live Point. 

— Hinter dem Tempel gelangt 
men auf eine Brücke, die man 
überquert, um den letzten Tem- 
pel zu erreichen. 

— Rennt und hüpft um dem 
letzten Auttraggeber und den 
Oberendgegner zu begegnen. 
Nur ein Tip; Wählt Iteinesfalls 
den untersten Menüpunkt an, 
sonst müßt Ihr in Grundaus- 
stattung gegen den Oberböse- 
wicht antreten. wi 



Shadow Dancer 
(Mega Drive) 

Das schönste an diesem 
Spiel sind natürlich die vielen 
versteckten Bonus leben. Oh- 
ne Euch mit langen Erklärun- 
gen und Umschreibungen auf- 
zuhalten, präsentieren wir 
Euch einfach alle {von uns bis- 
her entdecl<ten) Extraleben in 
ihrer natürlichen Umgebung 
als Bildschirmfolos. Ein letztes 
(Doppel-) Leben hängt in Level 
5.1 /Raum 5 direkt über der Tür. 
die in den Raum des Endgeg- 
ners führt. Darüber hinaus ist 
e$ auch durch die Bonus-Sta- 
ges möglich, einen beruhigen- 
den Lebensvorrat aufzubauen. 
Ab 48 Treffern gibt's ein, ab 49 
zwei und mit 50 gar drei zusätz- 
liche Leben, in späteren Levels 
wird man sogar von einer be- 
freiten Geißel mit einem Extra- 
leben beschenkt. 

Weniger wichtig ist die Nin- 
jutsu-Fähtgkeit unseres Shino- 
bis. Erst ab Level 3.2 gibl es Si- 
tuationen, in denen man sie, 
um ganz sicher zu gehen, akti- 
vieren sollte. Der Überfall 
durch die vier rotvermummten 



Ninjas während der Aufzugse- 
quenz im dritten Level (3.2) 
rechtfertigt ^um Beispiel das 
Betätigen der A-Taste. "Sha- 
dow Dancer "'Anfänger sollten 
außerdem den Kampf gegen 
die Endgegner mit einem Nin- 
jutsu-Angriff beginnen. Die 
letzten beiden Räume von 5.1 
sind ohne Minjutsu kaum zu 
schaffen. Hallet Euch also zu- 
mindest bis zum vierten Raum 
zurück. 

Solltet (hr trotzdem regelmä- 
ßig vor der feindlichen Über- 
macht die Waffen strecken ^ nur 
nicht verzweifeln: Dieter 
Schwarz aus Lieh entdeckte 
den "Practise-P^ode", der auch 
absolute Kampf Sportanfänger 
innerhalb kürzester Zeit zu 
IVl ei Stern des lautlosen Kampfs 
macht. Drückt im Titelbild 
(nach dem Sega-Logo) gteich- 
zeitig alle drei Feuerknöpfe 
und Start; Ihr geratet in ein Me- 
nü, das es Euch ermöglicht 
beinahe alle Levels und Run- 
den auf jedem Schwierigkeits- 
grad anzuwählen, Endgegner 
oder Bonus-Stages werdet ihr 
während dieser iJbungsspiele 
jedoch nicht zu Gesicht be- 
kommen, wi 
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Hier stecken die Exlraleben der ersten drei Levels 




E r :WII iliiTTT^ Ii IIWII 



tn Level drei wurde bisfter er^l ein Exlrasymbcl entdeckt. Hat jemand in 3.2 nocfi eine:^ gelunden? 





Leiitef hatte unser Held keine Zeit mehr das letzte Symbol zu aktivieren. Es hängt direkt über dem Ausgang ß. Bild, rechts) 



Computershop und Gamesworld 
München/Nürnberg 

Versand oder im Laden erhältlich. 



PC^ENGINE 

PG-Engin« RGB 300-- 
Tu rbo Exp ress ( Hand Held) a. A. 

Engine Games auf Anfrage 
Angebote ab 39.- D^f 



SEOA MEGA DBIVE 

Konsole Par od. RGB + t Spiel 343.- 
Sega G 3 me s So n derang ebote a b 49.- 
Adapter deut3eh/|apan. 40,- 

Aroade Power Stick 1 1 9.« 
Arrow Flash 99.- 

Atomic Robokid 109.- 
Baseb^ll 99.- 
Öalman ■ 99.- 

Budokain 103.- 
Burning Fdrce 99<^- 
Competition Pro Sega 16 Bit 59.- 

OaHus n 139.- 
Dynamite Dgke 99,- 
ESwat 79. 
Fire Shark 99. 
Gm Ground 99.- 
Granada 99.- 

Hard Drivln 109.^ 

H&avy Unit 109.- 
Hall Flre 99.^ 
I love Mickey Mouse 99.- 

John Madden Football 109-- 

Lakers vs Celfics 1 09.- 
Moonwalker 99.- 

Phanta^le Star 11 {engt.) 109.- 
Phellos 99.- 

Populous 109.- 
Slrider 99.- 
Siipei" Monaco GP 89,- 
Super Sliinobi 79.- 
Thunderforce III 99.* 

Zany Göll 109,- 

S EGA GAME AR 399.- 



CAMEBOY 

Game Boy IncL Tetris 169.* 

Light Boy 79,- 

Trageiasche [Hafd Cas€) 49,- 

Baloon Kid 49.- 

Burai Fightör Deluxö 49.- 

Göll 49- 

Kmtk 49.- 

Qix 49.- 

Pinbai i- Revenge of ihe Gator 49,- 

Solar Stril^er 49 - 

Spiderman 49-- 

Super Mario Land 49 - 

Tennis 49.- 

Wizards afxi Waniors 49 . - 



Atari LynM 




Grundg^rät 


299.- 


Nei2ieFI ' 


25,- 


Biue Lighlnjn.g 


59.- 


California Games 


59.- 


Cliip$ Chaiieng» 


59.- 


Eiectrsjcop 


69- 


Gates of Zendocon 


59- 


Gauntiet iii 


79.- 


Klax 


79- 


Pacman 


79.- 


Pap^rboy 


79,- 


Roadbias^er 


79.- 


Robogquash 


79,- 


Slime Worid 


79.- 


Xenopliobe 


79.- 


Zarior Mercenary 


79.- 


e 64 Disk 




Bards Taie Iii 


59- 


Champfans of Krynn 


m- 


Dragon Sfrlke 


69,. 


Dragon Wars 


49.- 


Gun$hip 


49.- 


Invesi 


49,- 


CHI impeT^ufTi 


45.- 


Panzerstfike 


69.- 


PIrate» 


49.- 


Rings of Medusa 


49.- 


Sim City 


59.- 


Trans World 


49,' 


Tttrrrcan 


39.- 


Uiiinia V 


69.- 


iBM 




Bards Tale III 


09.- 


Genturlon DefrO.Rüme 


79.- 


Elvira 


119 - 


Fllght IV dt. 


159.- 


Fijghl of tiie Intruder 


109.- 


Hard Nova 


Ö9>- 


Imperium 


89t- 


lahido 


89.- 


Jones in the fast Lane 


89.' 


Kings Quaal V 


109,- 


Larry iEi 


109,- 


Legend of FaerghaU 


89,- 


Ligtit Speed 


109,- 


Loom dt. 


89,- 


Lords of llie Rings 


109.- 


M.U.D.S. 


89- 


ME<fw1nter 


79.- 


Might and Magic Ii 


99- 


Nightshift 


59.- 


PGA Golf Tour 


79.- 


Ports of Call 


99- 


Quest for Glory II (HQ N) 


109.^ 


Railroad Tycoon 


109.- 


Red Baron 


109,- 


Savage Ennpire 


99.- 


Siient Servic« U 


99,- 



IBM 

Transworld 

Team Yankee 

Test Drive Iii 

Thelr f inest Hour 

The Secret af Monkey Island 

Uüima VI 

Wing Commander 

Wing Commander Missions 

WoFtpack 

Wonderiand 

z«iiard 
Amiga 

Ram auf 1 MB Inkl. Uhr 

A-10 Tank Killer 
Cadaver 

Chaos strikes back 
Curse ol t^e Ajure Bonds 
F 16 Mission Disk II 
F 19 Stealth Fightor 
Great Courts 2 
Harpoon 
Indianapolis 500 
Invest 
Ishfdo 
Larry III 

Legend of FaerghafI 
Lotus Esprit Turbo Ch. 
Ml Tank Platoon 
Mighl and Magic II 
Nightshift 
On the Road 
Operation Stealth 
PiraTes 

Pool of Radlance 
Powermoriger 
Sim City 
Team Yan-kee 
Their f inest Hüur 
Trans World 
Turrioan 
Uilima V 
Unreal 

Wild Wast WorkJ 

Wings 

Wolfpack 

Aitkündigung^ti 



ß9. 
99. 
B9. 
89. 
89. 
99. 
99. 
49, 
109, 
99. 
69, 



119.- 

99- 
79.- 
79,- 
89- 
69.^ 
69. 
79, 
89, 
79, 
79, 
75, 
109, 
60. 
75. 
69. 
99. 
59, 
79, 
75. 
79. 
75, 
89, 
89. 
89, 
89. 
79 
59. 



109. 
69. 



TV Sports Baseball 
Sim Earth 
Dragon Wars 
Monkey Island 
Cadaver 
Dungwn Master 



Amiga 
Amlga^ST'ISM 
Amiga 
AmigaST 
IBM 
IBM 



W»fi«te Spi»t& und H^ah^tt^n für Ce4t 
Amigsft STf tBMt Ommoboy^ LyitK, 
PC-Enginvi S^^m Mvgs IMv»r Qamm Gaar 
und SNK Noa Geo »vi Anfrage. 



VemnA par m Mer VorliMse ghiS 8,- DM Ver^ndF^osten Unland], AuslaiMsbesleliunQen nur o$g»n Voilcasss pitis 12.- Dt.''; Vü^s^rdkoslen. 

Laden In München, Landsberger Str. 135, Tel 089-5 02244S. Fix. 085-5026767 
Laden in Nürnberg, Jakobspiatz?, Tel. D9ll-Zl}3ß2Q 

NEU NEU NEU NEU NEU 

VEflSANDZENTRALE DRYGALSKI ALLEE 31, 8000 MÜNCHEN 71, TEL, 089-7860«, FAX. 083-786045 



089/786044 



POWER PLAY 

CLUB BOOK 



Teil 

3 



Und weiter füh- 
ren wir verlore- 
ne Abenteurer 
durcli die finste- 
ren Länder des 

Rollen Spiels 
Dragon Wars. 
Schon so rnan- 
che Abenteurer- 
gruppe mußte 

hier frühzeitig 

ins Gras beiBen, 
weil sie nicht die richtige Antwort 
arn richligen Plalz parat hatte. 
Dieses Clue Boal< hilft allen, 
die sich auf Oceana verlaufen 
haben, an einer Stelle partout 
flicht weiterkommen oder sich 
an einem fiesen Ork die Zähne 
ausbelBen. In dieser Ausgabe 
gibt's, die nähere Beschrei- 
bung der Tars-Ruinen, der 
Städte Phoebus und Lansk so- 
wie eine Karte des mystischen 
Waldes und einer schwer be- 
wachten Brücke. mh/vw 



Dragon Wars 
Clue-Book 



Monstervertrimmen 
und Rätsellösen 
leichtgemacht. Der dritte 
Teil des Dragon Wars-Lö- 
sungsbuches bietet wieder 
tolie Karten und Tips. 




Tars Ruins 



Natürlich bestand meine 
Stadt nicht immer aus Ruinen. 
Vor dem Angriff von Namlars 
Drachen war dies die stolze 
Stadt von Tars, das gröSie mari- 
time Zentrum der Welt. 

Wenig ist von Tars' vergan- 
genem Glanz übnggebiieben. 
Möglichen^eise findet Ihr et- 
was interessantes in der süd- 
westlichen Ecke der Ruinen, 
wo einstmals ein Laden fiJr ma- 
gische Zauberspruch rollen 
starid. Ihr werdet gleichfalls 
das alte Heldenhaus besu- 
chen wollen... Ihr werdet es 
merken, wenn ihr dort seid. Ei- 
ne magische Schlange be- 
wacht das Heldenheim, ob- 
wohl das Haus selbst schon 
lange zerstört ist. 

Jemand mit einem 
Tracking "-Skill sollte in der 
Lage sain, den klaren Pfad 




Wer schon Immer mal im Armee woJIte^ kann sich in der Stadt Phoelius anweiben lassen 



Wir liäfern 

Spielesofiware. 
Hier ein 
Auszug aus 
unserer 
Hh-Lisle: 



Anruf genügt! 
Tel.: 05 21/211 17 
Fax.: 05 21/2 2859 



AMIGA 



Powermonger 


79,9S 


Battte Cominaod 


63,95 


Cadaver 


56,95 


Great Courts It dt. Version 


71,20 


Elvira Mistress the Dark 


79.95 


Chaos Strikes Back 


63,95 


Speidiererweiterung 512 KB 


129,95 


1 IBM PC ^^^^H 





Wing Commander 
Wing Commander Secret Mission s 
Lightspeed 
Railroad Tycoon 
Blue Max 
Command H. Q. 
ßatlle Tech 2 
Soundblaster 



ATARIST 



Chaiiengers 
Cadaver 
Powermonger 
Wolfpack 
Battie Coitimand 



C 64/1 28 



Kick Off£ 
Pi rares 

F 16 Combat Pilot 
0(1 Imperium 
Starflight 1 



95.20 
39,95 
103,95 
95.20 
95,20 

87.95 
399,95 



79.20 
71.20 
79,95 
71,20 
63.95 



39,20 
47,20 
55.20 
39,20 
39.20 



Komplette Preisliste auf Anfrage frei Haus. 

Mit * gakenfizeichnete Ariihel bei Drudtlegyng noch 
n\m verfügbar. 



Veras ncf per Nachnalhme cid^r Vorka jee, 
Versa ndjkoslenarjlöil 6,- DM {Inland}. - 
Auslrindsaüfir^g^ nur geg-en Vorkasse, 
Versa ndke$(enäir»leil 12.- DM. 

Preis- und Produktänderungen vorb'ehallen. 
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durch die Ruinen bis zum Ein- 
gang ZL den unteren Stockwer- 
ken der Stadt zu finden. Viele 
Plünderer sind diesen Weg 
schon gegangen, aber etnige 
Schälke liegen möglicherwei- 
se noch dort, Ihr werdet den 
Eingang zu den unteren Stock- 
werken der Stadt unter der gro- 
ßen Steinplatte finden, wenn 
jemand Eurer Gruppe außer- 
gewöhnlich stark ist. Die Rui- 
nen dort unten sind von Mon- 
Stern überrannt. Wichtige 
Schätze können dort gefunden 
werden, wo das Geräusch Eu- 
rer Schrille verhallt. 

Außer daß die Decke dazu 
neigt, ab und zu einzustürzen, 
habt Ihr wenig zu fürchten. Dfe 
unteren Stockwerke sind übri- 
gens kleiner als sie auf den er- 
sten Blick erscheinen... An ei- 
nem Punkt kann es passieren, 
daß es durch schwache Magie 
so aussieht, als ob Eure Party 
am Ende eigner langen HaUe 
stünde. 

— Tarkas of Tars 

Phoebus 

Phoebus, die Stadt der Son- 
ne ist eine Stadt, die ihre beste 
Zeit hinter sich hat. Obwohl 
Phoebus sich von de r st rah I end- 
sten Seilte zeigt, ist sie Kein be- 
merkenswerter Zielort für Pil- 
ger oder Abenteurer Tatsäch- 
lich ist dies ein sehr gefährli- 
cher Ort. 

Ignoriert "Welcome Waldo". 
Er ist eine der Verrücktheiten 
der Bürger. Unsere Gelder 
würden besser investiert wer- 
den, um die verrotteten Berei- 
che unserer Stadt zu restaurie- 
ren. Es ist wahr, daß wir nie- 
mals von dem Krieg berührt 
worden sind, aber der Frieden 
war nicht gerade freundlich zu 
uns Namtars Stoßtruppen ha- 
ben einige Gebäude und viele 
der öffentlichen Monumente 
zerstört, die ehemals meine 
Stadt verschönerten. 

Die Straßen in der südwestli- 
chen Ecke der Stadt sind unin- 
teressant und seitdem eine 
Horde Goblins dort ihr Unwe- 
sen treibt, doppett gefährlich, 
Oiebe hausen in einigen Ge- 
bäuden und horten dort ihre 
Seute Die großen Gebäude im 
Stadizenirum sind von den 
Stoßtruppen besetzt und des- 
halb kein besonders gesunder 
Plai^ zum Herumschnüffeln. 
Das große Lager im Südosten 
der Stadt wird vom Militär kon- 
trolliert. Ihr könnt in die Armee 
eintreten, wenn Ihr wollt, aber 
erinnert Euch daran, was ein 
Freund von mir zu- sagen pfleg- 
te... Die Armee ist nicht nur ein 
Job — es ist ein lausiger Job. 



In der nordöstlichen Ecke 
findet Ihr das "Icartan Tri- 
umph", meine Lieblingsknei- 
pe, ihr finde! mich hiervon Zeit 
zu Zeit. Die Kneipe wird eben- 
so von einem alten Schüler von 
mir namens Valar besucht. Er 
beherrscht die Sonnenmagie 
und könnte eine wertvolle Be- 
reicherung für Eure Truppe 
sein. 

Die Nord Seite der Stadt wird 
von dem Sonnentempel be- 
herrscht. Ihr könnt ihn nicht 
verfehlen. Haltet Euch vom 
Stadl tor nur einfach nach Nor- 
den. Obwohl der Tempel im- 
mer noch eine architektoni- 
sche Sehenswürdigkeit ist, 
wurde daraus ein schreckli- 
cher Ort, seit Mystal Vision, der 
Hohepriester des Tempels von 
Namtar, beeinflußt wurde. Ich 
befürchte, daß die Pilger, die 
heute in dem Tempel beten 
wollen, nur Kummer erwartet. 

— Serengaria 





In g&h6tmnisvolien Kellern von 



POWER PLAY 

CLUEBOOK 



Phoeban Dungeons 

Es ist einfach ünvermeidlich 
in diesen Tagen; Wenn ihr 
Phoebus besuchl, werdet ihr 
siclierlich in dem Labyrinth ge- 
fangengehatten. Vergeudet 
nicht Eure Stärke und Eure 
Zaubersprüche, um aus der 
magischen Zelle zu entkonn- 
men, in dte Ihr eingesperrt wer- 
det. Ich werde Euch heffen, 
wenn ich kann. Mit dem Kopf 
gegen die Tür hämmern, läßt 
Frustrationen raus und hilft die 
Zeit totzuschlagen. 

Obwohl der Wächter heftig 
trinkt, wird er jeden bemerken, 
der sich nicht heimlich durch 
dtesen Raum bewegt. Oer ge- 
heime Tunnel im Süden des 
Wachraums ist kaum unterhal- 
ten und muß erst treigegraben 
werden. Ihr benöirgt zuerst ei- 
ne Schaufel aus der Waffen- 
kammer des Labyrinths, um er- 



fotgreich einen Tunnel zu gra- 
ben. 

Bei den Ausgrabungen in 
diesem Labyrinth wurde ent- 
deckt, daß der Sonnentempel 
auf den Überresten eines alten 
Druiden Schreines gebaul wur- 
de. Der Schatz dieses Schrei- 
nes wird von einer mächtigen 
übernatürlichen Kraft be- 
wacht, die nur denjenigen eine 
Pas sage gewährt, die das rich- 
tige Paßwort benut^^en Gerade 
jet^t foltern die Stoßtruppen in 
den Kellern dieses Dungeons 
einen armen Druiden, um das 
Paßwort zu erfahren. Mögli- 
ch enteise reagiert der Druide 
eher auf Freundlichkeit als auf 
Grausamkeiten. Ich habe 
ebenfalEs gehört, daß das Paß- 
wort mit dem Namen eines frei- 
schaffenden und unabhängi- 
gen Abenteurers identisch ist, 
der in der ''Brew's Brother"- 
Kneipe in Freeport verkehrt. 



T 
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Phoebus wartet ein fürctilailichar Wächtir 




Co m putersott wa re 
R. Duregger 
Hotline 0202/763908 
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POWERPLAY 

CLUE BOOK 



Mystic Wood 



Mein Wald ist ein heiliger Ort 
und so weil entfernt, da 15 wir 
vom Krieg ka.um berührt wer- 
den. Zaton, der Ctiefdruide un- 
seres Tempels, ist abwesend 
und wahnsinnig, so steht auch 
hier nicht ailes zum Besten. 
Diese Wälder sind die i4eimat 
aller Arten von Bestien, Dies ist 
ihre Heimat, atso giaubt nicht, 
daß Ihr hier ungestraft herum- 
faufen könnt. Der Kampf mit 
Tieren ist bedauerlicherweise 
einer der natürlichen Aspeltte 
der Ordnung aller Din<9e, aber 
es i<önnte sehr leicht zu einem 
schlechten Ende nach einem 
Kampf kommen... Es würde 
nicht besonders beschämend 
sein, wenn ihr vor einem sol- 
chen Kampf davonlauft. 

Der Tempei ist Enl<idu ge- 
w^ilit und Abenteurer können 
ihn herbei beschwören, wenn 
sie sein Horn bfasen. Einer, der 
sowohl im Körper als aucli im 
Geiste stark genug ist, wird be- 
iolint werden, wenn er mit dem 
Gott ringt. Neben dem Tempet 
ist der Brunnen der Hölle, in 
den Narren in die Unterweit 
hinabsteigen können. 

In der Mitte des Waldes fin- 
det Ihr eine verzauberte Licli- 
tung — diejenigen, die die 
Kunst des Spurensuchens be- 
herrschen, werden den Pfad 
zu diesem Platz finden, Dieses 
ist ebenfaiis wichtig, um den 
Schrein des Druiden Zaton zu 
finden. Solltet Ihr Zatons Seele 



auf den Östlichen In sein befreit 
haben, kehrt hierher zurücitj 
um Eure Belohnung zu emp- 
fangen. 

Dicht neben der Lichtung 
befindet sich ein verzauberter 
Teich. Der Schrein in dem 
Teich kann niclit schwimmend 
erreicht werden... Ilir müßt den 
Teich mit Hilfe eines magi- 
schen Gegenstandes über- 
queren. Der Schrein ist urail, 
und wurde seit den Tagen der 
Opferungen niclit mehr be- 
nutzt. Benutzt eine Waffe, um 
61 ut auf dem Schrein zu vergie- 
ßen und der alte Gott solite er- 
wachen. 

irgendwo in dem Waid findet 
ihr ein Beet mit Pilzen. Eßl 
nicht davon, da sie sterbliclie 
iVlenschen wahnsinnig werden 
lassen. Die Piize sind eine be- 
vorzugte Speise des schreckli- 
chen Nergai. ihr solltet sie be- 
reit iialten, wenn Ilir ihm dienen 
WOHL 

— David der Druide 

Für heute verlassen wir wie- 
der das Land Oceana. in der 
nächsten Ausgabe geht es mit 
der Stadt Lansk und Umge- 
bung weiter. Die Karten dazu 
gibt's schon heute. Wir mcch- 
ten uns noch bei all denen ent- 
schuldigen, die die restlichen 
Monster von Might & Magic U 
vermissen. Die Liste mit den 
übrigen ßösewichtern haben ^ 
wirnicht vergessen. Sie folgt in 
einer der nächsten POWER- 
PMV-Ausgaben. mh/vw 




Die Stadt der Bürokralen: L^nsk 
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Dre "Lemmings" kamen, sahen und landeten auf 
Platz 5 unserer Liste der besten Computerspie- 
le (und auf Platz 1 einer fiktiven Liste der besten eu- 
ropäischen Programme), Mit "Spindizzy Worlds" 
plazierte steh eine weitere englische Spielidee, mit 
"Sim Earth'' das erste Macintosh-Programm in un- 
seren Charts. Statt einer Statistik gibt's in diesem 
Monat zur Abwechslung mal wieder eine zusätzli- 
che Hitparade. In ihr finden sich die besten "Auto- 
mat goes Computer' '-Umsetzungen der letzten 
zwölf Monate. Damit die Liste nicht nur mit "Klax"- 
und ''Rainbow Island "-Versionen angefüllt ist, wur- 
de nur die jeweils beste Version eines Spiels be- 
rücksichtigt, wi 



Platz 



tliei 



• 

1 • 



(2} Uffifria VJ 



%b^n MS^DOS-Spiele 

^_ _ . . ^\ — ^ — 



^Wmrtmg Ausgab^ 



92% 
92% 



(3J Raiiroad 
(4} S&creEofMon^ sa% 
)Bane of the 




8 
9 
10 



f^) Maniaq 
fej WofiderJand 

Commander 
(8J Silem 

Service JF 
(9) Jshido 



3/90 

88% 12/90 
87% 

87% t™ 



POWER PLAY 

BESTEN'USTE 



Die beslen C64-Spele^_ 

- — - — ■ — ■ ' ' rt^^T. T«l I" 



• 



• 



3 

4 

5 

6 

7 

8 



Die 





— jKiax 




10/90 


(1) Senlinel 
(3) Aloitiino 


©1% 


3/90 
1/91 






5/90 


^^)Tie Break 






(5) pip& Mania 


77% 


3/90 


Silver Blades 


75% 


9/90 

s/go 


(^)Ski or Die 


74% 


9/90 


(7) Xenomotpl^ 


74 ■'i 


6^90 



• ^ ^^^^ 




TT 




2 




3 


(3] Mr. Hell 


4 


(4) Tennis 


, 5 


(Sl Kiax 


6 




7 


(7) Tetns 




(ß) Kiax 


1 ^ 




1 U 


b 00) Super M^rio 
' l| ' Land 



GamtBoy 90% 

PC^Engine 90^0 
N^nlendo 89% 
WiegaOrtve 89% 
pC-Engine 88% 
eameSoy 88% 



4^0 
3/90 
3/90 
4/90 

ia/90 

12/90 
8/90 
ia/90 
9/90 
4/90 



Die besten Videosi^»^ 




I ^ Force Itl 
i 07) Sokoban 



86% 

Sega 

MegaD^ve 86% 
Mega Drive 

fj^egaDrVve 8S% 
PC-E^g^t^e 0*°^ 
84% 



4/90 
3/90 
6f90 
ltJ90 
9/90 
8/90 
&J90 
4/90 
6/90 
9/90 



2 m m..,v/ ^3^^^, 

^/ (Stands ^^'9^ 
8 (S) u/tioiav 

Alart ST 

( ^ariST 

1 1 M-J K/ax 

12 m ^^nneofihe MS DnQ 

Ion , ^'^^^^ w 



^^'^ a/&r 



SEIT JAHREN IHR GROSSER SPEZIALVERSAND FÜR VIDEOSPIELKONSOLENJ 



NEUHEITEN MEGÄ DRIVE 

Gain Gmund, Crackdown, Gaiares, Battie 
Squadron, Wonderboy fll^ Aleste, Hard Driving, 
Heavy Unit, Dangerous Seed, Vermillion, La- 
kers Basketball, Darius [l Mega Panel, Sword 
of Sodan, Star Crulser, Ringside Angel, Atomic 
Robokid, Magical Hat 



NEUHEITEN PC ENGINE 

Champion Wrestüng, Märchen Maze, Alices 
Dream, Out Run, Dracula Boy, Twin Hawk, CD 
Avenger 

NEUHEITEN LYNX 

Robosquash, Paperboy, Zalor Mercenary, Ms. 
Pacman, Xenophobe, Roadblaster 

Ebenfalls neu lieferbar: 
Die portablen Handheid-Videospiele mit eingebautem Farbbildschirm: 
P.C, "Handy'^ Engine GT und SEGA GAME GEAR. 

Außerdem neue Spiele für: 
GAMEBOY, NINTENDO, ENTERTAINMENT SYSTEM, SEGA MASTER SYSTEM. NEO GEO. 

Ausführlicher Gesamtkatalog mit Fotos gegen selbstadressierten Freiumschlag (1,- DM). 
Für Sofortinformation rufen Sie an unter: 0 53 22 / 5 40 81 . 



#^ VAIAA CWM Computerversand und -Shop in«. 

VVfVl Schmieciestr. 5 ■ 3388 Bad Harzburg • (0 53 22) 5 40 81 / 82 • Fax 5 08 78 CL Wf AA 

' Ott its ^ekCrtrtiCiChncKlfi Gcriilc sind Büfrorlgoiacc FZZ - Hr. .Die lobetriebnahme im (SeltUttssbiif wi-c h der Burv- ■ W ■ W » 
öEspoät Hann ■Ordrturtgswi(lfifll«<?i1 gfriihjieKrt Winten, Ändoningcn und Irrtümer worl5ehijl1*n 



NEO 




CEO 



SCHW 





031 /361345 
031 /5187 77 

MEDIA ELECTRONICS 
Postfach 7273 
3001 Bern 




031 /57 7159 

MAKRO 
Bernstrasse 128 
3052 Zolllkafen 



TeL Bestellungen: 



Mo - Fr 18.00 - 22.00 Sa ganzer Tag 



POWER PLAY CONTACT 



WMen^ «frieii e^bf^uchton COfnpuiflr venhmdön adw sfiMfbHn? Suclii«fi Si« Zubehör? 

Sie Softiräfia aniiiUaleii väv suchen Pfwamm* oder V^rbindundM? Dw Po«ef Piaif' 

4 liBMfv Taicl irt der HubriK IfHW W&M ailfZUO«{»t. Und so ItWTimt mr« pr1v«it9 lUeinanzeiBB in cten 
PüwHf'Pt&v-CDnUcIdBf lUI-Ajuigala« 1S.D4,91k SctiiChim ^ Ihfon AnzölgenEaxl 

I3t9 zum 7. UiifZ ^911 [Elng^ngfsdalum bQ<lfi> V«tagli an Pow6f PJOy. SpiASf «1ng«tiend4 Auhrjlg? 
w»fd«n in du* Jun4 "Qi -Aumib« (wachelni am iO.C6.^i) vBrötfemliöht. 



Arn bgsien verwenden SF« dazu don voitie leiteten CQup<?n auT Tl£, 

Bitte beachten SIer Ihr AnzalgmlBul dml iruxlmal 4 ZeMen mk| |b 44 fiuctislAlMn iMf n^n. 

öef VETlag b^tkält Sjci» dkfr V^^^HenEltChung längsrar Texia vor. Kleinanzeigen, cfere<n J^tX f^A ein« 
□ewartHidia TäCjgkenl sohliaBeci läCt, Exrme Anz^tgan UYlEr PoaJlag^muinmern w«rA)n nictM vd- 
3tfe«tltcht. 



C 64/128 



V«fk.Ttnlln.gn tfieM04ii42DDM|i, MDB-'^O. 

EJSvMOf ..M*ODM|,Tgl Cß67>.fl446, Andy 

SudM drinfl«fld; nalw V9&0. P^nnball Con&t 
KJdiair 1 und 2 TeJ. 08 1 Sa"?!»?«^ <?der 
Acttiin KrausB. Sa^anger 3-. S03t SM^eld 

Suc^ Anleitvrfl |dt.) zu ActKMi Raplay MKS iüt 
IQ DM. Kaut« Orlg. SpkeiB I. C-&i, Arneb. firt: 
DC. Hanfflarwaflir, 6070 Ingplaladl 

Pooli}! Radianu 20 DM-. OfiQ. m DrcmChalba 
und Anletlung. Tel. 0S246>'73& 

Schwgoz. TauEchponner Tür Ga- 

mes. HsChj TQ4?games. List an an: [>Dfive<n»ca 
SlÜOIln, Sp«dOlwag 3, QOS? Zürich. P^. 100 
%Rädcantywi 

VMk. (Orq.} Exfiton. Partier Bani«« (SSG). 
Down alt thQ Trtiltes. Pw& VB. FlOffa^O L«esl«. 
Am Rjtwtigit^SS, $fl40MäfZH.{xlBrT«l. >' 

&idw Koffiiiie'iiiestKig von Mvtiac-Maniion. 
SctiMUbtlB an: A. l^iTiiifActTl, BähtV)w<Str 43 



Sudta dringend PAScat. C, Pte4og Für O-e« aui 
Disk. Sdtuwl m. Eräi Lanhard, Am Kainar 
Bero 9 a. 6072 Of«if ich. Za^e g^^ 



Verh. n4L>en. RglxTlarm 'Robg4 und vbs- 
senM» lnt»rrac«'(iirC$4uncl 12S. VB lOODU. 
Tal. 02134/344*1 

Verk. Orfo. SSI'SMle: POOL Kjynn, SsCffflS. 
Cur^e, Hfll3lar « GuKd ThiievBS, aA» kpl lüf 
100 DM - S Oe4-B(JchBr. Tel. 06^52-7672 

VeriL C 64 II + t541 I 4 Ofiü, SfAJlS - 1 B(W. 
Ales ir» ijulam Zusland rijr 40O DM, T«l. 04a'' 
6^171330 RiMröo Tfl-jeda, Wainhi3S-Schail&- 
WBfl S, 2000 Hiliriburg 60 

Tausch« C64-Spt«Mi. MalH Dil impcnwin, H^- 
StHH» uvm. Suche KJäJt und X-Out, sowie 
RaJMHW Islands. An. Th. R<riK. Darö1h»fifi<tflo 
39, Ouk:f(bom 

V»fk Tuirican 37 DM, Siarfbam 25 QW. betda 
Sipiala + kompl. LäSuAQ, Mfirtius Lsiularbaqh. 
Tel a«45'7&&3 

VariL C123. FiDppy 1570, Drudtef WPS B03. 
130 Dlsltatten mil Stoidtail. AnWi,, und 
hör, 500 DM. Tal. 0797i''Wl2. ab 14 Uhr 
MichSfil 

Wfl^rwil m<nt»n G&i hatifin?Wil FSoppy, Farh- 
nwn , Joysticks, JiftI Sc^wr.ifft, F^chbitcher <ür 
nur 490 DM Tfrl. 041 02 523 17. ab 19 Um 

Verh. C64:'2 t Floppy '2 GnJnman., l70DiSt!S, 
Ofhg , Bo!<«n,AMl&cknaube1ür6O0DM.2 Jahre 
all. Ch Jivjosch, NrholSiwrijerälr. 23, 0950 
Kau^baurer». 

Sucna c3MSChfi. vargatw PD-Sollw. C&1 . Peier 
La»{rO, Karl-Han«{-£lr. ^, 8Q00 hiiändiAn £0. 

V«f!. PamlE>x-DnicknKKM vofi Scannvonlk. 

Fes)pcei9 ISO DM. Tel. 0fi21'4427^ 4800 
BUlDlflU 14. htadilft: GiS^nkamp l<i c 



VeriL Cl£fl. Morttor lOeu. Floppy 1571 . Oat{i,. 
Htte. DiuckarmMta». vl«h> S|M»la. Mwo«!' 
dunoen, 2 1 X 64är BOchar. JäyKück. Tel. 072 1 1 
4Ö2SS1, Tlmo 



ElKa-Dwcltar SP 1 20 VC Anschlu IJknb«! an 
Ce4 u:. C Traktor u. Papiarlu vO*.. VS4öO 
DM Tel. 079^2.fl753 



Vflfk. Onq. ; Waste*and. T.K,0, iak McKraflken. 
Mill9,l9r, SkKKtwych. DkKxtMdrWV- ^'^^^ 
Chri&nan Solling, Schüam&Bg^tr. 55, CN' 69^ 
Di^Lton 



Wegen SystemwaCiiS«! günstig 
fiitemant, Epson-kamp S'Nadol. Drucker, 
wenigi benutzt, C-$4-serie{ier AnSchJuH- Ai^' 
bctiasifi 10.03, unrar Tal 06 731 ''4 4 669 



V*^ tür i*5 DM lOla^JdW Prg.: Fussbaäl-Staf- 
mana.öaf, Ei6h«kayimaftaM*, Sp*eJ dies Wis- 
servs. fe) RaiAsolt Writa töF. Kufy. f 



MfllritdruCite« S«lk09lia SP-lSD VC itd An- 
tehluO zu C64 und Handbych lür 150 DM zu 
vwfc. Tel. D7146.'41442 



Suc^ mOglldHl Viele Gralik- und Taxtadvar^lu- 
res dr und «rigliscn. Preia nadi VB. Varlan^^ 
r>^aef DietZfp umer Tel. . 039>'35 1 5&30. F^raua 
rtich auf Anruta, 



Van«. 064 * 1571 <300 DM VBJ 4- 2 Bü«|i»f 
Ulllma 3 und S • Dragon Wara + Rings dl 
^t»dusa 4.,, Tü. Ol26&Wtse (Mike» 

Verk. C64 lU 1B02 * 1541 |U 130 DiSK, Lil,, 
AH«ckt>auhe. Box-, Joystick, Maut.G«0«, TV- 
Modul , Kompleti: NP 1400 DM. VB 750 DM. 
Tel. 02161.«6Z515 



SVChe ■Ellies von SSI und AD d D, MalM SChon 
Pool und Cvse. Suürta Dungeon Mafiiar fif 
iSSI-GaMfl« und neue Oa<ne$ von AD £ D. Tal. 
02771,.:23349 

C64-Unibäu * EitHiOmAr ^ 200 DiShS * '^^'OlOQiC 
Dos * 4064'ar zu vark. PrafS VB. Final Gän. u. 
Oela.-Oos liUr 70 DM . Tel . 07524,'7a77 u . 5624 

verk CB4 mn floppy. CoJor^ewschirm, 30Ü 
Disks, Fwial Canr. 3. Zubahöf. VHS 500 DM. 
Tat. 0^144/1474 

Verk.C64"OtSi., saht 0*0 von 1 0 - l5DM,n|t| 
unter Tal. ö2J07.>3ft530 ^ tB Uhr. Christon 
vflrtii«gen 

Varii. OiH. Champ. Lod* fl, T. ottpffl. FoOlb. 
M II, tral.- Musut. Slaf Tr . S.E U.C.K., de... 
Suche Hiichh. G., Zumbw. D*m. Wim., Tel. 
0&ä^7l494 



Verh. Sleckplatzarw. REX 95£5 Orig. vetp.. 40 
DM, le PpMerplau', Run, Computer u Happ^ 
Confipulertwlte 3 DU, ab 10 St. 2,50 DM, Tel. 



Woili ihr Mich 10 UM verdiertan? Dann sctvickt 
mir doch die CG4«f AntaituDä lum Spiel EHM. 
P,SrtnhHu$er, □bburiglf.CH-eO§4 KerilE.. Schwaig 

Vefk Nl' 103MIÜM, l57l SüoOM, l26erdiri. 



Verk. "Uhimn V' neuweri^i. Preis nacft v©. An 
ChtisliartKajsar.BahflholSIf 7, A*1 30Sch*ai.' 
Tiivq, Tat a5242>'4£902 

Verk. Ors^ Wers, TOO % o.}i., lur 30 DM, 
Schraibt an Michael easch, Tannhwer i&. O- 
27fie SdTvwemt 



Ve4i(. Onq. Rinos oF Madu&a iC$4/Oiäh mit dL 
Antrtuna) fiir 30 DM, u Ofig, XOut C«4Ctek 
llür2äDM Tgl. 00392^2533 

Verfc. aM malnfi Magic Diek ab Ausg. 6^ lür 
mv ^ 4 DM. DaEBsetle tik 19 DM . A .^hr, Fr.- 
EngQf9.-Rlng 76, 1 253 HöderwM 

Suche Tauflchpanner ttn C64^0isK* (nur Tcjw- 
nbLDSAiandLamer) Suche mir Guies und 
Neues. Jenä Stef^nan. hFäChdar^ T;iubenb«rQi 
13, 0-^00 Plauen 

Fulger I. C&4 iuii Disii lür 30 DM. Suche 
auBflf(Jom noch OW-Player Manager auF 



Vedf-Cl2$ + LW 1571 * FM 1501 * Dalas. ^ 
$pM}ile Siflfll XH^jt, ejud s T, 1.2 Ch. Vee- 
aftr'Ä. u.a. Cl*v. , JOyStiCiiS. Lit .Tel.. OB 1 62.'1 7 1 1 4. 
Mo-Ml'iach 15 Uhr 

Verk. bHtig Ofig.- SoM lUnima V, Bard's T. 2. 
u&yj.J * Zo«ciml(en (ASM , 64"^, Hgppy 
CflfnpLrtö«'. auch Sondarhafta), Tei.095oa'7i 50. 
Bernd 

Su^H C64-Tauschpanner. Habe u.a. P47, 
Kickolt 2. M. Re^iSfanoe. Dennis Pfagge, HdI- 
-l0i>o«fi 14 a, 4407 ImsfWten. Be* RF 100 ^ 



Zu verfc. C64-Spiä4 'NOflhMa W^vrvy NP 23, 
VP 1 0 Ff., SDhreibö an! Roae* Stamm, F'ranzlS- 
kanerolr. 14,4SlS Bedach 



Achttfng; 



wirm^hen unsere livserenlen denul aufmerK»a»i, OaO Ode Angebot. 0^1 WrMuf i>def 
dia VarbfAltti rvg voni ufhetwr^bttich geachuEzter SoFtware nur lür Originalprbgrammä 
erlaui&C ist. 

Das Herstelen. AnOlal^n. VantauFen und Verbreiten von -naiitbhopl«n> varslöm geg«n 
das Urbeben'echitageaetz und kärn Slral- und £ivdfec3^llicl) ver FoJfjjt werden Bei Wr- 
ttäßon Utrii mil Anwalts- und Gericl^tskosle^i von ü>bej DM 1 OOD, — gerechnet werten. 

Ofi^inalprOQranMine Sirud em Copvnght-Hinweia und am Originaiaulkjetief das Dalan- 
Iragers [Dtsitette oder Ka^Hali zu erkan^ien und normaleAvoiä« originäheiipäckt, Mit 
dam Kauf von Raubkc>pl«n erwirbt der Käuler auch luein htuizung&rechi un^ g«hl fiaa. Räsi' 
ho elMT iederaeiflgen Eeschlagnahmung e<n. 

Wir bittan unaare L£sar in deran etge'^efn intereisae. RstA^oplen von OrHlinetSolIwsre 
WKS^f aoiuHeten, «^lerkaufefi rvoch zu verbreiten. Erzitehungfibere^phliata Ftallein IcM 
Ihre Kinder. 

Der Vdrl&iO V^rd in Ziukunil kelr^e Anzeigen mehr veröllenbkihen. die darau' schlieRan 
les-sen, dää Raubkopien angetiotan wardafl. 



C-S4 Ortg. Rings oF Madusa. Logo TV. SpOTft 
Foolb. Tfas Worlds, je 20 DM. Madjn PiSchka, 
Meokarsulmer Bir. 49, 7107 Bad F^lBd^ic^shall 



Suc^ kö<nple5ift AuHftsunj von Zak WecKrak' 
hen und von Maniat htortSiCm Sul dl. PtOiS nach 
VB Tel. 0421.-024659. be< Daniel Braun 

SucfteF-oottBHntartugöf.Wöfld'Cu^-Eöilionijnd 
mflglKltsl viale andere FtsdtbatlrrKänagar Idur 
Ong-J, Zaäite Ws 15 DM. TeJ. 0466a.'42l iJan]. 



Verk. laaD.rflitLW, Tastatur phiiiip.Parbnion., 
und Spiele k«np>a1t 500 DM, Tel. 07 1 1 • 55364 

Ve<*; ßard'&Talel'lll Wtnim.'EdiliOA, AU^-D, 
Ulbma IV. GurtäFiip, Mk^. 5oOC«f , Ainsncan 
Icehockey, uvm.. Ptets VB. FaJhü od. Volker, 
Tel. 041 £4.^3 11 

Vertt. KifL-Caid 3, Gida-Cad 1- Dniek^MädLn 40/ 
SO Z»tch K(4«l, UHiiia 9. X-Oui, Bwd& Tala 3, 



Vedf. C64 2, CBM 1 54 1 2, Dälasetla. Fariimon. 
tOBI S, Diskbo.K.Re&etknopf, JtoyslKik, iSMte. 
all. lür 700 DM. Tel. 07307.5lfi60. NP 1 300 DM 

Cur^ o.t. Azttre B., Micropi . Soccer. HaAkeye, 
$.E ij.O.«., Baibnrian 2. Sacr. tf. t. SiFver BF.; 
^% t^-Ofk)., Top-ZustarK), (* Anleilwngt, 
Tal. 040.'S722i&4 (RlNnl) 

KauFelürCT28' 1571. 15S1, 1750, FofldMaslW 
1 20. Pro Texl. P^Odatei 1 2fl, 64'4r-. 1 987, ISflö. 
6'^, aire t£&er Servloedisketlan, 1 26-ar Extra 
»,2.3 J.Zawajditz^^^.OesdHDStr 17,8-47*0 
St V4h Belgien 

Famasy: Orig. Pool üF Rad . Curse oF A. B., 
Rainbow l&land, Sant^l Wgrid, oI 
Leg*iid5e25 DM. Pele ßemed, HaupBtr, 302. 
&94$ Trfltsel 

verk Orig. Baittasot N.50DM.SimCilY40DM, 
Rings Ol M. 20 DM, Supr. Dhall 20 Mighl 
Raider ^ DM. Suche Contrtciilon S^tg. lu^re 
Strategtespifliev SSJ, Tal. 09i95.'i20o, C^insi 

Van«. Ce4]I.Ploppy 1541 II.Mon . Zubehör u.« 
1 SO Disks. Orra. wre Unirfta V, -Chonipol Vs^nn. 
Dragon V/ars.^eJ 09i1.*35677. Chrlsipt 

Ve<k OrMn-h'U>ni1oir lür G'i&4, btw, Aiari KL 
^OhAa Tons VB lOO DM, sohraibl art Andra 
Waera, Gr*flSwa.Sd*f Stf. lS, 28S0 Bremerha- 



SucheiU'iiHWii. Tauschpiartner, habe TV3 Fooib., 
Tunican, Klax. X'Out, P^l Daißchek, OWen- 
itxjrger Str T45, 2$02 FtäsCfrda, Schraib« 



Oh 15 DM, Cjeat Courts 20 DM. Mbroproäe 
SoCcef 20 DM, Jüroön BucWwH, Am mjlzle- 
borg 1, 7233 Lauteibairh 

Ven<. C64 Ii irnl 1541 II, Dlsj^is, Dl^elteniiOJi. 
Oalesede, Joys, Locner. alles 1 Jahr elt. Für VB 
500 DM Tel. 06431. '42761 , ab 14 ünr 

C 64 II. 154t II. Mon leos. FtnalcATlrklg«, 
Mouse 1351. MouMpäd. e«Ckefb«$)C. Oec^s- 
tKich, Emsleigerbucher. 150 DiSkenen. DisKei- 
eenftox. JKW, vielesmehr. VB, Tel. Ü22 ^.'4000300 

SuCh^ C€4- Spiel Eilte. Als Tauscütmalerial 
heba tCh Zak M^^OCken oder Pacland oder 
ThundiertjndS. Ruh flrt. Tel. OE0 1 . E35 1 E3 P.S. 
Btn nicht immer da 

Such« ZKk McKr^cken, Wantac Man^tCHl. 
Rai<*iWri8Hinosd1 M«hael,Tel,05S33«M1. 

Olter verELKhMll 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinonzeigen Private Kleinanzeigen 



C 64/128 



OnginalS. Tel. D2Si;7$3g7e iRfine? 

Sijd»9F-Bom|»f.F16.F(4,Foo1öall, RickClanü 
S. tt^ Lwd. [«Sy 3. Marttt^jnd Soifiri. TraufichB 
411X1). ClVi«ü;ar>KBrasi;iiinsk],'Gr4riesr 47 4220 
Dtnslakfin. Tel. OSlS^.'^SSO^ 

Vflirh. Fffitmon. CommedOfB IBO? fllf C$4 rfir 
150 DM. Gtntnfvnm'm Zusland. Tel- 
30273 

SiKtw A<ftfaniiufiB& (vor sHam mfocofnl lür C&t. 
T*, 07157.7152 1n«hiniclaBS). Vsrk. WtjiMll 

rrapöjfOrJSOM. 

I * Flapöv CumoaiirKJos * Stturtztiül- 
l«n, 100 DisKa, 2 Disü'ßoxön. Oata&ette, Kbs- 
tatten, komplolt 450 DM, CiS4 ■ Halt^ 11 .'BS a 
.2 DM. Tel,fe3B''Ba266 



GöBrim-lnbtwIaos lUf C&4 an Epaqn FX 

iiir Sg C?M . Oaia Bechar-Bticti C4er Intom lür 20 

OM C€4-HelEe ab 1 l.ßfe. Ted, 02301.88266 



Ve^H. Drig OiSkS Te^omac, Tau CaCi, Jump Jet, 
GiUiiille!. PSI5. Swmw«J Time, Syminef 
lSame&2, HaiAsrrur 3S QM. Thoirias RAalC. Ff 
1241. 7S2T Kronau 



Varit. 5-NwJel-OfUCfcef SeiKoiKa SP- 1 200 VC 
für 250 DW. Ttf. 07191. -65 193 ah HS Uhr 



Sudw dfo KwnplfltiiAsung Mnniac Mansion. 
Wwm «£ gem. bine aucn nurm. scttraibt an- 
Florian RtJida. Ddremn^ 19, 3D30 WalBiode 



Suche Vtsa Codes lür ZaK McKracsK^n untf 
TauBchp^n«f P.S. Bin zuvert^ig. Uairiias 
Piep#f , Haupisif 63. 7630 Lahr 1 1 . T3 Jlahra 

Vetk (Jaa Spjal 'HWniflm Rasiscanca' fnatilr- 
ItCft or»g >. Ab 1 7 Utir Tel 07045-3771.. Ramon 

VeriL &44f ♦ t541!, aing, Ekqs. Expsn Canfid' 

gi,C«ntro«iics>lril«<Taoe, EbilAS«tle'..Orig £B 
rruQ aU«S tOO 'K> Q.h., AiwAtiOIe an' Tel 
0(3l:31/S19tS(P«|Qr; 

Sucha $4är$^ bis IZ'SO und PowsJpJay 10' 
80. Zahlfr i^ut. Veih. t$41 ]|, mPS QOI 
ZiAahär lür 1 £00 DM. an Sfilbslabhotef. Tel. 

SDCil4 Zak MacKracken kcxripl dl. und Kgn- 
laklparlnaf AiwebOta umar Tel. 0223^,'l3aj6 
nacn ig. [JUt. Konukiä an Kai De^ald. Cjir|. 
DIem-Allec. 5020 Ff«:hen 



VßfU. Spiol^'Disftatlflfi filf <]Qn CE4..r Oim ) 
Fordsn: nrnme Lisla aa. 1,7p OM PP äjn K 
KruM. JiMxJer Sir. G 2303 OWertburfl 



-Such« Ullrina 41 1 1ur d^n- 0&4 (Of>g |i EMb Orig 
Rinrtfi □( »yiefftisa - T*. ab 16 Uhr. Tal OSUjg,' 
64121 inacn Axel FfaQanl 



Such» dn»par>d d«n Hypra DrSk H-M^ul und 
diaOflg..Sp*el&eatman ihe Movia, KickOtl £. 
MKji»g»n Besislancsiuf n(WirHnCiS4. Tel, OenlOS' 
7719 



V«rk C12e - Floppy <1570J, IKalriK-OiwUef 
Büchflf, Jo/SttC*tS. Ong. Game«. AnschluQ an 
TV: Escras, flUw 1 00% o.k.. VB 450 OM. Tel. 

021 tmsaÄS 



Vmk. Ü»ig, Sim City. ftpadMi'ftr £000. GulW ol 
TftkMKja 300M. suche Pirat«. ButAflüg€fs 
und andara Ong. Lychatl. Manenslr. S7. Jl^$0 



V*rti. C12&. FartHTwn. 1901, Flopiw 1i67« 
Oruöhflf Stor ML- 10. V8 lOOö. 1^. 05721' 
6634. ab ie Uhr 



Wer hat Zak McKiacken L£«unü oder nur 
dia K>survQ davon? Sttte wende Diäi ah Marpe 
UiHer. Lange Hecke 1^. Tel 02406'«466ä 

Suche Colqnial Conque&l. zahl« 9«lwoui:. Sudte 
au84fdenr H«nOal£' und WidschallSSlitHrilatio- 
neu, AngpOoMail: Joeffg Qirtjrian. .An» Sprinö- 
benVbaurn 30. 44 1 ^ Warsfidcmf 1 

Vork, frier Hette t L'^SShis 1 2/B7. TofrZuSiandL 
60 DM. Tel 07336.6776. SQ Uhr 

Vark. R^sHffnaö^le lür C-^. fklD * D kumpieri. 
Ul!imiii4 + 5. flards Tpr«. uSw. A)»e»jMig. Preis 
Ve. Töf. oefi2S.-$4$7. n 16 Uhr 

Vark. Cl£$ • Com, Fartjmon. 1802 ♦ FInppy 
1 571 .» DehtOK ^ 20 (jeerdis*. + 30 JOvstkks + 
Mwu Fifial CartridBa Jll + uiala ^her > Ono 
1 300 DM, Tel. Cei LSO051 0 



TatiSCihipannQf ges. Hab« TuniCan 1 ♦ fiick 
D, 2, Klax , Ij^s Ol Dodm, N<!4lh t, Soum und 
andwes. Tel 03a'742S4S7 

Suche SlrateQia^pfel« mo i B. KamfjJgruppa, 
eatiffrfi... Napötwn, War in soutn p , mögiicmi 
billig. Tai. 07231^5^024 

^arh. Public Dcfhain. Gun^li^. Ink>rrrtatkinen 
m\ Martin Kiug, Land-At^hr 1 4230 Wasal aa 
1,50 DM 

sonstig. V«n^. C64 < 1541 II " Repijiy MK V f 
40 DtSkS « 2 Joyst. <^ 2 Dates. lOoiig EXfih. 
Gamas + 16 ofig. Caas-CannflS U.a 50O DM 
(N'P über 1200 dM) Tet 0St01.>34^ 



Suche Zw(rn. Taufichpar&ur dürC$4 Ifldffr def 
mir achroibi. 0*^5)1 kostßniw m^« Uste' SthrBibt 
,111 Hondn*! KiassÄig, 0-$^ £ifi«nb«Q, An 
düf FiGfila TS 



Vark. F 1 e.Combai 30 DM, Chamo o' Krwwi 40 
OM. Üaba Loa 35 DM, Final Car^r. §5 DM. Aclion 
ROiJi.Caflr S0DW.Ge0SV2.040DiVl,Geoc3ic: 
3S DM, Trt. Öj3ea'64257 

Otit^MmöiiedBr si6a4(liLC»i*-ZWung. Disk PD 
Siöine Airinahma5»(XJhP9n, PO-Soft EU vflttL 
U5la IwrCCO. «-■tsCfliatferSe. 5.4787GBsake 



Vmü. Ofifl. ROck'n RöÜ. TbeMunchir [DiSkMÜ' 
l»20 DM, TeJ. 023011^6340 Ii« ■ £0 Uli(> 

Vark. 1 JaTtr aflen 1S80. Mn Maus. Disketten. 
Bammlung, Soisn, Onjirtatspiete und Datel- 
progremm 4Svp»f<base|i Prak TOü DM. Tel 



Suche TauEchpartner lür C&4 habe Turncan 
fl-Type, MammerffttfM. . Mytii, V^^ideira & mehr 
SchreUW an Larsen Freyar UnUtzar Sir. &. 0' 
65Ö2 Gm 

Vv*i ACAM Raplay MK V Pro4essiorMü * dl 
AnfeüunflM DM, Tet. 05237.B2952. n. ia UIk, 
Falk 5diiuhfii«cher 



Vdrk. orig cm hmpenum 25 DM, Uo«cy ot iha 
Anoanis 10 DM. Suche ACornix. Pi^yaf Mana. 
oor, PtoCk'n RdII: alles C€4. Tffl. 042 1 >'8!ii0322 
Andraas 



War versch. mir sainan C64. Mehme ai>ch d«' 
t^m. Zum eaualn. Tpfslan Thurn. Brfislauer 
Sir.24, 7332EBlin3Bfl.Tei 07161.^ega&2 Drin- 

g«<Kl 



C$A - S«Ch« TflUSehpannar 1ür Software'. Vork. 
llghtpan Oiält lür 25 DM. ^chK^hl üu« ar» M. 
ScHwbtz. 5606 Niedarorschel'. IM *5t> AnCwüTl 



Suche Tauschpannar 4C64) habe Sama^ivia 
OoubfQ' P. tl. Rainbaw Isiafitd. Courle. Kla^c 
Suche: Gramiins \{, Turricjin, h^m^a. Rarruif. u. 
aAa, Lars Pahpe4er, Pii^an^nwag 13. 3510 



Vark. Ba* Rt>flef&. SHtdfl* IL TransiwW üür 
deri 0.64. Und npch vi«t« mahr. Sdhr^iO an' PF 
36. A'IIOBVAen 

Vark. Ong.; zak McKracSten, und Manac Man. 
5)0rt JUS. eo DM. einiein. 50 DM. Tel. OBS.' 
$143586 



Vert(.C-12e»Ftoppy 1571 t Farbmoh «802* 
ca. lOO DpSkeHan für 70OOM. Mthael W&yel. 
Tal. 0277S'fl06e 

Vflfrk. C6J mrl DrüCkar LC 10 ♦ Modut • 2 
Joyiiicfcs + Maus * vie» Software. z.B. irön Loni 
1- Endlgspap4flf + TatraiurSCtwflz: Top Preis: 
7Ö0DM.Tel 02a'i61337 

SuCha'S(jmrTi«f Ed.. PpMerplay Hockey SfjeBfi- 
ball, Tr Pursuit. ju«.. mx. 2ak lUcKradten, 
TaCna, Ishido. Sohofeah. Alanuno. Tile, nur OfO 
Tal. 0479'l.'iei4 ^ 

Vark. So«linel Wortds l. für 35 ÜM, Suche: 
Hilchhikers Gude 1o Ihe 0, . boidfrs Orig njtl 
an: Tei 0636 1 .'BOSO, An*»M 



Verk 9 
Madtisa, 

InBBfiWJin ve 1 00 OM. Für 1 64-Diiflk Dennis. 
Rung&.O.t07i Bedln,CjarnikauarHlr 1$ 



) ang. Günnes. z.B. B. Rpoofs. R. 
a. Stci or □i» u. a. Jür te ve 15 . 40 Df 



vetk. Drucker UPS8C3* Traktor lOO%0,k ,lür 
OM 1 50. Tal. <!*3Za.e640, 0. TravJs«!, Schmil. 
regass« 10. eseo OtterBldorf 



Verk AütonCartndaaMKV 60 DM, det. F»cwy 
1 54 1 eo DM, urtd vier» Oto . auH C 64. Schnhbr 
an; Schmidt, ßtdii^Slr 11,3i02Harmanns5urp 



SO PO CiSkS für 10OOM, m werk, hip- 150 DM 
f i.B: Creatuiesv FlmHjos Quast Demo} altes 
PO. schreibt an: S^öfl Klfraiotd, GqWreofrn. 
1«)^ 7, 3 170 Gifhorn 



Vert!-C$4]l + T541 II + D(x»ctier LCC IOC * 16 
Oiw, S«)i«1e + 1 60 Drsks 4^ l«tcftl der. ActitMi C 
+ 6BüChär t Joystiok * Abdflfiktiiaube. lOr 1 1 SO 
OM Tal. D22ft<'4$0421 



Verti. Ünyv« Sisla*B, BubWe Eöbbla, Spy Hun- 
1er„ Hero. Fiog.Rufi, Gribbly's Oay flüt. Brkla □! 
Frankenstem, <CaSi ) für je lO OM Tel 0Ö9' 
7ß24S2 



Suche C*4-KlaSäiker fOrtg. ♦ CW). wia jlB 
EWa. Diese AAieigefliii b« 1592. Hoch was: Je 
btieggiT, da«D bessar. Tnl 06141,^^670 



Suche Alomix, g.Motiön, Ramtcw IsJ . Borth 
and S., aul Orig.' Disk. ArwetKMe bitte an' 
Barnd Hahn, HrtQershöga 2. SWO W*partai2 



Comm 64 * Disk Dnve. Pnmer Tränst S-W . 
TV. 37 cm. es Disk, 400 DM. SO Ong. - ScmHe 
i50 OM.BertM»yerS.NL-Tal. 0(W;1"4454 24B7 
(Hodsnd» 

VwK. 0 64 Hardcapy-Modul 20 DM. ^eder SiU' 
sdnntinhatt wirö aus^tödrucki - erkennbare 
Orauabslufl^ngen. Abspetchen^ von SpriEas 
uwm. Tel Ot5137-724«2 

Fu6&aJlmar»ager lOr 1 -3 SptBler Aul Sarv*ce*S' 
kettan H-C T+B-SS (Oriauwi) und bekie Hana 
löf 20 DM, ju ^erk. Tel. OflS56:'4750 iArndiJ 

Verh. C64 Ii + Ftoppy 1541 fl * FC H + ta. 150 
DtSkC + Bücher alc. für 350 sft. Stelan Sludar, 
Arnhor. CH-SeiO HHwBan 0, 01.'7250473 

Suche inwne* fl« wuasia PD-SolI, VQt allem 
Demos. 1ur C64 Anoebote an: F. Werner. PF 
0 BOaO Schmalkakifln 

Stjcha 1541 f 100^ o.k.). Sucha Baid's Täte I. 
Ofui mitlurtgirafAchef OftaraklBnl»skundallen 
Anietlungen. Nico l^umarm. Buohenwcg 4. 
235S Walt * 

D*aultemewCh(*chen AcM>niurasC64 VClS«, 
Fördern Sie Intosan, Es tonnt sidh. Jilra Tonn, 
Ltsjtgtr. 32 3170 Gifhorn 

SuCfi das Of>B. ■ Spiel Elrle imi Code für 20 DM , 
EiftBBbä] To). <1254Si'4?2. Manmut 

Verx. 1 1D Ofö " Kassetten hw 45^ DW Ram. 
btsw Dsl . Last f*.. J. D.2, Cabal Kiohser Bomber 
««ckoir. New3t<MV, ItatyM. FMWCE.Tat 050'' 
6057602 

Tausche nfluesie C-64-So1twBaf (nur Disksj 
Sud^ auIMrtfem C64-Maus 1531. u. Vldeodi- 
tJidüef mögl. billig Schr*bt an: A. Korn, Klo- 
Sierstr 2Ü a, 0-3ä£5 ZinflSI 

Ve*k Back[othoFuiure2, faaineuw. V1HB45 
DM, Anasiwlean: D. Gewies, StfinBnblumen^ 
weg 6. 4&a0 lemgO 

Suche äi»6 Sjpiele «njm 1. ucaaRm , md AnleHung 
Plafer anzkane und Codöfi, zahle WS lu 35 DM 
Anaebqte m WaroO tagen, 0-T1$B Bariin Ja- 
ques-DuötoS-Sir. 7*1 

Suche Tauschpannertj* C64 Spiele. Schreifti 
an • Helmut MbtscW. Kolbagasse 44..'S4. A- 1232 
Wer» 



Cwnmcidore 12S-+ Fiuppy IB7t * ZubahOf 3 
HiandhöChar. vie4e Di9S!e:f*n. 1,5 Jahr in 
trieb, nffimenig Tel OB 9 -90 18049, Peter 

Suche Games allar An. iMuf Ofig, Vor allem 
Games VC« Cinemaware. Scftk^t eure Ang*' 
bde an; Arrftin Klmg, FfBifternsir. 6. 7319 Bei- 
lentMr^p 



Str. prei&w. Ci6 P 4 r C 128 A2000 wmte 
FJoopy. 1545/7(1'7T/B1 Anoebote an: J. Wi. 
thum, A. Einsleinstf 8. 0-5091 Errmrt 



€4>cnc TouS^hpannarlOrallQ undiiiaua SoHwa- 
r» . INur Ois»! . SchrenhT an MaikuS luSkaszew j- 
ki. Anomonenweg fl. 4630 Bodhum 7 



Suche Inröcom.Adventure: Tlw Hflchhlkers. 
Gu>d& to 1ha GaJaKv auf OiSh nur Orig Preis 
nacTk VB. Tal. Q^^h- 1411. i^acb Ute fragen. 

Suche woftderbo^ 2 umi 3 f Monsterland. The 
preiionsttade) zu keulen odar tauschen, m. 
Ap«t, Lucas.Krana6h.St}. 1 4. 0-4350 eef**urg 

Verk. Ulrjma V. Cufsa qt the Aiure Bonds J 
Legend ot Bladksilver. je 30 DM (ind. Versand). 
Michael Ganter. Tet a22&253S83 

Vdili. das Ong. SpK»! ^Adidas ChemptOAshrp 
FMIbÄir Tür nur 30 ™ MP SO OM. Bilte anriT 
fen unter OBB'tSeaee. nach Andi &iten 

Commodora T28 m-l l$7t , Oalaselte . Maus 
* Sucher + &.Nadel-Ürüäi.er * DrskettenbOK 
60 Disketten - OfiOwjatepw! zu mrk VP auf 
Antrage. Tel 09rt..34tS27 

Stiche lür Ce4 günstw: Swck Rctgars. Ccwnf- 
down ro DOomsday. MeUat Euch unter: A- 
04852'6350T. Gunl*f. ab 19 Uhr 

Einsiaigof suchl ConEads auf 064. Spiele 
Demos und Userprg. . aller An gas., Tal. 07^4! 
4.1^42. Ask För Heiko. 



Vet»! CG4 kompl., Mon . Maus, Oruöinn'. Flop- 
py, Data + Zubehfir. auc^ einzeln Christian 
Tel. 0620^^640. ab 16 Uh( 

Suche Tauschpartner lür 064 r F. 1$ Combat 
M. Socear. Fisl WW,. PD>. Thames Söiallhtfl 
Bhjnü-Brackhotl.Str 1 7, Q- 1 5*5 Potsdam 

Vert. Final Caflndse. alt*r, von (unktionstöch- 
tip. 35 DM. 240 OS. Spi«^auscDpartn(hr ges 
M. Dönosor. GfazotStt. 2l. A.SMo Mftrjrzu. 
Schlag 

Vark. Ong Gama Over l + J. 25 DM. Slunlcar. 
Rflcer 35 DM. RobQiJd 35 DM. HanJ-n Hijavy 
OynanMC Duo. Projaa. Firestarf 50 DM Tal 
0 2& 42 .'3928 

Vetk. Data.Becker-SüCher. z.B. DFÜ. POKEs 
MuS^KJch. Bjss»t. Trps. z.T. mn DiSc Proö 
nach VB Verti, auch einzeln. Tel. 07aö2'20äia 
verlangt Andrea* 



verk für CäJ - Kickolf 2. BOiuma u.G'PaVfrwr 
C64 Jj. Pre>»5 nach VB Tausche o*na d«^ Spüetai 
auch gg. Sim Cnjr. Tel 0714t.'57l TO (Saivatö- 

re> 



tchverk. Games: Btoodwydi 30DM. ftA SS DM, 
R. Dangerous 1 1 25DM. TunteanaO DM. Cbanw 
□f Kiynn 40 OM Ruit an. Tgl. 05353-3433. 
Vertjuvflii Sascha 



C128. 1541.FinalC..3 + AcWJhfl. Cdfv.Ong.. 
ca, lOO Dtska, Bqk - Locher atc zu venfc Tal 
06173<'6l973- P Kiemp. VB SÜO OM 



vm. kdfldptote Cftfl Anlaga; CS4 II. F. Morü- 
lOr. Floopy, Oruckfl*. und viel Zii«»her, DitliS 
Maus. Orig. SfHM, Büdvar... Tel. 07144J7&1 1 
(Markos) 



Visa'Codetaballa von Zak McKracken liflutSCh. 
Wer kann hellen? L. Weiche, Sactistf, 1 5277 
Marienheldüf Biete 10 OM 



Vark. Crirne Timfl. Sirn CHy C. Turncan ri' 30 
DM. F. Bomber, naiv 19510, Slarflight BärdsT 
2, |,e 25 DM. Tel 05254.160496 J'jjch Ali lö 
Uhr, H. Disk. 10014. 



Suche aul C64 das Advaniure "Terror nwlinos". 
wer macht mir die Freude und schenkl es nw 
MaOma LtfKJhitz. Bre0kemp8V 20ÖOHerm}urg 

Zahte lür einen DmiCkiK lür meinen 064 bis 200 
DM. Sucheaußa'damS{>iele 0b i9BS auf Disk 
Rene Qo*ifwtflmar, Neue Sit, 23. &4721 
Abberode, Tal. 200 

CH: C64- SüCha Codter Im Raüim Lanoanlhel 
CKfer .Sö. lür oemetng^mes SpietproieSl. thio 
bol . MaitluaB Hrwngef . WaHiSwilarww 220,CH- 
4B53MurgenthaF 

Verk. C 1 2$ 0 nvd Soltw^ und LeeidiSk für 500 
OM. Tel 06147'7276 



Suche TauKhiianner lür C64, Habe- Praies 
Rh* Oangaroua 1 und 11. us*..fleinhand Poeik. 
Lueike<nreida 1 1. 4407 Emsdetien 



Vark. Orm, Ois*; Trap IQ DM. MeiJöCroas HS- 
Irtlamo. OhOulS n Ghosts 20 DM Arkanoid 25 
DM. imeiriaiionaf Soccor t5 DM Tal 0B671.' 
20252. Manm 



Veiii. C 1 3$ 1 00^ + 1 57) + Zul>. 550 DM VHB 
Aul3erdem Uülima V 40 DM. Poo* oft 35 OH. 
Fu^erSS DM. Ouesiro« DSO DM. <X25V 

Vark. wg. Syslemwechset C 128 ml Fkjppy 1 $7 1 
Fartjmon. I$0l. OrucJförSaifcDshaSP- VDpvC 
l40D«sk. SJkjMSDCkE. u.v.m 1Uf9iOsFf CH 
Tel. Q3t.'76ii 1^ 

Suche Tauschpflfinai' für neuesle Gamos. tch 
habe: £-Wal. Mädusa. G. Aue. Rick 0. 2 uSw., 
SoCi^eAtOininousw..BiamWflincKe' Bamlarslr 
58. 0.2850 Paichim 

CJiamp»on» Of Kryrwi, lOO %, Jftrg Ebel RaJ. 
hauSSir 1 1 . 320B Giesen. 25 DM . Ong. verp, 

Verk. ong. Kick Ott UHi s Hot Shoi, TraiSismt. 
ManaoBf Disk, zus. 400M, Gold Sitv»r Bronze 
fCas. Jl/B 2$ D»-!. dt. Ani., E. Gruathwiti Erhstr 
IS. 43£-ia. Toi 020S4.'715$ 



Verk C 12a - BoÄ t Jöys * Maus * 6 Ong * 
Abdeckhaube (ohna MOnitorli und.. .. Preis' TeJ 
0211 t360fi4?. D'DOrf 30 

Ich suche PacS'Olf fOr den 64er vOnOem^r 
Zahte öut. Christoph On>en, Millrather weg 
TOB, Tat 021 T,'25ij1 04. ab 1 giUhr. 4«>6 Erkrath 



Vedi Cl3$ * Box Jnys + Maus + 6 Ong * 
Abdeckhaube (ohne Monitor |i und Prets'' Tel 
021 1. '4360247 D'Don 30. Clilf 



Verk. meinen C$4 1 1541 * Jo^bIKäS * amgab. 
SchlteJladar « viel*0<igi.- Spiete. * ComitiodD- 
re'Dn^skar. AMas 1 00 % o.k. . eb t4.30 Uhr Tai 
03Q1t3ee4S2 40pmi^ 



POWER PLAY CONTACT 

Private Kleinanieigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Private Kleinanzeigen 



V«rk, C&4'DiSk S0M<toall 20 DM, Tie Brsah 25 
DM, Grfiäl C{}ijrt& 3D GM, M,anch0stvf Uhd. £5 
DM, PEKrtor Rad. 30 DM. Cür^ AG 35 D^UI, 
ChsinploRS ol Kryfm ^ DM, ^. dF. ih» S& 3S 
DM.TeJ, O6l5v7fe7B0 



VSrk Fl>3fi0y 1S4i , ActKxi Card, DtaLß^E- 
le. Jlorysiick, 40Dish5, aOOng. Snele, Lil^ritur 
und Diiti-&px, (Cir J«! DM Tel 57l3t'57^?i£ 



Such«: Panzär Giuiadief, Vietnam, War-gam« 
5309 Rhe^iictv 



Vörk. C123.. MünrlDr 1034, Fhjppy , Oatd' 

Anwendungen, 21 '^'«t. 6üCi»öf. Tel 0721' 
402501-Tlmo 



5udt>B Tauschpartner r. Ot*Q -G^i^SS- Hab«: 
DiffliE)omv{tfs. T. 0. Lora. RType. Op. Tli«ndHrb. 
ü.a. Su.: Sp. R€iguB. Mighl: & Magic IL GObal... 



Verk Orig Hilläl^r. .^I^rfr^h, CliWiip ol Krvrvi. 

Final Cartr^ga IH \Uaö.) Tal. Ti9$V?4t6. VB 
130 DM, NP^DM. 



VCfK, 1 ao Disti. und 60 Leardish^ . Soll) an 
den- Mais1fat«1än*ien. Mm Wis-sing, am Spbn- 
£«<nnrum6.42ß4HaMBfi.Tel' 020&7.«79g{iarg) 



C l£e D, CofnpiMsrtisch, 20 Dtsk, Dish^x, 
T«l 02lO£^44S438. Svbutlan 



AMIGA 



Amlga-AnianMf iudht KOdUklta und Taindi- 
p^Hn^t iüf 'StmfO und Anwandsr^Ptoeramm« 
P- DlL>gak;zyK Leninplatz 7, 0-^rim aoiT 



Verk. lür Amiga: L^g^ncl oi Pn-i^f\3t\\. Thunder' 
Slrike, je 65 OM ■ OivTmjwnum. Day o1 llw Vipar. 
i« iiCi OM. Fi?öiOrtfr 30 DM. (allds Originale). 
T*l.07ii4.'4970ati 16 h. 



Famghaii 50 DM Oder causchfr ge^AO 
Öatiaidflf . UiCimä V( Tal 06T5fli-1?T7J 



Vrtiai/leErwMftrurwfüt AffltgaSOOJii/l 1 MByie 

für 100 DM Tel 071 ddjieafö 



Vefhaufö Happ^-COfflijuMr.AuSöaben 3'S9 - 
30 m «inv)«vireifimZuHand FütaS QM. Sdiraibt 
an: DarH«t MA«lW. Statgarwald&lr la. 6724 
D0"»0«*(1 {tOO% Artlwöni 



40 DM tu vwfcaidan. Auen ^hr viel Liiari.'^cui 

güDS^g alKugetwn ^ Tel. 

0SKi«4iOS 



V^k. MsimschaM von Player-Msrttwrl ^er; 
AH« le jiBftf«!' Wed«; AU«! ZWi G«H: 3ffi»Di 
Ma: M, Hollimanji, Jccfil-F^onMU^Sir. 30, 4000 
DösSeWori 13 



Such« S)»rt9pi«lei. .At^fontlPe« (4 Anlgittfnm 
usaHr Sucht auch Spteia I, t9«n Gamaficv, T 
LsftW, Scllii«isr, 43. eoeo FOfstWIÜSU&nJde 



Verk. Amraa-GaiTiPs < Indy. Bkjodwych. Xenort 
2, KO MI.UI, Bpace QuB&l, Faloon Wis&.-Dsk. 
Cadavar Thair Im. Hour usw. i lü:r \s 30 bis 40 
DM (Ortg^xala). AuBordant fianiiebcy nul 4 
Gamesfur 1 05 DM. $ucheTha Sflcvei ol Mwikay 
l^and. Tai. O30'^$472$. Nlc9 



Vertt. m^ffk} Ami^ia'pjotiranjni*! GmOa Au&- 
want u fiidil ItnrtJ'. Sucfie auch PC'Program- 
mw. Inlü: Josfti Müllök, Sandlailang. I3«rji. A- 
Tieowien 



Suct» f-^$ PiOßQn, Mlsslon-DiSk. 1, F'1€ 
ComtKai-PlIcl. Bieto JtwoHs 3S CM (Nur Ofia.) 
Tei. <iS£SS''?S62 3* 15 h ^J^air^ 



Vark. Originale: E^nlyn Hughe$ ^ocoar, tnd^ ME- 
Advwiuce Imn Pl^n«n, Aull'. Drsk). 100% OH., 
jwl»dien30 u. 50 DM. WiCiMl GwsbBfttftker, 



Vefk. Ong.: KQ Hl f Champ. ol Krynn (20 * 35 
DM) . Bte<)*wcftlS50M>. AnortMteiiJi: Afen, 

Tei,Mfleflf?i53 



VäfkAififr. haula^ lausche l^tKland neue u. alte 
Anniga-Games '[nur Orig.). Uailms HSu^ar, 
Unlem Dorfsir. 5, SO$l Arnpermocfiina. T«l. 

oaiaa/Tiaa 



UorK. orig.. Li^nci o1 Faifjjlwil und P-«» ol 
i^Uidlancäzu ie3& DM (Auch Tausch Rifigaicti} 

Tel, 0M^4967ie 



Sucha (las BoüpnHiranim Barry McGuime für 
Amlga. M 30 DM. Tek Qä^1.>^iei$3 

^Mü*«rl^ 



Animagk: - Original lürCO DM<. Viddo^EflaciS 30 
f Lahr- Vtd»] ibf 35 DM, Anvna-500-HaC2teil 90 
Ö.M T«l. 02l3$9i^? 



Suche F.O.FT JafttsCMJUSODW T*, 07 131/ 
163102 (Ale») 



Kaula A-20äü mH 30 - 60 MSyte^PlaOa, 24- 
UfftOei-Cnvckgr und Zutiehör. EviL auch Fesl- 
platlfr toJ A^SdC. Tel. I3S59&'5027 



Verk. üder cau&cha: Pewevmon^fif. Transwoitd. 
[yragonrifght, Thair 1in. Hour, hfMälar. Sudn 
W«r Wa?! Woddr Ctuos atfjhea B«ck (al(9S 
origifuHK Tel. 06441^51^*0 



Vark. X-Co'pv' 2-htDdul lür 3« DM. GhostbuB^era 
tl, PoMefDfÜl Itlr H DM. Kick-Ofl N Klr 30 DM 
unoWortöCupSoccer tiaiia 901ür3!5 DM. Tpi 
02351/52852 



Verkauf« Hai Rod Tik Axniga, Cofnp, ^Zäfiechri- 
bo^: Comp, $4«r, A$M. MG, Smash u. 
0<p, Tfli,1X££l7.:3i3Z$ 



100 DM Dflkjhnunö ■'— 
$cud«nt sucht Doidw lur Amiga. K&m Mhdar 
nur 100 DM t Porte twahlan. SaEcha Bauer. 
Svbseban-BKtt^Str. 13, 44^ Dülmen 



Verkaute wftgan Dopö*l«»m«tuj«3 N•^at^(r$^Nt1 
Ur 4S DM. Meklel Euch bei : Sle'an. Tel, 0942»' 
495 



V6<k, Ot\a<nm\ Larry Hl, eeeSüt Marine, Oopa 
u&.ÖKkerTe^i Preis v©, Tel CH.oi/74orO20 



Verkaufe Ongmal Superbas« PrQfeSSkinat lür 
ISO GM u. Sackar 1^x1 2.0 ffiv BO DM T«l. 
043^1..'»^ (Ralfl 



Vefk Cur» Ol rho aiuik eoctds. Mighl « v^ac 
IL Etilft. OraKklrtfl, Qiajr of (hfl Vjp»f [vOfl 20 "50 
DMt Ode«' Tau££n üe«M artdwe! Ploli«ft£ä<«i«, 
TeL 0711, ■•375966 



Suche Faibrnw^or für Amiga Zaht« bis iu 300 
DM. Tef. M321/44777 



V(HS! TV-ModUlator A-520, »aal untwnum, lOr 
35 DM uAd DuT^geoA Ma«let (2 Mcnsce efl) lür 
50 DM, Legentf Df Fanifiitiail für 50 DM. TflI. 

ü^i£^a'52aifi 



Verkauf* Banie Stjuadron m unswJrtneiw, rwch 
varschwaieiar OrigrE'bailvefpe.ckurig iüt 40 0*f 
inkl. Versand. Tel. 0224-612650 von 1 5 ■ 1 9 Uhr 



$UChe Rollanheltar rar UPS 1 500 C Angabola 
an: JoOian ImäiSfi. Tel. 07476:'£4GO 



KaciJe Original«: Suctw Sp««<]&&!i iL Awe»- 
nw). Z-OfT Dinöwars, Mud*: verkaufe; boom. 
Lolu^. EndyS l4xftanapaJis .500 aic... Tel, 02^1,' 
6740 16 



Suche TauKhpBiinfir lur Ganges airf öetn 
AmiM. Schick] ii^iean; Kai Remhardi. Hauptsr, 
54, 671S Rüssingen 



Sjw '■•iSov 30 DM, Afchlpel^aos 30 D*^, UMS 
40 GM. f aFcon * Champ oi Kiytm 4S OMi, 
Bjidodwych Data 30 DU. legend cH Sword 35 
DM, T«rrorpods35 DM, GakfiieOons Doma 30 
DM Tel 0M«i'46a3S 



Tausche und ^'erkaufe ädare und neu4Kä Origi- 
näre. Jens Waslarmann . Tel. 051 91 .' 1 &7a5 



AchhingM *cii s«h* SUfldeBie-, Cia$chk*]ich- 
keitS' urtd AciiOrt-$pio)e. Zpiifte gurl Tal. 02a51r' 
169t 



Vefkaufa Amij^'Origlnal«: KQ If, MicrOfMOSe 
Sccper, The G,ainas Summar EdllkHi, Zäf^ GM 
u. anOere SU je 40 DM per NU. Tef. 02622' 
52415 ab ig Uhr 



Chaapest Amiga^Watnil Ita m 0 DarKS oldi Ve^v 
cheap £ tasf so, il yAu CBeglnners täo) need 
newBSitScAtqn yourAmIga, becQodH Jei. 021 03^ 



VeiKauie «fne Z'M&Sps^o'wmMei'uii^ lür 
450 DM. Verkaufe ain« 40"60'MB'QuanLimi- 
FasIplaJte. Tat. OGA^I 64457 ab 19 Uhr 



CK ^ Ami^ - CH • Amiga - OH 
Vwtsauie die neuest« Annga-Sodt ^sem b<ii«i|'. 
Forden meine GraiisJiS!B an- Töl CH-042.'' 
J11S&6(Tina, 12-13 Uhr). 



Ve<rkjiufe Mfuinvnler Havt Vgrk zum haTttan 
PretS für 40 DM \ inki. U Verp.-Küs1en|. 
Tel. 07346.^1601 ab 14 Uhr 



Suche TaMSdipart'ner lür Amigta 500. Schreibe 
en; Thorsien Relsnii^nn, KnapfienElr. i^, 4700 
Hamin 1 



ico sucne diingend das Sp^ei f*uö6it War ! 
MSflWei Eud> be* Tim 1 tch zahte otn < Tb* 0721 .■ 
493724 



Suche Gametioy, l?KMe^€imüf Arni-^jaOriginaie 
Larry 2. SodO) Ou9S\ 3, i\i\<t. OKKCtJuSiers 2. 
hWHne (NP. CA. 320 OMJ, alle mil Ania*1uno, 
auch Verkauf Tel. 0532 1 >22eS3 



Heibe Ong. Acü«so Se^vtce, st«h« om. incfiaria- 
poiis^.Mk;tw<S4JitnQef,PM3aiMrstf i.a- 
4800A1)(n«nj-P, 



AmigaOigirul: Larry 3 iu vefltautan (DM 55) 
□der Tausch gegen BTKtetß Biarra-Advantiffa&. 
Tel. 04af7l£&5l 



Suche miOCönm! Mfiglidhsl nvil den Bailapen * 
VBfpackung. Angebots an: Te). 0:3S^3<$0324 



Verk. OnginiOn. Sattle or S^dain r$0 DM). Wa^ 
»MO0<J5DM| U.5S J0hnYoung<30DM)und 
WingsOODM) Tel 05402,'4192 



Aiistna — Suctta f> D-SoltwereUlf Amtga. Hat» 
ca. 100 Prg. i^m Tflwschen. Tel. 004ii'075a2.' 
34to-He)imut 



Vfiifcaute itiTHiMt^ und Ponnwnäi füf (6 50 DM 
(nngjnatvefp^Ckt}, Tel. 06436.'6929 nech IB 
Uhr ^Frankji 



Ve*k. OrOfnaie Turncan ^^5 DUj, jiames Pond 
(35 DMj , brry 3 (50 DM) , Rvi: Honda (30 DK*L 
B*as[ T (30 DM), Silky^wm (25 DM) üSV^. Alkes 
InOrig.VenMAijng! Tel. 0S25t.'22523 



Vwfi. Origin^: Wings, Xenomotpli, Aiitiornfl 
Rang«r. Faicön'D«k 2, Pers, Niohlmare, A-iO 
Tank Kille*, Kud Willy Sdtacker.Xircl^u t6. 
6370 Regen 



VflrttsulBOrtampae-X^t [35 DM}, Swrichbls- 
de[35Di^],b*id«nor^m, Tel oei33'i2&i 



VartfäuHeOnanälle: The Cydtas, Reiturn Co At- 
tanti« ia 40 DtM; Ouartz. Katakis }a 35 DM ; «Ilas 
onginaive<pacit|. Tausche Xenofüttobe g«gfiA 
PangFToi. 06650/741 



Veik. iDOriglnal-RultonsnetelürAmiga. Aui;:b 
TauEch gegeo hAS-DOB-Poifenspiete rz. B. 
Empife, Pool e*c.)- Tel. 0£34.'£5oa95 



Suche TauSdtipanjrter für A!m>aa.'C £4. Habe 
■nmar das Neueste!' A. Ganzala^, Wyden 10, 
CH-52d2 Blrr.'Aargau - Teq. 05&»4740S 



St>üw Wirtschaift , Rouort'. StrdiMi«^ und 
Adveniure'-SfMiM rdf dan Amiga soo, Mit deut^ 
sehen Anleitungen und L6äunäen. Lisien an K. 
Zeggel, Klagebach 53. aSB5 Schalksmühle 



Habie »euasla Sol! für Amioa SOG* Inlariiaptor, 
Buddln. Thair 1 Hour,. Tahe'm Oul. Jump. 
Jach Son, M^dnight R. elc. Tel. 0447li'£4562 



Suche Tau»;tt|>3nn«r fü^ Denvä& u. Ma^a^ 
Demes. Hur absolut lagale Sachen, hetna 
Flautitiop«n. Tel. OWSS'fj« 



Biate Curse at Azurs B., BasKalDLaU, Fish. 
1AfWlarqaime$, Garfield, hioMKo, ChantCHS d 
Wra1h,"^k *iAcKra<*en. Sarcog^sef zu ja 30 
DM, A1I«S Ordinale mit Antedungenl ■ Tel. 072 1 ; 
562716 



OstorjeictiP Vorkauie Onginate wie z. B. Sirip 
Pofcer H. BtfiiArd. Ogre:ieff mrlAmflertung. Tel. 
03fia2'224t0 V. Sß-20h, 



Suche Tamschpartnar lür Anuga 540. Üch hm 
100% zuueiltotg- Schidil Listen an: Mika 
Dreecfce. Hinter den G^den^, lOOOßi. 20 



Vark. Onginafe gegen Verkäs««^ P'15 (35). 
Larry Ii {3äh Pipa Matwa ('3ä>. PowenviCAMt 
(40) ZaKMc Kracken (35). Cadauer (40). Klax 
(351. indy Adv. III 1^5) Tel. 0225&'l5l9 



Syche Tauschpaflner für MIDI- und Samp^i'^- 
So4t. Adventutes u. and»ro Garnes K, Wanen- 
tmg. KirctiAMir, 2. 0^020 hlalle>S. 



Suche neue u. {ißlere Sdt lOr Amig«. Schicke 
Lrslen und DiS*!S an RjUl ^k)wÄk^^WSJy. Züegel- 
wiesenfilr. 26. 6372 ZwiBsal 



Vefkaufa für A/niga: Venus (40>. Ivanhoa (40]'. 
Maw ZeaiftTid (4()j. Miieaionos (40i', Treasure 
Istend fiOj. Fish \m. AfchipeiaoM. (V&) Tel. 
07343^00 ■ Markus 



A-SOt'ErweülBfung lür A 500 (1 MByte} lür äO 
DM aihzuoeban. C. Rodemeyer. Tel. 023^' 
63016 



Suche Atni^A 500 bia lu 900 DM. wenn möglich 
mii 1 MByte Schteibtan: SiePfenEk;hlBr.Spf an- 
galslr 1Q. O-üBOOBrandanbudg 



Verk TfflJV3worldundZi8l(McKf{Kfcen2Uke45 
DM. Tausch* auch geoon F-ie. F.ig. F.29. 
665. \iiify 500 lnve£1 u. Wikl Weu WArtd. Nur 
gegan 1 0O^t^Wlakle Onginala. Tal. 0^421/43050 



VeAsule od^taüecha: Ch.d Krwi (50). Bkiod 
Money. Space Hsfrier. 20 Leyel, le 35, -. Turbo 
Oui Rurt 35 DM. Tel. 06671. 2257 



Tauscha und kaule rHueSottware tvJden Ainig« 
SAO. Andreas. Tel. O534lv£5O60 



Suche- An^tga-onghule. AuBenfam Kiansol^ 
^äfnes: rfeä-Gea. PC-Engine u. Maga Drtve. 
sowie Gotk\e (audi leichl deiekt>. Tel 004^ 
SS74;4SS27 



SMche Orig. J<en(?n u. oabrauchL u, niöit m 
leuer Chnsnan. Tel 0712*2420 



VertiBula meine Anhga-Prwrsmma (Amveri' 
der u Spiete}. iniyj: j . Müller. SamStoJiertfl. g. ia^ 
m, A.-ii60W>Bn 



Vei<haula däs Ongnalsp«el Emtyn HmIIvos In^ 
tam Soccer für SODM. Ms-'co. Tel 02 1 93^207 



Suche Tauschpartner lür Arfliigia ScinCktLislan 
an; K. Jüroörtsen. DobeAamp 40, 23 1 3 Rsa- 
dod. (Keine PLK| 



Ve(i;.orig Gunship. lAraterloc zu |e3S DM. Tie 
B/ealt^ Triad VcA. 3 le 40 DM; Micropr. SCCCW. 
ßafids Tale je ^ DM; Extra T. . l^rarid> P. Circ. [e 
15 DM Marc. Tef 053l,-S7v$37 



OfigHnaie; Csdaver j45f. Spoce Hjrrier 2.C«' 
mL PwÄies und Bobo ja 30 DM GPaini \i u. 
DPrim. komf». deuisch. lÜr 70 GM Tel 0431/ 
735052 



Suche Ssmpl es und Mustk-Programn^e' Even- 
lueiraucft Tauschpaanar. Ausirie - AKimi Kohl- 
mayt, Kufc i 13. A-8046 Grai 



Ve(»teule: Pool ot RsiiWftcs (40t. UMS (ÄOJ, 
&iasi4rci4s 120). und i^r C 54; Cur» 0. the Az. 
Band&u. UumaV niiie25 DM. AHe&Qngnutla! 
Tal. 02662'64Sä 



CH - Aman; Vetkautö Satito C;öfflmand (Nachl 
Zu Gan. Coninnandf 2um Ivalban Preis van 35 
sFr. M. Chnsian. Im Wiasl^. CH-070e M^nne- 
(#or1 



v«f»^iuie Afnigaspielelür(e45 DM: Cabat. Cara 
und Amencan Dnftams. Hüft an unter: 0715«;' 
2^(306. Alex 



Vortiaule 16 HaMvy-COifip.'Hana zu 30 DM. 
Suche EmaraJd Mine 2 und Editor. Tausche 
äuChl - Keine PLKsll Tal. 0431 .'72001 9 



Tausche Original iA^aiislTe«i wirafd Qeg«n 
anderes Ongmall An: fialner SvMibOda. Wald- 
mUllefstr. 11. A' 4010 fiied 



ve*i! Mid*inwr dt,, ijoom dr . und Winje:: lu- 
sammennur izo DM. EinEehije 45DM. Sctveibt 
an; Ingo KunzrtJöfin. Nifenberger Sir. 56. 0600 
Bamberg 



Syche Onfflnale: Herpoon. B«cfcefTexl Ii und 
Monkey l^rid swh« div, Simulatkinen. Tel. 
02103'44644 



AfnIga-OrMrale für 35 - 50 DM: D^r^lafflar.. Budi 
Rog«r^. Ch. Ol Kr^nn, PxkH 0 Badiancö. 
MlghtKMfit^iC ll. Lebend O, Fairg. , GlEima4. Keef 
iha TiMf. Stadl'iafn, ROM, Hillslar e^c Te4. 
0220366^7 



Suche Airborne, ftangor, PinbaW.Magie. Ve^ 
kaule Transivottd V2,ai. Sbeoe Aoe zu 40^ 

DM. Allos 1 00% Ck I Tel, 0£!;03/S31 7 1 



" - Vorttaulff AMiOA 500 " ' 

100% o,k.. fl*8i kofnipj. du*cfig«ch«iu, ™i 
Zubeh^ und Orlglnelen. Schreibt mit Tel-Hr. 
an; Andi Virnrmann , Lauberberij S9-. 7312 itüch- 

hi&Yn 



" Tauscha neuaEüe Software' " 

Martin Dienelt. Tel. 0534 1 .'25801 . nsch l7Uhf 

brite 



Veri^ajuleAmigaH. 1 MByte * externes Lautwexfc 
♦ LC-iO-DiwJier » TV-Moduiat(>r - Bücher * 
ca . 300 aktuelle Soiöie * Jny&ii<:i^ lür 1300 dm 

VH'ITel.. &51I.'S61753 



Verttauie infecwns: <M«dfl&en. Fakän ^ hfes.- 
ü\sM. 1, Elite, Kuli, Xenomufph, LCP. Deep 
Space i>. andere niwwerdge Onginaim. Ten. 
05103/45*6 (Tiimanj 



Vert^ulfr Bffilxarian 2, DynamflB Gux und 
Gtt^^UbuSUiS 2 für la 40 DM. Schreibt an: 
Bei'^^nwt Wentel. Im sdvwarzen Gruna t$, 
1C»DBeflin33 



Suche Tauschkontakteim RaumCu)i.havflniüf 
AHiiga 5001 R- Scii*chcift9. Hemnch-aube- Weg 
39. 2190 Cuxhaven 



Vefk Gltima V lür 50 DM * NM lOng. l, 100% n.k. 
Tal. 023O4.'1t140 ab l€ Uhr 



Suche PoputouS *■ Promisad Lands. Xeno- 
morph. P02, KO 4, FearyTele. Ug. d Fairghjpit 
(en^.) . Wtütfoaflg Ui»ger. eunser Sir.Ob, A-£700 
Wr.>|liiu8Wdl;. Tef 026S£'535674 



"mm., 



POWER PLAY CONTäCT 



Private Kteinaitxeigeti Private Kleinaitzeisen Private Kleinanzeigen 



Private Kleinanzeigen 



AMIGA 



V«rkai{1& OfigirM* Püwfirrrtortöär (35), Z'Out 
{40). LotLiS Espnl (3Sh Led Storni (10], Ghost- 



Vflrti flichon CoioaKW. FuII Metai Plnrxue. 
Rirtfls □< Meduia. QuosLron II, aarilighl I. Gar- 
fsan, Ti/naso1 Lars., UMS I. Sudte SSI-SptelB" 
Tai d^44-'°7g(M 



F(H IBM! O^nvK swapping conSad: MtO^Ml 

Ho(K», tdwuim Hamburg »o. Oni/ 

Ami^a, only logaM 100% b^ckl 



VerilflII^B^>^flinil»l Irxl^SOO [&0), EWe dl , (40), 
0*y 0(1 Thunöar (4(J>, liKSana'AdV, 3 I30j. 
M^ndwtoJ Lr«ied (35). Amvödian E?i'«am£ (35). 

Horhia RVF |40). Töl 0B221-3T75 



ISO). F -15CöirtlM1 (701.Si!*i1 SiarS<70j, flSin- 
bcw l&land 47011, Kid Gove^J^ü^. Adrsssa: Th. 
iHutirw,A. d. fr. M9t:nr>g-SEr. 1 3, 0- 74O0 Ailen- 



und LeooAd 0, FangiTtaii Für Arniaa 5oü. Ali» 
Ondinalä! Jiustt» auch oMAfi Saea^MiMfir' 
S{MBila. Slelan Sdhinh6l, ScTiälOfiV, 1&. 4902 



Verts«»)fr IrMjlanepolis SOO(Amlga), PP-T*5l 3"' 
*0; Gui, orls.-vwpiKfcl:. tüf t5 OM. Danl«l 
westein. Sl«tg*iiiMaldfi[!r. 18.8729 DonnariwacwT 



Verk Originai-Sptel ' Team Ya?i*ijae ' (ür VB A7 
OM. Tneiriin.Haur VB 55 DM: Tel. 02i5a4v'S272 



Stiche own netw9(Q Soh 41« Amlaft-AusoR- 
b»n $ &ZW und VüfM'NtaQuln n^. 
H4li«Tow«r Ffa,. irrmw^ai,. KwwStuppfw. 



AnvIda-OrnlnalB abzugeban : Khalaan, M^Mit- 
m. Kickeft Lancaster, F-1& C«nbal alc. 
ÜBla geoen I OM 1^.- Porto ven: P Pleins, 
Hfiti^tr. 3, 5 107 Stfnmar^tti 



Maker. Tausctie auch, Haba Pav^rrnongar, 
Wngfi. DrÄkkhan. Tal. 0203,'3 1 09 1 & 



Wof will Milglre^ an Amiga-Club kv^rid^n ? Zdit- 
S^rks. Ahe GärCen 1 , 7^0 Ravensburg 19 



H/Sfkaule- Afniga 2000 B t Zubdh<»r ' bSn II 
Au* Tausch gägan PC! Tel. A- 02-fl5i«*&3. 
Thomas '^erlangen 



Varkaude: Micrapf. Socoer, PchIs o1 Call, T» 
Break. TefTamex. Eml^n htughas-Soccar. De- 
landerc. Ihe Crown, Eura äfi, ale$ onginel mir 
Verpachtung - Anbitvr^g. Te). fJBI ^ 1 i7l $5$ 1 



TAuScha GaniuE, Danus und Text^rr^ Qßffsn 
ShoC'em up Canzlr.-Kit oder Aitkh- Tnu^Üho 
auch gagen Gante Boy' T«l. EM43li463l3. A)«x 



VentaDleOrfüinal : Ch. od Krynnnill c)1. AnMbunfl 
10» 50 DM. Tel, O40.:SäM7fi l 



Suche Chaas Sinkes Backl SUedfi tüi zu 45 DM, 
Wue 100% 0,k, Mini Mtrkßn guch bei: Tel. 
Ci6772,B44D. Tflbi 



Amt^B'User-ClubPWaf nai LutlKinAinan riotiü^ 
O0n AmiM-Club ^JWJUWen? Dflnn sdnoibt 
an; Miic Fluh«f. Byoh«nstf- 9«. e3> i AUfnau- 
wdwtien. Tel. 0«7{i£^^4^ 



östetrAichi AiDiga'So^vvafii PrvfH und Usle 

aul AnlVage. TO OTT^MStffi ä3 1 S lütH. (P. 
Hagen) 



Vofkaufe arigiTuila: Ona nnona 20 DM. BobaSO 
DU, (ndiana Jonas-Adv. " LDS4]ng ^5 DM. S. 
Deuter, WifXjK^nslr. $7, £200 Wiosüadan l£ 



AchDwng? v^nmyie Cedavef {dU, -neu), er^i 
e4nin«lQ«9l9lt. Urtton bol: TcH, 0^1:.'«dl 891^ , 



VeOoTK varluuren neu£i StA* Suf;h4n auch 
Tausdlpartnerl HuN docti ainlar*) an!' TeJ. 
a4t8Ti.Oil7i>0 



V«A Origirkäfe; Dark £id« A<chlp«t«ao« 
430^ 5uj»r Cärs (30|, SiarglKMT (351. Hard 
Driwi t*0\. Tioar Road (30), BaClle 3quad 
<Tau£cfi].tal □622'1/3a4(3ä2 



■■ AMIGA 

Ve«Kau(a Indiana lionss -Adv. t LAsung für 45 
DM. S. Dfiusar, Wingof1&1r. 37, Wusba- 



mife, Jch hdM nwi^ Maniac-Mans^on'Codäs 
MhdrM. HD4ia Bfilohiu'^' Haba L£i«un^Jtu 
Hlen Siecne-Gamesl M. Loui«, Pfaitfenberg 34, 
$7i50 KaisarHiButeni 




Tauscha/vefkauie ^airaorigmate: indy 3, Un- 
real Suche drlnocoa n»t>glicheri S<eria- 
Ganwi *)Ä Jahres 1993. TcH Ci2331'735ö1 . 
Rall (Halbe PO 2. UL 3. SQ3. ) 



Sudte^ländig al(l]t>B:44B Sottwarefuf Amioa 
Rvtt 9n: 0511<&5:^28 nach iQ Uhr 



vsfkaureF'is-Mia '[>csk2. ori& . mrrcn Artt*i. 
[ui>g. Tel. Oe72&«43 



SgciYa rur Amiga gunsiig QfHMul-Spial ' The 
'[^vinw^SvinmerEWiOA'' Vi^rhAule außerdam 
Ofifl GuiSdOlThBWS T*l. -0941, "97372 



Anuga SOO mit 1 MBv^s zu vertiairfsf» lür 72ß 
DW.Tel. Ü5n.329ia5 ab Ift Uhr 



V4nimil9 ScnfMurn Dt^),Supef&fl«« (BOOhA). 
R6tf$e 2 MmiilO Cf«J ErijS 1ü< E5 DM AHes 
Originalel Tal. 022e5'ä4ie. Sascha 



Liga-Modus u, f^-Cklte) ni 40 DM und 
Uamagöf-SüielA bis 20 DM. Büt» OtiQmaM mil 
Anlaitiing' Tel. 041 02^5632 



Sutfw OtKjinato. auch flhere- verMyre ong. 
GunS^lp, '688 |4 35 DM; G. P Cirourl. PutudB 
□feams, IntQfphase ie 30 DM: ainige auch tu 
15 DM. Tauscha wenluall« Tel. 07471 .'l 3S2t 
ab ^9 Uhr 



Taiisdha Amioa'Qaines. Haü« r. B. evOt 
Rogers^ TVS^skatbaH. RainbOw ISlSOd.,. 
Such» llltma vi. Mqnkay IsUnd, Ch. ef Krym 
elc. Ted. 06l^'43l223 



HaHä Laun^ Ich suctw Q«riau 0>chii M6<^rest 
Du nicftl main Taust:;.hi>a(]n«ir seinr> HaJtM vtom 
Ganws! Schraib an: Thämas Pülz. A'9265 
Bl^indori 71 - Auslria 



Vtrhauto PAL'GeflIOCh Hn Amiga m Mode. 
Faddr, MurniAaiv». CoftVASH vnd Colour#n- 
Eiallung. Noch CKiüinahnarpackl* Für nur 4SD 
DM \ NP: 680). Tel. 0T336<1677€ ato 20 Uhr 



SudM Tsufchpfirtw 'Lii Amiga. K^nLalUauf- 
nahnna;: I>sk ofle* Lftle an p«ltel fiflhr, Ur- 
banstr. 12«, 7000 Slutl^ 1 



SdiwecE VenhAirfp brAnc&miö Amgä^fll 
Roger Horvtfh. Tel. 0&1 /7l 1 23A1 



SucAo luvonassiflwi Tauschpanner im fiaum 
Bas*J1ürA*niga Pult An CH -614269. Thomas 



Su0^ Original Beach Vollay 4ur dan Amiga. 
ZaW« tis lu 35 OH-. Oftniel, Tfll. (CHf 054.' 
813894 



ZtivedLMeniSeAashaSP T00Dlür150DM;C 
!2S Chn« Flwv rüf ^ OM; Towior Frai^. 
Amiga lür D>M: euch« Lonibajid Rtic Reliy % 
AnH^d. Tel 06131 «TSSeO 



^enta4/fe Devpao-Assembler. FtSCheriadirük- 
CompuEing-Baukas1af>, versoh. Gamas. Tal. 
(«092-72f5 



Oriflinal*: Powoflno™*. Csdavtjf. TranMwrW. 
TV-^poÄ BMfJÄm, ROM. indt 500. Thalion 
Cotnä. {Chambera er ähaoiin, warp, TerämLS). 
Tel. Odii/ssssss 



Odies twl 0<H(li95 Typhoon Th<Fnp*on, Pop«, 
äftus. Teiris. BcmbuMi. ifft>, Müsswn 2: siH*e 
Ch.of Krynn. Piraies. Klar. TbAirfin. Hour. Tal. 
091 1.-^59 



Do ya wanrui jotn a mic» Osnw- Croup? O.K., 
Ihen you ara righl harfil Conta« An^iOuS 81: 
Ot/nther Drotllngar. HermarMi-Ldn^-Str 3. 7266 
Meuwaiier 



Veduule LiMuS Tutbo Chaltvn« tQf 35 DM, 
Itay 90 Wntwr Edfliflo Tiif 30 DM Tsl . 07041 j' 
42233, Tobias 



Biete Turrir^, Rock'n Roll, Ftcjqd, Cadaver 
usw. Sucha ^larlllghl, rn4y3,K.-G«fii««-Show, 
B.-[^.M»JiM«r, W. Miiwieh. P.'BarwiBfc'Slr, 
0-Baoo2ii[au 



Suche Tau3Chpoiin«f lor An^ioa" SchJoOii an: 

TFK, PosilMfi 1104. 9704 UflWliaim 



Amlga-PraSfi -gegen Lwrdtsk * flilciujrnschlag 
bei Nils Kassuba, Huda^tr. 72, tAöC) 14 
(Kerne Raubk^ign * PlKj) 



verkauPo Lariy 3, oftamai m*i Zubehif. Pür 60 

CkM 1t>Wi ö.k.' Tel 02383.7135 ab 14 Uhr 



Sr^BizI Arnoga! - S<ucha iMvarl^s^igan Tausch- 
partner. Hsl» irrs Gomeflif Sch^icKt^ijre Lstw 
an: Efwn vai*rf», Wydsn i8. &242 Sirj 



Armer Stüter sut^lür 45 DM Indi 600. Call: 
040/74^5937 ab 1S Uhr, Dafi*el. (nur Original) 



V#rtiaijie 6 Anitoa-OnfltfUiM, 100% o.v, ^ 
oou Poker' (HO. OWnerSKw. G. (X Th.. Slnp- 
Pökfii 1 . C'Dtf'endet, EnWaW Mine. NP 3i0, 
2US. lür nur 1 300M zmugf . Vßfsand. tel. 0977 1v 
7675 ab 19 Uhr 



u.r-.j..;',. A 0 :^r.\ Killer 1.jf <.0 DM Sucha 
To'ft'tfrSaöei. OA'ar LuJiaäiewsJii , Anarrmnen- 
wag 8, 4830 Soc^Hun 



»13 KS lür 400 OM: S'MB'BO» 4612), 
Amoconrta,. tüjächambar, raM'Tösi. lür 200 

DM, Tel 00221 '64287, Michael 



Slarflight (dt.), ma neu, für 391 OM. Tel. 071^1^' 
$1445, Asel @fl}3 



Such« ut>d ><4fkAiif«Or)fitriaf-SiMatai, Habe Kult, 
XiönüD 2. PtratfrS, Bads Täte U2 u. andete. 
Auch InfoMwn-AriVantura. Tel.027l ,aSS297 



Stiche öeutsche Kornptaltieajncertiüf Zak. PwJy 
und Maniac Mangion. SchrMn an. Manual 
AumüHar. Inslerbutgerslr. 8, 8233 Kalkheini'T 



OfiflrtalB (ür 30 - M OM: Dun^Mn Malier. F-1 g 
Faicon, H8*cin Httavy. Sphwical. Tybi». Thomp- 
son,. Gr iAtmi Slam. -Micro SiicBar. Hicfc 
Dang«fbus Tel. 08341^577 {Sa.-So> 



Suche die Sp«««e euUM Scfibl* und Shinotoi. 

Zahl« gyt jUbüindDi, Tel, 040^5639167 



Veri!aula<^<4lighi, Hillfilar.Tan$^«wOdd,aua- 
ETUon 2, BantWaOh, Espkmaae, Feary Tala- 
Adv., Moetiius, Windw^er. Tnad Vc4. 1 . Sbod- 
hvych 1. Data. Tel. ae444>7093 



VwkauEe Oriflinalfl'; Lonftbard Pmy (kompl. 
d4ti1SCh] und Calrrcfnia Gamfs lü« ta 25 DM. 
Tal. 02403.'65921 



Vefttaula D«vckar MPS 1340 mit Handbtict). 
EiAzel^eialt'EndloS'EiniuQ, lür 4S0 OM. 
Tel 02492^365 



Dringend! Sucha üas Saei ' Mriteniun» '. B(|a 
kflslentos' MaJW.Slein,2urr HjchlHal 3, 5440 
B«tn 1 



Such« Ultima V, Dragon Wars u. andere gula 
HqlIpnspMefOTden Am«ga. Suchg Final Fanla- 
sy Legend den Üanw Boyl J Krani. Liiwn- 
(haisif 1 1 . 5870 Oalmonhorsi 



Veflk. ariginat Aml^a-Ganies' Red Storm Ri- 
ding, Slun[ Car Racar., Rai^ilXiw lisJand. Tpcbcn, 
It cam» fram |he ChK^ri, NHahl&fUHJd, Spi9«d- 
bai.Tet- 06473''! J30 



Veffcaufe Amiga 300, S\iper-Zu3Earid, nw\ 
Monitor, Maus, Tastajur, Büchof, Joy«JCks. 
Gsmas. Anwsnderpjo.. B^. Ols*(etien. Helte. 
T«l. Zfrricti-CH.74e203i5. • f»airic 



Suchen TauSchfrahner lür neihesle Games. 
Schraiblan: Dä4( Pakiul, F(i»edr.- Eben -Sir. 1$, 
Cidef -Sle'an Pa$fiVKai, Fleming^lr. 23, &$37 
Haan I 



Löse PD'Sanwnlungaul' Incros.-SOundS. ,!lnäp 
ne^ UätA. RutkumfiChlad von: B Bnsadi.. 
Walther- Raihanau-Str. 19.. bOSÖ Groß-Gerau 



Sijche SolEurare mil Anleitui^gen SDncl<>1 Eure 
Angfitwiean M Ku^iQ.FriOdönssir 12. FA35- 
273. 0'6fi22 Schwarla 



Verkaufe Origina3e: X-Out, Lwn ui>d Turrican 
f6rje3'$DW Suche Tauscftpanner für Anitga- 
Sofl! Wario Kiunfcar. Paradiesstr. 34. O-8020 



Verkaufe OfigmpJ-Sortwar« ab £0 ÜM, Itm 
bei ; Jens B«rci«f , PioeEbOü 03&331 . 591 0 Krauz- 



Verkauft 2400-Baud'Madiem lUr 280 DM (neu. 
ortg^vefp.). Veikdu(a auch verscb. Orninalel 
Surlte AMOS, UMS II. Deuiefos. .. AuchTauä:^ 
mf>gllch.( Tal. 022433071$ (Till) 



UerkauFo &m City |d1 ♦ $1 J-x^Vora.) lOr 30 OM 
Sdwie Gauniial 2 und Corrupilon lür je 25 DM . 
Tobias SchmiEn. BilllngÄlJ. t T , 3102 HarmannE- 
burg 



C+H ' Aniiaa' UiSfsi verkaute noirijste Soiivr«ro 
ju bii|i5«ft Praisen. Ttf, CH'06i.'7i i437S 



Verkaufe Amiga Sdä t A 5>0 1 -Speicharerweite- 
runglQf 300 DM. T«. 0Z20S'e2955 ab 18 Uhr 



AMK^ 0€MOS"— 
-Suctie und Oiusctia {nur PO)M ^ Jürg«n Knopp, 
Burgg«i1eris1r. 6, 6927 Bad Rappenau 4 



SuctwTauaduartTHf lür Amoa 5001 Tal. 091 63'' 
8111 



Ved;aule Ortginale: Oelute PmH Hl (170 OM>i 
najy 90 f.JO DM|; Oarwnai - Taxtotnai (130 
OtAy. PirttMJi Wriard. Quiwi 4a 25 dm, Ted. 

07542.7333 



Amige-Octgtrul-Progra/nnte gesochc! Michi Hil- 
ter als 1 Jafv all. Lislen en Hudöii '&9i«r. Td 
aä4i,<S9&3$ 



— Schweiz — Tausche Sc4twaie fUr Amiga < 
MacMlosh. Fails Ihr einen Mac-U^er kennt, 
sagt es «tun bitte. 'Baigas, HeiMholE*«^ 7$. 
4 1 0d Binningen 



FflSIpladO A 590. 20 MByte, «ür Amiga 500. 
kerne ' Bad BkKks \ 1ür VB 600 DM zu verkau- 
fen. Te«.G2S73.'73l3Saä5 14 Lfftr 



AmiQa-Komplet1-Ait>:srOi1vng zu vorkauf^m für 
S$00 DM - Tel. 0£364'6324 nach 17 Uftr 



Sucha Amloa-^Migiriala: i. B. The fin. Hour. 
Wolfpack, Durtgeon Master. Shpdow ei Die 
Bfla$t, BaiHe oTSrHein.. LHX Ati. Chopp... Tel. 
0431 .'49^341 



Hvt ium tausciion (Orio.^; Tha ifninonaL 
beirrte Rar»er. P«rtS ol Call, Power Stnjügle. 
Tel. O40.'.555324Sah iSUhr 



Suche AniJ^'OrtäüWU'PrpgrammflP SChKkl 
Listen an Werrliei Kraus Krait»rg 4$., Q074 
Gaimersheim (lOO%Antwan) 



Amiga 2000 C, 3 Mßj^a. Kk:k t .2.'1.3. 2 Lauf- 
wifrrt!«. 30 MBvW'Auceboot'FUecard, Faitintö- 
nilür, TV-TuntT, viel SoH * Hafle » Litenfliti» 4 
sehr viel Zubehäv; gesamt füt 4700 DM. Tel. 
D7JS7.-30S0 



Verk. dtv. Spiele (orig.). O/m fJei, Ptnama 
(OO). 3-0-SdCCer, Mighllbrwd, Xlfüns. 
Wtaws. indi 600 2u t(t 45 OM: und mlturt 60 
Garrwä tuJeSS OM. Tel O4Sl.06t7837 



OriQiriiale: Quesi. Katakis. Phobia rorjaSO DM. 
Sudie 3,6''Zwait1lopC!v * AMOS ^mir mü AltM- 
tu»B). TeJ. OSSä'«ä«7l8. T^ll 



SuchsAnwmderprogrijrTOne'Mögiictistßefeich 
Eleklrowctiii*. mmiunflaochmk. ab« auch an» 
andef-enl M. EnmiCh. Gr4lfilarbu£Ch 9. 3394 
Langelsheim 



Verkaufe Their ün. Hour (nur i^gespiaicji. Preis 
VB bd^ tausche gegen andere SKnuiastonen 
Tel. D7*33''2 1222. Sven 



Suftie rnftgiichsi bißi^an A 500, 1 00^ o.»! . mii 
MOnitiy. Aruebde an M.^PeCer Fin^r. Grafe- 
nauec^tr. 16, 3377 Fca>,i^au 



Amtga-Einsre-^f sucht Konia^ii' und Tausät- 
c^inar (ür spiel«- und Anwandei-SolIwarA. P 
blugairizyk.. Le*»«>platz 17,0-1017 Berlin 



Suche gurie Ami^g^'Scibirafä, ba&OAdai« Ad- 
v^oniuTefr Rbltö^speie. Auch gute Action- 
Spiele {Hinja 2 etc. h gesudH. Tel. 0422l''^t2'3 



Suche Tau5Chpartn«r« Hafts Super-iSpi*S&l Ruft 
sehn«« an wr/if^ O40'456763. verlang Julian 



Vorkaufodiiginai-Sottwaro • Out. F-i 9S3aalth 
Fiflhier Schreibt an 8. Si*!«, Fnadrlch-Ebert' 
StT-7i. 4150Krafe« 1 



Verkaufe Fal Agnus {337TI an Basiter, \OCf^ 
o.k PfB«-: VHB. Tel. 02733-51 1 9 1 . Tobias 



Verkaufe mein« hompt ^^leMimmlung fvr 
Amiga (ca, lOOOhginal&) , Zum Btiispi«! (-19, 
Vanu^ Baaäl 2, usw.. Tauscha auch! Tel. 9&1 OS.' 
5337 r Sihan 



Verkaufe Onoinatd: Man-United, Garrison 2. 
Bards Tale 2^^'a)ianoe ot Power, Jaod a rol]en 
Odobef Je So OM. Miar aniB zua 120 DM. Tel. 

06157/94853 ab 16 Uhr <C0nny) 



Suphe dringend (ur Anttga 500 das Sp<«l Billy 
the Kid. haSe Larry 1. Sudie auch RobOCOp 2 
Ted. 0741,3^560 



■■ TCri^^Ojune« " Veritaud» memD akItMia 

SQr!wa.re-3Ammlung giün^lig. Mndastabnahmei 
von lOo DfsH eiwüRschl tut Zell eind noch- ca. 
ISOO Qisks da. UHIz, Postfach SU. A-114t 



AMIGA !^ Sin standig up do data!! Aiie Top. 
Games viürtiandän I Btfrie Listegageft R.-Fceto. 
Ruit an: A-Oe'22.'9l 11543 



Verkauffl Originale' ir^vest (451. Th« (^yc^as 
(40), FootbaJTManagar 1 (20j, AfitKjn RühLef 
(30j. Ter. 0344 1 ^793 ab 1 3 Uhr. Wochenende 



Sierra-SptBle. Tausche SO 1 * 2. KQ i * H 
sowie PO 2 gegen PO 1 , Larry £ 0. 3, odw 
andere Sie«a'Adv*niut04. Tel 069752749, 
^ers var&jchert 



Wer M LUSl, Mitflhed in unserem Club Eu 
rtwJen? Wir habfln </M^ neueideeni Schreibt 
an Tobias Hess. Srestauer .Ring 13. 6908 
riBufflij liehen 



VvkBiufiiQiig>na\ SlunrCar Hacer (40). DPainl 
2 * Of lüni 1.^). Beckene^tl {»0). Sucha Team 
äuZuHil t WC«tder1and. A-2000 B * 2. Lautwerlt 
11450). Bücher etc. Tet. 04452-1747 



Verkaufe orig. Marnac Mansion oder lausche 
gegen La<ry 3 iDng. | . Tel. 04 i3S'^7>36, Ren« 
veftai>gien 



Sucna Amui soo odar 2000 mn PC-Karia, 
Festpüaiia.ZubahAr imd Software. Betnd Kelrn, 
Heg&au 1 1, SS28 MerHendorf 




POWER PLAY CONTACT 



Privote Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Tatischip ang. fiacui und IfHerph^s« oe^en 
Rosrt&o* isiarnt. S- ckJw Möi*ey isianü, Pc*er- 
mwi^m. Cadaw, i^aradr<w] 90 o. Loom \mt 
Originatel-. T^L CH9t,'3£23. Rain« 

PoptAus^tOrieODM. Ts«. >Q»37^^. Wg«! 

VeiK. Barttiö C<xiirnand (SO DM}, HiCli DAfyQä' 
Tüm II, Msiglw BlazQf, C^Hti^m, My^ical, 
C*W3ai-S«nul«ior. Puzinc. Püduiil 2 r« *0 
DU. T«|. imnf&Td^. Klaus 

VfifhaufA Dayof Etttd v^pof und Svf«1c^blad« j« 
3ä DM sowie TlM Kr^t^ & Oper^rafk SfKuäftc« 



(^AS, FDOtball M^anfte^r 2. NOrA SU-IVKläf' 
I» tiB3Q DM) sawtB Trivial P. und Wajp zu i« 2& 
OM. Tel. Ot5(^l-5lCi^1 abends 

ActiiuriQ'AiinlQa-i^'r^aks' SuOid tiHn^wö Ami- 
aa-OnwiBflaoHsf Art. B<ne Pnetällslsnan: RudoJf 
Oelsr, BeilincMtwerslP. 55. $070 IrjgfltetwJl o. 
Tel, OiS4t^535»BaJ&t7Uhf 

fcflulen? Neu» littw. flwch sjroUe Poslen T«l. 

Ofrll'Sasefiafa 17Uhr 

' ' .£wc^i9 Amtga-DnQinBLpKjgramriB I AJl 
und imil 2aWft fjtfl LiSlen, an; W<»mar Kraug, 
KrAttHro46. 9074 t5ar(wcha*n odef Tel. Oö^sa.' 

2733ato ISÜltr 

Verkaufe d^s TBxTvBrarbalungs-ProgQJnnn 
DÖClinwitufn lOr den Amtoa in Ckeulschlür nur 
TS OM, Au to^m Hmrd Drivjn (ür 30 DM . Tel 
06241 ab«nd3 

Vfirkdufe; Wa/s> Oü Importuni. R9cii.'n 
Ro^l, The K^islar^u »«39DM;«wi*Kind WOf tfs 
fiS DM und SEt>CK45 DM. T«l. a5241.'^^0Bl 
Bbanäs 



Vefkaufq IDr Amiga: Larry 2 (4|{|., Inlarphase 
£35]. ÜSS John Vffljng t35f. Tumcsin (33]. 
«ftnhuntftr 1 f39>. Oay 0. tha PhsrM- Tel. 



SuctiB Taifschparlnar 1£ir Airnga. Häbe mrriBr 
tIeuBsl l^ktiDang. Z. GreaJj CourtsS, Inve«! elc 
Sctireibtan: Tim KOHaf. S<?nnanhOgQl €. $7l l 
Ma)ni4xKli€in 

SuctiB PeHuerP{a.v B''e9 bis 41:90. Zahle b(s zu 4 
DM pro Hefi, TausOie ona. Sim Eflirth w^en 
FtailrMd TyCOOn Tel iffi5e&'?95 aö 1& Uhf 

Ve^Kaute neuwBrtigF? S 1 2'K&- ErMerlerung nul 
Uhr A 5003 iüf nur 1. 76 ÜM. rhomas SchrnkjE, 
Bknbaumweg 5. 7600 Fruibtno 

Suche n>Dg Ii um billig Anvoa-GarriBS, Brauche 
drinoand Play er -Manager.! est Patvd. SährotbT 
V\: Frank P);r>£>eil. Heidkamp 3. 3100 CbIIb 



VartiBulB Amtga SOO, MonnDT 1Dfi4 S, r^a. 100 
Dlgltj (voil (Uli fJan newstan £^fune$], Jcr^jitKk^ 
«c.iürsoosFr Caniei gfficfi. Oorisir 4g. Ch- 
3032 Hintevf;ap06i#o 

Hallo MuiihefM Soijixi Oue^l i \vt Anu^a * 
Siiperuack-ROM lü» C S4 ■ 1 29 m MiOl Inteflü- 
C« fnil <3i. Anleilung - VB. Tal. Q39.'&92ä743 



Vtrli. Oriülnalö; LviCSSlilnmit Ths sacrel or 
Monkay Isund Mf fiCHBWä 55 D*A (Ol- Vef- 
skmj. Tai. 061 4&<334fl6rDwilSl 

Mighi & Maate II. LegiHKl cl Fairohail. Ch, et 
Krynn Z4i Ja 40 DM ; Banfe Tdle Jl ni20DM. Alles 
Onginale « Ante^ungen. Tel. Oei02'42734 ab 
n Uhr 

Sucha <n, Amettufifl tOr Empire uf>a Siteni Serr- 
vtot, jaNBOUl. VwKaUltOnpirial« ; Transwvkl 
RedStofinnäim.Ofim« n(»dia35CM, Evii- 
auäi Tamfidl. T^. CI9a22.'5557 ab Ifl Uhr (Rfti- 



Kau'a Afnige Or^iTiale' Ar)g«bQle an: Michael 
Scftammer. Lindwwieg 1 7. 5550 Silöijrg 

VwtUtoeitt Eimlyn Huahe« SOoCsr (NP DM, 
PWS3%). M^^haelSr^aniiner. Und^Rweg IT, 
SSJOeiltKjrg 

VeAatfle Wöttpac* lüt den Aipraa fü/ 55 OM <tfl. 

Anteil.). Tel. 0217a'frt532 



(45 OMf, eerda Tase i (SO DM), 
KIODMJ. Töi.Cie341^?B0 



SuOha lürAmigä: BM& 04 BdUbli. F- 1 SCwflOai 
Pilot, Power " " 

turnen Tal. 



Suctia Zubehär Nk A 500: z, B. Monitor. Spm- 
clnef<f(we<]enjng bi? $ MByta, ^ounddigiDzer 
oijerajiniicÄss M. f indoiMn. A.Hausen-str, 3. 

O'1950Wetnup(jin 

Sucd^ alle Pcritonspuatai Zahle - 35 DM. 
Sud» epeiHMi Our^ o. tin« Ajura Bc^O». 
Sw(>iidäerTwilitih!ufi<IDifafl<!>riW.ahs Tai. 0?Si' 
402 150 

'i/erkeuta 1 50 origtnaleGafinefi i:F-2fi'.TV'Sports- 
FodtMia'Bij^bsii, GreaiCouns ...han Ho<tei- 
wet«iden t*. DEn^^eass 

Verkauf« Cadavar [40). Midh[ & Magic 2 (40]. 
Op.Sleal11t(40j.LaiTy£*3UeeDt, FulureWais 
[30), Heros Quest (£0). Plratas [40). kxly3 (40| 

Toi. 089.756739 



Vfifkaufa L^l Pairel (OnQ. h miridT, Anleihrr>a lOr 
50 DU oder tausche gegen FloQdl Tel. 02l71.r 
3l3«sbT9 Uhr 

Vfif kaufe onflin^ii Cadiwar und OfMonfiinntJür 
\a 35 OM. Tausdtw auch »fltJfln Mege OmQ- 
£Jame$. Tei. 02 E01.< 5x4996 

- Verkaufä OlQinaJ'Spiele * Pqwernwngar |^^, 
Indy 3 (40}, 6B8 AhJSCk Su& (40) , Hacker II i50|i, 
Ralnbow l&iand (46^ let 023 1. 'S 1 71293 

Svche: Pow^rmongar. Maikäy Island, TV^ 
F«H»1l, Sp«ce A^. LoluG Cnailäfiö«.. und 
mehr. NKir Origirtaia^ Tel <ß212m2Q$ ah 14 
Uhr I Biete je tnä tv 30 DM) 

Vedi^uie Amiga-CrMPnator Darunier SierrS' 
Atfue*nlurea, Plollensptete uvm. Tel. Q^7s239Z 

&ocf*6 geg«n rieu93to SoH Video-Maoaiin ( 1 1 
90. Amt<fa 5und ftfl^- Hat« ImmcKlal, Ootdan 
Axe. A-iO Tank KiHer. Harmo Stuppnar, e*eo- 
oörBlr. 2a.-E, 1-391 00 Böiä«l: 

TtiuSCba unävefkdure Qf iglrtalo: Aller edl Baasl. 
L*ad«r Bisard 1 + Z H!Ji&9 »uct» Game Bqy- 
MWM» Tfll,0S9'65t5?45ati 15 Uhro(Jer064' 
£59443 

Suche (Ofifl.) eee Ajtach Sub, Gunship. USS 
jotm VcHnw, VWfpMt«;, Retanator, Silent 
Sefvi» 1, Tel, 0Si«^]/3642, B«in«diitl 

Ich Euotia lOrAmltfäTauädipanfflarfbüM LlSHun 
iSChicltenF. Adras^: Midtiael SlaMFlinaer. G^" 
1(t(!tsct, El, B2&1 M;ir»stl-lnn. Ted, OSSm'lSflfl 

Vergebe supetgünSlig Amiga-PDfi. (^rsdsketa 
üai .Kai UppharcH, Gf>e1tHStr. 1 3. 3507 Bivüi- 
iaii. iMocail, 

Bucha S«i Ciiy, SUm Ear^h, Kick O« 2, H^id 
Dfüvin u. II cajwa. . Rirfian - Te1,--0i5OeS/TS35, 
oder stJMBitit an. M. Doorrnann. HötOertflsj 17. 
3l07 EhlershauEen 

Tiawscfta orgmal F^>kJ u. enalisch I gg. Doom 
■Od, MijM A Mfl(jk; II, verh- €miiw«m l kaum 
gebf audit. Texion^at, D. tSfunfliwr, 8i£2 FeW- 
kifcilen.Tal aa063'7456 

Suc^a fijm^ 500 enll SpeKHierew. axl . LW 
• Maus 1- Joy "Compcilboiri Si*u- 'Calles lOO 
o.»i. , Zahle bis lOOO DM J. PacfN}. AiMi*sir, i , 
ifTSa Buren 

VfKk. Aiii>ga 0^, Chno War'i, Operat StoallFb. 
}a 30 DM. Combo Flactff, GunsJirp, Orianlal- 
I3ame» rür 30 - $0 DM. Tel 04925<3443 



Oi*ä, StMt9 rüi A(nlg4 500. B^ 10 Ihe 
e Ii, DäyS ^ ThttndOf , NigiKI Breed, 3ha- 
dow Ol Ihe aoAta II. Mlu^^e Paint II. In efnetn 



Keud eOr 75 DM, einzeln 25 DM, J,v,d,H|eulj. M. 
Ar Ruylerslr. 5, 5831 KE EöumMt, t^Oiftma. 
T ei,0&3l.ge557S3^3 

Suche Superstar icafiockey o*f Face Qtf , TeS. 
0S15aiSS47. ChfSftan EnQel 

Verit.erig. (nlemhaseSO DM. Archipelago« 35 
DM, Art «r C-Tteiis IB DM, AiifliC FOx 20 DM, 
P'Aperboy 20 Dl^, Dccurrtentiufn 30 DM , Jeanne 
d'AfC 20 DM; 0. Lorofc, Jftgerilr. 4, 705$ Ker- 



Verk. lofoende Orig.: Klax 35 DM. Ti^nSwOrkl 
50 DM. tMto^o^SfxxBt 40 DM, &atllahäwk 
1:942 40 DM, Tal. 07ÄJl.'553*7. Thomas 

Veitt- AntJoa 500 neu. l: MB. HF-Mädulator. 3 
Joysttd^ DiÄetlanboii und über 50 naue&l» 
Slliiato, Ptait 1200 OM. Tel 09S&1.'5S3d. nach 



Soc^ KonJskie efVS. eHf» Wen. Schrei an: 
Dave EilttfslMfg. Homianrv-Ti 
4400MünMef Es lehnt stcflil 



Verk. Turncen 40 DM. LofäA tri UM Rb. Sun 40 



..... . . . . . . oq. PolK 

ÜLiesl 1. Hvi Otö- C Dihr. Ga'siher Weg 3 
4019 M- ■ ■ " 



Vark. « lausche Deittos *■ [Jemtiinlrci , Letter 
l^esJgner(nibef ^ Disk). u^tegg. $0 Pf. Manie: 
Peter RftLrgcnen. FnetJricnjti. 44, 5630 Rem- 
sctieid 11 

Verk. Of>g.- Software, neuw. nn<1 dt AnAeituog 
und Ouiftujwen: Prrates. Nonn & South. Inveat 
40 DM. RodbUr 15 DM. Tel. Qi2HA:$Ü?5$ 

Verk. Rick DangerOu« 2 lür nur 59 DM «pniU. 
Porto * Verp.]-. Suche Mcnkey täland. Aiure 



Suche Advv«tiures .'Rolle nsjpiele {rtur di.t sowie 
Ldsungen zu Adven. Schretbl ah: Gabneia 
Gosjinttaih,. Immankoppei 14. 200O HemtiurgfiS 

Suche BwxieaJiBa-Uftn. i. 2 ckj. Siportspreie. 
Stnilecirtspi«!». Hflbe z.©. MamK Mmisioo. 
Kit* 0\t 2. Larry 2. Karaie Mö 2. Jean d Arc. 
Greei Couns u.v.m.) Schreib an- Man« ^n- 
den.Wetd'enrstr. i2,A-e600 Re*ntftTir0).O«er- 
reich 

Bieia<9uChe ScttA'a'etür A50O und C54. Irlofger 
BtoftS, Im GflMtliniwn 35. 6149 RimlMCh. Sitle 
scln**)1 Eure TeK'Nf.: Tel. 06253.'S527 

E ms UMer I Sucfi e Pr oorem me flier Art. S<:{iickt 
EiMO Liden und Dt»» in:: Peter Susano. 
Batw^i^tf . 40,- 31 27 BronH 



Suchtriuveri Tauiehoannflr Tfli.054E4,'3435, 
Tobias RuppKOchl. Amisweg 3. äS\ 7 Hitler 1 



MS^DOS-PCs 



SiKhe TauBdlpa^ner für PC 5.25". Habe z.B. 
Silent Service. PGA Tour GqH eCQ., Tt^imaj 
Ackermann. Bem5lr.S7.0H-3066SteHlenoUW 
Tel. CK3l5l.'7l&4 

V«rk. und lausche; Bards Tai«. äaidetKfi 2. 
Cr^h Course., Second Workl, Teet'Orive. 
Suche: Lord a. l. Rings, Sl^r Trek 5. Be^reyal, 
Hpfci Mtmi. üatac^ic Empire u-o. Tot. 0&534y 



VGA, Farfamon , 40 HS KD, 5,25" + 3,5" OfctC + 
Sotnvar«, Mouw, etvem oüniiia. Tel. 06434/ 

4263 

Verk. Hoslages, Corruslion und DteHard S.2S^ 
füf }e 3^ CM. Tel. 0$TS£'45i2l4 

Suche guie OamaK (Horoes 0 2. SO 4. KO 5. 
MHu.a.) NurTauMhOfl.PO W3,SOl-a.KQ 
4, IL, SSS, Cot, B,. BÖr. Tyc, C^mm. SIm 
Cfly US*., T«l, 0911,755711 

5u. Ofig. Ishklo u. Greai CotrIS 2, V«Hl 0. 
Tausch. J. C^ros^. TulpengaSäe 14. 3171 
Weghauen. Tel. 05302^71011, ab 20.30 Uhr 

Suche DUta Spiele für VGA + ADLIB. z.B. LHX. 
Winfl Commando«. Gfea.1 Courte II, nuf Oog.. 
Angib. an Girier Kiosa. Laesiwstr. i^i? a. 
2a03WeyfTe 

Tausche oöer i/eni. Oo^-: Wing Commancief . 
CrasiiiC:ourse. in* 500. Mt'Tfli* piatoen. Ttn, 

03%''4305fi2:4 

Vflrti Ürifl Spiele Wfie Mancheaier united. 
ishido O^rait&n SteaUh. Rann, vvolff»»^. Ski 
of Siellar, Wonderland, Muds. Bad Btbbd, 
30 Peel. Tei.O20a*T&02i 

Verk. od tausche Ritng& CA Med. 40 DM. Eye of 
Monis £5 DM, Firezcme 20 QU, FeetbaM M, 'SO 
DM Sache PGAijoK, fte*ead Tyt. u. Po^- 
lous, Tel 09761^9456, ab 17.30 Uhr 



haben SIE dieTrümpfeinderHand! 



Spiele + 
Anwendungen 
jeglicher Art! 




Zum Beispiel: 



Amiga Atari PC C64 



Powermonger 
FieCom bat Pilot 
Loopz 



80," 
56r 



80.- 
56r 



68r 

72r 



64.- 



Competitton Pro 5000 22.- Competitton Pro Star 36,- 

ßftslelliste geflen ^50 DM in Brief marken [ Auszu o). Alre anderen Proßtandme auf 
Anlrage \m uns fyr die Systffme Amiga. Afarl ST, MS-DDS iirtd C 6J, 
(QiEEe&i^teiia angeben). 



AytorstraEIe 23 
3300 Bfaunsühweig 



Telefon: 0531/797291 
Fax: 0531/798271 



POWER PLAY CONTACT 



Privifte Kleinanieigen Private Kteinanzeigen Private MeinanzeigeKi 



Private Kleinanzeigen 



WtS^DOS-PCs 



VflrtL Ofta. Mom^ iBTfirtd 5.25- Tür 50 OM. 
AiK|i«H K«m*f . Kfirriburg T2. 3l50 Paina 



f BF 1 S DM- SuCfi« GaunVffl 2 Tai. 06 1 3S<2 1 g^. 
0«m«ftf vttilangBn. Ab 1Q Uhr 



Surf» TawsohparDnftf NU tA^-DOS-XT 3J'. 
CGA, tCir T«xt. GfdMt, SimhHd Bolz. 

WittumweB *2. 7930 Ehinsen 



«fiAfAd;)vBrpi.). Kaft» vnlg nexia Giames. Alla 
5ü!«te zv¥i3ohBn 30 - 40 DM. Rufl unt^r «er 



Vark ofto Ultima V um 300 4S 145 DM». Joa- 
<iMt[ KärTsbäch. HoplBnaduef 1 2, A-4 1 60 Aigen 



Qieta PO lür f^C. Liil&eo, i DM RP b*«: Ktein- 
henr Uwe. Striulienornnd 14, 6736 Waldfen- 
«lar Suche Anleiriiog tüt f - 1 &. StS. 5 OM, 



Verk. PC iXJ). 5T2 K8 RAH, 2 k 5,25", C(iA- 
(»h4r. IBOO DM. T«l, 09471/20230 



VäIh;.-: TV SpO(T& B., Prtnoe nl PArätä, Miai*ay 
IS. [»nül.'^, Uli. E. MBan StrsBCSv Wild StieBt^, 
KjQ l-3. Tal. 0e9.-349Cn5. 60« Mönchen 46, 
Glemanssfr. 57, C PiütfDwshi 



Suctio Safcnaftari tut PC State 50 dm Tai 

0B26 1 ,3144. Nöii RiöC. Sl. JOhi^nrörr. 2G, 8949 
Kammiacii 



VGA) rur SO DM q. ^g. IshiOO. SudoKan. C«t3' 
var. UlHfna $. Mankay I$llin0. Wirw C. T«1, 
(JT5ai.'4<>6e 



PC sütfH: On Baad, irrvftst u. Mönka^ 
ISlinfl. Pwstfi (Vath VB , mfl an ■ Tb4. 07S2ö.'6?48 



Zu y«ih.: AI>ljlEi.'SynEha&.-Card lür SGd DM, 

Kit 6i DM. gins m^töen twi; Chrisltnn LUKmna. 
Tal. 0&ä-75S60(3ä, nüt 0«^. 



Svch« da£ VOrtMef lär M^DOS. D. 
Haardt. Grabe^hamp 14 c. 4^00 ^«»Iqftflld t4, 

Tai. 052 1, '4427351 



VwK. «faf Eaugfiha ln<tv 3 ^. Bund€$Jlgd 
MänwMT, G-Gi'- Verk. War In ttto South Paciltc 
To). <K706^ fThomas v«ri t 



KHK-Faiu (Orig.-Ftrg.l ^ars. 6-1, incd Staj»!- 
Bu<i3haltung.jfl>2sSÖOM fftrl SOODW TU wrii 
Tflä 0£275*l75. FAX: 0227^3301 



Vsrk, Eurc-PC + Gonftwanj, GW-Biasta, Wnrks. 
2 JOtSliCkS. Mfln. CMH u. 3,S'-F»opOT für <^B 
1000 DW. KP 2100 DM. Tal. 09'157,014 (Jo- 



30 DM. Idl kaule auch Filänifig I3iini«b0;^- 
MthUa. ThgtTipjs Merk, Sci^wsnatkaitinnor^r 
i5,e399Kirctiham 



8ioiW: MktwlnHf, SitenE SaiviDe, Suck Pog«<¥. 
Suchö: Lainming, Ml^nter f. Ofual Cou'IS 2. 
GamfkKi^, T\aiapiQa, wahnbachtätiur. i S200 
Syburg 



Vark. QiH. Ktngs Ouwl 2. dt Anleitung t 
K<Mi>|3*0(ttlSsiuna Für SO DM. tel 051 09*3833 
iSlHjan) 



Verk. Buch Rogars 60 DM, Spaw OuasI III ^ 
DM, PirBt9sS<0 DM. Ttmas ol LofB40 OM, T»l. 



VflUk.i'SBuscrq Ofjfl. BtnöMn. n»»if f. Heur, 
Saent Sertf, s, xeflon 2. Wfn ccunnaawter. 
^esit Couaa 2, »ucti« LHX Allad^ Ch., Tel 
a(Sei/13S55i!AKtr#a&) 



SfüM li> Orig.-Varp.. mt.. lür Jawetls 30 DM, 
ChS'iIäO' Akina,. Oll IrDparium, Fu^ M^al Planet«. 
Tel CJS^l 'frai 18 (ab 16 Uhr | 



Venn. PC P/fl., KO 5. SO 4. WH 2. Wing Com- 
manösf. Püpuious Oaiä D Future W, -Hucna 
Monkfly lü. . Mar» Schnwll . Büsun-ißr Sir. 22 a, 
3548 wenrtrningstttfl. Tel. 0461*1695 



SuGhadltSp^te; Loonn. Bards Tala i. Funlain 
Droain«, S^iun. No ExH, Budakan. Fatxnar» 
XWWT 2. SwOrd 0> Sarnural, Tha Dark Hearl Ol 
U^dirul. Eya Ol Ide Bahal<!er. Tat. 047037$$ 



Vark. Ong - ^iele J B. Facft Otl. l^xry 3. 
hkxlh a South. S«fv9 1 Vellay. FM 2 * Enp.-Kx\. 
Iniern. Socxer ChaMfi>nga. Run an untar 0203'' 
455fi1 1 fJAny] Tausche aucltl 



Biare Orig. 3,$' 0*. $,25-; LSL 3 u, KO 5, tür »a 40 
DM, octfir tatfSCft« ga. Loom, fAMiey isiand, 
Wiilow 0. SAarcti F^King, Tat. 043i^SS«66. 

^M:4f«a£ ppOl^n 



Vark. 5,35' : D^lfeihffwfc» r. $5 DM, MafHiüdmf 2 
70 DM. Tho (hrat SUXMJn O.S"} 25 DM. Drno 
Waw5,25- 70DM, M. JD<rdan, Jaftr^iEr. 47. 8832 
W«it)anburg> 



Sucher £tl9«1 S«fvlc« 3 ; F. o1 fnlruAf , 
nianö, P47. Loom, Gunftoat, phtw«, Mtput + 
Määtc Sea. or s<ivaf Biada.. LHX tu ie 30 sFr 

CH'03a'241690 



Ausrin«: Sucfte TawscJiparti»» m mS-DOS- 
Sple* i.ti". An Roftfliri, ZiwacJoftos» t, A- 
■232 Wifm, 



eiace: lirK^3 [Adv.] dl. gg. R. Tycoon m. dl. Anl. 
oder MomheV' Island, dt., Taf. Oi2fi2l/1 6240, 
E7Uhr 



V«rk. Ortg. GurtMdl, füHt. Tvcoon, DäI, 
Rom, WauiH». Sim WaU Slr^E Wizard, 
öl-lmp.,TBl. 0231/773313 



Tausciw otHi- CoAQirtsts Ol Oama^oi. gg Orig. 
Ouesl Ibr Glory II, SO 4 «dar KO S, T«' OsM' 
1611, Andreas, ab 14 Uhr 



Vfljfc oö«t lausctn» Ofifl.; Locun 4$ DM, Co*v. 
auHi 0-1 Cam. -60 DM, Vi^l Comosüt und 
PKHrBmmersMarwta],zu>& 1&0DM.TqL02931j' 



PC 1640 rsifi EGA * HwulOS- Moo,. LW, 
Basic 2- Handbuch, aü^t wla nau, VHS 20«r 
DM. Gerd SlakJle, Tal. 07127.,:JHj£S 



S<Khfr WingComntand«r bis Sd DM i;Orig.)Tei. 



TauE<;he Dragon ViAr& m. UNir^a 5. Sud^a 
Mantac M., kpl. In dL. 35I}M. Larrv 3. 40 DM. 
te an: Stafjtn, ata 17 Utu Tal 076^3'' 



Vwk 50 DM. SO 3 45 DM. kau»fl SS 2 * 
Wing Ctftirnander . Preis VS. nur Ottü. Tel. CH ■ 
C104>,'64.'473&1 7 



Ve*k. Of w- Spiel Hostaoes" mit Ol AnJeaung 
ryr DM Tel. Q&<iO&7$(i nb 19,3* Uhr 



Sucne Tauscnpannar für ibm- pcat Habs 
iriHTuär naiJösla Games(Orig. | Tal. 0931 . 649 ! iC. 
M6gli[:^sj[ T P. aus Braun^fiwaig' 



Vark. 38&'20 MHl AT, 4 M8 RAM, 65 MB HD. 
VGA&'25e. 3.5- .'1.4 MB. LW. 1 4" COkKr^CGA, 
027 P., ind. TasL. Maus. MS-DOS 4.01. Win- 
dows 3.0, VB 4800 DM. Tal Ü2l T ''44 1 2^ 



SucA«[ folgarKl« Sptalti- iPCj: PQpukJus (biaia 
30 DM». D^ia'Di£k2i:}DM. l'idy3komtyi.30DM. 
Uflima V 35 DM. ßrtia m dl. Anlfltluno. 3.S' o. 
5,^5' Ten. 047$S,'i075 



BiaEa King, Bad BtfKfi, MK Oir Impo.Hum, 
See. Worl3, Wer at Sea (mc. hoAb«r Kauljpr«is. 
Suche Pirates, Wenösnand . uv*n. , Anwö Beni.. 
TflI. CH. 01/02^038 



Varii. TurbO'JfT mit 10 MHi, zwei 5,25-- LW. 
Tflfitalur, Coinmron., iCGAj, MS-ODS S.3. u- 
dt, HB. Vß 2000 DM T(H. Q774i'8549 1 HaraM) 



VCrk. Dng.^Spifida wia Buck Rogers 50 DM. 
Söciöl uf Monkay Jsland $t> OM. Hobe noch 
«imhrQiis.'Sfiiqla. T*. 04O-6444S91 atH9L>lif 



VftTk. Ofijh ConquasL od CameKit, 3.3', 
Tel. OS3l.'644a80. Fra<3l (VKf^ JOfigl 



Vark. PC-Orig. 5,2^" The Savme Empire. 
Ughtspwd, je 50 OM. Sudie Spe« Ou«r 4. 
SKi«Wnp«ns«(LW.Ta< 0§36ir8723 

V«fk, 0(4g. UMS l lür 40 DM, Tai. 0973^309 



Suche Tausc^vpartner <0r moirKrn PC üslan an 
Ftasner Lenz, HanmatlWKU. S4. 7850 Lön^ch 
(3,5' * 5.25- ZflUI vorh i 



Ofifl P^ö.: ArehiöBlagps 20 DM, ArCtieföi! .20 
DM. Ultima 6, £0 OM. ?o«&allniariagar 20 DfJt 
B^Bit-EGA-Ksne 90 OM, Tal 0234.'6öiS75 



Verk. tiirfl PC 1- CM 14 t 2. IW„ . DOS 33 + 
WO«kS, KP 2200 DM. VB. AnaA. sn: Rafcti 
Si?ol«. Eicheodwflslr. 54, 73W Essi Ingen (nur 
SChriillichl, 



Vert HerculeS'MüOilOru!TdG»aiikJ!flf|e Pms- 
n.ichVB,Tfll 0722a790v3ee^'onMo Fr odar 
071 T'Ji&iSSSvoo Mp-So ab IB Uhr 



BialB Ofig.. Wifwj COmm.. Kult, Ehle. Pcrwä 
Suche Berds t. POdt Of R., Uflima 6, Sock R 
Powermeuwer Kaul, Varkauf oderTauMh Te* 
08331.-2722 



Vark. Or(g.: Manchasier Uimlad, SpewJBalf. 
FQq4beJI' Manaoaf 2, AEteräi. :saent SsfVioa 1. 
GoWrush u a.. Tel. 0S253'Si$7 



VGA, 8 Bd. 256 k, Improvod, tßO DM, auftar- 
döm: Dual-Frequen'i- MomiOf. bis 640 ic 200 .x 
16j' - EQA, igr 175 ÜM. Tal 05272,'72l6 



Suche Tauscfipsrtnw fflr PC-So^Wf,, ädlickl 
Eure Lt^en an- Martin Libis«ll«r. Waidafihw«>g 
Q, 9990 MtfOdOrt 



^afk. od. lauschte Oerim E^t vs Wasi u, Graat 
CouHa, Suctw Pom Ol Call Un Rallr Tyt»on. 
Td, 0äZ33i^l, Varian>^ Siafan 



V<H)t Ofig , 40 DM: PGA-Tfiur. WPn<*ertand, 
Wing CwiMwiafKter, Sstem Sen^ioB 2. 30 DM: 
Spa£e Quast 3. Tausche gg. Mwi^ey Island. 
Tal. 07l5Ä'23a4$ (Thpnva»] 



Verk. Rings or Madu»i > S^- SO DM, Tai. 
02924.'7496 



V«rif Ong. Slreatspofl BBS};e(ball, Sferu^n^aB 
und Rings of Min, 30 0M,3$DM,300M. Mike 
Garsiens. FofallenA' ^4, 31 SO Lfrtlia 3 Tal 
05t75..'S£27 



Svd^a Piraias, Päwarnwnger, Venneer, Qaät 
RtjgQFS u. RaAioad Tya»n, Zadrte b>& tu SO DM. 
pro Spiet, Tal. 07*oi'4473 i|Mik«|i 



V«ffc,Clfifl 0olDn«lEBaquestrur60DM,Wa3l»' 
larid 40 DM. Budähan 4D DM, 100 % 0 H., Tol. 
07443'SS4t,ati iSUiw 



Verk. Indy 500, PowewJronw, Ski Cr EJifl, Low 
Slow, Their linest Hour, ButJäkan.. MiCtö. Soc- 
wr, Thuf^sirik«. BomtHilal, Fl9 Slaallh- 
FiShtai Tel 073fl£'T57tl 



l m searrtting tor hit oonlacls 10 swap tb« ne.- 
west PC Siurt 3.5' i' 5,25' WniC' to; Karsten 
Giarnaltzyfc, BrüasflliW Sir 81, WH Köfpfiri. 
And loos«^ cteaso dorn iry. 



Suche Snhwara. aewntfOfJ DTP, POfiEficrlp! 
undU+X. Bin aucJianf*D ► Sharflware inEeras- 
siflrl. AngabOM an' tel 02202/37609 (ab 13 h( 



SuChA ^nslip in dE. Zak MciKracken korvip^t 
zukaulan. Tat 071 1.0^44295 



KmilO Oäb!. Onä -SaaUe. Fonnal isl egal. T«! 
06131*78477 . Ffecco 



SudtM EGA-Kafla iUr Sclfveidar AmUred PC 
1S12. Wfif Iian,t1wiren^ Harald Sireckef. ROC^ 
kershagener Str. 4, 7 1 82 Gerabro^ . Oank«, 



Sud^e ein«fl rairen Tau&chparin»r au& Aliar 
Walt Bitlasci»<a49i,anPH. Gaorgi, Frafikaftfitr. 
40. 8506 Langenrenn 



Biata KO 1-3. Arrhur. Camaitfl. LL3. fleise z 
MrtWp, d BfiSo. Lord oi iha' Rings, Loom (dt.i. 
CÄfltinp OFKfynn . Te* 05527,'733a5. ab 16 Uhr 



IBM-Oiig. ja 40 DM, Last P«1ro*, IJn[v«<sal MiH. 
tary, Sim., Witd West World 55 DM. Kornelius 
Ricfitor, Tel. 0S744>3€I9 



V0fk, Orig. ' Sptete: Ullima 4. KompteWSurm u- 
Anl. 85 DM. Gtvost'n GotKms 45 QM. Pt^A^T 
Golr 45 DM, Tel. 04g5&,'3450 Tausdl« ducttl 1 



Verk. KQ 1 S. looni. CamaRH. LL3, RaiEa z. 
Millato.dar Erda.Arihur. Lord oF Ehe Pinos, Tel 
05527r733e&a35 iSUnr 



Verli.0rK3. Sif Serv E und R«tH: üf Ihp r«1rucl<w 
lürjO&SOM* PartD^ "Vefp. Te* □431.678509 



Kaule J . Nicki, GqM, J. Ntcitl. \Jn\itn G^äH. PGA 
GcA\ Dd. lauscbe Cei Ganw*. Tairit. Popaul, . 
D. Drag 11 tj^iüt, Dano Firg*s. Wiesenbactistr. 
E5, 6-47^0 Sl Vhh.Bai^ 



War Sucht TBUscawianner füt MS-D0S^PC'&7 
Habe Eopaklualle Software, Sctti^tb« 100 %^ 
Zunlick. Joachim Hirte^vlalln^f , Gruner Str. 1 27. 
A-&062 Kumbarg 



Verk Gamecard 2 A 35 DM, Pofee« OlMSl 1 50 
DM,Jlnx1er40DM Ctlit Gsm 35 ÖM,K0 1.2.3 
I* 30 OM. *v ZeitSChriPiart (Chip. PC-ScFinai- 
dWf 87 ■ 89. Tat 06461.''4247. a6 19 Utir 



Vark. od. taufichaFaiCL F16, OU-lmci.. Ultimit$, 
Railr. rycoon, 6S9. Sl*, J.-K.-Golf, NH»(ilus; 
suchfl LHX, i3unoool. Wing Comm.. M-i- Pia- 
KMH. Klax, Monkey Esla/Kl, Shamnan 4, Tet. 

0201 ,'491 250 



Verk Raiirofld T/coo«. FSöFit 0 il» inemdar 
und Poiica Ooan 2, lüf la 40 sFr. Mirc Weber. 
El$«f#nH[i1£llr. 6. CH-30a4 Wabem-SclvM«tz 



Suche Tau3cinp<lfiner für IBM. PC 3.5"- Dis^l- 
bprt. SchraiM an D«>nni& BrodL Kaltanaislr. 10. 
6730 NavStadl 



Suqha Tettschparlnar lür PC. haba Wing 
CfTinmjinder. Sfti or D*fr, Bequest usw. suche 
CEtdavef . M Island uvm. C. FtjaJanz, Alr^f OtW^ 
hau»r Wag 2^. 6570 Kirn 



Co«rint«k)rePC30-3'AT, 12:MHi, 1 we 3 5'u 
5,2S"'-20 MB- H&ATt.EGA 256 * Coto-' Mori- 
lür Philips inkJ.Q.OlUMOroF 23&0sFp R. Giger, 
Parcs n. CH-20OO N^uchaiBl 



Suche billig Spiese rtausche such) 1^ «ine 
MuS4;-Kat1a, au(!erdam alles über dan Zk- 
S{»iitnjn>(l26) W Schrälief , Pe^aloIJiSIf 38. 
2220 Wolgasl 



Such^j' Carrior CommarKl (Ong.) ZaMe lüS 30 
DM. od, 200 AS. Oder Tausch gg. Nullmodem. 
Call: 06J3£'8323 [Auslria] 



Vack. 50 MB-Fi«ecarr» WO-RU. Sesgsle ST- 
1 &7fl, gui oeewnet (ür Coflirood. PC- 10 \\i Tat. 
0951/3383^. ab 1&Uliir 



Suchfl Tauschpafln«rtüf r»suesia PC^GanfWe. 
3.5"','5,£5'. Hub« Fasi lOOO Dlsk&. Schreibl an 
KersUna (3ia<iVljCz^. Brüsseler Sir. 61. 5014 
KarODA. B.-1ta mcht ancuianl 



Vark. Euro-PC mit 5,S5-. * 3,5-'LW, CGA- 
Mon.. Maus, 3 1 MB. FQSIpJaitO. Joy. Karte, MS- 
Wortts, MS-DOS 3.3. 1 00% o.k., VB 2500 DM. 
Tei.06$9i.''t?3S, A, Göb<d, 



Verk. Coionofs Bequesl 5,25' ♦ 3.5"50 DM. u. 
Tie Breah 5^25' 45 DM, cadl Marc: Tel. De?.' 
3416594 . Verh. AdVentvre; BerMi 1:$49, 40 OM 
\i. Alan ST) , Tal. 0e9l'B4 1 8594 



V«rk. Dra(gon-UVär&3äDM, tndianask>ne$340 
DM, Bard's Tete 1 1 5 DM. Suche Champions Q\ 
Kiynn u. Silern S^NVic« 2, Tal 06237..7541 



Achtung ^nfisbiuck und UmgebuiX]: Sv^e 
Tausctipanner )ür 3» Progracnmo. Verk. XT- 
Floppv 1 1000 öS Schratt« an: Andi Trogw, 
Hallo -Sir 200 a. A-6020 tnnsbnKk 



Tauscb t}f}^ verk, Si«i Cny lü* MS-DOS 3,5'. 
Sucha Monkay Island (nur 3.5"). Tel. 00552'' 
058807, ab i£ Uhr FJach RaJj;^ Iraganl 



Sijcha 1uf XS-" CGA 7 Ci|*s 0I GoW, Summaf 
* WdYier FCalirftfnia.Gamai. Zahle lürbedfi SO 
OM im enal, D, Röfflsch. naungiesh. Weg 5, 

635S ead viibai 



vark. Wir» Commander 3,5" HOO, FS 4. 5,2Sr 
60 DM und 100 OM. Rftd^r Vogal, Gaiiansir 
6, 6931 Hunach, Tef. 0i9248. 13€2 



nCofnmandw 55 DM, Uhlma &. Seaet Ol 
ttOPÜ SB DM, Sascha Dauber. Robert^ 

Mayar-Slr. iC, 71 1 7 BrMilekl. Tel. 0794^^2^, 
F^bia 18 Uhr 



Suche Tauschparinar Kaba Tonis. Ttatareak. 
ii.v.a. -Such«: u a. Vftrm Cornmandetr, ■Reimoaa 
TycoiVi. Ma^ Ch.. nie du l-tS$S Stf^- 

heim. Luxemburg 



Aihtung: 

Wir macham unsere Inserenlen daiaul eufrnwksam. Üa6 dOS AngatMüft, öer VmktvtOfiST 
d« Virbreltunf von u>tiab(hfra«h1lich geach^itzler Sc^tware nvr For Örl^alpcogiramme 
erlaubt ist. 

Das HafSfteHen, Ai>b«tea, V^fKaulm und Verbreiten von -neubttoipilenH voraioBi gageti 
das UrhabarTHchlsgeeata und kann str^ir- -und üvikecFMUch verfoJgl werden, flat V9r- 
etOfJen ntij6mit AntwaH.»^ und GartChlSkosren von über DM 1 OOD.— gar^hneT werden. 

Ortglna^progremmHä sind am Oopyiight. Hinweis und am OrlS3«rialau1kl*b«r des Dfllen- 
fragfrts (DfSJiOEEa oder Kaesa+Ie) ZU erkennori \Mä ftOfmalerweiae original vWpackl. Mll 
dem Kauf von Füubkopion a.!^irbEder Kaufer auch kieln Nulzun^sr AChl und gehT das Risi- 
ko einer jederzeitrgen Q«Khle(]nahmiv^g Uin 

Wir tüttan unsara Löser In deren Biger»em Inloressft flauUkOplan von Origlnai-Soltwara 
weder antzuliieten, verkaulert noc^ .zu vorbreilen. Erziehwng9lier«critigl0 haJIan (Or 
irira KihCMr. 

Der Vertag ^^frd »n Zukunft keine AntOlgon mehf ventJFFenllichen, di& darauf ScfAaUen 
laSMn, daQ Raubltopien angebolen «erden. 



Angebe 
3544 



POWER PLAY CONTACT 



Privote Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Tausc^Of ig . Trt^ir t\nBS[t^ur5,tir und Indra- 
nopoli* 500 5.25 M. RVF Monda Rflü- 
road Tvcoon , s*nii Sönfice ii 5.25" otftu 
Transwortd S.2S\ TbI CH?747.^74 



MB. 3.5->5.25--LW. PhiSpa.Colijr-Mon. , EGA. 
£250 iFi- Tfif. 030.241 690 R ßigOi' Paf« 15. 



V«fk.OrtO,MS'DO&'Spte(fl:Oillmpeir>unn, S.SS", 
4S OW, Watflfi» S.25-. SC DM. Dom go AK>ne 
3,5-^0DM.iuS.rur12(JDM.T()! 0621?7?4He$. 
Alexander väft. 



VerK. Chlg. Wmg CammantlBf, 3D-Spacä- 

pT&s 50 ow . Tel. oae4a/< i 



Siifä«: WflV) OommarKMr, Lotus Estyn. F19, 
Flfi PilDL StanA.. StiflfM ServTca II, Mcnhev 

Rai« 



VGA. Svdne TäusdiibartiHf I 3,5' tOot 5.25' 
htft^utef Sofl. Td. I>4$r54i'l6l4. Ab 13 



PC SctiDflUef- 151S md E Dn^hfitlBnlautweilie 
lür 899 DM tu vfl-iüamen. Alfons eaumetsief . 



V«rk McM^y tst^. und S,2&' Port« OF 
Cal( Ol lnt0Otrium, Wii^iid ytm. Maniac Man^ 
Skm und Black CauWfOn Tit. 03*6 V55965. ab 
Iß Uhr 



iKaLff« Aditb-KartB und RAM-Erw, 'Kartfr \vt AT 
£Se. Frank nodüch. G<e4okstF. 27-706. OeOt? 



Kuba »rtm Pro liAg äbiumtKn. AiiA Amna 
urxtPC SchrsilHw;N.Lelrit.e.P.27.L-3eoi 
Schild. . LuKtifTibouig. lot> irtu«>ii4cfi QtmfaÖ9r\ 



OtiQ-- Larry 3, Kings □uff5l4, Tia Break, Flighl 
ot m^ CnUU^, Thsir Fir«st htDur, TenniBCup. 
Tauschet ngr 5.25' Tel Il30l .-Wl StiM 



Tausche Faicofl'Fi& ^ WinO'Comnvanflef 
3.5' V*rk. : EN» (alw Vers. 1 35 ÖM . OriO. ThO- 
hiai B., Tal. C!*B0£.4414 (fr. - So.] 



VerK. Orl{]- Ml - Tank Pl3l;{>on, Fl,iiiroacl T^Bon, 
Silflnl S<Kv. 3, Fh^i Ol inirudüif : SuCfw Sinti»- 
QlflSp. *.« i.6. WaWfloo. Hfl 0431.B7S509 



Vort, Ortg. Winci Com ., SaO Stood, TV^Sp,- 
Baskat ^ Foodial), Rasolut 1 0t . Loom - 40 - 70 
DM, Kwn. Thief Bondje 3<0 [>M. SchretM an Sl- 
3iidI?. Z^schflfigi, i5. ^52 Ober-M&nsn 



Vi^. EOA-KarfB von ATI Tadnotogies lür 250 
CM, wnaftOie euch Tel 0£5&4.'66t9, diver. 
^P 595 ÜM, 



War kann mir h«»1ar(7 Hab« CodMiarM Zu 
Svefkxan. Schk^ dm Karla odar aina Kopia an 
Jörn Sdhüdar.GrDE-WiE<:h4, ZfTl Baliranl^lb 



Suche 5,?S": Xanan . Champ. of Krywi, Preis 
VB, werk.: 5,0' FS4 SO DM.. Patrjck OivSa, 
fiuOOltMr, 2b. aCSZ Locftftarai . Tfll Off&'3*fl 1 499 



Värk, SupBf Dit Hoad. Balltä Chess II, Pni>cs at 
pQfSia, AMtaW^ves, S<d orDta, 30-Poci', Cov^d 
Adton (oW Hüne) 4() - 50 DM. Klaus, Tel. 
08271*796 



St!}<ray, ^arGoQOa.Ardvpala:^, Eye Ol Hänus 
I« ^5 W. Ultuna 4. n«cl ^pnnRIeing je 15 DM 
Zu6 160 DM. Tal. 04(1^5000753 



Vark. Indv 3 (Adv.^ SiarOjid«f II, GllOSt'n 0<y 
t^iRS I« ^5 DM. Wizball, FaElbrMkja 15 DM, 
SuCtifrlJHK. tüx^'n Roll, Sim City. Tat. 073fi5<' 
5i04(Rob«n.ab ie Uhr) 



Vart!. Orig. Sunny Shmö 5.25' Mir 4& OM. 
Schraibl an: n. Braun. AuH dam Siaii^ 6. 5030 
Löverkuwn 1 



Vörii Oog ; FaiMfv, F 1 5- Sinke Ea>Bla 2, A- 1 0 
Tank Killer, HarOeS ÜusSI ia SO Ofcl. Harriflf 
Mission 20 DM. Tfrl D&3i.'i635g [Ala^t 



Schnell, Za vcrfc. : Kinn'a Quwt 5, -rnil Lftajog 
SFr 79. Euoao F(od«L Sängöilwm 45. CH-40OQ 
Langenihal. Sd^rwen {Ofltflilnil]. 



Wom Ihr E(i/e Games k>i^wfird^7 Wann Ja, 
SCtIiCfcE EvJ^ ArweCtoüe an: Pater Sdiiar. S6n- 
Oenhalcte 29. 7151 AllmSfSfaach I. T, 



Verk Or>g.-Sp<atemilAn^iluns.C«nturion.CH1 
Imperium. Piralas. Fnoftiall fAsnii^r Pi^f 
VHS. Tel, (»341.^0203. Verl Carslan. 



Verk. ScJMWtdör PC 1512 DÜ. 2 k 5.25"- UW. 
C£4 ... Mon. u. Spiele, j.B. SS2. Faca OH, G' 
CÖurtSv i»8*,. lOf 750 DM. Tel 0Sa73'213 Zw 
17iJ. 20 Uhr- (Alen8J>0ffr> 



TflüsctieWaslelancS. LSL3. Pop- Promtsad Land, 
RR Tyooon - PGA Mi Arfiiti-Karw Ronald 
Schwarz, Goare Ptalzogralanstr. 14. 805O 
Fr^ilStf^ All«« Ofi^nale! 



Vafi!. Buck HO0«fS, Lort Ol Ihe Rinps, RidafSöf 
f^ahan, Soicarar LOfÜ, SlAHaf Ou^de. An 
Wochenentfan: Tal. (>e6i>55e3B. fms Slein- 
havor 



Sactai oi lAonkity l^land-dl.. 3,5". Silenl Safvk» 
II, kriy 500. KQ V, CariftB*ö1, Manhumar U5W.- 
.zu va«k IVB) Tel 022*^56770, Slä £0 Uhr 



V«rk. Utlima $. äierra-Adv., Mach«., WinciG.. 
ADC- Serien. PefnsVfi, Tel. Q2WS3232. AlaiT" 
andar. kam Sjjtei yniaf 30 dm abzugaba« 



Oifl. FJyB, Cir. G., Tliird Co . POw, USA, Ro C . 
Rymb., 51-fl. Üaja 16 OM, CNp, Tod. PC^Wö*l. 
Plus u-a. i« I DM, orlg . verp PO }b S DM . Tel 
O4a«305334.s& IdUtw 



Elica. Kult, hbCM. SipacaOuast. HC. aUes Orjfl., 
Lisple anfontam rnnj Rüchurrvediiag. FtcMS«f. 
1000 B«rlirv33. Speswnsir 20 



Manlac Man^lon 3.5 r 5.2S' 30 DM, 3,5' Qbni 
toptAy 40 OM, 3,5' Tptl, Gallf .- Scenary 1 0 OM, 
5,25 Bozuma + litif» -Mission 2 J5 DM, Baw- 
bflS 10 DM, Dirk Tel 04462.'4214 



(ndooDfn.-Sfiiiale und lnv(sk:;juBS BOöks lür PC 
oes. Zahl« gul. Tai. ab la unr: 0821 7923S3, 
Rfti'Wf V*f l. 



Viffk Orig M U D S 45 DM. Sim CiCv 40 DM. 
RiSk 45 DM. SuELhe LH>f. SB^fsl öF MOflkey 
Island dl., zahle bis 40 DM MaiVus hM»r. Taf 
O6064.'iO07 



Habo Island i&i. lauscfie gg. Plates 

ödar indiSAa Jones and ihe ia« Crusade. Tat 

0ai9S.'1223[M^uS) 



Privote Kleinanzeigen 



Vark. K^ng's Ovb^ 2 30 DM. Kmg's Gue^l 4 50 
OM. Roflerfiaöitl mo«ensp*e*l.a] DM. Tausch 
auS0«SChliOCMn. TM. 09D7&392 



Sucha: CanRid tn Vnatnam, Cnisaj^ in Europe, 
Under Fire. J«| Frflhtef , Dedslon n the Omkn. 

T»I,J 



NINTENDO 



GaiT>abDjF, TaCns. Fartiess o1 Faai, S. Maino- 
bnd, Tamts. DiqiKWkBbel - lOO-^Q.k. NurSfO 
OM, GlBlch R»v4«n. Tet 0ei33/i£ei. ab i9 
uiv.E&uttnitskn. 



Verk. Game Soy mit ? SoMAi (Mnia Land Uid 
Sp(d«rman) So6 OM, Tel. MlSOrSldee 



Sucha lür Gantaboy tolgafKfei Spt«ie: Mwoc- 

m&s Maniacs. CasUevan^, Pinball 6&. Bombar 
Boy. Ruft an: Tel. 06*5299-70 (Alax? 



Suche pf ai'SMefie Gameboy-Module, zahla bra 
Zu 30 OM hochMSns, {MH Ve*p, U- Aufl.); ohna 
Varfi u Anl ^5 OM. Töl, oeai,'B30T8!30 (Thof- 
slenl 



V\^r bal's sau, sAtna GsVtabfiySoifla rKiCh 
langer aftragenzü mUSäiBn?KarTH;nl Zeil, kam ml 
Rai . KauFe ieüas Game' um £0 DM. Tel Auslria 
06fi2'78213 



Vat^i. Gametmy mit 3 Spielen ^aSris. Supar- 
Mano-Larxj. Fartre^ o1 Fear] und Zutiahdrfür 
135 OM Tel. 053^1 .-545^ (MurHug) 



SiKhebillige GarM-Sfiy-Spiala. »Ma bfS Zu 25 
OM (Casllevanla. MoRKruss usw.!. Sduathit 
an: Ala-xandar Di Giovanni, &e9l3ttaf Slr. 3, 
S22S Tmunreul 



Vak. Gamabäy mn SSpiatod 220 □M,all«Orig. 
■wp. Tal. 02S3i;/7B7M 



Verk. MpcroOenlus und :Nlr^a Gülden. £ UVi?. alt 
und 0«i$. vero Für 250 DM Südiä aucM (n^i- 
warte Ga^'B3V'M[}dule. Tel. 0B33O' 123:9 



Vfrdt ihr nicl^t wohir. mit Eur^n Garmj.Qoy' 
ModijÄon. aiann ruh mich afl. lö» ItäiiJ* Gufö 
S^la. vtom d&e Anaaboi siiirinni Tai O2402-' 

84246 



Suciie immer die naueaten Gameboy-Madute 
bis Om. lavsd^ auch. Suche auch PC- 
ermitn) * Minrofldo S- Famcon. Tel. 05206^ 
4133 



\dh sudtm lür Ninia^ido efia Spt**e Supftr htoio 
Bros. II odat Zakla i. Tal. 02 104«147«, Flädan 
Bartels, Am Miiikhiv«g 47. S£S7 Haan 2. Preis 
nadiVS 



SudvB Gamabev-StiMa, Prara nacb VB, Tel 
0564 1.>21 03. MkHraetPiapaf , Riüsanweg 7, 313 1 
Ratitteck, 1 00 ^i»t9e Antworl 



Sudw (billigl G^e BOy-Spiato. SdiKkE Liste 
en Sascha LKick. Am Zäsmchan 7, 5l6fl Mdeg- 
flan-Schmidt. 



Tauscha ^^an^a-Boy Motfula. Te4. 0721 /21 967, 
P.S. KauCa ajudi. 



Privoie KleincinzeEgen 



Sucha günsU^ Garn« Boy-Modula, audi DS 
oder Jap. Thomas GAntz. Alle Kieler S& 1 3. 
SSijflaisdorf 



Sucha NESmr! SMS. GamfibüT^-Spi.. SMiarruf 
siarSpfBle. alias mäglichsc tulli^. MarAiSctiu^ 
s1er,Kislec5tf. 12. 3702 Kleinrinderlaki: 



Sucm G«matwy-Sc*aie aTier Art. Ja Wfcaer 
d«£lo basser. Tel. 072:5&'5O6S 



r^efidQ us-Mod.. 30 - soom, i .B. Starf^area- 
R,ambä-4ndlajfva JkxMS, usw.. und jap. Mwl., 
.z.B. Dragort Niii|ia - Davil Man usw. Meldei 
Euch; Trf. CK9l$3/2337 - Konrad 



Wer kann ^aitia Gamäboy-Spiele nifjht m«4ir 
langer Mhen? iCointpt Zm kommt Rat. K«uto 
jeoes Sptoium i£OM. T«l, Austritt. f»S2f7ez^^ 



Vark., hairi«. lausü« GamabayGamas aNar 
Art ^verk. äuCh DSA lOstan u. Abeniauafl 
Sebastian Bonsei. Tat. OSlOB>'A4554 



Vark. ISl£$i.O(d^ wie Soccer30 DM, Kung Fu 
30 DM. Ouck Hunt (tür Zappefl 20 DM. aber 
auch Kew) wie Knig^t Rder 50 DM. Trofan 50 
OM. DÄrwii& Vukosav, Metzdortersir 2. GEOO 
Saarbrücken 



Vflfk. Ninsando-NES mit 9 Superspieien 
und Za^r urtd W^zmasjor. iiCOt^^V 750 OM. 
VP. Abends ab 19 Uhr Tal 0221.'4323» 



Tausche Mmtarxio-Spiela: leb hah^ Doubta 
DriOWf. Tynies und Simons Quast, ichiausche 
ai>cii s}. USA ur« Jiajjan Tai 099'7.Baao9 
iRabeflJ 



SocbeGamabc;^. bietadarur Amtoa-Oftg. : Larry 
2. Spaca 03. Em. Grosai. 2. HaiMira <islPca. 
320 DM>. alla rn. Ann . iwch Vwk Tat, 05321.' 
22SS3 



Sudw GamatKjy-Sps^ie wie Swper Mgito Larkl. 
Hanas«. OouM 0« aoon. Tetv^. Batman. Gwi« 

bis 25 SFr odar 25 DM. Tel. CH^55fl61 B25. 
m&glitiltsi irvder Schweiz 



Supef Famtcom-Spiele, kaule, verk., lausche. 
T<M,02l£.'t&629, Ab20 Uhr" 



Verk. Nintendo ™\ 11 Top-Spteten wie 2,6,; 
Pin-Bol. Force. Fgr nur 5S0 OM. Oder 
tausche «t- Maslof Sy^ttem « 9 Spifiian. Tai 

02203^2136 



IMES mit 12 Super-^alar^ {Maialgaar, Sup. 
Mario 1 1 2, Gradiufi;, CaStlavaAia. u&w. 1 türnur 
450 OM zu varlf . oder Teusäh gg.. 1^2 GamabOy 
Module. Tel 07Q2l.'SlS3£: 



Va<<< N^S mit 9 TOP'Spielen - Avainlege. VHB 
650 DM Tel, Ö6106-2**43 



Verk. NES m. Ztib, u. 4 Spiälen . Super Mäii0 1 , 
lotf Hockey. ECS Climtoer, Molalgeflf, t\ft 32t> 
DM. Verk. Zaj>pBr3, Supaf .^Spial GumshO«. To 
Ihe Earth, lür 200 DM Tal Oa033.'2745 



VaHt, siicfo G«r>ius mcl. CuWi Bo{)tA>. Sha^ 
dowo^e. S^per SprinL B^as Ol Sl. . SMB 21ör 
400 DM. Tat. Oftfl '1834655 7. ab %B Uhr 



Gaprifl fiMI TcifiS. Tennis vaO GcÄi fikf SOO 
DM tu vark. Oirk Jensa^n. OSlring 210. 2300 KiOl 
14., Tflii. 0*31/735052 



Wichtige Hinweise für alle Kleinanzeigeninserenten: 


★ Kleinanzeigenaufträge ohne 


* Zur Bezahlung von Kleinanzeigen 


Absendemngabe auf der 


können ab sofort keine Fremdwahrungen 


Rückseite der Karte 


mehr angenommen werden. 


sowie 


★ Bitte achten Sie auch darauf^ 


Anzeige ntexte unter 


daß Ihre Auftragskarten immer 


Postlagemu mmer können 


vollständig ausgefüllt sind (z.B. Unterschrift) 


leider nicht veröffenlÜclTt 




werden. 


MST 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinonzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



NINTENDO 



SuCtM GarnBtKir^-MMulg : Penguin Wats. 
Botntwf Bo/. DoütHO Driigon ffir 20 DM. 
U.mtef« Module tvt 20 DU. Nur w«nn 101 % 
U.U. Tfll 05361,<m35, Marcus. 

Vaffc. unti TauiCti uon Hi S- Games Hai» lum 
Beispiel M»oa^Mari « To«) Gun. Ruit an: T«l 
OOJSS'QiSaM^^S. ICH suche DouMe Dfeigon 

SiJdHiarGame[bDy:Bcirr^raOy Um^uI Zimte 
25r DM. T^: 040<CO$e2 1 0 - Jnn v^rl 



Suchst du dam ulimjilrVHti^ VHjäO'Spiatdub'? Du 
hssi ihn. g«fa<}e oartfnöen, VGC. A. Knaul 
Sander Str, 29. 5060 Bara. Qla0Ci9Cfi 2, Vel 

Kauf« adle uS-^hn1endb'MeKkJ^, Mt« um An^ 
gebot. Tef. tm^mi^AAe 



leftrting yQrtt. NinwndO'Gmrwjpfrfatfflil 3 Top- 
oames Für nur 400 OM Falls Intwesse. rurf 
Soch an- Te^ ö7s5l. |i5633, Waiüiinfleft 

Tausche Gamas auf Game Boy * Gtlfna Gfr^ . 
Keula auch, ke^ i.B, Final Famasy. Snipar 
Monaco GP. WirardS 4 Wm^n. Wündtrtm^, 
Te<l 05432/3335 



Kaute Gamäboy'Modüte allflf An. ZaHe aUU 
Arxiab. an: Gragor iNazual, Sarhogm» $, 44J 
10. A-l2£0W»Bn 

Suche <iaiTi«-&OySp^«f«: Doubl« Ckagon, Casl- 
lovaniii. So^i^ SihkoJ, AJlewway .' lür max. £0 
DM Tel 07471 .'T^aoe. Thiemü 

SuGtiE gunsiige iJiKWie r. <iam* Soy Suche 
auch anoefo v«dMSt«l'Kons*lBn mftgliöhsi 
billig SchreitManiE Kösrner, OskserSlr 17? 
530O Bonn t 



Suche fuf Gametwy Sp»d*nBan. Söknhan 1 * 
ßomtwUOjr. Ishido. F ina^ Fantasjf Istaiid, Di. 
Mario. S«läOd> Kid u^w., lausdva auch. T^ü. 
(J*&?7.'944 ab 17.3Ö, SiBlan 

CarTfl-Boy-Taasctibfirsö. Tausch, An- Mnü 
VefKaur, imp^. RP bei: Sascha BAuer, ^e^ja^ 
«lan'&äch'Str. ia, )N■^^*Q& Dülmen 



S^IQr 45 DM. TeJ- 041 31 1 M377 ( 1 ' 
nKfiMitetkagan 



Kaute 9«br. Gameboy -Module- Zfthie isf r. 
ßra Sludk. Aopeh. ar»: Chfij1»n Habarshch, 
Holen,. Cri-$157 MilKwt. Schiweil. Tfi». 031.' 



Uf6 Fört»6ß OH, Ghagfn 50 DM. K« IcaiUs 
45 DM, Ze*da SO DM, StiO^r M&rtO 35 DM, Tel. 

GameOO/rari Tfflns, GcH. Fortnesä (?1 F«ar, fflii 
Oarancis. iFür 20D DM. Tel. 092^1 /^2fi7 Ml- 



SuCMi^uverl Taitschpartner rür das MES 
Schweiz. HaI)ez.ß.SM6 l,28kte1 -J.Meirotd 
uftw.l Suche Tenms Tü» ta, 25 fiFr. Td. Oau 

Sud» GBmebC4"£p'»k?, Zahle bls20 DM Kau!« 
z.B. ÜOUCM Dragor^. ChasIMvaina, f*^^r^tS^S, 
GQ\t usw,. SC^idfE Eure Ar>gebcie an' M>ci'>09a 
l^rurk«wald. Neue Sir. 1$. flOS Wi^iiro. BRD 

V<»il!,. MImeivlio US- Uaj. Gflurtll«!, PäC-Man 
Karnüv io. Vetp.), Con|f8 fo, VWp.) Ottiftllci, 
Zus. für 200 DW MicMaflJ GverbeoK. PF ?6 09 
1 1 , 3000 Hamburg 75. Tel. O40 "S^gsess 

Stiche1&f S, DäuDla Dragan il. Trecit^ Fieid 
IL Ufr FdAce und H«fo Turt^s, zsitfe 40 6m wa 
(^»n^.- TiiiaidtiB auch. Hab« BobOW^fBOj Anli- 
C^aMft, Slalom. Tel. fiSü,''Jl3?417e 

SucfrtGarneijoiwfHefe, ?.&. Sid€ Pödwi usw., 
biete dafür Ainfla-StwUfl. I B. Pool d Raiftpn- 
ce. F-56 C. Pilo«, eee-A Sub u.v.m Aue*. Ve#. 
kaul. Tö. ÖSI«f reich aa747,.2023 



Kontakte mit POWER! 




Leser treffen Leser. Inn großen, 
privaten Kleinanzeigenteil von 
POWER PLAY'ContBCl. 

Und Ihr könnt mit einer 
kostenlosen Kleinanzeige 

dabeisein und Eure Kontakte 
knüpfen. Schickt dazu einfach 
den Coupon ausgefüllt zurück. 



POl^Eff-Coupon 

für meine kostenlose Klein- 
anzeige in Ausgabe 5/91 von 





Rubrik: 



Amiga 
C 64/128 
,_ MS-DOS 

Toxi iniklijsive Asfresseocfef Teiöfon-Nymmar; 



□ Atari ST 

□ Master System 
Z Mega Drive 



n Nintendo 
PC-Engine 
Kontakte 



' < I 



I M I M ! M I I I 



Bei Angeboten: Ich besiäiige. daß ich alte Recht^s an ahgeboienen Sachen besitze- 
Einen Afispiucii aui Vyrorieniiichung meiner Anzeifö erhelje ith rtic^it, 



r 

Ii 



I 



Macht mit und bucht Eure 
Kleinanzeige - kostenlos 
in der Ausgabe 5/91 von 




Einfach diesen Coupon 
ausfüllen, ausschneiden und 
bis spätestens 5,3.91 
einsenden an: 

Markt & Technik Verlag 
Aktiengesellschaft 
Anzeigenabteilung 
POWER PLAY 
Hans-Pinsel-Straße 2 
8013 Haar bei München 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kiemanzeigen Private Kleinanzeigen 



Sudw: Alle Arlan vim GänietK>v-Si)ieten, z.B. 
vfld.) an t$ Uhr 

EY. Tal 06flö7/l2ö0. Majiin vatK 

Vertf. Sptele Rad Raoftr, Fäxanadu. Moga 
Man, PraWresHingu.Ptri^Out Prti&VB. Tel, 
0!2O5.'S<ff%0. n. la Uhr 

Scilar Stnkör 1ür 170 UM Alles flu[*rhaHeri O, 
Pirw. Im Kirch 6. 7{x>l Ert»d>t 2 

Tausch« NES u. G^Btxyynmdula Im Raum 
MarHihQ?m u. Ufngebung. Meißel 'Euch tKi: Rai' 
GfCt^ffiunn, 0&£04i7€1S&. n^Ch 1$ Uhr 

Sucfie QasIlBvanja und TurU«a lür dsn Oaiiw 
boy. Zahla Im 3ä DM- Ruti an l^i Ateatandef 

Sucfw Sdpar Maiif» Land, BoUMär Da&h. 
Nofne^t;., Qom^rtioy, b?^. 30 DMi^th.; Ma- 
nuel öäifwg, DcHTpiati 6, BEZI Nussdort 

ijameooy Sucha Moduit jBuzznic, Mario. 

Dra9Dn, Bombflf Boy). biö1& EMS E5 DM. ^ tOO % 
Angatula an: Tal. 022&^7'i7 

Vwk. N6S mit 6 Spiflien (Supwf M.B. I], Gra- 

tiluS.Puncft'Out.usr "'-^ 

100*^ O.k.. Tel, 071 

Vark. Gama-Boy mfl E Sptal«^ lür 250 E3U. Tel 
07751,' US 1,tfiw»9an(l 

Gameboy urid AMiri-Llfnit-&)*ele BW. NDCäi ain 
Lyfiü'GnjndOwaS (><t9. €. Mb«S. Tel. OÖl^fr 
5S77 



es gg. ExHa Sihc Tal. C 

Final Fanca&ir, L90(»rhd. MrtOCfO». Mjwimcs. 
Säia-nflhai.DJ Ma(10u,ä,) Pr<»is;Vfi,T(H.K43J.' 
71013 M*chau» 



Hallo Gamo'Bo-^'FJeaks. VeiK Sus>er MatKi' 
Land, Plnball. für jaw. 40 DM [Ca, 2 Wo. all). 
Wialamd Arndt, Sonnenslr. 3, Q/DG, Oi^isaneurt 

Stpat Maiia 'GoH 10 G^nnetK^v . ardeie 
TowncidUt«. A(fr.: Klaus Boar, Bad 
Oobeoin, Sti, d, GemefRscMaH £6 



Sp4^n für eOD DU. Tak a8<3L'd44 

Icl^ k^U'Q I^i^noeDOySptela. Z. B. Doubia D^a- 
oon, Tij^les, W.j^rds & Wjrr., Golf, ruh A- 
ÖSIß'S*- I-Se. Kartv, n^jf m Oaerrarch 

TauKtta Kung Fij, jgs, mit Piyjeya «. Doubäff 
Ofagon ?odar ag. Stm«i's Omsi. Tefl. o7-jgii' 

67037 



Hey ctu. Ja du. vntlsi du vAftichi eirt paar Game- 
iKiy Gamw. die du nichl mehr brauchst? Wenn 
ja, ruf miöi an: Toi oesSJ-soei* 

V«rk, orlg. Mintenöc V^fec-Spiale. War hat In- 
lBf«$«ief? Meklei Euch bei: Olirnar MtctAiir. 
Bafinholalr 1 1 . S6«* Salmal I 

Suche Gameöov-ScMsKf . Biete i i - M OM pfu 
Spief. Schraibi an; Paln) Ch<KC<£i9, Q<wl- 
seheideff. 50, 67WLud«n^«lgn 



Spiet Supef Mark» Land. Tel, 04Qvt£ i gg^. nur 
nach 19 Uhr anniflan. P^lrrck JonelelE 

Suct^a Gamabay-Modula'! Tet. iDZ&OZ'SdSä. 
Vetk. Amlga-Oinq. (oder Tausch gg. Gomaboy- 



Taüsö» I^niaoöo-Sprtie, Habe: S«fnon3Clu95i 
MarioBioe?, Godo*ee, Zelda. Blades of Suei, 
u£w.. Buche Cobfa Tnanoel, Alpha Misek^n, 
TurCes usw., Tef. (37(i22fAae9a, ab IQ Uhr 



UmsansE gäbe ich ni^nen O^imet]^ nicht har. 



VeriL NES 4 5 Spieto [Meoa ^ 
lisw.> lür $10 sFrJ 220 DM. PttfKpp SEeinar. 
Geiwtwrdnejtfa W a. CH-CI30 Wliteau, 



Si;ri:tve VS' Nimon^Q mit nmwri 3pialan 90.'ß 1 . 
too % O.k.. iahie ?o - aS OM, <Siiper Maikj 
Sro&. 1 2. 3. Sword^ S Sei|ienis. Oragon 
Wa'nor, Jac* Nii^lau^-Galf usw,, Tel. 02)0Z' 
44543$ iSeba*1iarH 



PC-ENGINEi 



\/Brk. PC-Engina t Form Soccer • Woiid Teti' 
ni& ■ Ounhaad * Vollayb. * US. BaEtta! + Lag. 
Astf » Üuno (E KP * 4 Pipwjradap. ♦ 4 ^yst- 500 
□W levtl. eifl^eln). t«i 0561.899600 

Dtmgand ^esCmgBp«l von Human Creat» 
gas. iah^e bis SM DM. Tal. Ofi-I Ö^,'637»9 

Mr Hall, Dragon SpiriE. Baoimba: lu«. 70 DM. 
Auch Tauach ist nwglic^ ^sucha Klax, Forma- 
Hon -Soccof «ler a-T Chdigtoph. Te^i. O5i07.' 
30400 

Sud» PC-EngiM + 3 odief metif Sipt*<« 
zwtedtan 300 und 500 DU. Suche Turbo ^t- 

S&»s300DM>.(steytMar ' ■ ■ ■ - 
} Wactnebeha. Belg» 

Such« btMk» PO-Engine (RGB) möglichst mrl 
JovEt^ch SpIf lehAnfHn djaboj Min, mul) 
abef nicht. Suche Sup.-f amioon, Tel. Mfi27/ 
!3>44, ab 17 - 20, Stalan 

Tausctta, kaufe u. vwii. M«$. Od. PC^Engir« u. 
^upar Fant«corv- Splaia. Sudte neue spiaie' 
Jens CHwrbSCh. eanhüfstr. 77,*?. 7120 Bietig- 
heim. TBl.0714Z.'21»3 

PC-Engina u. Maga OrivO, Tau«»va, Kauia U. 
iwt Games. 0 ■ 30 DM. SuCho- Gunh«J, B- 
Typo 1 J, S. MünacG, PSlar2 u a . ruh ad Tel 
0534 1.'39S 144 



ner. Devil Cnish, NewZsaland, Wak. Pu2:;aiC. 
OalflOS-, SoiuAan, Votiier Hüchalpre<sai Tai 
022S1«11BS{Kar»1«n) 



Vatk.. i<aule Gann«& l. PC-E. ftuChe: Ordyna, 
8k»dyW., Shinobi. Cytwrc, Paranoia, Splat- 
larh., Fl Basab 1+2, Pneis VB Suche auch: 
Camp. Pro. Tal. Oe*~aaS4ft 

Vark. PC' Engine mu i? Si^aien fi*^. Sptwi. 
Splatier-Hduse. Gvnhead) tür IDOO DM. Zu- 
stand gut. Tal. 009,7641 Sä 

V«rliw1-Ajifcau^-Tff jach von hCu C«^. Zube- 
iiv&f , CD's wnd H{ii(hw». K4ntiro auch Basianda 
aul Tei. 0251 ,■1663015, Fföflfl nach Manfnid, 

Suctie billrg PC- Engine-Sfx^. Nuf zwische«^ 
1^ und 21 UriiiraciejSA.'SOerralchbar. Tal.OS^ 
7&&53 {Wa*co) Schw.eiz 

Vefk.,ikaute Topspiaia: z.B. Smder, Axis^ Splat- 
lariioysa usw., lausche eudh g«me. T, Cboisl, 
FrOtcheu 1 . 5524 MagnKirchflfl vn SmiÖ 

Suche Gamm urtd Geräte {auch leldhldefetHe) 
füf PC'Grigin*. MegaJDrft«un!liMeo-<S«o, S*non 
Ket^eis.Dnjsusd.S.A'fieooBfaöftrti Tel 0043,r 

SS74'45327 



Spinl. W.C, TetWüS. usw. Jnro b*i Ingo Biesan- 
thal. AmsatwegB, 7204Wij(nllirtgen. Tel. G74i51 
7$6:3ä. abends 

Suchö -Spielmodule Itlr PC-Engina. Ebenfatfa 
Tauschp8!inef im SaaütaJid und Umfletxjng 
geeuchi Tel, 06657.6191 

Wjrmlen aBe neuen Vid^mspiete. bringen- Naws 
urw Tips iLus jaoflA. KoMeniosaa Inlo und er Tel. 
02202.' 27609 (Andreas KnauF» an^Eirdernl 

VerK. RGB PC-Ersatna m*1 6Sp»eilen, PiwsVB. 
T<ü. 0? 1 42'K0$4 (Änclreasl. AnciraM HiUmann, 
Kmuisif . 23, 7120 Ssfflighejri-Sissirtöan 

Vetlk. PC-Ertgif» PAL mit Joypad und 4 Spia- 
l«n: SMnsvn, Dgnown Euplofef, V^ilanta, 
Oregon Spirit, 425 OM VHB, Tei. D461.'461 16 

Sudhö SNK'MefrGM und Games und Joy 
slidL Vefk Uege-Drhifi * Gamee. Tai. 0021,' 
eCn7$6(PhHippl 



Wichtige Hinweise für alle 
Kleinanzeigeninserenten: 



★ Kleinanzeige naufträge ohne 
Absenderangabe auf der 
Rückseite der Karte 



Anzeigentextß unter 
Postlagemu mmer können 
leider nicht veröffentlicht 
werden. 

★ Zur Bezahlung von Kleinanzeigen 
können sb soM keine Fremdwährungen 



mehr angenommen werden. 



★ Bitte achten Sie auch darauf, 
daß rhre Auftragskarten immer 
vollständig ausgefüllt sind (z,a Unterschrift) 




^Ncj " Neu * Neu * Neu * Neu* 



FUMMY SOFTWARE 

Gr;iict;t>Er;i;ßc34 
TEL. 0711/856 8554 



N eue rdf I ir arg Lade igescliäl E 1. Mä ri' ?1 



SPAT ES T E J E TZT K RIEGEN WIR EUCH tt l 

H I DHT AU F GE F ÜHRIE GAMES - 
GESAMlLtSTE AJVFORiaERII , 

(NiinpfiliüDnf'nr.^iiandjntscrmr; QUZ7,^ 
0«itvieiit'«nPr».Si:vidardtiafru>arf<ll 0Wf3.95 
C{Hnp»|ir>DnPrd.SEv>dirdliln'S(!.'tjlau [}M:S$.9& 
lnlraixit'FBmtHdMnüTi4ll.,Ar}SlK:lc 0M£4,Sä 
S[»JctKrtri«eil.ift*,*5O0is,UtirtJto &M.7B." 
£{«ICtiqi'iJtirtitf'JufH|Uii1.DMB □H2fifi.— 
Eptk^runntltniitgwFI.&MB 
Spak:htrBr¥«il£iungaMtl.B,MB DU3M^ — 
SM^riifW9«»[un4Jül2.(»Me 0W44».— 
f\9fn Dnvi; 3,lü 8u jvbl$ dl3: iHn* DU 1S9 — 

Fie(itiy{}rMHä,zs 'Hb<B9TrKid m 

2.3 MO FlLL 40ms DME.19A.— 

42 MS U( ^^, fSfii» OM E 54e.— 

äbUS HLL 25 mi 0M1 746.— 

EiMB MFM.7flfn3 0M^e9S,— 

FMipdinieiiatwirfcH fSim-mmmii 

t^Mi HiL b.732Smi, tMflSS,— 
FiElpliniBliiriiinrIti SCSI: 

4?ug &t&l3,6'15iiM Dht^S,.— 

■15 M3 SCSIJi'^S-rr^ t)lim- 

S4Mfl.SCSI3.S'lSins, EKH1.M8,- 

gilMfl.5t;£l3.5'25m5 0Wl.4Sfl,— 



EUMPUTEUUeiniaFI lU UHGEWDHNLIOIEII 

pflcsEwrrE wtr? - nmtim iwi 
FUNHY SOFTWARE 
STUTTGAflT 



STOP 



KranZ 

^EBSAHDa 



IMEQ^ OmVE: Elemenlall 
I Masl^ Ka Ke GJ, SptderniBn, [ 
I Sup«K AifwcHI. Elenwilal | 
lMä$tGr_ PC-EHOINEp SjGJ. 
ICadash. Oui Ftufn. Moa 
I Wond« draart.. NEO qeoe | 
I Super Spy.. Lyiuci Pa$}Qrt»y. 
lOaiiM Own G-Lcc.. lägich 1 
I hle<jor9Chenurig<>fi^ £in Annjf I 
I VAM. ädti Wif würdlen una 1 
1 freuend Fortojn S« insana I 



IRRTUlOlff 't^DRUHALTEN 

Tel. 0931/8S1699 



POWER PLAY CONTACT 

Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



PC-ENGINE 



T^USdnc und kauf« Modul« H»r aüe Syslefne 
jSNK *■ Sega * N«ieo4j us« ), kauf« auch def . 
KcmsoJftrt aui Tsi. mirfw. 19-22) öhs/ä' 

7363 



Vfl^ SEüiöta : j. B. Bloody W. . CrtyH.. Dwi Champ. 
DrKKHi Spiril, Kiax. MolDf. Ninla war.. Tust 
Heft. Mtf. Ndi, Htavy Unit, Vr^il. Tel. 6^02,' 



V4fK. Nin^'WijlAifid' 60 DM. Otä^ §pJii1 40 
ÜM. suche Säruoin. PC-KId. GunhAad. Thomää 
D«nk. SUnin 22. A^fiß) Mühlhwii. lOQ 
AnlwDrt. 



Galagd BS.. Mr. H«(i. Allän CruEli. RType 1. 
Finpllap 40E3M. DfiCfllit» PC-Engln« gg 0^tbcs\. 



PC-£oginfl:VertL V. Rvmi3& DM. Shanghai 45 
DM. Leg A)!e5<iOW.OfdyTi«5ci DM. P thaM^ 
40 DM, Mr Hell 39 DM. Tel 



V«fk. PC-Enfllne KE-1 Pro-Joyslld^ » 6 Mod. 
[Fo'. Soocsf. Tiger h..) ' Jojwd ♦ 5 
PlayW''Adaü!.(R&g}iQr7(X>D>V top^js^and 
Td. 04321^22770. ab Pfl Uhr. Voss 



VofK. PC Enpr» ^ XE ■ 1 Prg ' Una. (Fornta- 
Sucha M[)'Gam6s' 



Suchs: giB)5lige Joypads, Bonza AdV.. Gun' 
hed. PC-GBngin Dungaon Eni., Devil Craeh, 
Bwnbär Man |Jap. Moduls j. Tal. 0$46li'$'l9l 



Swch* lür f^-GfiflirKi Gan»»«l. Tnjfflf Hall, Son 
So« WorkJ'COum T,. Cyb«r CCKt. PC'Gtn' 
DiO Zahle SO [>M je ^lel Andpeia& Lü&th, 
HÖgtä^ssQ 1 1. 8714 Wiesenilneid 



Suche PO-Engma P6fi. iieldip 1 SO OM, 0«lM]9 



PC'Engirw-M«Mff und KE'1 pr'aJciysiKkeöä. 
TurbCHEkOfSS&'Handhäktvon NIEC ges. Super 
Gr. - CD-FIOM ges E. Müiä. Tel. 09 1 76.-55"7 



Tausche urm vofk, Sp^yi« iti« pc Engirw. 
Mi*gadrrvä und Garr-etMy. Tat. 0fi9'lS716457 



Tausci^e. KA(jl9 und verk. ständig Mochife für 
SHK Mao Gflö. M«^ha D^fvo i>-nd Mn5l9rSi¥Sle<n- 
SucheNeo GeiKlottKunf . Alaxand«r. TeT 04^1 ; 



Verk. PC-Engin« [EVSBli imi t> Sfmt»n: z.B. 
MwcoGobtiwl. Toi. 0a3aii6ied$ 



Verk. PC'Enflina PAt + Sp»le iDun^wn 
Exd,. Ort8«fi Sp. «tc,) + S Pt&y«rnA(laf»ef 
600 OM. TDp-Ztntand. mit Ow.-Veip. Tel 
0733lVB£:1l7[Af>drMt> 



SEGA MEGA 



' WodUtageSiiClnl ' AnkauFvartä^Han C^fittraoch^ 



Suä»M«9» Dih'el Kflim m. NES urtd GambOv 
tSUKherv GameWr + 3 Games. N6S + 2 
Guna« u Lai^matie. Tel. 0222/32&92S. FludoH 

Kia£6iW*0h 38. A'l 190 Wim 



KsiüeS^ Maoa.-Spü}}o. Türkin Sfüai zahle uch 
M DM ins 40 DM. 11^ 07.272..74SM 



Tausch« in«. UD Modul Alte^ed B^asi sH. -ande- 
res (»1 Spiel Qfi. für 50 DM zuvsrk. T&, ti2tG7f 



SuÖMJ («ffli^ Mega 0.- Spi«6e. vv aReni Shin»- 
ö, S.WoiMÄoGP. Phantasy-StBJS. T«. QsiHr- 
«■*ich 0222/6447772 



Tauscha und vem MD S^Möle, habe i.B. ES' 
wal. Klax. Socpef. Td. 021 1 ,«2 7 706 2. Suche 



Sudta Spiels I. MBQäJchvä im F^fn München. 
iB. S. Shinobi. Lokersv. Cettks. Gohren Axü. 
Populous. F^9mbo 3. Phantasy Star 2 usw. Tel 
D&&.«901349 



Tausche, kaur«. vertiatHs UEGA-DR^E-MO' 
dul9 {dl. Vers»cnen'tl I Segamac^er^ySlAfi^ u 
Spiefe zu "i^efk. . Fttu^m B^Wiooen-SlndoHIngen 
TeJ. 0703 1r271 538 . Mari& 



Veck. Swa Moga Dnv6 nul 2 Säi«(en. such« 
Pi»wgrPlay-SoiKia4lieFie 1 * 2. Täl. 055 1 «^364 
(041101) T$ Uhr 



hBBl» netia und alte tnalürlksh fum d« gutfln} 
Mkua Orrvia Games. iMarkautl, vark. Odär läU- 
Sditifi wlf. soll s»ch metdfln: Tel. 64466'562 
Arxine 



Tausche dameboy * 3 Spl . undNES * S So.. 90- 
MMadr. ISPJ MD. Kann optisch detäktSfifrt. 
ab*r 1 00% hjnki. Tel. 07 1 1 .eö37a 1 1 Ab 1 S Uin. 
Slavwsvwi j 



SiKhe Spreie lür Seoa MMa Dhva. 0&4 und 
A4»ri Lynjc. Tel. Oee-'7557006. Etertiarnin.ab 19 
Uhr 



Vmh. Shadow Dan«*, Super htancnjn. Ghpuls 
andGh<KCsjB60DM Tel OSaJ&'lSir 



TfUKtta. v(Hk. . haute Gamae lür UAoa Drrvfl, 
ArtiKrä und IQf Morl LynK. Immer das »auestelP 
Qibed Brune, 4399GbdXClc, Tel. 0^043/447Sfl 



Suche 'd!.' MMa-Diwe üätH'. ' ab«r tiachni$ch 
tO0%C.»t.Zj|hlebi?$5OI)M Tel DB142f'B271, 
äti \9 Uhr 



VerK. 2 ^sliiäks für MD TäuSChfl Neo Oeo- 
Sp<ele Wer Mht nur biHg htob G«4'M«Iuta? 
Preise wuch vB. Tel. og3gs.'7205 



Tausche Mega Dr.- und GfKhe euv-Module. 
Suche Aiwrti.. Rambö. BotnbuflSOy wnd aivle- 
ras Law Wafler. Pommemnnq 45. 24O0 Lu- 
tiedi14. Tel. 04Sl:'30l7fl3 



Schweiz: Verk. Mega Drivfl *rM. MponwaJher^ 
msector X. Rambo 3. N#w ZcraUPXl Stijfy, DS 
B^. Wipp Rush. Thunderf-Ofc* i. Te> 

031247946 Nur $00 sFf 



Suche oBür Meoa. Pncrt nach VB Rull m*Gh 
an: Ter. 08254^150 (Christoph] 



KauFepreliwedeMP-Splele. Sudien^ue^aite 
sd«<e, Tgu«cttftaiKti.«futl. auch leihweise, ich 
nehme bM on». lUlt in. Tel. □240Ss''4S6 1 



Sudhe P&EngiM. M«{FSdinve und heo-Geo 
Oiames. undGeriaia (auchtetc^in diel.) und Amipa- 
Orig.; SJnnon Kochel. E>njsui$. 2, Pv^SOO 
Br«g«ru 



Sudw Jüt PC-Efifllh*; Ciisn * Chan, VIgtfanie, 
PL BasebäB 2 undi SH}f\ SOrt 2. Halbe Xsvlous 
und Final DCa^. S4iche)ür MD:Ti>Aer Hu^u.a. 
- CliN WiSSifik. Oflikmtd 1 6. ML- 1 1 1 2 PM U«- 
rwen. T<rf, O2»'393620 



Sdhwerz: SMD: Veili. XE-I- JavadicK 50 sFr.. 
Eswal 60 sFr. ISIES: veih. SMB 2 60 sFr. Trojan 
50 sFr. (»CmmbW-SO sFr, Tel. 06;^672693 



Täu&cfte nwin NuiatV'On 3 Wysltc Defander 
gg. Ramtw 3 Ddar E^Swäl Oder Hana On>. Tel. 
afi20Ühr: 05542-8124 



E-Swa[ - 40 DM. PhtliO« 50 DM, Kuialir-Qfl 2 
(Mg|teDefafK»BfJ50 DM. VSv Tel.05l72/4S64 



Tausche flind« Spiele lür SMD +■ Gametcy 
Kaufe auch Hab* Smder. HeWIre elc, suche 
PC-Engine <RGB) * JOySWi. Tel. 04657/9^4, 
et> S7.30 Uhr ^Sletan) 



Tausche Sptete \üt PC- Engme und Mwa Drtv«. 
Verk. ca. 50 Stiele vim Sega MaSier Tür |e S5 
DM. Tel. Oe2l.>2^7 (Adaml 



Suche Immer MD Games. Zam gui. Scnickt 
AngeboCa an: Yc^sl. Sandwe^ 4. £351 HuS>- 
|»jg. Tea. 04321,22770, ab HS Uhr lYOSSt} 



V*rk.. kaura. taißchfl Mega-Dnve^SfMie, Tel. 
0fi37£/20B&e 



Wekihsr VKltwsiWlecK« behandW WC. Engi- 
na. SG. Tsxtpf., MEOGEO. G.'fioy, Supe^ 
Feniicofli. Ly^- Gear 8 ßn''' Wifi vGC-mio 
Udler Tci 02202*37609 afilordem 



Kaufte V^m. Mega CrrvB-Uodiite. PC-Engine- 
Cafds. SsffaMasier-KasseiJlen uvm Tot oei 3 1-' 

676477 



Verk: Soocer, Baskelb. . E-Swa]. Suche: Budo- 
kijn, ShaddW Ctmoer. La/ifcers vs Csttics, Tel. 
09644/1413 (M»rkusf 



Vefk. MD-Mod: Shatföw Cancer. Räunt»* 
iand, Strider. Buming Fort». Th.-Föite 3. t«- 
sectef X u.a. Tal 0ai4a''1 73fi9 



Suctn>Mo(FO*™o BierifMasio»Sysieni ►■AJM- 
Ted ßeasl * Mir. Wa/ntjfi. Suche Mlao Gertufi.. 
Biete Cob. Tnangle. See. 2 *■ Gradius. Tel. 
09264^3 467. eb 19 Uhr 



Verti Mftga-CJiTve' Top Ganto* * Joysb^k + 
Jcyboard. Gameboy + 5 Gaines {Tunfes, Ma^ 
noJ. SLcheWea^Geo-Games.Tet 0621 i*0 1766 
iPhilippi 



Tauscna. kautound t/^rtLn^e un^ätlere Mega- 
örtve-Modute, Meid*! £uchb9i:WiU<. Tel 062i. 
291 7S7 



Mega-Drive: Vark. CyfHfball, msMIO? X uSw., 
tausche auch, hlabe auch Stiädcw Danoer. 
OarlüS i u.a.. Tel 042T/43flQ70l iEis 23 Uhr) 



VedL oder tausche Sega Meoa DfA^a>-S^ielB. 
VorV aiKh hiinUHXto-Spwle- toi 07337^t5£3. 
ab laUltr 



Svhhe drin^nd Kujipki<)h 2 und ThurtderTorce 
3. Auch E-S«al, latai^^fUiilon, flantbo 3 
sehr begehn Z^le 50 UM pro Game. T«l. 
Oe25a>'44lEllKai|. 



hiwG4Ni'Se9ai Mega. Suche Neo-Cwisqle und 
Games Such« und lau3d^o Mega Gam>a$. D, 
Roiiaucr. schwan^uer Allee 47. 2400 Lübeck 
1, Te» 045I/42D16 



An- und Vorhaut. Mage-Dnive-PC Ernirrer evtl. 
auch Mfto G*o * Spiele. Mega-Orive-qlames ja 
40 DM. Habe immer Module Tel 02154 400% 



Sucha Meoa Cnve-Mo<bule jum anpamease- 
n«n Evtl. auchTauscn. Toi. 04äi/30ee34 



TAjsdie Sttincib^ ^. Supfif Korn On i vermH- 
lion ,'' Thundeffoffiä 2 (alle- dl . MD}, wr Fur's dt. 
MD. Abteilung.. Tel. 0601, 5964 



Seg^l tiie^ Cnva - Atan VCS. Suche - haute - 
tausche - vüik ModtA» Sesef Sys^en». Auch 
alte Tilel gws. Tel. 0940a.'559 



Suche Shsdow Dancftr, Granada, kUckay M , 
Woi^derbay 3, Flymg Stiatti, Darius. 2. Eiern,, 
Masüer. insodor JC uw.. TauKhe auch. Tel. 
04627.&44. aib 17 30 Uhr. Sie^an 



Kau^e gürtsbiges i^janische; Sega Metaa Dri- 
ve'-Ge'^i. Afcade Power- Sttck und Meoa Dri- 
ve-Spiflioges. E, Waus. T«i, a9i7&'^57r 



Tau$che Sega Masler mri 1 2 Spulen gg. Sega 
Mw. mit 4 Sputen. Tel 0S9'.'969 1 06. F^agt 
nacriAridi. 



Suche PC-Engine u. Me^^Drive Sptete itvai 
g\i\G). SucheTeuschparlner Raum Werl. Wostf 
auch Soesl. Meheim, )-lamm, Unna. Do.l Tel, 
0?923>'l026 iDieEmar ^ ab 16.30 Uhr 



Vexli,, Wnster * lOSpW^. Tauscheeuch Mega' 
Spiele. Es lohmsich. Elias. Tai. oe9.'657592 



Private Kleinanzeigen 



Me^ Dnve 'Spiele und^uO. g«; ■«Fapanisches 

M*^-[>rv(i ^nslllg T«l Ogi71&.'5577_ E 
Mäus 



Verk.. kaute und tadische Me^a Driva und 
Gameboy'Spteie. Vem, au^e'^dem Sega-M.- 
Spiefe Tet Ü^S^m. sb 15 Uhr 



Vark. Gaindgefäl * 2 Spiole ^ ConverWi' 600 
DM. Tel. 04lC^''4S6e2 



Aherbrunnar. Shedow Dancer. GhoulsnGhasls. 
Supo* Hangon. 60 DW. suche BaCman. Super 
Shinttbt <Tausth">| . Tel 09336' 1 5t 7 (MiChaHJ 



Uedi.. tausche Mega-Dcwa urni. Module sowie 
PC'Ehgiw. An Vitochanendsn . Tel 066i.'5Se38. 
Titus Sielnhäuer 



VedL Herzog 2 und Popuküus fur ke 60 DM. Tel. 
0a$'36i3'9&5. ab 1 7 Uhr 



Mega Cr, rGS ■ PAl . 2 J.. Pods l^oiiioa i .4 a. 
Top-Zuslend. rtur 269 DM. SükJer 79 [M. Th. 
Force ll( 7SDM. Atlerbum.. S Shinobije 69 DM. 
G. Axe. S. HangOn ß5 DU. Tel. 0241rS207lO 



Tauscha Gantabqy t 3 Games ' fiU<.u * l SO 
DM gegan l^^a Df»a. Tel. 06l3l,'e26£7 



V«di. Rambo3. Sup«rHlangpn,.Ajr'Divef F&r|ä 
50 DM Tausche auch gg. BwdoJtan. Adedwf- 
ner od Suj^er Mon, GPTtol DdSyMlS042 



Vem. Meaadrivä-MMl.: ShihObi. fofgoitsn 
WoddS. AHered Beesl u. SMS-Module. S.- 
Monaco Grand-Pnx u. SaHle ouE Run tnau), 60 
%NP Tel 02m'55318 



Verk. Mdowim^r + All. Beasi, Tautchaaudi. 
Kaule gui erhalHfie Module W M«« M, 
JadwiQL SjchensiT. 60. CH^ 4142 MOOChaO' 
Slam. Schweiz 



Suche Games lür mDju fairen Prais^tn, Suche 
auch gühäiig PC-Engine GT und Supef'Fi&mi' 
com Kapsle n Kcrwalk, iPUchennühteti 37. 0090 
Furs^enteldbruck 



Vem. ^hadow Cancer 70 CM. E-S*al 55 DM. 
M\V«} Be^s; 35 DM m.y.S. Shihöbi 56 
DM teurop.K Sut^e Pdpukius * SMdar. T'el. 
045,«T2667, Philipp 



Tauscha siartdig u. tuvert. Msga-Drive u. 
Ga!ifl«IWy'Gäfne& VedL US-Videosp«elmaga:- 
zin VG ni. GE, Jehroang 90, (ur 75 DtJt . Tal Olä ' 
704654 



MD - 9 Sbele: z B. Fire Shani.. Wonderljoy. 
Cerlu« Knrd' Dnvln^ ElemeoUü.M .. l iger-Heli. 
Gynofl. Gaiftfe?- v.a ges. Tausche auch. Tel. 



Suche MD' TauüClHMrbwP tJBitfsilOft) Wurm 
mÖQÖch im Kr*iS HS Tet. 02431,74410 {AJen. 
ander) Idi kaute urtd verh. auch. 



Tauschäi1i;aute und vedt. Games lür Neo Geo 
und M&fiitS. Suche Nao Geo sioytward. Ale» 
Tinschon. Waner Hor)*str, 50. ^eooSrömon 1. 
Tel 0421.':i91352 



Wal saagse' Qv hasi na Megw- Drtve? Mansch, 
Denn rufste hiermal im un fiagsle m^i r\ach. wat 
wa Wuschen ltä*wiert Komm, numachhini rel 

05021. '13259 



SEGA MASTER 



Verl; tür Seg^i Waster das Modul RocAy tür 45 
DM. Taf 0911.'523435- N>w ^jn 14 - 19 Uhr. 
Andreas 



Vfldt. absolut nov«. Mas^Basenilfl2CcnilrDir- 
pads. Hang wid 2 Modulen fA. Oumar, Out 
fluni. FP tSO DM. Tef. 0731j163'755. Gerrit (17 
■ 20 UhJji 



Verk. lürSM: ZAXXONS-D. redtty-Boy. FM6' 
Flghler Gtiost House. Missla Defense, Mirade. 
m-nors Cas Si. 30 ÜM. Tel. 0536i. 24694 



Verk. S. Mesler t 2 Pads * 2 Joysliek i- 12 
Spiele'. 9ißis. 500 DM. Schreibt o ruft an : nlärg 
TschKh. LlnO«ns(r. 11,. «206 BnJCfcmOhl . TeT 
05062^5254 



Vark. Söge Master + 26 Spiet* . Ljght Ptiaser 
Ktx VB 3ffl3 DM, Tel 0235 1 •'50499. Mfl 2 SliÖts 
. 2 Pads. 



Voüh S«ga Master. 2 Joysttc»ts. i Spiele [970 
DM nouj, Pr**: VB Such* Gameooy-Spiete. 

Tel. 06 1 83^4047 (ab 1 7 Uhr) 



Vofk. bestes Rotlanäpiet di»S Jahres 90 iQt- 
Masler-S^yslem: Ul1i>ma IV 80 DM, Tel 0S142> 
173169 



Vefif. Seoa Master -Spiele : z.S. Aitorad e«asl. 
Galaxy Füroe, Tei. 07247,21664. Manuel 



Aihtung: 

wir inachen unsere b^seranion dvaul autmerksam. deOdas- Afigobnl. c^er Voilcsul odcj 
die VtrbraMung von urheberrechtbch geschützter SotCwere nur lür Originalpf cgrernTne 
er^ubl Ist. 

Das htersteieni. Anbeten, ^tliauter» urtd Wrtireiten von BRaubkaplen- vei^t06l gegen 
das Urheberrächtsge^l£ und kann elrai' und ävrirachiiich ve^tcitgt werden. Bei V^' 
atOOen nitii3 mit AntMilts- und Gerichtakoislan vqn Uber DM 1 DOD. — g^echrvat wencfen. 

OnginslpfOOranune 3<nd am Copyrhghl-Hinwels und am OtrigmalBulklelw des D^lon' 
träger« tDishette oder Kässellei|i tu frrkenrten un>d normalerweise originelverpackt Mit 
dem Kjaut ^ RauC;stopinn enirlrht der Kduler aiuch ke<n l^iEungsf ochl urvd ^hl cta» Risi' 
Kn einer ^ederzeiDger) Seschlegnehmung ein. 

Wif bttert uns«irie Lja3«r m deren eigenem Interesae. Rfutkopt«n von Oikginaf^Software 
weder anzubieten, zu verkaulen noch zu verbraiiten Erztehun[|sbera<^tlgfte hallen Hb 
ihre Kinder 

Cer ^i%r£a<g wird In Z^ihunlt helne Anzeigen metir verdtf entheben, die daraui schliefen 
lassen, daß naubkopien ahgeboten werderv. 



POWER PLAY CONTACT 



Private Ifleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleitionzaigen 



Private Kleinanzeigen 



ViBt 19U$CJ^1 sam^TY Saga Maga Dnvs gg. mai - 
HO« raat rwuen Sea» MgsDlK - 4 StHfllff ? Kann 
auch ö«?}f . 6«»i, Tel; 3S3. Möglichst 



Vi^. Se^j) MssTsf mit 7 ^pi«4en ICir 400 DM, 
i ß. Alei -ä urid Ps.i«ho Foü u. Goüden AJi u. 



Vwii. $ae$ KqnsotB + Spiel t 2 lür 100 
OM, Ccintfol9(ich: ^ OM, Gaivellius, AHnn 
3vnd(wn«:i94diD^.AfQi: Kidd i; 30 W.rulsn 



Verh. Segagames (z.B. ShinoU. G4tvitf<iffi}^ 



Hau. Du bdS4l2t etn VKAK>&p(trlO>syM*fn vni bist 
iTiocft rücM tn unsfifem Club? Dann es abor 
ZM. InfD unter: OeZD^'^TeDS (Andmail anrief * 
flarn. 



Vörh. S&ga Masier mit 3 S0«}tlKii, W Bo/ F * <l. 
Shinoiji • £ JoYpaxfa falns mit rBguliemardtn 
Q«ve<i^r} VB £50 DM. Tat. DefifT,'T3 1 ab 
IB Uhi 



S*Qe MBWSr * TO Spiflto uix( Profi-JoySliöhs 
^50 ™ T*l. D7224,'6^(3$0 



Va<>t Kunglü-Kid rur SO DU uf\6 B.C. Orand 
Pru luf «0 DM. Tal. OÖ^-^^flEIQ bdar m>' 
301164 



VofS! Se«Qa-KnfHH>te * Hafig Ol ♦ J Patl» + 1 
3lic* 1 50 DW. Obn» ÜÜM. B*J CybOf g . Kunt 
+ Nmta T GhDälhousa. zus. 60 OM. Tal, 07123/' 
44731 



Sttlnobi. A'Kldda. Cftüt-G.. ACE. u4w-:$ AXE. 
W-Böy, SP-Karrief. G.B.. VjllQafitfl U, and4f 6, 



HiHa. Suche £agj.'M[Kluie gim&tia. Jan Ari' 
fjricitrStipblansiT. U, SeCD Oslarhdlz-Sdiarrn- 
blKK 0*f Tflä, 0479 1 ^3!)0 



Verh,, Saga M.. z Spi«K». 3 P«tds. urm weitor« 
Gan)a&; sk. 39 DM. S«sa tgo dp^, Svcti« a^ich 
aarT>e4x]y^arfw&. Tal. 02 1 74.'2 1 40 (Klntli 



ATARI ST 



50 Top-Atari ST"Spi»lfl [flur Dfig i wg SySWUtt- 
wech$al' zu varii. Sl. 25 DM. z.B. Sim Cdy, 
Mldviwlef. Fmcon, Iren l^d. PupulQus, T(KI. 
05141/28524, a& T7 U»»f 



Veftt. Infococris Zöfk SotcAfar, Su«he 
AEh.^intocxHn, TeHariuml' z.B. Fahranh«t1 451. 
BuneaucxBcy, StaliofitalL Trinity. Tal. 09732'' 
2729 (n. 20 Um 



Tauschpartner iur Top ST-[>ema3 gersucht 
PalDc hh&faase, IsarsLlr. 4$, 4006 EfKr^Üi 



Vftrti aünsiigOper Sl&aflh. Pul - WafS. OraWi- 
hfin. C.fkdav«T. irHjy 3, Poputoufr, Dräg. Fight, 
ChrDnaOuB&l, Mewilo. Dung. Master. aJJa Indt., 
Tal. 06441,'eä2fl9 



Vto»i Aiati 1040 STE mit SW * F-M«t + 90 
Disks (Kßff^afQ * Soitwar?^: z.B. Falcon ^ 
MiSSlOrt 2. mit. flVF Hondi, +: 2 Joy3l«»tS. Tflrt. 



VefK, ; Gwfld Mofwtw Stam 30 OM, Sie*g?f 20 
DM. Oitasi 1 . 3 SO OM. Aüfifed B«iSl 

10 DM. Micrci«iDS9 SäctAf 50 ÖM. T«|. 021 
39(5463 



Vtnii- f 1 S^PalCtin u. In^ $ Oni£^)uo-A/(lv.. beide 
korr«Jiöti m dt.. Jür l* » OM. Tel. 0$5li't3i 1 1 
iab 20 Uhrli 



VeA.. tniüsc^e Ortg.: ktflima V SO DM. Kingt 
OoflSI » t5 DM, BdJOOAych 35 DM. Street 
Flghtar 20 DM. N«ft<iius20 Dm. Bükk Ump 30 
DM. suche Cattevar ; Tel ffiJO'21&5iS« 



Tausch ST-Ong. wn: Loom, Dragon f li^h^ 
KiCli Oi< II. Ufiy II. Kmvs Ouest \V, Plates. 
Mantiifmef »I. G«avny. Tootjeri. ft* u-v.a- T«i. 

0621^^22962. S-ritri 



VailL Loom. Eilte. Ijordsei Doom. ParattfO«d90. 
CacUivar. Kult. Stergtidef l * 2. Slar Flieht. Indy 
3. Populous. P16. Sonhe ^laiM. £000 rt&mh*jfg 
54,T<H.040,'49T72]B 



'V^di, Mldwinter. Tijwarereabel. Kutl. (mäfpha^ 
3« Unima 5 C^smlc Pir^te. Millen. 2.2, Dark 
Sida f «1 . 0*irw. f u«»r. 50 -40 D«. Tel. 04ftr 
4^21979. Hegalbä^, F 



SuCtMt CadB'VSf. biete Thetf 1in«£t HOui . vWV 
Sl^ Trek 30 OM. Kic5i.01t 2 45 DM , ExcarciS«- 
PlusGSDM. Sthch&PO-Prg oclar finde ne Oiigi- 
jiale. W. Kröger, Walärnann-Ärflilff $3, $540 
Kor&ach, Tig4. 05$3 1,64021 



Suche IftifSCh Partner liir gule SF-SofCwära, 
ZuSChrition aft'ThciiTiasC'iO, DAK, PF 5 1 0l 44, 
7SÖGI KerlSnjhQSJ 



Supd^piAkr" Verk. Hill^lar Tbeir finesS Hour, 
3. öragontfes/hi . ja 30 - 40 DM. Tet. O4&'5l202$ 



Vefk. Qna. Indy 3-Adv. dl., f£ir 69,95 DM mit 
löSüno. Toi. CMl35i.'S441S IG^) ST. Vark. 
ASWvflh lOi^. ItWumJ PD von 13^90- T/Sl 
i« 4 DM. 



Sucbef. 1O40 ST; SflrftwWfl, ZwtHS*,. Spflich*- 
refw. und Scanner. AufiJüftrI. Ang«bOta on. T, 
Egethratd. Lewarkweg 2. 0-2540 noMOCh40 



Teusctie 1^lr)gs oi Medusa fneuk QQ. Orra. Te- 
Irls. P, Pafemiann, Tel. D6262.7S747. Suche 
Oti^. Teirts EU kauten. 



H«; Verk. ST'K0Jiipl«tÜ¥SlBm(5l 2-er, SC 1 224. 
SF354t mil Mauäi. Javi\räv& und 20 0(W.^£p4- 
len. alles T00%. o.k., VB 1500 ÜM.Töl 09391.' 
6431 [Andy> 



V*rk. Spt«td lOr ST; hiipenvin, Fijtl Metal Pla- 
nöi, Pta^e» mmQ/»t, Emre-Timfl, Om Mwa- 
im, SIm Crtw. Piraias. RVf Honda • Tof . OS071 / 
64062 Niki ab 20 Uhr 



VW%. Atarj 520 ST * Plopfv + 23 SpWe. i:B. 
Alterburnef, R Type. C>M(t Cmk1>. PitcMan. 
O^imn. Space Hairief: irrtfimatMiAatKafaMtisw., 
450 DM. Tef. Og3r.B2GB7 



Alan ST- und Ajmiga-S0ttwaiel Sctve^bt an' 
Mflfcel. P.O. Bon: 365. NL-e400 A|, Hwden, 



Verk. 0*^0. Sim C*ly. IrnfJöfium. MOfW arid 
Seuth. JumjMng Jack Sou. Bmntxm Island. 
Operation Ttiunderball, Wesl Phaser eCC Tak 
0.271, -356790 



V%fk Of^nspmi (Ofio,3 \ir nu* 10 DM, An- 
SChriM: StAlanBttgmärwi, Schallholm 23, 2262 
Ledk TeL0466Ml57 



Suchte Tau^chpannar iQr Ala^r $T-Oemos. 
ScäiKM Eufe Lislert am JOfs Halene, Kötierstp 

29. 7500 Karlsruhs 41. 



Verkjlaifsdie Ong.: LoQm Od Impefiiun. ga. 
gute Orig. wie z.B. PifBlas. Horsi i South. S. 
ytMnm^ Ki.im £0. 5946 Pr«d«tM<)9. Tel, 
02974«**$ 



SutJtiä Tür de<i ST daä alle Spief T.N.T. {ca.. 
1 967| und andieng Ptg. Imdy 3 usw.. Mlctiael 
M-nvI. Ell»ab9tti9tr. 47, 5020 Ffiech«n 



SuCÜia KiCkOn I Für Alari STddngand. Angede- 
te an: Uwe SchweicMer, DahAhauaer Sir. 20, 
5606 Radeuitmnwekj 2, T. 0$T^^$7, ^ 16 h 



Sudw MngJfödftr im L^irdut» SjjKie. wet^« 
Euch ari Julian Eichhotn, ^«hwi«» i8, 2t60 
St^ iHsbb aNe COCM« fflr B. üghtnirig & 
Gates ;i 



Such« Tauichpeflncf \iti Alw ST diw BRD. 
Ofiierreich und dar SchMtü - Uslen btto an^ D. 
vöftAJlmflrt. SunntiftölStr, 37. 0+1-6604 Vollöls - 



Tausche, KaiVle und verk. Orig. -Spiele und PD- 
Sottw^re. Auch Anlanger. P. Stolk, P.O. Bdk 
TB, NL'29g6 ZJ. He«r|Bntfsdiim. rtotlEind 



Socha Star Twk (ah: urwetohr 3 Jaur«), Tel. 
02-.71/471 70, 0. BarOrt, AmK™wskiSCh35, 
5^ La-zerkysen 3 



Such« LW lipr Atari STF (0*0 Schreibt an; 
Kuan Chrisiian, Sieinij 193, A'6S7J PffltneuJ 
Arlberg 



Verk. Orig. Larry III * Inve&l Cur 150 DM. Tel. 
05639 ■256, eb 39 Uhr 



Varh (040 STFM » SM i 2^ - HD30 MB * LVU 
3.5' + Col. TV » 10 eng, Games rCluaoSn Sler- 
Niflht, PopuKjus. Pirate&ei;c.>n*.,\fB3^0M, 
Tel. 06931 064 IS 



Verk. X6fK)n2, T. TbormtüMn. B. üfilamfs. Seudk. 
Stonfilofd. M»dwin[ar,Je 40 D-M. Tausche avil 
gg. gtn erhall. Mega Dnve-Module. Tef. 0221.' 
317650 'WMi 14 - 17 und ab ab l* Uhr 



AibOitslo$i»r ST'FrHfc HKtri günetig Spiel a. 
äuch Aller« und outa PD, T- Scha«ck, J.-Scha- 
rftä'Sv. 3. 0 ^S2b Roslodi£5 



VefK.ST.0rtjinai*!T8i,<»27ij5547i 1 (Silscha) 



Sucta Tausctnartnw lOr ST. hab« gute Oo- 
ntefi. Suche Olf Roäd. Lars Acttermann. 2000 
Ncudorsted. Mijhlenweg 1 4a. Tel 040rS22&979 



SucJw alle An von Wrasiiifvg aul dem st. oe- 
sondert WWF2 Btörn BefningSr. EIS<rrf««&rStr 
7, 676S Erienbach 



Such« 0*5. Oandfls oltna Fohieru i.B Player 
MaiAa$»'.Sooc«fMaiiagarPlu& Oopyisi^weO«' 
los. Angetxlljean: 3O00MiLnchön7l . Schuchetf . 
21, Tel. 069,799640 (Mihm> 



Vfifk. o lausch» Sr-Otigi. ' Chaos i^iKesBftdc 
Dal 0, Ihe Crown u, Scenary OüK 7 rOr FlWW I, 
Sucha^^iftt. was neu ^ tsi, tat. 0S441/4796, 
And'tesab 15 Uhr. 



vort. Atari lOflö STF mn Maus. JoyMidi u,v, 
SoituvarfriDurigciOrt Mäste«. Carr. Comm.. ufiw,} 
lür nur 650 DW Zustand ta, Tel 02041.'22496, 
ab 20 Uhr 



VericOrlg. Popigibus h Data-DijJ:. RVF HocKJa, 
2akP^JocK«n, Kuli, Battwa-Hv? 1942. Sph*- 
rital, B-Tyf«. Siftwörm, TvphOön ■ ThintlpSon, 
Tal. 05331 .-2050 



Suche Co^act£ zu ST-FreAhs au:$ Oemiany, 
Frenoe, Austna e)c. Inäescncfere DeRK»lr 
Watlhifl3&5cK, Hflhflr^lr. 1 5. 43tXliOtwrh<ut-Mn 
11," ALfli« ST ■ 



Sammler sucht gut erhaltene aFla und neue 
Of«fl.-Sptoie. Zshlogut. Tausch* und verkauf* 
auch , Tel. 071 1.'7942S5, ab 20 Uhr 



Suche ST'TauschparlneT. bäte an Jochen 
Hau ßner. Eichanhog 1 6. £306 i-anggoens, J^. 
O^wOJ":?^. P.S. Nur isp^eriflssjosljwyle-. 



Vort. ST-Gamei; Gaijmiiet, OIOS. Bards Täte. 
Slan3i*c*ef 2, P.S. Day. Oungeon M., Chaos, 
Sundog, EVia. Pirates u a. Auch einzeln. Tel. 
00123.-4259, Preis VB 



Kaute und verk. Infocom-Adventure. Suche 
ZORK ^, DeadltrtB, Enchanter, Cvouils, Edge, 
ab«r auch and«ra Spiele . Tel. 0271^355297 



V*fk^ia«sche; Nonhsoa irnmK 20 OM, Ascot 
10 DU. Sud Ballte Simulator 30 Om ^i Vefft. 
nur VortiflSSö, Tel 06T 71..52367 {ad 1 4 Uhf} 



V«rk. 6 Mte. alten Ataii 520 ST t 1 Mogabyle + 
50fiü. -^ 50üiskotlen * OiskotlwOOü ^ Maua * 

FtoppySF 314, VB 750 DM Tet. 0202-522350 



Ong : &loodwyc:h . Dai^-Oi^K, Chac« Sir Beck, 
TaAgiawiod, Amazon. Domons Wflier. Kniohj 
Of c. Dragcnhight. Twilighl WorW. DfiHa Vu, Tel 
06074.'50706 



Sucäw F. 19 St*alth Föhiw m ai NB, Toi. 
0215a'4«9 



Vertc. Toobin. Kick Oh 2. £mlyn HtMffuja Int- 
SocoK Jens Lat^erbach. T«l, 06445^66 



Veffc. lym farfl Gösantje) * Ce)MoniiaG>aiiW»U, 
Bkje LIghtning 4 1 OÜ%a,h:.}. iDrSttH DM, Maldan 

bei! än^: T^ü. 06033.-fi5a9a 



vetk. Atari ^4aüil ST4 . $m t.24 * Mugariia 30 
♦ 1 ST Word + Sigfium. alius i haJbfrs Jahr alt. 
30Q DM. Aläntantfer Paul. Li>ljenerSlr. 3 1 . 6252 
Diet. Tat 06432'5256 



Tausche, mfü Oro Spi«to: Ti«p*iaB*, E. H. 
Soccifi« iSucho Riogs of Madusa u-b jum 

Tausch BTK.Tel 061 01 .''41233. KStn« fiaufr. 

Kopien . 



Sifern Servce. K^ngs OuAsI 1-3, Garfteld Win^ 
tcrs Tjul. Stiaoe Harrier. fjyter 07. BwFib|adt .1 
Thuhd4HCate jß 36. Tel 0621.'574641 



■(/ert. Ortg.- Bards Taie. Skybiaslnp. m 15 OM: 
Softo. ftorrb Jack. Tass Times In t i^ 20 DM: 
Poputaus 30 DM. Tel. O6526.'*30 



Vedt.. lijr Atan ST: Klax 34 OM . Kanon^ 1 1 5 OM. 
Aichipotflöos^ OM . MüHor. Keüenwftü a. 9025 
Uniarhachlnfl. Tel, OBS.fil T4254 



Atari ST'Cluti'^riteuoründung. ZeilSChrifl. FD u. 
, Tauseft, Tips. Weiibewerb*..., into; ST- 
.TiffloKranwf. Keiieratr. 1 1. 73i9 ENyflin- 
g«n/T6Ck 



3S 



Wichtige Hinweise für aüe Kieinanzeigeninserenten: 


★ Klei nanzeigen auftrage ohne 


* Zur Bezahlung von Kleinanzeigen 


AbsenderangalDe auf der 


können ab sofort keine Fmmciwährungen 


Rückseite der Karte 


mehr angenommen werden. 


sowie 


* Bitte achten Sie auch darauf, 


Anzeigentexte unter 


daß Ihre Auftragskarten immer 


Postlagemu mmer können 


vollständig ausgefüllt sind (z.B. ünter^hrift) 


leider nicht veröffentlicht 




werden. 





POWER PLAY CONTACT 



Privgte Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kl«nanzeigen 



ATARf ST 



VBrk. 3T,'1 . äM. 324 ir 2 LW mil 290fifl • 
Spialan. V& MO DM, Tel. 0S9.<J&4?1 10 



Uein ST lechzl nachG^mes, ^ndät EuiO Liste 
afl; Valanün H^f»;, S€»rtörisir. 35. CH-JSlO 
Rhflintelden {ScfWSi£J 



Tauscfi«, bs&te Lai^ i « 2, Puhy'jt Saas. Popu^ 
loue. F1 ComtMi Fi€ faKoo. Banibural. 
SuctiB atle und noxM SfMHO. Kub^r H TqI OäS^r 
3115Sft? 



Vtvr ^tivsch\ mi[ rmr Spislfl? Suche Qk« io 04 
Futurfr, Tiobreak. tiaiv 9ü, OM^usiers uiw 
nif AcanäT. Tel. 024lM,:^24 Mili'k» 



Vörie. ACfiri SSO ST mn 2 Floppi, sowie Impe- 
num . SM C«;/, Dräoon-Fhghl urxj 4tri0«re 0hg. ' 
SoiAla, VB 850 DtA. Tel. C[£Z£&'1£351 ab 17 



Wer rnir als lOOfii» 10 dm sdiichl, be^ifMrimi 
m«tna ganzen Disks {500}. ScivaäJi an C. 
Waleriternp, Hoohiyiefea efi, 2956 MEjofmgf- 
larxj 



ST: Vefh. Orig. Kuli, Bot», 0|p. Hep,, Oriü 
Splri[, Purpto Sal. Day, pes SO ÜM, S« auöi 
Spiale. H. HelreWws, K4liSd1Wi*M0daar Sir. 
mO&l23Ela09&«ul 

Alian 1040 STF Zu varit, Moftilqire und OruclW 
und andflr«, GAtiauefB bifo unter: Tel. 073 
81952, Jadan Abend von 1^ bi^ ^ Ohr. 



Soäan Geld Kaur# Ofig..ST Pfg. Alle Spl« 



SudM AfHlgia pdof Atari ST lü» 500 DM Vedi 
TOf C 64 HOStsve« £0 DM, Tel C»Se^?$50d 



ST-SoltA^n» SCH 30 DM. tO Sl. 2f» DM, 8flo 50 
Ong, 750 DM. m. fl2«t2i'5$3?£ 

Suche Or«- von DunaMn Maslof uma Lpa*n JQr 
DM. A/igab. an:llwe Maltern, KneuzhoH l . 
"6791 iNeunkrichen BttlO SChrint*d1* 



KO l IIL Red Octöber. Power Drin. Roctt'n Roß. 
3r'd Counsr. Splvefical, u.v.Tn.,Tel.0&1 
la -£OUI>ii' 



SutfW R, OanoDf .E,. LsmmMns. Oadautar T^- 
ncan. nonh si>uih. FKwJ, h. Islands. Sphen- 



5. TTTSMifiidori. 



VeriL ror ST' Oflja Vu I, «50 DM, Urry ri. rnflu 
A*. je 50 OM, Taf 022 ■.■■44$$ie9 



Fifih, Etouble Dregon. Diagon Scape, Altertjur- 
nar, H-Typ«, Pac Ma^nia. Jeanna D Arc. Rfl^i- 
Pdg«. Pfipulous ab 30 DM. Ti^l D€]D6.''3527 



Ata« ST P^lst'Ooniiain-Varkauf f soctio gu!9 
Demos von TEX Omon usw. Dtüisountt v Gra- 
itK, F, ßra^ha. Am Sladtpari^ 91, Hinn- 



Aläri'Spiele: Gattfeegons Do^sm 30 OM. 
Manfiunler M $S DM, AtJjri.PÖ ST - u. 2000' 
Ser«, jBda Di<vK nur Z DM. Tet 02053''4076i 



Bffliig!! Alart ST' und C^W-Computarepieto. 
TrenawiQrid, HeavyMflial usw. Koste nlnae üs,1e 
anlijrdeflni b«!: Casom Claus. PF 1244, 6790 
Pirmjsftns. 

n«ioa Auswatil lu sagenherien Preisen Aiarl 
ST' undC64-Cä(npuler^»ele: ho«hKilOM Lisie 



M: CÜÄn Claus, PF $ 



I, ^790 Fi 



Varit. Rambo Jri £0 DM, DwitHe Draßcm II 3Q 
DM^Qpecaiion THundef 30 DM, l,env 1 10 ÜM 
und ca. 25 andere. Schreibt »n: RalT WäUfa- 
vwcK, Breun>iitgslr. 7, 74D4 Tübingen 

Alan TT;- SuChO Sitsanson. SaHex, Wafenlef ■ 
mm, Chanartajtvse usw. Auch VTx, OFÜ. Tqi&, 
(Htrftinrt rlit TT usw. H Fucä»3. Posllaömnd, 
CH'SOSj Zürich 



KONTAKTE 



SuCti4 Tauschoertner mit Ajiuab, StfwäH Eine 
Üfiitti an JemiJ Azouna, Boadketibr. 1 3t , 1 «W 



Lneratur. GunsiiQ vwlu Helte, SH. v. ASM, 
Power P , HapfSy. fr) 'er Amig*- g PC-Mafl'. u. 
BOChar 2uvark. L»stee4,ef, T. Oehmal, Winzer- 
Stf 7. 0-l307Ebef!Si*fllt(9 

GdK - ^r Oompuierclub in öslwrekih. 
Poiwsr Pfoy .CluChSdi*. WHiB Fast. N!e«iahrsan- 
mb.. Kannes Moser. Ach$enj««s4r. SA. 62DD 
Jetibach 



iimga. Sehr 
«OBebra 



an Mbmus HuI, Kävplslr 12, £440 

Ve<K.: CdiTtpulef Ltue - 1 .'^^l . 0' 16 (latdht 
deieki) * Datasette ♦ Tap«s [Ofjg.j, Verk. ejüch 
einzeln, A. Slohm. Siüiwendw Sir. &, 2106 
DfO(iHer»n 1 

Black Legion Amt^,Cr(lbSuCh[ noch MitoKeder 
äKomakie ru anderen Clubs. Auch egrAnrjtn' 
gor. Weittfre InJo untw Tel. 07 1 1. '3462876 
[Slmon^ab IQ Ulw 



Suche Powef Pla/'AufiO'abfrn I.TS? - g."Mi, 
Mehnteaucn ftinzDlna HMi«. Angebgle an Mfuio 
ROdel. EngMirwJerSlr. 6. Ö751: Keigenbf üiken 



SpielwnMcki«!' ^6-. Evi>. auch Gialil^ar Roben 
LandTtiad, Kelhelmer Str. 9, 042? Paint«n, Tel 
Cr9499>'a43 



ProgrammiMr'TflAtistit^it Top-Progr 
W odar Graphihfif cm Amlga odv ST 
^»aiaprodtittitQn. M'QerU, Bfliigslr, i 



Kaufe und verk. Oiia .- Anlaitungen: Svcheaucft 
SipiOküluboheir I 8. Pü^lar. Konen. AtjlkMtMr 



Der Amiga-CJiito' MangiirintsKihja sünitnichte. 
Inio lai gratis The Expedienl Club, Thoff tfln 
Ztmmarmi&nn, Mühiensir. 2'. 4S00 Obo^ausen 



Sucl>e TguSd^rtiwr 1ur Amiga Habe uixl 
suche neuääte SdFI. Micihael ThonM Barba- 
*M!lr.31.S60l HeysweHv 1 .Odöf 06S«,'S3763. 



- Champsona ol Krylwi (ür Je 50 DM, DM» 

DM. Ruh an itb 1 7 Uhr - Tel. 0(££S4!r3SSe6 (ROH) 

Suche tfringeod aHe n»ögl, KompletlKbsunflw 
Og. Berahlung [z.B, Bante Tala 13, H^ro's 
Cüesl, DrakkÄ&n, «cj Habe PC TeJ. 
2722 

Suche TauSchpartnef lUr C64 HA'be u.a. Hc^ 
StaflÄ, Tunicftn, Piraies. X-Oul. Li5len an 
EberfMudHoHmann. Schrölotjogen 1 6, 0-3034 



För Power Ptav (19M|i bteta ich viel i/iel 
GflW. Nämlldh ^ - 4 DM pie Hefl (|e n«ih 
ZustaffliJJ. Olaf Schul;. Burgsli. 2$. £3SZ lock 

■ lvi!< ' Suche Teuscftpianfl«» Habe gute 
Games" tCalif. Game». Slu* LiflhE 9tc); swüie 
Kla«. Slime Waria,., Bür* ttn Raum Willic#v 
Neers Tel. 02 1 5$.'55a8 

Suche Ami^, Tauschpartner, habe nqruesie 
Sott, mit LiSM än: Micheef Jafeob. Lutntnei'' 
3Chi«4fi«r«lr. 90. 0601 Heujvieil«' 1. 100 ^ 

Antw«! 

Amjga-C^Jmpuierclub Tür PrOflranimieraf-. An- 
wender, Prodis t Amä^ioer. Inlos bei Ansaar 
GrQn*. Schillersir. 1:4, 5rS0 Fnanttoiibai'g 



Suche Module rfrrSJMK MM-Gbo. Tauschet!«) 



Suche Mltsple«ed' lür M^ddteage 2.0 - Po^SfJ*«!. 
Gfajiainto RP;Ch<E5l6phSlahl.FiciIinen(weg6, 
&30t RM]«i2itaus«n. Stfaieoisc^aa, fcornäe- 
»is PSMf 



Aihtung: 



wir mechen ijnssre In9«f entan damur eufmefkaom, dafl das Angab^kt, a^i Verkauf oder 
dio V«rbi«ilung vpn urtiebefr^d^tllclt ges£hüi2ief 3oftwar« iiuf mr ärigin^progrBmme 
«naubi isi. 

Dta Harelelani. AnUetan. Vwi^ufw und Verbrallen von -RpuMwuImb v^töQt gegen 
das LJrhelKm»c|¥ts,Q««lc und liärtn eirel- und I!!w*ecritliOh vörfolflf Manien, Bei 
alößen muS mit Amraäta- mnd GerichtSkflSlön von üöBf DM 1 OCKf,— gWeciinet WWdön. 

ChifllnaJpfOOfammB sind am Copyriaflit. Hinweis und sm Oftglnalaufkieber döS DalBl> 
tfä]j*rH iDlskeiie «Jsr Kassette] zu emenn«n und normalerwBls* origlnalverpaOit Mit 
dem Kauf von Fleubkopien erwiftl der Käufer euch Kein Nulzungsr^icur und geht das Risi' 
ho einef jederiOirigen Beechlagnfiliniuns; «in 

Wif &tten tmaate Leser in de«n eigeriBm Inteross*. FÖubkqpiefl von Ofiginal-ScritwBie 
weder aniuWötan, zu uerkeufen noch Su verbreiten E/ziahung&berecntlötö haHen ]^ 
Ihre Kinder, 

Der Vftrtag wind m 2uktMifi keine AnECigen mehr veroffenllcnem, die dareiit sdWaften 
lassen, dsO ^:tubS<C)piefi engebo1e<n wtirden. 



2alila big zu 1OO DM inir teere 1 vwimanefr. 
Suöw vor aliam awh KonUK» En anderen 
Sammlern. I^fttteres umer T«l 0gi2i/4dgd4 ah 
18 Uhr 

S<nche TauSChpädner turden hat» Pira- 
e«S u.a. Games. FprtJefl 0, schicHl üsto an 
MkSvael Sport!, An der Mauer 6. 3560 Hom- 
befQifEfze 

Suclie ATa't BOO KL/XE. Dtingend Ajivwb äw; 
Üwe Schwaichler, DantMuser SUf 2. 5608 
Fladlevormwald 2. Tai. 0^1351543.7, iflj 13 Uhr 



Suche l*5r<liC'Pcwfrr.Ca5ridge oder AdW- 
RepLay MK - VB 30 DM. Td, 05237 ■5204 



C€4'(jralihar {sowohl Kovarti«rungen ai& auch 
HftuöntwtiriB) sucht Proh-Team, p. Fr^lk» 
Rsfveneuerstr. ^. 7m Bad Wimplan. Tef. 



Monttey Island. Verk. toMe, aiieWHUcho Kern- 
fUffttiösungen Inkl. Pläne und Gfahüeft. Pfeis: 
so OS f7 DMji, * Porto u Verp, Tef. 02747^21023, 
Österreich 



Synem SIX Inc 19S9 is searclung lor nsw 
Dan» oontacts. Wntesowi ta.S O, KtptawHgas- 
EB 32. 6IÜ j Plunsiatadl . or call: Ü0 157/44^ 



Was? Vier Ajizet^ r«iCtiftn fioch mchl? Dann 
Jiöooen wir Egch aucn nicül Mtfen. VI3C ' Dw 
ultimBtiveVid«osiPial6dufa. Sand«f!str.^.SO60 
Berg. GiadtUCfi 2 

Mochte meine ASMS [3, 5, 7 ■ ( £'t9, 1 , 3. S, 7- 
■a«ii vert! „datchdenPiatzfiirdie Ponw Ptays 
brauche. Schreib« an: Fahan leinen. MetUf 
Ail»a 9 . 5300 BoTHi 



Ptiiw»nix-Der Antiga-C4ufa. Bei (insgitM's kein« 
RK's, tfalür alMf einen lollen Club- ürKo bei' 
PtH«lliM, BurgwegO. 71 0$ eilHn^FSbach 



Suche Cl2e D (nu* Gividgerath lür ma*. 300 
DM, inhJ P1CKIO EviL ZusatzgerÄto tVHSh War 
hei man BubUe eobbie-SpKeiawrocriac? Tel. 

04323.-31171 



Do«6te-TroutolB - Dar Sega-Saga-Mega-DrivB 
u. Nintendo Cl*. Mitgibader In ganz Europa 
können nicht Irren Tal. OGO'OOJaBliS 

Vflrtt Sinclair ZX Specsrum 4BK.SManäm, 40 
K. Inleriaoe 1, 5 Uicrodrivös mil 20 Cartr. m. 
vielSottware gg. HWiSigebot. Te(. 0607*50708 

Zu vierk . PM|.Comp*f1ar (nicht POl inkl Disfc 
Ortv« 4 Monüor. Tel CH-031 .'72 1 4726. 

Vark.. kaule. tJiuKhc attös. was mit Gamet» 
PC-Engine. Supe^famiton, Gamo-Gear MB- 
gadrive, Neo-GooJuttrrthat.Tei. DB9,'(403732 
ab 13 Uhr 

Vergeh. Büc^ier ^auch Computerfaqcher), tJtv 
juK' und WrSpielKaSS. pietswert abIU96ben 
Ltsta og. frank. Rtjokumst^ilH: R, LefCh, 3 
Wendö 9,0-2400 Wismar 

Lynjt - Tauscha Itfiix Ganws, Süd» Gales cd 
Zendokon, SÜmev^or kl. Rampflsa und die neu- 
en: Pc\fgm. ?aior. R^Mdblasiar eic., Tel. 06634,'' 



Suche Tau$d«arirt(N' C&4, habe Games wie 
OtiMt Or II. Rainbow Island. (V«at 0., Kla^. 
suctw: Gran^üns Jl, Turrican, hNr^a, fiam< u.a., 
Lars Rulipefer, Faaawvweg 13. 3510 Hann.- 



Suchan Taufidlpeniner für C&(^Oiisk& Butlan- 
Tel. 05U2'55i - fliMige*; Tet, 05142/506 - 
Sielen 

PC ; VGA- Suche Teusc^parTnsr wll guter Soll. 
Bräuchälles3,5'o.S'.£3'.Tei 04W4'i6i4.ab 
13 Uhr 

Are you a cool Coder-GFJ^-O* MuSic-ArtisI'' 
Than come and \(m XeKHfix, Send yotw ProduC- 
Cionsto: P.O-ÖOK 12.A-61 76VÖIS3. 100%«iplyi 
No Loosersi 

Sucfto w«fld Championship Wresfflm (vön 
Epfjc). Bock 10 ihe Funtre 2. Ol« üatd uiu die 



Play an<t Ämlge-Ofiirr. LiSie bei: A. Müller. 1 
Wngsü. 1J,31'03Haniiburg95 

Verk.CBM 6^0. Toph-^usfand, SeheneaSamm- 
lerslück. Pre«s VS Tö. 02271j'34396, ab 13 
Uttf, Niko 



Welche SpwI-Fans habfirt Interesse, steh ÖD 
und zu zum M,iDI'MAZE spielen m irelfen? 
AttiBf am btiSlen ab 1 0 ..fabra, Rmunn K oder D 
Tel. Ö2t8t.'S14&0 



Suche Kcfitaki zu anderen PC-Engma Us*fn. 
War Lu» und UtunB hal, Erfahrungert Tvs 
usw.. auszutauschen, mfl micttan: T«|, 0552 U 
TSSSCi 



WOC Ctub &udKI Tausd^rlnaf iLirGame Boy. 
Wif wöHen euch für C64 neue Öng.^Game«- i^o 
Bifflo. Garier^ESr. IB, 6834 Ketsch, mir sind 
zuve massig] 



Bin Amiga-Emstetger. SüChe andere User 
zwecks Auslausch von Programmen und Er- 



Archim*des, Sutfio Tauschpaflnof aus dar 
Schwall und aus Damschland Wriie tc - Yves 
BOfbel 9. Eggstr. 64. OH'8fl20 Wetzlkon 



S*)cno deucsohe Aniaitung tu Kitk 0\t i jo- 
OiBn Styde, WeidenMmersir. 37. e75B Gökl- 
tiech 

SutrfjB Kontakt« t-u weiblichen Am^, Usern 
(D, 0>. Schceibi an Markus Kcplenig, SctVl&äS- 
gas» 6, A-9600 Villach 

SUchQppwefpiayv«1i1 l(flBbi6a'90,m<!gbchst 
90 - 100 % 0,k,, zahte fluC Chngtian >iH(tf, 
Markte^ 12, W'8399Käfflam.oO»r Tel 06536' 
360, ab 15Lrtif 

Wer kopiert m-r die UHima BeilaoCffi zwecks RS- 
SössKHJ Kl eruamnla? rtfexander Rogalli, OtÖ- 
jenborg 3^, SOöO MoidarfiiedL Te<. M0.52$4rS3 

Suche P.P. Ü.'gO, 2j$(i und unier 1 a%6. Biete für 
jedes Power Play-H^rtl 5 Mark, nur wenn liOO % 
gutorheften. DerMJlsVukOSSV, Metzdorterslr. 2, 
eeoo Ssaibnicken 
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PUTERSPIELE 




Im gey 



FANTASY-FUNFKAMPF 



Wrath of the Demon 

M 



il dem vier Diskeiren 
IfjUenden "Wrath of the 
Demon" macht das kanadi- 
sche Soft warehaus Ready- 
sofi den englfschen "Sha- 
dow of the Beast"'Erfjnderfi 
Ret Jections ernsthaft Konkur- 
renz; Um die Mär vom einsa- 
men Ritter ansprechend auf 
den Monrior zu zaubern, wur- 
de die horizontal und parallax 
scrailende Landschaft in 
über hundert Farben bepin- 
seJl; der Heid und die gut tOO 
Monster des Spiels dürfen 
sich an 1400 Animationspha- 
ser^ erfreuen. Handlung und 
Spi^lablaur präsentieren sich 
da schon bescheidener: Bis 



Originelle Spiel- 
ideen scheinen in 
Kanada Mangelwa- 
re zu sein: Nach un- 
zähligen Oragcn's 
Lai r/Space Ace- Wr- 
sior^en Orienteerl 
sich Readysolt nun 
an Aufmachung, 
grafischer Präsen- 
tation und akusil- 
SCher Untermalung 




der zornige Dämon Vernich- 
lel ist, muß vom Spieler eine 
Anzahf recht simpler Mini- 
spielchen überlebt werden. 
So überspringt man in den 
Reil- und Lauf Sequenzen 
Hindernisse auf dem Boden 
und zerschlägt gleichzeitig 
fliegende Monster mit der 
Faust, in diversen Prügel- 
Levels schwingt man das 
Schwert und das Sein, um 
grüne Teufe lohen oder groß- 
gewachsene Waidriesen zu 
morden und Geschossen 
auszuweichen. Wunderträn- 
ke und stärkende Extras sind 
beinahe an jeder Ecke zu fin- 
den, wi 



gen und geschla- 
gen wercTen: hier 
und da kralll man 
sich ein unspekla- 
kuläres E^lra. Ohne 
flinkes Auge und 
blit^schnalie Reak- 
tion hal man dank 
des gepfetferten 
Schwierigkeitsgra- 
des keine Chance. 
Wer sich mii ginern 



des lechnisch eindrucksvollen grafi$ch aufgeblasenen Ein- 
"Shadow of the Beast". Ob zu fachstspielprinzip anfreunden 
Pferd oder 2 u FuS muß gesprun- kann, sollie probespielen. 





vSS> Genre: Action 

Hersteifer: R&atfysofl, Zirka- Preis: 90 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 52% 


niclit geplant 


Grafik: 7D% Sound: 60 % 




Schwierigkeit: schwer 


ATARI ST 


■ C64 


nicht geplanl 


nicht geplant 




Bomico-mm 



Wußten Sie, 

daßesvielGesGhicklichkeiterfordert, 
den "HoflingHofiiife^durch die Stadt 

flitzen zu lassen? Denn auf seinen 
Roflschuhenisternichtnurfix-ermuß 
auch Aufträge ausführen und Aufgaben 
lösen. MitlustigerComic-Graphikund 
deutscher Anleitung.. 

. . - daß fn jedem Kämpfer ein Champ 
steckf?* Entdecken Sie Ihre Fähigkeiten 

aJs "WORLD CHAMPtONSHiP 
BOXINGMANAGIEn",Jra\n\eren Sie 

I hren Favoriten und führen Sie ihn von 
Turnrer zu Turnier zum Sieg. Helfen wird 
Ihnen dabei die deutsche Anleitung... 

, . . daß es der Höhepunkt ei ner jeden 
Fliegerkarriere ist, ein in Ost und West 
gerühmtes russisches Kampfflugzeug zu 

steuern? Steigen Sie ein in den 
''MSG2B Fulerum" [jr]ö lernen sie mit 
HiffeeinerGOseitigen deutschen Anleitung 
sämtliche Fliegertricks. Und als weiteres 
Highlight wird ein Bildband über den 
MIG 29 mitgeliefert. 

Für uns ist es eme 
Selbstverständnchkeit! 

Deshalb achten Sie darauf: 

haben einen original 
BOMiCO -Aufkleber] 

Bei Grauimporten finden 
Sie diese Vorteile niclit! 



^ &mPUTERSPIELE 




Der Freunil und Heller in Nöten (Amiga) 



Schade um jede Mark; übelster 6allirt|tiait (iMniga} 



COP GEGEN GANGSTER 0:1 



N; 



Eswat 



tun versuchen die Action- 
Cops der Elitelruppe 
"'Eswai ", nach der fulegadriuie' 
und Master-System -Fassung, 
auch auf den Heiincompu- 
lern das Verbrechen auszu- 
merzen. Spielerisch orientie- 
ren sich die Compyterversio- 
nen dicht am Automaienvor- 
bild. 

Wahtw€is6 allem oder zu- 
sammen mit einem Kumpel 
steuert Ihr ein (oder zwei| 
Polizisten-Sprites durch die 
verbrecherhalligen Straßen 
der Stadl Cyber City. Euer 
Polizist kann per Joystick 
hüpfen, rennen ^ kriechen 
und aus allen Rohren bal- 

Die Programmierer 
der Computerver- 
sionen von Eswal 
sollte man kurzer- 
hand verhalten las- 
sen. So &in Mgrks 
ist mir schon lange 
nichl mehr unter 
den Fegerknopf 
nneities Joyslicks 
gekommen. Die 
Amiga-Fa&sung war- 
tet zwar mit nelter Grafik^ Oigi- 
sprache und recht santtem 




lern. In den ersten drei hori- 
zontal scrollenden Spielstu- 
fen seid Ihr noch als Otto- 
Normal- Polyp untenwegs (Unt- 
fofinhemd, 45 'er), erst ab 
dem vierten Level bekommt 
Ihr die fesche Eswai-Ausrü- 
stung (gepanzerter Schutz- 
anzug plus eingebautes 
MG). Durch Aufsammeln von 
Extras könnt Ihr Eure Hoch- 
glanzrüstung weiter verbes- 
sern. Das Spektrum der Anti- 
gangste rext ras reicht vom 
Ftammenwerfer zurn Gano- 
ven rösten bis zum Raketen- 
antrieb, der Euch für kurze 
Zeit fliegen täBt, und Ersatz- 
munition, mh 



spielerisch unrelr. 
Feind-Sprites, ds^ 
nen man kaum aus- 
wei;chen[ kann, ein 

Munitionsvorrat, 
der nach spätestens 
zwei Sekunden ver- 
braucht ist, ynd 
Obergegner, die nur 
mit viel Glück ihr Le- 
bern lassen, sorgen 
hier für den großen 
Genay andersrum 
sieht'e hingegen bei E-Swat 



Frusl. 



Sprache und recht sanftem sieht'e hingegen 
Scrolling auf. aber dalür wird'S auf dem C 64 aus 





uäv^ Genre: Acrtion 

Hersteller: tJ.S. Gold, Zirka-Prels: 50 bis 80 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 440/0 


nicht geplant 


Grafik; m^k Sound: 49e/a 




Scbwierigkeil: schwer 


1 ATARI ST 


I C 64 47% 


in Vorbereitung 


Grafik: 46% Seund;51% 




Schwlerifllceit: leicht 



FRIEDE SEINER ASCHE 



Line of Fire 



Wer sich noch an Oceans 
letztjährigen Dauerleu- 
erbe i frag "Operation Thun- 
derboH" erinnert, der weiS in 
etwa, was bei "Line of Fire *' 
auf ihn zukommt. Ein oder 
zwei Spieler steuern Faden- 
kreuze über den Sildschirm, 
um sich durch acht Levels zu 
schießen. Mit dem linken 
Mausknopf aktiviert Ihr eine 
Salve MG-Feuer, mit dem 
rechten wird eine der limitier- 
ten Handgranaten einge- 
setzt. An Gegnern wird die 
bewährte Mischung aus Sol- 
daten, Panzern und Hub- 
schraubern geboten. Die bö- 
sen Feinde schieGen gemei- 

Bevor einer sagi 
"Der LenhardI mag 
je selche Spiele 
prinzipiell nicht", 
möchte ich auf "Dy- 
namlte Duke" fürs 
Mega Driiwe verwei- 
sen: Auch hier wird 
stoisch geballert, 
aber dank guten Le- 
veldesigns und vie- 
fer ve-rsteckter Ex- 
tras kann man's durchaus Spie- 
lern. Line of Fire au! de rn Amiga 
hingegen ist nichl nur inhalt^ 




nerweise zurück, gewähren 
Euch aber im Falle eines Btld- 
schirmlods fünf Continues. 

Das Besondere an dem 
Spielhailenvorbild ist die sich 
zum Teil drehende 3-D-Gra- 
fik. Die Programmierer ha- 
ben versucht, auch dieses 
technische Glanzstück um- 
zusetzen. Das Aufschießen 
von Extrakisten bringt Euch 
Lebensenergie oder ein paar 
Granaten zurück. Dann ist 
auch die Anleitung mit ihrem 
Latein am Ende: Der unsterb- 
liche Satz "Wenn sich etwas 
bewegt, schieß richtig drauf!" 
faß^t den Inhalt des Programms 
prägnant zusan^men, l_ 

lieh ziemlich ver- 
korkst, hier bringen 
schlimme Spietbar- 
keit und grQbkörni:g- 
häSliche Ruckelgra- 
fik auch häftestö 
Aclionfans zum 
Schluchzen, Die 
Programmierer ha- 
ben versuchte das 
3-D-Konzept des 
Automaten umsel- 
zen, was auf einem normalen 
Heimcomputer technisch ein- 
fach nicht möglich isl. 





Genre: Act^cin 
Hersteller: U.S. Oold, Zirka-Preis: 50 bis 85 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 23% 


in Varbe reitung 


Gr^lk:37>VQ Sound: 56 »/^ 




Schwierigkeit: leicht 


ATARI ST 


C^64 


In Vorbereitung 


in Vorbereitung 





Ob alteirt oder zu zweil Gärinen mcM sich lautstark breji (Amiga) 



NITRO FÜR ARME 



Jupiter's Nasterdrive 

Nicht Peterctiens Mond-, den. Nach jedem Rennen 

sondern JupHers Mei- folgteineBonusrunde.ircter 

sierfährt nennt man das man ein paar Extrasauflesen 

I Rennsportereignis, das im 5. kann. Von der Sparsirumpf- 

I Jahrtausend Cur Aufregung einlage und den Prämien aus 

sorgt. Auf neun Monden des vorangegangenen Rennen 

j Jupiters find et je ein e G leite r- ka yft man sie h dan n bessere 

I' Wettfahrt stau- wer am Schluß Einzelleile fürs Gefäiirt zu- 

die beste Gesamiplazierung eammen. Höchstgeschwin- 

beleg I, gewinnt. Das futuri- digkeit, Beschleunigung, 

slisch anmutende Renn spiel Bremskraft und Panzerung 

ist ein enger Verwandter lassen sich in mehreren Stü- 

höchst irdischer Rasereien fen ausbauen. Es gibt sogar 

I wie " N Das G eschehen ei ne klein e Bord waf f e, milder 

wird von oben gezeigt; drei Ihr Mitfahrer für efnen Mo- 

; Fahrzeuge sind gJ eichzeitig ment ins Schleudern bringen 

f unterwegs, von denen ei n es könn I . Jeder der neu n M o nde 

; oder zwei von menschlichen bietet veränderte Hinter- 

I Teilnehmern gesteuert wer- grundgrafiken. hf 



Wenn man Ideen 
bei diversen ande- 
ren RennspieJen 
ai:)kupfen und n$u 
dt^mis{;liiE, muft 
nicht automatisch 
was Tolles dabei 

herauskommen. 
''Jupiler's Master- 
driv$" Erinnert sehr 
an das in Ausgabe 
1/91 getestete "Ni- 

rst atier in so ziemlich aliän 
Belangen schlechter. Es kön- 
nen nur 2wei statt drei Spieler 




mitmachen, es gibt 
weniger Strecken, 
die Grafik ist laien^ 
hafi. das Pistende- 
sign öde und die 
Bonusrunden ner- 
ven mil geballter 
LangeweiFe. Habe 
ich was vergessen? 
Ach ja: Steuerung 
und Spieibarkeil 
sind ebenfalls 
graue wiäuse, und darum bre- 
zeit 's bei der Pöwer-Wenung 
empf ländlich rein. 





Genie: Rertn&piel 
Qfc)>^ H erste! ler: U Bf Soft, Z irka- Preis : 70 bis 90 Mark 


1 MS-DOS I 


AMIGA 3eVo 


nicht geplant 


Grafik: 33% Sound: 36% 
Sctvwierigkeit: mittel 


1 ATARI 5T 38% ■ 


C64 


Grslik: 33% Sound: ZB% 


niclit geplant 


Sohwierigkeit: rnFttel 







Bomico-HEm 



Wußten Sie, 

daß es viel Geschicklichkeit erfordert, 
den"Rollfn0llonitiVdurch die Stadt 

fiitzenzu lassen? Dennauf seinen 
Rollschuhen ister nEchtnurfix-er muß 
auch Aufträge ausführen und Aufgaben 
lösen. Mit lustiger Comic-Graphik und 
deutscher Anleitung... 

daß in jedenn Kämpfer ein Champ 
steckt?Entdecken Sie Ihre Fähigkeiten 

a I s "WORLD CHÄMPlOHSHIP 
BOXIJVGMAftfAGEfTMrain leren Sie 
Ihren Favoriten und führen Sie ihn von 
Turnierzu Turnier zum Sieg. Helfen wird 
Ihnen dabei die deutsche Anleitung.. . 

daßesder Höhepunkt einerjeden 
Fliegerkarriere ist, ein in Ost und West 
gerühmtes russisches Kampfflugzeug zu 

steuern? Steigen Sie ein in den 
"MIG 29 Fulerum'' \jr\ö lernen sie mit 
Hilfe einer eOseitigen deutschen Anleitung 
sämtliche Fliegertricks. Und als weiteres 
Highiightwirdein Bildband über den 
MIG29mitgeliefert. 

Für uns ist es eine 
Selbstverständlichkeit! 

Deshalb achten Sie darauf: 

AlleÄ7liliC/?-Spiele 
haben einen original 
fflyiCÜ ^Aufkleber! 

Bei Grauimporten finden 
Sie diese Vorteile nicht! 



SCHLAGFERTIG 



Great Courts 2 

M 



Iit "Greal Courts 2" wol- 
len die Mannen vor Blije 
Byte den Sonnen platz auf dem 
Softwafe- Cent reco Uli erobern- 
fm Vergleich zum Vorgänger 
"Greal Courts 1 ' wurde der 
z weile Teil gänzlich umge- 
krempelt, Ihf seht das Spielfeld 
jetzt übersichtlicher von schräg 
oben. Gespielt wird im Einzel 
oder Doppel, wobei per Joy- 
stick- Adapier bis zu vier Spie- 
ler gleichzeitig antreten kön- 
nen, ihr könnt aber auch belie- 



ftturniere inklusive der dort zu 
erzielenden Preisgelder vorge- 
sehen sind. Woche für Woche 
müßt Ihr Euch entscheiden, an 
welchem Turnier Ihr als näch- 
stes teilnehmen woltt. 

Die Amiga-VersEon unter- 
stützt freundlicherweise so- 
wohl RAM-Erweiterungen (be- 
wirkt weniger Nachreden und 
mehr Sound) sowie Festplat- 
ten: Die Programmdiskette ist 
nicht kopiergeschützt und läßt 
sich tadellos installieren, hl 



jä^^ Genre: Sporl 

^JA^^ Herstaller: Btue Byte^ Zirka- Preis: 90 Hark 


MS-DOS 




AMIGA 84<Vb 


in Vorbereitung 




Gt^aflik: 7d% Sound: &7<Vi 






Sctiwierigkeit: mittet 


ATARI ST 




C 64 


in Vcrbereilung 




niülil geplant 



Spi«ileri$ch hat Greal 
Courts 2 gegenüber 
denn Vorgänger viele 
Wekrangli sten pl älze 
gytgemachl. Di^Gra- 
fik ist jetzt weserttlich 
übersichOicher. di^ 
Steuerung logi^sctier 
und durchdachter. Mit 
dem Juniormodiis hat 
man eirien loichlan 
Einsrieg, aber die 
OompulergegneiT auch mit Lauf- 
arbelE zu schlagen, erfordar! ein 
gutes Slück Arbeit. Die schön 




^nirnierte Grafik 
bring) das Spielge- 
fühl sehr gut rüber. 
Statist ikf^ns werden 
vielleicht die W$nrang- 
äisle vom ersten Teil 
vermissen, aber aJs 
Trostpdasler darf man 
seine Karrieredata n 
speichern. Auf Com- 
putarn ist Qrgat 
Courts 2 eindeul ig d \e 
Tenni$simuJa!(on., die am meisten 
Spaß macht. Vor aliem di$Gain<^- 
linenschläge gelingen prima. 



Biue Byte tiat sich 
nicht geschäml, aus 
Fehlern zu iernen. 
Beinahe alle Mankos 
des ersten Teints wur- 
den konsequent aus- 
gemerzt. Das Resul- 
tat ist höchst erfreu- 
lich: Greal Couns 2 ' 
rangiert auf Platz 1 
der Compuien^nnjS' 
Simulationen. Dank 
der ausgefuchsten Steuerung 
sind sehenswerte Ballwechsel 
an der Tagesordnung. Je eher 
man den Schlag des Gegners 
s'orausahni {wo kommt der Ball 




auf?), desto druckvol- 
ler kann man das ei- 
gene SpieJ gestatten. 
Einmal in Bedräng- 
nis., fiin es sehr 
schwer, sich mit ei- 
nem Za Überschlag zu 
retten — genauso wie 
in der ReaHtät. Ganz 
so spritzig wie das 
legendäre "World 
Coun Tennis" für die 
PC-Engine spielt sieh Great 
Courts 2 zwar nicht« dalür bieten 
Charaktermodus und Turnier- 
Vielfalt auch für Solisten langfri- 
stig Spaß und Spannung. 



big viele Bildsctiifm-Tennis- 
cracks vom Computer steuern 
lassen. Für jeden mensch^li' 
chen Spieler läBl sich die 
Schwierigkeit der Steuerung 
individuell einstellen. Am ein- 
fachsten ist der Juiniornnodus. 
in dem Eure Spielfigur automa- 
tisch zum Ball läuft und Ihr 
Euch nur um die Schräge küm- 
mert. Fühlt man sich zu Höhe- 
rem berufen, birgt der Charak- 
termodus größeren Reiz. Hier 
könnt Ihr von Match zu Match 
bestimmte Schlagtechniken 
durch die Vergabe von Punk- 
ten verbessern. Ihr müßt hier 
auch di;e Lauf arbeit überneh- 
men, habt dafür aber mehr 
Freiheiten bei der Spielstrate- 
gie. Die Wucht eines Schlags 
hängt davon ab, wie lange Ihr 
den Feuerknopf gedrückt hal- 
tet. Erst beim Loslassen des 
Knopfs wird ein Schlag ausge- 
führt. Durch gleichzeitiges Be- 
wegen des Joysticks bekommt 
der Ball außerdem einen Drall 
in die entsprechende Richtung 
oder er wird per Lob eielupft. 

Nach ein paar und Übungs- 
stunden mit der Ballmaschine 
seid Ihr für die große weite WeEt 
des Profitennis gerüsteL Ihr 
spielt eine komplette Saison 
durch, in der alle "echten" Pro- 

Ifn DDppel ist m meisten los: 
Bis zu vier Spieler können mit- 
mai^hen (Amiga) >■ 



5« JHNÜRBV 












|lt#rPlHH IH> 














Der Tennts-Champ muß sich entscheiden, b^el 
welchen Turnieren er mittnis&hen will (Amiga} 



ITaittifig mit tler Baumaschine: 
hnil mein Seulien ^Atniga) 



Nur der Platzwart 




^^m/IPUTERSPIELE 




Dt) S&hrecl(r mkU Peinr Das Krümelsprite ^oll Gazza sein? |C &4) 



ETIKETTENSCHWINDEL 




Gazza II 



Das soli schon das zweite 
Computerspiei rund um 
Englands FußbaJI-lStatftjnal- 
spieler Paul "Gazza" Gas- 
cgigne sein? Wo ist denn da 
der Vorgänger geblieben? tn 
seiner Heimat England, denn 
das leutjährige Fuß ball Pro- 
gramm "Ga^^as Super Soc- 
cer" wurde bei uns unter dern 
Namen "Bodo ll^gners Super 
Soccer" an den Mann ge- 
brachtr Nach der verheeren- 
den Qualität dieses Jammer- 
Stücks konnte man Bodo lüg- 
ner anscheinend nicht da^u 
überreden, seinen Namen 
ein M^eiteres Mal zu opfern. 
Aber was soll's, seit der Welt- 

I Der ironisch erweise 
! mi( Super Soccer 

betitelte Vorganger 

war kaum zu untf?r- 

bi^en. Insofern dm'. 

man Empire eine 

klei'ne Steigerung 

bei Steuerung und 

Spielbarkeit bc> 

^Cti^mig^n, aber 

def Schrllt von "to- 
tale Katastroptiß" 

tjis "miitieres Unglück" ist halt 

kein all^ugroßer. Wlan kann 

Gazza II zur Not ein paar Minu- 




meisterschaft ist Oazza Gas- 
coigne auch hierzulande 
halbwegs populär 

"Gazza Ii" bietet Compu- 
terfußball in Flach niveau- 
Rei n k u 1 1 u r. Steu e rt Eu er 
Sprite behende zum Bail, auf 
daß ihr ihn enwischen möget 
und dribbelt dann Richtung 
Gegners Tor Je länger der 
Feuerknopf gedrückt gehal- 
ten wird, desto wuchtiger fällt 
ein Schul? aus. Wie schon 
beim Vorgänger gibt es Stär- 
kewerie für |eden einzelnen 
Spieler; bei den 16-Bil-Ver- 
säonen kommt gar ein Trai- 
nerteil mit Spielerhandel da- 
zu, ht 



ten iang eriragen. 
abfif mit einer 
Sportsjmulaüon hat 
das nicht allzuviel 
zu tun. Ballbai lerr> 
und beien. daß ein 
Mitspi^elerindar Nä- 
he sieht, wäre sine 
[reffende Qenreb»' 
Zeichnung. Mit dem 
spielerischen Glanz, 
den PaulGascoigne 
fm Stadion verbr^itit, hat das 
zähflüssige Rasangewürge 
nictit viel zu tun. 



f4 





Genre: Sport 1 
Hflrstell&r: Empire, Zirka Preis: 50 bis »5 !Wark 


MS-DOS 


■ AMIGA 


1 In Uorbereltyng 


in Vorbereitung 


ATARI ST 


■ c 64 290/0 1 


En VDrbereltung 


Cfr3fik:3l^ Sound: 




Schiwierigkeit: mittel 



Raum Itir Raum derselbe Traum... {MS-POS) 



ESOTERISCHER HUPFER 



Alpha Waves 



Hie Anleitung verspricht: 
"Alpha Waves ist ein 
100%iges New-Age-Sprel, in 
dem der Spielgenuß mit 
Emotionen und Träumen ver- 
bunden ist" Reden wir Kiaf- 
text: Der Spieler steuert mit 
Tastatur oder Joystick einen 
Gleiter, der in einem Raum 
auf und ab hüpft. Man kann 
ihn nach rechts und links dre- 
hen. Mit sachtem Druck auf 
die Space-Taste gibt man 
dem Gefährt dezent Schub 
auf die Düsen. Mitten im 
Raum schweben "Pads", die 
den Gleiter wie ein Trampolin 
abfedern. Der Spieler ver- 
sucht, an Türen heranzuhüp- 



Alpha Wäves ist ein 
typischer Fall vort 
"Wir hatten eine 
Grafrkroutina, aber 
leider keine Spiel- 
idee." Auf den er- 
sten Blick sieht Al- 
pha Waves i-riiteres- 
5ant aus und bestizt 
sogar einen gewis- 
sen primiliven 
Charme, ist aber auf 
Dauer viel zu eintönig. Man 
kämpft mit nichts anderam a3s 
der 7eit (die recht großzügig 



fen. die in den Außenseiten 
des Würfels montiert sind. 
Sinn des Ganzen: Erfor- 
schen Sie den 16 x t6 großer» 
Komplex, bevor Ihnen die 
Zeit ausgeht. 

Verpaßt man versehentlich 
ein Päd, stür2t man Richtung 
Boden, federt noch ein - oder 
zweimal und bleibt dann ste- 
hen. Jetzt muß man versu- 
chen, sein Gefährt so schnell 
wie möglich "aufzuschau- 
keln", um die Türen zu errei- 
chen, die manchmal auch ver- 
riegelt sind. Zwei Spieler kön- 
nen hintereinander antreten; 
aüßereJem kann man mehre- 
re Spielstände speichern, a/ 



bemessen ist) und 
dam Einschlafen 
{wa$ spit&stens ab 
dem vierzigsten 
Raum pasäi^ft sein 
sollte). Lächerlich 
empfinde ich das 
"New-Age"-Drum- 
Fum, das Gerede 
von "virußll^r Reali- 
tat" und "Emotio- 
nen" — b^^i mir erre- 
gen solche billigen Effektha* 
schereien nur Groll. Nur für 
Hartgesottene. 






CkS^ Qenre: Geschickllchfiell 

Hersteller: Infogrames, Ztrl(3- Preis: 90 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 3BVo 


in Vorbereitung 


Grafik: SSO/n Sound: 24 <¥ß 




Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 


■ C64 


in Varbareitung 


ntchtgefSint j 



I 



^^^ÜÜmUTERSPlELE 



CHIPS-FRISCH 



Chip's 
Challenge 



Es klappt fast immer: Fragt 
man eimn beliebigen Lynx- 
Fan, warym er steh die tragba- 
re SpieJeKonsole vor Atari ge- 
kauft hat, dann taucht in den 
meisten Fällen ein ganz be- 
stimmter fslame auf: "Chip's 
Chaüenge" von Epyx. Man 
nehme einen Haufen Schiebe- 
kjsten aus "Sokoban". baue 
Elemente aus "ßoulder Dash" 
und "Bomburar' ein und in- 
stalliere aHes aui einer Spielflä- 
che, die in ihrer Komplexitäl an 
"Rock'n Roll" erinnert. Die fer- 
tige Mischung ist aus der Vo- 
gelperspektive zu sehen. 

Nun können auch Compu- 
terspieler aut die gehirnenfl/ei- 
chende Suche nach den verlo- 



chen, Bomben, Schutzschil- 
der und Schalter mit den unter- 
schiedlichsten Auswirkungen 
sind dabei noch relativ harmlo- 
se Nettigkeiten. Besonders be- 
liebt sind verschiebbare Ki- 
sten, mit denen Ihr Brücken 
über Wasserläufe baut oder Mi- 
nenfelder unschädlich macht. 
Als ob das alles nicht schon 
schwer genug wäre^ tummelt 
sich in den Leveln allerlei gar- | 
stiges Getier, das Euch ans Le- 
der will. Wenn die Spielfigur 
auf eine Fragezeichen -Plan - 
form läuft, erhaltet Ihr in mehr 
oder weniger verschlüsselter 
Form einen Hinweis, der Euch 
die Lösung der Aufgabe er- 
leichtert, VW 




Das Fr^ezelchen als letzte Bettung (Amlga) 



ElgenUlch dürfte es 
Chip's Challenge nur 
auf Rezept und In Ver- 
bindung rrit einer 
Schachlei Beruhi- 
gungsmilEel geben: 
Spieler, die nicint über 
eifi exzellenies Mer- 
venkostüm verfügen, 
sind spätestens nach 
dem 30. Level reif für 
die Klapsmühle- Be- 
sonderes Lob gabütirt d6m f^n- 
tasllsctien Uveldesign: E$ ist 
wirhfioh erstaunlich, wie di6 eiri- 
zelners Knobelkomponenten im- 



mef wieder neu mit- 
einar^der verbunden 
werden. J&d^ d^r 
über 140 Spielflächen 
iorderl auf etwas an- 
dere Art urid Weise 
unsere logischen und 
kombinatorischen Fä- 
higkeilen. Zudem wird 
ständig unser Ge- 
schick mit dem jQy- 
sliok beanspruch). 
Ein feischer oder unbedachter 
Schritt des Heiden, und schon 
langen ww wieder von vorne an. 
Ihr SQltlel unbedingit zugreifen. 



Genre: ßsschichirclikeft 
A^*"^ Herslelfer: US. Gold. Zlrka Preis: 50 bis 85 Mark 


MS-DOS ■ 


AMIGA 83% 


In Vorber&ittjng 




Grafik: 49% Sound: - 






Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST ■ 


C64 


in Vorbereiiuhß 




in Vorbereitung 



Trotz technischer 
Mängel bei der Um- 
selzung (das Scrcl- 
ling ruckelE recht leb- 
haft) bietet Chip's 
Challenge auf dem 
Amlga exzellenten 
Tüfrelspa6 für Mona- 
te. Alle 144 Levens der ' - 
fabelhaften Lynx-Ver- ?j 
sio n wu rd e n oh n e Ab- 
$tnche übernommen. 
Ich hätte mir lediglich ge- 
wünscht, das man Grafik und 
Sound auf Amiga-Niveau brin- 
gen würde, doch diese Unterlas- 




sungssünde fällt 
dank dem fantasti- 
schen Spieipnnzip 
kaum ins Gewicht- 
Chjp's Challenge isl 
ganz klar eine der be- 
sten Geschickiich' 
keMsgrübeteien, die 
zur Zeit verkauft wird. 
Da man nicht auf ei- 
nen Schlag, sondern 
Schritt für Schritt mit 
den vielen Spielelemenlen Be^ 
kahntschaft macht, bleibt die Mo- 
tivatbn auch nach zwanzig oder 
dfeißig Levels erhalten. 



rengegOTgenen MikroChips 
gehen. In der Umsetzung von 
U.S. Gold warten, wie auf dem 
Lynx, 144 Marterlevel auf den 
unerschrockenen Spieler Eure 
Aufgabe ist auf den ersten 
Stick ganz einfach: In jedem 
Level gilt es, eine bestirmmte 
Anzahl Mi kroch ips aufzusam- 
meln, damit der Weg in den 
nächsten Abschnitt frei wird. 
Die Spielflächen sind mehrere 
Bildschirme groß und scroälen 
in alle Richtungen. Damit Ihr 
nicht zu einfach an das PaO- 
wort für den nächsten Level 
kommt, hat Erfinder Chuck 
ScmmervilEe sich einiges ein- 
fallen lassen. Verschlossene 
Türen, Feuerwände, Eistiä- 

Ohne d^e passenden Schliiisel 
gellt keine Tur ai^f (Ämiga) ^ 





totz der holden Pkelmaid ist man das Spi^Jen Jeiü (Amigst 



LIEBESTOTER 



Geisha 



Computer-Erolomanin Mu- 
ri I Tramis sorgt wieder lür 
rotierende Joysticks. Die 
Schöpferin des Spiels zjm 
SoflpofriD "Emanuefle" setzt 
bei ihrem neuesten Werk 
"Geisha" wieder bevorzugt 
leichlgeschiirzte Damen ein, 
um Euch zu einem Spielchen 
zu animieren. Die Geschich- 
te dampft vor Leidenschaft: 
Ein vefrückier Wissenschaft- 
ler hat unserem i-lelden seine 
Triebpartnerin Eva geraubt 
und wiii säe En einer Maschine 
bearbeiten, in der schon 
manch andere Dame vor 
Wollust den Verstand verbr. 
Ihr macht Euch auf den Weg 

Trieb$tau. sowesl 
das Auge reichte 
Seilen in ct&r Afilei- 
lung ist von "wüKü- 
stig schr^urr&nden 
Motoren" die Rede 
und di@S@ unfreiwil- 
lige Komik bleibt b;?; 
zum bitteren Ende 
erhalten. Der eroti- 
sche Aufbauwert 
der Grafilcen ist 
überwoiie Strecken recht küm- 
merlich, d$r armselige Spiet- 
prinzipeinJopf eine ahnlicine 





ins sündige Tokio, sanftmelt 
Informationen und besucht 
zwielichtige Orte^ um Eva 
wiederzufinden. Durch sim- 
ples Ankifcken von MeniJS 
und Gegenständen betritt 
man einen anderen Schau- 
platz oder steckt etwas ein. 
Zu diesem spartanischen Ad- 
venture-Ansatz geseHen sich 
diverse Spieäprinzipien aus 
der Ramschkiste wie z.B. ei- 
ne Art Maslermind, ballern 
mit einem phallusähn liehen 
Sprite oder ein gemülNches 
Karlenspiel. Das Eros-Epos 
ist komplett in Deutsch und 
erlaubt das Speichern von 
mehreren Spielständen, hi 

schljrrme Pleiie wie 
d"as Katastrophen - 
pakel Emanu^lle. 
Die wirren Spiel Se- 
quenzen (von Ac- 
tron bis Logelei) i 
äind durch die Bank J 
mies geraten und 1 
lassen deprimieren- A 
de RücksoblQsse | 
auf die Kreativität 
der Programmierer j 
zu. Erschünemd, daß diese i 
MioEe in solch hohen Preisre- 
g^onen ängesiecfclt ist. J 



Geitrt; Advenlure 
Hersieirer: Tamatiawk, Zlrka-Preis: 90 bis 100 mrk 



MS-DOS 9%| AMIGA 



Graf[l<: 38 ■'/a SDund: 24% Grafik: 38% SouryiJ: 2A% 



Sc^ierfgkelt: leicht 



Schwlerigl^it: teicht 



ATARI ST 9% I C64 



Grafik: 36% Sounif: 24% nicht piilant 



Schwierigkeit; leicht 




Die Erben des Throns 

in König hat den Sieg über 
-=l die grausamen Trolfe 
errungen, wird jedoch 
aus Neid bald ermordet 
und es beginnt erneut 
ein Krieg um die Krone. 
Königstreue verteidigen 
den Thron, da der recht- 
mäßige Erbe bald zurück- 
erwartet wird. 

1^ reifen Sie in diesem fes ■ 
selnden FantasyStrategie- 
spiei nach der Krone der 
Macht, indenn Sie Ihre zahlrei- 
chen Möglichkeiten ausnutzen. 
Fortsetzung unseres Klassikers 



Krieg um die Krone I 



Ist unentbehrlich für alle Fans 
und auch für Neueinsteiger 

geeignet^ B^st&Nnummer; C4/Ol^01 

PrelE: DM S9. -- 




Anspj-uchävoiie Grafik » Komptette Joysricksteuerung 
Variable Provinzanzai-ii - intetJJg^nter Computergegner 



QUALITÄT IST UNSER PROGRAMM 



Programmierer & Grafiker für 
arte Recl^ner■Systerne gesucht* 





iiif l>.Kh v'it\, 

Ansihssii ihiFi! und ichich 
ieimeivice, 
■ Jüieksmüic Bosklhsig 



Das ist dei mitga^tigs Sammhdnef (ijrolfs, die 
fhre PQMH UPS mk mk pmtit kk;i wf^kn, Of& 
FßW^R TfFS einkib mihennen, hhefi, obhefiefi -, 
so geht ketn hei&ef dp ve^hren, Supei Oiftfii: &$f 
Q^dnsf kuthtet wfidm in Hm Piijk and kmi m - 



BESTELL- 
GUTSCHEIN 





mER TEBfS 

COMPUTERSPIELE 



DEN DOLCH IM GEWÄNDE 



Krone II 

In dem Strategiesptei "Der Krieg 
um die Krone II" wurde der König 
hinierröcis gemeuchelt und bis zu 
vier Spifiterbarone slresten sich m 
die ErbscbaJi der Krone, Solospieler 
prügeln sich mit dem Computer um 
die Vormachtslellurjg im Reich. Es gilt 
Prüvinzen ;u eroberri und weise zu 
verwallen. In mehreren Menüs könnt 
Ihr vor dem eigeniiichen Beginn des 
SpFels u.a- das Siank^piial lestiegen 
günstige Zinssätze aushandeln und 
die Aggressivität Eurer Gegner aus- 
wählen, Obwoiil die GraFilidem heu1i- 
gen C'6^'Slandard nictil mettr eni- 
sprictit. ist Krieg um die Krone ein nel- 
tes S3fa1egies[Nel, das besonders zu 




Wo bauen wir das nächste 
Dort? (C G4) 

Vieri Spaß macttl. Selbst SUategfeepro- 
lis IfQfDmen d^nk vieler Optionen aul 
ihre Kbstien. vw 



v\fS^ Genre: Sirategie 

^y^grstellen Gertnan Design Group, Zirka Preis: 50 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 


nichl geplan 1 


reicht geplant 


ATARI ST 


■ C 64 47% 


ntchl geplant 


am\¥,:mü Sound: 174fa 




Schwierigkeit: einstellbar 



CHAOS MIT VERSPÄTUNG 



Chaos... 



UUättrend die Atari-ST-Besit^er 
■W schon w gut einem Jatir 
Lord Ctiaos ein zweites Mal durch ein 
Oungeon tiefen durften, muRien sic^i 
Amiga-fiollenspfeler in Geduld fas- 
sen , N u n ist es endlich so^vejt. Die Zu - 
satzdiskette "Chaos Slrikes Back" 
zum. t^ollenspielknüller "DungeOTi 
Piaster" ist für den Amiga zu haben. 
Zv^r hat sicli an der Grafik nicht viel 
geändert, datür we?(jen die Amiga^ 
Dungeon- Profis nut StereO'Oigi-Soünd, 
und Automapping venvöhnt. Eben- 
falls dabei; das Hilfsoraket lür die här- 
testen Puzzles und einGrafikedüor für 
die Bifüchen der Ciiaraktera Zuni 















'■ 1^ 




''Chaos'' auf dem Amiga mit 
feinem Automapping (Amiga) 

Sptelen tsenötigi man das Original- 
handOoch von "Dungeon Master" 
und 1 WByte Speicher. mit 



wnCl Genre: Flojienspiel 
^JjJ*^ Hersteller: FTL, Zirka-Prels: 80 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 92Vo 


nicht geplant 


Grafik: ei % SDund:72% 




Schwieriokefl: sehfwir 


ATARI ST 92 0/0 


■ C64 


Gratik: 83% Sound: 65 Va 


nicht geplant 


Schwierigkeit: schwer 
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Codename Iceman 

Oas eisialle AdveiMure um Spionage, 
Terroristen und Unterseebooie hal nacJi 
einem gulen halben Jahr seinen lAfeg m 
Amigas mit mind^slsns 1 MByt& Spei- 
cher gemacEiL "Codename Iceman" isi 
leichte Advenlure-Kbst, wie man m vcn 
Sierra gewöhnt ist, Eio paar RälseE hier 
urKl da. die durchs Eintippen englisct^er 
Sätze IV lösen sind, werdeo ran einigen 
Aclionsequenzen unterbrochen. Gra- 
lisctt bteibt alles wie gel>abl: Ihr sieuert 
das Agenten-Sprile durch Sierra-typi- 
sehe HinlergrundtHltfchen., mh 



Genre: Adventure 
Herslei I er: Sierra 
Zirka-Preis: 130 Mark 



AMIGA 71% 



Grafik: Sound: 33<Va 



Schwierig keil: mittel 




Omnicron 
Conspiracy 

Als iniergalaktkscher Polizist mußt Ihr 
irr dem Actvenlu^e "Omnjcron Cür>sptra' 
einen luluristisctien Dro^nrinp 
ausheben. Spielerisch präsentierl sittt 
die DeteklivarbeH als eine Mischung 
aus einem Sietra.Spiel urtd einem üj- 
casli^lni'Adveniure- Gesteuert wird Euer 
Schnüffler-Sprite per Joystick frier Ta- 
statur. Gefectite mit Gaunern werden 
wie das Aufsammeln von Gegenstän^ 
den per JcyslicJ? erledigt. M 



Genre: Adventure 
Herslelter: First Star 
Zirka-Preis: 35 Mark 



AMIGA 61% 



Craflk^ 42% Sound: 21% 
Schwierigkeit: mittel 




l^hoon Steel 

Freunde von beinharten Slrateple^ 
Spielchen düden sich aul die Foilset- 
zung zum TaMikhammer "Panzerstrike" 
von SS! jreuen, In "Typhoon SteeE" ste- 
hen verschiedene Szenarien in Asien 
und Euroj^a zur Auswahl, auf deneri Ihr 
im SS! typischen Breit' Look Einheilen 
aufetnand'erhetzen könnt- Wem die auf 
der Diskette vorhandenen, vorgeferti^g- 
ten Kriege nicht genügen, dart sich mit 
dem eingebauten Szenarioedilor seine 
eigenen persönlichen Scl^lachlen zu- 
sammenbauen, mti 



Genre: Strategie 
Hersteller: SSI 
Zirka Preis: W Mark 



AMIGA 68% 



Gratik: Wo Sound: 8% 



Schwierigkeit: einstellbar 




Robocop II 

Öerdei ^' Robocop tf'Umsetzung vom 
Amiga au! den ST wurde nicht nur am 
Levelaufbau einig^ verändert: Der Held 
kann jetzt auch v^hrend der langweili- 
gen Li Wahrten Iröhhcb ballern . seine 
rechte Geiade vrtjrde tedoch erbar^ 
miungstos wegrational isierl, Darüber 
tiinaus tjewiegt sich der Blechl)ulle au! 
dem ST mit der Gesctiwindigteil einer 
asthmatischen Schildkröte durchs ner- 
vige Geschoß-Wirr^varr. Da auch Gralik 
und Sound Iträftig gelitten traben, raten 
wir vom Kaut eher ab wi 



Genre: Actio n 
Hersteller: D&esn 
Zirka-Preis: Bä Mark 



ATARIST 43% 



Grafik: mVo Sound: 3?^^ 
Sehwierigkeit: niittef 



Omnicron 
Conspiraor 

Das humorvoB angehauctrte Piolizi' 
stenabenteuer "Omr^icron Conspiracy" 
untersctteidet sicJi auf dem Atari ST 
kaum von der AmtgaVbrsion. Die Gralik 
ist identiscti, der Sound etwas magerer 
und spielerisch ttleibt es beim eher mit - 
telprächtigen, ins Deutsche übersetzten 
Adv^nture-Spaa Ein [>aar Gegenstände 
per Joystick auFsammeln, ein paar Geg- 
ner umpusten und einige kleine, nicht 
allzu schwere Puzzles lösen. mh 



Genre: Adventure 
Hersteller: First Star 
Z[rk9 Preis: 85 Mark 



ATARIST 61% 



Grafik: 42 Vn Sound: gflq^ 
Schwierigkeit: mitte! 




Puzznic 

Spielerisch gleicht die ST-^fersion des 
Tütteltrils "^Puzznic" dem Automatenvor- 
bild. Dummenwise kann man die 
Lewets weder m Vierersctiritten anwäti' 
len {wie z.B. die Amiga- und C-64-Um- 
setzungen) noch werden Paßwörter ge- 
reicht. So muH man jedesmal die attbe- 
kannten Levels lösen, ehe man im ak- 
tuellen Knackpunkt kommt - gan; 
scbön nervig. Neben dieser vermefedba- 
ren Schlamperei mutet auch die Gratik 
und der Sound recht lieblos und alt- 
backen an. Schade, mg 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Ocean 
Zirka-Preis: 50 Mark 



ATARI ST 67% 



Gralfk: 25=^ Sound: V% 
Scliwierigkeit: mittel 




Puzznic 

spielerisch gibt es an der Amiga-Um- 
setzung des prima Tüftelspiels "Puzz- 
nic" nicliiszu bemängeln. Lediglich die 
Grafik {fast alle t44 levels verwenden 
dasselbe Gralil^el) macht einen recht 
liebtosen Eindruck. Zum Gluck tenkt das 
lartastische Spielprin^ip so gesctrickt 
ab, daß der faszinrerte "Partnervermitt- 
ler" {man muß Symbol tiiöcke zusam- 
menschieben) von dem Dmmherum 
wenig milbekommt. Für Grubellans ein 
tohnenswedes, wochenlang fesselndss 
Programm. mg 



Genre: OenkspEel 
Hersteller: Ocean 
Zirka Preis: fi5 Mark 



AMIGA 78% 



Grafik: 33% Sound: 52% 



Schwierigkeit: mittel 




Puzznic 

Wie dfe meisten anderen \Asrsionen 
der Geschicklichkeitsgrübelei "Puzz- 
nic" spielt sieb auch die C-6^-Adaption 
tadellos. Die Gralik fällt zwangsläufig et- 
vi^s ab [die FartJwahl ist zudem etwas 
unglücklich), macht sich aber nicht un- 
bedingt negativ bemerkbar. Das We- 
sentliche bei Puzznic ist das Spielprtn- 
zip. Wfer gerne vor dem Bildschirm tüf- 
telt, der ist dank der ^4A Levels au! Wo- 
ctren beschält igt. I^ßwörter git>fs keine, 
da/üf sind die meisten l^ls frei an- 
wählbar. mg 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Dceart 
Zirka-Preis: &5 Mark 



C64 77% 



Gralik: 31% Soünd:5Z% 
Schwierigkeit: mittel 




PUTERSPfELE 





Saint Dragon 



Nach den ■»venjge.r gesungenen l6'Bf1- 
Vi&rsionen überraschl die C 64-Umse3' 
zung püsilw. Die Grafik ist ordenllfcli, 
und gfücklicherv^ise stimmen hier di:e 
Proportionen Eures Drachens im ^r- 
gi&icti £0 seiner Umweft. Die ttoriiontal 
scrollende Baller© pnf Leveis) ijnpo- 
rierl zv^r nicht durch extrem inteiligen- 
le Angriffslormationen oder innovative 
SpteEeäemente, schEägi sich atjer als 
C 64-Actionspeklakel ganz gut. mg 



Gerrrie: Action 
Herste Her: Storm 
Zirka-Preis: 50 Mark 



Grafik: Sound: 



Schwitrigkeit: mittBl 



Die christlicne Sselatirt jsl auch nicht 
mehr das, 'A9S sie mal war. In der Wrrl- 
schaHssimulation "Reederei" j^önnen 
bis lu vier Spieler den tiarten Manager- 
alllaglrainreren. VWei unlukralive Routen 
aussuchl getit mit seinem Unternett^ 
men sciinell baden, fieederei ist leider 
niclit so komplex, wie man es sich wjjn> 
sthen würde und Ifcrcrt auf Dauer nur 
wenig IWotivation, mil seinen Schiffen 
auf die Reise lu gehen. w 



Genre: SImulallon 
Herstelle f: Art Edition 
Zirka-Preis: 70 Mark 



MS-DOS 



Grafik: 24% Sound: 1% 




Onslaught 



Zu den Spielen, Dei denen auf eine 
Umsetzung durchaus halle verzichtet 
werdan können, gehört der Action- 
murks "Ons3aughl" Zwar sind VGA-Gra- 
fik und Sound aus dem PC-Piepser or- 
denilich, dafür wird's spielerisch dürl^ 
tig. P6f Ritter-Sprile müßt Ihr Euch 
durch horizontal scrollende Leveis pru- 
gefn, die vor Gegnern nur so wimmeln. 
Die Folge: % lauter Schüssen und Fein- 
den verliert man den Übertilfcck, mh 



Schwierigkeil: mittel 



Genre: Actlon 
Hersteller: Hewson 
Zirka-Preis: SS Mark 



MS-DOS 



Dragon Breath 

Handel treit>en. feindliche Ländereien 
erobern und eine Oractien;ucht aujZEE' 
hen: Das muß der PC-Besilzer tsei dem 
Programm "Dragon Sreath". Drei Amu- 
leitet die tJnsterbiFchkeil verschaffen, 
sind in einem Fantasyland verhorgen. 
Die Haiz nacti dem Lebensschmuck ist 
auf Dauer einiönig.. Die Bedienung der 
Drachenzucht erweisi sich als unuber 
SPChllich, nur die VGA-Grafik siehl loil 
aus. mh 



Grafik- 71 % Sound: 43 



Scliwierrgk«ft: schwer 



I Genre: Strategie 
Hersleiter: F^face 
Zirka-Preis: 100 Mark 



MS-DOS 



Grafik: 73% Sound: 



Schwierigkeit; schwer 
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der Videospiele - Versand der Superlative. Gnadenlos billig, gnadenlos schnell I 



GAMEBOV 




SEGA MEGÄ 


DRIVE 


AUeyway 


29,90 


Mega Drive PAL 


269,00 


Ba5ßbal] Kids 


36,90 


Japanadapter 


25,90 


Batman 


49,90 


Joypad 


39,90 


Bubble Bobble 


49,90 


Aeroblaster 


S7,90 


Burai Fighter 


34,90 


Cradt - Down 


59,90 


Castlevania 


49,90 


E - Swat 


49,90 


Double Dragon 


49,90 


Elemeuta] Master 


67,90 


Final Fautasy 


64,90 


Gairtgrcmnd 


72,90 


Gremlia£2 


49,90 


Hatd Driving 


79,90 


Ishido 


34,90 


Hellfire 


45,90 


Klax 


44,90 


Herzog Zwei 


47,90 


Lock'n Chase 


36,90 


Hurrican 


39,90 


Nemesis 


49,90 


Ken North 


55,90 


Ninja Adventure 


49,90 


Magical Hat 


73,90 


Super Mario 


39,90 


Mickey Mouse 


58,90 


Qix 


36,90 


Monster Lair 


63,90 


Revenge of Gator 


34,90 


Musha AJeste 


77,90 


Wrestling 


49,90 


Shadow Dancer 


65,90 






Super Shinöbi 


59,90 


Super Famicom 




Slridcr 


64,90 


spiele ab 


99,00 


World Cup Succer 


45,90 



PC ENGINE 

Bönise Adventure 49,90 
Psycho Chaser 39,90 
Super Star Soldier 48,90 

PC ENGINE GT 

lieferbar 659,00 

SEGA GAME GEAR 

Sonderpreis 279,00 

Crystal CasÜe 58,90 

Columm 46^ 
G -Loc 

Pengo 47,90 

Sokoban 57,90 

Wouderboy 55,90 

Spiele und Hardware ohite dt, 
Anleitung, Änderung und Irrtum 
vorbehalten. Es gelten unsere 
Lieferbedingungen. Ver&jmd per 
Nachnahme -¥ DM 7,50 




^^I' ■'^1^, ^ilk^>.. llAk -J^^, .^Äk 

A(HEN 



DONNER 



Kaum ein zünftiges 
Fantasy-Rollenspiei 
oder ein spannender iVlär- 
chenroman Itommt otine 
ihn aus: den Drachen. W^s 
ist dran am Schuppenmon- 
ster, das am liebsten auf ei- 
nem Sack Gold schläft? 





Drachen: Alleine der Name 
dieser Wesen ist geheim- 
nisumwittert und hat einen un- 
heilvollen Geiklang Wohl |eder 
von uns wachte im zarten Kin- 
desalter naclits schweiSgeba- 
det nach etnern Drachenalp- 
tfaum auf — nur weil die Groß- 
muller am Abend zuvor die wil- 
desten Schauermärchen über 
das Schuppentier vom Stapel 
ließ. 

Drachen: Wohl kaum ein an- 
deres Fabelwesen taucht so 
häufig in der Rotte des Böse- 
wichtes in unseren Sagen und 
Märchen auf. Seit Jahrhunder- 
ten erzählen diese uralten Ge- 
schichten fast immer nur von 
finsteren Drachen, die mit Vor- 
liebe Jungfrauen entfjjhren, 
Menschenfleisch allen ande- 



ren Speisen vorziehen und un- 
geheure Goldschätze ange- 
häuft haben. Erfreulicher Ne- 
be neffekt dieser Horrorge- 
schichten: Mütter konnten ihre 
kleinen Kinder mit einern 
freundlichen Wini< auf den 
schuppigen FinsterFing dazu 
bewegen, ungeliebte Nahrung 
aufzuessen ("Wenn du nicht 
deinen Spinat aufiSt, holt dich 
der Drache"). 

Drachen: Ebenso oft diente 
derFlammenspucker als Iet2te 
Prüfung für den strahlenden 
Superhelden im Rittersge- 
wa nd . De n Sch lu ß so I ch e r Aus- 
einandersetzungen zwischen 
Heldenritter und Gangsterdra- 
chen kennt man: Der Drache 
liegt blutend im Staube, und 
der Echsenrnäfder bekommt 



POWER 

THEMA 



nfchl nur die holde Jungfrau, 
sondern auch den dicken 
Schatz. Schauerepen wie das 
Nibelyngenlied dienen hier als 
Beispiel. Oder erinnern wir uns 
an Sank! Georg, der heute nur 
noch bekannt ist, weit er einen 
Drachen abmurkste. 

Drachen: Diese Rcile des 
immerbösen, schatzhorten- 
den Monsters hatte für die Rie- 
senechsen aber einen ent- 
scheidenden Vorteil; ihr Be- 
kannt heitsgrad stieg enorm. 
Die im wahrsten Sinne des 
Wortes sagenhafte "Public Re- 
lation" sorgte für eine (vorerst) 
literarische Verbreitung des 
Drachens in aller Welt. In den 
obligatohschen Heldensagen 
im Nibelungenstil über J.R.R. 
Tolkiens "Kleinen Hobbit" bis 
zu Fantasy- Romanen wie Mi- 
chael Moorcocks "Elric" wur- 
de über Drachen geschrieben, 
was die Schrecbm aschine her- 
hielt. Im heutigen Zeitalter der 
elektronischen Massenme- 
dien mauserte sich der Drache 
vom Papiertiger zum omnipo- 
tenten AHroundstar Meben 
dem Erscheinen in Fantasy- 
Romanen jeglicher Couleur 
taucht der Drache heute (deuT- 
lich friedlicher geworden) im 
Kino auf ( Elliof "Fuchur' 
aus der U nendliche n G esch ic h- 
te), flimmert über den heimi- 
schen Fernseher {Feuerwehr- 
liebling "Grisu") und bevölkert 
scharenweise digitate Wellen 
im Computer. Am häufigsren 
tritt hier unser schuppiger Ge- 
selle in Rollenspielen auf. Ob 
am Computermonitor oder im 
illustren Kreise einer Spieler- 
gruppe, die sich am Brett ver- 
gnügt. Drachen mischen fast 
überall mit. mh 




plar^n der Drachen rasse be 
gegnet man im Computer- 
spiel zuh^uf . Daß solche Un 
getüme auch einmal klein 
urrd niedlich i^ind, kann man 
sich angesichts der tl am- 
menspuckenden R^es4!^n 
kaum vorsieUen. Und doch 
tauchen Drachen auf. die 
kaum den Sc huppe nwindieln 
entsprungen sind. So trifft 
der unbedarfte Rollen Spieler 
auf regeliiectite Babydra- 
chen. Allerdings ist die Zeil- 
Spanne vom entzückten 
"Ach sind die nledMcti!" bis 
zum Wutaus&ruch über die 
Geschwindigkeit, m^l der die 
Mlnidrachen die Party ausge- 
tascht haben, nicht beson- 
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ITEM 



^\ ^\ 
Honst«r Itftntlf Icitlon I 



Babytlracfien: Niedlich atier u/eh^, wenn sie Insgelassei^t jPl^antasie 
III; Atari ST} 



W spMensülie 



The Dragon I ord 

er PraüN in der typischen Abcnteurerrästen Po$« (Dragnn Warrtni/NES) 



Zeit taucf^ten auch Dra- 
chen auf, die einem netten 
Plausche ben eher zugeneigt 
waren als einer handfesten 
Prügele L 

Generell ist das Voruneil, 
da6 Drachen die Bösewicft? 
ter vom Dienst sind, heute 
nicht mehr gani zeitgemäB, 
Zwar §ibt's immer noch q^- 
nügen<l Drachen, die unvor- 
sichtige Rollenspieter kur- 
zerhand grillen, aber bei nt- 
hensF Betmchtung sind Ora* 
chen sehr viel vielschichti- 
ger und verhalten steh diffe- 
renzierter, ats landläufig an- 
genommen wird' 0?e Zunft 
äer Spieler^ die sich mit eini* 
gen Kumpels per Brett und 
Würfel in das t^nd der Fanta- 
sy begeben^ haben es da et- 
was besser als die Kollegen 
am Bildschirm. So gib* 's z.B. 
für eine der bekartntesten 
Rolienspie Isert en, der "AD& 
D-Forgotten Realms'-ReiNe 
aus dem Hause TSB. ein spe- 



eben zu haben. Ob am Brett 
oder Computer, es gibt 
wohl keine Abenteurergmp- 
pe» die nictil: schon einmal ei* 
nem schlummemden Dm- 
ctven auf die Krallen getreten 
ist ^iatürlich wachte das 



venschie<iensten Drach^riJ 
bertchlet. Hier erhält Ü&t 
F^ntasy-Begeisterte nichtj 
r^ur Auskunft über die untere, 
sch)«dlichsien Drachenraa«^ 
sen. sondern bekommt aucüj 
zusätzliche Irtformationei^ 



über die Störung ungehaltene 
und wurde furchtbar sauer..: 
Die ^oige: Das Wehgeschrei; 
war groß, der Kampf nocttj 
großer und die Beute (wennij 
die Truppe die Auseinander^^ 



Aufzuchtgewohnheiten. Die- 
ses Buch, das Draconomt- 
con. ist ein MuB für alle, tlle 
schon immer mehr über die 
Letjensgewohnheiten der 
Drachen erfahren wollten. 

Aber tr&ckene Lektüre hin 
oder her, uns Interessiert vor 



Doch nicht immer veriäuftj 
eine Begegnung zwischen' 
Rollenspielparty und esnenti 
Drachen derart dramatisctl^ 
(und btutfg) ab. tn jüngster^ 



allem der Drache im Compu-; 
terspteL Auf den f<»lgenderi;j 
Seifen präsentieren wir Euct^i 
einen lockere rv QuerschnEt^ 

aus dpr dirqitaipn Qrachen-j 




seti:en. Im Aclionspiel "Dra- 
gonspifit" sorgen Drachen- 
e^er für zusätzliche Bild- 
schirmfeben, im AD&D Rol- 
lenspiel "Champions of 
Krynti" soigl eine Drachen- 
ei- Scti mug gle rba n de f ü r Au f- 
regung, und im Hauen, aber 
bunten Strategieklops "Ore- 
gon Sreath" darf sich der 
SpieFer selbst um die Dra- 
chenaufzucht kümmern. 
Vier Grundeier wollen mit 
Wärme versorg! werden. Ver- 
läuft die Behandlung zufrie- 
denstellend, kann mit Häch" 
wuchs gerechnet werden. 



gerade mit Müh und Not 
ne Pany zusammengestei 
hatte^ biö vfor Wut nach kur- 
zer Zeil in die Disketten. Zu 
oft passierte es. daQ eine fri- 
sche Abenteufergruppe aus 
heiterem Himmel von einem 
Drachen angegriffen wurde, 
der ein paar Nummern zu 
groß war. Den Drachen küm- 
merte das ungleiche Kräfte- 
verhältnis kaum, und die Par- 
ty verglühte in kurzer Zeit im 
Feueratem des Schufspen- 
monsters. D^e Folge: Ein alter 
Spielstand mußte her — bis 
zum nächsten Treffen. 



POWER 



\ Mein elfter 
I Computerdrache 




Der 

Schiidkrötendrache 



Worlö" hilfreich zur Seite 
steht, gehen die Experten- 
memurtgen ganz gewaltig 
auseinander — ist s ein Dra- 
che oder eine Schildkröte? 
Wilde Diskussionen, heiße 
Gefechte und die eirie i>der 
andere Handgmiflichkeit 
konnten in dieser lebens- 
wichtigen Frage bis heute 
keine absolute Klarheit brin- 
gen. Die Dmctiertbefürworter 
meinten, das eigenartig 
und ftammenspuckende We- 
sen sei tatsäctiiich ein Mini- 




rungsstufe beförderter Party 
machte ich mich auf, die 
Straßen der Stadl etwas ge- 
nauer unler die Lupe zu neh- 
men. Etwas westlich vom 
"Grand Piaz" bog ich |nach 
zw«t heißen Kämpfen) nichts- 
ahnend um eine Ecke in dert 
Vbrhof eines schmucken 
Schlosses. Und da war er 
auch schort, der erste Drache 
meines Co m puterspie) da- 
sei ns äußerst lebendig (ur 
ziemlich sauer). 



Der simulierte 
Drache 



Der Bauchdrache 






Der rostfreie Dractie 



gene Sptelft§ur in Sekuncten- 
schnelle. So türmen sich in 
der Redaktion die Postkar- 
ten, auf denen immer die 
gleict^e Frage steht: "Wie 
komme ich an dem Drachen 
vorbei? ' Da der Drache auch 
nach intensivster Befragung 
keine Antwort darauf geben 
kann, gibt's hier einen klei- 
nen Tip: Zum einen stand in 
der letzten PÖWER-PLAY- 
be eine Komplettlö- 
Wer die noch nicht ge- 
hat, sollte mal den Zau- 
ruch ausprobieren, den 
auf Lord Carolus' AElar 
mL . 



Sprite kaum noch 
chkett mit unseren gu- 
ten alten bekannten Dra^ 



Drachen Sorten wie einend 
Chrom- oder Piatindracheni^ 
so sind metallische Drachevfj 
bislang dem Computerspielj 
verwehrt geblieben. Dei| 
Edelsta hl dra c he au s d e m Ac^l 
tionprogramm "Saint Dra-^ 
gon" soll hier At>hiire sctvef^;^ 
fen. Allerdings hat das eigen^ 



cnenrormen. Desiem aer sa 
roboterhaft geformte DrsH 
chenheld doch nur aus Kopf 
und einem wurmartigen Kör*^ 
perfortsatz, der eher an emej 
Ansammlung alter AutofeM 
gen erinnert als an einerfi 
"richtigen" Drachen. Michts^ 
deslotrotz Hregt und flammli 
er. 




Bitte lächeln: der Dungeon-Masler-Drache {Atari ST) 



Der wohl am meisten foto^] 
grafierte Drache der Spielge^ 
schichte ist der rotgeschupp^^ 
te Bursche aus "Dungeoni 
Master". Egal in weJcher Zeit-^ 
Schrift über Dungeon Master^ 
und das Zusatzpro gramnl' 
'Xhaos Strikes Back" be-1 
richtet wurde, der Drache^ 
war fast immer dabei. Vow 




amerikanischen Software- 
magazinen, über die POWER 
PLAY bis zur japanischen 
Spielzeitschnft: derDungeon^ 
Master-Drache taucht immer 
wieder auf. Seligst die Pose 
der einzelnen Bilder ähnelt 
sich immer wieder. Mich 
wundert nur, daß dieser Ver- 
treter der Drachenrasse noch 
nicht auf dem Titelbild des 
"Time-Maga^ine" mit der 
Überschrift "Drache des Jah- 
res" erschienen ist. 



pfliiRFn. . . FH¥nn p rr? co^t«niif 




WundenMerk der Schmiecf ekunst: Saint Dra gon (AFni ga) 
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Ein ganzes Jahr POWER PLAY: 
Das heißt neben JübeEfeiern In der 
Redaktion, wilden Fotoromanen 
und Sektlaune in der Verlags I ei- 
tung auch zwölf Titetbilder Schaut 
Euch "das göttliche Dutzend" 
noch mal genau an, geht In Euch 
und konsultiert bei nagenden 
Zweifeln den Kunst fehrer — Wir 
wollen nämlich von Euch wissen, 
welches l^otiv Euch am besten ge- 

Markt & Tec3hnik Wriags AG 
R#d. POWER PLAY 
Kennwort "Kunst für Kenner" 
Hans-Pinsel-Str. 2 
€013 Haar bei München 
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POWER PLAY 

WETTBEWERB 



Zwölfmal POWER PLAY, zwöl 
wir wollen nun wissen: Welches Motiv hat 
Euch am besten gefallen? Zu gewinnen gibt's 
das Originattitetbitd dieser POWER-PLAY- 
Ausgabe, handgepinselt vom "Space Quest"- 
Zeichner Marc Grawe. 



falle ri fiat (ganz unabhängig von 
der Qual »tat des Spiels). Schi reibt 
die Nummer der Ausgabe und das 
Jahr auf eine Postkarte (Absender 
und Computerlyp nicht verges- 
sen]) und scfiickt sie uns. 

Eure Mühe ist uns aucfi ein ganz 
besonderes Schmankerl wert: Wir 
verlosen die Origlnal-Artwork die- 
ses Hefts, Sie wurde vom 'Space 
Quesf -Zeicfiner Marc Crowe ex- 
tra für POWER PLAY gezeichnet, 
handsigniert und auf die Reise ge- 
schickL 

Mit etwas Glück schmückt schon 
bald dieses edle Sammlerstück 
Euer Computerzimmer. Der Rechts- 
weg ist ausgeschlossen; Einsert- 
deschluß ist der April 1991, Wir 
wünschen viel Glück. al 
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MÄRCHEN MADE IN JAPAN 



Sword of 
Vermilion 



Seit "Phartlasy Star II" ist es 
ruhig geworcfeti an der M©- 
ga Drive-Rolfenspielfrönt. Se- 
ga selbst entwickette jetzt mit 
"Sword of Vermilion" ein rol- 
lenspielährliches Äberteuer- 
gemisch aus Dungeons, Mon- 
stern und Zaubersprüchen. 
Der Spieler schlüpft in die Rol- 
le eines verwaisten Königs- 
sohns, der sich am Todestag 
seines Ziehvaiers aufmacht, 
acht magische Ringe zu finden 
und den Königsmörder Tsar- 
Hon zu richten. Zu Beginn des 
Spiels noch nahezu nackt und 
mit wenigen Hit- und Magie- 
punkten ausgestattet, müssen 
durch erste Kampfe Gold- 
stücke und Erfahrungspunkle 
gesammelt werden. Wie bei 



Rcllenspielen und rcitenspiel- 
verwandten Produkten üblich, 
arbeitet man sich durch an- 
fangs recht einfach© Aufträge 
langsam aber sfcher zum 
strahlenden (und gilt ausgerü- 
steten} Helden nach oben. 
Sterben kann dre Spjelfigur 
nicht: Die Kleriker beleben den 
Korper des Helden im Falle ei- 
ner unglücklich verlaufenen 
Auseinandersetzung automa- 
tisch. Dafür wandert jedoch 
exakt die Hälfte des mitgeführ- 
ten Bargeldes in die Kirchen- 
kasse. 

Befindet man sich in einer 
Stadt oder einem Gebäude» 
um Waffen. Heil tränke oder In- 
formationen zu kaufen, beob- 
achtet man das Geschehen 



Man nehme dpe f&n- 
Sleriaslige Benutzer- 
führung von Phanlasy 
Star II, das actbn rei- 
che Kampfsyseem ä la 
Zelda und eine Prise 

"Gol^^a1liu$", 
schmecke das Gan^e 
mit vielen Labyrin- 
then scrwie einer 
SCJiTTiucken 3-l>Gratik 
ab und nenne das 
Endprodukt Swordi ol VermttioJi. 
Diese brisante Mischung $orqX 
für unbeschwenes Fantasy- Ver- 
gnügen, an dem wohl Gelegen- 
heilsrollenspieler am meisten 
Gefallen finden. Recht über- 




sichtliche Dungeons, 
nicht zu kniHlige Rät- 
sel und das vorbildli- 
che Hilfshüchtsin, 
das dem Spiel bai- 
EiegE, machen Swcrd 
of Vermilion zu eignem 
idealen Einsleiger- 
programni, Mir per- 
sänlich' isi eine Spur 
zuviel Acticn im Spiet 
und auf Dauer ver- 
misse ich, trotz toller Monster 
und schnuckelrger Gegenslän- 
de, ein wenig mehr Abwechs- 
Cyng, So erreicht Sword of Vermi- 
lion leider nicht ganz die Güle- 
klasse eines Phantasy Siar IL 



So ganz konnte mich 
die MiscJiüng aus Ac- 
tion, 3-D-3ewandere 
und Rollenspjel nicht 
überzeugen. Sward 
of Vermilion spielt 
sich zwar ausgespro- 
chen gut, der Hinter- 
grurtdslcry fehlt je- 
doch viel von der 
Komplexität und Fan- 
tasie besserer ameri- 
kanischer Rollenspi 
Standardisierung van Mons^ter 
und V^affen (typisch Japanrsch) 
tut da ein übriges: Jeden Fei^nd 
gibt es in vier verschiedenen Far- 
ben und Kampfstärken und auf 
das Schwert aus Bronze folgt le- 
gi scherweise ein Schwert aus Er- 




ziele Die 



sen. Wo sind die Feu- 
erhcrner. Bracers of 
Defence und Eifan- 
mänlet anderer Rol- 
lensprele geblieben? 
Als Action-Adventure 
weiß Sword of Vermi- 
lion mil schöner Gra- 
lik und vielen unler- 
Schiedlrchen Musik- 
stücken zu überzeu- 
gen; das ständige Ge- 
metzel gegen monströse Wege- 
tage rer geht I rotzde m scJi nett auf 
diaMerven. Der große Pluspunkt 
das Spieis ist das Fenster- und 
Menüsys-tem, das srch angenehm 
leicht bedEenen läßt und mich 
doch noch zum Zweier-Grinsen 
überredet. 





Das Hat/pimenü i^l Grundfage aller SpeeleraktlQnen (Mega Drive) 



von schräg oben. Bei Uber Jand- 
reisen oder in einem der zahl- 
reichen Dungeons wird auf es - 
ne 3-D-Perspektive umgeschal 
let^ die im Falle einer Konfron- 
tation mit bösen Feinden wie- 
deru m ei nem Kam pf bi I dac h i rm 
weicht Die dramatischen Aus- 
einandersetzungen mit den elf 
Erzdämonen schließlich wer- 
den wie in diversen Beat em 
Up-Spielenvon der Seitegese- 
hen. Bea sämtlichen Kämpfen 
muB der Spieler Geschicklich- 
keit beweisen, denn hier 
schwingt er ä la "Zelda" seihst 
das Sohwert. 

Bewegt wird der Held auch 
während der Reisen einfach 
mit dem Joypad; alle anderen 
Handlungen werden über eir>e 
ganze Reihe von Menüs und 
Uniermenüs ausgeführt. So 
kann es durchaus vorkommen, 
daß schon das Anziehen einer 



Ein lYpischer Dungeoneingang 



Rüstung, das Geplaudere mit 
Passantes oder das Kaufen ei- 
nes Zauberbuches den gan- 
zen Bildschirm mit Menüfen- 
stern füllt. 

Das Modul ist komplett in 
Englisch gehalten und mil ei- 
ner Batterie ausgestattet, die 
drei verschiedene Spielstände 
speichert. Ein reich illustriertes 
Cluebook, wie wir es von Phan- 
tasy Star If kennen, liegt dem 
Spiel bei. wi 




Der König zu Parma wird zum Monster: Der erste Erzdämon des Aben- 
teuers (Mega Urive) 




Genre: Rollenspüt 
Her^lter: Sega, Zirka- Preis: 140 Mark 



1 MEGA DRIVE 


71% 


1 Grafik: m9/t Sound: 70^ 


Schwierigkeit: mittel 



■ VIDEOSPIELE 



AUF DEN HUND GEKOMMEN 



Shadow 
V Dancer 



Segas Kampfsportveteran 
kehrt zurück: Unter dem 
Pseudonym "Shadow Warrior 
Ifl" prügelt sich der Oressman 
unter den Karateraufbolden 
bereits durch sein fünties Qe- 
wallszenario. Vor einem Jahr 
sorgte er mit "Super Shinobi" 
fi/r dampfende Monitore und 
zufriedene Einsergesichter, 
jelzl schicken ihn die Sega- 
Entwickler (optisch und kämpf- 
technisch leicht überarbeitet) 
ins Amerika der nahen Zu- 
kunft, Die ShurtkenTasche ist 
nun immer gefüllt, ei^n treuer 
Albinohund steht unserem 
Held nun außerdem mit Rat 
und Biß zur Seile. Die Hand- 
lung beginnt im bosewicht- 
verseuchten New York und 
wurde nüchtern in fünf Levels, 



zu je zwei Plattform Sequenzen 
(scrollen in alle Richtungen), 
einer Endgegner- und einer 
vertikal scrollenden Bonusrun- 
de unterteilt. In den Pfattform- 
sequenzen muß eine bestimm- 
te Anzahl von Geiseln gesucht 
und befreit werden. Als Wäch- 
ter fungieren flinke ZukunMspi- 
stoleros. musJ<ulöse Folter- 
knechte sowie eine ganze An- 
zahl von Schwertkämpfern und 
Ninja- Adepten. Die blau- und 
geibgekleideten Kampfsport- 
ler sind noch relativ einfach 
von der Schändlichkeit ihrer 
Handlungen zu überzeugen, 
rote oder gar schwarze Ninjas 
stellen Jedoch selbst für den 
Shadow Dancer ernstzuneh- 
mende Gegner dar. Gut, daS 
Sega reichlich Extra leben aufs 



Aclicn: Links hüpft ein Gegner einfach durchs Fenster (Mega Orive) 



Ich könnte wetten, 
das Shadow Dancer 
von dem gleiohen 
Team programmiert 
Würde wie das grari- 
di:05e Super Shinobi - 
Obwohl das Spiel 
ziemlich vom gleich - 
nami^gen Automaten- 
vorbild at>wiei:chi. 
gläni^t es mi^i densel- 
ben Tugenderr wie der 
Vorgänge r Die Qrsfih >et hervor- 
ragend geMichnet und sehr ef- 
tektvolk der Sound knackig und 
die Spielbarkeit erlneulich gut. 
Allerdings kommt Shadow Dan- 




cer in all diesen Purk- 
ten nicht ganz an Su- 
per Shinoöi heran. 
Außerdem ESt e$ et- 
was kurz gehallen. 
Die fünf Levels hat 
rnan refati;v schnell 
auf dem einfachsten 
Sc^iwieri^gkeitsgrad 
durch'. Shadow Dan- 
cer Hegt bei mir et- 
wa gEeichaut mv 
"E-Swat": spielerisch zwar ge- 
ringfügig duTChdachter, dafür 
nicht so umlangreich. Wer diese 
An von Spiel mag^ der ^ilte 
troEzdem zugreifen. 



fvlodut packte: Einige schlum- 
mern unsichtbar in abgelege- 
nen Passagen, andere warten 
in Gestalt von Geiseln auf ihren 
Retter. Auch in der Bonusse- 
quenz, in der ein fallender Shi- 
nobi mittels Wurfsiern böse 
Feinde erlegt, können ste ge- 
sammelt werden. 

Mit den drei Knöpfen wird 
gefeuert (im Nahkampf: getre- 
ten oder geschlagen), gesprun- 



gen oder eine Ninjustsu-Smart- 
Bomb ausgelöst. Bleibt man 
auf dem Feuerknopf, fletscht 
der Hund die Zähne, läßt man 
den Knopf wieder los, hängt 
der Albino einem unglückli- 
chen Feind an der Kehle. Drei 
Schwierigkeilsslufen dürfen 
angewählt werden. Nah kämpf - 
profis können das Modul sogar 
gänzlich ohne Shuriken -Ge- 
schosse angehen. wi 




Mit "Shadow Dan- 
cer" leist&to Sega 
g-anze Arbeit; Grafik 
und Animation sind 
brifi'ant und werden 
von fetzigen Soundef- 
feklen hervorragena 
untermall, die Nand- 
iung sleckl voller 
Überraschungen und 
almosphärischer Ef- 
fekte; darüber hinaus 
bleib) di€ Spielbarkeit auch im 
helit<$chsten Gemetzel extrem 
hoch. Aber gerade diese Tat- 
sacho verschuldet in TaEeinheiE 
mit einem durchgehend fairen 




Schwi'erigheitsgrad, 
den einzigen Makel 
des Moduis: Profi- 
spieler werden ihren 
Kämpfer aul Easy 
Uder Normal schnell 
zum Sieg g^iführt ha- 
ben. Shadow Danoer 
ist mit 18 Kampf-, 
End- und Bonusfun- 
den definitiv zu kur^ 
— dafür braucht man 
sich nicht mit Frustsecjuenzen 
und Lückenfü Her-Sprites herum- 
zuärgern, Shadow Oancer bietet 
Spaß und Spannung vom tntro 
bis zur Endsequenz. 



Genre: Actio n 
Hersteller: Sega, Zirka-Prei^: 100 IIAark 
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A Schallenwelt: Im vEetten Level 
¥W% dü^r (Mega Dnve) 
Der Shinobi kümmert $icli ums 
Mädchen, der Hund tim den 
Feind (IMega Orive) ¥ 




Oer Schutzschirtn äsl eines der wiciiligbLi Utensilien l^ega Drive) 



Elemenlal Masler. die per^enfffzterte Sonderwatle (Mep Ortve) 



KURZWEIL AUCH IM 2. TEIL 



Darius II 



In den Spielhatlen fiel der 
"Darius ll"-Autorriat nicht 
nur dank seiner spektakulä- 
ren Grafik, sondern vor allem 
wegen der zwei nebeneinan- 
der angeordneien Bildschir- 
me auf. Die Mega-Drive-Um- 
Setzung mußie auf diesen 
Spezialeffekt zwangsläufig 
verzichten Dafür wurden 
sämtliche 28 Levels in em ge- 
räumiges B-M6lt-Modul ge- 
packt. Genau wie beim Vor- 
gänger Darius" sind die 
Spielstufen nicht konsequent 
hintereinander angeordnet, 
sondern verzweigen sich. So 
muß man "nur" sieben Le- 
vels bewä lügen, ehe der fina- 
le Obermotz wartet. Als Aus- 
gleich gibt's dafür sieben ver- 
schiedene 'letzte Levels", 

Die meiste Zeit wird bei der 
bleihaltigen Actionorgie hori- 
zontal gesc rollt. Als Überra- 

Mil dieser Urrset- 

nicht gerade mi^l 
Rühm bsklect^ert. 
GraJik und Sound 
$ind i^ngB nie hl 
spetct^Kul^r wie ar- 
wartet. Außerdem 
läBl die technische 
Qualität 2u wün- 
schen übrig: Abu nd 
zu gerät das Spi$l- 
geschetien trolz Sprile-Armut 
auf dem Biidschirm etwas ms 
Stocken. Zum Gtück über- 




schungsmoment schiebt sich 
der Hintergrund ab und zu 
vertikal an Eurem Abfangiä- 
ger vorbei. Die Aliens unter- 
scheiden sich ebenso wie 
die volüm inÖsen Endgegner 
meist von Level zu Level. Ge- 
gen Wiederholungen ist man 
allerdings nicht gänzlich ge- 
feit — sowohl hinsichtlich der 
Grafik ais auch was die An- 
griffsmuster der Gegner be- 
trifft. Extrawaffen werden 
meist von bestimmten Alien- 
Gruppen beschert, die nach 
einem Kollektivkollaps ihre 
wertvolle Fracht freigeben. 
Einen Sch ut^sch irm , Ext ra I e- 
ben, Bomben nach unten, 
seitlich sowie schräg feuern- 
de Laser und einen kräftige- 
ren Schuß nach vorne {meist 
in mehreren Abstufungen) 
gibt's unterwegs ^u ergat- 
tern, mg 

tüncht der meist 
durchdachte Spiel- 
ablauf diese Man- 
kos. Ähnlich wie 
Daraus überzeugt 
auch de-r Machfol- 
ger mit intelligenten 
Feincllormalig-nen 
und dem moiivia- 
renden " Level- Ver- 
zweiguftgsprinzip". 
□anus II isl zwar 
^twas. schlechter als der Vor- 
gänger, aber dennoch ein gu- 
tes, molivian^ndes Ball erspiel. 




Genre: Actioii 
Iferstefler; Taito. Zirl<a-Preis: 120 RHark 



BLITZ UND DONNER 



Elemental Master 



Einen ungewöhnlichen 
Vertikal- Scroti er schicken 
die "Thunder Force lir'- Ent- 
wickler Tecno Soft an die Bai- 
lerspielfront: Statt Raum- 
schiff oder Panzer steuert 
man bei "Elemental Master" 
ein biederes Männchen im 
wallenden Umhang, in Sa- 
chen Feuerkraft ist dieser sei- 
ner mechanischen Konkur- 
renz durchaus gewachsen; 
versteht er es als Meister aller 
Elemente doch vortrefflich, 
seinen Feinden Blit^ und 
Donner, Feuers brunst und 
Wirbel stürme um die Ohren 
zu zaubern. Vier verschiede- 
n e Levels dürfen i n bei i ebiger 
Reihenfolge durchlaufen 
werden, erst dann erhält man 
Zutritt zu drei weiteren. Eine 
Feuertaste läfJt den Helden 
herum sehn eilen und in die 
rückwärtige Richtung balierrt 

Alle Welter, mit F le- 
rne nta) Master zei- 
gen die Tecno- Pro- 
fis der Konkurrenz, 
wie ein innovatives 
eatterspiel auszu- 
sehen und zu klin- 
gen hal. Onginelle 
Monster und tödli- 
che Geschosse be^ 
siedeln das Spiel- 
feld bis 5um letzten 
Pixel, tn^izdeni bleiben derr 
Spieler E^stiges Ruckeln und 
FFackernefspatt. Die deiailiier- 




mit der zweiten feuert man 
konventionell nach vorne. 
Knopf Nummer 3 wühlt im 
magischen WaffenarsenaL 
Einen der unkündbaren 
Kampfzauber besitzt man zu 
Beginn, je einen weiteren er- 
hält man für jeden geschaff- 
ten Level. Bleibt man längere 
Zeil auf der Feuertaste, wird 
die magische Energie kon- 
zentriert: Je nach Zauber 
bläst's dann den Feind durch 
Feuersturm oder eine Hand- 
voll Kugelblitze vom Schirm, 
Neben den vielen herumlie- 
genden Extras (Doppelgän- 
ger, Schutzschirm und Frisch- 
energie) gesellt sich nach dem 
ersten überlebten Level noch 
eine kleine (jedoch schlagkräf- 
tige) Fee zum Heiden: dieser 
muß dafür aber auch mit nur 
einem Leben und ohne Conti- 
nue auskommen. wi 

Ee Edetgrafik zien 
nicht nur das Pro- 
gramm, sondern 
sEelM oft ein wichti- 
ges Spielelemenl 
cfar: Unter dichten 
Baumkronen wird 
der Feind nahezu 
unsichtbar, und wo 
eifn Abhang ist, ist 
auch der Stein- 
schlag nicht weit. 
Eis mental Master ist hektisch, 
schwer und reich an brillanten 
Einfällen. 
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WER TESTS 

VIDEOSPIELE 




Ein liebevoller Tril! lürs mürrische Monster (Mega Driiie) 



Der Spruoq graziös und fein, geCit der Ball aucfi rein? (Mega Drive) 



SUPER ALEX WONDERBOY 



DER GROSSE WURF 



Nagical Hat Lal(ers versus Celtics 



Bei den vielen Mega-Drive- 
Meuerscheinungen der 
letzten Wochen wurde in er- 
ster Linie im Dutzend billiger 
geballert. Wer angesichts der 
Wagenladungen von Welt- 
raum-Pängpängs nach Ab- 
wechfsung lechzt, wird sich 
über "iVlagioal Hat" treuen, 
Hier nimmt sich Sega des 
schrnählich vernachlässig- 
ten Jump-and-Run- Genres 
Hn. Fhr steuert einen Knirps 
mit Turban durch sieben Wel- 
ten, die wiederum in |e drei 
Levels unterteilt sind. In je- 
dem Level muß der Knabe 
den Ausgang ffnden^ um wei- 
terzukommen. Kunststück 
Nymmer eins bestehr dann, 
die richtige Route zu eni- 
decken. Die Levels sind recht 
verzwickt aufgebaut und bie- 
ten so manche Verzweigung. 
Das nächste Problem stellen 



Magiicat Hat isi eine 
An "Greatest Htls"- 
Funi:f grübe ^us 
dem Reich der Ge 
^chicklichk&itsKlas- 
Siker. Auf Monster 
hQpfte m&n schon 
bei "Super Mario 
6ros-'V den ab- 
schieBbar'Qo Nlei- 
nen Begleiter sah 
man bereils in "Psy- 
cho R>x'' und das gezielte Ein- 
sätzen von Exlra^ \^ "Alex 
Kidcf'-kompatibaL Da Mega- 





die herzigen Monster dar, die 
durch die Gegend hüpfen, 
kaufen oder flattern. Mit ei- 
nem beherzten Faustschlag 
setzl unser HeW die Knuddel- 
schurken außer Gefecht: al- 
ternativ hÜpH er zwecks Plät- 
tung auf sfe drauf. Extras dür- 
fen auch nicht Fehlen: Klopft 
man steinerne Säulen auf, 
findet man nette Gaben wie 
eine Art abschießbares, mon- 
sterzersetzendes Gränse-Ei, 
das nach ein paar Sekunden 
wieder brav zu Herrchen zu- 
rückkommt. Verschiedenfar- 
bige Pillen, die Unverwund- 
barkeil oder eine Smart 
Bomb auslösen, werden ge- 
hortet und bei Bedarf einge- 
setzt. Zwischen den Levels 
gibt es außerdem verschie- 
dene Bonusrunden:, die der 
hemmungslosen EKtrapI Lin- 
derung gewidmet sirtd. 

Drive- Besitzer bis- 
lang kaum mit gu- 
ten Jump-and-Runs 
versorgt wurden, 
dürfte dieser nette 
Genre-Querschnitt 
viele Freunde fin- 
den. Der Suchtitoet- 
fi^ienl ist nicht von 
Pappe. Die genaue 
Wirkung der einzel- 
nen Extras müßt Ihr 
übrigens selber herausfinden, 
da die Texte auf dem Bild- 
schirm in Japani&ch sind 



Genre: Geschicklichkeil 
Hersteller Sega, 2irka-Prei$: IflO Mark 



Der Titel klingt ein wenig 
nach römischem Gfadia- 
torenkampf: Lakers Grobia- 
nus trifft auf Celtics, den Bar- 
baren. Dem Versus" zum 
Trotz geht es hier aber um die 
ur-amerikanische Sportart 
6asketbalE. Die Los Angeles 
Lakers und die Boston Cel- 
tics gehören zu den erfolg- 
reichsten Mannschaften in 
der GescNcbte der Profiliga 
NBA. Neben diesen beiden 
Vereinen packte Electronic 
Arts acht weiter© Top-Teams 
in seine neue Sporisimula- 
tion. 

Ihr könnt im Arcade- oder 
im Simulationsmodus spie- 
len. Bei letzterem werden die 
Spieler langsam müde und 
sollten ab und zu ausge- 
wechselt werden, ihr dürf! 
Euch auch in ©in Turnier stür- 
zen: Die Mannschaft Eurer 

Da freut sich der 
Korbjäger: Electro- 
nic Arls ist hier ?war 
kein la-Spori spiel 
wie "John Madden 
Fdotball" gelungen, 
aber innerhalb des 
Basketball-Genres 
gehört "Lake^iS ver- 
sus Celtics" klar 
in die Oberliga. 
Schneidige Präsen- 
tation, sinnvolle Optionen und 
eine durchdachte Steuerung 
sind Garanten dafür, daß die- 



MiGA DRIVE 





Wahl beginnt im Viertelfinale 
des Play Offs und soll von 
Euch zur Meisterschaft ge- 
führt werden, fm Turniermo- 
dus ist jeder Spielabschniti 
zwölf Minuten iang; bei ei- 
nem Trainingsspiei könnt Ihr 
die Zeit auf bis zu zwei Minu- 
ten pro Viertel reduzieren. 
Bei diesen Einzelmatches 
dürft fhr auch den Schwierig- 
keilsgrad der Computergeg- 
ner ändern oder gegen einen 
Freund antreten. 

Ihr steued im Angriff immer 
den Spielefr der den Ball hat 
(erkennbar an den schwar- 
ten Socken). Je ein Feuer- 
knopf dient zum Passen und 
Werfen. In der Verteidigung 
könnt ihr den Spieler wech- 
seln^ den Ihr steuert^ einen 
Ballklauversuch starten oder 
springen, um einen Wurf ab- 
zublocken, /?/ 

ses Modul bei mir 
kainen Staub anset- 
zen wird. Die Grafik 
sieht gut aus, die 
Anirrration könnte 
allenfalls eiwas 
schneller sein. Die 
Soundelfe kle sind 
DurcJischnilt, die 
rockige Musik von 
FEob Hubbard fetzt 
dafür urr so mehr 
dufch. Kein Jubelmodul, aber 
Basketball-Freunde werden 
sehr zufrieden sein. 



Genre: Sport 
Hersteller: Electronic Arts, Zlirka-Preis: 101^ Mark 
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Das Schieben isi des Sp 



Drive) 



KurvenzDcm dank Spezialchip leichlgemacM {FamlDam^ 



SCHIEBUNG 



' Negapanel * 



Man kennt das ja. Oasta- 
peFl sich etwas unaut- 
haltsanr in einem Becher, 
wem der Spieler genügend 
Geschick^ Grips und Nerven 
hai, baut er die verschachtel- 
te Stapelei auch wieder ab. 
Späiestens seitdem Afexej 
Pascliitnow die Nation mit 
"Tetris" iahmfegte. Iiaben 
GeschicklichkeitsspieJe die- 
ser Art Hochkonjunktur. So 
auch im neuesten Namcot- 
Werk "Megapanel": Drei Rei- 
hen sechs bunter Steine wer- 
denvorgegeben, frgendwo in 
der Reihe kJafft eine Lücke, in 
die man einen Stein schie^ 
ben kann. Dadurch entsteht 
wieder eine Lücke, in die man 
den nächsten Stein schiebt 
usw. Wenn drei oder mehr 
gfeichlarbige neben- oder 
übereinander liegen, ver- 
schwinden sie, der Rest 

Eine Stunde Mega- 
panel und wieder isi 
man dem Hirntod 
mn Stückchen nä- 
her. Man 'srwacht 
wie aus einer Tran- 
ce und brau Chi ersl 
ein paar Minuten, 
bevor man wieder 
voll da isl. An sich 
tjletet Megapanel 
nichts Neues: Da 
fallen kleine Klötzchen, da muQi 
man denken und schachteln 
und planen und dazu dudelt 




saust nach unten. In3rwi- 
schen hat der Computer ein 
paar wirre Reihen von unten 
nachgeschoben, so daß die 
nötige Hektik aufkommt. 

Im "Exerctse" -Modus wer- 
den Aufgaben vorgegeben 
("Baue drei rote und zwei 
grüne Reihen ab!"}. Im "Pin- 
Up" -Modus erwarten den 
Spieier keine opuienten Ober- 
weiten (bekamen wir zumin- 
dest bis Level 7 nicht zu $e^ 
hen), dafür legt er mit jeder 
abgebauten Reihe ein Stück- 
chen niedliches Bild frei (Bei- 
spiel moliv: j^i panisches Kind 
spielt mit Katze — in diesem 
schlechten TenorJ. Im Zwei- 
spieief-Modus endlich darf 
man gegeneinander antreten; 
jeder Spieler hat seine Hälfte, 
auf derer sich verfranzen darf. 
Nach drei Sätzen ist {wie beim 
Damentennis) SchluB. at 

sine nette japani- 
s^^he Musik. Trolz- 
dem nagelE Mega- 
panel den Spieler 
geradezu ver den 
Schirfn. Nicht gera- 
de die Krönung der 
Denk^rroflelspiele, 
aber durch dieZuta- 
Eenmischung aus 
"Telris", "Block 
Hole" und "Co- 
lumns" ei:ne schmackhafte An- 
gelegenheil: die man sich nicht 
entgehen lassen sollter 



Gtnre: Oenkspial 
Hei^teller: Namct^t, Zirka-Preis: 1(K1 




RAKETENRASER 



F-Zero 



in futuristischen Rennen 
wird auf "normale'' Autos 
verzichtet. Anstelle der For- 
meM 'Wägelchen jagen Jetzt 
raketeng et riebe ne Lu ftkis- 
senboole um die Bahnen. Im- 
mer vier dieser flotten Flitzer^ 
die auf der Piste von hinten 
zu sehen sind, treten in dem 
Rennspie^ "F-Zero" aaf ins- 
gesamt 16 Kursen gegen- 
einander an. Eines der Vehi- 
kel dürft Ihr Euch vor dem 
Start aussuchen. Jedes der 
vier angebotenen Raketen- 
boote hat seine Vor- und 
Nachteile, Der eine be- 
schleunigt besser, der ande- 
re hat die höchsie Endge- 
schwindigkeit oder eine bes- 
sere Straßenlage. Habt Ihr 
Euren schnellen Liebling 
ausgesucht, dürft Ihr sieben 
der insgesamt 15 Kurse direkt 
zum Probefahren anwählen 



Jelit weiß ich war- 
um die japanischen 
Konstrukteure dem 
Super Famicom ei- 
nen 3-D-Spezial- 
Chip mitgegeben 
haben. Di& Strecken bei ' F- 
Zern" 200men und scfoHen, daB 
es eine wahre Pr^ohl ist. AlJein 




oder gleich ins Rennen ein- 
steigen, Je fünf der Strecken 
sind in einer Liga zusammen- 
gefaßt. Je nach gewählter Le- 
ga werden die einzelnen 
Strecken tückischer und die 
Computerfahrer cleverer. 
Aber nicht nur die Gegner 
machen die Jagd um Bestzei- 
ten schwierig Sprungram- 
pen, fülagnete und Eisfelder 
auf der Bahn sorgen für Ab- 
wechslung. Rempelt ihr zu 
oft mit Fahrbahnrand oder 
Gegner ^usammen^ verliert 
Ihr Energie, Ist der Spri! alle, 
expfodiert Euer Fahrzeug. 
Glücklicherweise kann wäh- 
rend der Fahrt auf bestimm- 
ten Feldern der Bahn aber 
wieder nachgetankt werden. 
Übrigens werden alle Best- 
zeiten für einzelne Runden 
und komplette Rennen ge- 
speichert, mh 

Jte Kurven, bej de- 
nen quasi das ge- 
samiQ Bild aut dem 
Monitor Ibtl gedreht 
wird, sorgen fijrdas 
richti^ge Rennfee- 
Ii ng. Zudem spielt 
sich F-Zero absolut 
tantastisch. Zwar 
erscheinen 15 Kur- 

se nicht viel, aber 

dank der cJevenen 
Computeriährer und den Hin- 
dernissen wird jedes Rennen 
aufs neue zum Erlebnis, 




Genre: Rennspiel 
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■ COM. 



PUTERSPIELE 



EINE VERHÄNGNISVOLLE 



AFFARE 



Super Mario 




Worid 



^j^^ Utf kann man 
• machen, um 

eine nQHQ Konsole erfolgreich 
auf dem Markt einzuführen? 
Klar, man bieiei al& eines der 
ersten Spiele ein neues "Su- 
per f^flario" 'Abenteuer an. So 
geschehen mtt dem Super Fa- 
micom von Nintendo und "Su- 
per Mario World"^ das offizieile 
"Super Mario Bros. 4". (Ironie 
am Rande: Während wir noch 
auf die Veröffentlichung von 
Super Mario Bros. 3 fijr das 
NES warten, gibt's den vierten 
Teil bereits als fmport für den 
NES' Nachfolger.) Am Grund- 
sptelprin^ip hat sich gegen- 
über dem Urahn Super Mario 
Bros, kaum etvwas verändert. 



Was soll man da noch 
sagen? Diesmal hal 
sich unser ilelienr- 
scher Freund selber 
Qb^itiolim: Super 
Mario World h$t dio be- 
sle Werbung, die srch 
Ninlendas Super Fa- 
micom nur wQnscIien 
kann, Peppiger Ste- 
reosound, Grafiken ^ 
die itiresgleichen su- 
chen, und Gags am laufenden 
Band sorgen für oin wahres Feu- 
erwerk auf dem MoniEor. Dieses 
faniaslische Modul blelel Spiel- 




spaß für Monate, So- 
Sange man däe sieben 
Wellen, iinklusjve un- 
zähliger Geheimröh'- 
ren, Extras und Bo- 
^ nushötilen auskund- 
[T' / B schafleL ist Lange- 
M ^ ^ weile ein Fremd won. 

Dabei wird das Spi:el 
an keiner Stelle un- 
fair: Mit Geschick und 
AugenmaG finde! sich 
auch in der t?edrotiNotisien Lage 
ein Ausweg. Wer über dte nöti- 
gen Finanzmittel verfügt, kann 
unbesfllien zugreifer^. 



Im wesentlichen kommt es dar- 
auf an, in meist horizontal 
scroHenden Levels durch ge- 
schickt© Hüptmanöver den 
zahlreichen f^einden zu erit- 
kommen oder sie durch geziel- 
te Schüsse und andere haar- 
sträubende Manöver aufler 
Gefecht zu setzen. Natürlich 
gibt's tonnenweise neue Spiel- 
ei emente wie z.B. einen süBen 
Drachen. Mario setzt sich auf 
des nette Tierchen drauf und 
hoppelt fortan hocfi zu Dra- 
chen durch die Landschaft^ f^it 
der langen Zunge kann der 
Feuersp ucker Feinde verspei- 
sen und sie geröstet wieder 
ausspucken. Außerdem wartet 
vor jedem Levelende, das 




Noch schaut die Schildkräle freundlicft,.. (Super Famicom) 



Keine Spieleserie der 
Wett bietet einen so 
hohen SuctiHaktor 
wie die Abenteuer 
von Super Mario. 
Diesmal haben die 
Entwickler nichl nur 
Werl auf extrem gute 
Spielbarkeit gelegt, 
sondern auch die ge- 
wünschten ''Lacher 
pro Minute" ml [ein- 
kalkuliert. So lusEig wie moiivie- 
rend, spannend wie faszinierend 
war bislang noch kein anderes 
Videospiel. Wer Super Mario 
Bros, oder "Super Mario Land" 
auf dem Qame Boy mochie, der 
wird vom vierten Teil restlos be- 
geisten sein. Das Spiel ist von 
vorne bis hinten perfekt durchge- 
stylt und bietet keinen ernsthaf- 




ten Ansatzpunkt zur 
Krilik (ein Extralob 
gibt's für die Batterie). 
Dazu kommt die lie- 
bevollst gezei€hne!te 
Gralik, die schon fast 
an Trickfilme ä la VValt 
Disney erinnert. Michl 
zu vergessen die fan- 
tastische Musik, die 
glasklar in bester Ste- 
reoqualrlät aus den 
Lautsprechern täni. Des vertreff- 
liche Zusammenwirken von 
Spielbarkeit, Optik und akusti- 
sctier Untermatung macht Super 
Mario Worfd zu einem sensatio- 
nellen Modul, dies zwar tech- 
nisch keine neuen MaSstäbe 
setzL aber in Sachen Spielspafi 
dar Konkurrenz die Luft zum At- 
men nimmt. 



GenrB: Geschicklichkeit 
fletsleller: Niiitendo, Zirka-Preis: 15D Mark 



SUPER FAMICOM 



Gmfik: 74 ^/i 



Soy nd: 76% 



Schwiarigkeit: mittel "[ 



htil einem speziellen Jrkk kann 
man die beiden Steine, die den 
Zugang zur Röhre bfeckieren, 
zerstören fSuper Famicom) ▼ 




durch ein Footbatl-Tor markiert 
ist, ein behefmter Sportler, dei 
Euch mit Footbällen bewirft: 
Um alle innovativen Spielele 
mente aufzuzahlen, fehlt hiei 
leider der Platz, f^it den me 
sten davon macht man im er 
sten Viertel des Spiels Be 
Kanntschaft, später kommen 
nur noch selten große Überra- 
schungen. 

Die Expedition zur Rettung 
der Prinzessin wird diesmal 
auf einer Obenwelt gestartet, 
deren genaues Aussehen erst 
im Laufe des Spiels erkennbar 
ist. Insgesamt warten sieben 
"Bundesländer", die je um die 
zehn [teils versteckte) Levels 
bieten. Da man das Spiel un^ 
möglich am Stück durch- 
zocken kann, darf unterwegs 
gespeichert werden — dank 
Batterie im Modul, mg 





NUR FLIEGEN IST SCHONER 



Pilotwings 



Nachdem das Super Fa- 
micom über e inert Eei- 
slungsfähigen 3- D- Chip ver- 
fügt drängt sich die Entwick- 
lung eines flollen Füeger- 
spiels geradezu auf. Bei Nin- 
tendos "Pilotwings" geht's 
erfreulich zivil zu, schiefen 
und bomben mul^ der Pilot 
ausnahmsweise nicht. Ziel ist 
es vieirnehr, eine Reihe von 
Flugscheinen zu ergattern, 
um vom ''einfachen" Doppel- 
deckerpi loten mit Gfeit- 
schirmlizenz zum stolzen 
Hubschrauberbesilzer auf- 
zusteigen. Vier Flugschulen 
[inklusive verschiedener 
Landebahnen und -platze) 
müssen abgeklappert wer- 
den. Gelingt es dem Spieler, 
eine durch Luftballons ge- 
steckte Route einigermaßen 
präzise zu durchfliegen und 
ann richtigen Ort wieder zu 

Bseindruckencl. was 
N i nt^ndo 30$ ä&r e\ ■ 
genen Hardware 
herausholt: Schnel- 
ler hat sich bisher 
noch bei k^in^m 
Spieä d&r Wohn^iin- 
merpibt über detail- 
lierte 3-D-Land- 
^chfift&n bew^gl. 
Pilotwings ist keine 
SimulaEion, di;e Au^ 
thenlizität wurde zu Gunsten 
einfacher Bedienung und un- 
korriplizierEem SpielspaB weit- 





landen, erhält er Punkte. 
Wird die Übung mit Bravour 
absolviert, winkt die Versei- 
lung an die nächste, bessere 
Schule, Zuerst darf man sich 
nur an Doppeideoker und 
Gieitschirnf^ wagen; im zwei- 
ten Kurs kommt ein Jetpack 
hinzu, im dritten ein Paraglj- 
der und schließlich (m vier- 
ten und letzen Level) der er- 
sehnte Hubschrauber, Letz- 
teren ist als einziges Gefährt 
bewaffnet. Im Fiugverhalten 
unterscheiden sich die ver- 
schiedenen Vehikel radikal; 
nur mit viel" Übung und Flexi- 
bilität kann man in allen an- 
gebotenen Disziplinen punk- 
ten. Seine Flugversuche be* 
obachtet man aus sicherer 
Entfernung von hinten; das 
eigene Sprite bleibt bei je- 
dem Manöver genau in der 
Mitte des Bildschirms. wf 



gehend auBer Achl 
gelassen. Darin 
lieg) die Stärke de$ 
Spiels: ohnö viel 
Übung erzielt man 
schnell guie Flugre- 
sultale und ein 
freundliches Grin- 
sen vom Lehrer. Er- 
freuNch, daß das 

bahnbrechende 
Fluggefühl ^es wird 
stufenlos gezoömt und rotiert) 
in keänenn reinem Krre^Sze- 
nario verbraten wurde. 



I 



Genre: Gesclileläliiltkeft 
Hersteller: Ninlenda Zirka-Prels: 150 MarK 



MEHR TRAUMA ALS TRAUM 



Gradius III 



Was dem Videospielgi- 
ganten Nintendo ihr 
"Super Mario", ist Konami ihr 
'"Gradius" Beide Spielese- 
rien können auf eine glorrei- 
che Vergangenheit zurück- 
blicken. So wundert es ni:cht, 
daß die Wahl bei Kbnami, wel- 
ches Pfogrannm man denn 
als erstes fijrdas Super Fartii- 
com herausbringt» auf die er- 
folgreiche Actionorgie "Gra- 
dius III" fiel. 

Zehn beinharte Levets» die 
steh konsequent von rechts 
nach Hnks an Eurem Raum- 
schpff vorbeisohieben, sind 
zu meistern. Angreifer sowie 
Grafik unterscheiden sich 
meist von Level zu Level. Wie 
schon bej den Vorgängern, 
ist am unteren Bildsohirm- 
rand die Leiste mit den ver- 
fügbaren Extrawaffen (die 
G rad fu s-G rundausstattu n g 

Wais für ein Jsm- 
mer! Es sc rollen 
wunderschön ge- 
zeichnete hjinler- 
grundlandschaften 
und Spntes an mir 
vorbei, die Mu$ik 
motiviert mich zum 
Weilerspielen und 
satle zehn Levels 
warten auf meinen 
Besuch: Leider läuft 
da$ Ganze im Zeitlupentempo 
ab und wird dadurch beinahe 
unäpielbar. Kbnami ist mit der 




mit einlegen Ergänzungen) zm 
sehen. Jedesmal, wenn Ihr 
eine Feindformation kompfett 
erledigt habt, erscheint eän 
Symbol, das man aufsam- 
meln sollte. Je mehr Ihr da- 
von einsackt, desto mächti- 
ger das Extra, das ihr dafür 
eintauschen könnL Um ein 
strategisches Element ins 
Spiet zu bringen, darf man 
vor dem Kampfeinsatz aus 
vier Leisten wählen, die je- 
weils unterschiedliche Kom- 
binationen aus dem Extra- 
waffenpool bieten. Je nach 
persönlichen Vorlieben sucht 
man sich die Zusammenstel- 
lung aus^ mit der man am be- 
sten zurechtkommt. Zusätz- 
lich lassen sich Schwierig- 
keitsgrad, Dauerfeuer und 
Tastenbelegung in einem ah- 
ne Tricks zugänglichen Aus- 
wahlmenü einstellen. mg 

3radius Ill-Um^l- 
zung ganz schän 
i^ns Feünäpfchen 
getappt. Die Mega 
Drive lachi sich ka- 
putt, wann sie sich 
dies&S Technihtrau- 
ma ansieht. Schon 
bei relaliv wenigen 
Sprites auf dem 
' Sildschrrm komrril 
das Super Famicom 
ins Stocken. Gradius III ist zwar 
spielerisch keine Katastmphe, 
djas Geruckel nervt jedcjch. 




Genre; AcUon 
Hersteller: KonamL Zirka- Preis: 150 Mark 



SUPER FAMICOM 



I firafik: Sound: 54% S&hwlerlgkflil: mittet 



SUPER FAMICOM 



I Grafik: 5t ^ 



Sound: 729f» 



Schwierigkeil: miltel 



VIDEOSPIELE 



UNK IM WELTALL 



The Guardian 
Legend 



Iit dem neuen NintencJc> 
Modul "The Guardian 
Legend", das ursprünglich von 
irem stammt, werden Erinne- 
rungen an selige "Zelda"- 
Zeiten wach. Bevor man je- 
doch in diesen Genuß kommtn 
muB man eine vertikal scroHen- 
de Ballerspielsequenz über- 
stehen. Hier wird in bester 
"Life Force" -Manier mit Hor- 
den feindseliger Aliens aufge- 
räumt. Mit ähnlichen Action- 
einlagen muß man während 
des gesamten Spiels rechnen, 
denn die einzelnen LeveJs 
(zehn an der Zahl) warten je- 
weils mit zwei dieser bleihalti- 
gen Intermezzi auf. Davon ab- 
gesehen erinnert der Bild- 
schirmaufbau im etgentlichen 
Spiel (man sieht die Land- 
schaft von schräg oben) frap- 
pant an den Action-Adventu re- 
Klassiker Hier wie dort steuert 
man eine Figur durch Hunder- 
te von bildschirmfüfienden 
Spielfeldern. Droht sie an den 
Rändern zu verschwinden, 
wird kurzerhand umgeblendet. 
Neben Eurer Spielfigur treiben 
sich in der Gegend zusätzlich 
angriffs lustige Viecher herum. 
Schießt man sie ab, hinterlas- 
sen die Ex- Plagegeister mei- 



stens diverse Symbole, die für 
Extras, Energieaufirischung 
Oder Geld (hier Chips genannt) 
sorgen. Eine weitere Quelle für 
Zysatzwaffen sind Shops, wo 
man mit den eben erwähnten 
Chips bezahlt Über ein Dut- 
zend nützliche Extras^ die man 
übrigens auch in den Raum- 
schiff Sequenzen einsetzen 
kann, gibt's zu ergattern. Mit- 
tels Sei ect-Taste wird — wie bei 
Zelda — auf einen Hilfsbiid- 
schirm umgeschaltet, auf dem 
man zwischen den Extras aus- 
wählt und eine Übersichtskarte 
des Labyrinths betrachtet. Ver- 
bindungslinien von Kammer zu 
Kammer sind dort allerdings 
nicht verzeichnet: Karten 
zeichnen erweist sich als sehr 
hilfreich. 




Die Auswahl an Extras ist 
Uberaus reichlich (NES) 




Senre: ActiDn-Advenlure 
Hersteller; Nin(enifD/)rem, Zirka-Preis: 10(1 Mark 



NINTENDO 


750/0 


1 Grafik: 65^ Satind: SS^k 


Schwiflrl|kel1: iQlchl 





Diese Mischling sterbt 
man i^iirklrch nicht al- 
le Tage. Zuerst ballert 
man sich im Life Force- 
Stil durch Alienhor- 
den, anschtieSand 
wird im Zelda-^^anief 
etn Bildschirm nach 
dem anderen von 
Feinden gesäubert. 
Um da$ Vergnügen 
perfekt j;u machen. 




wissen. Da$ Spielfeld 
ist relativ groB, $o daS 
es viel zu erforschen 
und einen Haufen 
Karten zu zeichnen 
gibt, Dank Zfvtlem 

Sohwierigkeilsgrad 
{bis kurz vcr SchiuB, 
dann wird'$ hammer- 
hart) kommt man da- 
für Hütt voran. Nach 
ianger Pause erschien 



hätte ich mir aSterdings ein paar mit Guardran Legend endiich 

anspruchsvollere Puzzias ge- wieder ejn relativ komplexes Ac- 

wünschl. Die wenigen, die vor- tiOn-AdvenEure. das längere Zeil 

kämmen, sind leider recht banal, an das NES fesselt und die 

Trotzdem machl Guardian Le- Nacht zum Tag werden läßt. Oa- 

gend eine Menge Spafi, den vor von könnte ich ruJiig ein p^aar 

allem Zelda-Fans zu schätzen mehr verkraften, 




Hijitsr den bl^usT> F^ramtden verberge/i Dinge INES} 



Nach anfänglEoher 
Skepsis über den ei- 
genwilligere und für 
meinen Geschmack 
zu hektischen Ballei- 
einstfeg, entpupple 
sich Guardian Le- 
gend r>ach längerer 
Warmspielphase als 
{fast) lupenreines 
AßtFon'Advertture im 
Zelda-Slil. Sorgt das 
High-Tech -Szenario zu Beginn 
noch für leichte Verwirrung (was 
mach icti mit den Chips"?), ha! 
man nach einem guten Stünd- 
chen von der Vielzahl der Zysatz- 
waffen bis zum verslecklen Shop 




alles überbJickl. Von 
diesem Zeitpunkt an 
häll das Programm 
den Spieker m Wür- 
gegriff dar Sucht. 
Zwei Dinge Erüben al^- 
Eerdings nacti meiner 
Meinung den anson- 
sten so famotsen 
SpielspaS, Da sind 
einmal die Ballerse- 
quenzen, denen loh 
nicht viei abgewmnen 
und der Umsiand, da@ 
dem Modul keine Batterie ver- 
paßt wurde. Die alende Fumme- 
lei mil dem PaGworl hälte dann 
ein Ende. 



leider 
kann. 



Ballers plef einlagert verbinden die einzelnen Gebiete {NES) 



Pfeile weisen den (vermeintlich) 
richtigen Weg (NES) 



Euer oberstes Ziel besteht 
darin, zehn Sicherheilseinrich- 
tungen in denn riesigen Laby- 
rintb zu aktivieren, um es an- 
schließend in die Luft zu jagen. 
Während die meisten Aufga- 
ben mit Geschicklichkeit und 
dem richtigen Naschen für die 
Extraauswahl zu meistern 
sind, muß man ab und zu k litz- 
kleine Ratsel lösen, um diverse 
Zugänge zu Öffnen. An vielen 
Stellen wird einem übrigens 
ein Paßwort gereicht. 

mg 



mm 

* VIDEOSPIELE 





Wer bin [ch? Wo t)in W IPC-Engine] 



Freie Fahri für fiDtte Flitzer (MES) 



ZWEI HEISSE BRAUTE 



AUS ZWEI MACH VIER 



Burning Angels Super Off Road 



Vorsicht, Flirt-Spezialislen 
des 2lJahrhunderts: An 
den "Burnfng Angels" ver- 
brennt ihr Euch garantiert die 
Finger. Die beiden 1^ nackigen 
Japanerinnen liaben sich aut 
schwere Waffen spezialisiert 
und retten in ihrer Freiheit 
schon mal die eine cder an- 
dere Geschlechtsgenos&tn 
aus bitterster Not. Im gleich- 
namigen Ballerspiel geht's 
deshalb auch ausnahmslos 
vertikal zur Sache. ' Drage n'' 
und "PheliJs" stürzen sich al- 
lein oder im Team auf Horden 
bösartiger Flugroböter und 
auf fünf verschiedene Son- 
derwaffen (h4issiEes, Drqnes, 
Laser ua.), die sich freundli- 
chenveise kombinieren las- 
sen. Auf der Suche nach ei- 
ner entführten Wissenschaft- 
lerin geht's über Großstädte 
und Wüstenlandschaften, vor- 



Langsam hängen 
mir miltel mäßige, 
verti^kal sc rollende 
Ballereti^n zum Hals 
I1QU$- Von ein^rr 
Naxat-Spisi die$&$ 
Jatirgangs hätte ich 
mir zumindesl eini- 
ge innovative Ele- 
mente erwartet, 
trotzdem sind die 
Sonderwaften De- 




bei an üblichen End- und un- 
üblichen Anfangsgegner. Statt 
der Exlrawaffen spucken 
sterbende Aliens zeitweise 
auch kleine Sterntaler aus, 
mit denen eine besonders 
bösartige Waffe gezündet 
werden Kann, DerZwei-Spte- 
ler-M:odus von Burning An- 
geis ist eine prima Medizin 
für die egoistischeren unter 
den "Blood Money"- und "Z- 
Out" -geschädigten Baller- 
Spezialisten. Power-Up-Süch- 
tige und Extra waffen-Kiepto- 
manen werden angesichts 
der Tatsache, daB der Biid- 
schirmtod eines nahezu un- 
bewaffneten Kampfgefährten 
auch das eigene Aus bedeu- 
lel, schnell zu Pionieren 
praktizierter Nächstenliebe: 
"Schnell, nimm Du die Extra- 
waffe!"— denn Gontinue 
gibt's keins, wi 



mi) einem tech- 
nisch gelungenen 
Spiel zu tun hat. 
stimmt zwar gnädig, 
ohne die Zwei-Spie- 
Igr-Option würde 
mrch Burning An- 
geld Irolidem kaum 
zu einem Prebeflug 
mcrtivreren. Wer sich 
an "Gunhed^'n und 
■'Final Blastem" nicht 



kannt, die Kampftaktik der $attbail8rn konnte und vor 8ild- 
Gogner einfallslos, die Himer- sctiirmhdktik nicht kneift, sollle 
gründe scä^iichi. Daß man es probe^pieten. 



Genre: Action 
Hersteller: Naxat SoH, ZIrka-Preis: TflO Mark 




Mi' 
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Iit etwas Verspätung 
fährt die NES-Umset- 
zung von Lelands staubigem 
Arcade-Rennspaß über die 
Ziellinie. Oer zeitliche Rück- 
stand im Vergleich zu den 
Computerversionen ist aller- 
dings begründbar: Als erstes 
NES-Modul wartet 'Super 
Off Road" mit einem Vier- 
Spteler-I^odus auf. In Verbin- 
dung mit ei nenn Adapter, der 
in diesen Tagen auf den 
Markt kommt, dürfen bis zu 
vier menschliche Fahrer 
gleichzeitig an den Start ge- 
hen. Ist man nur zu dritt, zu 
2 weil oder gar alleine^ über- 
nimmt der Computer die rest- 
lichen Wägen. Davon abge- 
sehen, entspricht die NES- 
Adaption im weseni liehen 
dem Automaten Vorbild, Auf 
acht verschiedenen Renn- 
strecken wird um Bestzeiten 

Gerade von Rare, 
die mit "R.C. Pm- 
Am'' schon ein fan- 
tastisches Renn- 
spiel schufen, hätte 
ich mir eine erst- 
klassige Umset- 
zung erwartet. Lei- 
derist dem nicht so. 
Aus unertindtichen 
Gründen spielt sich 
die N ES- Version 
nicht ganz so r^$ant und sprjt^ 
zig wieder Automat. E$ wurden 
zwar alle Features übernom- 




und Eittras (erscheinen un- 
vermitlelt auf der Fahrbahn) 
gekämpft. Da die Rundkurse 
vollständig auf dem Bild- 
schirm 2 u sehen sind (Vpgel- 
Perspektive), geht die Über- 
sicht (wo sind die Konkurren- 
ten?) nie verloren. 

Nach emem Rennen darf 
man sich im Zubehörshop 
neue Reifen, Sloi^dämpfer 
und Motoren zulegen. Je 
bosser die Plazterung, desto 
mehr Geld steht für den Ein- 
kaufsbummel zur Verfügung. 
Besonders beliebt sind die 
Nitros, die ebenfalls hbr an- 
geboten werden. Diese setzt 
man auf Knopfdruck wäh- 
rend des Rennens ein. Sie 
sorgen kurzzeitig für einen 
gewaltigen Geschwindig- 
keitsschub und bieten sich 
für rasante Überholmanöver 



an. mg 



men, doch das Ver- 
halten der Aytos 
aul Umwelteinflüs- 
se (Schlaglöcher, 
Karambolagen, 
Schlamm Pfützen) 
ist nicht immer so, 
wie man es erwar- 
tet. Trotzdem ist Su- 
per 0(f Road ein 
\ klar übi^rdurch- 
schnitttiches Auto- 
rennen, das vor allem ab zwei 
Spielern aulwäns aut Touren 
l<ommt. 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Nlnlendo/Har«, Zirka-Prets: 90 Mark 
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1 Grafik: 62^^ Sound: SS<Vi 


Scliwlerlgkeit: mittel 


1 Grafik: BIVd 


Sound: 43^ 


Schufierigkeit: mittel 





Grafik und Musik auf dem PC 



So setzen Sie 
Zeichen und Tone 




■ NEU 

Rt Steffens 

Orafikprogra mmi&rune 
in C 

Die deutsche Fassung des 
amerikanischen, Standard- 
werks, Mit allen wiclitigen 
und grundlegenden GraJik- 
ASgorrthmen. 
1990. 430 Seiten. 
M Diskette 
ISBI^ 3-ö90&(M4q 9 
DM 98,- 



mUEU 

W. Kassera/H. Sdiröder 
Grafik mit 
Turbo Pascal 

Beschreibung der Mögtich- 
kei^en dieser Rogrammier- 
spfache.Vom Hercules - 
Modus bis zur 256-Farb- 
gfafik. 

1990. 5t7 Seiten, 
ir^kl. 2 Disketten 
ISBN 3-S909CI-90S-1 
DM 



muEU 

A. Schneider 
Applauae II 

Ein echter Praxis- Kurs. 

Grundlegende Arbeitslech- 

niken und prolessionelle 

Anleitungen zur Färb- und 

Hinte rgfundgeslaälung bei 

Graliken. 

1990. 1/6 Seiten. 

inkl. Diskette und 2 Dias 

ISBN 3-39050-982-5 

DM79,- 



W. Esse^ 

Harvard Grapftics 

Eine schrittweise Einfüh- 
rung für den Anfänger und 
eine nützliche Hilfe mil 
vielen Praxis-Tips fCjr den 
geübten Anwender. 
1969.356 Seiten, 
inkl. Diskehe 
ISBN 3-89090-306-1 
DM 69,- 



■ NEU 0. Sillescu. Artline 2. Prajfisorienlierte Lektionen für alle 
notwendigen Arbe iisschritte. Von der Planung bis zur Ausgabe auf dem 
FotosaEzgerat. Dazu Tricks und Tips für PfOfie, 

Lieferbar 1. Quartal 1991. 304 Seiten, inkl. Diskette. ISBN 3-89090-931-0 
DM 59,- 



J. Beine/A.E.Maul 
MS -Chart 3.0 

fvliS. dieser gutstrukturierten 
Dafstellung können ein- 
fachie oder komplexe Pro- 
blemste Hungen bearbeitet 
werden. Auchi die weniger 
genutzten Mögfichkeiten 
der Grafikgeslaltung, der 
mathematisctien Fätiigkei- 
ten und der Datenüber- 
nahme aus anderen 
Programimen werden aus- 
lührJich behandelL 
1989. 233 Seiten, 
rrvki. Diskette 
iSBN 3-89090-165-4 
DM 69,- 




Markt&Teohrtlk-Bücti6r und -Software erhalten Sie bei Ihrem Buchhändler, 
in Computeilechge^chäften und In den Facti abteilungen der Warenhäuser. 



Markt&Technik 

Zeitschriften ■ Bücher 
Software Sctiulung 



Dr ■, 

MIDI auf dem PC/XT/ AT 

Alle GruritirrLüduie, um 
Ihrem Corripuier (lütte Töne 
beizubringen. Mit Schnrlt- 
stelten- Platine und zwei 
Disketten voller Hilfs- 
prog ramme, 
I99a 216 Serten. 
inkL Diskette 
ISBN 3 89090-809-B 
DM 119,-" 
■ Un'j^;hancj1iche 
Prsiscmpfthlung 
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In den Kalakomben i^-ste i Planelen (NES) 



001 ODS 



Opa machl F^abaU: P^S^r und sein Lieblirtgsspielz^ug iL^nx] 



ER SAUST UND BRAUST 



Solar Jetman 



KREISSAGENMASSAKER 



Ein alt^r Held aus den An- 
fängen der Computer- 
spielära kehrt zurück. In den 
frühen achtziger Jahren 
lauchle der Astronautentoll- 
patsch "Solar Jeinnari" in 
Sprelöh wie "Jet Pack" auf, 
die auf einem aufregenden 
Connpuler wie dem Sinclair 
Spectfum mit 16 KByte RAM 
liefen. Der populäre Held gibt 
jetzt seinen Moduleinstand, 
ynd das eng Fische Program- 
miertearti Rare spendierte 
ihm dazu ein neues Spiel- 
prinzip. Wer sich allerdings 
ein wenig bei Conn puterspie- 
len auskennt, wird verblüf- 
fende Parallelen zu Titetn wie 
"Thrust" und "Oids" feststel- 
len. In einem Dutzend Levels 
steuert Ihr das Raumschiff 
von Jelman, das in die unler- 
i rdisciien Hö h I en ve rsch ied e- 
ner Planeten fliegi, um dort 



die Einzelteile des sagenhaf- 
ten "Goldenen Schiffs" auf- 
zustöbern. Erschwer! wird 
die Aufgabe nicht nur durch 
die neugierigen Aliens, die 
um Euch herumsch wirren, 
sondern auch durch die 
Steuerung. Per Feuer knöpf - 
druck verpaßt Ihr dem Schiff 
eine Ladung Schub, mit dem 
Joypad steuert man es in die 
gewünschte Richtung. Fein- 
fühl ig keit ist angesagt, denn 
hat der Raumer ersiinai zu- 
viel Dampf drauf, kann man 
ihn nur durch Gegenschub 
langsam abbremsen. 

Aufgelockert wird die Em- 
zelteiJsuche durch ein paar 
Extras und ein freundliches 
PaBwortsystem: Habt ihr ei- 
nen Planeten geschafft, müßt 
Ihr ihn bei späteren Sprelver- 
suchen nicht noch mal abgra- 
sen, hi 



Der ofcfe Jetman häl- 
Iq für $0in Corrie- 
back ein einfallsrei- 
cheres Spielprinzip 
verdient als eine 
soictie etwas abge- 
startdene Thnjsif 

Gravitar/Qids-Mi- 
schung. Immerhin 
isl die Ajclionvarian- 
le mit der tücki;- 
sehen Schubsleue- 
rung aul dem Nir^tendo nech 
Neuland und damil eine Her- 
ausfprderyng für alte, die einen 





ungewöhnlichen 
GeschickHchkelts- 
test suchen, Den 
Exlras zum Trotz ist 
das Spiel aul Dauer 
etwas einlacistos. 
Ein bißchen farben- 
froher hätte die Gra- 
fik ausfallen dürfen. 
Solar Jetman hiat ei- 
nen gewissen Un- 
larha^tungswart, 
aber gigantische MolivaliOn$^ 
Schübe sollte man sich auf 
Dauer nicht eriArarteri. 



Genre: Geschi(;klfch]<eit 
Hersiel ler: NinlendQ, Zirka Preis: 9tl Mark 



Erbarmungslos reißen die 
Lynx-EntwECkler einen 
Autorr^aten-Oldie nach dem 
anderen aus dem wohlver- 
dienten Ruhesland- Tecmos 
"Rygar"' war einer der Pio- 
niere gewalttätiger Jump'n' 
Run- Spiele: Level um Level 
mul3te eine horizontal-scroi- 
lende Landschaft {miX linste- 
ren Höhlensequenzen, mate- 
rischen Wäldern, reisenden 
Wasserfällen und tiJCkischen 
Fallgruben) von vielfältigem 
Mutanten abscha um leerge- 
räumt werden. Wie in Spielen 
dieses Jahrgangs üblich 
kann der Meld laufen, sich 
ducken, springen und (in al- 
len Lagen) ballern. Hüpft er 
einem Monster ins Genick, ist 
dteses paralysiert und so ein 
gefundenes Fressen für Ry^ 
gars speKtakutäre Kreissä- 
genyJo-Jc- Waffe, 



Rygar 1 

liSen die Linter großen Steintafeln i 



Das fortgeSChrilfe- 
n6 Alter merkt man 
Tecmos Prügelkna- 
ben nalürHch an. 
trotzdem macht 
"Rygar" auf dem 
Lynx eine recht gute 
Figur. Gerade das 
I einfache Spiel prin- 
zip und die unkom- 
plizierte Steuerung 
sorgen für unbe- 
schwerte Jump'n' Run- Freude. 
Trat^dem glaube ich kaum, daß 
die AnfangsmDtiivajion die er- 



Unter großen Steintafeln 
verbirgt sich so manches Ex- 
tra; Die Waffe kann in Reich- 
weite und Wifkungsradius 
auf gepeppt werden , das 
knack ige Zeil ii mit bekämpft 
man mit den passenden Zeät- 
e^tras. Andere Bonussymbo- 
ie spendieren Smart Bcmbs. 
Punkte. Punkte- Verdopplet 
und ein paar tödliche Tiger- 
Boots mit denen Tygar lästi- 
gen Monstern auch mit gut- 
gezieltem Spunny den Gar- 
aus machen kann. Nachdem 
die Entwickler offensichtlich 
eine liVUmselzung (inklusive 
Intro- und Zwischensequen- 
zen) anstrebten, fehl! jegli- 
cher Endgegner und die Con- 
tinue-Möglichkeit sammeln 
flinke Spieler nach jedem Le- 
vel kräftig Punkte für die ver- 
bliebene Zeit; ab 50000 gibt 
es das erste Extraleben, »fii 



KP 




sten Spieletunden 
unbeschadet über- 
lebL Großartige Ver- 
änderung bringt ein 
neuer Levet nicht, 
die Sortderwaffen 
wirken nacti tieuN- 
gem MaSstab zu- 
dem extrem anti- 
quiert, Für Spielhal- 
Ignnoelalgiker und 
lür unterwieg^ genau 
das richtige, als Jump'n'Run 
für die 90er Jaiire gerade noch 
tvlitleJcnaa. 



Genre: Aclian 
Kmleller: Atari, Zirka Frei m Mark 



NES 




48«/o 


■ YNX 




56% 


Gralik: S7<V^ 


Sound: 35% 


Schwierigkeit; Hfimr 


Gralik: 54 % 


Sound: Sfi^ 


ScfKWlerfgkell: leictll 



W^kmmM: IS 
fuMkpkk mter SesthuS; 
32 Seiten Ttps im Sammüta; 
AbgBhokn: Super Darm 



fontQsy & Ahentemr So löst 
fk 5ihwim§e Adventmei; 
ixdüiiv Video-Spiele: Atari 
^CS, Sega, fiinfmdo; 
CmpükrSpieie: Alle 
wichtige!) tiBuheifBü iat 
Firmlest 



FomrPtaYHeftt2/W 



Wing Commander 
UghtspBed: Heue DtmerKicn 
der Welifatimrfion; Ms 
wifhiigen Comimtsf- und 
Videospiel- 
Systeme im Test 




Aitad^-Öriginaf; Traumhaft: 
hiaes hntaiy-Adventüre 
Wonderkrid; Exdu^v: ffood, 
Master Biom Pcmmager 



Power Play Heh W9& 



Qig'itate Birnensm: (OlV 
&ü$ neue Saieieieitaher; Mut 
im Mmt: V{dmpt6iefli}t 
aus Japan; JhfünhfgBr. 
Mankey Isknd Rkk 
ÜoagerOits 2; Siknt Service 2: 
Prachtvoik Grafik, Knatkige 
Mhiionen 



fai}MrJee& 
übermoaster: Erster Serirht 
vun der Laadonmesse: SM 

mmmmHathkig^r 

m Sirn City und Bnowetk 



Mark! & Mtät. luimai^t. foM mO Mmthtft i twfwr tkf SKttStim 



KNAPP VORBEIGEPUTTET 



MUSTERSCHÜLER 



Zany Golf 



EfBctröJiic Arte' Mega-Drive^Um- 
Satzung der abgedfetilen Mini- 
Qoüvariante "^any Göll" hall sich lei- 
der etwas zu starr an das Ccmputer- 
vorbild. Korifite rnan auä dem PC noch 
verstehen, daß das Scrolling elvras 
rucken, so ist dies avi denn Mega Dri- 
ve fast schon eine Ufwerschämtheit. 
Die hallMegs gute Spielbarkeit ist 
zwar erhalten gebiieber>, doch stören 
die technisclien Märigel schon elwas 
Die Gralik ist nacli wie vor pulzig und 
liebevoll gezeicbnet. doch sie wurde 
ebenlalfs um keinen Deut verbessert. 
Eine der witzigsten BaJinen isi der 
"Hamburger HUI", bei dem man den 
Ball Linier einen Fleischkops biigie:ren 
solt. Gleiches gilt lür den Sound, der 
ziemlich lasch kling!. \Vör sich an die- 
sen Widrig^i^ilen nicht störl, der wird 
mil dem wilztgen Zary Go!f einige Zeit 
ordertlllcJi Spaß haben. Wurden die 
neun Bahnen (ein oaar mehr hätten 
nicht geschadet} allerdings gesctiafft. 




loch' ich Jetzl ein, isL rier Sieg 
hier mein (Mega Orlvt) 

dann l^cht die Motivation gewaltig abi 
Ich kann nur hoffen, daß Zany Göll 
nicht repräsentativ fijr die Qualität von 
Compulerspielumsetzungen auf das 
Mega Orive steht. Wtenn mt\ schon 
auf altbekannte Programme zurück- 
greift, dann sollle man wenigstens die 
Fähigkeiten des neuen Syslems halb- 
wegs Tiutzen. mg 



Genre: Geschicklichkeit 
ler^eller: Electronic Arts, Zirka- Preis: 10Q Mark 



MEGA DRIVE 



[^Grafik: 43'^ 



Sound; 37^ 



Schwferigkelt: mittel 



Atomic 
Robo-Kid 

Die Versetzung von der Spiel hall*:: 
aut da$ Me^fa Orive ist am Ac- 
tion'Efeven "Alomic Robo-Kid" beina- 
he spurlos vorübergegangen. Die Lr 
vels wurden komplett übertragen unc 
mußten aucti bei der pompösen Gra- 
fik nicht abspecken. Lediglich der 
Sound litt etwas: Er trötet rech! lascti 
und moiivaiionslosvorsrclthm. Beim 
Sprelabtauf triieb alles i>eim atten. Be- 
vor man sich alle vier l^ls einem 
Oberbösewicht zum Kampf stell!, bal- 
lert sicti der metallfsche Roboteriüng- 
Eingfroiitich -tetzig durch rabrate Alien- 
Horden. Eine Handvoll Extras versüßt 
dabei den hektischen Alltag, im vier- 
gleich zur bereiis länger vertügbaren 
PC'Engine'^fcfsion lassen sich kaum 
Untefschiede ausmachen. Ledigkh 
die Endgeper flackern hier und dort 




Die Levels scrolFen rr^eist in 
alle Richtungen (Mega Drive) 

etwas weniger auf dem Mega Drivei 
Atomic ■Robd'Kid i&lein halbivegs ori- 
ginelles, ordentlich sp^elbares Äciion- 
speklaket. Leider is-t die Spielligur lür 
die oll e n gen Gänge etwas groß gera- 
ten |vienig Platz, um den feinden aus^ 
zuweichen). So muten manche Slet- 
len el^s unfair an. mg 



Genre: Adlon 
Hersteller: Treco, Zlrka-Prefs: 1DQ Mark 



MEGA DRIVE 



I Grallk:76% 



SoofirJ: 57% 



Schwieiiflkell: mitlel 



HANGEN UND WÜRGEN 



Ringside 
Angeis 

Meine Damen und Herren, jn 
der linken EcJ« sehen SieHeJ- 
toween, den Schrecken des Abend- 
landes Sie würgt und tritt, daß es nur 
so eine Freude ist. Sie trilll heute auf 
Guns Oyama, die mandeläugige Furie 
mit dem harten Kick" - Nein, wir ms- 
ctien jetzt keine dummen Wii^e: es 
git>t sie wirklich, die Mega-Dri'/e- Si- 
mulation des kul(fvre?teii Zeitvertreibe 
"Oamerrringkampf^, Acht markige 
[Rädels stehefi Euch bei "Hingside 
Angeis" zur V^hl, um ein Turnier zu 
beginnen. 

Ringside Angeis hat auBer dem 
"Sowas gibt's wirklich?'' 'Effekl wenig 
Aufregendes zu bieten. Das hektische 
Herumgefuchtel mil dem Joypiad, um 
der Gegnerin mit dem Schwitzkaslen- 
griff zuvorzukommen, hat wenig spie- 




3D OLE, SPIEL O.K. 



Wehe, wenn sie losgelassen 
(Mega DrlveJ 

leri sehen Tiefgang und fäßl dem Zufall 
viel Spielraum, Auch der hartnäckige 
Vbyeur wird wenig befrie<tig!, denn die 
im naiven Stil gehauenen Oamen ver- 
strömen nicht mal eine laue Brise 
Lolita-Erotik. Japanische Beschrei- 
bungen mindern i)ei diesem Import 
außerdem den Durct^tHick. fl/ 



(lenre: Sport 
Mersteller: Asmik, Zirha-Prels: mo Mark 



MEGA DRIVE 



I 6r^lk: 4fl<^ 



Sound: 41% 



Schwierigkeit: mlHel 



Thunder 
Blade 

Nach der famosen "Afterburner"- 
Umsetzung von NEC /Wenue für 
die PC -Engine durfte man auf die 
"Thunder Blade" 'Adaption sehr ge- 
spannt sein. Die schlechte Nachricht 
zuerst: So gelungen wie Afterburner 
ist die vier Les-eis lange Hubschrau- 
berbaüerei nichl Jetzt die gule: tm 
Rahmen der PC Engine-Fäfiigkeiten 
haben die Programmierer eTslaunlich 
gute Arbeit geleistet. Die 3-0-Gratik ist 
flott, allerdings lange nrchi so lließend 
wie bei Afterburner Das ist auch nictit 
weiter verwunderlich, denn die 3-D- 
f^cmlinen bei Thunder Blade sind Vieit' 
eus aufwendiger. Spielerisch kann 
man nichl großartig meclfern. f\4ir per- 
sönEich gelallt die IVIega'Drive'\ftfsion 
mr etwas besser, fans der Arcade^ 
Originals dürften trol/dem zufrieden 




Der Rolcr ratlert, das l=ahrwerk 
klappen {PC'Engine} 

sein. Zugegeben, der Spielautomal 
JetJt gröfttenteals von der fantaslisctten 
3-D -Grafik und der H^raullk, doch 
den EntwicMem ist es gelungen, das 
tlubschrautKr-Feeting hall^gs aut 
die PC-Engsne zu retten. Im Rahmen 
der Hardwarevoraussetzungen eine 
durchaus gelungene Umsetzung, mg 



Geni«^ Actlon 
Hersteller: NEC Avenue» ZI rk» Preis: 10D Mark 



PC-ENGINE 



I Grafik: 60^ Sound: 63%^ 



SchMlerlfiltell: mittet 



^""""VfOEOSPlELE 



MONSTERMODUL 



HAU WEG DEN BALL 



Rampage 



ifRafTipa^«" wuFtf^ein weite- 
,rer Automalen-OldEE au1 LyriK- 
formal zurechtpestutzt: Ein bis vier 
Spiel&r schlüpfen in die ((östüme be- 
Vhm\m Firmrronster, um divers« 
ameridanische GroßstädEe dem Erd' 
bocFen gleichzuinacften, So prügell 
man frölilich [z.B. als Riesenalfe Dder 
Dinosauner) auf H&clihäuser ein, friß! 
Passablen und BQrgerv^ebrler. Diese 
verteidigen dte Häiiserblocks und zeh- 
fenmil Ma&chinenpjsioten und Dyna- 
milsfangen an der Labensenergie des 
Spielers. Sciimackhaffeaonusgegen- 
s^nde ^T^ßt ein echtes Um%W be' 
sonders gern; Oer Spieler kann diese 
wäfirend seifier HoGfifiausKletterpar- 
lien aus lerstörten Wohnungen her- 
ausgrapschen, um damit Wunden zu 
fieilen oder Unverwundbarkeil zu er- 
langert. h späteren Levets hat er sO' 
gar Gele^nfieil, Panzer zu zertrüm- 
mern und Hubschrauber aus der Luft 
zu prügeln. Die Lynx-^rsion dieses 




Das Elädtisclie Abtjrucli- 
kommando tiai der Arbeit (Lynx) 

Zerstorungsspiefs kommt sowohl gra- 
lisch als aucft spielerisch dem Auio- 
malenvorbild angenehm nafie: der 
Sound isl hübsch, die Hintergrund- 
melodien wechseln von Le^el zu L^viel. 
Am etwas schlappen {und nicht pra- 
de zeitlosem) Sp^elprmiip ändert sich 
dadurch freilich nicht viel. m 



Genn: Ges€hicl(l ich keil 
Hersteller; Epyx, Zirha- Preis: 80 hffark 



LYNX 



Grafik: 58% 



Sl}und: 51% 



Schwierigkeit: mittel 



Robo- 
Squash 

Laßt Euch von dem Zusatz 
"Squash" im Namen dieses 
Spiels nicht irreluhrefi: "RdhO' 
Souash" ist keine SpDrlsimulation, 
sondern eine 3-D-^^riante der "BreaJi' 
Out/Arlianoid " -inspi rterten Program ■ 
me. Ihr seht vorj oben in einen rectit- 
eckigen Schacht hinai), der in deT Mit- 
te mit Mauersteinen und diversen 
Monstern bevölkert ist. An den beiden 
Enden belsndet sich jeweils ein Schlä- 
ger. mit dem ein Ball in der Rähre ge- 
halEen werden soll. Ihr bewegl den 
oberen Schläger, Euer Gegenspieler 
{entweder ein zwetter Lyn^;- Besitzer 
Oder der Computer) Steuer! den 
Schläger aul der anderen Schachtsei- 
te. Vferfehll Ihr aus \fersehen einen 
Ball hinterläßt er einen roten Klecks 
auP dem Bildschirm, der die Sicht 




M% SchwerkraHgesetz Ist hier 
außer Kralt (Lvnx) 

ziemlich behindert. Nach dem dritten 
Klecks geht die Spielnjnde an den 
Gegner Robo-Sfluash hat leider nur 
dann einen gehobenen tJnEerhal- 
tungswert, wenn Ihr einen Spielparl- 
ner zur Hand habt. Gegen den Com- 
puter kennen auch die voitiandenen 
Extras nur wenig rellen. mg 



Genre: Gesctiicklichkelt 
Hersteller: Alarl, Zirka- Preis: SD Nfark 



erafik: 4Wa 



Sound: 43d/ii 



Schwterigkeil; mittel 



GESCHICKT GEKLICKT 



MINI-MOTODROM 



Shanghai 



Kreis 
^ schließt 
^<j^^'^^^' sich. Der Oenk- 
' spieiklassikei 
"Shanghai" ist nun für fast jedes in 
diesem Universum erhäfltiche VideO' 
spie! oder Compulers^lem lu be^ 
kommen. 

Im ^rgleich ^um Original wurde 
die L^nx''Vfersiün ordentlich autge^ 
peppt. Neben dem Standardspielfeld 
(die PyramideJ gibt es fünf weilere Fi' 
guren. Der Ubersichtltchkeil wegen 
dar! man 2v/ischen ^i Steinesets 
wählen dem Original und einer et' 
was augenfföundlicheren ^riante 
AiuBefdem isl jeweils das Sieinchen. 
au^ dem sich gerade der Curso r beltn' 
det, vergrößert auf dem Bildschirm zu 
sehen. 

So gib! es troii des kleii^en Moni- 
tors überhaupt keine Prodieme; die 




Brautschau im elektronisctien 
Zellalter (Lynx) 

Übersicht zu bewahren. Shanghai hat 
aul dem Lynx nichls von seiner Faszi- 
naiion verloren. Wer das Spiel noch 
aul keinem anderen System hat, der 
sollte sofort zugreifen. Kaum ein art' 
de res Programm hat eine derart beru- 
higende, ja fast meditative Wirkung 
auf den Spieler mg 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Atari. Zirka-Prers: 80 IVIark 




I Graltk: 62% Snunri: 52¥o 



Schwierk^kett: mittel 



F-1 Race 

Eine gar^ze Grartd-Prix-Saison im 
Westeniaschenlormat? M ins- 
gesamt 14 interrfalionalen Renn- 
strecken lahrt Ihr sowohl gegen den 
Computer, als auch [via \ferbindijngs- 
kabel und brandaktuellen Vter- 
Spieler^Adapler) gegen bis zu drei be- 
freundeie Game-Boy- Besitzer. Geras! 
wird in allbekannter Manier: Durch 
Knopidruck wird Gas gegeben, drückt 
man das Päd nach vorne, aktiviert 
sich zudem ein höchst effektiver Tur- 
boanlrieb. Diese Gasfußorgie für Nin- 
lendos Handheld ist durch und durch 
gelungen. Trotz leichlem 3'D-Ruckfiln 
sind die Batterien des Game Bofys 
nach kurzer Aulrärmphase emsthaft 
in Gefahr Dae Steuerung ist einfach, 
die Kollisionsablrage fair. Im Gegen- 
satz zu ähnlichen Spielen fällt es nicht 
allzu schwer, auf der Strecke zu blei- 
ben und Grünsireifen und anderen 
Fahrzeugen auszureichen. Was nicht 




Ein Game Suy gibt Gas 

heißl, M der Sieg (für eine Starter- 
laubnis auf dem nächsten Kurs nötig) 
leicht errungen ist: Zum Glück kann 
man die vielfälligen HinlergrurKlgrafi- 
ken der diversen Ftennstrecken auch 
mittels dem Praclice-f^odus bestau' 
nen. Eine ganze Rennsaison durchzu- 
stehen, dürfte auch erfahrenen Ver- 
itehrsrowdys schiverlaüen. wt 



Genre: Sport 
Hersteller; Nintendo, Zirka Preis: 60 iVlark 



1 GAME BOY 


74^0 


Grafik: 69 q/fi Sound: 61 % 


Scliwierigkeii: schwer 




Ihre 

Videospiel-Spezialisten 
in Deutschland 

» HöndEeranfragen erwünscht « 



^ Jetzt auch ausgewählte Titel j 
H|. für IBM-PC 8t Amiga erhaltltch! .M\ 
W Erfragen Sie bitte 

^ Titel 6c Preise am Teletonl ^ 



Hammerprerse des Monats: 



PC-£ngfne 
Blue Biink 

DM49,00 



SNK's Neo Geo 
Nam-1975 

DM 369,00 



Sega Mega Drfve 
Golden Axe 

DM69,00 



Game-Gear 
Wondsrböy 

DM59,00 



Gameboy 
DM 39,00 



PC Engine GT 
Turbo Express 

H0fBrbarl 



Tel. 02301/^134 oder 4153, Fax: 2634 
Inh. Hans- Jürgen Grahl 
Natorpsr Str. 4755 Holzwickede 
tägl.von 930-^1830 Uhr 

ßERLIN 

Tel. 030/6912156 
fägl. ab \(P^Uhr 



VERL 

Tel. 05246/61 1 84, Fax: 61270 

Irih. KI0U5 Gievers 
Österwieher Str. 70, 4837 Verl 1 
tägL 1Ö»-19(» Uhr, Sa bis 14^0 Uhr 



Alte Nflr anoebofenert ^Arüla ^tTKl otine FT^'NunvnQf und VDC-PtKHunQ. 
D« Geöfouch von Hochifüequwizo*'*''*'^ FTZ-NunVT*f kar«n ofe Ofdsiunas- 
^fi'kiriQke^r geormdat w«fdonl (P(6tifer»rkmjf ga^er} itarM&ieri Riic}/umcbki0 
£s3fl*nö<nechoft5onBet9e von e*xjrKief unoonönaiaso uniwielvioen) 



POWER TESTS J 

ni^'^mfEOSPlELE 



ROBOTERKEILEREI 



After Burst 



In derr Aclionspiel m riesige 
Kampldrolden "After eursl" gibrs 
drei Splelmpdi: einmal das nackte 
DuetI gegen einen Compiilergegnef 
und den Arenakampf gegen einen 
Klifrpiej, jeweils in altbewährter Sei- 
tenansic!i1. Im dritten Modus müßt Ihr 
In jeder SpielsEuEe, die ausjewieits el- 
ftem Bild bestehl. eine kugelförmige 
Raumstaüon per Laser zerstören. Lei' 
der sietit Eucii bei Eurer Au(gat)e eini 
ges im Vfeg. Zum einen gibt es da 
feifKiliche RoJxrter, die EucTi an die 
Btechtisül wollen, zm anderen ist 
der Weg zur Kugel mit allerlei Minder' 
nissefl gespickt. 

um ans Ziel m gelangen, ist Euer 
Roboter mit allerlei Finesserr ausgefCi- 
stel. Er kann laufen, dank Düsentrieb- 
werk tipcJi springen und j>er Knopf- 
druck den Abschulkinkel seiner W- 
fe verändern. Zusätzlich könnt Ittr ein- 
stellen, wie weit der Schuß (liegen 
soll. Dies isl wichlig. um Feinde zu 




In der Arena Isl der Teufel bs 
{Amjga) 

Irellen, die sich filnlsr einem Hlndsf- 
ms verborgen halten, Habl ihr die Sta- 
tten eraisctit. geht's in tfer näctisten 
Slufe weiter. Gralisch und spielerisch 
sorgl Aller EursI zwar nicht für gewal- 
lige Jubelslürme, für eine nelle^ unbe- 
schwerte Ballerei, gerade im Duett, 
reicht's aber allemal, m/j 



Genre: Adlon 
Hersteller: Asmik, ZIrka-Preis: 60 Mark 



GAME BOY 



I Gr3tik:4a% 



Sound: 47 H 



St^hwierigkflit: mittel 



BLASE-BALG 



Bubble 
Bobble 

Das Game-Bcy-Geschail läull 
glänzend, immer mehr SoH- 
^varelirmen graben desbalh gestantfe^ 
ne Spielhalienklassikjei aus. dami! 
man sein geliebtes "Pac Man", "Spa- 
ce Invaders" oder "8uöble Bobble" 
auch unterwegs spielen kann. Letzter 
Tilel von Taito hat schon aul Ccmpu- 
lern und anderen Viöeöspielsiystemen 
lür Verzückung gesorgt: Bin netter 
Saurier muß seine Gegner mit Seilen- 
blasen einnebeln und dann weg- 
kielten. Als Lohn veiwandell sich der 
Scbifft in eine Fiuchi, die Bonuspunk- 
te bringt. Damil die Sprites in einer 
vernünftigen Größe dargestellt wer- 
den können, ist immer ein Aussclinitt 
des Spielfelds zu sehen, der gescrollt 
wird. Außerdem kann man jeSen ein- 
mal erreichten Level per Raßwortein- 
gäbe dif^kil wieder anwählen, Die 




Die Seifenblasen bringen 
zuir\ Rasen (Game Bdv) 

Sp!e!bar}(el1 der neuen \fcrsion ist ta- 
dellos und leidet nicht allzusehr unter 
der Schwarzweißgrafik. VWenn Euch 
ein spritziges Plalllormspiel noch in 
Eurer Game ■Boy-Sammlung gelehli 
hat, jst das unyierwüstliche Bubble 
Bobble durchaus geeignel, diese 
Lücke zu füllen. ht 



Genre: Geschickllcbkeit 
Hersteller: Tallo, Zirka- Preis: RAark 



GAME BOY 



Si^und: GS% 



Schwieriflkelt: mittel 




Ertebcn Sfc MUDS, da*; 






uitiinati 


ve Sportspiel nir 


äUeJak 
Traäne 


tiker, Manager, 
tind Ratrffaolde. 




Bftlitbov^ Software GfiibH 
Hafksaaß« 201 4000 Düsseldorf 1 1 Hotline 02 1 1 5%76 1 

Als Manager vem^ten Sie die Teamk^ssc, buchen Hotels, 
fahlen die Drinks und versuchen, den Gegner möglichst 
gut zu bestechen. 

Als Traiiicr bringen Sie Ihrem Team die besten Strategien, 
Taktiken und Nahkampfgnfie bei, um das andere Team 
aufs Kreuz zu legen, 

Erhahiicfi fiu Amiga Aiart ST. IBM PC und Kompatible 
VcfMcb: Rushwnre. Btuchweg 128-132. 4044 Kaaist 2 - ÖirieiTclch: 




Ais Spieler stürmen, wühlen, prügeln, boxen, foulen, 
hechten, schlagen, beißen, treten ^ mogeln und kämpfen 
Sie sich durch das wit^gste Spottspiel, das es jemals auf 
einem Computer gab. 

„. Für Spielspaß und Abwechslung sorgen: 
... 16 Städte, jede mit neuen Hennisforderungen 
... 16 Rassen, jede mit anderen Ctuuaktereigensdiallen, 
... eingehe Mausbedienung, 

2 Spieler als Team oder gegeneinander, 
vergnügliches Handbuch mit \4elen Tlpölj 





Wir berichten rund 
um den Game Boy: 
Welche Spiele muß man 
unbedingt haben, was gibt's 
Noiiefr^n der ZubehörfiDnt. 




NTBEHRLICHES 



löf Game Boy hat seinen 
"Siegeszjg ajch bei uns 
angetreten: Bis beute sind 
knapp eine lialbe Million 
Exemplare des sclinuckligen 
Taschenspielers in Deutsch- 
land über den Ladentisch ge- 
gangen. Unter so manchem 
Christbaum wurde an Heilig- 
abend ein Game Boy samt "Te- 



tris" aus dem Geschenltpapier 
geschält. Selbst Leute, die 
Computer- und Videospielen 
bislang ablehnend gegenüber- 
standen, konnten sich der Fas- 
zination von "Tetris", Tennis" 
oder "Super Mario Land" Irolz 
sch lic hte r Sch warmeißgraf i k 
nicht entziehen. Um alJ den fri- 
schen Game-ßoy-Jüngern den 




Aus zwei mach vier 



Mit das Schönste am Ga- 
me Boy und seinen Spielen 
sind die 2wei-Spieter-ModL 
Module wie 'Teiris", '*Ten- 
nis" oder "Quarth" machen 
mit einem Partner gleich 
noch mal soviel Spaß. Mehr 
als zwei Personen konnten 
bislang allerdings nicht 
gleichzeitig antreten. Das 
wird sich in Zukunft ändern. 
In diesen Tagen erscheint in 
Japan ein Vier-Spieler- 
Adapter von Nintendo, der 



es erlaubt, das passende 
Prqgrarnm vorausgesetzt, 
im Quartett loszulegen. Als 
erstes Spiel unterstützt das 
Autorennen "Fl-Race" (sie- 
he Test in dieser Ausgabe) 
den Adapter, Es ist damit zu 
rechnen, daB m Zukunft 
weitere Module auch eir>en 
Modus für bis zu vier Spie- 
lern bieten werden. Der 
Adapter soll um die 50 Mark 
kosten, und ist als Import er- 
hältlich, mg 

m^m 3.ooaf 

Z313f 



die mei;s!en sind allerdings mo- 
mentan nur als Import aus 
Amerika oder Japan bei diver- 
sen Versandhändlern zu bezie- 
hen. Sei diesen Programmen 
muß man sich mit teils unver- 
ständlichen Anleitungen 
(schon in den Japan ischkurs 
eingetragen?) herumärgern, 
was bei! allen von uns empfoh- 
lenen Spielen kaum ins Ge- 
wicht faltt. Außerdem stellen 
wir interessantes neues Zube- 
hör vor. mg 



Licht ins Dunicel 

Eines der größten Man- 
kos des Game Boys war es 
bislang, daß man nur bei 
ausreichend Licht spielen 
konnte Dank dem Game- 
U9ht von Nuby ist jeizi Bes- 
serung in Sicht. Der prakti- 
sche Lichtspender wird 
über den Bildschirm des 
Game Boys plaziert und 
hält dort satteltest. Leider 
benötigt das Game Light 
zusätzlich vier "AA" -Batte- 
rien (die stecken auch im 
Game Boy), was natürlich 
das Gewicht der Kombina- 
tion (Game Boy und Game 
Light) beinahe verdoppelt. 
Dadurch wird der Game 
Boy auch etwas kopflastig, 
was allerdings bei normaler 
Spieldauer ganz gut ver- 
kraftbar ist. Etwas kräftiger 
schlägt dagegen die Tatsa- 
cheaul den Magen, daB der 
Game Boy nun nicht mefir 
so problemlos in jede We- 
stentasche paBt. Handli- 
cher als das Lyn X ist er trotz- 
dem noch. 

Die Qualität der Beleuch- 
tung ist dagegen in Ord- 
nung. Selbst bei absoluter 
Dunkelheit kann man ohne 
Probleme spielen. Wer des 
öfteren bei seinen Game- 
Boy- Aktivitäten unter Licht- 
mangel zu leiden hat, der 
kann sich das knapp 30 
Mark teure Game Light 
durchauszulegen. Den Ver- 
trieb in Deutschland hat 
übrigens die Firma Vidis 
übernommen. mg 



15 empfetilenswerte Game-Boy-Spieie 




Im Quarletl echt nett: NoDli mehr Game- Boy- Spaß mit dem yier- 
Spleler Adapter (Bildquelle: Nintendo of Japan) 
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POWER 

THEMA 




Head On 

krapp zehn Jahren hieß es "Ded- 
gei'Em" und wu r de auf der VCS-Konsole 
pespieH. Heute machl es als "Heaö On" 
die Game Boys unsicher IVlit einem 
Rennv/agen düsl ihr über den Bild- 
scWim und sammeK Pillen ein, Zusatz- 
licti ^uiTi i^nig abivechslungsreichen 
OrsginaSspEe) gib! es eine erweiterte 
riante. die mil Eitras aufwartet $owra ei- 
nen Zwei 'Spieler 'Wlodus. TroUdeT einfa- 
ctien Spietidee macht Head On kurzfa- 
siig Sfl^ß, Kein Modul an dem noan wo- 
chenlang hängt. mg 

Genres Geschickirchkeit 

Hersteller: Tecmo 
Zirka- Preis: ED Mark 



GAME BOY 52% 



Grafik: 23% Sound' 23% 
Schwierigkoit: mittel 




Pac-Nan 

Diesen Herm im zeitlos-gelben Grin- 
se^Outfif muß man nicTil mehf vorstel- 
len, Namcöt hai es gescfiafft, den Spie- 
Feklassikef pixelgenau auf dert: Game 
Boy zu ütjerlragen: Seim Spielen liiblt 
man srcb lOJatire jünger. Nict>ts wurde 
weggelassen. nicJits hrrnugelügl. Da 
das Spielfeld in seiner ganzen Pracht 
nicb] auf dem Bildschirm paßt, wird ent- 
sprechend gescrollt. Wer "Pac-t^^an" 
schon immer unterwegs spielen wollte, 
der wrrd sicti^ freuen; Pillengegner soll- 
ten das Modul einlach ignorieren. m£r 



Genre: Gesühfcklictikell 
Hersie II er l^amcol 
Zirfta Preis: 50 IVIark 



GAME BOY 53% 



Gralik. ai'Wi Sound: 20% 
Schwierig keil: mittel 




Ninja Adventufe 

Jaiecos gradliniges Jump'n Run- 
Abenteuer "Ninja Advenlüfe" ist trotz 
kurzzeiliger Japanisch ■E inlagen pro- 
blemlos spielöar. Man hüpil uner- 
schrocken durch mehrere horizontal 
scrollende Levels, schießt aul Feirtde, 
sammelt iwecks Energiegewinnung de- 
ren Überjeste aul und tritt zum Du^l ge- 
gen diver&e Obermotze an. Das Ganze 
ist nicht spndedich spektakulär, aber oti' 
ne große (Vtankos. Ein netter Geschick- 
lictikeitstesl, den man nfchl unbedingt 
haben muß. ntQ 



Genre: Geschicklichkeit 
Ker^teller Jatece 
Zlrka-Preis: 60 IVIark 



GAME BOY §8% 



Grafik- 6m Snund: 50% 
Schwierigkeit: mittel 




Go! Go! Tanh 

Der Spieler steuert in zwöll Levels ei- 
nen Flieger: der samnielt mit einem 
Greifarm Sterne auf, die einem compu^ 
lergesieueriert Panzer im Wteg begen. 
Mil den Steinen baut man dann Trep- 
pen, um den Ranzer ins Ziel zu bringen. 
Die ersten Levets sind nocti ganz ein- 
tach, aber dann wird's happig. Oer Flie- 
ger iiehi immer nacti oben, so daß man 
beim Steuern aulpassen muß - man 
knallt fürchlerlich schnell gegen ein Hin- 
dernis. Nette Idee, spielerisch guter 
Durchschnitt. sl 



Genre: GesctiickllithkeEt 
Hersteller; Copya System 
Zirka-PreKs: GD Mark 



GAME BOY 51% 



•i Graf i k: 42 "/o Sound: 
I Schwierigkeit: schwer 




Navy Blue 90 

Wfer zu faul ist, "Schiffe versenken" 
mil f^pier und Bteislift zu spielen, kann 
jelit mit dem Game Bcy auf ferndfahrl 
gehen. Ihr tretet gegen einen happigen 
Compulergegner an oder sctiickt die 
Polte eines l<Aimpeis zu den Fischen. 
Ivetten sieben unterschiedlichen Schil- 
fen und Flugzeugen habt Ihr die Wäf^l 
zwischen diversen Bömbclien und 
SpionagetNjjen, die EucP dte Positionen 
der gegnerisctien Schiffe vwraten. "H^- 
vy Blue 90" bietet leider wenig Fort- 
schritt zum ersten Teil, vw 



Genre: Slrateglesplet 

Hersteifer: Ilse Corporation 
Zirka-Preis: 6 D IVIark 



GAME BOY 39% 



Grafik: 53 «Wi Sound: 2AVa 
I SctTwierigkelt: mittel 



Battte Bull 

Ein kleiner Bulldozer schiebt Spiel- 
steine aul seine Gegenspieler - päng, 
weg sind sie. Nach jeder t>estandenen 
Runde darf man e^nen Shop besuchen, 
Der hat folgendes im Angebot: stärkere 
Motoren, starf^fice Schaufeln zum 
schnelleren Schuijsen, ein paarExtrale- 
ben, einen Supersprung, und sogar 
Mfen. mit denen man der l<onkurren2 
eins auf die Panzerung brennen kann. 
Ein Pafiv/oisystem und ein Zwet-Sple- 
ler-Modus runden das nette, aber nicht 
sonderlich getialtvolte Spie! atn 



Qenre: Geschicklichkeit 
tt erstell er Se^ 
Zirka Preis: SO Mark 



GAME BOY 53% 



Mil(:49% So und: 38»^ 
Schwierigkeil: millel 




Astro Rabliy 

"Astro RatJüy" ist ein Geschieklich- 
keitsspiel der etras seltsamen AI, Ihr 
seht die Spielfläche au$ der Vogelper- 
spektive, Mit Eurem Astro- Hasen düst 
ihr über die Landschaft und springt da^ 
bet von Turm zu Turm, In den Türmen sind 
Extras versteckt, die Eucfi das HoptMl- 
hasenleben etwas erleichtern. Abgese- 
hen von dem nicht gerade luriosen Spiet- 
prin^ip (hüpfen und sammeln) ist Astro 
Rabby auch gralisch keine Offenbarung. 
Es fallt schwer die jeweiligen Gegner auf 
dem Boden auszumachen. vw 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteifer: IGS 
Zirka Preis: EO IVIark 



GAME BOY 44% 



Grafik: 34 "yn Sound: 22m 
Sctiwteriikett: mittel 




Nomopei 

Momoiiet, de{ ttetd dieses Geschick- 
lichkeitsspiels, schwingt flott einen Mei- 
nen Schrubber, mit dem er alle ver- 
dreckten Bodenfliesen im königlichen 
Schloß sluöern darf. Diverse Geister, 
mit denen er nicht kollidieren darf, kreu- 
zen seinen Vftg; f;lomo|>ei kann kur^jei- 
tig Extras Penutzen. die ihm das l£ben 
etwas leichtem machen. Das Spiet ist 
ganz niedlich, aber alles andere als ein 
Knüller Auf Dauer wird's eintönig, da 
helfen auch die nette Aufmachung und 
die fünf Continues nichts. si 



Genre: Geschicklichkeil 
tt erste II er: Sigma 
Zlika Preis: 60 IVIark 



GAME BOY 47% 



Grafik: 54% Sound: 52^ 
Schwierigkeit: mittel 



Der Ruf nach "Pixel-Pracht" wurtfe erhört. 
Zuletzt vor zwei Jahren erh^uten wir die Leser 
mit Bildern, die wir im Rahmen unserer Tests 
nicht zeigen konnten, die dennoch zu schön sind, 
um sie unter den Teppich zu kehren: Gelunge- 
ne L^debilder und vorbildliche Introgemälde, 
Grafiken aus Vor-, Ab- und Nachspannen, wi 





WER PLAY 

GALERIE 





AWer bei Psygno$i$ 
Liüelst klaut der 
hat auch das Mia 
meist attgeschaül: 
Klar, daß Ready&ofl bei 
der Entwicklung ihre^ 
"Beasr'-Konkurrenler 
"Wrath af ihe D em ort" 
auDli auf den proliigen 
Vorspann nicht ver- 
zichten wn Ilten. 



Märchen und Mylhen 
in Japan: Hai man den 
Level des Aclionknallers 
"Elenjental Master 
dufchsplelK gesellt sich 
gute Fee mrt ftal und 
Tat zum geslreOten 
Kega-Drive-Helden. 




FUNDEN: 
SPIELEKENNER 




Iun Steh! er fest: der beste 
Spieleken r er, Insgesamt 
mußten 90 knallharte Fragen 
beantworte! werden; eine Auf- 
gabe, die nur drei {[) Einsender 
knapp schafften. Redaktions- 
fee Ulli 2og mit verbundenen 
Augen den Gewinner: Rein- 
hard Schaffner aus Fridoffing. 
Reinhard darf sich nun auf ein 
unvergeßliches Erlebnis freu- 
en: einen Besuch mit einer Be- 
gleitperson in Disneyworfd. 
Ftug, Übernachtung und Ein- 
trittskarten stiftet die Firma 
Rainbow Arts, Wir gratulieren 
von Herzen. 

Au&erden^ haben gewon- 
nen . . 

. . .einen Cdmmodore Amiga: 
Gregor Mechtersheimer, 8134 
Niederpöcking, 

. . .ein Sega Master System; 
TImo Sticher, 2848 Vechta, 

.. .einen Game Boy: 
Christoph Nagel, 2190 Cuxha- 
ven 1, 

Michael Hürth, 4630 Bochum 1, 
Ralf Kick, 7706 Eigeltingen, 
Daniel Gatti, 6457 Maintal 3, 
Walter Schmies, 4470 Meppen, 
,..ein Mintendo Entertain- 
ment System mit zwei zusätzli- 
chen Modulen: 

Bern hold Fredrik, CH 4106 
Therwit, 

Gunnar Schulte, 5600 Wup- 
pertal 11k 

. . je ein Exemplar "Battie of 
Britain ; vom Programmierer 
handsigniert; 

Wolfgang Seifert, B720 
Schweinfurl, 

Daniel Nav, 6090Rüsselshejm, 
Albert fvloll, 5000 Köln 91, 
Oli\/er Hollmann, 5750 Men- 
den 1, 

Holger Töpfer, 6500 Nürnberg, 
Dariusz Rozanski, 5860 Lü- 
denscheid, 

Oliver Rieckers, 2803 Weyhe, 
Marcus Höh nstädt, 2847 Barns- 
lorf 

Christoph Weiss, A-t 050 Wien,, 
Alwin Ibba, eOOO München 83. 

Und hier die Antworten auf 
die Fragen: 



I. Frage 

Diitch w^Fcliä Leielung hurd^ri die 
Söwp&tfus&eni AlflKej P^sctittnow und 

Sre &rf&ndön 'TetriS'" 

2r Fragö 

Vbn welchem Pnosrainmiefer stammt 
def Spruch "Diemeislen Dings in unsö' 
T^n Spielen sind sol Wir lechen drüber, 
niemand kapierlsie'''? 

Marc Cr^me 

3. Frage 

Welchen de^ folgenden dr$j Herren 
Itann man in "Uliima V" als Fighcer in 
seine Party aufnehmen? 

Geoirray 

4. Flage 

Wie heißl der OlwrMhurite in Cap- 
coms "Tiger Road''? 
Rya Kin Oh 

5. Frage 

Zu welchem def folgenden drei Fu^- 
tiaWef gibl es noch ksin Campijter^pi&l? 

Franz Beckenbaue^r 
& Frage 

Wie haiS'&ri die Oe^chwister der Co- 

inlcNgur StarkiHer? 

Trantor, Rygar. Gryzor und Rasten 
7. Frage 

Wie heißen die beiden Helden in Ten- 
gens' "JCytwts'"^ 
Roch tinO Ace 
Frage 

Wie NeiBi die zu rettende Prinzessin 
in "'Dragon Spinii"? 

Alicie 
9. Frage 

Es gihi ein Sjwflspiei. das den Na- 
men des Kanadiers Wayne Greiihy 
trägt Waynes Berui M.. . 

Eishockeyprüfi 
10- Fia^ge 

Wie heiß! der Bruder vort Mario in den 
Spielen "Mario Bros." und "Super Ma- 
rio Bros.."? 

Luigi 

II. Frage 

Welcher der drei Folgenden Soicer 
Itommt nichl im Nintendo-Modul "Mika 
Tyson's Punch Out" vor? 

Mache Maga 

12. Fragt 

Von welchem japanischen Hersleiler 
stammt der Spreleulcnnalenhiäasihef 
"Space Inwders"? 

Talso 

13. Frage 

Wie viefe ''eaiman^'-Oompuierspiela 
hal Ocean bisher (veröffentlicht? 
drei 

14. Frage 

Welches Computerspiel wählte PO* 
WER PLAY zum "Flop des Jahres 



Whiriigig 

15. Frage 

Gei welcher SoliwareHrma arbeitete 
Bob Jacob, bevor er 19S6 Cinemaware 
gründete? 

Aegi^ 

16. Frage 

Welche der drei folgenden St^ln^elt- 
beschäftigungen Kindel man aiG DIszi' 
plin bei Electronic Aris' "Caveman 
Ugh-lympi^js"? 

Pannerwertwurf 

17. Frage 

Welche Staatsangehürigkieii hat 
"'CliJe<ieic"-ProgrammiereF Siavros Fa^ 
soirlas? 

finnisch 
ia. Frege 

In v^eichsm Ftdllensplel gibt es ein 
Dungeon namens "Sediin"? 

The Bard's Tale III 
19. Frage 

Wie heißt der voNstäridige Tieel die^ 
ses deutschen A<iventure9: "Mit Jeans 
und . . " 

Heltei>arde 
iU. Frag« 

Was hat "Life Force'" mit "Salaman- 
der" ru |yn? 

Dre Spiele aind bis s.ul die Namen 
idenljsch. 
21, Frage 

Welche Nummer hal das "AEiack 
Sub" in der gleichnamigen U-Book 
Slmulaiion von Electronic Ar1s7 

Frage 

Mit welcherri der folgenden drei STi 
Amiga-Spiele hatte S-D^Expene Jez 
San mchts lu tun? 

inierphase 

23. Frage 

In welchem Programm kann man als 
Spielttgur ein.en der beiden Söhne ei- 
nes gewissen Yoshimoio- wählen? 

Lords Ol Ihe R Ising Sun 

24. Frage 

Welche Monster hal Oberbü&ewJcht 
Tarjan beim Endkampf in "The Qard's 
Tale Iii" um sich geschart? 

Röck Demons, eiack Slayers und 
Vampire Lords 
2$. Frsige 

Wie hieß das erste Compuiersplel 
das di:e amerikanische Softwarelirme 
FTL verOffentNcnte? 

Sundog 
2Gr Frage 

Bei welchem der folgenden Spod- 
spiele gibl es keins gelban Karten (Ver- 
warnungen)-? 

Micropross Soccer 
27. Frage 

\ft>n welche m Programiniere r siam ml 



dto-r Satz "AuSerdem habe ich netijriich 
noch nie eine nacKle Frau gesehen... 
Alles, was ich kenne, sind Pixel"? 

AI Lowe 
28^ Frage 

Welches Benzin lankt Trantor l£ir sei^ 
nenFlammenwflrferinder i$. Folge von 
Starkilier? 

Metaxo bteifrei 
29. Frage 

Was haüen die ST-Wrsionen von 
"Turbo Out nun'', "AfriCan Raiders" und 
"Road Btastars" gemeinsam? 

Alle drei sin^d Rennspiele. 

Bei welchem Lucastiim-Games-Pro- 
gramm war George Lucas enischej^ 
dend am Spieldesign beteitigt? 

"Rescue on FractaJus": Ersi auf sei- 
ne Anregung hin Jtonnle man Oie Geg- 
ner abschießen. 
31. Frage 

Was haueri "Calitornla Games". 
"'World Games" und "<3hostbusjers" 
gemeinsam? 

Sie erschienen ersi als Computer- 
spiel, dann als Videospiel. 
J2. Frage 

Welcher AulomaienhersieJier ver- 
wandet in vielen seiner Spiele die Wäh- 
rung "Zenny"? 

Capcom 

33. Frage 

Wie viele "Ghostbusiers" -C^mpuier- 
spiele hat Aciivision bisher veroffent- 
lichl? 

drer 

34. Frage 

Was wird bei "Time Scanner" siniu- 
liaM? 
Flipper 

35. Frage 

Wie heiiBE die lelzle der 500 "Popu- 
tous" -Wellen? 
Shadwridon 

36. Frage 

Was haben die Filme "Running 
Man". "Terminator" und "Red Keat" 
gemeinsam? 

Arnold Schwarzenegger als Haupl- 
darsieiier 

37. Frage 

Wie gno<J ist die Fa rbpaleiie von Ataris 
Okiie-Videospiei vcs 2600? 

366 Farben 
Sft. Frage 

Welcher der folgenden drerSoftware- 
ktassiiier stammt von "Typhoon Thomp- 
SiOn"-DeSigner Dan Gorlm? 

Choplifter 
3S, Frage 

Durch welche Siedl fShrt man in 
Si>ecirum Holobytes Slmulat^n 
"Vfene"? 



POWER PLAY 

WETTBEWERB 



San Francisco 
4Q. Frage 

Mil welchen der (olgendei Jobs ver^ 
dlenle sich Andrew Hew^n in c(er Zeit , 
bevor er Hewisort Software gfünctme. 
seine Br<$t€rien? 

Radiocafb4ri-E>t|>ene im Brüish Mu- 

41. Frapa 

In weleherrKterf&igencäen Sptele akii- 
vlsn man. (t^n Ch«al-Mödus mil dem 
Satz "Wfl'reon a misiMon from godt"? 

SlaigliO>tr Ii 
FrQjge 

Weici^esderfotge/idai Spiete ist k$i- 
fi& Bas^wibali-Simulation? 
Hardball 

43. Fnge 

Was liabert die Cornputers^iiele 
"Stimmer Game J". "Sontinei Worlds 1" 
U4id "Butiaitsn' gemeünsam? 

Grarilten von Micluael Kbsaka 

44. Frage 

rnterplays "Noiiromancer" ist die 
Um&elj^uiiig eines,.. 

Romans 
45- Frage 

Wie hei ßt der Liebli n^s-FLiSbailverel n 
vor Sound- ProQ^ammjerer Martin Gal- 
way? 

Manch esler United 
4Sr Frage 

Wer veröltenlNchte das oi'fizieiie 
Con^pujerspiel zur Fu&t]>alj-Weltniei- 
eier^chati i&fts? 

U,S Gold 
47. Franc 

Welches dar folgenden Scftwarehäu- 
eer hgx noch kmne GollsimulaEFon ver- 
«fleniiichi? 

48r FragB 

Wer hgriel im Adventurg-Klassiiter 
"M^nieo MianSion" das Banzin Für die 
Kellensäge? 

Niemand: Bs gibt iieihsis. 
4d. Frage 

Von welchem Hersiälier siarnml der 
"Oonkey Wang"-Spielaylomet^ 

Nintendo 

50. Frage 

ietu welchem der folgenden Comilchel- 
(Ten verO^ienlEichta U.S. Gofd ern Com- 
püterspiel? 

CapEain America 

51. Frage 

Wre l^eut^tö StarNiirers eraler Satz in 
de^ ersten Folge desStarltlller-Coniics-? 

" Das U n ivef sum wird voi mi r im Stau- 
be kriechen !" 

52. Frage 

Wie helBt die Sega-Maste^Systeni- 
Umsetzung von Segtas Spielautomat 
"S.DI.? 

QlobaE Defense 

53. Frage 

Welches Programm wählten die Le^ 
sei von Happy^Computer i^&i £um 
Compulerspiel des Jahres? 

Summer Genies 

54. Frage 

Zu welchem' der folgenden Compoi- 
lerspiei^ gab es keinen Nachfolger? 
The HilchhsKer's Guide to Ihe Gaiaxy 

55. Frage 

Welches de; folgenden Krimi-Adven^ 
lures isi nicht von Infocom? 

Sorrowed Time 
5S. Frage 

Welches der EolgencleEi drei Fiugzeu' 
ge laucht im Titel von iwei Microprose- 
Simulationen auf? 

F'15 
&7. Frag» 



ZeaFand Story"? 
TiJti 
Frage 

Welcher der f<¥lgen<ren Oldie-Com- 
puter hatte vier JoysUck^Po/ts? 
Atari 800 
Frage 

Wie heiSi die schmucke Potüzfcstenli- 
guJ aus der 'Police Ouesi '-flaihe? 

Sonny SondS 
60. Flage 

Welche Sim u lalion stam mt nicht vom 
"Their iinest hour"- Programmierer 
Lawrence hfolland? 

PT 109 
61 r Frage 

Wie viele Mannsohaden itftmpfen im 
Ligamodus-voü "Tv Sports Basketball" 
um die Meisterschaft? 

26 

62. Frage 

Welches der folgenden drei STjtAmi- 
ga^Spi-ele wurde nfcfii von Steve Bäk 
programmiert? 

Xenon 
03. Frage 

7u wre vielen der drei "Star wars"- 
Fifme gibt SS Compifterspiele? 

drei 

64. Frage 

Welche lapanische Bezeichnung ha^ 
ben die Übungsleldronen ("Practice") 
bei Electronic Arts' Kamplspiel "'Budo- 
kan'^? 

Jlyu RenshLj 
G5, Frage 

Wie heiBt das 3-D^Grafiksy$.iem. das 
t>ei den Spiesen "Diilter". "Dark Sida'^ 
und "Total EcHpse" verwendet wurde? 

Freescape 
66. Frage 

Wo findet man "DuUsvitte" 7 

In "Sim Cily" 
$7. Fi^ga 

Welches der drei totgenden Spiele ist 
keine Umseizung eines Sega-Automa- 
ten? 

Lock On 

65. Frage 

welchem Softwafehacs siammi 
ein Gompuierspiei. in dessen engli- 
schem Titel vorv "schlatenden Gütlern" 
die Flede isl'? 
Empire 
Frage 

Wo (Frtdet der "Cofiltict" im akiueilen 
Atomkrieg-Slrategiespiel von PSS 
stelt? 



76. Frage 

Wer verülfenilEChie das oflizisile 
"Charlie ChaplIn^-CompuleTspiel? 
U.S. Gold 

71. Frage 

Welches Adventure stammt nfchi von 
Eai-tnfooomier Brian Moriarty? 
Zork 

72. Frage 

Welchen Hubschrauber ftog man >n 
der Microprose-Simutation "Gun- 
ship"? 

AH '64 A 'Apache" 
73,, Frage 

WePche Welt istrJrcftf auf "TJie promi- 
aed Lands", der i^ndsohaHsdiskette zu 
"Populous". enthalten? 

Lego4and 
74. Frage 

Wie viele Raketen kann eine "Cobra 
III" Inn Klassiker Elite maj<imai mii 
sich führen? 

vier 
75s Frage 

Wie fielet der Cheat-Modus zu "New 
Zealarvd Story" auf dem Amiga? 

motherfucltankiwiCKastard-s 

76. Frage 

t4eißi das Spiet "Better dead than . . . 
. ..aiien 

77. Frage 

Wie heißt der Widerüng aus "Impos^ 
sii>ie Mis5iDn" und "Impossibie Mission 
Ii"? 

Elvin AtombendEfr 
76. Frage 

Wieviele Wainsortenwerdan ir^ "Ulti- 
ma V" ausges^^heokt? 

acht 
79. Frage 

In welcher Stedt sorgt Sonny Bonds 
aus der "l=^lice Ouest" -Serie für Recht 
und Ordnung? 

in tyllOJi 
60. Frage 

Welcher Star half den EKxos-Pro- 
gran^miere^n für "Captain Slood" mit 
digitaiisierten Songs aus? 



Jean Michel Jarra 
»1. Frage 

welches Spiai üegl der deutschen 
Grundausstattung des Nintendo Enter- 
ia mment Sysiems bei? 

ice Ciimber 
02. Frage 

Wie hieB der erste Atari-Automet? 

POng 

63. Frege 

Was sammelte man in ^'Böylder 
Dash"? 
Diamanien 

64. Frage 

Weiclie Sangelion gehört nicht zu 
den "CircuS Attractions"? 
Diessurnummer 

65. Frage 

Wer eind die "Tuner"? 

Alte "KO II "'Spieler 
«6^ Frage 

Wie viete verschiedene Klötzc^henty- 
pen gitii es bei "Tetris"? 

sieber» 
Frage 

Mit weicher Tasterlkombi r>atioii be- 
kommt man beim "F16 Falcon"-Cheal 
mehr Munition? 

^X-.^SHIFT- und -Contiol- drücken 
Frage 

Wie heil^l die Spielfigur, mit dei man 
in Midwintar immer startet? 

John StBJk 
SS. Frage 

Wie hei&ider Rcholer-NFC, den man 
bei Waslland in seine Party nahmen 
kann? 

Ace 
Frage 

Wie viele Steine liegen, bei '"Sharijg- 
hai" versehachtelt? 

144 fl^ 




COMPACT DISC 




Robert Palmer: 
DQn't explain 

Das ßügelfalteniächeln täuscht nicht 
darüber hinweg: Patmers Neus-fe ist 
ZFemlich ta$cli. Zwar beginnt "Don't ex- 
piain" mit saftigem Hajdfock, durchge- 
stylten Rtffs und Wimmersoti, doch 
nach (frei weiterer^ harten SiCeken 
geht's quer durch den Gemüsegarlen: 
Von? Sollie'Reggae über A'Capella^ 
Schnulzen zur puren gehauchten Bar- 
musik, bei -def mn sich am beslen 
wimmernd an nächsten Tresen 
kraiil, Wer mehr von Patmer wissen wili, 
snilte auf den Sampler "Adcjictrons" zu- 
rückgreilen. al 



EMI CDPT9&464 2 
65:35 Mlnulen / 1S Tracks 
PaWEn- WERTUNG: 
für Fans 



COMPACT DISC 




Luba: All or 
nothing 

In der heimelEgen Einsamlieit Kana- 
das brodelte jahrelang ein Rock Vulkan, 
der tJank "All or nolhing" auch i;i Euro- 
pa ausbrechen dürfte. Frisctie. unver- 
brauctite Pop- und Rockmusik vom AI- 
lerleinsten wird von Sängerin und Kom- 
ponislen Luba sami Band so knacktg 
präsentiert, daß einigen heimischen 
Hi|para<fen Hüpiern das Plaj^ck Band 
im Recorder ^r^hmort. Wenn es in der 
Ktungel-veFseirchlen Musiks^ene noch 
Gcrechügkeit gibt, muß diese fantasti- 
sche Plane in den Top ten landen . mg 



CapilOl CDP 79 ai76 2 
49:51 M Indien / 11 Tracks 
PO WER- WER TU HG; 
hervorrage nd 



COMPACT DISC 




Madonna: The im- 
maculate Collection 

17mal Madr>nna, 17mal p^mki in- 
szenierte Popmusik: Die Auswahl der 
Snngs aul der "Besl of"-CD [zi^'ei neue 
Stücke sind dabei) gröBtenieils ge- 
glückt, Vom gelühlvollen 'live to tetl". 
über das kontroverse "Like a Prayer" 
bis hin zum aktuellen Zankapfel "Justify 
my Love" ist fasi alles vertreten, was be' 
kann! und tiilparadengeprüft ist. Um 
auch Besitzer der bishei igen Madonna- 
AEben ^um Kaul zu animieren, wurden 
einige Lieder neu abgemischt - der 
Urtterschfced hall sich allerdings (zum 
Glück) in Grenzen, mg 



Sire/Wamer im-lMAM 
73:34 Minulen 1 17 Tracks 
PO WER- WERTUHas 
em pf ehl ens wert 
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Londonbeat: In tiie 
Blood 

Mil den Danceflüor Formalionen ist 
das 30 eine Sache: Meist reicht die mu- 
sikalische Potenz nur 2ur dahir^gesar^- 
pelten Eintagslliege; auf die Mitsingle 
lolgl der Gang insNotsn-Nin^ana, Lon- 
donbeat bieten Erstaunliches: Tanzbare 
Rhythmen mit Ticliiigen Melodien unter- 
legt - sowas gibt's aucti noch. Zwar 
ItOmmen nicht alte Songs an das Kali- 
ber der Hits 'lVe beert thinking about 
you" und "A beller Love" ran, aber man 
kann sicti die CO anhören, ohne daß ei- 
ne Nummer wie die aridere klingt, 



BGA ZD 74810 
50:£B Minuten / 12 Tracks 
PO WER- WER TUNG: 
durchs c h n ittl 1 c h 




n dieser Stelle 
Vi€j[en wir Euch 
über aktuelle Pop- und 
Rockmusik, neue Krno- 
und Videofilme sowie 
spannende Bücher 
und Comics rnformie- 
ren Das bewährte Test- 
Team, bestehend aus 
Vblioer, Marlin, Anatol, 
Michael, Heinrich und 
Winnie, kommt natür- 
lieb auch hier zum Btv,., 
satz. Welche CDs, Sl» 
dier, CkjmiDS, Videca 
od&r Kinofilme bespd| 
eben werden, richfl 
sich danach, was im 
Red^eure gerade pri- 
vat hören, lesen oder 
anschauen, Ore Wer- 
tungen sehen aul die- 
sen Seilen allerdings 
etwas arKJers aus. Im 
Gegsfsaiz 2u den 
SpiBietesls vergeben 
wir keine Punkte, son- 
dern stufen die vorge- 
"'■'""1 Pfodulde in 
'Qu^lilätsstulen" 




COMPACT DISC 




Debbie fiibson: 
Anything is 
possible 

lfm es sich mit keinem Fan lu ver- 
scherzen, hat der Gibson-Clan [Multila- 
tent Debbie komponiert, singt, arran- 
giert und produziert; Mutter Diana ma- 
nagt und produziert mil) dae neue CD 
strikt zweigeteilt. Acht Stücke bieten 
flotte DanceÜoor- Nummern (sehr gut: 
"Deep Down'l, ebensoviele Songs sind 
eher für einen romantischen Schmuse- 
abend geeignet. Troti der enormen 
Quantität kommt das Album nicht an die 
gute "Electric Youth"-CD heran, mg 



Atlantic 7567'8216?'2 
73:3a Minuten i 16 Tracks 
POWER- WER TUNGi 

durchschnittlich 



COMPACT DISC 




Led Zeppelin: 
Remasters 

Dali harler BlLiesrock auch zum Zu- 
und Reinhören taugen kann, beweisen 
die auf Digitalniveau gebrachten größ- 
ten Erfolge von Led Zeppelin. Die legen- 
däre Formation um Robed Plant und 
Jimmy Page ist aul diesem Doppelal' 
bum mil so ziemlich allen Hits vertreten. 
Im Vergleich zum einfaltslosen Dröhn- 
und Würgsound so mancher Speed- 
MetahMachwuchscombQ ist die Klang - 
kaft des Zeppelin 'Vermächtnisses eine 
wahre Wohltat. hf 



Atlantic 7567-80415-2 
145:07 Minuten {2 CDs) / 

26 Trariks 
POWER- WER TUNG: 

«mpfehlenswert 
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STEPHEN 



I<PG 

I 'TM 
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Nolly Halchel: 
Greatesl Hits 

Songütel wie "Whj-skey Man" od&J 
"Stiak« th& Hüuse down" detrten 
schm, wo es musifalssch targg«hi: 
Molly Halchet pireQen di& Weisen des 
rauhen SCidsiaalenrocJts, giiarrentastig 
und für erfiöhite Lautstärke besonderä 
geeignet, Neberi zwei neuen Titeln bfee- 
tei itire Greales! Hits-CD zetin äi)era 
Tracits, Aul Dauer ktingl alies ein tjiß- 
ch^n ätinEicti, aber eineft gewissen 
Holzbammercliarme l<ann man d«n l<er- 
nigen Krachern nichl absprectien. 
IWäcJiiig letiig. ht 



Epic 467593 2 
59: 1Z MInulen / 12 Tracits 
POWER WERTUNG^ 
du rc h s c hnitt I ich 
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Peter Gabriel: 
Shaking the Tree 

ÜbertäHig war 3ie, die "Grealesl 
Hits" Zusammen$teiiiing von Peter Ga- 
briel. Alten Fans des etiemaiigen- Gene^ 
sis-Frontmanns wird nichis Neues ge- 
boten: alie Songs waren sotion einmal 
veröffenilichl worden. Neben Knatlem 
wie "Soulsbury Hill" und "Sledget>am- 
mer" quält sich der Hörer aucti dureti 
Einfall slosiökeiten wie "San Jacinlo", 
bei denen man sich ernstttaft fragt, was 
sie aul einer "Best oJ"-CD lu suctien ha- 
ben. Immerliin ist die Auswahl groß: 77 
Minuten Spielzeit sind anständig. /?/ 

" Virgin P6TV0 6 I 
77'19 Minuten / Iß Tracks 
POW£R-WERTUHG: \ 
ompleiilens wert 



BUCH 




Das DungeOR — 
der schwarze Turm 

Im Jahre 187ß mactit sich der engli- 
sche Majof Clive foslsot auf. seinen in 
Afrika verschollenen Bruder aufzuspü- 
ren. Neville Foilioi wollte, wie schon m- 
dere Abenteurer vor ihm. die Quellen 
des Nils entdecken. Leider isi etwas bei 
der Suche schielgegangen und seildem 
wird Neville vermiß!. Obwohl Ctive der 
Erbe eines fürsitichen Vermö^ns ist, 
alle Freunde und Bekannten meinen, 
daß es um Neville nicht schade sei, 
schiffi Clive sich ebenfalls nach Afrika 
ein. 

Auf seiner Reise gefät Clive durch ein 
Seebeben in eine eigenartige und lanta- 
stiscfie Welt: Tas Oungeon", Anschei- 
nend muß auch Nevilte in das Dungeon 
versclilagen worden sein, und hm 
setzt seine Suche fori. Das Dungeon 
wird von den unterschiedlichsten Figu- 
ren bewohnt, die aus verschiedenen 
Wetten und Zertepochen zu stammen 
scheinen. So trilft Clive aul ein mystenö- 
ses Hundewesen namens Flirnbogg, 
das sich ihm au'f der Suche nach NeviUe 
anschließl. Nach und nach Irifft Ölifve 
auf andere Geschöpfe, die sich zu ihm 
gesellen. Z.ß. Benutzer Annie. die aus 
einer zukünftigen Erde stammt. 

Oi^ Buchserie "Das Dungeon" erin- 
ned von seiner Grundkonzeption ent- 
ferni an dre Tlußweit" -Romane und die 
"Welt der tausend Ebenen "-Reihe von 
Philip Jos Farmer. Obwohl der Altmei^ 
Bter nicht selbst die Feder geführt hat, 
sondern nur als Herausgelser in Er^ 
scheinung Irttt. ist unverkennbar seine 
Handschrift zu erfcefinen. Trotzdem 
blie1> für die bisher vier Autoren Richard 
A.Lupoff [erster und sechster Teil). Bru- 
ce Covilie [zweiter Band), Ctiarles de 
Lini (dritter und fünfter Roman) und Ru- 
bin W.B^iiey [vieMes Buch) genijgend 
Freiraum lür eigensländige Geschichten. 
Zwar ist dasGrundkonzepl immer gleich: 
Clive sucht in Iremder Well nach sei- 
nem Bruder, aber dank verschiedener 
Auloren und jeweils änderen Wellen ist 
leder Band eine Herausforderung, m/? 



mH: 3-453 04503-3 
Autor: RiclianJ AXupoft 
Vsfisg: Heyne 
m/s. 14,SD Mar^ 
PO WER' WER TUNG: 
durcKftchnlttllch 



Stephen King: 
Langoliers 

Bundesweit atmeten die Buchhändler 
Ende vereinigt auf: GoJIiob, der 
neue Stephen King war noctt rechlzeilig 
zum Weihnachtsles! erschienen. Der 
amerikanische Gruselmeister und Best- 
sellerüsterpklellerer Eeg! mit "1_anglO' 
liers" einen Band vor. in dem zwej Kurz- 
ron^ne vereint sind. Schimpl und Schan- 
de iMf den Heyne-Verlag, der mil allen 
Mitteln versuchle, den Band au! die Ele- 
lantengröße einer Schwarle wie "Tom- 
myknockers" zu blähen. Die strammen 
512 Seilen erreicht das Buch nur durch 
Verwendung eines großen Zeichensal- 
zes, außerdem wurde aul dickem Pa- 
pier gedruckl. Der King- Fan wird solche 
Tricks gnädig verzeihen und steh woh- 
lig seulzend m die erste Geschichte 
stüneri. Bei Langoliers läulE der Auloi. 
bei des^em lelzlen Roman "Stark/The 
dark Half" der Ideenmoior teitweise im 
Leerlauf röchelte, zu großer Form aul. 
Das Dumme isl nur, daß man nicht zu- 
viel von Langofiers verraten darf, ohne 
die Spannung zu zerstören. King gelingt 
es., die reichlich abgedrehle und fanta- 
sievolle Geschichte erstaunlich glaub- 
würdig und spannend zu eriähten. 

Bodenständiger isl der Handlungs- 
rahmen von "Das heimliche Fensler...". 
Ein Bestsei leraulor, der in der Abge- 
schiedenheit seines Landsitzes eine fri- 
sche Scheidung verarbeiten will, wird 
von einem phantomhaften Besucher 
heimgesucht. Der gute Mann heißt 
Shooier und behaupiet. ihm sei die Idee 
zu einer Geschichte gestohlen worden. 
Um seinen Wollen Nachdruck zu verlei- 
hen, pinnl er des Hausherren Schmuse- 
kalze mit einem Schraut>enzieher an die 
Veranda und läßt sich noch einige an- 
dere Neuigkeiten einfallen. Diese zweite 
Geschichte fällt gegenüber Langoliers 
etvrasab. bietet aber gehot>ene Schauer- 
unteihallung mit einem etwas zu durch- 
sichtigen Schluß. Von einer Formkrise 
ist bei Stephen King iedenfalls nietet viel 
zu spüren. Er kitzelt die Nerven seiner 
Leser mit Routine und Geschick. W 



ISBN: 3 463-04674-g 
Autor Stephen King 

Verlag: Heyne 
Preis: 24, SO Mark 
PO WER' WERTUHGl 
empf e Kien s wert 



VIDEOFILIVI 




Black Rain 

Die Wew Yorker Bullen sind schon ei- 
ne ganz besondere Sorte Mensch: Hart, 
desHEusfoniert, korrupl, arrogant und 
mit allen Wassern gewaschen, Nid; 
Cöfiklin. von Michael Douglas sehr 
überzeugend gespielt, ist so ein Pracht- 
eicemplar der menschlichen Rasse. Zu- 
sammen mit einem Kollegen, muß er ei- 
nen japanischen Matia-Kiiler zurück 
nach Osaka bringen und wird prompt 
von cteveren Asiaten -Gangstern ge- 
leimt. Kein Wunder also, daß seine japa- 
nischen Kollegen ihn am liebsten gleich 
wieder in das Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten zurückschicken wurden. 
Doch Ukk ist zutiefst in seiner Bulleneh- 
re gekränkt und mischt sich beharrlich 
und mil dem Feingefühl einer Oampl- 
walze in die laufenden Ermittlungen ein. 
Diesem Frontalangriff amerikanischer 
Selbstherrtichkeit sind weder die fsR- 
sinnigen asiatischen Kollegen, noch d^ 
nicht gerade zimperlichen Gangster ge- 
wachsen. Was der Polizei nicht gelingt, 
schafft Nick fast im AJIeingang. Er erle- 
digt nicht nur seinen verlorengegange- 
nen Killer, sondern räumt auch noch 
gewaltig unter den Mafiosi auf. Mögen 
die Japaner auch die besseren Compu- 
ter l)auen, wenn es um Verbrechenste- 
kämpf ung geht, dann können sie einem 
richtigen Ami ebers doch nicht das Was- 
ser reichen. Kyll-Regisseur M\ey 
Scott, der uns schon mit "Alien" und 
"Blade Runner" die Kinosesseln gewal- 
lig antieizte, hat mil "Black Rain'' wieder 
einen lulminanten Augenschmaus auf 
die Leinwand geiaubert in gewohnt 
lein inszenierter Werbefilmästhetiit prQ- 
gelt und baliert sich Held Mpchael Dou- 
glas, durch das nächtliche Neonlicht 
Osaka. Lieöbaber von rasantem ameri- 
kanischen Actionkinu kommen voH aul 
ihre Kosten. m 
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VtDEOFILM 




Die totale 
Erinnening 

Im Jahr 2075 reisen die Menschen 
mit Faurrscdiffen im Sonnefisysletn 
umher, haüen den Mars icolonislert, fah- 
ren m\ vollauCoinalischen Taxrs und 
lassen sich von ftoloflrafi&chen FilmEeh- 
(ern Tennisunlerichi geben. En dies&r 
High-Tech Well lebt Douglas Quaid [k- 
ßold Schwarzenegger). Obwohl Doug 
mit sei^neT Arbeit und seiner bildhüb- 
scUen blonden Ehefrau glücklich und 
^utrie<f«n sein soille, hat er ein Problem. 
Jede Nacht träumi er vom Mars. Da 
sein Ehewetb einem Umzug roten 
Planeten nrchl zustimmt, wendet sich 
Doug an die "Traum firma" RecalL Lei- 
der läull etwas schiet, beim Implantie- 
ren des Traumurlaubs jn Dougs Gehirn 
werden alte Erinnerungen wieder aus- 
gebuddelt. Doug findet heraus, daß er 
nicht Douglas Quaid, sondern ein Kerl 
namens Hauser sei. Hauser war Agent 
des Cfiels vom hAm: Cohaagen, Co- 
haagen ist ein finsterer ßufsche. der r^ur 
Profil im Köi)f hat. Doug fliegt zum Mars 
und räumt unter den Truppen von Co- 
haagen lurchtbai auf. 

"Die letale Erinnerung" isi ein unge- 
triibtes Acliunvergr^ügen. Dank der 
Haudrauftaktik von Schwarzenegger, 
def Federlührung von Actionregisseur 
Paul Verhoeven (Robocop) und lonneii- 
weisen Spezialeffektafl kommi dar Zu- 
schauer kaum zum Atemholen. Aller- 
dings sind einige Szenen der original 
Kinolassung der Schere im Opfer ge- 
fallen. Warum bei dieser als 'lugend' 
frei" getiennzeichnelen Fassung eintge 
Gewaltszenen geschniilen wurden und 
andere nicht, bleibt schleierhall - denn 
Kunstblut fließt immer noch reichlich. 
Eine Videoversion. die ab 10 Jahren 
freigeben ist. soll frjigen, mii 
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Die Teiifelin 

Rulli und Rob fütiren eigentlich eane 
gan^ brauchbare £fie, Er ist ean aufstre^ 
bender Finanzberater, der an einer slei- 
len Karriere bastett. Sie bringl zwar eini' 
ge Pfunde zuviel aul die Waage und isl 
ab und ?u recht totbalschig. kümmert 
sich aber liebevoll um ihren Mann und 
die zwei Kinder. Als das Paar eines 
Abends eine elegante Party besucht, 
kommt es zu einem verhängnfsi^ollen 
Zwischenfall, f^uth twird von Amerikas 
aktueller Komikerin Nummer 1, Rose- 
anne Barr, gespielt), rempell aus Verse- 
hen die berühmte Romanautorin f^ary 
Fisher ^Meryl Stre^j an. Bob eilt so- 
gleich zu Hille und kümmert sich seht 
intensiv um die märcfienhaft an muten- 
de Wlai^. Die steinreiche Schön fieit ist 
ihrerseits vom hilfsbereiten Bob ange- 
tan und Iä8l sich von ihm zu ihrem 
traumhaften Anwesen chaullieren, wo 
sie gemeinsam die Nachl ve^bringeo. 
Nach ein paar Wochen offizielf'gehei' 
mer Schmuselreffs {er ist inzwischen 
Marys Vermögeosberater) platzt dae 
Bombe. Bob ziehi endgüliig zu ^ry 
und läßt Frau und Kinder sitzen. Ruth ist 
allerdings nur kurzzeitig geschockl. 
Schon ein piaar Tage später Schmiedel 
sie einen teufltsclien llacheplan. Rulh 
will die vrer Dinge im LelKn yofi Rob 
zerstören, die ihm am wichtigsten sind: 
sein Zuhause, die Familienidylfe, seine 
Karriere und schließlich seine Freiheil. 

"Die Teufelin" isl eine sphtzige Ko- 
mödie, die auf einem gehaltvollen und 
äußerst iusprriert umgesetzten Dreh- 
buch basiert. Zusätzlicher Glanz wird 
dem Film durch die blendenden Mimen 
fvieryl Streep und Roseanne Barr verlie- 
hen. Wer sich vergnügliche 98 Minuten 
gönnen will der sollte sich Ruths ent- 
lückende Hmterfolzigkeilen keinesfalls 
entgehen lassen. mg 



Regie: Susan Seid et man 
Produzent: Jonathan Brett. 

Susan Seiifelman 
DfshbüCft: Barry S! rüg atz, 
Mark R. Burns 
Hauptdaf steifer Meryl Streej)^ 
r^oseanne Barr 
Laufzeit: 96 Minulen 
fSK-Freigaöe: ab 12 Jahren 
Videoantieter: Columbia 
POWER- WER TUNG: 
«mpf eh iens wert 



KINOFtLRH 




Highlander II 

Kmobesuctie kann man steh im 21. 
Jahrhundert schenken: Das giganti- 
sche Energieseti itd, das nach der Zer- 
störung der Ozonschicht die Mensch' 
heil vor tödtieher Sonneneinstratilung 
schützt, läßt jeden Transallantikflug 
zum unvergefllichen Trip durch psycho ■ 
delische Welten werden. Ersonnen hal 
das technische Wunderwerk der un- 
sterbliche Connof MacEeod {Christo- 
pfier Lamberl). Für "Highlander II" 
wühlt Regisseur Rüssel yulcahy in Ver^ 
gangenheil und in der Zukunll: Oputen' 
le Rückblenden berichten ül)er die Her- 
kunft von yacleod und dessen väterli- 
chen Tulor Ramirez tSean Connery): 
Beide wurden von Oberfiesling Katana 
(Michael Ironside) wm Heimatplaneten 
Zeist aut die Erde verbannt. Just als Ka- 
iana beschließt, seinen Erzfeinden hin- 
lerherzureisan, entdecki den die Öko- 
lerroristin Louise Marcus eine vollstän- 
dig regenerierte Ozonschicht über dem 
damit überflüssig gewordenen Slrah- 
lenschirm, Die monopolistische "The 
Shietd Corporation" um den Bilder^ 
buch'Unsympalhen Blake isl wenig 
über die Vorstellung erbaut, das Ge- 
schäft mit der Wellbevölkerung i\j 
beenden und verlusctit deshalb die er- 
freuliche Nachricht. Klar, daß sich we^ 
nig später die Guten wie die Bosen lin- 
den, klar, daß ganze Siadtvierlel publi- 
kumswirksam den Auseinandersetzung 
gen dar Rrctagonisien ^uiti Opfer lallen. 
Bei "Highlander II" tiai der Zusctiauer 
ständig das Gefühl, alles schon einmal 
irgendwo gesehen zu haben: die Kulis- 
sen stammen aus "ßlade Runner" und 
"Brazil", Statisten und Bösewichte 
wahlweise aus "Total Recall" oder di- 
rekt vrjm Wüstenplanel. Lambert selbst 
bewegt sich durch eine konsequer^t un- 
logische Handlung: das vrjn ihm und 
Katana enllachte Aclionfeuerwerk läßt 
bis zum Schluß völlig kalt. Nur Connery 
mactit den Film erträglich: Laflt High- 
lander stertjen. wi 



Regie: Rüssel Mulcahy 
Produzent: Peter Oosles> 

William Ranzel 
Drehbuch: Peter Bellwooil 
Darstelier Christopher 
Lamtierl. Sean Co n nerv 
FSK' freigäbe: ah 18 Jahren 
PaWER'WERTUNGs 
für Fans 



KINOFILM 




Arachnophobia 

Wenn Filmmogul Steven Spielöerg 
seine Finger im Produktionsgeschält 
hat, darf man sich zumeist auf perfekte 
Kinounterhaliung freuen. Diesmal bat 
er den Regieneu ling Frank Marschall 
auf die Adrenal indrüsen des Publikums 
tosgelassen. In den siebziger Jahrerj 
durllen wir uns an wetßen Haien, Killer- 
bienen, Rallenhorden und fliegenden 
Piränhas erlreuen: jetzt könr^en wir un- 
seren EkelquQlienten mit Hille von krabb- 
ligen Spinnenbeinen testen. Wie alle 
guten Tiortilme t>eginnt "Arachnopho- 
bia" irgendwo im südamerikanischen 
Dschungeldickicht. Dorl entdecki ein 
durch nichts zu erschütternder Kerb- 
tier-Professor {Julian Sands) ein beson- 
ders aggressives Exemplar der Gattung 
Arachnoide.^ Besagte Spinne tut sich so- 
gieret} an dem Fotografen der Expedi- 
tion gütlich und reist, bequem im Sarg 
des Lichtbildners versteckt, in die un- 
vermeidliche amerikanische Kleinstadt, 
wo dann das unvermeidliche Unheil sei- 
nen Laul nehmen karn. Unser rüder 
Krabbler paart sich mit einer amerikani' 
sehen Verwandten und niste! sich im 
Haus des smarten Arzles der Ortschaft 
(Jell Daniels) ein. Der südamerikani- 
sche Bösewicht und seine Brut mache« 
sich sogleich an die Dezimierung der 
Einwohnerzahl und können erst durch 
die heroische Tat des Arzles in einem 
fulminanien Shofwdbwn lur Strecke ge- 
bracht werden, Von Leulen, die wMich 
Angst vor Spinnen traben, einmal abge- 
sehen, ist Arachnophobie ein Grusel' 
spaß für die ganze "unerschrockene" 
Familie. Da auch der Humor nicht zu 
kurz kommt, wird nie die Schwelle zur 
Unappetitlichkeit überschritten. Aller- 
dings sollte man am Abend lieber erst 
einmal unter dem Bell nachschauen, ob 
nicht irgendwo acht Beine und ein Sta- 
chel aul ein Opfer lauern. vw 



Regie: Frank Marschall 
Produzent: Steven Spielherg, 
Frank Marschall 
Drehbuüfi: Don Jakoby, 
Wesley Sirick 
HaußtdarsieüBf: Jett Daniels, 
Juhan Sands 
Prodoktioosftrma: Amhlin 

Entertainment 
FSK Freigabe: ab 16 Jahren 
POWER- WERTUHG: 
« m|if ehl »ns wert 



Blackout und 
Daten futsch? 




DaleriiverltJSle durch BedienungsteTiler oder 
Stromausfall, düfch Program mabstuf^ odet 
System -Crash sind gefurchiete Katastro- 
phen lür jeden Computei -Anwender. 
»No Ptroblem 2.02« erweiSert ihr Sicheftieits- 
konzept sum Schutz vor Datenverlusien um 
eine neue Dimensiori: Das Programm wird 
eirilaiCh zwischen Rechner ünd Tastatur 
geschaltet und arbeitet difekt als ►►Online- 
Backup- System Das heißt, dlle Tastatur- 
eingaben weiden sofort auf die Festplatte 
gespeictien urad bei Bedarf rekonstruieri, 
Ohne Robleme wird dann de^ Zustand vor 
dem Blackout wEederhergestellt. 
»No Protil»m 2.02«' bietet; 

■ Einlache Installation 

* Mausunterstützung 

■ Einstellung der Rekonstruktion s- 
geschwtndigkeit 

• Pa&won- Sehuli 

■ Selekliv aus dem RAM töschbar 

SystQmvoraussdtzungsn : 

my - PC/XT/ AT oder PS^^ und Kompatible. 



Festplatte. 5,25"-Diskettenlaulwerk. 

«>No Problem- benötigt RAM-resident nur ca. 

25- 60 Kbyte Hauptspeicher 

5,2 5" -Diskette 

Bestell Nr, 56704 

' ijnv«rbiridl»cne PdCiSSimprehlung 

Markt&Technik-Bücher und -Software 
gibt's überall im Fachhandel und bei 
Ihrem Buchhärtdier, 




Mari<l&Technik ^ 

Zeitsdiriften ■ Bijcher | 
Software ■ Schulung | 



WER PLAY 

MEDIEN 



WyiimAUMEDES 




We Alpträume des 
Isnogud 

isnogmJs Schlaciilrut: "Icii will Kalif 
werdefi ansieiia de-s Kalitsn" wurde ^it- 

b^kannl. Ne^n den farbigen 
zalilungen um den macf^tftungrigen Bö- 
sewicTit giüt es auc^i schwafzweiße Ge- 
schicken, dce nichts an dem bösen Witz 
vermissen lassen, die der Fan an Isno- 
gudso liebl. In seinen Alpcräuman darf 
der GfQl^ir en<tlich ausleben, v^s er 
nie erreichen wjrd; dia bleibt kein Auge 
Irocken. EffC Hegmm^i 



Texter/Zekifnef: Jian l^bary 
¥Btiag: BQi$alle & Ldhmann 

Preis: 14,80 IWark 
POWER-WEtrrUHG: 
dmpf ehl e rts wort 



Das Haus des 
Mauns 

in "Das Haus des Kiauns" erschlägt 
es den angefieiferten Horberl von der 
Südseeinsei Taralaläfi aul das Alotl Zur 
letzten ftasl. D0I steh! ein Haus, das für 
alle Klauns die Wbjndungstür iv ihrer 
Hfitmatwel! darstellt - Klauns sind 
nämlicfi t<eine Clowns^ sondern Wteen 
aus einer arideren mi Erna überaus 
iSebenswefte Geschictite. gezeicbraei 
vom "^gabunden der Unendlichlteir'' 
Schöj)fer Godard. Enc Hsqmamfai 



Jexler/Zekhner, 
Christian Hodard 
Verläg: arboris Verlag 
FYets: 14,80 Mark 
PQWEn- WEttTUNG: 
empf e h tena wert 




Der Gefangene der 
Sterne 

Die Sonne drohE zu explodieren: auf 
der Erde fierrscfit die Anarcfiie. In die- 
serrs Cfiaos versucht der Imperator Mega 
seinen rebeltischen Doppelgänger zu 
fmden. Ern fieser Kampf roboter im Stile 
von Rutgej Hauer in "Blade fiunner" ist 
dem Flüchtling aul der Spur. AüorrsD Font 
erzäbll hier eine wunderbare Science' 
(iclion-Geschichte voller Action und 
Spannung. Leider ^urde nur der zweiie 
Teil veröffenilichl. Eric Hegminn/3i 



Texter/Zefchner Alfonso Font 
)krl3g: Ehapa Comic Collectjon 
Preis: 14,fl0 Mark 
POWER' WERTUNQ: 
em pf eh lena wart 



Wie Blätter im 
Sturm 

Sokal hat nach den Krimiabenteuern 
des Inspektor Canardo einen tiistori- 
scfien Comicroman verfaßt : Dfe Ge- 
schichte fCrhrt in die Wirren des 30jahü- 
gen KriegeSu Der junge f^anfred von 
Krieg wird von dem grölienwahnsinni- 
gen Wällenstein losgescttickt. um einen 
reichen Werwandten lu l)efreien. Eine 
schone Geschichte, hübsch bebildert, 
aber lelzlendlich wiedfer ein Historien- 
schrnken. Ertc Hegmm^/Bl 



Texief/Zeichner: Beniot Sokat / 
Ben toi Pdpulalre 
Verisg: Carlsen ComicArt 

Preis: 19.80 Mark 
POWEft-WMRTUHas 
dur«;hschfi tttlich 



Batman: Der lag 
der Narren 

Ein prominenter amenkanischer Ca- 
mfC'Kiünstler Iragie vor kurzem öffenl- 
Itch, worin srch der Batman unserer Ta- 
ge überftaupt noch von den Schurken, 
die er jagt, unterscheidet. Und wirklich: 
Der FledermauS'Held schein! oflmats 
noch verrücHer lu sein als seine Geg^ 
nei An diesem Punkt setzt "Der Tag der 
Narren" an. Ang^uhrl vom Erzschurken 
Joker haben die Insassen der Irrenan- 
stalt Arkham As^lum die Macht über 
das Gebäude übernommen - inklusive 
emiger Geisefn, versteht sich. Der Joker 
läfil ausrichten: Ntan wäre zu Verhand^ 
lungen bereit, aber nur. wenn Batman 
persönlich in die Klinik kommen würde. 
Batman kommt. Ihn erwarte! eio Trip 
durch's Unierfremifltsein, gejagt von 
seiner eigenen Vergangen hert und ei- 
nem Dutzend rachetüstemer Super- 
Schurken. 

Ikf Tag der Narren war in den USA 
eirr phänomenaler Erfolg und sorgte lur 
tanganhalter^de Diskussionen. Oer Tex- 
ter Grant Morrison Ijrichl nahezu jedes 
Tabu, das in über 50 Jahren um Suf>er- 
helden aulgebaulwurdeL Die Zeichnun- 
gen von Dave McKean brechen darüber 
hinaus jedes gewohnte Rjrmal. Mei- 
stens bekommt der verwunderte Leser 
verlremdete Ornamente und Reliefs zu 
sehen, die McKean fotografierte und als 
Unterlage für dieeigenilichen Zeichnun- 
gen verwendete - weitab der "norma- 
ten" ComiC'Sidps Das Ergebnis ist em 
Feuerwerk an Eindrücken, die immer 
dem Thema angemessen sind: düster 
und unheimlich. 

^n alten ßalmangeschichten der 
letzten Jahre ist diese Odysee durch den 
menschlichen und irren \ferstand eines 
der beefndruckendsien Werke, wenn 
auch nich! für jedermann zugänglich. 
Wir empfehlen aul jeden Fall, erst ein- 
mal in das edel auf gentachte Bändchen 
reinzubtättern, denn der Zeichenstil 
mag nicht jedermann ansprechen. 

Eric HegmmnM 



Texter/Zeichrfer Grarjt 
Morrision i Dave McKean 
Vertag: Carlsen ComIcArt 

Preis: 2^M Mark 
POWER-WERTUNG; 

hervorrageiidl 




999 - 666 

Das Jahrtausend neig; SiCh dem En- 
deln. Mur nocfi wenige Tage, dann leierl 
die r^ation den Beginn des Jahres 2000. 
In einem AtomJataslrophengebiet tan^ 
den Forscher eine Si;atue, dieentferotan 
die Jungfrau f^aria erinnert. Und wie es 
sich für anständige Forscher gehör!, 
nehmen sie die Statue ersi einmal mil, 
um sie IV drehen, zu wnöen, zu be- 
strahlen und zu untersuctien. Doch das 
entpuppt sich als gradierender Fehler In 
Wirklichkeit verbirgt sich unter der stei' 
nernen Schale die Seele emer Frau, die 
im Jahr 999 das Ende der Welt herauJ' 
tjeschworen hat. Sie will die Prophezei- 
ung der Apokalypse edüllen und den 
Anti-Christen gebären. Und damit nicht 
genug Schwierigkeiten. Als erstes 
scheitert ^ne kleine Gruppe religpöser 
Fanatiker bei dem Versuch, die Statue 
zü vernichten. Stall dessen wird die He- 
xeaus ihiem Gelangnis belrest und dies- 
mal., lOÖO Jahre später, will sie wirklich 
ernst machen mrt dem Weltuntergang. 
Und jelz! ist sie auf der Suche nach dem 
geeigneten Göttergallen für ihr Kind. 

Der spanische Künstter ßeroy hat 
1987 mil seinem Thriller "Dr Marbuse" 
bereits einen auöergewöhnlictien Co- 
mic-Roman geschaffen. Seine Technik, 
SChwarjweiße Bilder äimmungsvoH zu 
malen, brachte ihm iniernaiionale Be- 
achtung. In "999 - 666" hat er seinen 
Stit sogar noch verbessern können. Be- 
roys Bilder sind präzise uno dicht. Er 
verzichtet au! überflüssige Schnörksel 
und schafft eine beklemmende Atmo- 
Sphäre, die am ehesten mil den alten 
Monumentatwerken von Fritz Lang 
f Metropolis", "M ~ Eine Slarft sucht ei- 
neri Mörder") zu verglejctien ist, Dane- 
ben gibt's eine gehörige Portion Humor, 
tief-schwarzen natijrlich. Und da wir bis 
1999 noch ein paar Tage Zeil haben, 
liegt die drohende Apokalypse nicht gar 
so schwer im Magen. Für die Anschaf- 
fung des Wirklich spannenden Comics 
spiichl außerdem der günstige Preis, 
Eric He§msnn/ai 



Texter/Zeichner: Jose Maria 
Berov 

]^riäg: alpha-comic Vertag 
Preis: 16,80 l*^ark 

POWER-WER TUNG: 
henrorragend 





KOSTENLU 
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^Karten 



TESTCOUPON FÜR DIE NUMMER EINS 

^li, mir Ä Ymttt&m Mts^ Am)^<!t U%tsmx mm KdttimlenM. Eriutitm Sie 10 Ta^n mih Fihdt der Jesttins^ mt mir kdne Abui]^, imrhit 

ich Amt;iü \%iJ/jfn ^Ti^uhm bexkitm. kh ahalte Amisa Mttgum damt i?gflmäßs Haus mn stfititi^tn {aimsaiiO'Pms ^^^^ 79Ayhf a\iilm{ispKL\ 
Das Abommtöti wJcW^rrf üch asilmnatiidi uin riii /iihr m dbr dam pifUs^ff ^mjrnigi^. Idt kam ttuknät atme Frist fewiJrjfw. Den Bemig m titkii mehr 



kh bmhie das Ahmumimt. 



Diese Vereinbarung kann L h innerhalb von acht Tagen bei Markt&TefMnlk Verlag AG, Pastfach iS04f B0t3 Buar 
widerrufen. Zur H'ahruag der frlsi genügt die rethueitige Ahsettdurtg des Wlderruß. Icft bestätige die 
Kenntnisnahme des Widermßrechts durt:h meine 2^ VntericJtriß, 
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WER PLAY 

VORSCHAU 



Schlaglertig: 
Plt Ftgliler 
ist eine der 
Neuheitan aul der 
Spielautomaten- 
T messe 




A Schußfreudig: 
Der Alesie-Nactifolger 
auf dem Mega Drive 
wäctist zum eclilen 
Tllünder-Force-Jll- 
Konkurrenter^ lieran. 



4 



Schurkeniaslig: 
das Aclionspehtakel 
Turrican II 



erscheint am 
15. März 1991 



linkt' 
lieh in ei- 
nem Monat 
gibt's die 
nächste POWER 
PLAY zum Bersten 
gefüllt mit inleressanlen 
Themen, So berichten wir u a. 
von der Spielautomatenmesse in Franl<- 
furt, wo die Arcade Neuheilen des Jahres 
vorgestellt werden. Außerdem erv/arten 
wir die fertige Version des Strategiehann- 
mers NÄM von Domark und jede Menge 
andere Computerspielpremieren (u. a. 
Turrican II), Wer SFCh schon mit Soft- 
wäre eingedeckt hat, der findet in unse- 
ren 32 Tips- und Tricks-Selten be 
stimmt einen Cheat oder Hilfestellung für 
sein Lieblingsprogramm. An der Modul- 
front dürfen vor ailem die If ega-Driwe- 
untf 0ame*Boy-BesfUer jubein. Je 
de Menge Neuhetlen warten. 



Der Atombaukasten 
für Schnelldenker. 







Carsten B(»rgmeier 
Amiga^oker 12/90 



"Atomino mischt in der 
Tüftel-OberligQ mit!" 
Wertiing: 83% 



Martin Gaksch 
Powerplay 1/9 J 



"Die Spielidee ist origi- 
nell und wurde erfreuli- 
cherweise von keinem 
Konkurrenzprodukt Qb- 
gekupfert. " Wertungen: 
Amigo8Ö% €64 81% 
MS-DOS 80% 



ATOMiNQ ist ^rhämich fürAmiga, Atari ST, C64 und MS-DOS 
(Monochfom/CGA/EGA/VGÄ und Soundkarren-Untersfützung) 



Jörg Kätüer 
Ämiga-Magazin 1/91 



'Doch für mich ist Alo- 
mino klar attraktiver 
als (.piep,.) oder gar 
das besonders eintöni- 
ge C^piep.J 
Wertung: 10 J von 12,0 



FLAY BYTE ' BLUE BYTE 
Akdenstraße 62 
4.m MälheinhRufir 




~^^3^m^aessif\ Üb^rkgentföit in der-- 
Luft cfte feinste der Wek ist, 
Domark bietet Dir nun das sensationelle Gefühl, 
die beeindruckende Fulcmm auf Deinem 

Computer zu fliegen. 

Beweise Deine Fert1gl<e1t bei einer Reihe von 
äußerst strapaziösen Einsätzen^ di€ echten 
Lebensszenarios zugrunde liegen. 
MiG-^^9 Fulerum - das äu0er£te Kampfflugerlebnis* 

DI£ Mi1^2d FULCRUM-SlMULATlOIf 
BIETET EINZIG UND ALLEIN; 

^ Fhigmodell mit vollem Wirkungsgrad 
jsi Ergonomisch optimierte Steuenmgen 

Wirkliche Instrumente tmd Luf tf ahrtelektronik 
^ Qenaue NachbOdung der hohen G-£f f ekte beim Piloten, 

d,h. simuMerte Ohnmachtsanfälle 
^ "Expertentoetriebene" Kampfsysteme 
jsi Einzigartige Einsätzt mit echten Weltszenarios, 



Schrift cfje Anf 




Prografifvnitcrt von Sbnli 
Software, Anicitungcii, blldiii'crh und veip#ckung 61990 DonHrtt Ltd. 
Amigt, AUi\ %X l&>A PC BildKtilmi f oto4. tf^rröfTentlictil von Etomaric Softwirt Ltd. VifrlHeb: 
^iW4CO, Gcwcrb«3cbiet Süd, Am SüdparH Mm KeEsiert^ch. frankfurl. Tri; {0<£ilD?) 6^1. 
ErMEtlich für Amk^gi, Wari ST* mt* PC ^^JS" und. 5, W- i^JC-Sfl Aufnahmt frcundlietierwtlK zur 



